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Vorwort

Am 6. Juni 1961 wurde im Bundesgebiet eine Volks- und Berufszählung durchgeführt, nachdem seit 
der letzten Zählung am 13. September 1950 fast elf Jahre vergangen waren. Es war Aufgabe dieser 
Zählung, Aufschlüsse über die Bevölkerungs- und Erwerbsstruktur sowohl in tiefer regionaler als 
auch sachlicher Gliederung zu gewinnen. Dementsprechend wurden besonders die regionalen sowie 
die feingegliederten demographischen und erwerbsstatistischen Merkmale wie auch die wichtigsten 
Daten über Haushalte in einer Totalauswertung erarbeitet. Ergebnisse einer ausführlichen Haus
halts- und Familienstatistik wurden in einer zehnprozentigen Repräsentativauswertung ermittelt.

In Band 105 der Schriftenreihe „Statistik von Baden-Württemberg“ werden die Ergebnisse der 
Totalauswertung der „Volks- und Berufszählung 1961“ für das Land Baden-Württemberg veröffent
licht. Die Darstellung der Ergebnisse entspricht dem von den Statistischen Landesämtern vereinbar
ten Mindestveröffentlichungsprogramm der Länder. Dieses wurde für Baden-Württemberg insoweit 
erweitert, als alle für Länder vorgesehenen Tabellen auch für Regierungsbezirke aufgestellt wurden.

Der Umfang des Tabellenwerks, das vornehmlich der Dokumentation imd weniger der aktuellen 
Berichterstattung dient, erfordert eine Unterteilung des Bandes 105 in elf Hefte, deren Inhalt auf der 
zweiten Umschlagseite erläutert ist. Hinweise auf weitere Veröffentlichungen von Ergebnissen der 
Volks- und Berufszählung 1961 sowie auf die entsprechenden Veröffentlichungen des Statistischen 
Bundesamtes finden sich auf den letzten Umschlagseiten.

Das vorliegende Heft 5 enthält Angaben über die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, nach der 
Beteiligung am Erwerbsleben und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt. Für Stadt- und 
Landkreise wird die Wohnbevölkerung außerdem nach Wirtschaftsabteilungen und nach der 
Stellung im Beruf des Ernährers dargestellt. In den Tabellen für das Land und die Regierungs
bezirke werden die Ergebnisse zusätzlich nach dem Familienstand gegliedert.

Die „Volks- und Berufszählung 1961“ wurde in der seinerzeit von Vizepräsident Dr. Haas geleiteten 
Abteilung „Bevölkerungs- und Kulturstatistik“ von Regierungsrat Kaeser in Zusammenarbeit mit 
Diplomvolkswirt Dr. Gawatz durchgeführt.

Statistisches Ländesamt 
Baden-Württemberg

Stuttgart, Februar 1965

Dr. Werber
Präsident
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Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbs
leben und Familienstand und nach dem überwiegenden Lebensunter
halt

lla

2 9024 46 68

11b Die Wohnbevölkerung nadi Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbs
leben und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt-/ 
Landkreisen 346 290112 182 226

12 a Die Wohnbevölkerung nadi dem überwiegenden Lebensunterhalt und . 
der WirtschaftsabteUung des Ernährers in den Stadt-ZLandkreisen 352 350 350 350 352

12 b Die Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt des Ernährers 
durdi Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosengeld/-hilfe nach dessen Stel
lung im Beruf in den Stadt-ZLandkreisen 360362 362 362360



i-

Einführung und Erläuterungen

Allgemeines

Die „Volks- und Berufszählimg 1961“ wurde auf Gnuid des „Gesetzes über eine Zählung der Bevöl
kerung und der Niditlandwirtsdiaftlichen Arbeitsstätten imd Unternehmen im Jahr 1961 sowie über 
einen Verkehrszensus im Jahr 1962 (Volkszählungsgesetz 1961)“ vom 13. April 1961, BGBl. I, S. 437, 
durdigeführt. Stichtag war der 6. Juni 1961. Alle Angaben waren für diesen Tag 0 Uhr zu machen.

Die Leitimg imd Organisation der Zählcmg, die erhebungsmäßig zusammen mit der Arbeitsstätten
zählung und den wohnungsstatistischen Feststellungen durchgeführt wurde, besorgte das Statistische 
Landesamt. Als Erhebungsstellen wurden durch „Verordnung der Landesregienmg zur Durchfüh
rung des Volkszählungsgesetzes 1961“ vom 19. April 1961 (Staatsanzeiger für Baden-Württemberg 
vom 22.4. 61) die Gemeinden bestimmt, die geeignete Personen als ehrenamtliche Zähler bestellten.

Außer einer von den Gemeinden zu fertigenden Zusammenstellung über die Zahl der erfaßten Ge
bäudelisten, Arbeitsstättenbogen, Haushaltslisten und die darin eingetragenen Personen, die beson
ders der Vollzähligkeitskontrolle diente, wurden alle übrigen Ergebnisse im Statistischen Landesamt 
erarbeitet.

Die in diesem Heft veröffentlichten Tabellen wurden vollmaschinell auf elektronischen Datenver
arbeitungsanlagen geschrieben. Köpfe und Vorspalten der Tabellen wurden einheitlich für alle Län
der des Bundesgebietes vom Statistischen Bundesamt bearbeitet. Die Numerierung der Tabellen 
entspricht den im Mindestveröffentlichungsprogramm festgelegten lfd. Nununem.

Eine ausführliche Darstellung von Organisation und Methode der Zählung findet sich in Heft 1 dieses 
Bandes. '

Vergleichbarkeit der Tabellen untereinander

Um die Vorteile einer vollmaschinellen Schreibung der in Band 105 veröffentlichten Tabellen aus
nützen zu können, mußten gelegentlich geringfügige Differenzen (sogenannte Bagatelldifferenzen) 
von Zahlen in Kauf genommen werden, die in verschiedenen Tabellen die gleichen Werte aufweisen 
sollten. Die Differenzen sind so klein und selten, daß die Erkenntnisse, die aus den veröffentlichten 
Daten gewonnen werden können, nicht beeinflußt werden.
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Methodische Hinweise und Vergleichbarkeit 
mit früheren Zählungen

Für die in diesem Heft veröffentlichten Sachverhalte werden nachstehend die wichtigsten Definitionen 
zugleich mit der Angabe über die Vergleichbarkeit mit früheren Zählungen gegeben.

Vergleichbarkeit mit den 
Ergebnissen der 

Volks- und Berufszählung 1950
Begriff Erläuterungen

Die Zahlen sind vergleichbar. 
Eine methodische Änderung ist 
1961 jedoch insoweit zu ver- 
zeidinen, als Personen, die 
keine Angabe über ihr Alter 
gemacht haben, gesondert aus
gewiesen wurden.

Die Angaben beziehen sich auf das Alter am Stiditag der Zäh
lung.
Eine Person z. B., die in der Zeit vom 6. 6.'1940 bis zum 5. 6. 
1941 geboren wurde, hatte am 6. Juni 1961 das 20. Lebensjahr 
vollendet und wird in der Gruppe 20 bis unter 21 Jahre nadi- 
gewiesen.

Alter

Die Erwerbspersonen wurden 
bei der Volks- und Berufs
zählung 1961 nach dem Er
werbskonzeptermittelt, bei der 
Volks- und Berufszählung 1950 
dagegen nach dem Hauptbe
rufskonzept, nach dem außer 
den Erwerbslosen nur diejeni
gen Personen als Erwerbsper
sonen gezählt wurden, die einen 
Hauptberuf ausübten. Die nadi 
dem neuen Begriffsinhalt ge
genüber dem früheren mehr er
faßten Erwerbspersonen dürf
ten im Durchschnitt auf ca. 2% 
zu veranschlagen sein; die Ab
weichung ist bei den Frauen 
größer als bei den Männern, 
ebenso ist die Abweidiung in 
der Land- und Forstwirtsdiaft 
und bei den Mithelfenden Fa
milienangehörigen größer als 
bei den übrigen Wirtschafts
abteilungen bzw. Stellungen im ■ 
Beruf.
Abweichungen zwischen den 
Ergebnissen der Volks- und 
Berufszählung 1961 und der 
Auszählung der Arbeitnehmer
kartei der Arbeitsämter erklä
ren sich u. a. aus Unterschieden 
des jeweils erfaßbaren Perso
nenkreises, der Begriffsabgren
zung der Angaben über die 
Stellung im Beruf und aus 
einer gewissen Überhöhung der 
ausgezählten Kartenbestände.

Die Wohnbevölkerung gliedert sich nach der Beteiligung am 
Enverbsleben in Erwerbspersonen und Nichterwerbspersonen 
(sogenanntes „Erwerbskonzept“).
Zu den Erwerbspersonen rechnen die Erwerbstätigen und 
die Erwerbslosen.

Als Erwerbstätige wurden alle Personen gezählt, die 
irgendeinem Erwerb, sei es auch nur kleinsten Umfangs — 
beispielsweise einige Wochenstunden —, nachgegangen 
sind, gleichgültig, ob sie hieraus überwiegend ihren Le
bensunterhalt bestritten haben oder nicht. Es wurde dem
nach auch ein Teil der Schüler und Studierenden als Er
werbspersonen erfaßt. Als Erwerbslose wurden die
jenigen Personen erfaßt, die sich in der Haushaltsliste, 
ohne eine Erwerbstätigkeit anzugeben, als arbeitslos be
zeichnet haben. — Erfragt wurde neben der ersten Tätig
keit auch eine weitere Tätigkeit. Sofern in einer Tabelle 
nicht ausdrücklich auf die weitere Erwerbstätigkeit hin
gewiesen wird, handelt es sich immer um die einzige oder 
erste Tätigkeit. Für die Erwerbslosen wurde ihre zuletzt 
ausgeübte Tätigkeit berücksichtigt.
Zu den Erwerbspersonen gehören grundsätzlich auch die 
Soldaten.

Alle nicht im Erwerbsleben stehenden Personen (z. B. Schul
kinder, Rentner, Nur-Hausfrauen) werden als Nicht- 
erwerbspersonen bezeichnet.

Beteiligung 
am Erwerbsleben

Die Zahlen sind vergleichbar. 
Eine methodische Änderung 
ist 1961 jedoch insoweit zu 
verzeichnen, als Personen, die 
keine Angabe über ihren Fa
milienstand gemacht haben, 
gesondert ausgewiesen wurden.

Personen, deren Ehegatte vermißt, aber noch nicht für tot er
klärt ist, gelten als verheiratet. Personen, deren Ehegatte für 
tot erklärt worden ist, gelten als verwitwet.

Familienstand

Unter Beachtung des für Er
werbspersonen Gesagten ver
gleichbar.

Erwerbstätige hatten die gegenwärtige, Erwerbslose die Stel
lung im Beruf vor ihrer Arbeitslosigkeit anzugeben.
Zu den Selbständigen gehören tätige Eigentümer, Mit
eigentümer, Pächter, selbständige Handwerker, selbständige 
Handelsvertreter usw., nicht jedoch die Personen, die in einem 
arbeitsrechtlichen Verhältnis stehen und lediglich innerhalb 
ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren können (z. B. 
„selbständige Filialleiterin“). Zu den Selbständigen zählen auch 
Hausgewerbetreibende und Zwischenmeister.
Mithelfende Familienangehörige sind in der Regel 
Haushaitsmitglieder, die in einem landwirtschaftlichen oder 
gewerblichen Betrieb des Haushaltsvorstandes oder eines an-

Stellung im 
Beruf
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Vergleichbarkeit mit den 
Ergebnissen der 

Volks- und Berufszählung 1950
Begriff Erläuterungen

nodi: Stellung 
im Beruf

deren Haushaltsmitgliedes mitarbeiten und nicht in einem An
gestellten- oder Arbeitsverhältnis zum Betriebsinhaber ste
hen. Hierzu gehören ferner Personen, die im Betrieb eines 
Familienangehörigen mitarbeiten, aber nicht im Haushalt des 
Betriebsinhabers leben.
Beamte sind: Beamte des Bundes, der Länder, der Gemein
den, der Körperschaften des öffentlichen Rechts einschließlich 
der Beamtenanwärter und der Beamten im Vorbereitungs
dienst, ferner Geistliche der zur Evangelischen Kirche in 
Deutschland gehörenden Kirchen und der Römisch-katholi
schen Kirche. Nicht als Beamte gezählt wurden Beamte im 
Ruhestand und die Personen, die lediglich Berufsbezeichnun
gen wie Versicherungsbeamter, Bankbeamter, Betriebs- oder 
Sozialbeamter führen, ohne jedoch in einem öffentlich-recht
lichen Beamtenverhältnis zu stehen.
Zu den Angestellten gehöreh u. a. kaufmännische und 
technische Angestellte, Verwaltungsangestellte und Ange
stellte im öffentlichen Dienst.
Zu den Arbeitern rechnen auch die Heimarbeiter.
Kaufmännische Lehrlinge u.dgl.sind: kaufmännische, 
technische, Verwaltungslehrlinge bzw. Anlernlinge sowie Prak
tikanten und Volontäre, deren Beschäftigung normalerweise 
in ein Angestelltenverhältnis einmündet.
Gewerbliche Lehrlinge u. dgl. sind: Lehrlinge bzw. 
Anlernlinge, deren Beschäftigung normalerweise in ein Ar
beiterverhältnis einmündet, außerdem Praktikanten und Vo
lontäre mit entsprechender Tätigkeit.
OhneAngabe der Stellüng im Beruf
In dieser Gruppe sind nicht nur die Erwerbspersonen auf
geführt, deren Stellung im Beruf nicht ermittelt werden konnte, 
sondern auch Schulentlassene ohne Lehrstelle oder Tätigkeit.
Zu den Abhängigen gehören neben Beamten, Angestellten, 
Arbeitern und Lehrlingen auch Schulentlassene ohne Lehrstelle 
oder Tätigkeit sowie die Personen, die keine Angabe zur Frage 
nach der Stellung zum Beruf gemacht haben.

;

Die Zuordnung der Wohnbevölkerung zur Stellung im 
Beruf wurde für den Ernährer und für die von ihm abhängigen 
Personen entsprechend den Angaben für den Ernährer vorge
nommen, sofern dieser seinen überwiegenden Lebensunterhalt 
aus Erwerbstätigkeit oder ArbeitslosengeldZ-hilfe bezog.

Die Zuordnung der Bevölkerung 
nach dem überwiegenden Le
bensunterhalt des Ernährers er
folgte 1961 zum ersten Mal; da
her liegen für 1950 keine ver
gleichbaren Ergebnisse vor.

Überwiegender
Lebensunterhalt

. Für jede Person wurde die Quelle des überwiegenden Lebens
unterhalts ermittelt; für Personen, die überwiegend von An
gehörigen (Eltern, Ehemann usw.) unterhalten werden, wurde 
auch der überwiegende Lebensunterhalt des Ernährers fest
gestellt.

Die Unterhaltsquellen sind wie folgt zusammengefaßt worden:
1. Erwerbstätigkeit
2. Arbeitslosengeld / -hilfe
3. Rente u. dgl.

a) Sozialversicherungsrente, Pension u. dgl. (Sozialversiche
rungsrente einschl. Witwen- und Waisenrente, sonstige 
öffentliche Rentenleistungen wie KB-Rente, Unfallrente 
usw., Beamtenruhegehalt einschl. Witwen- und Waisen
geld, öffentliche Fürsorgeleistungen)

b) eigenes Vermögen u. dgl. (eigenes Vermögen, Einkommen 
aus Vermietung oder Verpachtung, Altenteil, Privatpen
sion, Rentenzahlung aus dem Ausland)

c) sonstige Unterhaltsquellen (Unterhaltszahlung des ge
schiedenen Ehemannes, Alimente, Stipendien usw.)

Die Zuordnung der Bevölkerung 
nach dem überwiegenden Le
bensunterhalt des Ernährers er
folgte 1961 zum ersten Mal; da
her liegen für 1950 keine ver
gleichbaren Ergebnisse vor.
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Vergleldibarkeit mit den 
Ergebnissen der 

Volks- und Berufszählung 1950
Begriff Erläuterungen

noch: Überwie
gender Lebens
unterhalt

4. Angehörige
(Die überwiegende Unterhaltsquelle des Ernährers konnte 
dann nicht ermittelt werden, wenn der Ernährer nicht zu
sammen mit den Abhängigen in der Haushalts- oder An
staltsliste eingetragen war, z. B. Studenten am Studienort.) 

Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt durch Rente 
u. dgl., durch Angehörige sowie durch Arbeitslosengeld/-hilfe 
können daneben noch eine,Erwerbstätigkeit ausüben.

Vergleiche mit den Ergebnis
sen der Volks- und Berufszäh
lung 1950 können unter Beach- 
timg der für Erwerbspersonen 
gegebenen Hinweise vorge
nommen werden, wenn ledig
lich die drei Bereiche: Land- 
und Forstwirtschaft, Produzie
rendes Gewerbe und Übrige 
Wirtschaftsbereiche 
und Verkehr, Sonstige Wirt
schaftsbereiche) gebildet wer
den.

Wirtschaftliche
Gliederung

Erwerbstätige hatten den Geschäftszweig (die Branche) der ge
genwärtigen, Erwerbslose den der früheren Arbeitsstätte an
zugeben. Auf Grund einer aus der Grundsystematik (Syste
matik der Wirtschaftszweige) für die Zwecke der Berufszäh
lung abgeleiteten speziellen Systematik der Wirtschaftszweige 
wurden die hier veröffentlichten Wirtschaftsabteilungen gebil
det (Siehe auch Übersicht über die wirtschaftliche Gliederung 
S. X).
Die Zuordnung der Erwerbspersonen zu den wirtschafts
systematischen Einheiten erfolgte nach dem Prinzip der ein
heitlichen, schwerpunktmäßigen Zuordnung. Maßgebend für 
die Zuordnung war der Schwerpunkt der örtlichen Einheit 
des Unternehmens, der für Betriebe einer bestimmten Grö
ßenordnung mit Hilfe von Verzeichnissen festgestellt wurde, 
die unter Verwendung der Si^aturen aus der Arbeitsstätten
zählung bzw. Industrieberichterstattung, Bauberichterstattung 
sowie Handels- und Gaststättenzählung erstellt worden waren.
Die Zuordnung der Wohnbevölkerung zu den wirtschafts
systematischen Einheiten wurde für den Ernährer und für die 
von ihm abhängigen Personen entsprechend den Angaben für 
den Ernährer vorgenommen, sofern dieser seinen überwiegen
den Lebensunterhalt aus Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosen- 
geldZ-hilfe bezog.

(Handel

Die Zuordnung der Bevölkerung 
nach dem überwiegenden Le
bensunterhalt des Ernährers er
folgte 1961 zum ersten Mal; da
her liegen für 1950 keine ver
gleichbaren Ergebnisse vor.

Von den bei der Volkszählung 1961 erfaßten Personen wurden 
der Wohnbevölkerung der Erhebungsgemeinde zugerechnet:

Wohn
bevölkerung

Mit 1950 vergleichbar; 1939 
wurden zur Wohnbevölkerung 
der Standortgemeinde, unter
schiedlich zur Regelung bei der 
Zählung 1961, auch die dort 
ihrer Dienstpflicht genügenden 
Angehörigen der Wehrmacht 
und des Reichsarbeitsdienstes 
gezählt.

Personen in Haushalten
ohne Angabe weiteren Wohnraums;
mit Angabe weiteren Wohnraums. sofern sie von dem 
Wohnraum in der Erhebungsgemeinde regelmäßig zur Arbeit 
oder Ausbildung gingen oder sofern die Erhebungsgemeinde 
ihr überwiegender Aufenthaltsort war;
mit Angabe weiteren Wohnraums für einen vorübergehen
den Aufenthalt im Ausland (z. B. zum Zwecke der Aus
bildung) ;
am Erhebungsstichtag als Patienten in Krankenhäusern 
oder Untersuchungsgefangene von der Erhebungsgemeinde 
abwesend.

Personen in Anstalten
soweit in der Erhebungsgemeinde der allgemeinen Melde
pflicht unterliegend;
als Strafgefangene in einer Strafanstalt der Erhebungs
gemeinde.

Soldaten
im Grundwehrdienst und auf Wehrübung, sofern sie vor der- 
Einberufung zur Wohnbevölkerung der Erhebungsgemeinde 
zählten;
im Dienstverhältnis als Berufssoldaten und Soldaten auf 
Zeit soweit kaserniert, sofern die Truppenunterkunft in der 
Erhebungsgemeinde lag;
im Dienstverhältnis als Berufssoldaten und Soldaten auf 
Zeit soweit nicht kaserniert wie Personen in Haushalten.

Nicht zur Wohnbevölkerung gehören die Angehörigen der (aus
ländischen) Stationierungsstreitkräfte sowie der ausländischen 
diplomatischen und konsularischen Vertretungen mit ihren 
Familienangehörigen.
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Wirtschaftliche Gliederung
der Volks- und Berufszählung 1961

Wirtschafts UnterabteilungWirtschafts
bereich

Wirtschafts
abteilung Nr. der Grund

systematik Bezeichnung

Land- imd 
Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und 
Fischerei

0 Land- und Forstwirt
schaft, Tierhaltung und 
Fischerei

00, 05 5 Land- und Forstwirtschaft, gewerbliche Gärtnerei 
und gewerbliche Tierhaltung

Fischerei05 0/1

1 Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, 
Bergbau

10 Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
Bergbau11

2 Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe)

20 Chemische Industrie (einschließlich Kohlenwert
stoffindustrie) und Mineralölverarbeitung 
Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung 
Gewinnung und ‘Verarbeitung von Steinen und 
Erden; Feinkeramik und Glasgewerbe 
Eisen- und NE-Metallerzeygung, Gießerei und 
Stahlverformung
Stahl-, Maschinen- imd Fahrzeugbau 
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik; Her
stellung von EBM-Waren, Musikinstrumenten, 
Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren 
Holz-, Papier- und Druchgewerbe 
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

21
Produzierendes
Gewerbe

22

23

24
25

26(hierzu: „ohne 
Angabe“ siehe 
unten)

27
28/29

Bauhauptgewerbe
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe

3 Baugewerbe 30
31

Großhandel
Handelsvermittlung
Einzelhandel

4 Handel 40/41
Handel 42

43und
Deutsche Bundespost 
Deutsche Bundesbahn 
Verkehr
(ohne Bundesbahn und Bundespost)

Verkehr 5 Verkehr und Nachrichten
übermittlung

50 7
50 00
50 (ohne 50 00 

und 50 7)

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute 
Versicherungsgewerbe

6 Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe

60
61

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe x) 
Reinigung (einschließlich Schornsteinfeger
gewerbe) und Körperpflege
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik x) 
Gesundheits- und Veterinärwesen x)
Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie andere, 
vorwiegend für Unternehmen erbrachte Dienst
leistungen
Sonstige Dienstleistungen x)

7 Dienstleistungen, soweit 
nicht an anderer Stelle 
genannt x)

70 0 X) 
70 1/2

70 6/8 X)
71 0/1 X) 
71 2/7

Sonstige
Wirtschafts
bereiche
(Dienst
leistungen)

71 8 X)

Christliche Kirchen, Orden, religiöse und welt
anschauliche Vereinigungen xx)
Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige 
Organisationen ohne Erwerbscharakter xx); 
Private Haushalte

80 0 XX)8 Organisationen ohne Er
werbscharakter und 
Private Haushalte xx) 80 1/7 XX)

85

Gebietskörperschaften (ohne Verteidigung und 
öffentliche Sicherheit)xx)

9 Gebietskörperschaften u. 
Sozialversicherung xx)

90 0, 2/7, 9 
(ohne 90 20/2 
90 90 4) xx)

Verteidigung (ohne Dienststellen der Stationie
rungsstreitkräfte)
Dienststellen der Stationierungsstreitkräfte 
öffentliche Sicherheit 
Sozialversicherung xx)

90 1

90 90 4 
90 20/2 
96 xx)

Ohne Angabe- Ohne Angabezu: Produzie
rendes Gewerbe

X) ElnsdiUeQllch bestimmter Anstalten und Einriciitungen, audi wenn sie niäit als Unternehmen (oder Teil eines Unternehmens) be
trieben werden (s. S. XI).

XX) Ohne bestimmte Anstalten und Einrichtungen (s. S. XI).

X



Liste der Anstalten und Einrichtungen, die nicht in den Abteilungen 8 und 9 nadizuweisen sind

Nummer der Grundsystematik, bei der die vorstehenden 
Anstalten bzw. Einrichtungen eingeordnet sind

Art der Anstalt bzw. Einrichtung Wirtschafts
abteilungUnterabteilunggruppe

Anstalten und Einrichtungen für Unterbringung und Ver
pflegung

Erholungs- und Ferienheime....................................................
Kinder-, Ledigen-, Alters- u. ä. Heime (einschl. Tagesheime) 
Verpflegungseinrichtungen....................................................

770 070 0

Anstalten und Einrichtungen der Wissenschaft und Forschung
Wissenschaftliche Hochschulen................................................
Wissenschaftliche Bibliotheken und Archive........................
Sonstige wissenschaftliche Anstalten und Einrichtimgen . 
Hochschulkliniken.......................................................................

70 6/8 770 6

71.0/1 71 0/1 7

Anstalten u. Einrichtungen für Bildung, Erziehung u. Sport
Allgemeinbildende Schulen.........................................................
Berufsbildende Schulen......................................................... :
Sonstige Unterrichtsanstalten....................................................
Museen, Volkshochschulen und ähnliche BUdungsstätten . 
Allgemeinbildende u. unterhaltende Büchereien, Lesehallen
Erziehungsanstalten.......................................................................
Kindergärten imd -horte.............................................................
Sportanlagen und -einrichtungen...............................................

70 6/870 6 7

Sonstige kulturelle Anstalten und Einrichtungen
Theater und Opernhäuser.................................
Orchester, Chöre und Ballette............................. } 70 7 70 6/8 7

Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens
Krankenhäuser, Kliniken und Sanatorien
(ohne Hochschulkliniken)..............................................................
Sonstige Anstalten u. Einrichtungen des Gesundheitswesens

71 0/1 71 0/1 7

Ausstellungs-, Messe- und Warenmarkt-Einrichtungen
Ausstellungs- und Messewesen.................................
Warenmarkt-Einrichtungen...........................................

Hygienische Anstalten und Einrichtungen 
Wannen- und Brausebäder (ohne medizinische Bäder) . .
Straßenreinigung, Müllabfuhr, Abwasserbeseitiguhg und 
ähnliche hygienische Einrichtungen...........................................
Bestattungswesen............................................................................

71 80/6, 8/9 771 8

Schlachthöfe 28/929 1 2

Sonstige kommunale Anstalten und Einrichtungen*) . . 71 80/6, 8/9 771 8

*) Verschiedene — an anderer Stelle nidit aulgefilhrte — Anstalten und Einrichtungen, die von Gemeinden der Allgemeinheit zur Ver
fügung gestellt werden.

XI
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Land Baden-Württemberg

davon mit überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

PenonenLfd. Sozlal- 
venlche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ge- Arbelts-
losen-

geletZ-hllfe

eigenes
Vermögen

Erwetbs-
tötigkeit

Rente 
u, dgl.

schlecht AngehörigeinsgesomtNr.
u. dg1.

1 2 3 4 5 6 7
unter 15 Jahre

9 640 
10 925 
20 565

23 105 
19 024 
42 129

1 86 71 1 13 378 
8 047 

21 425

Erweibspersonen - ledig - mönnl. 
weibl. 
insg.

1
502 472

3 136 118 13

15 867 641 
17 832 929 
32 1 700 570

874 499 
B38 187 

1 712 686

6 479 
4 867 

11 346

Nichterwerbspersonen - ledig - mönnl. 
weibl. 
insg.

6 858 
5 258 

12 116

4
5
6

9 640 
10 925 
20 565

1 16 881 019
17 840 976
33 1 721 995

897 604 
857 211 

1 754 815

6 944 
5 308 

12 252

6 550 
4 914 

11 464

mönnl. 
weibl. 
insg.

7 Insgesamt
28
39

15 bis unter 20 Jahre

Erwerbspersorren

215 637 
193 923

157 642 
167 057

75 1 313 1 205 12 56 607 
26 190

mönnl. 
weibl.

ledig10
90 586 529 711

9771 003 
7 618

3 22verheiratet mönnl. 
weibl.

4 112
7 378 3 5 5 23213

mönnl. 
weibl.

8 814 verwitwet
27 230 2 115

geschieden mönnl. 
weibl.

8 716 1
53 52 117

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

747818 4
73 67 1 119 1 4

Zusammen 216 734 
201 697 
418 431

158 708 
174 581 
353 289

75 l 317 13mönnl. 
weibl. 
insg.

1 208 56 634 
26 428 
83 062

20
94 594 537 721

169 1 911 1 745 2022y I
INichterwerbspenonen

ledig mönnl. 
weibl. 4Ö 471 

46 554
1 704
2 127

1 484 
1 912

85 46 687 
44 427

23
4424

verheiratet mönnl. 
weibl.

6 5 l25 22 16
19 15 126 3 877 3 850

mönnl. 
weibl.

27 verwitwet
42 33 3328 9

imönnl. 
weibl.

geschieden29 •7

30 11 56 2

mönnl. 
weibl.ohr^ Angabe31 6 1 51

■32 17 1 1 16

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 48 499 
50 501 
99 OOü

33 1 791
2 186 
3 977

1 490 
1 963 
3 453

46 708 
48 315 
95 023

86
4 34 45

35 131

'mönnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt36 156 708 
174 581 
333 289

75265 233 
252 198 
517 431

2 698 
2 500 
5 198

99 103 342
52 74 743

151 178 085

3 108 
2 780 
5 888

37 94
38 169

20 bis unter 25 Jahre

Erwerbspersonen

trsönnl. 
weibl.

ledig39 256 294 
177 411

251 208 
174 865

177 177• 323 54 4 586 
2 23340 149 164 71 31

mönnl.
weibl.

verheiratet41 65 942 
82 531

65 816 
78 375

42 33 20 8 51
42 27 8 4 1216

mönnl. 
weibl.

43 verwitwet 99 98 1
44 252 231 18 16 3

mönnl. 
weibl.

geschieden45 482 476 3 3
46 1 524 1 483 14 16 4 11

mönnl. 
weibl.ohrie Angabe47 250 247 3

48 138 135 3

Zusommen mönnl. 
weibl. 
insg.

49 323 067 
261 856 
584 923

317 845 
255 089 
572 934

222 356 197 62 4 644 
6 371 

11 015
50 190 206 101 31
51 412 562 296 93

2



und Familienstand und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt
Land Boden •Württeir'

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er und Studierende
ohne An
gabe des überwie- 
ger>den 
Lebens

unterhalts

nicht In ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

sonstige
Untorhalts

quellen

Haushalts-
vorstär)de

Arbelts-
losei>-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

In ihrer Familie 
lebend

in Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

ifi.1711 1± 1111JI108 9

124931121 19511 883 
7 256 

19 139

818328
29213673 94230
334144211 8681220358

411 493 
6 643 

20 141

1 688 
1 688 
3 376

93116 820 096 
12 789 935 
28 1 610 831

460 32 168 
31 319 
63 467

5 053 
2 496 
7 551

17 124 
16 767 
33 891

411 839 
398 126 
809 967

5879465
61 810925

711 7A7 
6 735 

20 482

1 719 
1 701 
3 420

943468 33 363 
31 992 
65 355

34 832 779 
14 797 191 
48 1 629 970

5 053 
2 496 
7 551

17 127 
16 767 
33 894

411 667 
398 158 
810 025

8688469
9l 831937

iOl 7011531206 843 
2 980

2647 684 
22 207

4174924190 11856815881071527120
121114151 135l112159157
14
151
161
171
18313 1913
201 7861541216 847 

2 991 
9 838

2647 700 
22 427 
70 127

42049241901 218618160815 11627120157 222 6472351813453651 64310158

6 734 
6 017

2316021335 248 
33 542

28 4 304 
4 436

64 634 
3 679

3 103 
3 336

37 644 
33 553 241522621824

2534945 26145763 670 2911312113 020 36
27
2812615
29
302121l
314l3 11 3241113 34
33160213 6 741 

6 169 
12 910

4 309 
4 469 
e 776

283 110 
3 351 
6 461

4 635 
3 665 
8 320

6 35 257 
37 231 
72 40b

37 650 
33 600 
71 250

34159268191563 020 
3 020 3531948147162

368 527 
7 030 

15 557

314ll 156 
7 460 

Id 616

33454426 82 957 
59 658 

142 615

4 664 
3 700 
8 384

37 840 
33 720 
71 560

3 134 
3 378 
6 512

1 37240328272723 177 
3 178

3855466281698

3957819276243 336 
1 504

229724105166 404222288 161130837471
41105 1351436 421855224 0714313 440
4311 443
453 46132 13 4
473 48i111 —
4958919629 2623 377 

5 583 
8 960

31224108172 5044210223131176838483 441 
3 441

511 03129942 50348832146220

3



I
1 11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgnjppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Lond Boden •Württemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familierutond

Personen Sozial* 
versiehe* 

rungsrente, 
Perrsion 
u. dgl.

Lfd. Ge
schlecht

Arbelts-
losen-

gelc^-hilfe

eigenes
Vermögen

Erwerbs-
tdtlgkeit

Rente 
u. dgl.

AngehörigeinsgesamtNr.
u. dgl.

4. 5 6 71 2 3

noch: 20 bis unter 25 Jahre 
Nichterwerbspersonen

52 ledig 3A 730 
18 356

mönnl. 
weibl. 5 474 

2 360
2 536 
1 460

1 109 29 256 
15 996

53 233

54 verheiratet 955 
56 685

293mönnl. 
weibl.

106 87 662
55 157 99 23 56 728T

56 verwitwet 10mönnl. 
weibl.

6 4 2 4
57 152 134 129 3 18

58 geschieden männt, 
weibl.

6 4 2 1 2
59 168 113 37 2 55
60 ohne Angdbe mdnnl. 

weibl.
24 6 4 1 18—61 27 5 4 1 22

62 Zusomtnen mdnnl. 
weibl, 
insg.

35 725 
75 588 

111 313

5 783 
2 769 
8 552

2 652 
1 749 
4 401

1 200 29 942 
72 819 

102 761

63 262/*64
1 462

65 Insgesamt mdnnl. 
weibl. 
insg.

358 792 
337 444 
696 236

317 845 
2 SS 089 
572 934

222 6 139 
2 975 
9 114

2 849 
1 850 
4 699

1 262 34 586 
79 190 

113 776
66 190 29367 412 1 555

25 bis unter 30 Jahre

Erwerbspersonen

ledig68 männl. 
weibl. 109 936 

60 202
109 2«6 

59 448
103 159 81 32 40869 68 91 35 26 595

70 verheiratet mönnl. 
weibl. 180 398 

99 537
180 097 

90 481
98 138 81 28 6571 ■26 23 17 6 9 007i

72 verwitwet mönnl. 
weibl.

295 291 3 3 173 679 592 1 83 81 2 3

74 geschieden mönnl. 
weibl. 2 191

3 176
2 168 
3 123

12 3 2 1 875 11 29 8 3 13
76 ohne Angabe mönnl, 

weibl.
268 264 2 277 112 112

78 Zusommen mönnl, 
weibl. 
insg.

293 088 
163 706 
456 794

292 086 
153 756 
445 842

215 303 167 61 48479 106 226 141 37 9 618 
10 102

80 321 529 308 98

Nichterwerbspersonen

ledig81 mönnl. 
weibl. 9 732 

4 727
2 622 
1 308

1 103 587 7 110 
3 419

82 907 158

83 verheiratet mönnl. 
weibl. 1 651 

101 942
379 192765 88634 284 205 38 ICl 658—

85 verwitwet mönnl. 
weibl.

9 7 6 286 399 387 380 5 12
87 geschieden mönnl. 

weibl.
47 30 15 1 17—88 427 299 134 12 128—

89 kohr»e Angabe mönnl. 
weibl,

18 4 I 1 1490 6 1 5

91 11 4S'7 
107 501 
118 958

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

3 428 
2 279 
5 707

7811 504 
1 626 
3 130

8 029 
105 222 
113 251

92 21393 994

94 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

292 086 
153 756 
446 842

304 545 
271 207 
575 752

215 3 731 
2 505 
6 236

1 671 
1 767 
3 438

842 8 513 
114 840 
123 353

95 106 25096 321 1 092

[



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Lond Boden •WOrttemberg

Von den Per^t>«.n mit Uberwic*iendem Lebensunterhalt 
durch Angehör^je 'hielten diesen von einem Err>öhrer 

mit übeiwiegendem •.ebensunterholt durch

Lebensunterhalt durch
doTunter

SchU er und Studierende
ohr>e An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
ouOerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

in ihrer 
. Familie lebend

Haushalts-
vontände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigc.ies 
VermÖ5;;an 
u. dgl.

sonstige
Unterhwts-

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

iL ilifi. n i6 JZl J4. J5.9

16 489 
7 740

5211 350 
4 776

13 656 
6 180

3 014 
1 426

35 10 263 
6 545

2 2 225 
1 522

136 121
80 130 56 533

307 54457 163 16 11 328 17 62 4
23 1 354 55 506 36 65 861 5551 450 153 4 199 61

563 1 3 1
573 1 3 6 1 63

582 2
595 23 165 12 6 8

6012 2 124 4
61l 1 172 14 4

623 030 
1 430
4 460

2 11 814 
4 939 

16 753

13 836 
6 223 

20 059

46 10 618 
62 086 
72 704

2 244 
1 731
3 975

140 127 16 811 
8 642 

25 453

2
6351 450 

51 452
1 450 
1 496

39 192 129
6441 332 256

652 11 986 
4 987 

16 973

13 944 
6 261 

20 205

3 054 
1 438
4 492

358 13 995 
67 669 
81 664

2 673 
2 044 
4 917

17 400 
9 084 

26 464

4 168 146
6654 691 

54 893
1 626 
1 984

13940 214
67382 28544

1 51 2736 4 222 86 5 4 91 68
7 51 2 24 363 145 7 80 69

1 2 27 46 1522 4 70
8 137 77 8 930 23 1 48 4 22 71

1 1 72
1 2 1 73

1 l 2 3 3 74
2 6 4 2 1 75

1 1 76
77

2 54 4 55 27059 94 5 784 111
8 138 
8 140

5 2 104 9 301 
9 571

10 1 197 11 794 104
59 6 159 1 291 215 8069 16 8

3 5402 303 624 2 078 
1 596

819 2 777 52 28 4 173 
1 117865 160517 78 8223641 42

B 624 177 37 37 831 33 6 2 358466
96 417 119 8429 4 1 858 ICO 409 42 465 97 48 597

853 l 1 1
867 , 2 2 6 2 4

2 11 2 874 1 12
7 10 882 34 60 8 1 22 37

892 11 2 1 11
2 90l 1 4

913 739 466 2 934 664 2 571 
102 072 
104 643

3 811 58 31 4 555 
1 759 
6 314

9296 417 
96 425

1 973
2 019

650 908 166 42 1 116 
l 927

140 93
934 6473 584 830 45 198 124

3 7932 993 942 841 
111 373 
114 214

10 66B 101 3 905 63 35 4 666 
1 663 
6 529

660 913 95104 555 
104 565

168 2 077 
2 178

43 1 313
2 218

151 97
3 653 4 706 96636 46 214 132

5
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I 11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbslebeni Land Bodsn -Wurttemfaerg

dovon mit Überwiegendem
darunter

Altertgnippe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Famillenstartd

Peisorren Sozial- 
versiehe- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd. Ge- Arbelts-
losen-

gelc^-hllfe

eigenes 
VermBgen 
u. dgl.

Erwerbs-
tatigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngeharlgeinsgesamtNr.

72 3 4 61 5

30 bis unter 35 Jahre

Erwerbspersorren

97 ledig mdnnl. 
weibl.

41 823 
39 804

41 499 
39 213

50 102 63 24 172
98 72 90 41 24 429

99 verheiratet mdnnl. 
weibl. 234 243 

102 648
233 802 

89 842
118 270 216 23 53

100 24 34 24 12 7489

101 verwitwet mönnl. 
weibl.

527 523 3 3 1
102 1 455 1 206 3 243 239 3 3

103 geschieden männl. 
weibl. 3 109

4 541
3 083
4 451

12 9 5 3 5
104 11 54 14 5 25
105 ohne Angabe mdnnl. 

weibl.
180 178 1 1 1106 82 79 1 1 1 1

107 Zusammen männl. 
weibl. 
insg.

279 882 
148 530 
428 412

2 79 085 
134 791 
413 876

180 385 288 50 232
108 111 422 318 42 13 206 

13 438109 291 807 606 92

Nichterwerbspersonen

110 ledig männl, 
weibl, 2 662 

3 243
1 034 
1 132

1 346 
1 397

153 1 316 
1 846

111 153
112 verheiratet münnl. 

weibl. 1 606 
116 204

1 197 965 126 409
113 369 305 37 115 835
114 männl. 

weibl.
verwitwet 21 20 19 1115 876 857 831 19 19

116 geschieden männl. 
weibl.

70 53 41 1 17117 644 492 212 32 152 II
ohne Angabe118 männl. 

weibl.
4 3 3 1119 7 4 2 3

120 Zusamrrten männl, 
weibl. 
insg.

4 363 
120 974 
125 337

2 619
3 119 
5 738

2 062 
2 482 
4 544

280 1 744 
117 855 
119 599

121 241122 521
Insgesamt123 männl. 

weibl. 
insg.

284 245 
269 504 
553 749

279 085 
134 791 
413 876

180 3 004 
3 541 
6 545

2 350 
2 800 
5 150

330 1 976 
131 061 
133 037

124 111 283
125 291 613

35 bis unter 40 Jahre

Erwerbspersonen

ledig126 männl. 
weibl. 16 993 

41 556
16 747 
40 873

39 141 120 16 66
127 18251 104 40 450

verheiratet128 männl. 
weibl. 204 194 

113 338
203 213 

98 796
90 840 790 31 51129 24 89 73 14 14 519

männl. 
weibl.

130 verwitwet 627 618 7 5 2 2
131

4 691 3 917 7656 758 7 3

132 geschieden männl. 
weibl. 3 054 

7 207
3 013 
7 048

12 23 21 6
133 23 116 40 12 20

ohne Arrgabe männl. 
weibl.

134 94 93 1 1135 94 89 3 3 2

Zusammen männl. 
weibl. 
insg.

136
224 962 
166 886 
391 848

223 684 
ISO 633 
374 317

141 1 012
1 155
2 167

936 12550137 104 978 73 14 994
15 119138 245 1 914 123

I
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und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Land Baden «Württemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt dut^h
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pertsion 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
Vorstände

In Ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Arutalten
lebend

jali ja 17ja 11 12 JA.8 9 ja

21 976711 1 8 869
303 98220 168 83 1 16

16 9919 3 31 38
21 10012 603 3111 121111 959

1 101
1021 3

1 10321 2
2 1041171 13 5

1 1051
1 106l

38 107126 11 61 6918 16
56 10816160 12 828 

12 952
299 11211 959 

11 959

6
10992368 12 1622 1 18116

11056021608 2 321 6280 621 86 6
Ul253927 812 723 69116 118 66

1121763 237 212 18236 81 269
11362123116 117 61 1 132 8128 3 2 122111 606 6

1141
115911 66

1 I.62 3 1 7 6
117596 337 1 72 105 66

11811
119111

120739518 505 110 63 628 2 365 26 69
121763131 31 116 982 

115 610
1 870
2 215

136 65111 606 
111 615

167 2 271 
2 316

61
122

1 68271158665 636 161 63

123777752 25536 111 86 2 69 519 616
1247972 169 

2 583

165 79123 365 
123 376

151 133 31 2 611 
2 695

127 810
128 562

61
125

1 576687 170 85652 162 63

7 1261 2 23 26 36
18 1271 16 209 210 13

■ 6

6 1281 1 1 38 37 5 5
12932133 16 173 713 915 3 302 2

1301 2
1 1311 1

1 13221 3
13379 56 6

134
1352

1361261 71 2 3 66 65
13716 389 

16 696

5813 919 
13 920

1 156 3 20518 6
138703 200 3 273 559 6

7



11a. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Land Boden -Württemberg

dovon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

PersonenLfd. Sozial' 
versiehe- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ge- Arbelts-
losen-

gel4/-hllfe
eigenes

Vermögen
u, dgl.

Erwerbs-
tötigkelt

Rente 
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

2 41 3 5 6 7

noch: 35 bis unter 40 Jahre

Ni chterwerbsfersonen

1 269
2 006

139 ledig mtinnl. 
weibl. 1 608 

3 615
1 205 
1 722

59 519
205140 1 609

2 267141 2 150 73verheiratet münnl. 
weibl. 2 405 

119 197
133

142 636 53 118 559550

143 238 36 34mdnnl. 
weibl.

verwitwet
144 2 846 2 613 2 750 3356

145 geschieden 122 114 5 6mtinnl. 
weibl.

104
146 1 022 633 51 189429

147 ohne Angabe mtinnl. 
weibl.

3 14 3
148 37 3 4

149 Zusammen mtinnl. 
weibl. 
tnsg.

3 709 
6 293 

10 002

3 496 
5 454 
8 950

1374 377 
126 667 
131 264

668
150 365 12U 594 

121 262151 502

152 Irtsgesamt mtinnl, 
weibl. 
insg.

223 684 
ISO 633 
374 317

4 721 
7 448 

12 169

187229 339 
293 773 
523 112

141 4 432 
6 432 

10 664

793
153 104 438 135 588

136 381154 245 625

40 bis unter 45 Jahre

Erwerbspersonen

155 ledig mtinnl. 
weibl.

426 057 
27 077

7 912 
26 642

69 1114 71
156 155 31 25624 110

157 verheiratet mtinnl. 
weibl.

35151 161 
.84 562

150 283 
73 570

104 739 696 27
158 10 136 124 11 10 846
159 mtinnl. 

weibl.
verwitwet 652 8 3661 1 5

160 118 824 2 015 2 008 710 854 4

161 geschieden mtinnl . weibl.
32 656 

6 849

25 12 693 
7 008

9 23
162 114 9 2520 46

163 ohne Angabe mtinnl. 
weibl.

6666
164 3256 1 1 12

mtinnl.
weibl
insg.

165 Zusammen 861 80161 569 
115 937 
277 506

797 42162 636 
129 557 
292 195

128
166 11 139 

11 219
2 421
3 282

2 268 
3 085

5960
167 188 101

Nichterwerbspersonen

ledig mtinnl. 
weibl.

168 963 912 44 2361 199 
3 240169 l 971 205 1 269l 722

verheiratet170 mtinnl. 
weibl. 70 952 439 2 3492 534 

89 155171 971 890 64 68. 184
rhtinnl. 
weibl.

172 verwitwet 68 368 64
173

7 884 106 837 967 7 769
geschieden mtinnl. 

weibl.
174 177 5 9167186
175 224962 535 69l 186

ohr>e Angabe mtinnl, 
weibl.

176 l l12 ■—

177 7 512 6

Zusammen mtinnl. 
weibl. 
Insg.

178 3 648 
11 795 
15 443

122 3413 493 
10 922 
14 415

3 989 
101 560 
105 549

179
89 765
90 106

444
180 566

Insgesamt mtinnl. 
weibl. 
insg.

181 4 509 
14 216 
18 725

164 421166 627 
231 117 
397 744

161 569 
115 937 
217 506

128 4 290 
13 210 
17 500

182 503 100 904
667 ’ 101 325

60
183 188



und Famillenstond und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt
Lond Baden-WOrttemberg

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht Iri ihrer 
Familie, 

aber

oußerhalb von Arutolten 
lebend

Lfd.Soziat- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstöride

in ihrer 
Familie ' lebend

Houshalts-
vorstörde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

sonstige
Unterhalts

quellen

eigenesErwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

Ve
rmögen . 
. dgl.u.

Jfi.11 1711 11 II 14.8 9

i

13913917 181 5 163 19958 13
1401625600 974 6836 15 6743

1415410 27 13 145 2 42 70
142377114 660 18115 499 2 504 1004 2 2 266 6111
143111
1447111 19 5 11
145433 11
14637 4657 45 35 80 13

14711 — 148112

149199234 216 150 18103 110 1610 150593116 177 
116 411

612 424 
2 474

62 3 529 
3 745

17257 46 17114 660 
114 670

1517926233 62 190160 156

152211257 125105 113 16 94 29911 15367 6512 580 
2 674 -

4 047 
4 304

19246 17 130 566 
130 865

6558128 579 
128 590

154862217 68159 33 65163

2 1551 15 251
77 100 140 1569

1 15731 32 21 1
15810 418 384 1 26114 1 1610 538
159

1 1603 46

1613
1627 618 8 4

163
1641

1653301 32 471 1
16640142 10 532 

10 579
1 533 25 810 538 

10 539
167174 563 25 8 431 11

16873 106 4919 1 3 811
169112332 767 55 39 5 7410

1701376 5 117 8 1 519
171.2 851 3101 675 84 8S5 53 102 1385 692 16

172
173753 63 12 1

1743421
17543 422 128 87 8 441 1
1761 1
17723

178151 115 9 6627 2 55299
179

85 340 
85 451

3 675 
3 790

4731 930 
1 985

53 165 598 5 692 
85 701

17 12 6
18053 174 59 53939 846

18187 158 145 6928 2 910 30
182

95 872 
56 070

4 208 
4 353

67 5132 072 
2 159

54 19017 12 696 230 
96 240

18367 58240 54 19947 8

(

9



11 o. Die WohnbevöUcerung nach Altengruppen, fietelligung am Erwerbsleben
Land Baden -Württemberg

davon mit überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

PersonenUd. Sozial-
venlche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbei ts-
lose n-gel4^-hilfe

eigenesErwerbs-
ttttigkeit

Rente
u. ^1.

schlecht AngehörigeVermögen 
u. dgl.

InsgesamtNr.

2 3 4 71 5 4

45 bis unter 50 Jahre

Erweibspersonen

ledig184 mönnt. 
weibl. 8 704 

27 305
8 4W8 

26 711
30 142 127 8 34

185 32 304 193 76 258

190 396 
92 630

188 987 
80 070

186 verheiratet mönnl, 
weibl.

115 1 247 1 201 4740
187 18 344 325 12 19818

mönnl. 
weibl. 1 645 

22 784
1 610 

17 639
188 30verwitwet 4 30 1
189 10 5 086 5 055 30 29

geschieden190 mönnl. 
weibl. 3 830 

8 315
373 893 

8 533
19 33 73

191 19 151 69 12 48

ohne Attgobe192 mönnl. 
weibl.

78 77 1
193 105 97 1 7 7

194 mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 204 716 
151 357 
356 073

203 002 
132 832 
335 834

169 1 456 
5 892 
7 348

1 391 
5 649 
7 040

8951
195 80 12 533 

12 622
136

196 249 187

Nichterwerbspersonen

ledig197 mönnl. 
weibl. 1 442 

4 594
1 235 
3 130

1 157
2 728

20768
198 341 1 464

verheiratet mönnl. 
weibl.

199 4 753 
104 820

4 612 
2 199

4 488 
2 047

141112
200 113 102 621
201 rrrönnl. 

weibl.
verwitwet 173 172 166 5 1

202 21 611 21 340 21 090 271241

203 geschieden mönnl. 
weibl.

332 326 310 14 6
204 1 827 1 468 862 112 359

ohne Angabe mönnl. 
weibl,

205 3 2 2 1
206 21 15 13 2 6

mönnl. 
weibl. 
insg.

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen207 6 703 
132 873 
139 576

6 347 
28 152 
34 499

6 123 
26 740 
32 863

356199
208 104 721

105 077
809

209 1 008
210 insgesamt 203 002 

132 852 
335 854

211 419 
284 230 
495 649

169 7 803 
34 044 
41 847

7 514 
32 389 
39 903

250 445
211 80 945 117 254 

117 699212 249 1 195

50 bis unter 55 Jahre

Erweibspersorren

ledig mönnl. 
weibl.

213 9 116 
27 836

30 2029 385 
28 595

168 3725
214 43745 304 277110

verheiratet mönnl. 
weibl.

215 211 539 
87 104

209 336 
74 600

159 1 925 1 849 9973
216 17 497 435 55 11 990

mönnl. 
weibl.

217 verwitwet 3 400 
25 781

S 338 
19 478

575 53 4
218 4 6 234 6 145 6588

geschieden mönnl. 
weibl.

219
4 277 
7 342

4 363 
7 606

26 52 44 84
220 21 190 98 5325

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

221 101 97 1 2 2 1
222 9496 1 1 1

iZusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

223 228 788 
149 182 
377 970

Z26 184 
129 310 
355 534

221 2 238 
7 359 
9 597

2 116 
6 983 
9 099

145106224 88 12 385 
12 530

278225 309 384

10



und Famllisnsfond und noch dem Ubeiwiegenden Lebensunterhalt
Land Baden >WOrttenw«ra

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwl^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emohrerdoninter

SchU er u mit überwiegendem Lebensunterhalt du^nd Studierende nli^t in ] 
ihrer 

Familie, 
aber

außerhalb von Anstalten 
lebend

ohne An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhalts

Lfd.Sozial- 
veniche- 

rungsrente, 
Peruion 
u. dgl.

Eheportner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstttnde

in Ihrer 
Familie

Houshalts-
vorstOnde

in Arbeits-
losen-

gel4/-hilfe
eigenes 

Vermögen 
u. dg).

sonstige
Unterh^ts-

quellen
Erwerbs
tätigkeit

Nr.Arutolten
lebettd

8 11 12. li 14.9 14. 14 J7js

2 17 11 1842 4
2 10 120 124 4 18510

1 18641 40 43
11 985 97 18711 425 717 385 12 1

1881
18918 22 25

1905 2 3 2
19131 17 10 1110

192
193

1 48 59 18 1942 10
11 987 
11 988

156 11 584 
11 6«3

5 856 22 19511 55
204 5 874 19624 11 65

3 75 83 11 38 197
120 490 800 65 1 108 198

10 109 120 6 2 13 199
100 411 1 641 96 578 79 5 362 210 18 374 200

2011
176 220 18 4 20229

1 3 2032
234 193 47 4 20449 66

2051
5 3 2063

10 112 196 92 20713 55
100 411 
100 421

2 176 
2 288

97 484 
97 680

79 6 227 
6 319

208283 68 580
79 209296 68 635

11 160 255 110 21015 65
112 398 
112 409

2 332 
2 492

109 068 
109 323

84 7 083 
7 193

211305 79 635
84 212320 79 • 700

213 '4 14 16 1 6
23 135 214116 9 17

1 91 93 2153 3
11 797 106 10 751 2163 1 171 27 3 35

217
44 57 2184 4

5 2 2192 4—39 28 2205 9 11

2211
222

1 100 109 22322 1 13
11 797 
11 798

67212 10 971
11 080

2243 1 296 
1 318

36 12
312 2253 37 12 80

II



11a. Die WohnbevOlkeaing noch Altersgruppen, Betel1igur>g am Erwerbsleben
Land Boden •WOrttemberg

davon mit überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

PersonenLfd. Sozial- 
versiche- 

rungirente, 
Peruion 
u. dgl.

Ge
schlecht

Arbelts-
losen-

gelc^-hilfe
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Brwerbs-
tötigkeit

Rente 
u. ^1. AngehörigeinsgesomtNr.

2 31 4 5 6 7

noch: 50 bis unter 55 Jahre

Nichterwerbspersor>en

ledig 1 910 
6 743

226 1 727 
4 973

1 619 
4 268

93 183mönnl. 
weibl.227 616 1 770

228 verheirafef 8 473 
3 686

253münnl. 
weibl. 8 679 

116 659
8 202 
3 447

206
229 192 112 973
230 379verwifwei münnl. 

weibl,
374 362 10 5

231 30 890 SO 364 29 831 521 526

232 geschieden münnl. 
weibl.

485494 462 17 9
233 2 521 2 040 1 308 169 481

234 ohne Angabe münnl, 
weibl.

13 12 111 1
235 58 47 46 1 11

236 Zusammen münnl. 
weibl. 
insg.

11 475 
156 871 
168 346

11 071 
41 110 
32 181

10 656 
38 900 
49 556

374 404
237

1 499 
1 873

115 761
116 165

238

239 Insgesamt münnl, 
weibl. 
insg.

240 263 
306 053 
546 316

226 184 
129 350 
3S5 534

221 13 309 
48 469 
61 778

12 772 
45 883 
58 655

480 549
240 88 1 777

2 257
12B 146 
128 695241 309

55 bis unter 60 Jahre

Erwerbspersonen

ledig242 münnl, 
weibl. 8 667 

25 975
8 384 

24 949
28 224 188 26 31

243 75332 574 156 241

244 verheiratet münnl. 
weibl, 186 958 

53 234
190 190 
63 942

2 949 2 763 172 88195
245 670 571 96 10 02810
246 münnl. 

weibl.
verwitwet 5 794 

21 608
5 626 

16 084
7 158 140 17 3

247 13 5 421 5 277 140 90

248 geschieden münnl, 
weibl. 3 432

4 958
3 354
4 766

18 56 42 13 4
249 13 143 91 18 46

250 ohne Angabe münnl. 
weibl.

66 63 3 3
251 78 75 1 2 2

252 Zusammen münnl. 
weibl. 
Insg.

208 149 
116 561 
324 710

204 385 
99 098 

303 483

3 390 
6 989 

10 379

3 136 
6 515 
9 651

248 228 126
253 69 410 10 405. 

10 531254 . 317 638

Ni chterwerbspersonen

255 ledig münnl. 
weibl. 2 224 

9 640
2 067 
7 956

1 934 
6 910

124 157256 930 1 684
257 verheiratet münnl. 

weibl. 15 093 
6 682

533 27015 363 
104 890

14 548 
6 308

258 339 98 208
259 münnl.' 

weibl.
verwitwet 936 913 873 38 23

260
36 033 35 275 34 332 920 758

261 geschieden münnl. 
weibl.

670 659 622 30 11262
2 903 2 451 1861 773 452

263 ohne Angabe münnl. 
weibl.

14 12 11 2
264 62 55, 50 4 7

265 Zusammen rrrünnl. 
weibl. 
Insg.

19 207 
153 528 
172 735

18 744 
52 419 
71 163

17 988 
49 373 
67 361

725 463266 2 379
3 104

101 109 
101 572267

268 Irtsgesamt münnl. 
weibl. 
insg.

227 356 
270 089 
497 445

204 385 
99 098 

303 483

248 22 134 
59 408 
81 542

21 124 
55 888 
77 012

589953
269

111 514
112 103

69 2 789
3 742

270 317

12



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Land Baden •Württemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwiegerrdem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem ErrrOhrerdorunter

SchU er und Studierende mit Überwiegendem Leberuunterholt durch
nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

ohrte An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

Lfd.Sozial- 
verslche- 

rungsrente, 
Peruion 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstOnde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
totigkeit

Nr.Anstalten
lebend

8 Jll.9 12. JiJ4. Ji.15 17

334 17 6S 2268
192 697 136 227840 98 1

170 22811 188 7 101
1 577 229110 813 101 669 10 365 67588 379 17

2303 16 1- 23162356 659 22 3

2323 5 31
233331 284 42 873 65

1 234
14 8 2 235

11 181 74 4710 236273
110 813 
110 824

2 460 
2 641

103 097 
103 370

88 11 271 
11 345

483 83 739 237
88 493 83 786 238

12 281 382 96 11 60 239
122 610 
122 622

2 672 
2 953

116 068 
116 650

24091 12 567 
12 663

95 806519
24191 95 866530

2425 . 15 12 2 2
24321 157 70 8 6

1 24483 79 3 1 5
9 857 2457 80166 2 2 152 66 29

1 3 246
42 77 76 247

1 1 1 2 248
30 29 4 76 249

250
251

1 90 98 16 3 9 252
9 857 
9 858

157 8 064 
8 162

2 2 232 
2 248

52 2536 49
247 2 55 58 2546

6 83 41 7 25526
259 831 1 606 80 166 256

8 236 222 16 1 31 257
96 326 1 102 76 920 73 20 183 580 25831 621

16 19 1 2593
600 669 28 2 2603 76

2 6 2 2615
263 295 32 5 26236 86

1 2631
1 2 3 2642

8 256 329 265860 1 65
96 326 
96 336

2 025 
2 281

78 697
79 026

74 26620 852 
20 912

667 70 749
74 267.675 71 814

9 346 268627 76 11 1 76
106 183 
106 192

2 182 
2 528

76 26986 761
87 188

23 086 
23 160

719 76 798
872 27076 730 77

- 13



Da. Die Wohnbevölkerung nach Altengiuppen, Befelllgung am Erwerfaileben
Land Beden •Württemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Altengruppe

Beteiligung am Etweifaileben 
Famlllemtortd

PenonenLfd. Soxial-
venlche-

rungirente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gelc^-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Eiwerbs-
totlgkelt

Rente
u. ^1.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

I 7 3 4 5 74

60 bis unter 65 Jahre

Erwerbspersonen

ledig 5 412 
14 949

271 rrtOnni. 
weibi. 9 084 

13 4«7
IB 290 28 20256

272 8 1 337 1 189 121 157

125 952 
35 899

273 verheiratet mOnnl. 
weibi, 119 879 

27 113
174 9 812 

1 680
5 518 
1 649

87292
274 8 228 7 098

275 mOnnl.. 
weibi. 7 205 

15 768
8 733 

10 392
20 440 411 1228verwitwet

276 5 249 4 9764 272 123

2277 geschieden mOnni. 
weibi. 1 826 

2 033
171 719 

1 8«5
68 61 9

278 159 254 121 14

ohne Angabe279 mOnni. 
weibi.

63 62 1 1
280 59 49 10 10W

mdnni. 
weibi. 
insg.

281 Zusammen 140 458 
68 708 

209 166

133 497
92 846 

186 343

229 6 611 
8 435 

15 046

1216 246
7 745 

13 991

354
282 24 635 7 403 

7 524283 253 989

Ni chterwerbspersorren 
iedig mOnni. 

weibi. 2 372 
16 779

2 241 
15 674

2 081 
14 599

152 131284

1 105285 980

mOnni. 
weibi.

verheiratet286 30 123 
91 235

29 799 
16 055

28 895 
15 435

885 324
287 79 180376

mOnni. 
weibi.

288 2 811 
49 313

2 753 
48 109

2 656 
46 548

93 58verwitwet •s
289 1 538 1 208

mOnnl. 
weibi.

geschieden 877 5290 882 844 
2 993

28

3 850 3 910 187 340291

mOnnl. 
weibi.ohne Angabe292 21 21 20 1

2293 106 104 98 6

mOnni. 
weibi. 
insg.

Zusammen294 36 209 
161 203 
197 492

35 691 
83 440 

119 139

34 496 
79 673 

114 169

1 159
3 287
4 446

518* 77 835
78 353

295
296

mOnni. 
weibi. 
insg.

Insgesamt 176 667 
229 991 
406 658

133 497 
52 046 

186 343

229 42 302 
91 803 

134 105

40 742 
07 410 

128 160

1 513 
3 922 
5 435

639297
298 24 05 230 

85 877299 253

65 bis unter 70 Jahre

Erwerbspersonen

mOnnl. 
weibi.

iedig300 1 390 
5 283

426 25 122 029 
6 986

1 400
301 1 596 103 1052 1 473

rrtOnni. 
weibi.

302 verheiratet 43 363 
16 830

33 065 
10 668

31 10 395 
2 093

9 934 
1 828

460 72
303 4 0672 264

mOnnl. 
weibi.

304 verwitwet 3 267 
6 311

1 360 
5 150

70 194 648 
11 644

2 1 290 
4 763305 387 183

mOnni. 
weibi.

geschieden306 1 81 78 3495 413
307 497 1 125 113 7 11594

mOnnl. 
weibi.ohrre Angabe308 21 16 9 5

309 1422 8 8

mOnnl. 
weibi. 
insg.

Zusammen310 50 756 
36 076 
86 832

38 351 
22 733 
61 084

12 267 
8 972 

21 239

11 707 
8 189 

19 892

558 10335
311 761 4 366 

4 469
5

312 40 1 319

14



und Fomilienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Land Boden-WSrttemberg

Von den Personen mit Überwiegendem Lebemunterhalt
durch Angehtirlge erhielten diesen von einem Emtihrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Überwiegendem Lebensunteiholt durchSchi] er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

ouBerholb von Anstalten
lebend

Lfd.Soziol- 
verslche- 

rungsrente, 
Pemion 
u. dgl.

Eheportrter 
sofern nicht Housholts- 
vorstande

Hausholts-
vorstHnde

In Ihrer Familie
in Aibeits-

losen-
gelc|/-hllFe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

soratige
Unterhelts-

quellen

Etwerfas-
tötigkelt

Nr.Amtalten
lebend

JÄ.ü JA. 1711 JZ JA 15T Jfi.9

3 ts 3 2 271
16 1K> 1 36 5 2722 3

2 S8 77 7 2731 2
6 816 29 6 081 1 2 917 27482 2 15

2 12 275
36 120 2762 1

1 2772
17 15 2785 5

279
280

2 64 104 10 1 2816
6 814 
6 816

98 4 326 
4 430

2 2 955 
2 965

87 282249
162 2832 88 9 30

13 79 17 3 2841 31
174 606 1 335 41 2851 121

11 245 259 21 1 28643
73 253 662 41 331 63 32 636 800 28710 340

17 so 1 2887
500 1 020 1 27 2898 152

1 1 2901 1 2
185 222 15 2911 30 72

292
2 293

11 276 389 29440 5 1 83
73 253 
73 264

1 521 
1 797

43 181 
43 570

65 33 013 
33 053

295850 41 685
65 296855 42 768

13 340 493 29750 6 1 69
80 067 
60 080

1 619 
1 959

47 507 
46 000

29867 35 968
36 018

937 50 709
29967 943 51 798

1 tl 3001
13 69 30126 4 6

2 28 66 4 3022
3 745 8 1 606 2 344 112 3035

3 18 3041
30 177 2 3054

306
3 7 2 3072

308
309

2 32 95 4 3104
3 745 
3 747

54 1 899 
1 954

2 374 
2 378

116 31117
86 312116 21
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11a. Dia WohnbevOlkeiung noch Altangruppen, Befeillgung am Eiwerfaileben
Land Badtn-Wü;ttambtrg

davon mit Ubenviogendem
donintar

Alteneruppe

Bateillgung am Envorbtlaben 
Familienstand

PeisonenLfd. Sozlal-
venlche-

rungtrenta,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gel4/-hllfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkait

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

2 1 41 5 Ä 7

noch; 65 bis unter 70 Jahre

Nichterwerbspersonen

313 ledig mönnl. 
weibl, 2 633 

18 824
2 776 

18 203
2 648 

17 160
124 57

314 670 621

315 verheiratet mönnl, 
weibl. 56 412 

64 591
56 109 
19 743

54 919 
19 801

1 171 303•4
316 713 44 848
317 verwitwet mönnl. 

weibl. 7 534 
60 673

7 436 
59 063

7 320 
56 635

215 98
318

2 382 1 610

i1 319 geschieden mönnl. 
weibl.

989 987 967 18 2
320

3 360 3 139 2 791 136 221

321 ohne Angabe mönnl, 
weibl.

31 31 31-r
322 103 100 95 5 3-r

mönnl, 
weibl. 
insg.

323 Zusammen 67 799 
147 551 
215 350

67 339 
100 248 
167 567

65 765 
95 683 

161 467 '

1 528
4 106
5 634

460
324

47 303 
47 763

325

326 mönnl. 
weibl, 
insg.

Insgesamt 118 555 
183 627 
302 182

38 351 
22 733 
61 084

35 79 606 
109 220 
188 626

77 492 
103 867 
181 359

5632 086 
4 867 
6 953

327 5 51 669
52 232328I 40

70 Jahre und darüber4

Erwerbspersonen

1 816 
5 006

mönnl. 
weibl.

329 ledig 588 •151 213 
3 468

525 55
330 1 430 1 241 158 108

331 verheiratet mönnl. 
weibl. 30 911 

7 923
12 067 

1 2$3
18 658 

4 271
11 140 

1 053
922 186

332 199 2 399

333 mönnl. 
weibl.

verwitwet 9 506 
13 503

5 000
6 070

4 361 
7 032

427 1453 933 
6 271334 750 411

geschieden mönnl. 
weibl.

335 248 184 64 63 1
336 76234 154 67 46

ohne Angabe mönnl. 
weibl .

337 15 16 59
338 1325 12 13

■1

i 346mönnl. 
weibl. 
insg.

339 17 066 
9 794 

26 880

Zusammen 25 064 
13 975 
39 039

15 666 
8 645 

24 311

1 406
1 113
2 519

42 496 
26 691 
61 187

340 2 922
3 268341

I Nichterwerbspersonen

mönnl. 
weibl.

342 ledig 6 406 
32 967

6 211 
31 525

5 806 
28 610

380 197
343 2 051 i 442
344 mönnl. 

weibl.
verheiratet 92 392 

59 925
91 258 
20 478

87 193 
19 226

4 004 
1 226

1 134 
39 447

345

mönnl. 
weibl.

346 verwitwet 48 354 
167 035

46 671 
158 716

2 474 
9 498

1 683 
8 319

44 167 . 
149 046347

geschieden mönnl. 
weibl.

348 121 425 
3 552

1 413 
3 289

1 365 
’ 974

48—349 181 263

mönnl. 
- weibl.

ohne Angabe350 88 82 78 4 6-■

351 278 267 17 11248

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 148 667 
263 757 
412 424

145 635 
214 275 
359 910

352 138 609 
200 104 
338 713

3 032 
49 482 
52 514

6 910 
12 973 
19 883

353
354

355 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

162 721 
224 069 
386 790

154 275 
208 749 
36J 024

8 316 
14 086 
22 402

191 163 
290 448 
481 611

25 064 
13 975 
39 039

3 378 
52 404 
55 782

356
357
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und Familienstand und nachdem Überwiegenden Lebensunterhalt
Land Baden-Württemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchu ler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pemion 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigertes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit Nr.Anstalten

lebend

13 118 11 11 129 11 171± i5.

12 3135 ^4 10 1
67167 31478 377 10

4922 2 315169 2308
227861 13 316257 12 742 30 9901543 061

9 317519 84
206 31834 4500 1 365 1

3192
45 320ISl 7 2 1696

321
3221 3

70 3233193 350 378
545 32487714 638 

14 988
31 198 
31 235

291693243 081 
43 069

615 325860 291 125 16

326743445 4122510
562 32799333 572 

33 613
2916 497 

16 942
1698646 826 

46 836
636 328996 29161 211

329111 32
330471 3 2286

3318177 1531
3324769 1 553 70 332 149
3335138 215
3341637774 18

335
3362 4

337
338

3391432670 61 3402473 585 1 221 
1 547

1 599 
1 605

2 149 
2 150

3413673 5155

3422419 57 149
34320657 1177 604 374

344872 18175 4 l522 17
345

5 534 2471 391 22122 32 25336 581
3461585 21 463 

6 819

55263
3471 070366 59 41 749 1

346423 6
349732 15199 1489

3506
35121 9

3523672 496 
13 325 
15 821

151 14 317 795
353

1 598 
1 965

33 007 
33 158

l 509 
1 523

42I2 138 
2 933

36 581 
36 588

354452

3553812 822 
14 546 
17 368

157 14 318658
356

1 622 
2 0(.'3

34 606 
34 763

1 582 
1 596

4712 223
3 088

38 730 
38 736

3572 5ü
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Lond Boden-V^ürttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

Lfd. Personen Sozlal- 
vetslche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ge
schlecht

Arbeits
losen

ge Ic^-hilfe

Erwerbs-
ttltigkelt

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

Rente 
u. ^1. AngehörigeNr. Insgesamt

I 2 1 4 5 6 7

ohne Angabe des Alters

Erwerbspersonen

ledig358 mönnl. 
weibl. 1 345 

1 222
751 426 

1 267
6 4 1

359 2518 152 2

360 verheirotet mönnl, 
weibl. 2 076 2 039 36 35 1

361 93993 810 10 9 1

362 mönnl. 
weibl.

verwitwet 71 60 11 11
363 210 77286 73 14

364 geschieden mönnl. 
weibl.

76 75 1 1
365 101 07 34

ohne Angabe366 mönnl. 
weibl.

221 220 1
367 6161

368 Zusommen mönnl. 
weibl. 
insg.

763 870 
2 710 
6 580

3 739 
2 480 
6 219

54 511 1
369 100 1192 109 7
370 1633 151 8 195

Nichterwerbspersonen

371 ledig mönnl. 
weibl.

719 43 65762 5
372 176 153717 19 541

verheiratet mönnl. 
weibl.

373 232 221 20200 11
374 1 141 112 102 8 1 029

mönnl. 
weibl.

375 verwitwet 138143 133 5 5
376 800 766 733 33 34

mönnl. 
weibl.

377 geschieden 8 8 8
378 39 2948 2 9

mönnl. 
weibl.ohne Angabe379 28 12 11 16

380 38 27 26 11

mönnl. 
weibl. 
insg.

381 Zusammen 1 130
2 744
3 874

441 395 30 689
382

1 120 
1 561

621 043 
1 438

1 624
2 313

383 92

\mönnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt384
3 739 
2 460 
6 219

495 7655 000 
5 454 

10 454

1 446 31
385

1 229 
1 724

1 743
2 508

2 1 143 
1 589

69
386 3 100

Insgesamt

Etweibspersonen

mönnl. 
weibl.

387 ledig 629 144 
621 939

4 091 
7 193

3 456 
5 926

75 483 
39 371

709 284 
669 OSO

566 318
388 577 885

mönnl. 
weibl.

389 verheiratet 36 455 
6 842

34 248 
5 921

2 077 8571 593 130 
689 198

1 631 568 
795 555

1 126
390 901 99 346169

mönnl. 
weibl.

391 27 824 
91 001

verwitwet 34 486 
129 337

39 6 438 
37 365

5 884 
35 666

551 185
392 45 1 690 926

mönnl. 
weibl.

25 870 
47 568

393 geschieden 25 275 
45 972

373129 419 4734
394 137 1 177 674 282111

ohne Artgcbe mönnl. 
weibl.

395 1 501 
1 001

1 466 5 19 3 1116
396 7 47 45 11936 2

mönnl. 
weibl. 
insg.

397 Zusammen 2 402 709 
1 642 541 
4 045 250

2 276 839 
1 449 046
3 725 885

47 422 
52 624 

100 046

43 977 
48 232 
92 209

76 583 
139 936 
216 519

1 865 2 983
3 589 
6 572

398 935
399 2 800
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und Famlllenstgnd und nach dem überwiegenden Lebentunferhalt
Lond Boden •WQrtttmbefg

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Erriöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcFSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalb von Anstolten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

In Ihrer Fomllle 
lebend

Haushalts-
vorstönde

In Arbelts-
losen-

geld/-hllfe

eigenes 
Vermögen 
u. dg1.

sonstige
Unterhdts-

quellen

Erwerbs-
tötigkelt

Nr.Anstalten
lebend

u.

Jfi.11 1711 li 11 11 i2.8 9

117 358971 4
3 359121

3601
36176 1765

362
l 3631 «j

364
365

366
367

368117981 4
369497 18185 — 37015255 19585 1

24 116512 5 37193 29 4232
4428 37239 463 6208 10 4

1 3732 32 3 7
1 37412 1229 816943 2 188

3755
1 37627 31

377
37845 14

37973 91 14
38022 91

381100 30 9 533 24 6 126235
38247 1 323 

1 856
12 8 63943 211 39 10 218

38356 12 14139 40 242 189943 446

38413 137100 30 591 6236 31
385211 39 10 48 1 420

2 011
12 6 671 026 

1 028
236

38612 14 204447 139 40 61 267

3872 756 
1 548

793 63 387 
32 542

36 8 926 
5 005

171 2071 431 197 78
388387 159 103208 70 25 148

389495 736 41 10 6912 39 9 1
390

86 919 11 759 2505 794 16 383 1994 578
39123 3 91 173
39245250 843 38

3931615 15 161
39443 53167 128 571 1

39554 4 2
3961 2 21 6 1

1 330
1 599
2 929

3972 855 
1 891 
4 746

471 207 78 64 315 
120 438 
184 793

36 8 988 
16 854 
25 842

181 20813
398213 72 30 544 17994 586 

94 599

25
399103 725684 279 66 387
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i
11o. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbslebenr

Lond Boden-Wucttemberg

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
FamilIertttoi>d

PersonenLfd. Sozial'-
versiche-

rungvente,
Peruion
u« dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gel(^-hilfe
Erwerbs-
tötigkeit

eigenes 
Vermögen

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

2 3 41 5 6 z
noch: Insgesamt

Nichterwerbspersonen

ledig400 mönnl. 
weibl.

30 041 
68 170

991 009 
1 006 386

36 655 
96 064

2 998 954 354
6 822 910 322

401

402 verheiratet mönnl. 
weibl. 204 399 

67 630
217 127 

1 030 521
212 532 

71 393
7 527 
3 383

4 595 
959 128

403

404 mönnl. 
weibl.

verwitwet 55 704 
350 107

2 645 
15 322

60 476 
378 637

58 594 
365 737

1 682 
12 90C

405

406 geschieden mönnl. 
weibl. 5 133 

18 641
5 231 

21 519
4 907 

14 079
166 90

407
2 07C1 139

408 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

256 1.90 177 8 66
409 636742 592 36 106

410 mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusommen 13 546 
26 702 1 885 334 
40 246 2 846 329

1 274 099
2 439 805
3 713 904

313 104 
554 471 
867 575

295 228 
520 578 
815 806

960 995411
412

413 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg«

3 676 806
4 082 346 
7 759 154

2 276 839 
1 449 046
3 725 885

1 865 360 526
935 607 095

2 600 967 621

16 529 1 037 578 
30 291 2 025 270 
46 620 3 062 848

339 205 
568 810 
908 015

414
415

II
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und Familienstand und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Land Boden-WOrttemberg

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem ErrtOhrer

Lebensunterhalt dur.ch
darunter

mit UberwieoerKiem Lebensunterhalt durcFSchU er UTxi Studlerertde
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Soztal- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstOnde

in ihrer Familie 
leberxi

Houshalts-
vorstOnde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sor^ige
Unterholts-

quellen
Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
leber>d

13 J2. Jfi.ifi. n 128 9 IL

40039 922 
24 890

38 039 
27 350

13 452 
7 820

494 1 413 
1 836

463 717 
437 349

119 2 008 
1 946

870 158 
837 630

40 359 
43 532

401
1 405 488

4021 632 
14 796

3 079 
809 626

60 2 25463 13 1 239 
4 807

1 386 23793
403286357 74 15 5 72 4 680139 157924 053
4041822 317 1 629 ■ 

lU 671
5 21 646

4054 1 6101 3 768 3 525 82 915

406413 12 33 22 2175
4076371 3544 1 530 1 583 270 333021
4083831 3 22 4 1 16 4
409373 SB19 16 117

410
465 122 
437 749 
902 871

13 540 
7 843 

21 363

496 1 446 
6 631 
6 077

2 084 
21 515 1 659 568 
23 599 2 534 489

93 38 551 
27 477 
66 028

874 921 40 686 
183 495 
224 181

2 024 
2 595 
4 619

41 422 
31 961 
73 403

4111 064 
1 560

924 053 
924 146 412

413939 236465 593 
437 962 
903 555

5 32 1 627
7 175
8 802

2 232 
2 774 
5 006

44 277 
33 872 
78 149

13 616 
7 868 

21 486

38 758 
27 549 
66 307

49 674 
200 349 
250 023

106 3 414 
23 114 1 780 006 
26 528 2 719 242

4141 094 
1 626

1 018 639 
1 C18 745 415
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))o. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Lmui Beden •Württemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

PersonenLfd. Sozial-
venlche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gel<4/-hllfe

eigenesErwerbs-
tOtigkeit

Rente
u. ^1.

schlecht Angehörigeinsgesamt Vermögen 
u. dgl.

Nr.

41 2 3 S 7Ä

Insgesamt

Erwerbsperson jn
416 ledig 100mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

B8.T 0,1 '»,6 O.S 0,0 10,6
417 100
418 100 93,0 0,1 1,1 0,9 0,1 5,9
419 100
420 verheiratet mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

100 97,6 0,1 ?,2 2,1 0,1 0,1
421 100
422 100 86,6 0,0 0,9 0,7 0,1 12,5423 100
424 verwitwet mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

100 80,7 0,1 13,7 17,1 1,6 0,5
425 100426 100 70,4 0,0 73,9 27,6 1,3 0,7
427 100
428 geschieden mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

100 97,7 0,5 1,6 1,4 0,1 0,2
429 100430 100 96,6 0,3 7,5 1,4 0,2 0,6
431 100
432 ohne Angabe mOnnl, 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

100 97,7 0,3 1,3 1,1 0,2 0,7
433 100434 100 93,5 0,7 4,7 4,5 0,2 1,1435 100
436 Zusammen mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 94,8 0,1 7,0 1,8 0,1 3,2
437 100438 100 88,2 0,1 7,2 2,9 0,2 8,5
439 lou
440 100 92,1 0,1 7,5 2,3 0,2 5,4
441 100

NI chterwerbspersonen

442 ledig mOnnl. 
mOnnl. 
weibl. 
weibl,

100 7,7 3,0 0,3 96,3
443 100444 100 9,7 8,7 0,7 90,3
445 100
446 verheiratet mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

100 97,9 94.1 3,5 2,1447 100448 100 ' ,9 0,36,6 93,1449 100
450 mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

verwitwet 100 9'., 9 92,1 4,7 3,1451 lOU452 100 9f.,6 92,5 4,0 3,4453 100
geschieden454 mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

100 9<>,l 93,8 3,2 1,9455 100456 100 86,6 65,4 5,3 13,4457 100
458 ohne Angabe mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl.

100 74.2 69,1 3.1 25,8
459 100460 ioo 85,7 79,8 4,9 14,3461 100
462 Zusammen mönnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl,

100 74,6 23,2 1,1 75,4463 100464 100 72,7 21,3 1,1 77,3
465 100466 insg. 100 73,4 22,0 1,1 76,6
467 insg. 100
468 Irugesamt mOnnl. 

mOnnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 61,9 0,1 9,8 9,2 0,4 28,2469 100470 100 35,5 0,0 14,9 13,9 0,7 49,6471 100472 100 48,0 0,0 17,5 11,7 0,6 39,5473 100
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und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Land Baden-Württemberg

Lebensunterhalt dui^h Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem ErrtOhrerdarunter

mit Überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er und Studtererrde
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstOnde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstOnde

In Arheits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
le^nd

T JÄ. 11 li JÄ.9 JA JA 17Ji

OtO 0,1 0,0 0,0 0,1 416
84,0 0,0 41711,8 0,2 3,70,3

0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 418
82 e7 0,0 12,7 4190,4 0,3 3,9

0,0 0,0 0,0 0,0 420
8S,'9 4214,8 0,1 8,11,2

11,9 0,0 0,1 422
42387 »'5 0,0 11,8 0,30,4 0,0

0,0 0,1 424
42593,5 .4,91,6

0,2 426
42791,^0 4,14,9

4280,0 0,1
42931^9 34,0 34,0
4300,0 0,4
43145 ,'4 18,815,2 0,4 20,2

4320,3
43336 »4 45,518,2
4340,1 0,1
43518,254^5 18,2 9,1

0,0 0,0 0,0 4360,0 0,1
84^0 0,0 3,7 43711,7 0,2 0,3

0,05,8 0,0 0,0 0,1 438
43986,1 0.0 12,0 0,4 0,1 1,4

0,02,3 0,0 0,0 0,1 440
44185,3 0,0 11.9 2,20,3 0.2

46,8 3,8 1.4 0,0 442
91 ,12 0,1 4434,2 4,20,1 0,2

43,4 2,7 0,8 0,1 444
92,0 4450.1 4,8 0,2 2,70.2

0.0 0,6 0,2 0,0 4460,8
44767,0 0,0 5,2 27,00,5 0,3

89,7 0,0 4480,0 0,0 1.4
44984,4 0,1 14,5 0,50,5 0,0

0,0 4500,0 0,0 0,5
45186,6 3,4 0,3 9,70,1
4520,0 0.0 0,0 1,0
45382 ,'7 0,0 4,1 12,50,6 0,1

4540,1 0,3 0.1 0,2
45533,;7 22,4 2,0 41,8
4560.1 0.1 0,0 7,1
45755,0 0.0 9,4 1.1 12,3 22,1

4583,1 12.1 1,2 1,6
45933,3 6,1 1.5 57,61.5
4600,9 2,6 0,4 2,2
46154,7 10,4 34,9

4620,0 36,5 3,0 1,1 0,2
46391,10 0,1 4,2 0,2 4,30,2

37,9 17,9 1.1 0,3 0,9 464
46588 dO 9,70,1 1,70,4 0,1

24.9 24,3 4661.8 0.6 0,6
46789,0 7,90,1 2,60,3 0,2

4680,0 12,7 1,1 0,4 0,1
46990,-5 0,1 4,8 0,2 4,30,2
47025,0 10.7 0,7 0,2 0,6
47187 j9 0,1 1,79,9 0,4 0,1
47213,1 11,6 0,9 0,3 0,3
47388,8 0,1 8,2 0,3 0.2 2,6
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

dovon mit Uberwieger>dem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

Lfd. Personen Sozial
versiche

rungsrente,
Peruion
u. dgl.

Ge
schlecht

Arbeits-
losen-

gel4/-hilfe

Erwerbs-
ttttigkeit

eigenes
Vermögen

u. dgl.

Rente
u. dgl.

AngehörigeNr. insgesamt

1 2 43 Ä 7
unter 15 Jahre

4 808 
2 629 
7 437

8 164 
6 382 

14 546

37 30 13 319 
3 735 
7 054

Erwerbspersonen - ledig - mönnl. 
weibl. 
Insg.

1
17182
4755 13

324 520 
311 565 
636 085

2 338 
1 882 
4 220

2 106 
1 635 
3 743

4326 658 
313 447 
640 305

Nichterwerbspt rsonen - ledig - mönnl. 
weibl. 
insg.

4
85

126

335 022 
319 829 
654 851

329 328 
314 194 
643 522

2 375 
1 900 
4 275

2 138 
l 652
3 790

53 319 
3 735 
7 054

mönnl 
weibl. 
insg.

Insgesamt7
88

139

15 bis unter 20 Jahre

Erwerbspersonen

ledig 492 24 388 
9 746

mönnl. 
weibl.

536 388 452 
77 098

63 496 
6T 099

3010
222 198 43111

verheiratet mönnl. 
weibl.

2 15394 212 411
713 115 2 213 3 190 2

mönnl. 
weibl.

14 verwitwet 4 4
15 1717

mönnl. 
weibl.geschieden .16 134

17 2525

mönnl. 
weibl.ohne Angabe18 14849

19 342 38 1

mönnl • weibl. 
insg.

Zusammen20 24 405 
9 820 

34 225

63 945 
70 294 

134 239

540 386 920 
80 372 

169 292

30 494
21 224 . 200 434
22 764 764 694

Nichterwerbspersonen

mönnl. 
weibl,

ledig 18 107 
18 183

2723 461 37818 568 
18 84524 662 587 15

mönnl. 
weibl.

verheiratet25 2 527 —26 1 4855 41 490
mönnl. 
weibl.* 27 verwitwet

28 10 10 414

mönnl. 
weibl.

geschieden29
30 32 15

mönnl. 
weibl.ohne Angele31

32 66

mönnl. 
weibl, 
insg.

Zusammen33 18 112 
19 681 
37 793

2738018 575 
20 360 
38 935

463 t34 15602679
-• :35 982 421 142

mtinnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt36 30 42 517 
29 501 
72 018

1 003107 495 
100 732 
208 227

63 945 
70 294 

134 239

30 874
37 903 802 1934
38 1 906 1 676 4964

20 bis unter 25 Jahre

Erwerbspersonen

ledig 2 266145 20106 191 
69 846

66mönnl. 
weibl. 108 667 

70 737
6539

769176852 2440

1426 736 
32 925

9 2mönnl. 
weibl. 26 772 

34 385
13 6verheiratet41

1 4488 4 442

1mönnl. 
weibl.

43 4243 verwitwet
8 88844 96

1geschieden mönnl. 
weibl.

196 219945
2694 5 266346

1mönnl. 
weibl.ohne Ar>gabe 13T713847

6348 63

2 263 
2 219 
4 502

mönnl. 
weibl. 
insfl.

154 22133 302 
IQ3 918 
236 880

9249 Zusammen 135 819 
105 944 
241 763

80
1762 3650 65
39145 236 12851
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und Fomllterutand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

Schuierund Studierende mit Überwiegendem Lebertsunteihalt durch
ohne An
gabe des Uberwie- 
gerrden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 
vorstönde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhaits-

quelien

Erwetbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

Ifi.8 11 J2 12.A. Ifi.15. 15 J7

4 4 324 
2 403 
6 727

5 5 378 89 184
9 2 202 22 4 162

13 7 1057 580 12 36

4 760 
4 756 
9 516

837 10 057 
9 726 

19 783

154 838 
149 519 
304 357

9 310 346
5 298 203

14 608 549

141 3 039 
2 622 
5 661

4383 554
487 139 5326 549

1 324 280 709 1 103 6

14 314 670
7 300 606

21 615 276

154 842 
149 528 
304 370

10 435 
9 928 

20 363

4 760 
4 756 
9 516

837 146 562 3 128 
2 638 
5 766

7387
487 141 553 8328

1 324 9287 1 115715

1090 20 995 
8 543

9 42 196 13 2 496 80457 63
24243 II10 37 2 907 2824

1212 2 1
1352 62 34 6

14
15 }

161— 17

181
193

2090 9 42 196 20 968 
8 608 

29 576

13 2 498 57 64 805
2152 43 10 41 2 913 24524 28
22133 1952 42 237 15 3 411 1 05081 92

16 145 
15 031

688 812 1 15 334 
14 970

1 422 
1 991

57 1 205 
1 463

9 80 23
625 990 5 5 104 50 24

23 1 2 25
1. 4059 7 1 551 188 14 2 61 263

27
4 3 1 28

29
2 301

31-»1 2 324 1 1

691 81216 145 
15 045 
31 190

1 1 423 
1 608 
3 031

3315 3?6
16 3S4 
31 720

9 80 57 1 207
1 525
2 732

834 9911 188 
1 188

60 5 34107 52
1 525 1 803 3561 14 187 109

16 235 
15 088 
31 323

854 36700 197 36 304 
24 992 
61 296

22 3 921 
2 521 
6 442

137 121 2 012 
1 770 
3 782

37991 101 71 240 
1 240

844 131 80
381 845 2981 544 29 268 201

82 33 3914 156 1 707 1 266 27012 10
4022 9 5932 46 91 7 1 117

411 83 2 4
421 4351 281 14 1 1 2 9

431 1
44

451
461 1 1

471 -< 48

4982 34 14 160 1 717 
1 989 
3 706

1 268 12 27510
5022 91 281 

1 261
2 63 93 8 1263

51104 43 16 223 1 361 20 40113
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11a. Die WohnbevSlkemng nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungibeilric NordwSrttemberg

davon mit überwiegendem
donjnter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Pertorten Sozlal-
venlche-

rungsrente,
' Pension

u. dgl.

Lfd. Ge- Arbeits-
losen-

gel^Ahllfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Etwerbs-
tötlgkeit

Rente
u. ^1.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

74 5 62 31

noch: 20 bis unter 25 Jahre 
Ni chterwerbspersonen 

ledig 8 428 
4 359

618 3421 36552 mönnl. 
welbl. 9 793 

4 913

-i
350 7555853

20538 208154 verheiratet mönnl. 
weibl.

286 —
22 06932 64955 22 118

22 1356 mönnl. 
weibl.

5verwitwet
1 630 2857 36

1258 geschieden mönnl. 
weibl.

2 •7
20245 1459 65 -«
460 ohne Angebe mönnl. 

weibl.
4

31161 25 .4

8 639 
26 453 
35 092

36462 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

1 4SI 65810 090 
27 137 
37 227

-i

8563 684 425.4
44964 2 135 1 083

10 922 
28 672 
39 594

65 mönnl. 
weibl. 
Insg.

386Insgesamt 1 «05 750133 302 
103 578
Z36 aao

80145 909 
133 081 
278 990

66 102766 46165
48867 2 371 1 211145

25 bis unter 30 Johre

Erweibspersonen

1491854 2731mönnl. 
weibl. 47 953 

23 564
ledig68 48 187 

23 797
185727 1169 21

25102329 4075 112 
40 196

15 018 
36 782

verheiratet mönnl. 
weibl.

70
» 3 39511 38871 s

1 1115mönnl. 
weibl.

11672 verwitwet
25 227273 24673

412 1mönnl. 
weibl.

911geschieden 923 674
7110 11 348 41 36975

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

276 164 162
585877 -4

178295297mönnl. 
weibl. 
insg.

124 159 
61 998 

186 157

6878 Zusammen 124 502 
65 693 

190 195
3 587 
3 765

1333 75 4579
172 97 4210180

Ni chterwerbspersonen
i

1 934mönnl. 
weibl.

206297ledig 72381 2 657 
1 329

956255 5957382
l

mönnl. 
weibl.

126 296verheiratet 6283 233529 ■4

40 77475 1484 40 877 103■*

Imönnl. 
weibl.

185 1verwitwet 2 •« 6115 286 118124 -t

mönnl. 
weibl.

geschieden 587 12 1517 1
3088 99 41 6129 -*

mönnl. 
weibl.

5ohne Angabe89 5 4
290 13 •r

969mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 26991 2 241 
41 768 
44 009

4283 210 
42 462 
45 672

92 81486694-<93 3509141 663
mönnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt 2 419 
45 355 
47 774

94 48( 298124 159 
61 998 

186 157

1 06668127 712 
108 155 
235 867

95 531 9476933
96 3921 011101 1 835

L
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und Famlliemtand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Rcgierungsbexirk Nerdwürttemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von eittem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Fomilie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
vorsttlnde

Haushalts-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hllfe
In Ihrer Familie 
lebend

eigerres 
Vermögen 
u. dgl.

in sonstiqe
Unterhalts

quellen
Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Ar»talten
lebetKl

JÄ.17Ji.12. 141110I 9

2 823 
1 252

52306783614 4 6T2 
2 535

6292 2735 064 
1 936

53175349828388829

54681284 126530159
5533019216721 624 8515161920 419
5622
57211 31
58
594345 92

603131 6111 2

62
2 894 
1 589 
4 483

31698444 801 
24 173 
28 974

186342 3065 226 
1 958 
7 184

— 633974570855038983520 419 
20 419

64701431 41481 023 5683 141
65

3 169 
1 715
4 884

81 411 1126 518 
26 162 
32 680

11786482 3405 308 
1 980 
7 288

664282663861339184421 700 
21 700

67831631 775791 91 0393 184

311 6842410 8921413
262 6941116813

4 70112 2012
910 719 375 1303 190

72-■-t — 73

2 7411 1
11 7521 3

76
77

7837126 41102321425
791 3653 239 3 494 

3 604
113 190 

3 190
3

802 7379 616221528

8111 769276 258S3113673936
827 153207 115783838205 88

832 89187 512120133 40221 8422431 940 359 13813678439 159 27

85112 86212 35

•871131 885 63161 42

894141 9011 1
9113 8643028920 11 044 

40 957 
42 001

717 1271 1613 9238642 21349723 13239 92 3939 159 
39 162

931 25034638 72743 141661 400 809

9490114315 3443 1 154
44 451
45 605

11 186 1297313 9542222402 44762 14242 399342 349 
42 352

961 32378 36717805 151 428 168824
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligurtg om Erwerbsleben

Familienstand

PersonenLfd. Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl«

Ge- Arbeits-
losen-

gelc^-hilfe
Erwerbs
tätigkeit

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesomtNr.

1 2 3 4 5 6 7

30 bis unter 35 Jahre

Erwerbspersonen

17 361 
15 167

17 467 
14 980

97 ledig mönni. 
weibl.

20 31 17 9 •43
27 3198 13 10 129

95 007 
40 463

verheiratet 94 875 
35 626

4499 mönni. 
weibl.

69 56 9 19
100 9 10 7 3 4 818

101 mönni. 
weibl.

218 216 1 1 1verwitwet
102 523 4S2 71 70 1

103 geschieden mönni. 
weibl. 1 329 

1 858
1 322 
1 824

2 4 2 1 1
104 5 20 3 2 9

ohne Angabe mönni. 
weibl.

110 109105 1
106 38 37 1

107 mönni. 
weibl. 
insg.

114 225 
58 049 

172 274

113 989 
32 919 

166 908

105 65Zusammen 66 76 19
4 957
5 022

108 41 132 93 16
109 107 237 35169

Nichterwerbspersonen

ledig mönni. 
weibl.

110 721 341 254 47 380
111 1 027 442 361 49 585

verheiratet112 mönni. 
weibl.

521 405 331 11639
113 123 46 32346 446 88 23

mönni. 
weibl.

114 verwitwet 8 8 6
115 279 274 265 6 5

geschieden mönni. 
weibl.

116 19 14 11 5
117 212 163 65 13 49

mönni. 
weibl.ohr>e Angabe118 2 1 1 1

119 3 2 1 1

mönni. 
weibl. 
insg.

Zusammen120 1 271 
47 967 
49 238

769 605 50286
121 1 004 

1 773
780 91 . 46 963 

47 465122 1 385 177
mönni. 
weibl. 
insg.

Insgesamt123 115 496 
106 016 
221 512

113 989 
52 919 

166 908

874 105 56766 681
124 41 1 136

2 010
873 107 51 920

52 487125 107 1 554 212

35 bis unter 40 Jahre

Erwerbspersonen

mönni. 
weibl.

ledig126 6 792 
15 482

6 829 
15 677

13 7 2044 36
127 10615 74 32 22

verheiratet mönni. 
weibl.

128 82 370 
44 116

82 063 
38 593

36 252 232 17 19
129 33 26 6 5 4846

mOnnt. 
weibl,

130 verwitwet 249 247 2 2
131 1 824 2511 569 3 247 14

geschieden mönni. 
weibl,

132 1 277 
3 004

1 266 
2 949

21 8 7
133 6 43 14 3 6

mönni. 
weibl.ohne Angabe134 56 95 1 1

135 43 42 1 1

mönni. 
weibl. 
insg.

Zusammen136 90 781 
64 664 

155 445

90 383 
58 635 

149 018

50 307 277 25 41
137 30 402 5 597 

5 638
320 35

138 80 709 597 60
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und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdorunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An- 
gebe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

In ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

eigerres 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
ttitigkeit

Nr.Anstolten
lebertd

11 13 ifi.8 9 12 M. 11 16 17

2 23 21 20 97
1 10 66 45 142 4 98

395 15 1 99
141 41 4 716 24 624 26 100

1 101
102—
1031

5 2 1043 4

11 105
1 1061

72 10 16 21 1078 1
311 57 4 842 

4 878

1084 624 
4 624

3 74 6 4
3 67 7 38 10911 95 4

110117116 74 21 4 193 100 9 1
11118 25 2 79 21 1 5950 9 225

11211 313 73 10 74 10 18
1135 738 45 803 15 327 14144 993 1 28 9

114
11534 1 1

11611 1 3 1
117252 2 14 10 213 1

11811
1191

1203 85 150190 31 14 230 111 10 1
224 . 12179244 993 

44 996
57 20 10 46 098 

46 328
15 50556 20

122105247 41 806 15 667 60 37421

12387 1573 198 31 24 266 132 11 1
12449 617 

49 620
21 25560 10 849 50 940 

31 206
15 630 56 24

125873258 108 41 15 762 67 41225

1261 1 1 46 10
12754 43 55 3

12817 15 1 2 1
129

5 345 46 5 364 1 107 5 7

130
1311
1321 1 1
1334 1 21 2

134
135

1361 191 22 11 2 6
13754 5 408 

5 430
5 345 
5 345

1 163 8 152
138731 1 1 174 10 212

- ?o -



11o. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Betelllgurtg om Erwerbsleben
Regierungsbesirk Nordwurttemberg

davon mit überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerinleben

Famlltenstor>d

PersonenLfd Sozial*
versiehe*

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen*

gei^-hilfe

eigenes
Vermögen

u. dgl.

Erwerbs-
tötlgkelt

Rente
u. ^1.

schlecht AngehörigeinsgesomtNr.

2 3 4 71 5 6

noch: 35 bis unter 40 Jahre

Nichterwerbsoersonen

139 ledig mtinnl. 
weibl.

514 362 336 18 152
140 1 203 641 553 70 562

141 verheiratet männl, 
weibl,

709 665 28753 44
142 234 198 1747 435 47 201
143 männl. 

weibl.
verwitwet 14 13 11 1

144 867 861 825 33 6

145 geschieden männl. 
weibl.

43 43 36 4
146 319 246 73118 17

147 ohne Angabe männl. 
weibl.

3 2 2 1
148 2 1 1 1

149 Zusammen männl. 
weibl. 
insg.

1 327 
49 826 
51 153

1 129 
1 983 
3 112

1 OSO
1 695
2 745

SO 198
150 137 47 843

48 041
151 187

152 Insgesamt männl. 
weibl. 
insg.

92 108 
114 490 
206 598

90 383 
98 635 

149 018

50 1 436
2 385
3 821

1 327
2 015
3 342

75 239
153 17230 53 440 

53 679154 80 247

40 bis unter 45 Jahre

Erwerbspersonen

155 ledig männl. 
weibl. 3 273 

10 586
3 230 

10 446
264 19 6 13

156 59 756 37 14

157 verheiratet 62 770 
34 494

männl. 
weibl. 62 481 

30 11:9
35 244 229 14 10

158 45 4 33037 8

159 männl, 
weibl.

verwitwet 274 266 1 7 4 3
160 4 428 3 790 3 6T2 3666 6

161 geschieden männl, 
weibl. 1 116 

2 880
1 104
2 809

7 75
162 7 56 24 5 8

163 ohne Angabe männl. 
weibl.

38 38
164 25 24 1 1

259165 Zusommen mtinnl. 
.weibl 
insg.

67 471 
52 413 

119 884

67 1(9 
47 148 

1(4 267

45 284 23 23
166 83316 764 34 4 416 

4 439167 61 1 117 1 023 57

Nichterwerbspersonen

ledig168 mtinnl. 
weibl.

345 263 247 8214
169 1 054 646 549 78 408

170 verheiratet mtinnl. 
weibl.

841 803 766 29 38
171 36 604 320 22 36 284289

172 mtinnl. 
weibl.

verwitwet 25 25 23 2
173

2 493 2 467 2 412 51 26

174 geschieden mtinnl. 
weibl.

349 46 45■T
175 406 327 163 33 79

176 ohne Angabe mtinnl. 
weibl. -r177 6 3 32

178 Zusammen mtinnl. 
weibl. 
insg.

1 260
40 563
41 823

1 137
3 763
4 900

1 cei
3 415
4 496

45 123
179 36 800 

36 923
184

180 229

181 mtinnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt
67 119 
47 148 

114 267

68 731 
92 976 

161 707

45 1 421 
4 696 
6 017

1 340
4 179
5 519

68 146
182 16 218 41 216 

41 362183 61 286
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und Famlllentfand und nach dem Überwiegenden Lebentunterhalf
Reglerungtbezlrk Noidwüitleniberg

Von den Penonen mit Überwiegendem LebensunterhaU
durch Angehörige erhlelfen diesen von einem EmOhrer

Lebensunferhalf durch
dorunter

mit Überwiegendem Lebensunlerholt durchSchU er und Studierende
ohrre An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 
vorstOnde

ln Ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstOnde

In Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tOtlgkeit

Nr.Arutalten
lebend

ja.J1ja ji 12. Ja J7T 9 Jl. 15

1392S15 11 2 4 56 68 3
1404 24 197 4913 9 291 25

1411715 6 13 45 23
1421231 1 76546 013 46 289 21 731 32 53

1431
1442 3 1

145
14633 201 21 21 1 102

1471 1-s
1481

14979 4330 18 2 17 735 3
150

46 509 
46 588

19218 11 5 822 21 1 047 
1 120

46 013 
46 018

59 15
15129 7 839 23521 62 1548

1524931 19 2 36 101 84 55
15322 20718 11 5 876 51 917

52 018
1 210 
1 294

67 1751 358 
51 363

15425630 7 912 2249 72 17

11 5 7 155
2 30 239 4 156

9 1 15791
11 15840 4 200 1 111 74 239

159
1601 2 1

161— 16221 56

163
164

165210 14 71
1661549 4 233 

4 247
1 151 11 54 239 

4 240
1671759 1 158 11 5

144 1 2 27 38 33 168
331 93 2621 24 18 2 169

4 25 345 44 170
596 35 176 13 10635 406 950 334 6 171

172
16 21 3 2 173

1 2 174
1 45 33 1413 3 16 175

176
1 2 177

8 27 181 62 40 1784 8 3
2 68135 406 

35 410

5 35 324 
35 386

13 1 230 
1 270

155 17954 24
10 1 708 17313 13 57 18024

8 1 37 76 20 1815 8 47 3
2 730 39 557 

39 633
170 18239 645 

39 650
5 14 1 381 

1 428
65 29

10 767 190 ,18313 1 14 68 29
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11a. Die Wohnbevölkerung noch Alfengruppen, Befeiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nerdwurttemberg

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerixleben

Famllienstond

Penor>enLfd. Sozial'
versiehe*

rur^srente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
tosen*

gel4/-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
totigkeit

Rente
u. ^1.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

T2 41 3 65 7

45 bis unter 50 Jahre

Erweibspersonen

ledig184 münnl. 
weibl. 3 331 

10 319
3 267 

IQ 127
10 45 42 3 9

185 8 121 74 37 63

186 verheiratet mönnl. 
weibl. 60 306 

37 231
19 8S2 
32 336

26 416 402 12 12
187 3 99 92 6 4 793
188 mönnl. 

weibl,
verwitwet 670 699 1 9 9 1

189 159 359 7 616 5 1 726 1 711 12
geschieden190 mönnl. 

weibl. l 700 
3 635

1 684 
3 954

4 12 10 l
191 6 59 24 5 14
192 ohne Angobe mönnl. 

weibl.
43 43

193 51 46 1 2 2

194 mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 86 050 
60 595 

146 645

85 905 
S3 681 

139 186

41 462 463 16 22
195 25 2 007 

2 469
1 903
2 366

4 662 
4 904

63
196 66 79

Nichterwerbspersonen

197 ledig mönnl. 
weibl.

396 336 321 13 60—198
1 529 1 069 943 117 460

199 verhetrofet mtlnnl. 
weibl. 1 670 

43 439 ,
1 617 1 582 30 53

200 797 733 42 64250
201 mtlnnl. 

weibl.
verwitwet 57 57 53 3

202
7 119 7 011 6 909 101 108

203 geschieden münnl. 
weibl.

106 103 99 34-t
204 662 537 286 12546

■
ohne Angabe205 münnl, 

weibl.
1 1-»206 12 11 9 2 1

207 Zusammen münnl. 
weibl. 
insg.

2 230 
52 761 
54 991

2 113 
9 425 

11 938

2 055 
8 880 

10 935

11750
208 316 43 336 

43 453209 366

210 münnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt 88 280 
113 356 
201 636

85 505 
53 681 

139 186

41 2 595 
n 432 
14 027

2 518 
10 783 
13 301

66 139
211 25 379 48 218 

48 357212 66 445

50 bis unter 55 Jahre 
Erwerbspersonen

213 ledig münnl. 
weibl. 3 389 

10 236
3 300 
9 984

10 69 60 9 10214 12 167 99 63 73

215 verheiratet münnl. 
weibl. 86 920 

33 522
86 184 
28 797

51 649 611 36 36
216 5 174 148 26 4 546
217 münnl. 

weibl.
verwitwet

1 332 
10 312

1 312 
8 149

2 18 16 2
218 1 2 139 2 089 2349

geschieden219 münnl. 
weibl. 1 826 

3 141
1 793 
3 037

4 25 22 2 4
220 9 79 41 11 16

221 ahne Angabe münnl. 
weibl.

9960 1222 43 43 —
223 Zusammen münnl. 

weibl. 
insg.

93 527 
57 254 

150 781

92 648 
SO 010 

142 698

67 761 709 49 51224 27 2 559
3 320

2 377
3 086

4 658 
4 709

149225 94 198
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und Familienitond und nach dem überwiegenden LebensunterhaU
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
doTunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchu er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebertt- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
vontönde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

sonstige
Unterhalts

quellen

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

ifi.1111 11 JA 178 11 J4. JA9

2 1842 51
1 18531 51 26

2 18619
18711242 532 4 531 44 724
1881
189110 Kl

190
1915112 26

192
193

1944710 Kl
19516275 l55 4 574 

4 585
1044 724 

4 724
19622282 10 165 4

723 25 5 197
28258 25 19836 149

347 2 1 199433
119l 792 84 7 200543 40 620 20 .. 41 906

201
7 20273 95 6

2033
25 20414 1 2284 63

1 205
2061

207113043 70 63
2081792 070 

2 100
110 29738 40 928 

40 998
2041 906 

41 909
209190781 20 116 29

21037 1553 81 63
211197120 30793 45 502 

45 583

24 2 345 
2 362

46 630 
46 633

21221230646 24 126

21315 4
214527 36 58

215134 34 l1
21637 4 1K8 403 11 2 1114 479
217
218216 21

21944
22052 369

2211
222

22338 39 6 61
2244 172 

4 2 LI
5 2370 1 441 164 479 

4 480
225447 5 29108 1 16
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Do. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbeiirk Nordwürttemberg

dovon mit Uberwiegerrdem
doruntw

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Persorten Sozial-
versiehe-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lid. Ge
schlecht

Arbeits-
losen-

gelr^-hilfe

eigenes
Verrrtögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. <jgl. AngehörigeinsgesamtNr.

74 5 6321

noch: 50 bis unter 55 Jahre

Ni chterwerbspersorten

226 ledig mdnnl, 
weibl.

536 480 445 31 56
227

2 308 1 736 l 492 227 572

228 verheiratet mönnl. 
weibl. 3 065 

1 384
3 264 

47 906
3 183 
1 483

113 81
229 80 46 423
230 mönnl. 

weibl.
verwitwet 137143 141 2 2

231
10 633 10 620 10 388 229 213

232 geschieden mönnl. 
weibl.

154 7164 161 3
233 862 698 454 16461

234 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

5 4 4 1
235 23 2121 2

236 Zusammen mönnl, 
weibl. 
insg.

4 112 
61 932 
66 044

3 805 
13 739 
17 544

3 969 
14 558 
18 527

153 143
237 597 47 374 

47 517
238 750

239 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

97 639 
117 166 
216 825

92 648 
SO 010 

142 658

67 4 730 
17 117 
21 847

4 514 
16 116 
20 630

202 194
240 27 746 52 032 

52 225241 94 948

55 bis unter 60 Jahre

Erwerb spersorren

242 mönnl. 
weibl. 2 979 

9 015
7 63 56 7ledig 3 059 

9 355
10

243 11 204 57 76263

244 verheiratet mönnl. 
weibl, 75 541 

23 574
74 476 
19 782

65 882 84969 31 I182 62 3 544245 4 244

mönnl. 
weibl,

7246 2 113 
8 270

2 056 
6 425

1 56 49verwitwet •
l 733247 3 1 818 82 24

248 geschieden mönnl. 
weibl.

12 S1 328
2 065

1 306
2 001

3 18 1
37249 4 52 9 8

250 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

36 35 1 1
251 28 27 1 1

mönnl. 
weibl. 
insg.

252 Zusamrrren 75 1 000
2 157
3 157

82 077 
43 302 

125 379

80 8S2 
37 2S0 

118 102

1 107
2 378
3 485

103 42
253 3 652 

3 694
22 210

254 98 313

Nichterwerbspersonen

ledig mönnl. 
weibl.

255 695 603649 45 46
256 2 4763 374 2 834 333 540

verheiratet mönnl. 
weibl.

257 5 716 
2 725

225 1086 052 
42 547

5 944 
2 883

258 39 564143

mönnl. 
weibl.

259 verwitwet 379 371 351 819
260 13 455 12 74513 141 385 314

geschieden mönnl. 
weibl,

261 234 229 219 10 5
262 1 052 898 648 80 154

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

263 5 3 3 2—264 22 . 21 19 2 1

mönnl. 
weibl. 
insg.

265 Zusammen 7 365 
60 450 
67 815

6 892 
18 614 
25 506

7 195 
19 777 
25 973

299 169
266 943 40 673 

40 842
267 1 242
268 Insgesamt mönnl. 

weibl, 
insg.

89 442 
103 752 
193 194

7680 8S2 
37 250 

118 102

8 303 
22 155 
30 458

7 892 
20 771 
28 663

402 211
269 22 44 325 

44 536
1 153 
1 555270 98
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und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebertsunterhalt
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er und Studierende
ohne An
gabe des überwie- 
gerden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial- 
venrche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

in ihrer Familie 
tebertd

Haushalts
vorstände

in Arheits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

il Ifi.128 11 J4. JZ9 15l

7 2261 21 24 4'
33 22744 210 286 43

3 228693 78
229157538 3 64245 675 42 451 29 138 6

230l 1 1
23111147 19L 10 1

2322 2 1
2333693 11 21110 1

2341
2352

2361073 26 53 102
237839 29 183 27 23995 675 

95 678
3 999 
3 975

92 997
93 099

23827 299912 29 188

239111 1632 59 191
240262909 9 390 

9 922

3250 159 
50 158

30 19997 119 
97 260

24132 2781 020 30 209

1 2422 9 9 1
243S3 17 29 9

244131 28 2
24519 2 829 1 697 16 63 500
246
24712 20 2 2

2481 -■

24938 9 1

250
251

25233 93 26 1
253

2 901 
2 939

716 133 500 
3 500

98 1 20 1
25472281 1 21 151

2 29 9 2 6 255
80 267 58188 27 256

89 10962 9 257
31 796375 18 208 10 19938 988 7 533 258

5 7 1 259-f
156 232 2819 260

1 3 1 1 261
85 107 13 193 12 262

1 1 263
1 264

129109 19 3 18 2652
32 392 
32 521

18 7 799 
7 768

259696 238 22 26638 988 
38 990 18 272800 291 22 267

137 25 20 26892 162
8 965 
8 990

267 269799 19 258 2392 988 
92 990

35 293 
35 955 270881 19 262 23 287
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11a. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

PersonenLfd. Sozial-
versiche-

rur>gsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hi)fe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs
tätigkeit

Rente 
u. dgl.

schlecht Arigehörige'irogesamtNr.

1 2 3 4 5 6 7

60 bis unter 65 Johre

Erwerbspersonen

271 ledig mönnl. 
weibl. 1 851 

4 930
1 750 
4 436

90 80 10 • 74
272 2 456 401 51 36

273 verheiratet mönnl. 
weibl. 47 179 

9 394
1 924 1 785 138 3049 X81 

12 403
48

274 636 507 128 2 3694

275 mönnl. 
weibl.

verwitwet 2 675 
5 539

2 534
3 745

129 114 15 39
276 1 7571 1 626 131 36

geschieden277 mönnl. 
weibl.

685 663 4 18 17 1
278 7762 1 69 50 6838

ohr>e Angabe279 mönnl. 
weibl.

37 36 1 1
280 2125 4 4

mönnl. 
weibl. 
ihsg.

281 Zusamnien 54 429 
23 735 
78 164

52 162 
16 356 
70 520

2 162 
2 922 
5 084

1 996
2 588 
4 584

165 4065
282 317 2 447 

2 487
8

283 73 482

Nichterwerbspersonen

35781 727 53816ledig mönnl. 
weibl.

284
3395 722 5 351 3526 061285

11 673 
6 982

11 317 
6 730

345 12111 794 
36 967

286 verheiratet mönnl. 
weibl. 236 29 985287

14mönnl. 
weibl. 1 007 

18 363
964 42288 verwitwet 1 021 

18 800 17 683 673 437289

geschieden290 mönnl. 
weibl.

300 289 8 1301
1 398 1 223 73 134291 1 532

ohne Angabe292 mönnl. 
weibl.

6 66
2293 36 34 30 4

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

171294 13 T67 
32 499 
46 266

13 303 
31 017 
44 320

44813 938 
63 396 
77 334

30 897
31 068

1 338 
1 786

295
296

Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

297 68 367 
87 131 

155 498

52 162 
18 398 
70 520

15 929 
35 421 
51 350

15 299 
33 605 
48 904

613 21165
298 33 344 

33 559
8 1 655

2 266299 73

65 bis unter 70 Jahre

Erwerbspersor>en

mönnl, 
weibl.

ledig300 3653 516 134 125 9
301 2 174 563 520*1 595 41 16

mönnl. 
weibl.

302 verheiratet 2416 004 
5 634

12 391 
3 566

7 3 582 3 350 231
303 711 569 1 3361 142

mönnl, 
weibl.

304 verwitwet 431 33 71 636 
3 993

1 164
2 156

1 464
305

1 784 1 606 178 53

geschieden mönnl. 
weibl.

306 162 136 26 24 2
307 215 54 52 1199 1 1

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

308 10 1 19
309 8 4 4 4

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

310 14 216 
7 400 

21 696

4 207 
3 116 
7 323

3 931 
2 751 
6 662

275 3418 465 
12 024 
30 489

8
311 362 l 426 

1 460
2

312 10 637

3t



und Familienstand und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emdhrerdorvnter

Schulerund StudiererKie mit überwiegendem Lebensunterhalt durch
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial- 
verslche- 

rur^srente, 
Pension 

u. dgl.

Eheportner 
sofern nicht Haushalts- 
vorstttnde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstdnde

in Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgi.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
leberxl

8 ifi. J1 12 139 16 ifi.J4. 11 17

6 I 271
4 ^4 10 1 1 272

23 27 1 1 2731
2 233 10 I 412 911 5 27440 1

1 3 275
11 27634 1 1

277
2784 2 2 2

279
280

24 36 1 2811 2
2 283 
2 283

29 1 472 
1 506

282922 341 9
28353 923 42 3 11

4 26 2844 1 4
59 178 28599 16 46

5 92 98 2869 1 13
29 352 197 17 100 20 12 451 322 2873 89

4 ll 2883
178 372 1 28910 504

1 290
54 94 5 2911 286

292
2 293

5 100 136 13 2942 20
29 352 
29 357

488 17 746 
17 882

21 12 565 
12 578

295343 2139
588 21 296345 9 233

5 124 172 29714 3 22
31 635 
31 640

517 29819 218 
19 390

21 13 487 
13 501

384 12 222
299641 21 387 12 244

1 2 1 300
2 9 3 2 2 301

11 22 2 302
l 258 5 543 747 62 4 303

71 304
10 92 1 305

306
1 307

308
309

13 31 2 1 310
1 256 
1 258

17 605 750 64 7 311
30 636 752 64 3128

37



F

11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung cm Erwerbsleben
Rtgierungsbexirk Nordwürttemberg

davon mit Uberwiegertdem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung om Erwerbsleben

Familienstand

Personen Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente 
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

74 5 62 31
noch: 65 bis unter 70 Jahre

Nichterwerbspersonen

13970 928 41313 ledig mönnl. 
weibl.

983
6 275 317 179314 6 831 6 652

315 verhei rötet mönnl. 
weibl.

454 9922 494 
8 867

22 031 
8 329

22 593 
25 820 325 17 153316

27317 mönnl. 
weibl. 2 678 

22 890
2 786 

21 833

91verwitwet 2 905 
23 427

— 537318 1 036—
mönnl. 
weibl.

319 geschieden 2366 358 7368
320 771 148 551 2641 341

mönnl. 
weibl.

321 ohne Angabe 141414
322 2 253 5155

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 26 117 
37 636 
63 753

593 141323 26 722 
39 526 
66 248

26 863 
57 474 
84 337

1 735
2 328

324 17 948
18 089325

mönnl. 
weibl. 
insg.

326 Irtsgesamt 17586814 216 
7 480 

21 696

30 929 
42 642 
73 571

30 048 
40 387 
70 435

45 328 
69 498 

114 826

8
327 2 097 

2 965
19 374 
19 549

2
328 10

70 Jahre ur>d darüber

Erwerbspersonen

142 22 4517 349 164mönnl. 
weibl.

329 ledig
30440 364 54l 322 652330

654 051 3 566 465mönnl. 
weibl. 6 413 

1 455
verheiratet 10 529 

2 686
331

■787343 101444332

372201 440
2 393

1 219
2 047

mönnl. 
weibl. 3 122

4 586
1 645
2 061

333 verwitwet
134346334

2673 28mönnl. 
weibl.

101geschieden335
1156 29 2686336

1 3 3ohne Angabe mönnl. 
weibl.

4337
1 4 45338

4 978 
2 804 
7 782

707 1065 666 
3 310 
8 996

mönnl. 
weibl. 
Insg.

14 273 
6 687 

22 960

8 481 
4 425 

12 906

339 Zusammen
502 952340

1 0581 209341

Nichterwerbspersonen

142 69mönnl. 
weibl. 2 023 

11 337
1 874 

10 381
ledig 2 092 

11 756
342

746 419343

mönnl. 
weibl. 1 768 34834 850 

8 170
344 verheiratet 36 635 

8 750
36 983 
24 020 15 270573345

mönnl. 
weibl.

53117 764 
62 866

16 647 
58 503

1 104 
4 283

346 18 295 
65 650

verwitwet
2 784347

mönnl. 
weibl.

20 3geschieden 513 493348 516
10461349 1 323 1 2191 427

mönnl. 
weibl.ohne Angabe 2 134 32350 35

58351 116 108121

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 3 036 
5 671 
8 707

95256 969 
84 392 

141 361

53 896 
78 381 

132 277

352 57 921 
102 974 
160 895

353 18 582
19 534354

355 Insgesamt mönnl. 
weibl« 
insg.

3 743 
6 173 
9 916

l 058
19 534
20 592

8 4ai 
4 425 

12 906

62 655 
87 702 

150 357

58 874 
81 185 

140 059

72 194 
111 661 
183 855

356
357

38



und Famllienstond und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nerdwurttemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt dur;ch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durc^SchU er und Studiererde
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht In ihrer 
Familie, 

ober
oußerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Housholts- 

vorstönde

In Ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstünde

in Arbeits
lose r>- geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhc^ts-

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

Ifi.13 1712. J4.10 11 J5.8 9

4 3137 23
12 31450 417 113

15 3157 167 763
69374 4 3164 900 11 80280 416 592

1 317264
60 3187410166

3192
32016635 95

321
3221 2

323209 174 m3
32415711 BS9 

11 868

378 10299 5 540 
5 6S1

415 592
16 595

325177379 10373 4

3262111 187 1423
3271641012 609 

12 620
442316 6 145 

6 287
417 850 

17 853
32818510443403 4

32913
330225 33

3314£1251
3323249 499 362707

3333345
7 334228 125

335
3361

337
338

339830 981 — 3401233 400 504 36707
34120504 3663 498708

3427 655 12
343107 5950 234 19

34423 1 662 184 258
34562712 550 6 8114 372 48 2 004
34640467 21 l 282
34738319 1630 2 263 1 117

34812 — 3493064 6 438

3501
35114

35211351 3 22 268 783
353665 5541 12 780 

12 831
14 372 
14 374

13766 4 569
5 352

3546671 668 151 034
3553298 2 121513 681
356799 701 131 56615 079 

15 082
4 969
5 850

13 264 
13 335

3577041 097 1 15 687
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttembeig

davon mit Uberwiegerxiem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PersonenLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pertsion
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

ge(4/-hilfe

eigenes
Vermögen

Erwerbs-
tötigkeit

Rente 
u. ^1.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.
u. dgl.

21 3 4 5 6 7

ohne Angobe des Alters

Erwerbspersonen

29587 1 I358 ledig mönnl. 
weibl.

617
11475 1 1359 3469

7360 891 7verheiratet mönnl. 
weibl.

698
34361 331 3 2 1360

362 mönnl. 
weibl.

17 4421verwi twet363 22 3 178 25104

364 geschieden mönnl. 
weibl.

2929
365 9454

366 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

109109
367 3838

mönnl. 
weibl. 
insg.

11 1 29368 Zusammen 1 633 121 674
1 053
2 727

46369 31 25 5976
75370 36 62 609 43

Nichterwerbspersonen

371 mönnl. 
weibl.

9 4 197ledig 17214
193372 46 856249

rnönnl. 
weibl.

80 8373 verheirotet 66995
3374 38 44143484

mönnl. 
weibl.

58375 159verwitwet 59
376 289 19 11308319

geschieden mönnl. 
weibl.

377 1 11 -! 3378 17 12 120 -i

mönnl. 
weibl.ohrte Angabe379 5 4610

380 59 814

mönnl. 
weibl.. 
insg.

381 Zusammen 13 207379 153172
382 31 6533934331 006 

1 465383 546 44 860605
mönnl. 
weibl. 
insg.

164384 Insgesamt 184 141 633 2362 053 
2 139 
4 192

418385 369T6 464 699
582386 50648 9352 609

Insgesamt

Erwerbspersonen

261 156 
241 638

mönnl. 
weibl.

125 31 759 
13 944

1 212 
2 015

387 ledig 194 1 441
2 512

294 550 
258 279

376388 185

mönnl. 
weibl.

300verheiratet 11 171 
I 927

1 018389 354 12 214 
2 416

661 821 
312 262

648 953 
272 821 36 975390 48650

mönnl. 
weibl.

280 50391 1 850 
U 850

verwitwet 2 131 
12 671

10 277 
36 352

1512 473 
49 326

287392 81716

130mönnl. 
weibl.

393 geschieden 13 1431 14810 486 
19 232

10 679 
19 633

394 45 78473' 27250

mönnl. 
weibl.ohr>e Angabe395 5 2 472841854

396 16 1 417444 2467

mönnl. 
weibl. 
insg.

32 127 
51 286 
83 415

397 Zusammen 1 438 
1 727 
3 165

14 366 
16 060 
30 448

15 941 
18 089 
34 030

931 713 
570 487 

1 502 200

596980 377 
640 167 

1 620 544
398' 303
399 B99

AC



und Fomillenstgnd und nach dem Überwiegenden Lebentun^erbalf
Regierungsbezirk NordwOrttemberg

Leberuunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit Uberwieoendem1.ebemuntefhalt durcliSchü er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial- 
verslche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

In Ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

In Arbelts- 
• losen- geld/-hllfe

elger>es 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwerbs-
tötlgkelt

Nr.Anstalten
lebend

jii. 11 li8 11 H. Ji J4. 179

1 22 52 358
to 1 359

360
33 29 5 361

362
1 3631

364
365

366
367

368l 22 2 5
33 3691 39 5 2

37033 2 761 7

78 18 1 3716 162 8 252
77 7 3722 1 112 9 102

2 1 1 37315
11 374414 70 3 1 1366

375•7

3 37610 1

377
3 2 3781

1 1 1 3792 2
41 1 38014 —

81 20 3 3816 169 2738
78 7 19 3822 553414 3 3 1480

159 27 22 3838414 722 3 41688

38481 20 6 4 191 10 3 32
38578 7 2 20447 85592 3 3 16
386159 27447 8 24 783 95 3 6 48

387193 59 58 374 27 ISl 
El 928

3 216 
1 480

1 21319 78 82
38879 21 2 138 4364 63 33

389173 1 183 260 13 224 1
39035 715 1 280 32 918 3 7659 185 935

3918 94 51
39289 265 6 16

3936 24 8
39450 26 11 2219

3951 2 1 1
3961 3 1

397210 60 58 572 27 461 
46 140 
12 601

3 19 3 233 
5 262 
8 495

1 24982 83
39835 715 

35 718
80 21 2 558 13 568248 57 399290 81 1 13060 32 1 817330 140

4 I



llo. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
dofunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

Penonen Sozial-
veraiche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. Ge
schlecht

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe.

eigenes
Vermögen
u. dgl«

Erwerbs
tätigkeit

Rente 
u. ^1. AngehörigeinsgesamtNr.

4 72 3 5 Jl1

noch: Insgesamt

Nichterwerbspersonen

400 mönnl. 
weibl. 365 188 

373 926
ledig 987 354 079

2 454 339 316
11 109 
34 610

9 145 
31 254401

402 mönnl. 
weibl.

verheiratet 85 388 
416 153

83 866 
30 439

3 121 
1 492

1 520 
385 714

80 569 
28 796

403

404 mönnl. 
weibl.

verwitwet 22 327 
138 9S9

22 913 
143 416

21 040 
132 005

1 265 
6 619

566
405

4 457
406 geschieden mönnl« 

weibl. 1 820 
8 032

1 790 
7 017

1 710 
5 392

3062
407 448 1 015
408 ohne Angabe mönnl. 

weibl.
90 70 67 2 20

409 308 274 251 19 34

410 mönnl« 
weibl. 
insg.

Zusammen 112 531 
197 698 
310 229

5 437 
11 232 
16 669 1086 771

475 399 
941 635 

1 417 234

119 164 
211 299 
330 463

356 235 
730 536

411
412

413 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

1 455 776 
1 582 002 
3 037 778

931 713 
510 487 

1 502 200

596 135 105 
303 ' 229 388 
809 364 493

6 875 
12 959 
19 834 1 170 186

126 099 
213 778 
340 677

388 362 
781 824

414
415

42



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehdrige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit Überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

In ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

iÄ.Jfi. n 12. J4. J4. 178 159

400331 7b<, 
318 178

655 8 051 
5 877

2 421 
1 916

150 583177 195 
166 832

478 501 
6 533

12 876
13 797

401628144 692438

40232133 475 26 624 1 121 097 
329 843

85 495
1 650 403374 477 67 5 139 161 52 067 1 9044 8918

40446514 23 21 96 14
4051 5481 376 3 706 2 175 2510

40641 3 17 8 12
407115 223572 94 114 1 5218

4081219 1 1 6 13
4095242 542

41033 177 679 
374 477 166 919 
374 510 346 598

2 450 
1 923 
4 373

151 5988 605 
6 557 

15 162

771 12 993 
66 138 
79 131

661333 398 
652 323 
985 721

8 434 
8 303 

16 737
411307 2 632

3 230
7 478
8 249

833
412458 1 494
413360 859 

697 463 
058 322

16 226 
71 400 
87 626

744170 6802 508 
1 925 
4 433

1 343
8 036
9 379 1

36 177 889 
410 192 166 999 
410 228 344 888

8 665 
6 578 

15 243

9 683 
8 871 

18 554
414890320 2 880 

3 560 4151 634490

43



11a. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

PersonenLfd. Sozlal-
vetiiche-

rungsrente,
Pension
u, dgl.

Ge
schlecht

Arbeits
losen

ge l4/-hilfe

eigenes
Vermögen

u. dgl.

Erwerbs
tätigkeit

Rente
u. (jgl. AngehörigeinsgesamtNr.

Familienstand

2 3 51 4 Ä z
Insgesamt

Erwerbspenonen

ledig416 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 88,7 0,1 0,5 0,4 0,0 10,6
417 100
418 100 93,6 0,1 1,0 0,8 0,1 5,4
419 100
420 verheiratet mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 98,1 0,1 1,8 1,7 0,2 0,0
421 100422 100 87,4 0,0 0e8 0,6 0,2 11,8423 100
424 mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

verwitwet 100 82,4 0,1 17,1 14,8 2,2 0,4
425 100426 100 73,-’ 0,0 25,7 24,0 1,7 0,6
427 100
428 geschieden mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 98,2 0,3 1,4 1,2 0,1 0,1429 100430 97,0100 0,3 2,4 1,4 0,2 0,4
431 100
432 ahne Angabe mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 98, 5 0,2 0,8 0,6 0,2 0,5
433 100434 100 95.1 0,4 3,6 3,4 0,2 0,9
435 100
436 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl, 
weibl. 
insg. 
insg.

100 95,0 0,1 W6 1,5 0,1 3,3
437 100438 100 89,1 0,0 2,8 2,5 0,3 8,0
439 100440 92,7100 0,1 2dl 1,9 0,2 5,1
441 100

Nichterwerbspersonen

442 ledig mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 3,0 2,5 0,3 97,0
443 100
444 100 9,3 8,4 0,7 90,7-*445 100

verheiratet446 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl,

100 98,2 94,4 3,7 1,8
447 100448 100 7,3 6,9 0,4 92,7
449 100
450 mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

verwitwet 100 97,4 91,8 5,5 2,6
451 100452 100 96,9 92,0 4,8 3,1*453 100
454 geschieden mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 -( 98,4 94,0 3,4 1,6
455 100456 100 87,4 67,1 5,6 12,6
457 100
458 ohrte Artgabe mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 77,8 74,4 2,2 22,2-t
459 100460 100 89,0 81,5 6,2 11,0461 100
462 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 25,1 23,7 1,1 74,9
463 100464 100 22,4 21,0 1,2 77,6
465 100466 100 23 e3 21,9 1,2 76,7
467 100
468 Insgesamt mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 64 dO 0,0 9,3 8,7 0,5 26,7
469 100470 100 36 dl 0,0 14,5 13,5 0,8 49,4
471 100472 100 49 d5 0,0 12,0 11,2 0,7 38,5
473 100

44



und Familientfand und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalf
Regieiungsbeiiik Noidwürttembeig

Lebensunferbalf durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

Schu mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und Studierende
ohne* An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber 
außerhalb 

Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Hausholts- 
vorstände

in ihrer Familie 
lebend

in Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sorsstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstolten
lebendvon

138 n 12 Jfi.9 JA. JA J7Ji

OtO0,1 0,0 0,1 416
3,e85v5 0,1 0,210,1 0,3 417

0,0 0,00,0 0,1 418
89,'5 3,10,0 10,6 0,9 0,2 419

0,0 0,0 0,0 0,0 420
86,7 7,3 4214,3 1,3 0,3

11,4 0,0 0,1 422
89,0 0,0 0,3 42310i2 0,9 0,0

0,1 424
10,0 42588,0 2,-0

4260,2
92,3 5,6 4272,1

4280,1
28,6 57,1 42914,3

4300,3
43133,13 28,214,1 24,4

4320,1
43390,:0 25,029,0
4340,2
43575,0 25,0

4360,00,0 0,0 0.0 0,1
89,5 4370,1 3,910,1 0,3 0.3

4380,0 0,0 0,15,6 0,0
43988 fO 0^0 0,9 1,110,3 0.1
4402,2 0,0 0,0 0.0 0,1
44197r0 0,0 10^2 2,20,4 0,2

48,9 2.3 0,7 0,0 442
93,7 0,0 3,6 0,2 2,30,2 443

44,6 0,51,7 0,1 444
93,8 0,0 4,1 0,2 1,7 4450.2

0,60,0 0,0 0.70.1 446
72,2 0.1 5,6 0,8 21.10.3 447

0,090.0 0,00,0 1,2 448
89,5 0.0 13,5 0,5 4490,0 0,4

0,0 0,0 0,4 450
87,7 3,9 7,8 4510,2 0,3

0,0 1.0 452
83^2 0,0 4533,9 0,6 0.0 12.3

0,1 0,1 0,2 454
96, T 45526,7 3,3 13,3

0,1 0,00,0 6,5 456
96,4 4579,3 1.1 22,011,3

3,3 10,0 1.1 1.1 458
30^0 4595,0 5,0 60,0

0,6 0,6 1.3 460
46170,’6 14,7 14,7

37,40,0 0,5 4621.8 0,2
46393,:6 0,0 3,6 0,2 0,2 2,4

39,8 17,7 0,7 0.2 4640,8
46589 ,*3 0,0 9,1 0,4 0.1 1.1

26,4 24,3 0,3 4661.1 0,6
46790^7 0,0 7,3 0,3 1,90,1

4680,0 12,2 0,6 0.2 0.1
46992 »*9 0,0 4.2 0,2 2.90,2
47025,9 10,6 0,4 0,1 0,5
47189,2 0,0 9,1 0.4 1.10.1
47213,5 11,4 0.10,5 0,3
47390^4 0,0 7,5 0,3 0.1 1,6
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordboden

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstorrd

Personen Sozial-
Vorsiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lf^. Ge- Arboits-
loson-

gel4/-hllfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkelt

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

74 S 62 31

unter 15 Jahre

1 960
2 261 
4 221

3 309 
2 318 
5 627

mönnl. 
weibl. 
insg.

20 20Erwerbspersonen - ledig - 5 289 
4 596 
9 885

1
1 16 142

341 363

1 502
1 041
2 543

mönnl. 
weibl. 
insg.

183 725 
175 582 
359 307

2 182 179 
174 498 
356 677

Nichterwerbspe sonen - ledig - 1 546
1 084
2 630

4
35
56

mönnl. 
weibl. 
insg.

1 566 
1 100
2 666

1 522
1 055
2 577

2 185 488 
176 816 
362 304

Insgesamt 1 960
2 261 
4 221

7 189 014 
180 178 
369 192

1 38
9 1 5

15 bis unter 20 Jahre

Erwerbspersorten

mönnl. 
weibl.

ledig10 325 5 12 078 
6 455

31 68» 
33 277

15 34044 122 
39 90611 149 141 125

mönnl. 
weibl.

verheiratet12 3236 1 1240
13 3 3 681 999 1 927 1

mönnl. 
weibl.

14 verwitwet 2 2
15 11 17 5

mönnl. 
weibl.

geschieden16 1 1
17 15 15

ohne Angdse mönnl. 
weibl.

18 313 10
19 1010

mönnl. 
weibl. 
Insg.

Zusammen20 12 084 
6 524 

18 608

15 341 326 544 378 
41 937 
86 315

31 938 
35 234 
67 132

21 153 145 126
22 47141 494 6

k
Nichterwerbspersonen

10 538 
9 759

515 454 911 053 
10 104

mönnl. 
weibl.

ledig23
345 304 1024

33 2 1mönnl. 
weibl.

6verheiratet25
1 08151 087 626

mönnl. 
weibl.

27 verwi twet 19 91028

mönnl. 
weibl.

geschieden29
3 330

Jmönnl. 
weibl.

3ohne Angabe31
5532

10 544 
10 846 
21 390

mönnl. 
weibl. 
insg.

518 456 10Zusammen 11 062 
11 209 
22 271

33 -» 318 1036334
774 2088135

22 628 
17 370 
39 998

15mönnl. 
weibl. 
insg.

15 859 782Insgesamt 55 440 
53 146 

108 586

31 938 
35 234 
67 172

36
463 1126 51637

1 375 1 245 264138

20 bis unter 25 Jahre

Erwerbspersorren

ledig mönnl. 
weibl.

93934 1444 7939 47 929 
32 081

48 991 
32 654 501538 34 2240

mönnl. 
weibl.

21verheiratet 15 7S5 
18 214

8 8 641 15 792 
19 066

8471 142 4

mönnl. 
weibl.

43 verwitwet 20 20 — 13 344 57 53

mönnl. 
weibl.

2geschieden 145 142 139
210 246 405 6423

rrtönnl. 
weibl.ohne Angabe

■*47 41 41
248 3133 -I

mönnl. 
weibl. 
insg.

962Zusammen 1449 53 87 4063 884 
90 184 

1114 668

64 986 
52 233 

117 219
5 1 353

2 315
2850 48 48

51 68 19101 135

46



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emdhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstttnde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
Vorstände

In Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

Ifl. 138 11 122. Ji. 17

2 4 2 9L4 
2 079 
4 993

1 319 601 14 1
5 1 203 3 3 29 2
7 4 2 S22 17 894 3

89 410 
86 0S6 

175 466

3 243 
3 336 
6 579

1 063 2 110 969 
164 297 
335 226

111 7 9S5 
7 621 

15 576

177 2 436 
1 793 
4 229

511 4
487 1 144 178 505 5

1 550 3 275 355 1 016 6

89 412 
86 061 

175 473

3 243 
3 336 
6 579

1 063 173 883 
166 336 
340 219

6 132 8 274 
7 824 

16 098

178 525 2 496 
1 822 
4 31C

7
487 1 145 181 508 8

1 550 7 277 359 1 033 9

39 8 1 59 10 037 
5 495

7 1 580 24 37 393 10
25 7 4 19 4 803 7 17016 II

2 121
53 63 134 1—

14
1 15

16
17

3 3 18
19

39 8 1 62 10 039 
5 519 

15 SS8

7 1 580 2024 37 397
53 725 4 19 807 170 214 8 16
53 1564 5 81 11 2 387 2232 53 567

8 923 
7 721

729 623 8 246 
7 520

231 11 1 112 
1 054

42 46 1 081 
1 080730 570 246 9 54 42

252 2 1
904 2 2610 30 1 035 4 1 3 38

27
281

29
30

311 2 1 2
323 1 5

8 926 
7 734 

16 660

731 33623 1 8 248 
8 561 

16 809

11 1 114
1 058
2 172

1 083 
1 118
2 201

42 46
34904 733 570 36 9 55 45

1 464 35904 1 193 37 20 97 91

368 965 
7 759 

16 724

739 624 63 18 287 
14 080 
32 367

18 2 694 
1 865 
4 559

83 1 480 
1 288
2 768

66
37957 740 574 55 13 63 61
38957 1 479 1 198 118 31 129 144

43 37 544 697 144 5 1303 39
10 14 2 25 322 63 2 114 40

24 6 14 2 1 4 41
753 1 9 836 4 2 2 3 42

43
1 44

2 45
1 1 461

47
1 1 481

47 39 4 60 673 146 3 134 496
753 11 15 2 35 1 161 

1 834
67 4 2 119 50

753 58 54 956 213 10 2535 51

47 -



11a. Oie WohnbevOlkerunQ noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Reglerungtbeiirk Nordbaden

davon mit Überwiegendem
doninter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

FamMlertttond

PersonenLfd. Sozial- 
versiehe- 

rungsrente, 
Perttion 
u. dgl.

Ge- Arbelts-
losen-

gelc(/-hllfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs
tätigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

1 2 1 4 5 i. 7

noch; 20 bis unter 25 Jahre

Ni chterwerbspersonen 
ledig52 mOnnl. 

weibl. 1 S»7 209 6 730 
3 890

10 287 
4 485

728-»53 599 358 40•r

54 verheirafet männl. 
weibl.

334 34 18 23896
55 11 14 06514 119 S4 31

56 verwitwet mtinnl. 
weibl.

12 2 1
57 742 4149

58 geschieden männl. 
weibl.

11 12 -i
59 39 251064

60 ohne Angabe männl. 
weibl.

2 1 1012
61 123 315

62 Zusammen männl. 
weibl. 
insg.

765 228 8 979 
17 999 
26 978

10 637 
18 732 
29 369

1 S5863 51733 443
64

2 391 l 208 279

65 Insgesamt männl. 
weibl. 
insg.

242 9 941 
19 352 
29 293

53 1 745 80575 623 
70 965 

146 588

63 884 
50 784 

1C4 668
66 781 471 5648
67 2 526 1 276 298101

25 bis unter 30 Jahre

Erwerbspersonen

7 11961 2868 ledig 19 076 
10 760

33männl. 
weibl. 19 289 

10 910 .69 10012 524 26

2052 31 470 verheiratet 39 921 
19 623

27männl. 
weibl. 40 020 

21 320 2 1 686271 9

172 männl. 
weibl.

67 66verwitwet
173 1 22 22152 128

374 geschieden 1 1männl, 
weibl.

614 606 4
2 29 175 896 2869

2ahne Angabe76 männl. 
weibl.

4345
77 1'818

11 14578 114 60Zusammen nrännl. 
weibl. 
insg.

59 712 
31 385 
91 097

6460 035 
33 269 
93 304

1 789 
1 934

37 779 36 59
1817.3 9780 100

Nichterwerbspersonen

2 437männl. 
weibl.

13381 ledig 725 2583 162 
1 100 80282 206 31298

83 verhei ratet männl. 
weibl.

329122 49242571
84 7 23 40680 5823 486
85 männl. 

weibl.
1verwitwet 2 23 .e

86 1 1108 107109

87 geschieden männl. 
weibl.

913 622
88 3 43103 50146

r
89 ehrte Angabe männl. 

weibl.
62 18
290 2

91 Zusammen männl. 
weibl. 
insg.

2 782 
24 25.4 
27 036

182«84 3893 766 
24 843 
28 609

92 421 42989
93 2241 573 810— i

Insgesamt männl. 
weibl. 
insg.

94 2 927 
26 043 
28 970

1931 098 44999 Tl?2 
31 385 
91 097

6463 801 
58 112 

121 913
95 458 4964836
96 907 2421 T46100

48



und FamiUenstand und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungibeiirk Nerdbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch AngehSrige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

Schüler und Studierende mit Überwiegendem Lebensunterholt durcF
ohne An
gabe des überwie
genden 
Leberu- 

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial- 
verslche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

in ihrer Familie 
lebend

in Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigertes 
Vermägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhmts-

quellen
Erwerbs-
tdtigkeit

Nr.Anstalten
lebertd

8 1311 129 JA. Ji. JÄ.17,15

3 4&5 
1 321

4 088 
1 550

7924 3 096 
1 624

2 662 35 4 932 
1 833

43 52
258 30 3 393 21 5316

178 501 5 2 117 5 541151
12 965 66 6 2 312 13 733 607 227 5514 24

56
1 1 3 2 2 57

1 581
2 4 7 8 592 123

3 5 602 2 6
1 8 1 611 10

1 3 646 
1 391 
5 037

4 144 
1 566
5 712

929 3 115 
15 369 
18 144

629 2 S69 35 5 054 
2 064 
7 138

44
12 955 
12 966

63260 350 10 458 35 43
1 189 359 6412 1 127 70 87

3 693 
1 402 
5 095

4 163 
1 583
5 766

1 933 69 3 848 
16 530 
20 318

658152 41 5 188 
2 203 
7 391

47
13 718 
13 719

262 385 6610 525 39 45
671 195 454 12 1 340 80 92

1 13 19 1 9 94 30 332 68
1 3 1 5 97 28 2 13 69

5 8 14 1 5 70
l 583 1 12 1 615 5 1 5 71

1 721
1 731

1 1 1 741
1 1 75

761 1
77

1 19 20 1 17 69 33 782 41
1 583 
1 584

2 7 18 1 733 
1 802

1 34 3 7919
23 3521 2 67 803 2 60

1 306713 266 5 597 81246 7 1 5798
241135 13 23 342 82157 9 8 266

3 57 7 183253 8315 10 1 135
22 408 39737 9 23 074 8413 129 27 24 139

1 1 85
1 86

1 2 871B 8
3 15 8814 26 1 9 16

6 896
1 902r»

913 7821 377 283 12 296968 8 1 72889“

22 408 
22 411

92434 23 432
24 214

13175 257 15 286 37 41 443
931 143 1 634 298 446 13 544 45 49 2 171

987 942844 8511 397 29 289 8 10 1 769177 9523 991 
23 995

25 165
26 016

260 16 452 13 322 40 41 462
1 164 96300 481 131 657 611 48 51 2 231

49



11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbeiirk Nordbaden

dovon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

Personen Sozial*
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. Ge
schlecht

Arbeits-
losen-

gelc(/-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl«

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.Nr. Angehörigeinsgesomt

4 62 3 5 71

30 bis unter 35 Jahre

Erwerbspersonen

27 52mönni. 
weibl. 7 723 

7 386
17 16 697 ledig 7 819 

7 505 22 7 7322 998

51 092 
21 535

SO 991 
18 946

90 64 4 19verheiratet mönni. 
weibl.

3299
3 2 5776 2100 6

mönni. 
weibl.

130 2101 132 2verwitwet
61102 292 1 61 1355

geschieden mönni. 
weibl.

3 2 2103 863 891 7 1
l 295 9 1104 1 274 4 2 6

ohne Angabe mönni. 
weibl.

105 31 132 1
106 21 20 1

mönni. 
weibl. 
insg.

107 Zusammen 123 12 7399 686 
27 901 
87 587

8459 938 
30 690 
90 628

56
2 657 
2 730

108 98 74 1134
109 221 2390 158

Nichterwerbspersonen

mönni. 
weibl.

110 ledig 325 38235 389714 *111 27316 261 39S711

männl. 
weibl.

verheiratet112 316 30 149465 253
113 85 27 36127 446 76 6-!

mUnnl. 
weibl.

114 verwitwet 77 6
115 229 7 4233 220

geschieden mtJnnl, 
weibl.

Ilö 18 12 1 927 -•117 152 58 8 43195

ohne Angabe mönni. 
weibl.

118
119 12 13

mönni, 
weibl. 
insg.

Zusammen120 S66 69 5471 213
28 588
29 801

506
121 48 27 804

28 351
784 616

122 1171 450 1 122
mönni. 
weibl. 
insg.

Insgesamt123 62059 686 
27 901 
87 587

789 590 8161 151 
59 278 

120 429

56
124 59 30 461

31 081
88234 690

125 1 671 14090 1 280

35 bis unter 40 Jahre

Erwerbspersonen

20mönni. 
weibl, 3 517 

7 907

35 2ledig 16 30126 3 648 
8 072 47 11 10315 29127

mönni. 
weibl,

207 3 13verheiratet 46 164 
21 280

25 191128 46 989 
24 389 3 3 08618129 5 14

mönni. 
weibl.

4 2 1130 173 168 2verwitwet
173 1131 951 1731 126 1

mönni, 
weibl.

geschieden 4 3132 678 862 9 4
5 4133 1 928 13 291 974 9

ohne Angabe mönni, 
weibl.

134 2222
1135 25 2 228

mönni. 
weibl. 
insg.

Zusammen 7 3,7136 51 373 
32 091 
83 464

50 250 22751 710 
35 589 
87 299

137 269 227 19 3 195 
3 232

34
138 519 2684 454

50



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordbaden

Von den Personen mit UberwiegerxJem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von eir>em Err)öhrer

Lebensunterhalt durjch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU ler und Studiererde
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Fomilie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen

Erwerbs-
tdtigkeit

Nr.Anstolten
lebend

13 Jfi.ifi. 11 12 168 il J5. 179

9721 82 2 236
981 33 436

9954 1 11 14 -i
1 10023 2 5472 491 29

101
1021 1

1031 1
1042 3 2 1

105
106

107137 13 366 24
108

2 583 
2 619

52 491 
2 491

1 26 66 1
109IB7 7 39 92 1

11031 101 5 16362 154 1 97 2
612 160 11126 29 19 166 4 4

11274 707100 26 12 4 l1
11310626 438 1 501 26 918 21 288 21 510 2

114
11523 1 1

2 11631 2 4
117162 2 20 14 3 10

118
1191

120178 255183 182 38 12 1 105 5 3l
1213 543 27 093 

27 211
25 18726 436 

26 439
38 33 21 459 19

122221 215 41 555 22 564 30 44222

123268169 189 38 25 Z14 1 5 31 129
12429 676 

29 890

19239 33 3 569 21 327 2528 929 
28 930

20
125460228 222 41 594 22 656 30 23

22 6 ll 11 126
49 47 6I 4 1 127

10 1 11 9 1 128
3 0153 000 28 2 62 6 1291

1301 1
1 131-«
1 1322*2 1 1332 1

134
1 135

312 I'8 2 1361 1 14
3 0S8 
3 086

2 13 13734 110 1 13 001 
3 001 1382 3 161 46 124 11

51



11a. Die Wohnbevölkerung noch Altertgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordboden

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung om Erwerbsleben

Famllienstond

Persor>enL?d. Sozlal- 
venlcho- 

rungirenfe, 
Pension 
u. dgl.

Ge- Arbelts-
losen-

gelt^-hllfe

eigenes
Vennögen
u. dgl.

Erweits-
tWIgkelf

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeInsgesamtNr.

2 1 41 5 6 7

noch: 35 bis unter 40 Jahre

NI chterwerbspersonen

139 ledig mdnnl. 
welbl.

467 315 291 15 152
140 866 449 395 41739

141 verheiratet mdnnl. 
weibl.

624 573 547 5116-f

142 29 201 157 132 29 04416

143 mdnnl. 
wetbl.

9 8 8 1verwitwet -t
144 796808 786 7 12

145 geschieden mdnnl. 
welbl.

31 28 27 3
146 341 283 149 14 58•-
147 ohne Angabe mdnnl. 

welbl.
11 1-i

148 4

149 Zusammen mdnnl. 
welbl. 
insg.

mdnnl. 
weibl. 
insg.

1 132
31 216
32 348

925 874 31 207
150 76 29 531 

29 738
1 685
2 610

1 462
2 336151 107

152 Insgesomt 51 373 
32 091 
83 464

52 842 
66 805 

119 647

1 175 
1 954 
3 129

1 101
1 689
2 790

50 38 244
153 34 95 32 726 

32 970154 84 133

40 bis unter 45 Jahre

Erwerbspersonen

ledig155 mdnnl. 
welbl. 1 670 

5 109
1 634 
5 031

1215 14 19
156 177 27 8 44

157 verheiratet mdnnl. 
weibl.

1034 293 
17 115

34 096 
14 SZ8

157 140 530
158 1

2 255302 28 2

159 mdnnl. 
weibl.

verwitwet 192153 1 1
160 1 978 12 415 436 436

geschieden mdnnl. 
welbl.

161 755 746 23 4 4
162 1 7861 829 7 27 11 1 9

ohne Angabe mdnnl. 
weibl.

163 12 12
164 17 14 12

. mdnnl. weibl 
insg.

165 Zusammen 36 640 
23 637 
60 217

177 2436 883 
26 485 
63 368

. 42 159 6
166 492 2 310 

2 334
520 1118

167 697 651 1760

Ni chterwerbspersonen 
ledig 213 202 59mdnnl. 

weibl.
272 7168

272169 696 424 379 36

verheiratet mdnnl. 
weibl.

18170 654 636 614 17
171 21 712 268 246 17 21 444

mdnnl. 
weibl.

172 17 17 17verwitwet
173 2 258 2 238 2 220 16 20

'48geschieden mdnnl. 
weibl.

174 47 43 14
175 290 61351 164 194

ohne Angabe mdnnl. 
weibl.

176 11
177 11 1

mdnnl. 
weibl: 
insg.

178 Zusammen 79992 913 876 28
179 25 018

26 010
3 221
4 134

21 797 
21 876

3 010 
3 886

88
180 116

Insgesamt mdnnl, 
weibl. 
insg.

181 37 875 
51 503 
89 378

36 640 
23 637 
60 277

1 090
3 741
4 831

1 035
3 502
4 537

42 34 103
182 24 107 

24 210
18 99

183 60 133

52



und Familienstand und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungtbeiirk Nordboden

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt dui:ch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchScho ler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

In ihrer Fomilie 
lebend

Houshalts-
vontdnde

in Arheits-
losen-

geld/-hllfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhmts-

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

JA11 li JA J7JA 1) J4.8 9 JA

47 13916 40 2 41 se 6
1407 9 2 21 124 248 1 3410

17 10 2 17 26 23 1413 2
14228 159 2 563 26 246 9416 659 24 3

1431 1— — 1441 8 2 26

1451 1 21
1463 24 20 10 131 14

147■*.

148

14933 51 5 18 67 61 733 6
15028 400 

28 467
14328 159 

28 162

9 13 2 614 17 919 34 18
1517 632 17 980 40 18 21642 64

1523 34 52 5 30 85 75 8 76
15313 31 468 

31 fiS3
1 029 
1 104

31 160 
31 163

9 2 648 19 35 19 156
1547 678 23243 65 19 43 19

111 ■4 155
2 218 244 156

1 9 9 1-4 157
2 210 19 2 195 90 4 6 158

159
1 1 4 160

2 161•4

6 5 2 11 162

163-I

1 164•4

1 9 10 14 165
2 210 
2 210

28 2 179 
2 189

117 94 1 166
371 131 4 1 9 167

7 14 13 29 3 14 168
1 17 704 2 180 5 17 169

6 1 1 9 15 3 170
20 869 2 1 20 579 22414 726 17119 2 96

172
15 16 1732 2

1 1741
1 36 30 10 175131 7

1 1761
177

14 15 1 10 28 17830 3 18
20 869 
20 869

7 3 1791 482 20 695 
20 723

22 918 25 1289
21 18 2 492 18022 948 28 9 146

18115 15 1 19 38 44 3 18
18223 079 

23 079-
7 3 1 510 22 874 

22 912
22 1 035 

1 079
29 10 137

18322 18 5292 22 32 10 155

S3



i

11a. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Eleteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

davon mit überwiegertdem
doninter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

Penonen Sozial-
versiehe-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

LM. Ge- Arbeits-
losen-

gel4'^-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

4 z2 31

45 bis unter 50 Jahre

Erwerbspersonen

ledig mdnnl. 
weibl.

184 1 753 
5 Ü91

1 TI7 
4 979

7 23 21 1 6
185 12 42 32 5 58

41 662 
16 346

verheiratet mdnnl. 
weibl.

186 41 331 
IS 602

37 275 264 9 19
187 786 75 3 2 660

mdnnl. 
weibl.

188 406 394verwi twet 2 10 10
189 4 671 3 624 2 1 039 1 033 5 6

geschieden mdnnl. 
weibl.

190 1 052
2 101

1 030
2 053

8 9 59
191 8 32 18 3 8

ohne Arsgobe rrtdnnl. 
weibl.

192 16 16
193 23 21 2 2

mdnnl. 
weibl, 
insg.

194 Zusammen 44 889 
30 232 
75 121

44 488 
26 279 
70 767

54 317 304 10 30
195 28 1 193 

1 SIO
1 160 
1 464

16 2 732 
2 762196 82 26

Ni chterwerbspersonen

ledig mdnnl. 
weibl.

197 335 288 275 12 47
198 999 675 592 69 324

verheiratet mdnnl, 
weibl.

199 1 289 
25 171

1 252 1 210 37 37
200 506 471 22 24 665

mdnnl, 
weibl.

201 verwitwet 51 51 51
202

5 644 5 581 5 534 46 63

geschieden mdnnl. 
weibl.

203 96 93 86 36
204 485 400 243 23 85

h

ohrse Angabe mdnnl. 
weibl,

205 1 1 1
206 4 1 1 3

mdnnl. 
weibl, 
insg.

Zusammen207 1 772 
32 303 
34 075

1 685
7 163
8 848

1 623 
e 841 
8 464

55 87-s
208 160 25 140 

25 227209 215-i

mdnnl, 
weibl. 
insg.

Insgesamt210 46 661 
62 535 

109 196

44 488 
26 279 
70 767

54 2 002 
8 356 

10 558

1 927 
8 001 
9 928

11765
211 28 176 27 872 

27 989212 82 241

50 bis unter 55 Jahre

Erwerbspersonen

1 862 
5 700

mdnnl. 
weibl. 1 820 

5 566
37213 ledig 9 43 5 10

214 15 59 43 12 60

verheiratet mdnnl. 
weibl. 46 371 

17 365
45 860 
14 598

53 425215 434 8 24
216 7 103 87 12 2 657

mdnnl. 
weibl.

823 810 2 11 10 1217 verwitwet
5 201 3 922 1 2651 1 252 13 13218

mdnnl. 
weibl. 1 109 

1 949
1 090 
1 892

2geschieden 8 9 1219 6
7 34 5 16220 16

mdnnl. 
weibl.

18 17ehrte Angabe 1 1221
23 22 1222

mdnnl. 
weibl. 
insg.

50 203 
30 238 
80 441

Zusammen 49 597 
26 000 
75 597

72 498 479 15 36223
224 31 1 461 

1 959
1 398 
1 877

42 2 746 
2 782103 57225

54



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordbaden

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Errttihrer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durch$chü er urxi Studierende
ohr>e An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht In ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

in ihrer Familie 
lebertd

Haushalts-
vorsttinde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigertes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quelfen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebertd

13 ifi.11 12 iZ.ifi. ü8 9 IL

184331
2 18531 24 231

1 18618 16
6 1871ITO 3122 2 4772 620

188
189123 3

190215 2
1911216 4

192
193

194323 424
195125 335 1 2042 507 

2 530
2 621 
2 621

196155 31 20859

1976231 18
1988 281984038

1995128 314
2007 1145123 000 31 1 46240924 127
201
20273 248 51

20321
20471 1151 53 13

205
20623 1

2071329 SO 244
208158549 23 195 

23 245
31 1 676 

1 700
62 1824 127 

24 131
20962 171578 31 18

2101653 73 284
211

25 702 
25 775

67 170584 32 1 880 
1 908

2126 748 
26 752

21267637 32 21 186

274 1 213
55 27 226 214

21 23 1 215
2 345 1529 293 42 614 216

H 217
8 13 218

1 11 219
414 U 1 220

221
222•I

226 25 9 223
2 395 
2 420

2456 320 6 12 614 
2 614

224
2682 1329 6 225
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11a. Die Wohnbevölkeiung nach Alfangruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Rtglerungsbaziric Nordbaden

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PeisanenLfd. Sozial- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ge- Arbelts-
losen-

gel4/-hilfe

eigenes 
Vermögen

Erwerbs-
tOtigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.
u.

41 2 3 6 75

noch: 50 bis unter 55 Jahre

Ni chterwerbsper ionen 
ledig226 münnl. 

wetbl.
394 361 338 18 33

227
l 515 1 084 952 116 431

228 verhel ratet mOnnl. 
weibl. 2 222 

29 128
2 176 2 111 59 46

229 840 794 28 28828

230 verwitwet mOnnl. 
weibl.

100 100 98 2
231

8 067 7 944 7 841 100 123
232 geschieden mOnnl. 

weibl,'
119 119 110 6

233 702 577 344 43 125
234 ohne Angabe mOnril. 

weibl,
4 4 3 1235 21 17 17-t 4

236 Zusammen mOnnl. 
weibl. 
insg.

2 839 
39 433 
42 272

2 760 
10 462 
13 222

2 660 
9 948 

12 608

86 79
237 287 28 971

29 050
238 373

239 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

53 042 
69 671 

122 713

49 597 
26 000 
75 597

72 3 258 
11 923 
15 181

3 139 
11 346 
14 485

101 115240 31 329 31 717 
31 832241 103 430

55 bis unter 60 Jahre

Erwerbspersonen

242 ledig mOnnl. 
weibl. 1 684 

5 339
1 618 
5 144

12 46 41 5 8243 12 126 96 24 57

' 244 verheiratet mOnnl. 
weibl. 42 449 

12 427
41 623 
10 019

65 746 710 32 15245 2 142 134 7 2 264
mOnnl, 
weibl.

i 404 
3 193

246 verwi twet 1 450 
4 335

4 41 37 3 1247 4 1 118 1 101 16 20

248 geschieden mOnnl. 
weibl.

901 815 10 16 11 5
249

1 231 1 182 6 31 17 12
250 ohne Angabe mOnnl. 

weibl.
13 1'2 1 1251 24 22 1 1 1

252 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

850

1 418
2 268

46 497 
23 356 
69 853

45 532 
19 560 
65 092

91 800 45 24253 25 1 349
2 149

47 2 353 
2 377254 116 92

Ni chterwerbspersonen 
ledig 45Ö255 mönnl. 

weibl.
476 -i 426 23 26

256 2 119 1 736 1 551 169 383

257 verheiratet mönnl. 
weibl. 4 005 

26 679
3 946 
1 567

3 833 
1 487

59106
—■

258 25 11266

259 mönnl. 
weibl.

238verwitwet 229 225 4 9
260 9 239 9 085 8 898 182 154•e

261 geschieden mönnl. 
weibl.

190 189 173 11 1
262 846 729 517 11744

3263 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

3 2
264 25 22 2 319

265 mOnnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 4 912 
38 908 
43 820

4 817 
13 139 
17 956

954 659 
12 472 
17 131

144
266 25 769 

25 864
463

267 607-» T

268 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

51 409 
62 264 

113 673

4S 532 
19 560 
65 092

91 5 667 
14 557 
20 224

5 459 
13 821 
19 280

189 119
269 28 122 

28 241
25 510

270 116 699

56



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbeiirlc Nordbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU ler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Eheportner 
sofern nicht Haushalts- 
vontdnde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

8 10 139 11 12 üJ4 i6 17

1 9 20 3 226l
59 162 227218 40II

2 37 22844 2
27 732 420 25 084 22932 2 918 90 1604

230
23187 105 5 1 12

232
23392 85 13 1 188

234
2352 2 2

23638 532 22 l 3
237

27 732 
27 734

660 25 436 
25 491

32 3 156 
3 178

230103 12
238698 32 233104 12

2 64 78 23931 51
240716 27 633 

27 911
30 346 
3C 34B

32 3 476 
3 507

109 13 254
241780 32 110 13 259

2422 4 3 1
2434 34 20 2 1

24415 15
2452 237 12 1 708 350 2 4

1 246
11 16 1 2473

248
4 7 2493 2

250
251

17 20 3 2521;
2 237 
2 237

25331 1 765 
1 785

574 84 2
48 254577 4 2 9

2556 13 1 4
65 256166 1 164 13 39

1 57 257S3 1 5
24 664 290 19 362 25830 5 467 118 11 124

2596 8 1
94 260131 5 18

1 1 261
76 73 9 1 12 26222

263
1 1 2642

1 64 70 15 2651 9
24 664 
24 665

526 L9 732 
19 602

31 2665 646 
5 661

132 23 205
590 31 267133 23 214

1 81 90 26818 1 10
26 901 
26 902

557 21 497 
21 S87

31 2696 220 
6 238

136 25 213
638 27031 137 25 223
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11a. Die Wohnbevölkerung noch Altengruppen, Beteiligung am Erwerbeleben
Regltrungebeilrk Nordboden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altertgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstond

PenottenLfd. Sozial-
verslehe-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbelts-
losen-

gelc^-hilfe

eigenesErwerbs-
totigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht Angehörigeinsgesamt Vermögen 
u. dgl.

Nr.

1 2 3. 4 5 6 7

60 bis unter 65 Jahre

Erwerbspersonen

ledig 930 BST 90 9 7271 mOnnl. 
weibl.

6 49
2 790 2 922 246 218272 20 22

27 609 
6 488

67verheiratet mOnnl. 
weibl. 26 132 

4 937
1 381 1 326273 94 29

379274 2 399 19 1 974

1 662 
2 960

1 998 
1 890

97275 mOnnl, 
weibl.

6 96 1 1verwitwet
1 091 1 013276 1 38 18

geschieden mOnnl, 
weibl.

911 482 7277 22 19 2
906 460 3 36 26 7278 3

ohrre Arrgabe mOnnl. 
weibl.

279 11 31 ■V

8 7 1280 1

33,t.-281 30 719 
12 792 
43 471

29 090 
9 416 

38 4S6

86 1 990 
1 709 
3 299

1 486 
1 613 
3 099

Zusammen 62mOni
weib
insg.

282 6 80 1 621 
1 694283 92 142

Nichterwerbspersonen

ledig 17mOnnl. 
weibl.

284 491 464 444 27
285 3 789 3 944 3 369 162 249

mdnnl. 
weibl.

verheiratet286 7 933 
22 869

7 867 
3 827

7 695 
3 721

170 66
287 90 19 042

mOnnl. 
weibl.

288 verwitwet 798 790 775 15 8
289 12 922 12 S74 12 378 290 248

mdnnl. 
weibl.

geschieden290 252 252 243 9
291 1 055 960 811 36 95

N
mdnnl. 
weibl.ohne Angabe292 8 8 7 1

293 38 38 38

mdnnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen294 9 482 
40 673 
50 155

9 381 
21 043 
30 424

9 164 
20 317 
29 481

212 101
295 978 19 630 

19 731296 790
mdnnl. 
weibl. 
insg.

Insgesomt297 40 201 
53 425 
93 626

29 090 
9 416 

38 466

86 10 931 
22 792 
33 683

10 650 
21 930 
32 580

274 134
298 6 658 21 251 

21 385299 92 932

65 bis unter 70 Jahre

Etwerbspersonen

mdnnl. 
weibl.

ledig300 303 227 1 75 68 7
301 1 084 846 1 202224 18 13

mdnnl. 
weibl.

302 verheiratet 108 068 
2 717

5 838 
1 905

2 209 2 169 40 11
303 1 416 403 13 795

mdnnl. 
weibl.

304 verwitwet 908 616 1 288 280 38
305

1 968 1 006 944 899 45 18

mdnnl. 
weibl.

geschieden306 123 108 15 114
307 138 107 29 24 2 2

mdnnl. 
weibl.ohne Angabe308 3 2 1 1

309 5 2 3 3

mdnnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen310
9 405 
5 912 

15 317

6 791 
3 466 

10 297

12 2 988 
1 616 
4 204

2 932 
1 531 
4 063

56 14
311 2 78 828
312 14 134 842

58



und FomMtenstand und noch dem überwiegenden Lebensunterbolt
Regierungsbezirk Nerdboden

Von den Personen mit Uberwl^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von eirtem. Errtährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebemunterhalt durchSchü nd Studierende 
nient In I 

ihrer 
Familie, 

aber
ouOerholb von Anstalten 

lebend

er u
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

Lfd.Sozlol- 
verslche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Eheportner 
sofern nicht Hausholti- 

vonttfnde

ln Ihrer Familie 
lebend

Haushaits-
vorstünde

In Arbelts-
losen-

gelc|/-hllfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Eiwerbs-
tötlgkelt

Nr.Arutalten
lebend

ü ifi.T lö. li 12. JZ9 14. 15.

3 15 1 271
3 15 24 1 272

l1 19 21 3 273
851 710 21 532 4 11 274

1 275
IB6 276

277-» 1 2786 5 1-t

279
280-i

2 281271 22 4
28221 889 51 532 

1 533
714 12 1

283743 916 718 12 1

2843 18 3 51
28547 122 2292 8 1

95 28659 71 4
287178 8 898 10318 609 9 862 23 154 2

28812 7
289112 205 374 2

290
29159 62 5 199

292
293

29480 131 64 7 1
295396 10 291 

10 331
23 18118 609 

18 610
8 999
9 006

164 12
296460 23 165 19412

29786 1072 11 1 15
298n 140

II 247
20 141 
20 143

417 9 713 
9 724

176 18623 13
299503 23 177 13 201

300
3013 18 4

30221 4 8 1
303760 1 273 508 14

3043
3053 116 1

306
3071 2

308
309

310Ü14 1 21
3118 299 513 2760 14
312310761 12 514 14 4
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Attengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbexirk Nordbaden

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Personen ■ Sozial-versiche-
rungsrente,

Pension
u. dgl.

Lfd. Ge- Arbeits-
losen-

gel^*hilfe

eigenes
Vermögen

dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.
u.

74 5 62. 3.
noch: 65 bis unter 70 Jahre

Nichterwerbspersonen

576 Sfi7 550 17313 ledig 9mönnl. 
weibl, .#314 4 141 3 999 3 859 124 142-i

14 777 
16 071

14 724 
4 520

14 514 
4 415

315 verheiratet 208 53mönnl. 
weibl. .*

11 551316 97-t

317 mönnl. 
weibl. 2 013 

15 648

-i 1 «93 
15 313

1 955 
14 918

38 20verwitwet
318 385 335-f

319 geschieden mönnl. 
weibl.

267 267 265 1
320 863 748919 5631

321 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

10 10 10•n
322 32 32 30 2

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 17 5S1 
24 727 
42 288

17 294 
23 970 
41 264

323 17 643 
36 811 
54 454

264 82-s
324 -t 639 12 084 

12 166325 903-!
326 mönnl. 

weibl. 
insg.

Insgesamt 6 791 
3 466 

10 257

27 048 
42 723 
69 771

12 20 149 
26 343 
46 492

19 826 
25 SOI 
45 327

320 96
327 717 12 912

13 008
2

328 1 03714

70 Jahre und darüber

Erwerbspersonen

ledig329 mönnl. 
weibl.

265 179 75 784 2
330 722 502 207 178 1323

verheiratet mönnl, 
weibl.

331 5 570 
1 143

3 221 2 331 2 243 87 18
|.332 533 213 195 39716

333 mönnl. 
weibl.

39verwitwet 789 721 6821 528
2 028

18
334 913 1 0001 073 73 42.i

geschieden mönnl. 
weibl.

335 50 941 9
336 1749 28 21 3

ohne Arrgabe mönnl. 
weibl .

337 23 1 1
338 4 2 2 2

mönnl. 
weibl. 
insg.

339 Zusammen 4 232 
1 978 
6 210

7 416 
3 946 

11 362

3 146 
1 516
4 662

3 009 
1 392
4 401

134 38
340 117 452
341 251 490

Nichterwerbspersonen

ledig mönnl. 
weibl, 1 207 

6 845
1 174 
6 556

1 121 
6 137

3351342
343 300 289

mönnl. 
weibl.

344 verheiratet 22 693 
14 297

22 509 
4 588

21 934 
4 423

184564
345 9 709158

mönnl. 
weibl.

346 11 718 
40 232

11 132 
37 258

verwitwet 11 424 
38 701

289 294
347 1 5311 414

geschieden mönnl, 
weibl.

348 362 357366 5 4
349 .778938 871 6749

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

350 23 23 21 2
351 87 85 80 5 2

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen
36 007 
62 399 
98 406

515352 35 492 
50 801 
86 293

34 565 
48 676 
83 241

911
353 11 598

12 113
1 926
2 837

354

355 43 423 
66 345 

109 768

Insgesamt mönnl, 
weibl. 
insg.

38 638 
52 317 
90 955

4 232 
1 918 
6 210

37 574 
50 068 
87 642

1 045
2 043
3 088

553
356 12 050 

12 603357

60



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordbaden

Von den. Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchu er und Studierer>de
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
vorstdnde

in ihrer Fomilie 
lebend

Haushalts-
vorstdnde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quelien

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

II Ifi.10 11 12 II 16 178 1 15.

2 31334 u
11 31422 a4 46

9 31527 341
316127 1 5969 2 ai8 4 B 942U 213
3172186
31857113 2 £8 10

319
3201423 34 1 34

321-t
322-9

3231333 &3 6
324142227 3 204 

3 ZS7
128 411 213 

11 213
4 8 602 

8 £08
325155260 4 128 4*
32637 1574 71
327235 3 503 

3 977
142 14411 973 

11 974
4 9 115 

9 122
4

328272 1594 142 4

\

1 1 329-T

8 5 330T

17 1 3316
123373 267 3326 1

3331 18
3346 238 2

335
336

337
338*
3397 36 11
340373 e 1&9 274 1 26
341373 20515 275 36 1

34226 3 1 3
34333 161 3783 8

3441 95 132 20 32■r

3459 169 30 1 107 8 328 203 674

34642 243 12 1 38
347358 1 186 24881 15 1-9

3482 2 11
34923 39 204 4

350-9
3511 1 1-1

3521391 403 36 2 74
353

9 169 
9 170

445 2 494 
2 897

8 496 
8 932

226 3739
354584 228 4479

3551 146 439 37 2 75
3569 542 

9 543
453 2 663

3 102
8 770 
8 807

232 37510
357599 450234 10
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerfaileben
Reglerungibexlrk Nordboden

davon mit Überwiegendem
doninter

Altertgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PenonenLfd. Sozlal-
venlche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Atbelts-
losen-

gel4^-hllfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
totigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

1 3 41 6 7

ohne Angobe des Aiten

Erwerbspersonen

1112S5 2278358 iedig mOnnl. 
weibl. S 1 104261 246359

10 1529 10540360 verheirotet mOnnl. 
weibl. 4 4 26361 227257

1 1mOnnl. 
weibl.

15362 16verwitwet
17 17363 4966 wC

1 1364 geschieden mOnni. 
weibl,

20 19
3 2365 28 25 —

ohne Angabe mOnnl. 
weibl.

1366 27 26 -s
367 13 13

12Zusammen mOnnl. 
weibl. 
insg.

14 13368 894 1881
27 1 36369 960 29625

4843 1370 401 506 1 414 1

Nichterwerbspersonen

mOnnl. 
weibl.

182371 ledig 27 18 1209
130372 43 39 4173

mOnnl. 
weibl.

2verheiratet 2373 6468 66-1
2701374 25 24295 -<

mOnnl, 
weibl.

233 33375 verwitwet 35
9202 2-376 204213

mOnnt. 
weibl.

geschieden 2 2377 2 -r
410 1378 1418 ••

mOnnl, 
weibl.ohne Angabe 3379 336

380 49 913

■ 381 mOnnl, 
weibl. 
insg.

Zusammen 1893131 120320 * 417382 8295 284712
383 606114041 032 426

Insgesamt mOnnl. 
weibl. 
insg.

201384 145 133 3894 11 201
1 337
2 538

453385 9560 324 311
654386 12469 4441 414 -1

Insgesamt

Erwerbspersonen

16 573 
9 827

65mOnnl. 
weibl ..

900 755120 281 
118 510

169ledig387 137 923 
129 739 1401 230 1 017172388

1997 580 
1 303

246mOnnl. 
weibl.

394 7 901 
1 391

verheiratet 392 237 
1’41 839

389 360 691 
164 167 20 8928041390

251 121 
7 011

54mOnnl. 
. weibl.

15 1 176 
7 203

6 124 
18 004

391 7 340 
25 341

verwitwet
12319011392

1979 11mOnnl. 
weibl.

93geschieden 57393 6 890 
11 992

7 019 
12 386

6825270 14556394

51ohne Angabe mOnnl. 
weibl.

5 41395 245256
4115 11396 207227

16 821 
30 914 
47 735

377mOnnl. 
weibl. 
insg.

10 075 
10 105 
20 180

9 539 
9 487 

19 026

Zusammen 485 737 
290 592 
716 289

596397 513 229 
331 860 
845 089

435289398
812399 885

62



und Fomilienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordboden

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Arigehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcFSchU er und Sh>dierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
oußerhalb von Anstolten 

leber^d

Lfd.Sozial- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Eheportner 
sofern nicht Haushaits- 
vorstärde

In ihrer Familie 
lebend

Hoidialts-
vorstände

in Arheits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterh^ts-

quellen
Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

MJfi. ü 11 ifi.8 Ji 171 i5.

11 6 2 358
7 1 2 359

1 3<S0r*Z2 36124 4

362
363■+“I

364
365

366
367-j

3681 19 2
36924 29 5 2
37024 1 38 7 3

37156 34 11 2 129 3 464
37211 5 3 109 1254 8 1

3731 1 2
374251 1 6 205 60 23

3752
3762 9

377
3782 2 1 1•t

3791 1 1 2
3801 3 1

38135 1256 4 132 504 3
382251 55 11 5 14 328 68 2 163
383251 111 46 17 18 460 72 53 66

38456 35 12 5 141 3 516
38511 14 357275 55 5 73 183 2
386275 17 19 79111 46 498 5 693

71 1411 99 6 13 712 
8 134

8 2 135 
1 296

56 63131 387
2 24 7 7442 5 35122 19 388

32 15 126 1S6 10 2 21 389
20 250 159 3902 18 090 3 2 696 5048 5

21 24 1 391
44 108 7 3928

1 6 8 3938 3
42 41 10 3948 9

3 3951 4
1 2 3961 1

75 2783 115 13 9t0 
26 375 
40 285

6 2 154 
4 010 
6 164

3978 33 56 660
20 252 
20 255

2544 7 319 3988 70 32 419
159 100 13 597 39988 1 07916 103
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbexirk Nordbaden

davon mit Überwiegendem
dorunter

Alter^ruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PersonenLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tatigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

2 1 41 5 6 7

noch; Insgesamt

Nichterwerbspersonen

8 527 
21 146

6 8^2 
19 443

552 204 841 
191 977

400 213 368 
213 125

mönnl. 
weibl.

ledig
1 130401

402 55 641 
251 561

52 933 . I 277
15 883

1 235 
235 036

mönnl. 
weibl.

verheiratet 54 406 
16 523

403 519

404 349 335mönnl. 
weibl. 14 656 

92 924
14 3C3 
90 412

verwitwet 14 991 
95 432405 2 450 2 508

1 422 
6 063

406 geschieden mönnl. 
weibl. 1 391 

5 284
1 325 
3 882

43 31
407 779271

408 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

57 2380 50 4
409 210 199 36246 9

410 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

75 453 
129 819 
205 272

2 225 
4 379 
6 604

206 465 
430 338 
636 803

285 502 
566 427 
651 929

79 037 
136 089 
215 126

411
412

413 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

84 992 
139 306 
224 29Ö

798 731 
898 287 

1 697 018

485 737 
290 592 
776 289

5 96 223 286 
461 252 
664 538

89 112 
146 194 
235 306

2 6C2 
4 =514 
7 416

414 269
415 685

/

I
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und Fomilienstand und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Nordbaden

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Leberuunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensuntwhalt durch3chü er und Studlerer>de
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
□uOerhaib von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepart rwr 
sofern nicht Hausholts- 
vontörtde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstdnde

In Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

so rostige Unterh^ts- 
quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

Ifi.iliiL II lÄ J4. J4 178 9

9 608 
5 906

400102 672 
95 324

2 920 
1 340

22 laa 275
384 1:74 991

145 70 328 
10 628

279 613 10 341 
3 294 401157 329 578

145 402556 3017 351 773 53 1 2 406
403227 506 20 3 3 619 195 025128 199 37 541 1 331852 90

4041 1 56 279 13 421
4051 1 839 1 985 387115 20 1

4063 12 2 4 8 7 16'
40715 427 435 1718 1 75 916

4081713 1 2 3 34
40973 184 10 8 5

41017 103 236
95 455 

196 701

9 778 
5 954 

15 732

2 954 
1 343 
4 297

435 184 298 
5 277 372 4« 
5 712 556 797

14S 10 304 
48 364 
SS 668

10 822 
7 201 

18 023

281 615
41.1357227 508 

227 525
1 207 
1 488

760
412502 1 375

314 4139 653 
5 979 

15 832

2 960 
1 350 
4 310

713 198 208
5 596 398 824
6 309 597 032

20 103 351
95 509 

198 860

153 12 4S8 
52 374 
64 832

671 11 482 
7 620 

19 102
1 277 
1 591

414365247 760 
247 780

792
415518 1 463

/.t; -
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11o. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben rRtgicningsbnirk Nordbodan

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altengruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

Personen Sozial- 
venlche- 

rungsrente, 
Pertslon 
u. dgl.

Lfd. Ge
schlecht

Arbeits
lose n- gelr^-hilfe

eigenes 
Vemrdgen 
u. dgl.

Etwerbs-
ttltigkeit

Rente 
u. dgl.

AngehSrigeinsgesamtNr.

74 63 52I

Insgesamt

Erwerbspersonen

ledig mdnnl, 
mdnnl, 
weibl. 
weibl.

416 100 87,2 0dl 0»7 0,5 0,0 12,0
417 100
418 100 91,3 0dl 0.9 0,8 7,60,1
419 100

* verheiratet420 mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl.

100 97 d7 0,1 2,2 2,1 0,1 0,1
421 100
422 100 86,16 0,0 0.8 Oie 0,0 12,7
423 100

mdnnl. 
mdnnl. 
weibl, 
weibl.

424 verwitwet 100 83di4 0,2 16,0 15,3 0,7 0,3
425 100
426 100 71,'0 0,0 28,6 27,7 0,7 0,5
427 100

geschieden428 mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl.

100 97M 0,8 1,3 0,31,1 0.2
429 100
430 100 96 dS 0,5 2d2 1,2 0.2 0,5
431 100

ohne Angabe mdnnl. 
mdnnl, 
weibl. 
weibl.

432 100 95d!7 0,6 2,-0 1.6 0,6 2,0
433 100
434 100 91 f2 2,2 6,8 6.8 1.8
435 100

Zusammen mdnnl. 
mdnnl. 
weibl, 
weibl. 
insg. 
insg.

436 100 OAiS 0.1 2.0 1,9 0,1 3,3
437 100
438 100 87 d6 0,1 3d0 9,32,9 0,1
439 100
440 100 91P9 0.1 2,6 2,3 0.1 5.6

I 441 100

Nichterwerbspersonen

100ledig mdnnl. 
mdnnl. 
weibl, 
weibl.

6,0442 3.2 0,3 96,0
443 100

100444 9,9 9,1 0,5 90,1
445 100

100verheiratet mdnnl, 
mdnnl. 
weibl. 
weibl.

97,8446 95,1 2,3 2.2
447 100

100448 6,6 0,26,3 93,6
449 100

mdnnl, 
mdnnl. 
weibl. 
weibl.

100 97,8450 verwitwet 95,6 2,3 2,2
451 100

100452 97,6 96,7 2.6 2,6
453 100

geschieden mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl.

100454 97,8 3,093,2 2,2
455 100

100 87,2456 66,0 6,5 12,8
457 100

ohne Angabe mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl.

100458 71,3 62.5 5,0 28,8
459 100

100460 89,6 3,780,9 16,6
461 100

mdnnl, 
mdnnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Zusammen 100462 27,7 0,8 72,326,6
463 100

100464 26,0 22,9 76,00,8
465 100

100466 29,3 26,1 0,8 76,7
467 100

mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl.

Insgesamt 100468 60^8 0.1 11.2 10,6 0,3 28,0
469 100 r100470 0,032^3 16,3 15,5 0,5 51,3
471 100

100472 insg. 63,!7 13,90.1 13,2 0,6 60,3
473 insg. 100
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und Familienstand und nachdem überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirlc Nordbaden

Van den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des Uberwie- 
gerrden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
Vorstände

In ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

In Arbeits-
losen-

geld/-hilfe,

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

13 la.11 12 178 9

0,1 0,1 0,0 0,1 4160,0
82^7 0,0 12,9 0,3 3,8 4170,2

0,0 0,0 4180,0 0,10,0
3,6azfe 0.1 13.2 0,2 4190.2

4200,0 0,00.0 0,0
10,6 42183r4 5,0 1.0

42212.3 0,0 0,1
4230,0 0,286^6 0,0 12.9 0,2

4240,0 0,0
4254,096j0 -• 4260,2
42787,18 5,7 6,5

0,1 4280.0
15,8 42942,11 42,1

0,3 430
11,8 13.2 43160,13 14,7

4321.2
43380,020,0
4340,4
435SOilO 25,0 25,0

4360,0 0.0 0,10.0 0,0
43782 Ö7 3,90.0 12.8 0,30,2
4380,0 0,0 0,0 0.16,1
43985^3 0,0 13,0 0,2 0.1 1,4
4400,0 0.0 0,0 0,12,4
441 .0,2 2.384,*4 0,0 12,9 0.2

48,1 4,5 1,4 0,0 442
89,5 0.1 5,0 4430,1 0,3 5,0

2,8 0,244,7 0,6 444
44591,2 0,1 0,35,5 0,2 2,8

0.3 0,1 0,6 4460,0 1,0
44762,6 4,3 0,2 32,90,1
4480,1 0,0 0.0 1,490,4
44983.0 0,1 16,0 0,0 0,60,4

4500,0 0,0 0,4
45183,3 3,9 0,3 12,5
452 '■0,00,0 0,9
45379,1 4.6 0,8 0,0 15,4

4540.10.2 0,8 0.3
45525,8 22.6 51,6
4560.1 0.2 7,0
45755, 9 0,1 11,79,6 0,8 22,0

4585,0 16.3 1.3 2.5
45913,0 73,913,0
4604,11.6 3,3
46136,1 13,9 50,0

36,2 3,4 1.0 0,2 4620,0
46389,3 . 0.1 3,0 0.30,1 5,2

1,1 0,2 0,9 46440,2 16,9
86,5 4650.1 11.2 0,3 0,2 1.7

46626,7 23,3 1.8 0,5 0,7
46787,4 0.1 9,2 0.2 0.2 2,8

46812,9 1,2 0,4 0,10,0
46988^ 0,1 5,6 0.1 0.3 5,1
4700,7 0,227,6 10,6 0,6
47186^5 0,1 0.211.4 0,3 1.7
4720,314,6 11,7 0,9 0,4
473eifz 0,1 9,5 0,2 2.80,2

67



5

I
i llo. Die Wohnbevölkerung nach Alfengruppen, Beteiligung Om Erwerbsleben

Regierungsbeiirk Südboden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

PersonenLfd. Soziol-
veniche-

lungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
loieiv

gelc^-hilfe
Erwerbs-
totigkelt

eigenes
Vermögen

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.
Familienstand u. dgl.

i 2 3 4 S 4L 7
unter 15 Jahre

Erwerbspersonen - ledig - mOnnl, 
weibl. 
insg.

1 4 953 
4 112 
9 065

2 3S3 
2 325 
4 728

1 5 2 594 
1 727 
4 321

5
2 1 9 9
3 2 1414

Nichterwerbspersonen - ledig - mOnnl. 
weibl. 
insg.

4 1 531
1 241
2 772

5 196 372 
4 187 426 
9 383 798

1 457
1 176
2 633

197 903 
188 667 
386 570

5
6 W

mOnnl, 
weibl. 
insg.

Insgesamt7 2 393 
2 375 
4 728

1 5 196 966 
4 189 153 
9 388 119

1 536
1 250
2 786

1 462
1 185
2 647

202 856 
192 779 
395 635

8 1
9 2

15 bis unter 20 Jahre

Erwerbspersonen

mOnnl. 
weibl.

ledig10 » 177 
34 942

17 10 457 
5 826

43 815 
40 936

164 149 4
11 29 145 122

verheiratet mOnnl. 
weibl.

12 1193 192 1■4

13 SO1 293 l 243 -r
mOnnl. 
weibl.

14 verwitwet 22
15 1 15 4

geschieden mOnnl. 
weibl.

16 2 2
17 88 -s

ohrse Arsgabe mOnnl'. 
weibl.

18 7010
19 114 116 1 —

Zusammen mOnnl. 
weibl. 
Insg.

20 17 5 10 457 
5 877 

16 334

44 022 
42 258 
86 280

33 383 
36 211 
SO 394

185 149
21 23 147 124
22 40 312 273 5

I I
Nichterwerbspersonen

23’ 10 097 
9 302

407 39mOnnl. 
weibl. 10 504 

9 896
301ledig

594 1155224

verheiratet mOnnl. 
weibl.

5 525 4
780 3 2 1 77726 «4

mOnnl. 
weibl.

27 verwitwet
27 7928

geschieden mOnnl. 
weibl.

29
1130

ohne Artgabe mOnnl. 
weibl.

1131
23 1 132

mOnnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen33 407 301 39 10 103 
10 084 
20 187

10 510 
10 689 
21 199

1234 605 562
1 012 863 5135

54 532 
52 947 

107 479

mOnnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt 39 383 
36 2tl 
69 594

17 572 450 4436 20 560 
15 961 
36 521

37 23 752 686 12
38 40 1 324 1 136 56

20 bis unter 25 Jahre
PErwerbspersonen

mOnnl. 
.weibl.

ledig39 52 033 
38 614

51 197 
37 966

43 11 73855 36
40 37 37 12 5 574

mOnnl. 
weibl.

verheiratet41 812 970 
15 353

E2 941 
14 30N

11 10 5 5
42 8 2 2 1 034

mOnnl. 
weibl.

43 verwitwet 19 19
44 57 Sl 5 5 1

mOnnl. 
weibl.

geschieden45 79 19
24446 234 2 53 1

mOnnl. 
weibl.ohne Angabe47 244 42

48 130 Z9 •4

mOnnl. 
weibl. 
insg.

Zusommen49 65 145 
54 298 

119 443

64 278 
92 589 

116 867

54 1665 41 748
50 47 47 20 5 1 615

2 36351 101 112 61 21
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und Familienifand und nachdem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbexirk Südbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Errrtlhrerdorunter

mit Oberwieoendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Hausholts- 
vorsttlnde

In Ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vontdnde

In Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u, dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs
tätigkeit Nr.Anstalten

lebend

8 Jfi. II 12. 139 Jfi.J4. 17

7 522 218 
l 516 
3 BkA

2 251 419 2 4 1
3 5 3613 1 146 2

88397 123 732 2 4 3

37090 372 
87 449 

177 821

5 919 
5 561 

11 480

1 752 1 184 415 
176 733 
361 14Ö

126 7 844 
7 750 

15 594

219 3 398 
2 207 
5 605

4
615 119 214 4034 5

245 7732 367 5 433 6

5 921 
5 561 

11 482

1 752 128 8 095 
7 896 

15 991

223 377 3 450 
2 243 
5 693

90 391 
87 462 

177 853

5 186 693 
178 269 
364 962

7
217 408615 4 120 8

7852 367 9 248 440 9

286 102 77 8 589 
4 8Z7

1 522 21 3542 6 4
740 17 25 216 1139 8 9 25 1

12— r
1321 2 50 mi

14-7
15-e

16-<— 17-i

18
191

202 77 8 589 
4 877 

13 466

1 522 21 35 28642 6 4
2121 39 8 9 27 1 740 18 25 216
2210421 81 14 11 5 2 262 39 60 502

232 316 
1 780

7 146 
6 218

944 1 682 
1 044

4 6 586 
6 379

3 1 088 
1 C35

55 49
241 010 9 2 68 38

252 4 1
26530 11 1. 21 733 1 1 2 337

27
281 2

29
301 1

311 1
322

33' 1 683
1 044
2 727

4 37 148 
6 230 

13 378

944 6 590
7 116 

13 706

551 089
1 042
2 131

49 2 317 
1 814 
4 131

34530 311 011 
l 955

3 69 40
35530 35 6 124 89

2 603 
2 030 
4 633

367 190 
6 269 

13 459

950 1 685
1 053
2 738

81 715 179 
11 993 
27 172

76 842 611 
1 782 
4 393

371 019 
1 969

551 58 4 87 65
38551 139 11 163 149

21 22 5E01 37 1 127 7 4 89 39
1 10 7 2 26 393 1 8986 4 1 40

1 72 1 41
723 9 1 020 2 5 426 1

43
1 44W

45
1 461 1 3

472
481

22 22 1 39 49519 1 127 7 904
724 10 7 2 36 1 41^ 

1 933
501 94 7 5 94

724 32 29 3 75 512 221 14 9 184

/
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!
\ Mo. Oie Wohnbevölkerung r>ach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Regierurtgsbezirk Sudbodtn P

davon mit Uberwieger>dem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Penonen Sozial-
veniche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. Ge- ArbeitS“
losen-

gel4/-hilfe

eigenes
Vermögen

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.
dgl.u.

74 5 62 31

noch: 20 bis unter 25 Jahre

Nichterwerbspi.rsonen

ledig 367 6 617 
4 351

578l 2757 892 
4 936

52 männl. 
weibl. 71SB5 37653

32 14069 22verheiratet 20954 mönnl. 
weibl. 12 10417 32612 13055

11156 münnl. 
weibl.

2verwitwet -• 3142 4157 45

158 geschieden mönnl. 
weibl.

1
714 659 21

113 260 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

4
661 6

6 760 
16 471 
23 231

603 40062 1 348Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

6 108 
17 138 
25 246

7563 667 440
1 043 47564 2 015

7 508 
18 086 
25 594

1 413 41665 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

54 64464 278 
32 589 

1I>6 86T

73 253 
71 436 

144 689

8066 714 46047
49667 2 127 1 104101

25 bis unter 30 Jahre

Erwerbspersonen

83223 162422 034 
12 903

21 904 
12 695

mönnl. 
weibl.

68 ledig
180819 4969

151125 112535 937 
11 663

36 002 
19 894

verheiratet mönnl. 
weibl.

70
I I2 2 2196 4671

116364mönnl. 
weibl.

72 verwitwet
11818143 12473

11383385mönnl. 
weibl.

geschieden74 — 47 4S90 356475

4343mönnl. 
weibl.ohne Ar>gabe76

232377

13 99284998 330 
31 095 
89 305

5058 528 
33 527 
92 055

mönnl. 
weibl. 
insg.

78 Zusammen
10 2 404 

2 503
3050*1879

2358996880

N i c h t e rw e rb s pe rso r>e n
1 568156556 238mönnl. 

weibl. 2 124 
1 276

ledig81
980191 4129682

1674774156■4mönnl. 
weibl.

verheiratet 32383 - 10 21 34649 34-i21 39584 —
22mönnl. 

weibl.
285 verwitwet

3296 949986 •4

21lmönnl. 
weibl.

geschieden 387
373276'410188

311mönnl. 
weibl.ohne Ar>gabe89 4

1190

1 740 
22 367 
24 107

204315mönnl. 
weibl. 
insg.

716Zusommen91 2 456 
22 872 
25 328

5634650592
2606611 22193

l 839 
24 771 
26 610

217mönnl. 
weibl. 
insg.

343Insgesamt 7655094 58 330 
31 055 
89 385

60 984 
56 399 

117 383
L376 665551895

2837191 3206896

1.
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und Fomilienttand und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk SGdboden

Von den Personen mit UberwI^ertdem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von eir>em Err>öhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Uberwiegeridem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des Ubervyie- 
genden 
Lebem- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Peruion 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

Haushalts
vorständein Ihrer Familie 

lebend

Arbeits
lose n- geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterh^ts-

quellen

in Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

Jfi.171311 J4. 11iil 118 9

1 643 3 963 
l 997

705 12 l 497 
1 3S5

52436 22 38 4 622 
2 536904 503 5316 406 39 15

541 71 60 32 S6 1 792 2
5510 «5 4 286 n 892 11 62 16 16918

561 1
5711 1 1 2

581 1•i
591 1 6 2 1

601 1
611 5 51 ■*

621 715 707 15 1 595 
C3 213 
14 7fi8

1 4 025 
2 008 
6 033

439 4 702 
2 709 
7 411

24 40
6310 455 

10 456
503 305 11 448 57948 33

641 210 320 11 S872 663 81 73

651 737 4 047 
2 015 
6 062

708 54 2 014 
14 627 
16 701

166 4 792 
2 603 
7 595

1 1 31 44
66505 341 94211 179 

11 180
958 12 64 38

671 2132 695 395 13 1 108 95 82

6812 2 42 24 1 156 1
69ItO 231 2 1 9 46 1

705 82 1 65
7118 2 1911 606 2 19 2 52

72
731

741
751 2 1 1

76
77—
78714 90 26 1 1 2111
791 807 

1 807
1 26 2 304 

2 394
66 3 3 284

8015 1 3514 92 4 4 49-f

376 141 336 81912 4 1 153 7 1 05514
106 82 82347 12 399 445158 13 5

7 832 3 73 6 885894
19 592 2 458 21 O&l 145 8412 99 24 532 10

85
2 861 1 1 1

872 2r
882 10 18 3 103 6

891 1 1 11
901 1

144 912 11 412471 1 159 14 8 1 146973
928419 592 

19 594
480 21 439 

21 891
142 12 261 60237 16362

93228 491 13613 420 1 7481 335 51 24

949872 144 18482 462 1 185 15 9 1 167
9521 399 

21 401
362 85 508 25 743 

24 205
12 327 63040 19146

961 349 229 526 13 512 1 797628 55 28
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

dovon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung om Erwerbsleben 
Familienstand

PersonenLfd. Sozial-
versiche-

rungsrente,
Pension
u, dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gel((/-hilfe
Erwerbs-
tWigkeit

eigenesRente 
u. ^1.

schlecht AngehörigeNr. insgesomt Vermögen 
u. dgl.

1 2 3 4 5 ä. 7

30 bis unter 35 Jahre

Erwerbspersorren

mOnnl. 
weibl.

97 ledig 8 488 
8 654

7 24 17 3 428 415 
8 50498 13 3 12314 6

mOnnl. 
weibl.

verheirotet 24 70 57 9 799 48 462 
21 159

48 361 
18 178 8 2 2 969100 64

mOnnl. 
weibl.

101 verwitwet 106 106 —102 63 1318 253 1 61 1

geschieden mOnnl, 
weibl.

103 2 1 1554 550 1
104 1 7788 1 14766 6

ohne Angabe ‘ mOnnl, 
weibl.

105 21 21
106 1 113 12

mOnnl. 
weibl. 
insg.

107 Zusammen 95 75 14S7 493 
27 713 
85 166

33 5057 631 
30 932 
88 563

108 99 79 S 3 100 
3 150

20
109 2253 194 154

Nichterwerbspersonen

mOnnl, 
weibl.

110 ledig 280316 244 40596
111 330 246 49 493823

mOnnl. 
weibl.

112 verheirotet 36 90296 208346
113 83 72 6 24 14524 228

mOnnl, 
weibl.

114 verwitwet 3 3 14
115 212 206 6 7219

mOnnl. 
weibl.

geschieden116 88 6
117 101 7 4346144

mOnnl, 
weibl.ohne Angabe118 1 11

119

mOnnl, 
weibl. 
insg.

Zusammen120 76 371955 984 462
121 24 688

25 059
726 570 6825 414

26 369122 1 310 1 032 144
mOnnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt123 90 4216T9 5373358 586 
56 346 

114 932

97 493 
27 7E3 
85 166

124 76 27 788
28 209

825 64920
125 1 186 16653 1 504

35 bis unter 40 Jahre

Erwerbspersonen

1735 529mOnnl. 
weibl. 3 496 

9 147
3 436 
8 960

8126 ledig
15222 11 413127

7 11mOnnl. 
weibl.

198 18840 860 
19 946

15verheiratet 41 084 
23 520

128
3 54821 17 45129

mOnnl. 
weibl.

1 1119 118130 verwitwet
1195 1951131 926 729

mOnnl. 
weibl.

1geschieden 52 4132 561 593
3 827 13133 1 313 21 350

mOnnl. 
weibl.ahne Angabe134 6 6

135 14 14

mOnnl. 
weibl. 
insg.

2912Zusammen 239 22244 973 
30 962 
75 935

25136 45 266 
34 957 
80 223

11 3 709 
3 738

265 23621137
23504 458138 46

72



und Fomilierutond und noch dem Überwiegenden Lebensunferholf
Regitrungtbexirk Sudbaden

Lebensunferhalf durch Von den Personen mif Überwiegendem Lebensunterhalf
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchü Ier und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie., 

ober
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

in ihrer Familie 
leberKl

Haushalts-
vorsttinde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigeiws 
Vermögen 
u. dgl.

sortttige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

138 ifi. li 12 ifi.9 J4. 16 iZ.IL

972 2 4 24 10 8
984 67 449 1 2

9932 3 4
10022 606 26 2 928 39

101
1021

1031 1
1041 4 1 2 4

105-4
106—
107122 284 8 10 —k — 10834 2 996

3 024
2 606 
2 606

1 91 1 66
1092 5 42 101 161 6

11045 20 72 142110 2 62 3 l
185 79 11114 46 10 15 212 14 3

11233 8 34 3 523 36 5 1
11323 695 10122 719 5 3 506 18 309 19 3

1141
11523 14

116
11720 13 151 3 1 3 11

118
119

12010 107 19461 143 25 65 3 23
12119752 10 544 23 924

24 031
18 496 36 1722 719 

22 722
20

122195 35 554 561 391101 18 39 19

123147 25 18 135 75 3 2063 63 2
124578 26 920

27 055
587 37 23 20320 53 10 1825 3?5 

25 326
125409103 200 35 596 18 662 40 25

7 10 126
2 1273 80 4l 66

8 1281 1 l1 1 6
15 12933 773 273 3 494 1 1

130
1311

1321
13323 22 l

134
135

136116 11 11 61
137193 SZl 

3 537
1611 38 5 33 273 

3 27«
138172 3 2061 1
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Ha. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudboden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altengruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PersonenLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gelc^-hilfe
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente 
u« dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

1 2 3 4 5 6 7

noch: 35 bis unter 40 Jahre

Nichterwerbspersonen

139 ledig mönnl. 
weibl.

389 264 272 6 105
140 922 465 363 51 457

141 verheiratet mönnl. 
weibl.

552 525 15502 27
142 24 644 135 118 14 24 509
143 männl. 

weibl.
8verwitwet 8 8

144 724 716 707 8 8-!
145 geschieden mönnl, 

weibl.
26 24 22 1 2

146 224 182 1192 42r
147 ohne Angabe mönnl. 

weibl.148 4 2 2 2

149 Zusammen mönnl, 
weibl. 
inig.

975 841 24804 134
150 26 518

27 493
1 500
2 341

1 302
2 106

84 25 018 
25 152151 108

152 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

46 241 
61 475 

107 716

44 913 
30 9&2 
15 935

25 1 080
1 765
2 845

1 026
1 538
2 564

36 163
153 21 95 28 727 

28 890154 46 131

40 bis unter 45 Jahre

Erwerbspersonen

1 658 
5 674

155 ledig mönnl. 
weibl. 1 618 

5 598
1 27 3 1219

156 8 29 721 79

157 verheiratet 28 940 
16 544

28 720 
14 085

28 177 170 15mönnl. 
weibl.

6
158 7 32 31 2 420
159 mönnl. 

weibl.
140 140verwitwet -*

2 043 517160 1 519 1 517 6

161 geschieden 522 7mönnl. 
weibl.

514 6 1 1
3 17162 1 383 1 399 7 1 4

163 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

9 9
5164 5 *

165 Zusammen mönnl.
weibl
insg.

31 269 
25 649 
56 918

31 oai
22 926 
93 527

29 211 10 28195
166 19 595 576 8 2 509 

2 537806167 48 771 18

Nichterwerbspersonen

168 ledig mönnl, 
weibl.

250 210 14 40196
169 717 415 54350 302

170 verheiratet mönnl. 
weibl.

545 518 27500 12..1

171 17 215 218 195 21 16 997
mönnl. 
weibl,

172 verwitwet 12 12 10 1
173 1 911 1 886 1 859 24 25

174 mönnl, 
weibl.

geschieden- 45 45 142
175 283 222 119 12 61

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

176 1 1 1
177 3 1 1 2

178 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

853 786 749 28 67
179

20 129 
20 982

2 742
3 528

2 524
3 273

111 17 387 
17 454

••180 139

Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

181 32 122 
45 778 
77 900

31 001 
22 526 
53 527

29 997 38 95944
182 19 3 337

4 334
3 100
4 044

119 19 896 
19 991183 48 157

r- 74



und Familienttond und nach dem überwiegenden LebensunterKalf
Regierungsbezirk Südbaden

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch

. darunter
mit überwieqerrdem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende

ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens** 

Unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Hausholts- 

vorstände

in ihrer Familie 
lebertd

Maushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

13 iä.iü 11 12____ i6. 178 9 J4. IL

13930121 4 31 40 314
1403 3813 163 240 1317 6 16

14111127 3 189
142119549 ZS 618 19 63 664 2323 339 5

143
14432 5

145l11
14610U 91 18 11 11

147— 14811

149426 43 129 4 44 423
150Z3 858 

23 901

16 17117 585 19 915 3723 339 
23 339 •

23 6
15119 21310 593 19 959 414646

1524359 130 4 14 55 51 23
15319017 27 379 

27 438
1 076 
1 131

2126 612 
26 613

6 623 19 4224
15447 637 19 22 23347 10 47

1 17 4 155
29 21 2 15646

1413 1 157
34 2 301 109 3 1 6 1582 302

159
1 1601 3 2

1611
16223 1 1

163
164-
165ZI1 13 16
1662 334 

2 355
158 112 302 

2 302
39 5 1

167l 1252 1164 5-•

1 151 1 17 71 168
3 32 19 57 169 1 2916 169

14 5 10 20 3 1704
16 23816 366 366 13 633 74 17136 3

172
15 19 5 1731

174
1536 17514 16 124

176
2 177■—

2 35 1784 11 216 1 10
3 16 361 

16 396
16 366 
16 370

2 3 458 13 179821 2056 116
1805 38 469 13 842 57 20 126

3 181564 6 24 27 1 11
1823 3 18 695 

18 751
10 668 
18 672

2 497 13 979 21 12761
1838 6 3 521 13 1 006 21 13862
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regterungsbeiirk Südbaden

dovon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PersonenLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gelet^-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Etwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

1 2 3 4 5 6 7

45 bis unter 50 Jahre

Erwerbspersonen

ledig 1 963 
5 908

1 904 
S 799

184 mönnl. 
weibl.

11 37 29 113
185 8 67- 40 7419

35 937 
18 377

35 612 
15 543

31 283186 verheiratet' mönnl. 
weibl.

273 9 11
90187 7 84 2 7376

328 321188 mönnl. 
weibl.

1 6verwitwet 6
4 478 3 113189 3 1 296 1 289 7 6

geschieden 717 704190 mönnl. 
weibl.

2 10 9 1 1
1 521 1 473191 282 12 1 18

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

11 10192 1
193 17 14 3 3

mönnl • weibl. 
insg.

194 38 956 
30 301 
69 257

38 591 
2E 962 
64 513

Zusammen 46 336 317 2313
195 20 1 484 

1 820
1 428 
1 745

33 2 835 
2 858196 66 46

Nichterwerbspersonen

mönnl. 
weibl.

197 ledig 309 263 244 15 46
198 1 037 67.4 574 76 363

199 verheiratet mönnl. 
weibl.

937 910 875 34 27
200 19 918 482 450 26 19 436—
201 mönnl. 

weibl.
verwitwet 41 40 38 12

202 5 082 5 022 4 955 6060

203 mönnl. 
weibl.

geschieden 69 69 65 4
204 400 303 183 9730

l<
t

ohne Arrgobe mönnl. 
weibl.

205 1 1 1
206 3 2 2 1-s •s

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

207 1 357
26 440
27 797

1 283
6 483
7 766

1 223
6 164
7 387

55 74
208 192 19 957

20 031—209 247
mönnl. 
weibl. 
insg.

210 Insgesamt 40 313 
56 741 
97 054

38 591 
25 962 
64 513

46 1 619 
7 967 
9 586

1 540 
7 592 
9 132

9768
211 20 225 22 792 

22 889212 66 293

50 bis unter 55 Jahre

Erwerbspersonen

ledig mönnl. 
weibl.

213
2 173 
6 534

2 104 
6 337

8 52 41 96
214 16 86 64 18 95

mönnl. 
weibl.

215 verheiratet
41 133 
18 439

40 633 
15 487

38 439 424 2315
216 123 !-4 109 12 2 825

mönnl. 
weibl.

217 verwitwet 704 687 1 16 15 1
218

5 374 3 731 1 1 621 1 607 14 21
mönnl. 
weibl.

geschieden219 887908 11 8 26 1
220

1 434 1 375 4 36 14 194

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

221 12 12
222 14 14 —

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

223 44 930 
31 795 
76 725

44 323 
26 944 
T'. 267

58 515 486 3423
224 25 1 794

2 280
1 866 
2 381

2 960 
2 994

48
225 83 71

76



und Familienstand und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Sudbaden

Lebensunterhalt durch Von derr Personen mit UberwI^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdorunter

mit Üi>erwieoendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Leberu- 

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgi.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstörxie

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

Vermögen 
u. dgl.

8 n 12 11 ü179 J4. 11

2 1846 1 2
1 1854 40 32 11

18616 291
18726 2 S47 in 152 667 4

188— 18924 4

1901
191410 4 .46

192
193

19439 4L4 21
1952 668 

2 669

4 2046 2 597 
2 611

209 5
1962355 213 7 4

19791 17 18 2
2925 1128 193 12 198

17 1 322 1 1993
18 908 85 200374 18 099 1 186 217 47

1 201
32 20239 9 1 11

203
67 20443 15 12 252

205
1 2061

20718 39 19 3 133
20818 908 

18 911
499 18 309 

18 348
1 403 
1 422

15 15117 62
209517 15 16417 65

23 21027 S3 5 164
21121 576 

2L 580
545 20 906 

20 999
1 612 
1 635

17117 67 19
212572 18717 72 19

2134 3 11
2146 &1 30 4

21520 ZI 1 1
2162 771 2 53320 282 46

217
21814 16 3 2

2191 1
22015 9 3 5 2

221
222

22320 26 5 21
2242 771 

2 771
55 2 6£9 

2 645
318 5 126

22575 323 7 5 14

77



Uo. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung om Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudboden

davon mit Uberwieger^em
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

' PersonenLfd. Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gelc^-hilfe
eigenes

Vermögen
Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.
u. dgl.

2 1 41 5 6 7

noch: 50 bis unter 55 Jahre

Nichterwerbspersor>en

226 ledig mönnl. 
weibl.

454 414 385 25 40
227 1 447 1 029 860 133 408

228 verheiratet münnl. 
weibl, 1 669 

22 138
1 822 l 572 47 47

229 766 706 54 21 372
230 männl. 

weibl.
verwitwet 77 76 73 3 1231

6 989 6 866 6 758 104 123
232 geschieden münnl. 

weibl.
121 118 114 2 3

233 562 424 267 42 138
234 ohrte Angabe münnl. 

weibl.
1 1 1235 9 6 5 1 3

236 Zusammen münnl. 
weibl, 
insg.

2 322 
31 145 
33 467

2 231 
9 101 

11 332

2 145 
8 596 

10 741

77 91237 334 22 044 
22 135

—238 411
239 Insgesamt münnl, 

weibl, 
insg.

47 252 
62 940 

110 192

44 3Z3 
26 944 
71 267

58 2 746 
10 967 
13 713

2 631 
10 390 
13 021

100 125240 25 382 25 004 
25 129

241 83 482

55 bis unter 60 Jahre

Erwerbspersorren

242 ledig 2 122 
5 890

2 038 
5 697

münnl, 
weibl.

7 68 51 8 9
243 6 157 113 39 70

244 verheiratet münnl, 
weibl. 38 685 

14 383
37 «34 
11 847

39 880 640 36 32
245 1 142 125 U. 2 573
246 1 249 

4 879
1 207 
3 3S4

münnl. 
weibl,

verwitwet 2 39 36 3 1
247 4 1 460 1 440 20 31

248 geschieden münnl. 
weibl.

734 717 4 10 7 3 3
249 1 011 995 3 32 17 5 21

250 ohr>e Arsgabe münnl. 
weibl.

10 10
251 16 16

252 Zusammen rrrünnl. 
weibl, 
insg.

42 800 
26 179 
68 979

41 906 
21 699 
63 965

52 797 734 50 45
253 14 1 791

2 988
1 695
2 429

80 2 715 
2 760254 66 130

Nichterwerbspersonen

ledig255 münnl. 
weibl.

533 487 455 28 46-r
256 2 111 1 699 1 416 233 412

257 verheiratet münnl. 
weibl. 2 779 

19 808
2 723 
1 105

2 609 
1 024

112 56
258 74 18 703
259 münnl. 

weibl.
verwitwet 157 194 144 10 3

260 7 636 7 462 7 256 200 174

261 geschieden münnl. 
weibl.

135 133 129 4 2
262 582 468 325 43 114

263 ohrte Angabe münnl. 
weibl.

1 1 1
264 12 9 9 3

265 münnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 3 605 
30 149 
33 754

3 498 
10 743 
14 241

3 338 
10 030 
13 368

154 107-1

266 550 19 406 
19 513267 704

268 Insgesamt münnl, 
weibl. 
insg.

46 405 
56 328 

402 733

41 906 
21 699 
63 965

52 4 295 
12 934 
16 829

4 072 
11 725 
15 797

204 152
269 14 630 22 121 

22 273270 66 834

78



und Fami liensfand und nach dem überwiegenden Lebensunferhalf
Regierungsbezirk Sudbaden

Von den Personen mif Uberwi^endem Lebensunferhalf
durch Angehörige erhielfen diesen von einem Err>öhrer

Lebensunterhalf durch
darunter

mit überwiegendem Leberttunferhalf durchSchU er ur<l Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie/ 

aber

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente/ 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
lofem nicht Haushalts
vorstände

in ihrer Familie 
lebend

Houshalts-
vorsttinde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
leber>d

ifi.ü ü 1611 12 178 9 J5.

1 22 ll 6 2261
50 117 227178 23 291

22839 1 34jß
22920 16 976 18 87 1123 73 2 174 5

2301 1
23179 135106

2321 2
2333192 1 269 31*•
234
2352 12 -4

236114ü 15 24 ti
237596 1820 «40 

20 r.44
19 332 
19 39S

2 366 
2 381

111 37 180
238636 18 113 19137

239bC 69 20 134 3
240

23 611 
23 613

651 21 951
22 040

18 1922 684 
2 704

117 42
241711 18 120 20542

2424 4 1
207 3 24346 1

1 29 27 2441 4
2 518 20 2 001 19 9 245564

1 2461
24713 29 11

2481 21■9

24915 14 41 2

250
251

2521 31 32 5 2 6
253

2 518 
2 519

55 2 090 
2 122

17586 20 2
25486 591 2322 2

255282 9 3 6
256212 3766 145 18

25747 74 46 1 1
258

18 248 252 1414 400 4 064 127 944

25931
26090 141 218 1 3

2612
26265 71 303 1 9

263
2642 1

2654 49 78 10 3 151
266

18 248 
18 252

473 14 826 
14 904

14 4 221 
4 231

147 18216
267522 14 150 19717
2685 11080 15 215 1 269

20 766 
20 771

528 16 916
17 026

14 4 807 
4 822

167 19918
270608 14 220172 19

79



?

11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

davon mit überwiegendem
dofunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PersonenLfd. Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gel^Z-hilfe
eigenes

Vermögen
dgl.

Erweibs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.
u.

2 3 41 5 6 7

60 bis unter 65 Jahre

Erwet^spersonen

271 ledig mdnnl. 
weibl. 1 389 

3 726
1 290 
3 407

6 89 75 9 4
272 5 243 210 7128

273 verheiratet 1 406mönnl. 
weibl. 26 206 

8 701
24 742 

6 447
39 1 350 56 19

274 329 283 . l 92941

275 mönnl. 
weibl.

4 115 1091 620 
4 049

1 495
2 593

5 6verwitwet
276 1 445 1 3902 55 49

277 geschieden ' mönnl. 
weibl.

417 17 14 2394 4 2
278 415 3S5 20 18 1 10

279 ohne Angabe mönnl, 
weibl.

10 iO
280 3 319 16

281 mönnl, 
weibl. 
insg.

1 627
2 036
3 663

27 931 
12 808 
40 739

53 1 548 
1 904 
3 452

72 31Zusammen 29 642 
16 910 
46 592

282 7 125 2 059 
2 090283 60 197

Nichterwerbspersonen

284 . ledig mönnl. 
weibl.

488532 41 44444
285 3 446 3 158 2 879 233 288

' mönnl. weibl.
286 verheiratet 5 580 

16 997
5 507 
2 482

9 299 
2 350

73-i 205
287 124 14 515

mönnl. 
weibl.

288 verwitwet 528555 506 2120
289 10 051 9 739 9 399 . 334 312

mönnl. 
weibl.

290 geschieden 178 . 176 171 24
291 737 657 538 49 80

N« mönnl. 
weibl.

292 ahne Angabe 5 5 5
293 2121 19 2

mönnl. 
weibl, 
insg.

294 Zusammen 6 850 
31 252 
38 102

6 704 
16 057 
22 761

6 425 
19 185 
21 610

270 146
295 742 15 195 

15 341
-r—296 1 012

Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

297 36 492 
48 162 
64 654

27 931 
12 808 
40 739

53 8 331 
18 093 
26 424

.7 973 
17 089 
25 062

342 177
298 7 667 17 254 

17 431299 60 l 209

65 bis unter 70 Jahre

Erwerbspersonen

mönnl. 
weibl.

ledig300 105 7533 421 102 3
301 3651 825 1 404 342 22 56

mönnl. 
weibl,

302 verheiratet
7 617 
2 720

7 2 631 2 533 2410 279 
4 281

96
303 1 103458 56401

mönnl. 
weibl.

304 verwitwet 1 116 
3 105

338 17 9769 321
305

1 356 601 669 761 260
mönnl, 
weibl.

306 geschieden 90 25116 1 25
307 23 5139 m 19 4

mönnl. 
weibl.ohr>e Angabe308 2 224 —309 1 16 5

mönnl. 
weibl. 
insg.

310 Zusammen 3 101 
2 203 
5 304

2 983 
2 043 
5 026

116 4012 046 
9 356 

21 404

8 899 
5 9Q9 

1=4 808

6
311 1 244 

1 264
158

312 2768

SO



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbexirk Südbadan

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrerdorunter

Schüler und Studierende mit überwiegendem Lebensunterholt durch
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

außerhalb von Anstolten 
lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

8 13ifi. 11 12 ü9 JZ2±

2 2 271
6 49 16 3 2 2721

1 6 18 l 273
1 BIT 11 825 17 • 2741 oai 6

1 2756
27612 49

2 2771
2787 2 16

279
280

2816 26 3 21
28237 841 71 817 

1 818
1 186 
1 212

1 20 4
28345 844 20 91 4

28483 23 1 1 11
2857936 168 10 301

28650 32 60 10
287180 7 767 6 46313 982 9 172 3 101

2888 ^4 1 2
289122 270 8 34

2901 1 1
291SO 346 11 16

292
293

294107 1262 2 1 242
6 S53 
6 565

295384 6 2S5 
8 362

10 18213 902 
13 984

14 181
296446 10 164 20515

297153 70 133 2 1 26
2987 394 

7 409
15 799 
15 802

421 9 441 
9 574

11 202 18818
299491 11 204 19 214

3007
301135 141 1-•
3029 24 •r
303973 1 419 666 18

3042 18
30512 77 1 2

306-1
3072 2 1 2

308
309

31011 39 1
311973 20 539 681 519
312973 31 578 681 19 ■ 6



11a. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe
Personen Sozial

versiche
rungsrente,

Pension
u. dgl.

Lfd. Gc- Arbeits-
losen-

geld/-hiffe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs
tätigkeit

Rente
u. dgl.

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

5 6 73 421
noch: 65 bis unter 70 Jahre

N i ch te rwe rbspe rsone n
313 ledig mönnl, 

weibl.
657 635 602 32 22

314 3 993 3 832 3 543 2 30 161

315 verhei ratet mönnl. 
weibl. 10 369 

12 248
10 280 

3 136
10 017 

2 990
259 89

316 142 9 112
317 mönnl. 

weibl.
verwitwet 1 464 

12 177
1 435 

II 759
1 393 

11 223
42 29

318 523 416

mönnl . weibl,
319 geschieden 223 223 215 6
320 685 621 531 37 64

mönnl. 
weibl.

321 ohne Angabe 5 5 5
322 7 7 7

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen323 12 718 
29 110 
41 828

12 578 
19 355 
31 933

12 232 
18 294 
30 526

341 140
324 932 9 755 

9 895
325 1 273

mönnl. 
weibl. 
insg.

326 Insgesamt 24 766 
38 466 
63 232

8 899 
5 909 

14 806

8 15 679 
21 598 
37 237

15 215 
20 337 
35 552

459 180
327 1 090 

1 549
10 999
11 179328 8

70 Jahre und darüber

Erwerbspersonen

540mönnl. 
weib),

394 180 160 15329 ledig 6
1 494 1 105 353 304 44 36330

mönnl. 
weibl. 7 889 

2 016
2 942verheirotet 4 696 

1 111
3 121 177 72331

251332 294 42 611

2 574
3 642

mönnl, 
weibl. 1 321 

l 593
1 108 
1 911

1 U7 
1 756

71333 65verv/i twet334 155 138

65mönnl. 
weibl.

47 18335 geschieden 18
69 30 17336 16 1 2

mönnl. 
weibl .

3ohne Angabe 4 l337 1
8 2338 6 2

mönnl. 
weibl. 
insg.

11 072 
7 229 

18 301

6 421 
3 865 

10 286

4 508 
2 577 
7 085

4 238 
2 329 
6 567

263339 143Zusammen
242 787340

341 505 930

Nichterwerbspersonen

mönnl. 
weibl.

342 ledig 1 626 
7 3H6

1 55f5 
7 000

II 71 h59343 6

344 verheiratet mönnl. 
weibl. 17 703 

11 357
17 377 

3 462
16 540 

3 235
817 326

345 219 7 095
mönnl. 
weibl,

346 9 719 
33 601

9 251 
31 270

5188 724 
29 311

verwitwet 468
347 1 919 2 331

geschieden mönnl. 
weibl,

348 337 334 322 12 3
349 722 655 576 46 67

ohne Angabe mönnl, 
weibl.

350 18 14 14 4
351 41 38 2 334

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 26 561 
42 425 
70 9P.6

29 403 
53 107 
82 510

352 27 059 
39 il'J 
66 369

1 464
2 736 
4 200

t 42353
:o ^82
11 524

354

355 Insgesamt mönnl. 
werbi. 
insg.

40 475 
60 336 

100 öll

6 421 
3 865 

£0 286

9H533 069 
45 002 
76 071

31 297 
'*i 639 
72 936

1 727
2 978 
4 7ü5

356 11 469
12 45*^357

^ 82



und Familienttand und nach dem Überwiegenden Lebensunferholt
Regierungsbezirk Sudboden

Von den Personen mif Uberwieger>dem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Prnöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchulerund Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie^ 

aber
außerhalb von Anstolten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

13 J810 11 1± 178 2 IL 169

K2 4 3134
20 100 le39 3144

3 44 69 7 12 3151
8 564 62 2 6S6 5 6 187 45 316183 6

6 22 3 4 317
117 360 1 10 43 3184

319
29 42 13 3203 1 5

321
322

523 105 1 20 32314
226 3 188 

3 293
564 

:: 5S7
119 3246 6 239 

6 253
192 11

280 193 11 139 3256

194 213 63 14 1 326
3 727 
3 871

V 517 
V- 54 0

248 6 920 
6 934

21t 11 124 3276
311 145 328212 116

2 1 3295
1 ItB 1 33013 2 2

n16 1 331
1 191 L 33251 n 408 11

3337 62 l2
33412622 6 4

335
3362 2

337
338

33925 138 3 2
340510 26 317 429 13 2 6
34151 475510 432 813 2

l 32 1 4 3424■*

43 222 19 34395 1 49

1233 263 1 34421 2 1 38
7 004 28 1 317 6 252 267 3458 51

63 418 12 3463 35
409 1 982 100 34716 2 231

1 3481 1
21 42 3494 2 136

4 350
3 351

3 187 718 1 35238 6 1 78
7 004 
7 00 7

501 3 566
4 264

3536 451 
6 4ß9

304 17 344
688 3541 310 18 422

3 212 896 3551 41 6 l 80
7 514 
7 517

527 3 903
4 799

3566 880 
6 921

317 19 350
739 1 357323 20 430

83



11a. Die Wohnbevölkerung nach Alter3gnjppen, Befeiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudboden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PersonenUd. Sozial-
veniche-

rungsrente,
Pertfion
u. dgl.

Ge- Arbeits-
iosen-

gel(^-hilfe
Erwerbs-
tatigkeit

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Renteschlecht AngehörigeinsgesamtNr. dgl.u.

2 31 4 5 6 7

ohne Angabe des Alters

Erwerbspersonen

131 L231 2V7358 ledig mönnl. 
weibl. 21 11359 428 2Z4

9 8308360 verheiratet 299mönnl. 
weibl. 23I173 1361 149

3 3362 20 17mönnl. 
weibl.

verwitwet
11 1363 1058 47

geschieden364 mönnl. 
weibl.

14 14
365 12 12

ohne Angabe366 mönnl. 
weibl.

25 25
367 6 6

13Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

13368 512 12598
2513 1369 477 1 12438
3826 l24370 1 075 1 010 l

Nichterwerbspersonen

127371 mönnl. 
weibl.

11ledig 138 9-- • 30 109372 129139

3373 mönnl. 
weibl.

24 21verheirotet 27
l /417 • 1374 16191

2mönnl. 
weibl.

26 25 1375 verwitwet 28 -■

3123 119 4376 126

geschieden377 mönnl. 
weibl.

2 22 •r
2378 6 58 -1

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

7379 1 18
380 27 79

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

381 4 139
?9ü

64 58203
382 183 176 6473
383 247 234 10 429676

Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

384 77 70 4 10 2512cJOl
385 7196 3151 188950 438
386 273 11 4671 751 2581 010 1

Insgesamt

Erwerbspersonen

mönnl, 
weibl.

387 ledig 74 14 002 
9 065

865 730145 428 
145 645

133130 428 
134 893

388 1971 546 l 259141

mönnl, 
weibl.

389 verheiratet 237257 9 050 
1 502

8 601 
1 314

430328 068 
164 133

318 S94 
138 S28

390 24 06116142

1 609 
9 569

männl, 
weibl,

391 verwitwet 81l 707 
9 899

978 061 
29 077

6 ZSS 
n 830

8
392 33532913

mtinnl, 
weibl.

geschieden393 12101 85 079 
8 938

27 909 939 
8 591

394 103229 2112720

münnl. 
weibl.ohne Angabe395 2209 203 1 3 3

396 211 10 1187 179
männl. 
weibl. 
insg.

Zusammen397 19 339 
33 566 
97 900

11 726 
13 182 
29 908

609986 860 
397 980 
839 890

960 379 
301 076 
761 390

926 11 033
12 279 
23 312

398 729216
399 1 338692

89



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Südbaden

Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Uberwieger)dem Lebensunterholt durchSchu ler und Studierende
ohne An
gabe des überwie- 
ger>den 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Eheportner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigertes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebertd

13 ifi.iü 11 12 178 9 11

2 358■4 lEO
3592

360
3617E620

362
363

364
365

366
367

36821to 36971820
3702S2820

37123698fl18 37210339335 12

37312l 374427 38 1401151
3752
3763

377-4
3781l

37921 52
3802

381266l821 10741
382153 3308 23936 12151 38341336 333 6 977 346151
38426721 8 1 1174 l 3851537 3 38 25712171 36
38643344 38 9 37477 33171

456 387477 1 960 
l 317

37126 11 495 
7 285

390 45
382 388• 40 3799 415 123 65

18 3897 2118 21054 6
390663 173 83 520 73220322 2 007

2 39111 77 2
10 39230678 19

393553 2
3941717 2345 1611

3952
39611

39747 481l 974 
4 527 
6 501

11 786 
26 366 
40 1S4

7 393 25850964
39847765125441 41267 1622 010 

22 014 39995611211 16415 699163 66

^5



llo. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

dovon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Personen Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

74 61 521

noch: Insgesamt

Nichterwerbspersonen

mönnl. 
weibl. a ub2 

21 358
887400 ledig 2^3 907 

226 796
6 B8A 

18 729
215 4<r5 
205 4381 737401

mönnl. 
weibl. 39 967 

n 964
402 verheiratet 41 044 

203 049
38 239 
11 209

1 619 1 C77 
191 085403 695

mönnl, 
weibl.

404 12 069 
78 669

10 927 
71 935

59T 533verwitwet 11 536 
75 200

f

405 3 185 3 469
geschieden mönnl. 

weibl.
406 1 146 

4 470
1 133 
3 717

1 069
2 715

36 15
407 753260

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

408 50 34 32 2 16
409 119 94 67 255

mönnl, 
weibl. 
insg.

Zusammen410 3 141 
5 902 
9 043

61 132 
112 333 
173 465

278 218 
513 103 
791 321

57 171 
104 675 
161 846

217 086 
4C0 770 
617 856

411
412

Irttgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

413 460 374 
301 016 
761 390

63 204 
116 954 
185 158 '

426 231 420 
434 336 
665 756

765 078 
861 083 

1 626 161

72 858 
125 515 
198 373

3 750 
6 631 

10 38],
414 216
415 642

86



und Familienstand und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Südboden

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler ur>d Studlerer^de
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie/ 

aber
oußerholb von Anstalten 

lebend

Lfd.Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts-: 

Vorstände

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

ü13 iZ.11 12 14 ü8 ifi.9

99
94 7A5*

1 1 888 
8 989

4 312 
2 263

9 702 
10 675

325 667 11 633 
7 316

40034 193 18H
333 186

130
122 463 474 401

701 5 307 40229 217 10 35i 55 81161
3 4S5 16u 642 4039^ 137 28 107 1 007 . 63 l 129160 698 221

42 40479 31 164 72 405870 147 22 5 3612 14 2 93
4062 1 103 2 2
407405 1735 381 15 1188 66

4081 1 1 11 1 44
4091 3 15 96 1

410469 194 374 
6 096 350 359 
5 565 544 733

99 857 
94 ^50 

194 707

33729 4 323 
? 265 
6 588

131 9 775 
38 996 
48 771

473 11 996 
8 988 

20 984

12 056 
9 026 

21 082
411260 1 507 

1 844
660180 698 

180 727 412I 133391

41399 953 
94 91 r 

194 Q70

4 326 
2 277 
6 603

ll 749 
43 523 
55 272

376 12 477 
9 465 

21 942

33 12 106 
9 042 

21 143

727 206 160
5 537 378 727
6 264 S84 837

136 520
414202 708 

202 741
1 632
2 008

725264
415402 1 245

87



11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südbaden

dovon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe
PersonenLfd. Sozial

versiche
rungsrente,

Pension

u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

1 3 41 5 6 7

Insgesamt

Erwerbspersonen

416 ledig mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 89,7 0,1 0V6 0,5 0,1 9,6
417 100418 0,1100 92,6 1,1 0,9 0,1 6,2
419 100
420 verheiratet mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 97,1 0,1 2,8 2,6 0,1 0,1421 100422 100 84,4 0,0 0,9 0,8 0,1 14,7423 100
424 verwitwet mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 77^7 0,1 21 k2 20,0 1,2 1.0425 100426 100 64 d8 0,0 34,0 32,9 1.1 1,2427 100
428 geschieden mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 97,2 0,5 2.0 1.8 0,2 0,2
429 100430 100 96 a 0,2 2,5 1,4 0,2 1,2431 100
432 ohne Angabe mönnl. 

mönnl. 
weibl . weibl.

100 97,1 0,5 1,4 1,4 1,0433 100434 100 93,0 5,9 5,3 0,5 1.1435 100
436 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 94^6 0,1 2i4 2.3 0,1 2,9
437 100438 100 86^5 0,1 3.8 3,5 0,2 9,6
439 100440 100 91k*2 0.1 3,'0 2,8 0,2 5,7441 100

Nichterwerbspersonen

442 ledig 100mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

3.8 3.1 0,4 96,2
443 100
444 100 9,4 8,3 0,8 90,6
445 100
446 verheiratet mönnl. 

mönnl. 
weibl . weibl.

100 97,4 93,2 3,9 2,6
447 100
448 100 5,9 5,5 0,3 94,1
449 100
450 verwitwet mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 95,6 90,5 4,9 4,4
451 100
452 100 95,6 91,4 4,0 4,4
453 100

98,7454 geschieden männl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 94*9 3fl L«3—455
100 ' 16,8r456 100 83,2 60,7 6,3

457 100
458 ohne Angabe mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 68,0 64,0 4,0 32,0
459 100
460 100 79,0 73,1 4,2 21,0
461 100
462 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 22,0 20,5 1.1 78,0
463 100
464 100 .- 21,9 20,4 1,2 78,1
465 100
466 insg. 100 21,9 20,5 1,1 78,1
467 insg. 100
468 Insgesamt mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 60.2 0,1 9,5 8,9 0,5 30,2
469 100470 100 35,0 0,0 14,6 13,6 0.8 50,4
471 100
472 100 46,8 0,0 12,2 11.4 0,6 40,9
473 100
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und Familiensfand und noch dem Überwiegenden Lebensunterbaii
Regierungsbezirk Südbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Errsöhrerdarunter

mit Uberwiegertdem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Flaushalts- 

vorstönde

in ihrer Fgmilie 
lebend

Flaushaits-
vorstörtde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige 
Unterhai ts- quetlen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

8 10 1311 129 16 JÄ.ü JZ

4160,1 0.0 0,0 0,1
82.1 3,3 41714,0 0,3 0,30,0

0,1 4180,0 0,0 0,0 0.0
14,5 4,2 41980,4 0,0 0,4 0,4

4200,0 0,00,0 0,0-
3,0 7,6 42188,6 0,8

42213,4 0,0 0,1
42313,2 0,386,2 0,3 0,0

4240,1
42595,1 2,5 2,5
4260,3
42791,3 5,7 3,0

4280,1
42916,7 41,7 41,7
4300,0 0,7
43143,7 16.5 16,51,0 22,3

432
100,0 433

434
50,0 50,0 435

0,0 0,0 0,0 0,10,0 436
82,2 0,0 13.8 0,3 0,3 4373,4

6,3 0,0 0,0 0,0 0,1 438
84,5 0,0 13,5 4390,4 0,2 1.4

2.6 0,0 0,0 0,0 0,1 440
8 3,'8 0,0 13,6 4410,3 0,2 2.0

44244,5 ■i,3 1,9 0,0
44389,7 4,5 0,20,1 0,2 5,4
44441,8 0,14,0 1,0
44590,7 5,20,1 0,2 0,2 3,6

4460,1 0,5 0,0 0,90,4
44765,1 0,1 5,1 0,7 0,5 28,3
4481,789,0 0,0 0,00,0
44984,1 0.1 14,7 0,5 0,0 0,6

4500,0 0,7
45188,6 3,0 0,6 7,9
4520,0 1.10,0
45384,5 0.0 4,2 0,6 0.1 10,4

4540,20,3
45513.3 13,3 6.7 66,7
4569,10,1 0,2
45750,6 8.8 2,0 15,7 23,0

2,02.0 8,0 2.0 458
68,8 6,3 25,0 459

2,50,8 5,0 460
60,0 4,0 36,0 461

0,0 35,9 4,3 1.6 0,2 462
4,589,5 0,1 0,2 4630,2 5,5

35,2 1,018,5 1.8 0,4 464
87,4 0.1 9,7 4650,4 0,2 2.2

22,8 2,7 0,8 0,724,6 466
88,2 4670,1 7,9 0,3 0,2 3,4

13.1 0,1 4680,0 1.6 0,6
89, 1 4690,1 5,1 0,2 0.2 5,4

0.6 47023,5 11,0 1,0 0,3
47187,2 0.1 10.0 0,4 0,2 2.2
47212,5 12,0 1,3 0.4 0,4
47387,9 8.30,1 0,3 3,30,2
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligur^g am Erwerbsleben
Regierungsbaxirk Sudwurtt.41ohenxol lern

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Persorren Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. Ge- Arbeits-
losen-

geic^-hilfe

eigenes
Vermögen

Erwerbs
tätigkeit

Renteschlecht Angehörigeinsgesamt dgl.Nr. u.
u. dgl.

4 5 72 3 61
unter 15 Jahre

2 667 
l 373 
6 040

1624mönnt. 
weibl. 
insg.

2 008 
2 554 
4 562

Erwerbspersonen - ledig - 4 699 
3 934 
8 633

1
7 72

29313

164 570 
159 440 
324 010

1 411
1 015
2 427

41 4«
1 051
2 494

Nichterwerbspenonen - ledig - mdnnl. 
weibl. 
insg.

166 013 
160 491 
326 504

4
25
66

167 237 
160 813 
328 050

1 467
1 058
2 525

1 428 
1 022
2 450

mönnl. 
weibl. 
insg.

4Insgesamt7 170 712 
164 425 
335 137

2 008 
2 554 
4 562

28
69

15 bis unter 20 Jahre

Erwerbspersorren

ledig mdnnl. 
weibl.

239 9 684 
4 163

27129 280 
31 739

1310 39 248 
35 983 70 68 21111

mdnnl. 
weibl,

verheiratet 412 195159
4313 1 136 1 093

mdnnl. 
weibl.

14 verwitwet
15 11

mdnnl. 
weibl.

geschieden16 11
117 45

mdnnl. 
weibl.ohne Angabe18 6 6

19 55

mdnnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 9 688 
4 207 

13 895

20 23927129 442 
32 842 
62 284

1339 414 
37 130 
76 544

6821 70 211
307341 222 24

Ni chterwerbspersonen

7 945 
7 183

10401 3518 346 
7 709

mdnnl. 
weibl.

ledig23
526 469 8..24

31 1mdnnl. 
weibl.

4verheiratet25
5155 4520 4-•26

mdnnl. 
weibl.

-i27 verwitwet
27 7928

mdnnl. 
weibl.

geschieden29
111230

11mdnnl. 
weibl.

12ohrte Angabe31
3332 -t

7 949 
7 704 

15 653

mdnnl. 
weibl, 
insg.

353 10403Zusammen 8 352 
8 243 

16 595

33
481 893934

18942 83435

17 637 
11 911 
29 548

mdnnl. 
weibl. 
insg.

592 1067429 442 
32 842 
62 284

13Insgesamt 47 766 
45 373 
93 139

36
549 108091137

1 141 201 2832438

20 bis unter 25 Jahre

Erweibspersonen

mdnnl. 
weibl.

64321 9ledig 4445 891 
34 970

2539 46 603 
35 406

3891325 42240

mdnnl. 
weibl.

8verhei ratet 3 1610 384 
12 927

1041 10 408 
13 727 79211742

mdnnl. 
weibl.

1743 verwitwet 17
1223944 42

mdnnl. 
weibl.

geschieden 6245 62
21 1190 146 194

mdnnl. 
weibl.ahne Angabe 2747 27

48 1212

mdnnl. 
weibl. 
insg.

6511024Zusammen SO49 96 381 
48 138 

104 519

3557 117 
49 381 

106 498
1 184 
1 835

17 450 30 29
41 147951 65
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und Fomiliensfand und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk $udwurtt.<Hohenzollero

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchü er und Studierende
ohne An
gabe des Uberwie- 
gerxJen 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgt.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstärrde

in Arbeits
lose rr- geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
leber>d

ifi.13 JZifi. 12 ü.11 168 9

481 5 2 367 
i 238
3 605

247 3 2 13
11122 13 1 2
5951 369 4 3 36

77 219 
75 104 

152 323

3 202 
3 114 
6 316

1S5 16b 
190 742 
305 908

62 41 401 4 6 312 
6 222 

12 »34

152 2 625 
2 021 
4 646

253
909 2 63 161 5231

1252 310 313 66 484

157 533 
191 980 
309 513

77 222 
75 107 

152 329

3 203 
3 114 
6 317

1 401 9 62 6 559 
6 344 

12 903

155 255 72 673 
2 032 
4 705

8909 2 63 162 232
2 310 11 125 317 487 9

298 1085 B 103 
3 382

1 245 1819 1 4 2 18
228 11122 2 26 1 530 1013

121 1 2 l
1323 40 131

14
15

16
171

18
19

201 6 104 
3 423 

11 527

2 1 247 18 2981 19 85 194
212302 2 29 1 531 1231 13 10
225283 3 1 778 3032 32 6 114 29

5 082 
4 613

2 132 
1 694

5 430 
4 583

742 l 517 
1 075

5 662 36 8 23
771 2 756 224 36 24

1l 11 1 25
131 1 25 497398 8 4 1 26

27
11 1 28

29
1 301

1 1 31
3 3 32

1 517 
1 080
2 597

5 083 
5 170 

10 293

5 2 134 
1 712
3 846

335 431 
4 591 

10 022

744 683 36 8
2 34398 773 29 761 37 22

1 517 7 35398 29 1 444 73 30

7455 450 
4 604 

10 054

1 521 
1 082
2 603

13 187 
8 593 

21 780

7 2 432 
1 942 
4 374

361 05 1 930 
1 292 
3 222

55 26
775 3758 3 34429 47

1 520 143 38430 10 102 60

3913 5 87 8920 50 462 3 2
7 405 2 31 236 48 1023

411 3 1 16
42780683 11 11 1

43
441

45
462

47
48

4913 521 53 468 88 2 903
507683 5 2 42 1 019 

1 487
59 1033

5120 768 3 26 95 147 2 1936
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben1 Regierungsbezirk Sü(Nvürtt.4iohenzollern

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Ervrerbsleben 
Famllienstar>d

PersorvenLfd. Sozial" 
versiehe" 

rvngsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ge
schlecht

Arbeits-
losen-

gel(^-hiife
Erwerbs
tätigkeit

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

Rente
AngehörigeinsgesamtNr. u. dgl.

1 2 3 4 5 6 z
noch: 20 bis unter 25 Jahre

Nichterwerbspersonen

52 ledig mönnl. 
weibl. 6 758 

4 022
1 2T7 612 191 5 481 

3 400
-!53 622 396 47

54 verheiratet mönnl. 
weibl.

126 47 12 17 79■—

55
8 518 28 19 3 8 490

56 verwitwet mönnl. 
weibl.

1 1
57 22 20 19 1 2

58 geschieden mönnl. 
weibl,

1 1 1
59 18 15 7 3

60 ohne Angobe mönnl. 
weibl.

4 1 1 3
61 1 1

62 Zusammen mönnl. 
weibl, 
insg.

6 890 
12 581 
19 471

1 326 626 208 5 564 
11 896 
17 460

63 685 51441
64 2 011 1 067 259

65 96 381 
48 138 

104 5(9

Insgesamt mönnl, 
weibl. 
Insg.

64 007 
61 962 

125 969

35 1 376 650 218 6 215 
13 080 
19 295

66 71430 458 55
67 2 09065 1 108 273

25 bis unter 30 Jahre

Erwerbspersonen

68 ledig mönnl. 
weibl. 20 323 

12 429
20 426 
12 592

15 21 10 5 57
69 14 19 8 6 130

70 verheiratet mönnl. 
weibl. 29 221 

16 413
29 264 
18 127

17 21 16 3 5
I71 3 4 1 1 7073

72 mönnl. 
weibl.

verwitwet 4746 1 1
73 111 94 16 16 1
74 geschieden mönnl. 

weibl.
269 268 1

75 374 369 2 3 2

ohne Angabe76 mönnl. 
weibl.

16 16
77 13 13

78 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

50 023 
31 217 
81 240

49 885 
29 318 
79 203

93 43 27 8 62
79 19 42 29 7 l 836 

l 90080 52 85 56 15

Nichterwerbspersonen

:81 ledig 1 789 
1 022

münnl. 
weibl.

618 310 92 1 17182 391 27255 681

83 verheirotef mönnl. 
weibl.

228 134 57 34 94
/84 16 184 92 738 16 132

85 münnl. 
weibl.

verwitwet 2 2 2
86 67 65 264

87 geschieden münnl. 
weibl.

5 3 1
88 51 33 16 18

89 ohne Angabe münnl. 
weibl.

1 1
90

91 Zusammen münnl, 
weibl. 
insg.

2 025 
17 324 
19 349

759 372 126 1 266 
16 833 
18 099

92 491 373 34
93 1 290 745 160

94 Insgesamt münnl, 
weibl. 
insg.

52 048 
48 541 

100 589

49 889 
29 318 
79 2 03

33 802 399 134 1 328
18 671
19 999

95 93319 402 41
96 92 1 335 801 175

I

i
P
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und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbexirk Südwürtt.41ohentollern

Leberuunterbalt durch Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Err>öhrerdarunter

Schüler und Studierende mit überwiegendem Leberwunterhalt durch
nicht In ihrer 
Fomilie, 

aber
außerhoib von Anstalten 

lebend

ohne An- 
gobe des Uberwie- 
ger>den 
Lebens

unterhalts

Lfd.Sozial- 
Versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

in ihrer Familie 
leber>d

Haushalts-
vorstönde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötiglceit Nr.Anstalten

lebend

8 109 II 12 13 J4. Ifi.15. 17

l 178 3 33^ 
1 604

756 2 1 098 
1 031

289 12 10 4 112 
2 119

52
615 277 4 225 17 8 53

49 23 4 2 29 3 45 542
7 611 27 7 1 241 8 297 10 30 8 139 556

1 1 56
1 571

58
2 591

3 603
1 611

1 227 3 361 
1 812 
5 173

760 624 1 087 
9 331 

10 418

292 12 4 161 
2 260 
6 421

12
7 611 
7 611

642 278 245 6310 255 26 14
l 869 1 036 249 6410 547 2638

l 248 3 374 
1 819 
5 193

765 57 651 599
10 350
11 905

380 15 4 251 
2 363 
6 614

14
0 294 
8 294

647 280 287 6610 314 29 14
1 895 1 045 344 6710 694 44 28

4 6 1 376 8 12 68l l 2 80 30 2 16 69

1 2 4 1 70
1 558 17 1 669 14 l 3 71

72
1 73

74
75

76
77

1 4 6 1 8 41 9 12 78
1 558 
1 559

1 1 19 1 770 
1 811

44 3 21 79
5 7 1 27 53 3 33 80

’78 649 104 29,0 L 102 2 770 816
71 189 525 317 119 829 3 233

56 22 6 3 43 5 8346
15 258 223 325 15 915 4 846 99 15 6910

851 l 861

1 871
1 1 6 II 8852

89
90

110334 672 3 333 911 107 8176 2
15 258 
15 258

2894 197 336 16 244 
16 577

924 218 24 15 326
138428 869 339 935 325 30 1 14517

1 33H 678 11 374 94111 1 116 6 2 829
16 816 
16 817

95 198 355 9516 Q14 
18 388

28 4 262 27 15 349
433 676 366 96139 5 378 33 17 I 176
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Allengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtl.-Hohsniol lern

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Personen Sozial-
veniche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. Ge- Arbeits-
losen-

gelc^-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.

4 6 7I 2. 3 5

30 bis unter 35 Jahre

Erwerbspersonr n
3520 137 955

8 478
7 894
8 341

6 4mönnl. 
weibl.

97 ledig
13 1049 24 498

18 41 39 839 682 
19 491

3» 6ES 
17 092

199 verheiratet mönnl. 
weibl. 2 3845 9 110100

mönnl, 
weibl.

71 TI101 •4verwitwet
47 11 48 1259 209102

1363 1 1 1geschieden mönnl, 
weibl.

360103
31 11 3 1621 606104

ohne Angrsbe mönnl. 
weibl.

17 17105
10 10106

44mönnl. 
weibl. 
insg.

25 62 53 5107 48 088 
28 859 
76 947

47 997 
26 298 
14 215

Zusammen
72 7 2 492 

2 536
16 93108

12155 125109 41

Nichterwerbspersonen

28 267mönnl. 
weibl.

364 301110 ledig 631
28 373309 264111 682

mönnl. 
weibl,

173 21 54112 verheiratet 220274
18 006113 69 218 084 78

mönnl, 
weibl.

114 2 2verwitwet 2
115 140 3145 142

geschieden mönnl, 
weibl.

3116 13 1216
17117 76 4393 4

ohne Angabe mönnl. 
weibl.

118 1 11
1119 1

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 324120 489 49600924
121 18 400 

18 724
605 516 3419 005 

19 929122 1 205 1 005 83

Insgesamt mönnl. 
weibl. 
Insg.

123 36825 542 5447 937 
26 298 
14 215

66249 012 
47 864 
96 876

124 20 892
21 260

698 588 4116
125 1 360 1 130 9541

35 bis unter 40 Jahre

Erwerbspersonen

mönnl. 
weibl.

126 ledig 25 2 92 273 020 
8 660

2 982 
8 524

127 8932 38 39

mönnl. 
weibl.

verheiratet128 817933 946 
18 887

14 183 433 751 
21 313129 2 40117 16 18

mönnl. 
weibl.

130 verwitwet 186 85
131 146 143 3815 668 1

mönnl. 
weibl.

geschieden132 6338 332 6
133 217 4 1879 898 2

mönnl. 
weibl.ohne Angabe134 10 10 I

135 19 8

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen136 1821036 995 
28 945 
65 900

16 216 637 205 
31 676 
68 881

137 2 493 
2 511

195 819 219
138 40535 435 14
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und Familienstand und nach dem Überwiegenden Leberuunterhalt
Regierungsbezirk Südwürft.-Hohenzollero

Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von elrtem Ernährer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcliSchü ler und Studlererxie
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Soziat- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

in ihrer Familie 
lebend

Housholts-
vorstärtde

Arheits-
losen-

geld/-hilfe

in eigerres 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

ifl.13 iZ.ifi. 1211 J4. ü8 9

3 97142 161 12
e 98138 354

3 99e 5 . -* 10042721 12 3522 238
101
1021

1031
10422 1

105
106

10761410 241 12
1081266 4 323 2 407 

2 431
2 238 
2 238

1091880 34332 1 I

118 11062 48212 l37 83
54147 10 1 1117 1612524 6

21 1121 27 3027 4LI£
11371208 13 6377 17 701 713 117 256
114

2 1151l

1 11611l
117727 5 3l

118
1191

120140647 113 1 695 16642
12113517 867 

17 980

359 23 9392 732 817 256 
17 258

26
122275423 29 9399 896 121 24

12314617 137 781 696 172 66
12414720 214 

20 411
425 27 12415 726 63219 494 

19 496
125293503 33432 12122 25 898

l 12631 14
12753 28 5513

12812 16 4
12945626 2 340 12 297
1301
131

132
1332I

134
1351

13627 5 29
1371130 842 392 

2 401
62 300 

2 300
138138937 8

9 5



11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung ain Erwerbslebe'n
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit Uberv/iegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

PersonenLfd. Sozial*-
versiche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gelc(/-hllfe

eigenes
Vermögen

u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht Ar>gehörigeinsgesamtNr.

21 3 4 5 6 7

noch: 35 bis unter 40 Jahre

Nichterwerbsp jrsonen

139 ledig 438mönnl. 
weibl.

328 306 18 110
I 140 824 4SI 391 45 373

141 verheiratet münnl. 
weibl.

476 460 436 14 16
142 17 917 112 102 17 8056

143 münnl, 
weibl.

verwitwet 7 7 7
144 447 440 432 8 7

145 geschieden münnl. 
weibl.

22 19 19 3
146 138 122 70 9 16

147 ohne Angabe münnl. 
weibl.148 1 1

149 Zusammen münnl. 
weibl. 
insg.

943 814 768 32 129
150

19 327
20 270

1 125 
1 939

995 68 18 202 
18 331

151
1 763 100

152 Insgesamt münnl. 
weibl. 
insg.

38 148 
51 0Ö3 
89 151

36 935 
28 945 
66 900

16 1 030
1 344
2 374

978 14738153 19 1 190
2 168

20 695 
20 842

76i 154 35 114

40 bis unter 45 Jahre

\ Erwerbspersonen

155 ledig mönnl. 
weibl. 1 456 

5 708
1 430 
S 607

21 19 I 5
156 3 40 35 2 56

verheiratet157 mönnl. 
weibl. 25 158 

16 409
24 986 
14 538

11 161 159 2158 1 29 28 1 L 841
159 mönnl. 

weibl.
verwitwet 94 94

160
1 968 I 577 390 389 1 1

161 geschieden mönnl. 
weibl.

300 292 71 6
162 916 895 3 14 4 2 4

163 ohne Angabe mönnl. 
weibl.

7 7
164 9 9

165 Zusammen mönnl.
weibl
insg.

27 015 
25 010 
52 025

26 809 
22 626 
49 435

12 189 164 3 5166 7 473 456 1 904 
1 909

6167 19 662 640 9

Nichterwerbspersonen

168 ledig 332mönnl. 
weibl.

277 267 9 55
169 773 486 444 37 287

170 verheiratet mönnl. 
weibl.

494 4S2 469 12 12
171 13 624 16'5 160 13 4594

172 mönnl. 
weibl.

verwitwet 14 14 14
173 1 305 1 293 1 278 15 12
174 geschieden mönnl. 

weibl.
44 39 37 5

175 146 123 89 5 23

176 ohne Angabe mönnl. 
weibl.177 2 2 2

178 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

884 812 787 21 72
179 15 850

16 734
2 069 
2 881

1 973
2 760

13 781 
13 853

61
180 82

181 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

27 899 
40 860 
68 759

26 809 
Z2 6?6 
49 435

12 1 001
2 942
3 943

971 7724
182 7 2 429

3 400
67 15 685 

15 762183 19 91

I
1



und Familienstand und nach dem Uberwie9enden Lebensunterhalt
Rogierungsbeiirk Südwürtt.^ohenzolUrn

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von etf>em Emöhrerdarunter

SchU [er und Studierende mit Uberwieoendem Lebensunterhalt durch
nicht In ihrer 
Fomilie, 

aber

außerhalb vor Anstalten 
lebend

ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

Lfd.Sozial- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushoits- 

vorstönde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Afheits-
losen-

gelc^-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

queilen

Erwerbs-
tötigkeit

Nr.Anstalten
lebend

8 ifi.9 n 12. 13 u ü17

13 9 5 351 33 5 37 139
5 36 6 116 195 20 1401 41

2 4 3 5 9 3 1414
17 149 1 1 389 17 284 5 450 14221 414

143
1443 4 1 2

145I 1 1 1
1465 5 3 1 34

147
1481

1492 17 12 5 7 45 38 5 41
15017 149 

17 151
7 5 4034 17 410 

17 455
5 646 8742 10

15124 17 9 410 5 666 47 12810

152172 1? 5 14 54 43 7 43
15319 449 

19 451
7 5 4 433 19 802 

19 656
5 732 48 10 98

15424 17 4479 5 775 55 IQ 141

2 3 155
2 23 31 3 1 156

157
l 787 21 1 762 74 2 3 158

159
1 160

161
3 1 1 11 162

163
164

2 3 165
1 787 
l 787

26 1 706 
1 788

107 5 51 166
26 110 5 5 167l

16 16822 1 14
3 3 1 14 82 169156 3316

1 21 7 7 1 1701 3
13 051 277 12 862 5 542 1713414 2

172
7 1737 2 1 2

1741 1 3
1 1 11 9 1756 3 5

176
177

178l 1 2 7 26 24 2 20
13 051 
13 052

3 2 309 1794 12 960 
12 986

5 706 30 746
1804 6 2 316 5 730 32 946

1811 1 2 7 28 27 2 20
18214 838 

14 639

3 4 2 335 14 746 
14 774

5 613 35 7 79
1834 2 3426 5 840 37 7 99

97
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11a. Die Wohnbevölkerung nach Aljorsgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt. Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Familienstand

Personen Sozial'
vetsiche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

LM. Ge
schlecht

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes
Vermögen

u. dgl.

Erwerbs-
tOtigkeit

Rente
Angehörigeinsgesamt dgl.Nr. u.

3 4 5 6 721

45 bis unter 50 Jahre

Erwerbspersonen

37 839 1mOnnl. 
weibl. 1 657 

5 987
1 610 
5 846

2ledig184
47 15 63744185

10 5273 262mOnnl. 
weibl. 32 192 

16 9B9
2132 491 

18 676
verheiratet186

2 00877 74 32187

55mOnnl. 
weibl.

236241188 verwitwet ■w

51 022 34 276 1 0293 246189

1 15mOnnl. 
weibl.

412 5 6424geschieden190
819 31 239 1 321 276191

mOnnl, 
weibl.ohne Angabe 8 8192

14 14193

münnl. 
weibl. 
insg.

307 12 1428 32134 458 
26 930 
61 388

194 34 821 
30 229 
69 090

Zusammen
7 1 208 

1 929
1 158 
1 465

24 2 084 
2 098

195
3639196

Ni chterwerbspersone.n

mOnnl. 
weibl.

317 28 54ledig 948197 402
79 317712 619198 1 029

mOnnl, 
weibl.

833 821 11 24verheiratet199 857 W

15 15 878414 393200 16 292
mönnl. 
weibl.

2424201 24verwitwet
34 403 726 3 692202 3 766

nrOnnl. 
weibl.

geschieden 61 60203 61
228 150 13 92204 280

s
mOnnl. 
weibl,ohne Angabe205

11 1206 2

mOnnl. 
weibl. 
insg.

78Zusammen 1 222 
4 855 
6 077

39207 1 266
5 081
6 347

1 344
21 369
22 713

141 16 288 
16 366

208
180209

mOnnl. 
weibl. 
insg.

Insgesamt 1 987
6 289
7 876

51 9228 1 529
6 013
7 942

210 34 458 
26 930 
61 388

36 169 
51 598 
87 763

18 372 
18 464

7 169211
21695212

50 bis unter 55 Jahre

Erwerbspersonen

851 892 
5 949

3 38 301 941 
6 125

ledig mönnl. 
weibl,

213
98 17 492 125214

16403 389 1436 619 
15 718

1737 115 
17 778

verheiratet mönnl. 
weibl.

215
1 96297 91 91216

12 12529541mönnl. 
weibl.

217 verwitwet
12 81 1971 1 2094 894 3 616218

10 10907 3520mönnl. 
weibl.

geschieden219
227 5411 082 1 038 1220

1 111 9 1ohrre Angabe mOnnl. 
weibl.

221
1 11516222

241939 616 
26 396 
66 012

24 464 44240 128 
29 895 
70 023

mönnl. 
weibl. 
insg.

223 Zusammen
2 021 
2 049

1 473 
1 997

1 414 
1 856

395224
5829225

98



und Fomilienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk SGdwürtt.>Hohenzoilern

Von den Pennen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebertfunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU ler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Leberu- 

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber 
außerhalb 

Anstalten 
lebend

Lrd,Soziol- 
verslche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgi.

Ehepartner 
sofern nicht HausKalts- 

vorstöride

In ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

In eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkelt

Nr.Anstoiten
lebendvon

12 13 JA 1710 1) Ji JA8 9

18426
18531 30 21

18655
187415 l 870 1341 974 —
188r 18911 4

1901
191131 33

192
193

19411 35
1955168 3l 906 

1 917
220l 974 

l 974
1965171 325 2

17 16 1971 17 4
23 198123 151 2019

2 19921 20 2
56 200315 922 214 8S9 11 2815 470

201
20235 423 1

203
204934 5 432

205
2061 1

2071822 37 19 4
20892390 15 092 

15 0B9
1 078 
1 097

11 49 615 470 
15 470

209110412 611 53

2101848 2227 4
21197410 1 246 

1 268
916 998

17 006
11 5117 444 

17 444
212115437 11 55 9

2 21324
3 214ZI 23 24

1 2151516
5 2161 795 193 120 2 61 933

217
2187 16

219
2202l

221
222

223319 216
2241 7as

1 804
217 1 831 2 81 933 

1 933 225219 1147 8 12

99



11a. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudwürtt.^lohenzollern

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

FamillenstorKl

PersonenLfd. Sozial-
Versiche

rungsrente,
Peruion
u. dgl.

Arbeits-
loserr-

gelc^-hilfe

Ge-
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkelt

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesomtNr.

41 2 3 5 7

5 noch: 50 bis unter 55 Jahre

Nichterweri>spersonen

ledig
-

226 526münnl. 
weibl,

♦72 ♦ 51 19 5^
227 1 673 1 114 964 140 359i
228 verheiratet 1 524 

17 487
münnl. 
weibl, 1 492 1 454 34 32■e

229 597 563 30-4
16 890-t

:230 59verwitwet mönnl. 
weibl.

57 54-1 5 2
231 5 001 4 934 4 844 88 67 I
232 geschieden1 mönnl. 

weibl.
90 87H 84 2 3 ■233 395 341 243 23 54

I 234 ohne Angabe münnl. 
weibl.

3 3 3
235 5 3 3 2-5

■!
236 Zusammen münnl. 

weibl. 
insg.

2 202 
24 361 
26 563

2 111 
6 989 
9 100

-i
2 046 
8 617 
8 663

58 91i 237 281 17 372 
17 463

238 -t 339

239 Insgesamt münnl, 
weibl. 
insg.

42 330 
54 256 
96 586

39 6Vb 
26 396 
66 012

24 2 975 
8 467 
tl 037

2 488 
8 031 

10 519

77 115240 5 320 19 393 
19 508241 29 397

55 bis unter 60 Jahre

Erwerbspersonen

242 ledig mönnl. 
weibl. 1 802 

5 361
1 749 
5 133

2 47 40 6 4243 3 207 161 36 38

244 verhelra tet mönnl. 
weibl. 33 515 

13 558
32 925 
11 786

26 594 531 20 10245 3 142 130 11 1 627
246 münnl, 

weibl.
verwitwet 982 999 22 18 4 1247

4 124 3 082 2 1 025 1 003 22 15
248 geschieden münnl. 

weibl.
469 496 1 12 12249 651 618 28 20 4 5

250 ohne Angabe münnl, 
weibl,

7 6 1 1251 10 10
252 Zusammen münnl, 

weibl. 
insg.

36 775 
23 724 
60 499

36 095 
20 629 
56 724

29 - 6^6
1 402
2 038

602 30 15253 8 1 314 
1 916

73 1 685 
1 700254 37 1034

I Nichterwerbspersonen

255 ledig münnl. 
weibl.

520 481-s 450 28 39
256 2 036 1 687 1 467 195 349

257 verheiratet münnl. 
weibl. 2 527 

15 856
2 480 
1 127

-s 2 390 
1 071

90 47
258 -4 56 14 729
259 münnl. 

weibl.
verwitwet 162 159 153 5 3

260 5 703 5 567 5 433 153 116
261 geschieden münnl. 

weibl.
111 108 101-( 5 3

262 423 356 283 19 67

263 ohne Angabe münnl. 
weibl.

5 5 5-5
264 3 3 3-1

265 münnl. 
weibl. 
Insg.

Zusammen 3 325 
24 021 
27 346

3 233 
8 760 

11 993

3 099 
8 257 

11 356

128 92266 ■* 423 15 261 
15 353

267 — ■s 551
268 Insgoamt münnl. 

weibl. 
insg.

40 100 
47 745 
87 845

36 095 
Ze 629 
96 T24

29 3 669 
10 162 
14 031

3 701 
9 571 

13 272

158 107269 8 496 16 946
17 053270 37 654

1
s

14
■

4 100



und Familiensfand und nach dem überwiegenden Lebensunferhalf
Regierungtbexirk Südwurtt.-Ho^ienxollern

Von den Personen mif Uberwi^endem Lebensunferhalf
durch Angehörige erhielfen diesen von eir>em Ernährer

Lebensunferhalf dur.ch
dorunfer

mif überwiegendem Lebensunferhalf durchSchü er urtd SfudiererwJe
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unferhotfs

nichf in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Ansfatfen 

lebend

Lfd.Sozial- 
versiche- 

rungsrenfe, 
Peruion 
u. dgl.

Eheporfner 
sofern nichf Haushalfs- 
vorsfönde

in ihrer Familie 
lebend

Haushalfs-
vorsfände

in Ariseifs-
losen-

geld/-hilfe

eigertes 
Vermögen 
u. dgl.

sonsfige
Unferholfs-

quellen

Erwerbs-
föfigkeif

Nr.Ansfaifen
lebend

13 ifi.8 ifl. 11 12 179 J5.J4.

1 25 1710 2 226
3239 148 156 21 227

42 26 27 1 228
16 566 246 15 138 1 631 2 46 229649

2302 1 1
43 37 7 2312 1

232I 12
23337 535 59

234
2352

236232 30 95 11 2
2379016 566 

16 568
365 15 380 

15 435
71 800 

1 811
9 86

238113395 79 88

23946 74 13 262 2
240

18 499 
18 501

396 17 165 
17 239

2 017 
2 030

8 9811 94
241442 12411 896

1 3 2421
1 24 13 1 243

- 8 2449 1
1 602 13 L 268 341 7 10 245l

2461
2476 12 2 1

248
2493 14

250
251

2529 13 2
2531 6U2 

1 602
23 1 308 

1 321
356 ll1 6 1

25432 1 356 116 l

18 10 101 255
48 166 109 3222 256

1 37 33 5 9 257
14 426 185 11 412 11 3 119 127 546 258

2 1 2 259
60 105 l 91 260

1 2612
37 44 7 2623 13

263
264

1 39 92 26516 1 23
14 426 
14 427

330 11 747 
ll 799

266ll 3 236 
3 252

150 9 106
369 26711 151 9 131

l 48 65 26818 1 23
16 028 
16 029

353 13 095 
13 120

26912 3 592 
3 610

10158 119
401 27012 159 10 142

JOl



)1a. Die Wohnbevölkenjng nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Rtglerungtbexirk Sudwürtt.4lehenzollern

dovon mit Uberwiegeridem
doninter

Altersgruppe

Betei ligurtg am Erwerbsleben 
Familienstand

Personen Sozial' 
versiehe- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd. Ge- Arbeits-
losen-

gel4/-hilfe

eigenes
Vermögen

Erwerbs-
tOtigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeinsgesamtNr.
u. dgl.

74 5 Ä2 31

60 bis unter 65 Jahre

Erwerb spersorien
2$6 4611 117 

3 082
2l 242 

3 503
mtinnl. 
weibl.

ledig271
26221 392 360272

131 057 44l 10121 826 
6 735

2022 960 
6 307

verheiratet männl. 
weibl.

273
40 1 226344 3042274

2799 921 146
2 204

11 248 
3 220

männl. 
weibl.

275 verwitwet
20947 48996276

11 11200 2213geschieden männl. 
weibl.

277
232734274 236278

5 5ohr>e Angabe männl. 
weibl.

279
227 5280

17551 272 
1 768 
3 040

1 216
1 640
2 856

24 394 
12 264 
36 618

25münnl. 
weibl . 
Insg.

25 668 
15 311 
40 979

281 Zusammen
113 1 276 

1 293
3282

16828283

Nichterwerbspersonen

2541508 466rrrännl. 
weibl,

533ledig284
2332333 250 3 0003 483 -•285

4 584 
2 634

165 644 752 
2 764

männl. 
weibl.

verheiratet 4 816 
14 402

286
11 638126287

9411 16männl. 
weibl.

428437288 verwitwet -e
241 2117 0887 329289 7 540

-f

2männl. 
weibl.

7149 141geschieden 151290
31421 29495291 526

r
männl. 
weibl,ohne Angabe 2 2292 2

1111293 11 -f

100männl. 
weibl. 
insg.

5 604 
13 154 
18 758

2295 839 
13 849 
19 688

Zusammen294 5 939 
25 962 
31 901

12 113 
12 213

629295 -f
858296 *

männl. 
weibl. 
insg.

6 820 
14 794 
21 614

117Insgesamt 7 111 
15 617 
22 T28

2842524 394 
12 264 
36 618

297 31 607 
41 273 
72 880

13 389 
13 506

7423298
1 02628299

65 bis unter 70 Jahre

Erwerbspersonen

2112 105 6540 426männl. 
weibl.

ledig300
2022444 40911 903 1 438301

91 131 8827 1 9739 212 
4 198

7 219 
2 877

männl. 
weibl.

302 verheiratet
81353908 455303

12270 258männl. 
weibl.

988 718304 verwitwet
32978 881 0662 578 1 480305

15 15männl. 
weibl.

79geschieden 94306 .4

31819SO102307 *
1 1männl. 

weibl.ohne Artgabe 34308
3 3 -*309

15109männl. 
weibl. 
insg.

2 371 
2 037 
4 408

2 261 
1 860 
4 121

78

5 878 
14 323

Zusammen 10 838 
8 784 

19 622

310
8681631311

272 8838312

102



und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbexiric Sudwürtt.-Hohenzellem

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Oberwieaerw^em Lebensunterhoir durcFSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebera- 

unterhalts

nicht in ihrer 
Fomilie, 

aber
□uOerholb vor Anstalten 

lebend

ua.Soziol- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
vorstönde

In Ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstöhde

in Afbeits-
losen-

gel4/-hilfe
eigenes 

Vermögen 
u. dgl.

sonstige
UnteiMts-

guellen

Erwerbs-
tötlgkeit

Nr.Anstalten
lebend

Ifi.11ifi. 11 ifi ifi JZ.8 ifi ifi9

2 271
1 22 6 272

LO 11 2 273
471 24 737 14 1 274l 182 1

2 275
19 1 2765

277
1 2781 1

279
280

28110 15 2
3 2821779 478 1411 11 182 

1 182
283314 121 794 1 480

284113 12 2
28523732 138 65

2861344 46 53
47 287152107 4 824 26 602 1111 310

28813 8
28931173 288 5

29011
2919426 16 2

292
293

2942650 83 66
2954 896 

4 904
110253 6 929 

6 995
16111 611 310 

11 313 296161 136303 11 6

2972660 61 103
298

7 708 
7 709

5 374 
5 364

175 7 113264 12• 12 492 
12 495

299175 7 139324 12

3002
30123 11 16

3024 12l 1
303371 18 1754 423

304
3055 32

306
3072 1

308
309

3101 4 14 1
3113754 9 416 430 19
3123755 13 430 431 19

103



11a. Die Wohnbevölkerung noch Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Reglerungsbexirk Sudwürtt.41ohenzol1ern

dovon mit überwiegendem
dorunter

Altengruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Farnlllemtond

PersonenLfd. Sozlal-
veniche-

rungsrente,
Pension
u. dgl«

Ge- Arbeits-
losen**

gel^^-hilfe

eigenes
VemtOgen
u. dgl.

Erwerbs-
ttitigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht Ar>gehörigeinsgesamtNr.

1 2 3 4 5 6 7

noch: 65 bis unter 70 Jahre

Nichte rwerbspe rsonen

617 604 S68313 ledig mönnl. 
weibl.

34 13
3 859 3 720 3 483 199314 139

8 673 
10 452

8 611 
3 420

8 357 
3 267

315 verheiratet mönnl, 
weibl.

250 62
w316 149 7 032

1 152 
9 421

1 130 
9 101

317 1 086 
8 661

mönnl. 
weibl.

44 22verwitwet -i
318 438 320

131geschieden319 mönnl. 
weibl.

131 129 2
415320* 391 364 13 24

2ohne Angabe321 mönnl. 
weibl.

2 2
9322 8 7 1 1

10 575 
24 156 
34 731

männl. 
weibl, 
insg.

10 478 
16 S40 
27 118

323 Zusammen 10 142 
15 782 
25 924

330 97
324 800 7 516 

7 613325 1 1301

männl. 
weibl. 
insg.

21 413 
32 940 
54 353

326 Insgesamt 8 445
5 818 

E4 3Z3

7 12 849 
18 677 
31 126

12 403 
17 642 
30 045

439 112
327 1 963 8 384 

8 496328 8 1 402

70 Jahre und darüber

Erwerbspersanen

mönnl. . weibl,
329 ledig 494 »1 160 148 11 3
330 1 468 1 009 375430 37 29

verheiratet mönnl. 
weibl.

331 6 923 
2 078

4 328 
1 112

2 964 2 369 193 31
332 302 264 38 604

mönnl. 
weibl,

333 verwi twet 2 282 
3 245

1 245 
1 503

1 012 
1 645

915 97 25
334 1 468 176 97

mönnl. 
weibl.

geschieden335 32 23 9 8 1
336 30 20 9 8 1 1

ahne Angabe mönnl. 
weibl .

337 4 3 1 1
338 8 3 5 5

mönnl. 
weibl. 
insg.

339 9 735 
6 829 

16 564

Zusammen 5 930 
3 707 
9 6 37

3 746 
2 391 
6 137

3 441 
2 120 
5 561

302 59
340 252 731
341 790554

Nichterwerbspersanen

mönnl. 
weibl.

342 ledig 1 483 
6 980

1 429 
6 632

1 352 
5 938

70 54—343 455 348

mönnl. 
weibl.

344 verhei ratet 15 013 
10 251

27614 737 
3 678

13 869 
3 398

855-s
345 276 6 573

mönnl. 
weibl.

346 verwitwet 8 622 
27 552

8 232 
25 879

7 664 
23 974

390563
347

1 882 1 673
mönnl. 
weibl.

geschieden348 206 204 193 11 2
349 465 401440 25 25

mönnl. 
weibl.ohne Angabe350 12 11 11 1

351 29 28 26 2 1

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen352 25 336 
45 277 
70 613

23 089 
33 737 
56 826

24 613 
36 657 
61 270

7231 499
2 640 
4 139

353
8 620 
9 343

354

355 Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

28 359 
39 048 
67 407

5 9» 
3 107 
9 637

78235 071 
52 106 
87 177

26 530 
35 857 
62 387

1 801 
2 892 
4 693

356 9 351 
10 133357
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und Familienstond und nach dem überwiegenden Lebensunferhalt
Regierungsbezirk Sudwurtt.41ohenzollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Errtührerdarunter

mit überwiegendem Leberiiunterhalt durcher und StudierendeSchü
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober 
auOerhoib 

Anstolten 
lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern-nicht 
Haushalts- 
vorstönde

in ihrer Fomilie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebendvon

8 Ifi. 12 13 ifi.II 179 J4. J5.

9 21 I 313
19 80 2532 2 314

2 31 5 13 315A4
2 336. 6 712 46 4 459 177 2 54 3162

3 2 31718 2
104 318267 7 46

319
3209 20 22

321
3221

323342 71 17e i
3246 712 

6 714
178 2 706 

2 777
2 4 498 

4 506

179 1274
325212 1442 180 4

3263 36 85 9 171
3277 466 

7 469
187 3 122 

3 207
1302 4 928 

4 937
198 4

328225 2 147199 4

2 1 329
2 20 7 11 330

6 26 1 2 331
559 206 379 17 2 332

2 24 1 333
16 88 3 3346

335
1 336

337
338

8 54 3392 3
559 18 392 340315 2 418
559 26 341369 394 716 2

3424 36 5 2 11
34351 187 89 11 61

3441 120 219 11 451
3456 036 16 l 106 5 123 2 46294

34676 335 10 45
347352 1 388 68 9 208

3481 1 1< 3497 14 1 10

3501
3511 T

3521 201 592 26 3 102
3536 036 

6 037
426 2 696

3 288
5 280 
5 306

314 3 327
354627 317 3 429

3551 209 646 28 3 105
3566 595 

6 596
444 3 Oll 

3 697
5 672 
5 700

332 5 331
357653 335 5 436
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11o. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbeiirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

PersonenLfd. Sozial-
veniche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge
schlecht

Arbeits
losen

ge le^-hilfe

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

AngehörigeinsgesamtNr.

2 3 4 5 71 6

ohne Angabe des Alters

Erwerbspersonen

2222216300ledig mönnl. 
weibl.

358
29 92TT 1289359

10 10320330mönnl. 
weibl.

360 verheiratet
1022183195361

3 3Elmönnl. 
weibl.

14362 verwitwet
24 243660363

1313geschieden mönnl. 
weibl.

364
1 17 6365

60ohne Angabe mönnl. 
weibl.

60366
4367 4

221515mönnl. 
weibl. 
insg.

680Zusammen 717368
1236361906369 555
34515111 186370 1 272

Nichterwerbspersonen

15177mönnl. 
weibl.

371 ledig 158
109647 39372 156

73542mönnl. 
weibl.

373 verheiratet 42
144327 24374 171

20 117 3mönnl. 
weibl.

375 verwitwet 21
118123131376 142

3 3mönnl. 
weibl.

geschieden377 3
22378 2

2mönnl. 
weibl.

2ohne Angabe 2379 4
2380 22

15410Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

64381 74228
17 264382 190209473

41827383 254283701

176Insgesamt mönnl. 
weibl. 
insg.

79 10384 89945 680
27617245 226385 15061 028 

1 973
45227305386 33411 186

Insgesamt

Erwerbspersonen

13 149 
6 535

759 54885mönnl. 
weibl.

70387 ledig 117 279 
126 898

131 383 
135 417

1701 6351 90579388

1213837 290 
1 533

6 896 
1 377

161mönnl. 
weibl.

verheiratet 273 396 
136 010

389 280 968 
154 993 17 41815432390

291201 304 
7 236

mönnl. 
weibl. 1 424 

7 992
15 198 

17 8E5
391 6 612 

25 593
verwitwet

1813545392

274 2mönnl. 
weibl.

77geschieden 149 005 
6 197

393 3 098 
6 411

3320210 13011394

mönnl. 
weibl.

4ohne Angabe 177 1 4395 182
18 8396 Itl120

13 301 
24 168 
37 469

mönnl. 
weibl. 
insg.

9 037 
10 386 
19 423

5599 680 
11 248 
20 928

397 Zusammen 247399 015 
Z86 991 
886 006

422 243 
322 534 
744 777

698127398
1 257399 374
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und Familienstand und nachdem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Sudwurtt.-Hohenzollern

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
doTunter

mit Uberwieger<iem Lebensunterholt durchSchU ler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber

außerholb von Anstalten 
lebend

Lfd.Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Arbcits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
leberxl

13 ifi.10 11 12 16 178 9 15.

3 35822 17I
3592

360
361198

362
363

364
365

366
367

36832 17 21
36911 l8
370328 326 1

371221231 657 23 4
37212889342 9

373
37453105 314127

3751
376112 9

377
378

3791l 1 380

38123125 657 124 4
38216203 40 36127 42 39
383413^8 37 7 46127 99 33

384263 142 858 424
385183214 413 6135 42 9
38644356 49 3100 7 9135 33

45611 0?9 
5 195

25 387152 2 1 615 2249 22 11
912 34 37976 1 14 38822 10 43

8100 11 2 3896813
39 39015 179 2 125 67152 4 416 606

i 3912 28
439 164 13 392

39311
516 5 7 39414

395
396l

4651 627
3 055
4 682

27 397222 11 1S8 
20 555 
31 713

2 2250 113 22
427 398101 25281 522 10 416 609 

16 612 692 399126 4715 503 772 32
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11a. Dia Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudwürtt.«Hohenzellern

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung om Erwerbsleben 
Familienstand

PersonenLfd, Sozial-
verslche-

ningsrente,
Perttion
u. dgl.

Ge
schlecht

Arbeits
lose n-gelc^-hilfe

eigenes
Vermögen

Erwerbs-
ttttigkeit

Rente
u. dgl.

AngehörigeinsgesamtNr.
u. dgl.

1 2 3 4 5 6 7

noch: Insgesamf

Ni chferwerhspersonen

400 188 546 
194 539

ledig mdnnl. 
weibl, 8 IST

20 948
7 170 

18 744
572 179 989 

173 591
401

1 501-s •e

402 verheirafet männl. 
weibl. 35 054 

159 758
34 291 
12 467

32 658 
11 742

1 510■e 763-e
403 ■4-4 677 147 291
404 mönnl, 

weibl. 10 503 
61 120

verwitwef 10 075 
18 8S4

9 434
5S 755

634 428
405

2 868 2 466
406 geschieden münnl. 

weibl,
841 819 783 27 22

407
2 954 2 623 2 090- 140 331

408 ohne Angabe mdnnl. 
weibl,

36 29 28 7
409 69 58-4 55 3 11-»
410 ZuKmmen mdnnl. 

weibl. 
insg.

234 980 
418 440 
653 420

53 771 
94 750 

148 521

2 743 
5 189 
7 932

181 209 
323 690 
504 899

50 073 
88 386 

138 459

411 -*-»412 -i

413 Insgesamt mdnnl. 
weibl. 
insg.

SS9 015 
288 991 
S86 006

247 63 451 
127 105 998 
374 169 449

657 223 
740 974 

1 398 197

3 302 
5 887 
9 189

194 510 
347 858 
542 368

59 110 
98 772 

157 882
414
415

1
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und Familienstand und nach dem Überwiegenden Lebensunferholt
Regierungtbezlrk Sudwurtt.^ohenzoMern

Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Leberttunterhalt durch
darunter

Schüler und Studierende mit überwiegendem Lebensunterhalt durch
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober

außerhalb von Anstalten 
lebend

Lfd.Soziat- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
vontdnde

In ihrer Familie 
leber>d

Haushalts
vorstände

in Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige 
Unterbai ts- quellen

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
leber>d

T IQ. 139 11 12 Jfi.14. 14. 1715.

8^ 212 
80 448

6 042 
5 920

3 799 
2 299

17 161 971 
198 073

69 7 553
8 432

226 9 8971 
6 403

273 400
250 65 352 401266

I
20Si14 1462 30313B 508 44 4 2 402

141 370 1567 2 553 124 1166 75 21 442 917 40344 697

1 86 364 12 40452
1 1 683 2 047 88 15 2 314 405

32 6 5 40611
3 177 1953 35 4071 7030

5 2 408.5
1 3 1 6 4095

14 84 350 
141 370 80 515 
141 384 164 865

3 813 
2 312 
6 125

8 112 
5 940 

14 052

409 162 891 
284 437 
447 286

41069 7 614 
29 997 
37 611

230 10 170 
7 489 

17 659

275
3 664
4 073

411140 1 285 
1 515

342
412209 617

17 84 400 
157 979 60 537 
157 996 164 937

3 824 
2 316 
6 140

631 174 009 
304 992 
479 001

8 134 
5 950 

14 084

41371 9 241 
33 052 
42 293

10 635 
7 916 

18 551

257 297
3 945
4 576

414145 1 386 
1 643

367
415216 664

1
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Da. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.<Hohenzollern

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben 
Familienstand

Personen Sozial- 
veniehe- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd. Ge- Arbeits-
losen-

gel4/-hilfe

eigenes
Vermögen

u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

schlecht AngehörigeirrsgesamtNr.

763 4 521

Insgesamt

Erwerbspersonsn

OiT 0,0 10,0100 89^3 0.1 0,6416 ledig mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100417
100 93.7 0,1 1.-4 0.1 4,8418 1.2

419 100

verheiratet 100 97 ö 0.1 2.6 2,5 0.1 0,0420 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100421
422 100 87,18 OsO IkO 0,9 0,1 11,2
423 100

424 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 IBrO 0,0 21.5 19,7 1,8 0,4verwi twet425 100
426 0,0 29,7 0,7100 69^6 Z8.3 1.4
427 100

428 geschieden mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 97« 0,5 2,'5 2,4 0,1 0.1
429 100
430 0,2 3.3 2,0 0,3 0,5100 96«
431 100

432 ahne Arrgabe mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

2,-2100 97 ,•3 0,5 2.2
433 100
434 100 92« 6d7 6,7 0,8
435 100

436 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Zusammen 100 94« 0.1 2.3 0,1 3.22,1
437 100
438 100 89« 0,0 3,2 0,2 7,5
439 100
440 100 92« 0,1 2.-8 2,6 0.2 5,0
441 100

NIchterwerbspersanen

100 4.5 3,8 0,3 95,5442 ledig mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100443
100 10,8 0,89,6 89,2444

100445

97« 93,2446 verheiratet mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 4,3 2,2
447 100
448 100 7,8 7,3 0,4 92,2-s

100449

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

95.9 4,1450 100 89,8 6,0verwitwet
451 100
452 4,7 4,0100 96,0 91,2-<453 100

geschieden454 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 97,4 93,1 3.2 2.6•4
455 100
456 11.2100 88^8 70,8 4,7
457 100

458 ahrre Angabe mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

80,6100 77,8 19,4
459 100
460 15,9100 84dl 79,7 4,3—461 100

Zusommen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

462 1.2 77,1100 22,9 21.3-t
463 100
464 77,4100 22,6 21,1 1,2
465 100
466 77,3100 22,-7 21.2 1.2-t
467 100

Insgesamt mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

468 60« 0.0 9.7 0.5 29,6100 9.0
469 100
470 46,90.0 13.3 0,8100 38 .'7 14W3
471 100
472 11.3 0,7 38,8100 49,91 0.0 12*1
473 100
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und Familienstand und nachdem Überwiegenden Lebensunterhalt
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Errtdhrer

Lebensunterholt durch
darunter

mit Uberwiegetxlem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Lfd.Sozial- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 

u. dgl.

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

in ihrer Familie 
lebertd

Haushalts
vorstände Arbei ts- 

lose n- geld/-hilfe

in sonstige
Unterhalts

quellen

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

Erwerbs
tätigkeit

Nr.Anstalten
lebend

ü la.12. 178 11 M. 159

OtO 0,10,0 0.0 416
0.2 3,583.9 0.0 12.3 0,2 417

0,00,0 0,0 0,0 0,1 418
0,2 5,879,5 0,0 14i0 0,5 419

0,0 0,0 0,0 420
82.6 9,1 1,7 6,6 421

10,7 0,1 422
0,287,1 0,0 12,2 0,0 4230,4

0,0 424
3,4 42596,6

0,2 426
7,2 2,2 42790,6

428
42950,0 50,0
4300,2
43121,2 15,248,5 15,2

432
433
434
435100,0

4360,0 0,10,0 0,0 0,0
43712.2 3,583,9 0,0 0,20,2
4380,10,0 0,0 0,05.1
4390,1 1,885.1 0,0 12,6 0,4
4402,2 0,0 0,0 0,0 0,1
44112i5 2,484,6 0,0 0,3 0,1

44,7 4,3 2.0 0,0 442
90,0 0,2 5,50,0 4,2 0,1 443

3.0 0,11,2 44441,4
3,7 44591,1 0,20,0 4,9 0,2

4460.2 0,90.0 0,4 0,0
5,8 0,3 26,9 44766,6 0,5

4480.0 0.0 1.688,5 0,0
0,584,3 0,1 14,6 0,6 0.0 449

4500,0 0,8
12,1 45185,0 2,8

4520,0 1.10,0
45312,783,0 3*6 0.10,6

4540,2 0,4
45527,3 5U.022,7-< 4560,1 0.1 6,00.0
45758.9 10,6 21,10,3 9,1

45813,9
45928,6 71,4
4601.4 4,3 1.4
46145,554,5

4620,0 35,9 3.5 1,6 0,2
4630,2 5,689,9 0,0 4,2 0.1
46433,8 1,4 0,6 0,919,2
46587,9 2.39,3 0,4 0,10,0
46621,6 2.2 0,9 0,625.2
4673,588,6 7,4 0,10.0 0,3

4680,0 12,8 1.2 0,6 0,1
4695,589,5 0,0 4,8 0,1 0.2
4700.8 0,521,3 10.9 0.3
4712.387,7 0,0 9,5 0,4 0,1
47211,3 11,8 1.0 0,4 0,3
4733,488,3 7,8 0,10,0 0.3

lU



)1b. Die Wohnbevölkerung noch Alfersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

davon mit überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente 
u* dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligur>g am Erwerbsleben insgesamt

42 3 5 71 6
Stodtkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen] mönnl. 
weibl.

877 309 9 7 1 559
2 790 367 7 7 416

3 N ichterwerbspersorten mönnl. 
weibl.

51 798 
49 623

293 274 1 51 505 
49 3894 234 221

mönnl. 
weibl.

5 Zusammen 52 675 
50 413

309 302 261 2 52 064 
49 6056 367 241 228

15 bis unter 21 Jahre 
E rwe rbs pe rso n e n7 mönnl. 

weibl.
23 601 
21 170

17 011
18 560

1499 142 1 6 432 
2 5358 11 64 55 3

9 N i c h te rwe rbs pe rsone n mönnl. 
weibl.

6 554 
6 945

165 100 25 6 389 
6 78910 156 118 7

Zusommen mönnl. 
weibl.

11 30 155 
26 115

17 011
18 660

9 314 242 26 12 821 
9 32412 22011 173 10

21 bis unter 25 Jahre 
E rwe rbs pe rso n e n13 mönnl. 

weibl. 24 045 
19 625

23 519 
19 299

4027 15 6 459
14 19 19 10 8 328

15 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 3 886

4 459
595 206 171 3 291

4 29716 162 72 26

17 mönnl. 
weibl.

Zusommen 27 931 
24 084

23 519 
19 299

27 635 221 177 3 750
4 62518 16119 62 34

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen19 mönnl. 

weibl. 50 482 
26 707

90 288 
25 263

36 62 28 16 96
20 22 52 24 18 l 370

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21
1 967 

17 136
566 170 191 1 401 

16 782
22 354 193 62

23 Zusammen mönnl. 
weibl. 52 449 

43 643
90 286 
25 263

36 628 198 207 1 497 
18 152

24 40622 217 60

35 bis unter 45 Jahre 
E rwe rbs personen25 mönnl. 

weibl. 34 132 
25 415

33 976 
23 286

10528 88 16 23
26 219 16715 24 1 895
27 Nichterwerbspersonen mönnl. 

weibl.
475 401 355 36 74

28 20 215 1 074 641 107 19 141
mönnl. 
weibl.

Zusammen29 34 607 
45 630

33 976 
23 286

50628 443 54 97
30 1 29315 1 008 131 21 036

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen31 mönnl. 

weibl. 42 675 
27 498

42 496 
24 882

31 168 153 11 20
32 70823 642 40 1 885

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 1 275 
27 814

1 225 
4 552

1 164 
4 103

56 50
34 265 23 262
35 Zusammen mönnl. 

weibl. 43 950 
55 312

1 393 
5 260

1 317 
4 745

42 456
24 882

31 67 70
36 23 305 25 147

55 bis unter 65 Jahre 
E rwerbs personen mönnl. 

weibl.
37 31 972 

13 466
31 578 
11 901

35027 329 20 17
38 672 626 325 888

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

39 4 606 
30 813

4 559 
12 718

4 332 
11 937

225 47
40 18 095635

mönnl.
weibl.

41 Zusommen 36 578 
44 279

31 578 
11 901

27 4 909 
13 390

4 661 
12 563

245 64
42 5 667 18 983

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen43 mönnl. 

weibl. 5 698 
2 361

1 159 1 095 74 529 
1 661

3 63
44 529 476 17153

Nichterwerbs personen mönnl, 
weibl.

45 19 997 
38 066

19 882 
29 079

19 083 
27 096

791 115—46 1 782 8 987
Zusotronen mönnl. 

weibl.
47 21 041 

29 608
25 695 
40 427

4 529 
1 661

3 20 178 
27 572

854 122
48 1 835 9 158
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und nach dem überwiegenden Lebensunterbelt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Von den Persor\«n mit Uberwt^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Leber>$unterhait durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
vontände

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

sonstige
Unterhalts

quellen

eigenes 
Vermögen 
u, dgl.

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend
Nr.

18171615J4.ü ilJfi.T 9

Stuttgart

373 136482 1 —21
21 2241 3891

517 382 14449 127 
47 146

36 1 599 
1 508

689 SO25 572 
24 590

167 45792 41935769

554 582 14737 1 635 
1 532

50 49 609 
47 535

689 225 573 
24 591

45992 168 61935 1769

741515 295195 449
2 194

5936 4638
811712200 1115 1 232211

530 929303 4413 5 396 
5 613

1645 648 
5 317

476
1059552 34495270 21416396 •f

1194545 5696010 605 
T 807

6482 210 965 686 
5 339

1271263 461 695271 44407 421

13102240 431118 7 6538
1435218 11 4153160 10
15l 588 474

23 151 417 
3 699

2481 315 293 61 610 1628 142 12072683042 986 481

1717 1 69027288300 71 1 728 
3 937

1 333 4
1 648 1850932 141312307 68 873 166 491

1924216941 121120
203123l 316 162221 263 5

21148 74817 61102 14 481■631593
2220827 1516 339 2 1912851415 737 60130 •
2377219 6935 1 1642610 3613 642 2417 239302 209307 17 695J 417 000 135 71

25213 e11L
261411 832 1 43 4221 837
272626 202 818 161
289728 159 436311 18 9S6218 450 9 6

2928264119216‘1 19
3011132 1610 479333 20 386220 287 9 6

31431313
32141106 61 798331 816
33611330243
34134171 835 8621 682 638722 549
351011643373
3614692 18l 44123 440 842024 365

37312 216
387153 8 216 718852

397133 640I 40133147 84 60113 196 1029217 456
4110145 8561 42i40104 794 15510310 13 91418 308

43346
4414655 101154

45261056 193 46228265 76 0052 481 13107 974
47291063623 4822976 070 2692 582 13158 126
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Eleteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

davon mit uberwiegeridem
dorunter

AltersgruppeLfd, Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Ar>ge hörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

3 71 2 4 5 6

noch: Stodtkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 2 2 6mönnl. 

weibl.
584 574

50 12399 380 7 6

53 5951 mönnl. 
weibl.

120 61 5N! Ci. rwe rbspc rscr.e n 17352 293 120 106 9

'53 Zusammen mönnl. 
weibl.

67704 574 63 55 5
54 112 165127692 380 9

Insgesamt
55 E rwe rbs pe rson e n mönnl. 

weibl. 
Insg.

2 044 
2 277 
4 321

7 621 
9 500 

17 121

204 240 
125 599 
329 799

161 1 859
2 013
3 872

134214 066 
137 431 
351 497

56 95 178
57 256 312

N ichterwerbspersonen58 mönnl. 
weibl. 
insg.

27 747 
48 449 
76 196

25 737 
44 687 
70 424

1 503
2 893 
4 396

62 931 
146 915 
209 846

90 678 
195 364 
286 042

59
60

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

204 240 
125 599 
329 799

161 29 791 
50 726 
80 517

27 596 
46 700 
74 296

1 637
3 071
4 708

70 552 
156 415 
226 967

304 744 
332 795 
637 539

62 95
63 256

Anteil
Insgesamt

Erwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 0,1 1,0 0,9 3,6100 95 #4 0,1
65 100
66 1,5100 0,1 1,7 0,1 6,991^4
67 100
68 100 0,1 1,2 1,1 0,1 4,993;.8
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 28,4 1,7 69,430,6
71 100
72 75,2100 24,8 22,9 1,5
73 100
74 73,4100 24,6 1,526,6•-—75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 9.1 23,2100 67,:0 0,1 9,8 0,5
77 100
78 47,037 r7 0,0 15,2 14,0 0,9100
79 100
80 11,7 35,6100 51^7 0,0 12,6 0,7
81 100

Stadtkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen 1371 1mönnl. 

weibl.
237 991

901302202

8 936 
8 735

14mönnl. 
weibl. 8 952 

8 758
16Nichterwerbspersonen3
23 164

9 073 
8 825

mönnl. 
weibl.

17 15Zusammen 9 169 
8 978

995
23 161306

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 789mönnl. 
weibl. 3 170 

3 237
3 9 82 369 

2 657
7

3743 3 38

777mönnl. 
weibl.

7 1N Ichterwerbspersonen 787 109
73512 2750 1510

mönnl. 
weibl.

Zusammen 15 1 1 566 
1 109

3 957 
3 987

3 1911 2 369 
2 697 15 23 1612

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weiol.
3813 2 22 970 

2 274
2 930 
2 232 401 1 114

mönnl. 
weibl.

124Nichterwerbspersonen 7 72215 146
73416 753 19 6 4

mönnl. 
weibl.

Zusommen 16224 9 717 3 116 
3 027

2 930 
2 232 77418 1 20 6 5

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

919 6 376 
3 023

6 3S4 
2 626

9 4 16
18820 3 56

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 19 4421 74 30 6
3 0023122 3 050 48 6

mönnl. 
weibl.

Zusammen 5323 23 76 452 
6 073

6 394 
2 626

9 36
3 19024 3 54 36 6

U4 -



und nach dem überwiegenden Lebensunterhalf In den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Von den Personen mit überwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterholt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
leberxj

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstör>de

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Hausholts-
vorstönde

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
in ihrer Familie 
lebend

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

leberxJ
Nr.

181716ILJ4.1110 ü9■g"

Stuttgart

1 4971
5012e

11 5122441225
3 5212114642l25114

5312229111225
3 541211602 4125122

591 5534216246 345 
8 596 

14 943

6219543598
5622140 192 620139110366 121 

6 121
5781253611 24463585545136

583 459 
2 329 
5 788

1961542 487 
14 712 
17 199

4056 595 
128 820 
185 415

1516113 139 
1 565
4 704

33 466 
30 552 
64 016

8 59276725511 662 
1 833

39185 662 
85 670 604 74879911 002

614 050 
2 550 
6 600

2301753 111 
15 332 
18 443

62 940 
137 418 
20G 398

463706653 174 
1 575
4 749

33 564 
30 590 
64 154

8 62297765531 821 
2 191

39291 783 
91 791 63527940991 057

in %
64OtlOfOOfO0.0 657,80,48,2 0,383^ 0,1
660,10,00,00,04,5 672,30,20,46^50,090 »'5 680,10,00,00,01,7 694,70,30,47,30,087 ,'3
700,20,73,536,90,0 715,50,30f20,1 4,089;9
720,90,20,815,643,6 731,60,20,510^00,087^7
740,60,4lt622,430,0 752,80,28,2 0,40,088^4

760,10,21,011,00,0 775.70,30,24,489^ 0,1 780,50,10,59,227,6 791,60,20,59,887^9 0,0
800,30,20,710,114,4 812,90,20,46,10,088^3

Heilbronn
1 6 111119

2981

57 3342 16 2136 497 
8 321

11374 457 
4 333 7310 227 302 46122

63 522353 168 616 
8 402

311374 457 
4 333 7322 6311 107122 8

22 7494669912
8 812534025

26 957 2692330730
26 10116963621 41554491

1146151 61 361931 3732
12341 29491821 6544 1596

13253112 14236. 125
15102193210100 161211 21706141133635
1712261241210102. 18121 2746 13151133660

19121 6
201183 42176
21853116 13
2218335 22 942 2682 863
23937 71 2634
241639 3 33 125 2703 039 7
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nb. Die Wohnbevölkerung nach Alfengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension

u. dgt.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen

u. dgl.

schlecht Arrgehörige
Nr irugesamt

2 31 4 5 76

rioch: Stodtkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs Personen25 männl. 
weibl. 4 831 

3 095
4 821 
2 788

2 5 1 34
26 3 41 26338 3

Nichterwerbspenonen männl. 
weibl,

68 6327 57 2 5
28 3 531 212 3 319190 9

Zusammen29 4 899 
6 626

4 821 
2 788

2 68 61 83
weibl,30 3 253 228 12 3 582

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen31 männl. 

weibl. 5 737 
2 854

5 711 
2 496

222 19 3 2
32 2 91 26586 3

Nichterwerbspersonen33 männl. 
weibl.

220 209 200 116
34 4 557 825 780 27 3 732

Zusammen35 männl. 
weibl. 5 957 

7 411
5 711
2 496

2 231 13219 9
36 2 916 866 30 3 997

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen37 männl. 

weibl. 4 143 
1 265

4 081 
1 103

8 53 47 5 1
38 68 63 5 94

Nichterwerbs personen männl. 
weibl.

39 814 810 790 18 4
40 1 7034 490 1 635 2 78758

Zusammen41 männl. 
weibl. 4 957

5 755
4 081 
1 103

8 863 837 23 5
42 1 771 1 698 2 88163

65 Jahre ursd darüber Erwerbspersonen männl. 
weibl.

43 508618 110 104 6
44 57235 195 51 236

Nichterwerbs personen männl. 
weibl.

45 2 812 
5 000

2 789
3 752

2 708
3 576

80 23
46 171 1 248

Zusammen männl. 
weibl.

47 3 430 
5 235

508 2 899
3 809

2 812 
3 627

86 23
48 195 177 1 271

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs personen männl. 

weibl.
18 1849

1550 15

Nichterwerbs personen männl. 
weibl.

251 4 22
52 14 6 86

Zusammen männl. 
weibl.

53 22 18 2 2 2
29 1554 6 6 8

Insgesamt
Erwerbs personen männl. 

weibl. 
insg.

28 102 
16 218 
44 320

26 891 
14 602 
41 493

2455 208 16 979189
12 26756 246 18 1 337

2 31636 47557 435 34
Nichterwerbspersonen männl. 

weibl. 
insg.

13 877 
30 903 
44 780

58 3 951 
6 603 

10 554

3 804 
6 252 

10 056

120 9 926 
24 300 
34 226

59 277
60 397-r

Zusammen männl. 
weibl. 
insg.

41 979 
47 121 
89 100

61 26 891 
14 602 
41 493

24 3 993 
6 498 

10 491

4 159 
6 870 

11 029

136 10 905 
25 637 
36 542

62 12 295
63 36 431

Anteil

Insgesamt

Erwerbs personen männl. 
männl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 95 Ü7 0,1100 0,7 0,7 0,1 3,5
65 100
66 100 90 ;o 0,1 1,6 1,5 0,1 8,2
67 100
68 0,1 .100 93 Ü6 1dl 1,0 0,1 5,2
69 100

Ni chterwerbs personen männl. 
männl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 100 28,5 27,4 0,9 71,5
71 100
72 100 21,4 20,2 0,9 78,6
73 100
74 100 23d6 Z2,5 76,40,9
75 100

Zusammen männl. 
männl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 0,164dl 9,9 9,5 0,3 26,0
. 77 100

78 100 31 dO 0,0 14d6 13,8 54,40,6
79 100

41,080 100 46 d6 0,0 12d4 11,8 0,5
81 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landtreisen
Regierungsbezirk Nordwürtfemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem. Lebensunterhalt durchSchü er Kind Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
labend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vor$tär>de

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
vorstönde

Arbeits-
iosen-

geld/-hllfe
in ihrer Familie 
lebend

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

in Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 171111 11 il9 11 11■ff

Heilbronn

1 2521
2612260525‘V

27411
28135853 2tS 1583 214 1
2911 611 301453 415 1 876313 468

31111
321172475258

33117 9
34152265 103 438 2623 627
352 1108
36153282 103 685 2673 885

371
381215 16193

3943 — 40122 865 161 892372 719
41143
4213182 8811 967382 812

43
44111223

454i7 27
461 183989433 2961 144
4742177
48181905 39308331 167

49■ü

50■i

51111
5286
53111 -1
5486 T

55321116 48261314
56103 21 236

2 062

8616834
577 3 42202291834 4

58106213 433 199 394 
21 498 
30 802

19184 65 321 
4 918 

10 239

1 59187312 926 
2 959

841430 27613814 299 
14 300

60293103 5217295322 36
6122 138549 2310 110 

22 694 
32 864

3321855.325 
4 918 

10 243

61
6233 197872 612 

3 161
292 143013815 133 

15 134
6355 3351101732436323

in %
640.00.0 0.0
653,30,1ii;8 0,484.*4
660,15,1 670,70,10,26i492^4
680,10,00,01,9
6989;0 1,88i7 0,3 0,1

701,3 0,138,3 0,00,0 ' 710.2 1,10,294,'l 0,0 4,-4
720,90,4 0.115,946,3 730.810i4 0,3 0,188 .'3 0.1
740,70,7 0.131,9 22,9
750.3 0,2 0,98.690^0 0,0

760,0 0.112,7 0,40.0
771.30.2 0,25.093;3 0,'u
780,60.1 I10,4 0.332,1 790.80,3 0,188^5 0.1 10i2
800,40,4 0,017,0 11,5 810,90.3 0,28,789,'9 0,0
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

davon rnit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

73 4 62 51

Stadtkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs personen 1301 1217 86mönnl. 
weibl.

1
118781962

9 184 
8 932

20 199 204 
8 991

N ichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl. 59 584

9 314 
9 050

21 209 421 
9 187

86Zusammen mönnl. 
weibl.

.5
59 58786

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 1 00421 16 12 761 
2 885

3 792 
3 451

6mönnl. 
weibl.

7
5585 1628

82313 7 5836Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

9
78224 1980610

1 827 
1 340

2334 62 761 
2 885

Zusammen mönnl. 
weibl. 4 628 

4 257
611

30 24 1212

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 352mönnl. 
weibl. 3 359 

2 563
3 321 
2 528

113
341 114

19611N i c h terwe rbspe rsonen mönnl. 
weibl.

36 1515 232
54514 8 216 559

mönnl. 
weibl.

23136 15 11Zusammen 117 3 591 
3 122

3 321 
2 528 579215 918

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

63 319 6 009 
2 986

6 022 
3 157

4
1625 1320 4

mönnl. 
weibl.

41Nichterwerbs personen 47 22 921 88
2 72033 24 32 75322

47Zusammen mönnl. 
weibl.

50 25 923 6 110 
5 910

6 009 
2 986

4
2 88238 27 424 4

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

115 1525 34 880 
3 291

4 861 
2 996

26921 22426 2

mönnl. 
weibl.

7Nichterwerbs perscnen 365 6027 72
3 384197 177 928 3 581

mönnl. 
weibl.

8Zusammen 380 754 861 
2 996

329 4 952 
6 872 3 65311221 198230

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

123 2331 6 153 
3 177

6 125 
2 845

4
233299 9632

mönnl. 
weibl.

8Nichterwerbs personen 193 519833 206
3 90125844 79434 4 745

mönnl. 
weibl.

9Zusammen 221 521635 6 125 
2 845

46 359
7 922 4 13427943 89036

55 bis unter 65 Jahre 
£ rwerbspersonen mönnl. 

weibl.
127 12637 34 155 

1 589
4 123 
1 421 10156038 661

mönnl. 
weibl.

9Nichterwerbs personen 642 1866039 669 -f

2 724l 579 651 66340 4 387 -T

mönnl. 
weibl.

10Zusommen 19688 669341 4 824
5 976

4 123 
1 421 2 825701 729 1 63942 1

65 Jahre und dorüber 
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
296 9443 690 594

9557 5144 275 209 *
mönnl. 
weibl.

19Nichterwerbs personen 632 982 
4 021

2 917
3 829

45 3 001 
5 428

4

l 40718546

mönnl. 
weibl.

Zusammen 193 011 
3 880

653 078
4 078

47 3 691 
5 703

594
1 41619048 209

1
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und nach dem überwiegenden Leberwunterholt in den Sfodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Von den Personen mit Uberwi^er>dem Lebensunterhalt
durch Artgehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und Studie ertdeSchü
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Haushalts-
vorstöndein ihrer Familie 

lebertd

In Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend
Nr.

181716üil ü12.ii9■ff

Ulm

812109 1 1
5U3 2

13931306 11 38 69A 
8 492

3153 44 759 
4 557

166279 10 223 4125 24

14731316 11 58 803 
8 965

4153 44 759 
4 557

166223 284 10 6125 24

75735844 95113
641 1 4 8506214

40 97^C3 70 3245 6741
61 10765 15 647 153573 2051

97 1110165 813 l 547 
1 193

45744 6
67 1211106 253 7 12857455

8 13120 62 211
1 141322116

20 91 156567 2198
25 1611120 9083 632431

99 171262 105236899
18262540 112233 3 6447

19l13 1
2022 196 4149

211613 16 9417
223 1450 2 675 25 3l2 595 19

231710 1194 1317
243 162 831 29 3522 744 1 I')
2511
26297 1 25 9258

271511 1
281333 294 1 70 31 693 266 2

29252 11
301374 3 951 1 79 4 513 524 2

311
323212 17 16224

3312 2 5
341672 3 634 2 234 9 63 773
3512 62
361978 3 846 2 251 9 73 997

371 1
38152 8698

3915 26
40800 15 131 896482 624
417 2 16
421350 1 982 815 152 722

43
441 5 47

455129 2
46335 2031 1 034 161 261
4752129
482032 340 1 038 181 268
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am ErwerbslebenRegierungsbezirk,Norflwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Personen Sozial"
Versiche

rungsrente ,Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben irugesamt

1 2 3 4 75 6

noch: Stodtkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 68 67mönnl. 

weibl.
1

50 39 34 3 3 2

51 Ni chterwerbs|Sersonen 7mönnl. 
weibl.

18 8 10
52 51 21 20 30

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

67 786 8 11
54 90 34 24 23 32

Insgesamt
55 Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

29 336 
17 738 
47 074

27 947 
15 982 
43 929

189 179 1 179
1 486
2 665

21 4
56 261 2409 16
57 30 450 419 20

58 N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

14 326 
31 301 
45 627

4 029 
6 876 

10 905

3 882 
6 508 

10 390

114 10 297 
24 425 
34 722

-s
59 289
60 403

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

27 947 
15 982 
43 929

4 218 
7 137 

11 355

11 476 
25 911 
37 387

43 662 
49 039 
92 701

21 4 061 
6 748 

10 809

118
62 3059
63 30 423

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen 0*664 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 95*3 0,1 0,6 0,0 4,0
65 100
66 90*1 1,5 8,4100 0,1 1,4 0,1
67 100
68 93*3 5,7lOO 0.1 1,0 0,9 0,0
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
Insg.

28*1 27,1 0,8 71,9100 -»71 100
72 78,0100 22.0 20,8 0,9-e73 100
74 23,9 22,8 76,1100 0,9-*75 100

Zusommen76 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

9,3 0,3 26,364*0 0,0 9,710077 100
78 52,832*6 0,0 14,6 13,8 0,6100
79 100
80 11,7 40,347*4 12.2 0,5100 0,0
81 100

Landkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen1 mönnl. 

weibl.
1 342243 5590
1 1912 476 284 1

18 435 
17 958

N ichterwerbspersonen 1883 mönnl. 
weibl.

18 648 
18 102

213
4 113144 2

Zusammen mönnl. 
weibl.

18 777 
18 149

5 243 21819 238 
18 578

189
6 284 145 114 2

15 bis unter .21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 4 432 
4 599

17 13 1 1235 572 
5 113

7
8 52428 82

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. -

9 71810729 11
10 676691 15 14 1

Zusommen mönnl. 
weibl.

11 1 841 
1 200

236 301 
5 804

4 432 
4 599

28
12 43 222 1

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mönnl. 

weiLI.
304 713 

3 541
2 14 746 

3 623
1

14 70112

N ic hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

15 7013 8 283
16 906314 9920 -4

Zusammen mönnl. 
weibl.

17 1004 713 
3 541

15 8 34 829 
4 543

1
18 97610 326

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19 4 69 961 
5 307

9 936 
4 962

15 4
20 33635 4

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 4458 54102
22 4 16570 14 249 84

Zusammen mönnl. 
weibl.

23 5062 5810 063 
9 556

.9 936 
4 962

15
24 73 4 50115 88
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Leberttunterhalt durch Von den Persor>en mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Arigehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Leberts

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
labend

Ehepartner 
sofern nicht Housholts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Haushol ts- vorsttindein ihrer Familie 
lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tdtigkeitAnstalten

lebertd Nr.

1816 171£ ü 12. ü9 J4. IS7
Ulm

491
5021 -*
51111715
522224 223 119
53111B15
542 222 261320

55755 5978 11515 11 24
56128220 1 369

2 347
952757

5787210 7 1335 11 2757 6

5829539149 526 
21 465 
30 991

3 42045 192695 621 
5 176 

10 797

593302 520 
2 940

59 44784 29715914 020 
14 020

6062573 83129 316 10428

6137044S3S 1934 10 S04 
22 834 
33 338

270 47 45 625 
5 178 

10 803
6234252317 7 2 eis

3 130
618415914 777 

14 777 637128011 96351131429

in %
640.10.0 0.00.0
656.40.1 938 0.4 0,483,!0
660,10,04,3 670.80,59241 0,16.4
680,0 0,10,0 0.01.6 693.30.3 0,58841 0,0 7,9

700.10.339,2 1,9 712.90.1 0,49245 0 40 4,1
720,90,5 0.316,544,6 731,40.28749 10,3 0,20.0
740,70.330.7 23.7 0,9 750.2 1.80.20.0 8*58943
760.1 0,112,9 0,6 773.20,2 0,40,0 4,79145
780,60,3 0.230.1 10,6 791,30.21041 0,28841 0,0
800,5 0.411,7 0,115,9 81Ö.2 1,90,38942 0*0 8,4

Aalen
I318 24
2171 201

209 3728 2617 438 
17 080

16 18269 1018 754 
8 809 105719 2418 12 411212

209 575217 796 
17 291

16 16 261012698 754 
8 810 105 6739 12 241811212

716131 5 65 96514
8112493 56 2237

89 975 571 949 ■430586
10557 602 6419445115 -f

1110510 61 514 
1 095

20671 531590
12167 2120919448122

1326 3 11
14264 41 242
15397 102 155
1682888 839773 20

17383 13 12 156
181012 241 992120815 •4

192 3 1 r 2037 324 9304
21525 12 21222
22104 079 7 64 3 21263 925 11
23527 15 3•*2 122
24134 403 7 73 3 21334 229 11
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbesirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial-
versiche-

rungirente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Aibeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tdtigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. dgl.insgesamt u.

4 73 52 6I

noch; Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs Personen 36 813 
4 687

32 32mönnl. 
weibl. 6 856 

5 153
825

46 45 2 414326

18153 152 1Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

17127
4 023323 304 1028 4 346

■4

21185 184 1Zusammen mönnl. 
weibl. 7 027 

9 499
6 813 
4 687

8
4 437372 349 12330

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen 63 37 447 

4 093
2 62 131 mönnl. 

weibl. 7 515
4 514 143 138 3171 532

350 343 7 13Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

36333
4 0001 2475 247 1 196 3934

413 16Zusammen mönnl. 
weibl. 7 878 

9 761
7 4€7 
4 093

2 405 835
1 390 4 3171 1 334 4436

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen 126 105 20 537 mönnl. 
weibl. 5 459 

2 703
5 315 
2 322

13
129181 52 20038

1 241
2 336

1 199
2 206

23Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 1 264 

5 447
4139

3 11112040

28Zusammen mönnl, 
weibl, 6 723 

8 150
1 367
2 517

1 304
2 335

6141 5 315 
2 322

13
3 31142 172

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mönnl, 

weibl.
1343 412 321 911 420 995
78265 7644 563 189906

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45 4 214
5 590

3 900 
5 057

307 634 277 
7 464 1 87446 514

Zusammen mönnl. 
weibl,

7647 4 626
5 866

4 221
5 246

3985 697 
8 370

995
1 95248 590563

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
49 39 39 ■s

50 3 3 12529

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen51 3 1 6410

1813 10 352 31

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 4 3 1 649 39
1954 16 13 360 25

Insgesamt
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

1 525
2 131
3 656

538 11355 66142 158 
27 824 
69 982

39 933 
24 996 
64 929

39
13556 686 51711

1 347 1 055 24657 50
mönnl. 
weibl. 
Insg.

Nichterwerbspersonen 6 257 
9 766 

16 023

5 857 
8 979 

14 836

19 390 
36 731 
56 121

58 25 647 
46 497 
72 144

359

L59 693
60 1 052

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

472 20 915 
38 862 
59 777

67 805 
74 321 

142 126

6 918 
10 452 
17 370

6 395 
9 496 

15 891

61 39 933 
24 996 
64 929

39
62 82811
63 1 30050

Anteil

Insgesamt
Erwerbs Personen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl, 
insg. 
Insg.

64 3.6100 94^7 0,1 U6 1.3 0,3
65 100

7,766 1.9 0,5100 89 Ü8 0,0 2.5
67 100
68 5.21.9 1.5 0.4100 9248 0,1
69 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl, 
weibl. 
insg. 
insg.

Nichterwerbs Personen70 75,624,4 22,8 1,4100 -I
71 100
72 1,5 79,0100 21.0 19,3
73 100
74 77,822.2 20,6 1.5100 ■1

75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 30.8100 58j9 10,2 0,70,1 9,4
77 100
78 14,1 12,8 52.3100 13^6 0.0 1.1
79 100
80 4SwT 12,2 11.2 0,9 42,1100 0,0
81 100
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Ar^gehörtge erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorstände Arbei ts- losen- 

geld/-hilfe

Lfd.in ihrer Familie 
lebend

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

181716ü U 1111 12.9 IQ.T
Aalen

2532
4Q1 13 264400 -t

115Kl 271 52
131 3 283 890 1561333 627

115 29K41 72
133 304 291 1 1691374 227

3111 2
11 322 302831307

11 337 44
10 3416 32 3843 985903 037

1 351595
11 3617 33 868 4 414914 144

375 -43
3855 11441 -4181

4 391911 4-f
12 403 44 21 16950 1 8812 939

4 412414 44
12 4245 22 025 . 9 1 224513 120

437 13
442441 31450
45719518
462062 21 1 361428351 525
47716825
48221 66 21 392469391 575

49
5011
5164
5218l1 113
5364
541811 114

55167162 61 334 
1 882 
3 216

185 1 5619218 8 221 2141 292 
1 292

573515 82 3801 3919

5831927 2683518 167 
32 411 
50 518

16175 389 423 
9 286 

18 709

303
59183147 3332 3 925

4 760
11 48123216 954 

16 954 60174 59 50248519186535
6133534 3299719 SOI 

34 293 
53 794

16175 569 428 
9 290 

18 718

304
622023515534 4 143

5 140
12 50223218 246 

18 246 63537189 67SO187 558536

in %
640.00,0 0,0 651.00,40,587,‘5 10,6-r 660.0 0,10,04,6 670,90,4 0,10,1 10,288^3
680,0 ' 0,10,00,01,8 691,00,20.1 10,4 0,48840
700,7 0,11.236,7 710,1 0.1 1.60.1 4,39347 720,0 1.020,0 0,536,5 730,50,18842 0.1 10,7 0,4
740,3 0,725,9 0,723,5 750,90,1 8^5 0.3 0,19041
760,3 0,113,9 0,4 77041 0,2 0,2 1,693.*2 4,8 780,70,3 0,012.524,6 790,50,1 1047 0,4 0,188 42 800.1 0,413,2 0,412,8 810,90,10.1 846 0,39840
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungebezirk NoVdwurttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Personen Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgL

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. insgesamt

1 2 3 4 75 6
Landkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen 286 1251 l 1 L60mdnnl. 
weibl. 216 1362 1 791

10 716 
10 229

3 N ichterwerbspersonen A3 10 673 
10 196

A2mönnl. 
weibl.

-i

314 30

11 002 
10 445

125Zuiommen 44 10 833 
10 277

5 mOnnl. 
weibl.

43
136 326 31

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen 3 198 

2 894
2 575 
2 675

7 2mönnl. 
weibl.

9 6129
8 2 4 2134

9 N ichterwerbspersonen 381mönnl. 
weibl.

3 1 3756
10 572 10 10 562

11 Zusammen 3 579 
3 466

2 576 
2 675

2mönnl. 
weibl,

15 98712 1
12 2 14 14 775

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mönnl. 

weibl. 2 879 
2 354

2 898 
2 287

3 3 18
14 1 1 1 65

Nichterwerbspersonen15 mönnl. 
weibl.

95 11 846 4
16 757 15 13 742

17 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 974

3 111
2 898 
2 287

14 9 4 102
18 1 16 14 807

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen19 mönnl. 
weibl. 6 911 

3 675
6 899 
3 401

2 7 2 35
20 1 2 2712

Nichterwerbs Personen21 mönnl. 
weibl.

82 •4 46 36 8 36
22 2 732 760 49 2 672
23 Zusammen mönnl. 

weibl. 6 993 
6 407

6 899 
3 401

2 53 10 3941
24 1 62 51 7 2 943

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen25 mönnl. 
weibl. 4 454 

3 411
4 422 
3 097

1 30 2 128
26 35 33 2 279

Nichterwerbspersonen27 mönnl. 
weibl.

90 81 76 4 9
28 2 441 179 5 2 262172

Zusammen mönnl. 
weibl.

29 4 544
5 852

4 422 
3 097

1111 104 106
30 214 205 7 2 541

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 mönnl. 

weibl, 4 697 
2 943

4 750 
3 379

50 1 349
32 156 10146 280

Nichterwerbs Personen33 mönnl. 
weibl.

227 216 212 114
34 2 983 817 785 22 2 166Tt

35 Zusammen mönnl. 
weibl. 4 977 

6 362
4 697 
2 943

266 5261 14
36 973 931 32 2 446

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl, 

weibl.
37 3 972 

2 154
3 773 
1 752

5 191 179 11 3
38 199 22176 203

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

39 753 744 712 30 9
40 3 471 1 524 1 441 77 1 947-i

l
Zusammen mönnl. 

weibl.
41 4 725

5 625
3 773 
1 752

S 935 891 41 12
42 1 723 1 617 99 2 150

65 Jahre und darober 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
43 7671 222 448 7384 64
44 919 491 323 265 58 105

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen45 2 453 

4 636
2 401
3 619

2 253
3 352

145 52
46 266 1 017

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 7673 675 
5 555

2 849
3 942

2 637
3 617

209 59
48 491 324 1 122
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalf in den Stodt* / Landkreisen
Regierungsbeiirk Hordwurttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Arigehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstär>de

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in Ihrer Fomilie 
leberKi

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

Lfd.sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tdtigkeitAnstolten

leber>d Nr.

9 11 12. 16 17 1812. lA.
Backnang

119 le 1 2 1
I 13 6 2

5 038 
4 755

210 10 163 
9 662

2 10601 10 87 3
202 1 421 9 11 94 4

5 038 
4 756

210 10 302 
9 735

2 419 11 10 89 5
202 1 427 9 11 94 6

2 513 72 6 79 3 17
3 1 188 24 1 8

350 10 1 325 42 8 9
96 384 13 7 902 S3 7 10■r

352 12 1 838 36 121 25 11T

96 387 13 8 690 77 8 12

2 1 El 136 1
43 2 63 2 14

1355 1 93 15 1 15 15
656 8 1 71815 11 2 1 1610

1357 2 64 1721 1 16
699 1 17 781 188 13 2 1 10

192 1 1 1
241 203 265 5 1

17 3 2 24 217 1 4
2 510 1 2 62261 1 2231 4 3 11

17 23 2 25 238 1 5
2 751 1 2 88764 1 2436 5 3 11

251 1
258 267 269 10 1 1

271 3 7 2
2 153 2 43 2 160 2892 2 8

1 2984 2—
2 411 302 52 2 427 102 3 9

311 2 1
265 322902 27 2 1

1 335 8 1 1 1
2 070 3446 1 920 1 217 11 2 15

351 6 10 2 1 1
2 335 3648 2 ITO 1 244 13 3 15

372 2 1
189 381342 63 5 1

391 4 5 2 2
401 844 30 1 306 25599 3 14

411 6 7 3 2
422 033 1 44032 662 30 3 15

432 5 1 1
85 44361 61 7 1

4513 42 5 1 4-I
46802 34 300 «55 37 232

4715 47 6 1 5
48887 33635 716 44 2 24
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial*
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u, dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

3 4 5 72 61

noch: Lartdkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbsperson an 202049 mönnl. 
weibl. 20 1 12150

12 2351 Nichterwerb: rsersonen mönnl. 
weibl. 9 1 16102652

2 120 2-53 Zusammen 23mönnl. 
weibl. 11 2 1620 954 47

Insgesamt
658 807Erwerbs Personen 26 136 

16 802 
42 938

10 739 8055 mönnl. 
weibl. 
insg.

27 692 
19 023 
46 715

1 495
2 302

722 628 93456
1 461 1 286 1731457

11 250 
21 582 
32 832

3 342 
5 861 
9 203

196N ichterwerbs Personen 3 550 
6 265 
9 815

58 mönnl. 
weibl. 
insg.

14 800 
27 847 
42 647

37859
57460

12 057 
23 077 
35 134

4 000 
6 489 

10 489

276mönnl. 
weibl. 
insg.

26 136 
16 802 
42 938

10 4 289 
6 987 

11 276

61 Zusammen 42 492 
46 870 
89 362

471462
74763 14

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

2t964 0,0 2,7 2,4 0,394 d4100
10065

66 3,3 7,90,0 3,8 0,5100 B8d3
10067

68 2,8 4,991^9 0,0 3,1 0,4100
69 100

Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 76,022,6 1,324,0100 ■n

71 100
72 77,522,5 21,0 1,4100
73 100« 74 77,023,0 21,6 1,3100 -f
75 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Zusammen76 28,40,0 9,4 0,661,‘5 10,1100
77 100
78 49,213,83538 0,0 1449 1,0100
79 100
80 39,311,7 0,84830 0,0 12,6100
81 100

Landkreis

unter 15 Jahre
Erwerbs persanen 2683119 3mönnl. 

weibl.
3901

851372222

17 008 
16 269

2021mönnl. 
weibl.

17 029 
16 292

Nichterwerbs persanen3
22234

17 276 
16 354

mönnl. 
weibl.

24 2311917 419 
16 514

Zusammen5
22137 236

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs persanen 1 170234 508 

4 231
23mönnl. 

weibl, 5 704 
4 627

37
37813 11538

68611 314mönnl. 
weibl. ■

700Nichterwerbs Personen9
12 99020 11 01010 •s—

37 34 1 856 
1 368

mönnl. 
weibl. 4 508 

4 231
3 36 404

5 637
Zusammen11

35 25 2312

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 38mönnl. 
weibl. 6 087 

3 741

3 1 126 130 
3 857

13
1062 16414

mönnl 
weibl.

18835 18 14Nichterwerbs Personen 22315
1 50627 101 53316

mönnl. 
weibl.

22638 19 15Zusammen 6 087 
3 741

26 353 
5 390

17
1 61212 133418

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs persanen

mönnl. 
weibl.

131013 218 
S 274

14 213 251 
5 772

619
47717 7 3420

88mönn I. weibl.
46 32 10133Nichterwerbspersanen21

5 50274 49 125 57622 -t

mönnl. 
weibl.

10159 42 12Zusammen 13 218
i 214

23 13 384 
11 348

6
5 97991 56 15424
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt In den Stodt* / Landkreisen
Regierungsbeiirk Nordwürttemberg

Von den Personen mit Uberwt^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er und Studie erxle
ohne An
gabe des Uberwie- 
geruien 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalb von Anstalten 

Igb^nd

Ehepartner 
soFem nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushoits-
vorstönde

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer 
Fami lie leber>d

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterbolts-

quellen

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

181716i4.12. IIifi. n9T
Backnang

49•4— 50

1 511 — 5213121211

1 531
5413121211

22 5541076141434
5641198 161 216 

1 990
2041 081 

1 081 26 571203093438

122 5811132 47510 627 
19 202 
29 8Z9

26162245 461 
5 152 

10 613

2 5918222912 082 
2 957

323621710 142 
10 144 60304331045262441 16

144 6117 112 582II 101 
20 418 
31 719

40162275 465 
5 156 

10 621

2
62186232 280 

2 862
107325621711 223 

11 225 330 6334124529616444

in %
640.10,00,0
652,713,3 0,583.'5
660,10,05,7 670,30,119,2 1.185 j4 680,10,0 0,02,3 691,10,9 0,013,284.‘7

700,2 .1,9 0,10,0 36,9 711.10,10,14,294^5 0,0
720,818,5 0,836,4 730,80,10,489^0 0,0 9,6
740,60,024,9 1,023,8 750,90,17<8 0,390.'9 0.0

760,10,5 0,012.90,0 771,20,14,8 0,193;7 040
780,50,511.023,9 790,80,5 0,19,988 .*7 040
800,30,5 0,012,6 11,9 810,90,4 0,10,0 8,19045

Böblingen
325 11 240

77 8 21

82 316 498 
15 797

413 15 30101987 441 
7 248 94373 20 1914 6193 4

8516 698 
15 834

10 438 15 30 517 441 
7 249

198
94381 20 1914 6 6193

41106 5 2 72C 1 C165
7 81341 28 13211 1

16 955 2 15 611 122639
48 1062 3 27 81528613 21224

11577 320 1 627 
1 216

1 161522644
125590 4 323 28 10235 614

13139 21 44
7 1414 94 4169

153519 25 1 132143 26
163 1 4148 1 442 1910 81 315 34

174823 25 10 19330143
184852 1 936 23 4 181 384 34 11

19110 111 2
2067 468 3431

2110394 21451 5
22295 417 7 17 70 2 465 302 10 1

231164 22 452 ? 4
24357 77 5 685 49 7 125 733 10 1
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Kegierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vemtögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. irugesamt

42 31 5 6 7

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs Personen25 mönnl. 
weibl. 7 912 

5 172
7 880 
4 5&6

3 25 24 1 4
26 5784 2 522

N i chterwerbspersonen 11427 mönnl. 
weibl.

99 95 2 15-r
28 4 453 245 222 10 4 208

'29 Zusammen mönnl, 
weibl. 8 026 

9 625
T 880 
4 566

3 124 119 3 19
30 329 279 12 4 730

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen31 mönnl. 
weibl. 8 8S3 

4 420
8 432 
5 149

5 61 58 3 3
32 2 233 220 4 494

33 Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

270 262 245 17 8
34 5 069 1 089 1 032•i 40 3 980

Zusammen35 mönnl. 
weibl. 8 702 

10 218
8 363 
4 420

5 323 303 20 11
36 2 1 322 1 252 4 47444

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen37 mönnl. 

weibl. 5 840 
2 897

6 636 
2 283

5 197 188 9 2
38 268 254 13 346

N ichterwerbs Personen mönnl, 
weibl.

39 846 826 19806 20
40 5 136 2 174 2 082 74-t 2 962
41 Zusammen mönnl. 

weibl,
5 1 023

2 442
6 686 
8 033

5 636 
2 283

994 28 22
42 2 336 87 3 308

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
43 1 374 010 462 448 14 2
44 504 304945 286 17 137

Nie hterwerbs Personen mönnl, 
weibl.

45 3 212 
6 156

3 176
4 879

3 080
4 650

96 36■a

46 215 1 277
Zusammen mönnl. 

weibl.
47 4 586 

7 101
9£0 3 638 

5 183
3 528
4 936

110 38
48 504 232 1 414•*

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen mönnl, 

weibl.
49 8486 2-t
50 2932 3"r

Nie hterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

51 14 5 5 9
52 58 24 22 1 34■*

Zusammen mönnl. 
weibl,

53 100 84 5 5 11
54 90 29 24 22 1 37

Insgesamt
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 46 805 
25 185 
71 0«

78849 119 
28 673 
77 792

24 755 30 1 502
2 548 
4 OSO

56 92719 839 41
57 37 1 716 711 594

N ic hterwerbs Personen mönnl, 
weibl. 
insg.

58 22 541 
45 283 
67 824

4 483 
8 559 

13 038

4 312 
8 101 

12 413

161 18 058 
36 728 
54 786

59 353-a■a
60 514■e •s

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61 71 660 
73 956 

145 616

46 805 
29 185 
71 990

5 271 
9 482 

14 763

6 067 
8 940 

14 007

191 19 560 
39 276 
58 836

24
62 19 394
63 37 585

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 100 95^ OdO 1*6 lt5 0.1 3.1
65 100
66 87 .'S 3i2100 0.0 2.9 0.1 8.9
67 100
68 100 02 0.0 2.2 2.0 0.1 5.2
69 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Nichterwerbspersonen70 100 1949 19.1 0.7 80.1rl -S
71 100
72 100 1849 0.8li 17.9 81,1
73 100
74 100 19.2 18.3 0.8 80.8■» -s
75 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Zusammen76 6623 7.4100 0.0 7.1 0.3 27.3
77 100
78 100 34«! 12.8 0.50.0 12.1 53.1
79 100
80 4944 10.1 0.4100 0.0 9.6 40.4
81 100
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalf In den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nerdwffrttemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
lofem nicht Haushalts- 

vorstttnde

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorstände

Lfd.Arbeits-
losen-

geid/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebertd Nr.

1816 17Jl. ii.Ji. ii9

Böblingen

131 251
2115 115 S02 26497

76 271
2 163704 115 284 284 066 3

8tl 29111
3 18854 617 3 4 30894 565 3

313 3
4S^ 135 1 327480

1 33-I4 7
15213213 3462 3 733 4

3 854
1 357 10 -» 16214 362484 190 4694 334

1 371 — 11 38996 245323

2 39311 15
1818826 402 099 1482 821

21 41311 16
19925 19 422 344 1543 144

431 2
13 4475984122
3 45315 30

2226 468763S2 1421 067
3 47316 32

23 48299514t0 1461 189 *
1 4941

5032 *
51271

l 52132121 3

5331 8
54111 3523 3

55597 21371 297
2 245
3 542

3561 6
5625281 2673631 935 

1 936
2

578415404 417198

5815122 3152117 322 
33 822 
51 144

1132251 148 275 
7 911 

16 186
5927 2849316 2 486

3 007
362225 5718 672 

18 672 60435115 582739471476

61210332911 65867 18 619 
36 067 
54 686

142578 281 
7 913 

16 194

1 62309292 783
3 411

101173985722820 607 
20 608 63519130 6228465485 71

in %
640.10,00,0 0.0 653,99,1 0,5 0,18644
660,0 0,10.06,7 67teO0.3 0,1040 10,'58841
680.10,00,02,5 692.10,4 0.110,108745 040

700,10.11,136,7 710,80.1 2,9 0.1 0.29949
720,80,5 0.117,541,2 730,80,3 0,10,0 6,892 41 740,60.10,727,5 23,9 750,80,1OiO 9.5 0,29344
76Ö,0 0.10,00,411,6 771,10,1 0.20.1 9,499 42 780,50,3 0.127,9 10,7 790,80,3 0.1oio 7,09148
800,30,3 0.014,2 11.1 810,90,0 0,2 0,15,892 49
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F

11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurtteinberg

dovon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial-
versiche-

rur>gsrente,
Pension
u. dgl.

Personen
Ge- ' schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Artgehörige
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

73 4 52 61

Landkreis
unter 15 Jahre

E rwe rbs pe rson en I 1021213 1101 mönnl. 
weibl. 53194 1412

e 343 
7 954

8 519 
8 079

176 138N ichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl. 125 724

139 6 445 
6 007

6 732 
8 273

IkO 177Zusommer) mönnl. 
weibl.

5
125 721416

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs personen 5 3672 118 

1 684
1 746 
1 733

47 mönnl. 
weibl. 2 1454 28

2584262 4N ichterwerbspersonen9 mönnl. 
weibl. 6 1 334342 8*10

6252 380 
2 226

1 746 
1 733

8Zusammen 911 mönnl. 
weibl.

T

4794 10 8 112

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 2 813 1 654 
1 464

mönnl. 
weibl. 1 644 

l 4F314 1 2 2 48

Nichterwerbspersonen 3 1 1515 mönnl. 
weibl.

19 4
42116 430 9 6—

mönnl. 
weibl.

2 3 2317 1 673 
1 894

1 644 
1 413

4 1Zusammen
18 1 11 8 469

25 bis unter 35 Johre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19 3 784 
2 453

3 776 
2 241

3 2 l 14
20 2 2102

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

1721 24 145 28
22 33 1 2611 294 33

Zusommen mönnl. 
weibl.

23 26 2 183 629 
3 747

3 776 
2 241

4 31
24 1 47135 35

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

25 5 21 20 1 22 984 
2 855

2 956 
2 57426 29 24833 4

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

27 59 53 53 6
28 1 3871 522 135 123 2—

Zusammen mönnl. 
weibl.

29 5 73 1 83 043
4 377

2 9S6 
2 574

74
30 1 635168 152 6

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

31 383 326 
2 613

3 262 
2 502

4 40 2
32 1861 124 115 9

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 133 126 124 2 7
34 1 146472 451 151 618

Zusammen männl. 
weibl.

35 73 459
4 431

4 1623 282 
2 502

166 4
36 1 332566 241 596

55 bis unter 65 Jahre 
E rwerbs personen mönnl. 

weibl.
37 7 77 17 22 854 

2 087
2 7S1 
1 792

94
38 1391 155 118 37

mönnl. 
weibl.N ichterwerbspersonen39 414 10439 429 14

40 1 015829 611 909 894

mönnl. 
weibl.

Zusammen41 7 31 123 293 
3 996

2 791 
1 792

523 491
1 15442 9471 1 049 98

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 111 407 309 981 385 

1 057
966

44 91287 196 91679

mönnl. 
weibl.N i c h te rwe rbs pe rsone n45 841 945

2 605
1 734
2 302

2082 029
3 45046 296 845

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 3 414
4 507

1 2 352 
2 892

2 043 
2 498

306 95966
387 93648 679
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und noch dem Überwiegenden Lebensunferholf in den Sfadf- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er uf>d Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
oußerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstUnde

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vontörxJe

Arbelts-
losen-

ge!d/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

leber>d Nr.

16 189 ii II II 17T Ifi. 14. Ii
Crailsheim

169 13
245 7 1

31217 815 
7 9S9

8 11 308 14 144 094 
3 937

187 41
42 645 310 72 12178

51217 964 
7 604

1441 8 11 321 144 094 
3 937

187
64 63175 3 7178 2 12

7162 2t4 571
81131 11 225 1

93 36195 21 2203 31 19
1013289 26 3 215 151 192 12

52 11489 78 3 231 2 1204 9
123 1417 420 37 4193 12 156

1326
1445 333

152 1125 1
162047 387 10 314314

17118 25 21
182047 432 13 3347 14

19l1 -n 205 206 4168

2110 15 6
221 261 109 1 211 191 095 1 4

23II 166
241 417 1 26l 114 4 231 263 I

251 11
267 237 11228

273 2 1
28975 1 309 67 11 274 1

291 4 3 1
301 982 1 546 1 78l 502

31
32166 13 19179

3374
341 021 113 4 652 21 059
3574
3655 l 187 132 5 621 238

371 2 •» 384 95 38 4 2119
3917 9 — 4030 608 385 12 63 1930
41Kl l8 -••* 4270334 3 423 16 3 61 049

43Kl1
4448 3743 6
457922 3 2
4620 216 520 34 15594
4723 90 3 2
48324 557 40 1520637
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Peisonen Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

2 31 4 5 6 7

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen49 14 13 1 1mönnl. 
weibl.50 14 13 1 1

51 4Nichterwerbspersonen mönnl. 
we.ibl.

2 2 2
52 19 9 7 2 10

-53 Zusammen mönnl. 
weibl.

18 13 3 3 2
54 33 13 10 8 2 10

Insgesamt
55 Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

18 332 
14 821 
33 153

17 244 
13 088 
30 332

23 572 452 119 493
56 7 606 465 141 1 120 

1 61357 30 1 178 917 260

58 N ic hterwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

11 509 
18 663 
30 172

2 767 
4 290 
7 057

2 496
3 829 
6 325

226 8 742 
14 373 
23 115

—59 377
60 603

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

17 244 
13 088 
30 332

29 841 
33 484 
63 325

23 3 339
4 896 
8 235

2 948 
4 294 
7 242

345 9 235 
15 493 
24 728

62 7 518
63 30 863

Anteil
insgesamt

Erwerbs Personen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

0,1100 94 Ül 3,1 2,5 0,6 2,7
65 100
66 100 88^3 0,0 4,1 3,1 1,0 7,6
67 100
68 100 91,-5 0,1 3i6 2,8 0,8 4,9
69 100

70 N ic hterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 24d0 . 21,7 2,0 76,0-t
71 100
72 100 23,0 20,5 2,0 77,0
73 100
74 100 23,4 21,0 2,0 76,6
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 57 die 0,1 11,2 9,9 1,2 30,9
77 100
78 100 39 dl OiO 14,6 12,8 1,5 46,3
79 100
80

47 ,'9 0,0 13,0100 11,4 1,4 39,0
81 IpO

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen mönnl. 
weibl.

367 148 2 1 2171
244 133 1 1102

mönnl. 
weibl. 20 720 

19 908

220 20 500 
19 743

Nichterwerbs Personen 2153
165 1554

rrrönnl. 
weibl.

216 20 717 
19 853

Zusammen 21 087 
20 152

148 2225
166 1551336

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbspersonen • männl. 

weibl.
308 032 

6 632
6 141 
5 914

2 27 2 1 6097
8 2 10 10 646

Nichterwerbs personen männl. 
weibl.

1 462 
1 762

74 42 5 l 386 
1 713

9
10 49 43 4

männl. 
weibl.

Zusommen11 9 494 
8 394

6 191 
S 974

2 104 69 7 3 197 
2 359535912 2 4

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
welLI.

13 8 145 
5 584

8 059 
5 442

3 776 4
9 13514 2 1

mönnl. 
weibl.N ichterwerbspersonen15 761 142 37 61948

16 I 738 38 21 13 1 700
mönnl. 
weibl.

Zusommen17 6 906
7 322

8 0S9 
5 442

3 148 3752 696
18 5 40 22 13 1 635

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl. 17 519 

7 364
19 17 591 

7 998
8 7 5 172

20 3 15 9 3 616

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen21 303 107 56 . 21 196 \22 6 780 116 81 19 6 666
mönnl. 
weibl.

Zusammen23 17 5S9 
7 366

11417 894 
14 778

8 61 23 213
24 3 131 90 22 7 280
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den StodN / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Artgehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Hausholts-
vorstöndein ihrer Familie 

lebend

In Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebertd Nr.

1816 17li 12. i4.9
Crailsheim

49
50

1 5111 1
1 5211 85

1 5311 1
1 5411 854

16 55735 4042
1 56130 12 4973211775

17 57121 377 203 4263775

162 582112 340 1673 8 191 
12 668 
20 8S9

4 307 
4 139 
8 446

197 42
5916024 1 451 

1 791
60 10191 2 3545 321 

5 321 603228136 2675388 396

178 6112 413 21 1673 47 8 S95 
13 641 
22 236

1974 309 
4 140 
8 449

161 6224 1 581 
1 994

72 142 3751916 096 
6 096 339 6336 93 3075 422388

in %
640.00.0
653.214.88i;9
660.10.05.2
670.11.1 0.411.686^9
680.0 0.12.3
691.185^4 0.7 0.212.6

700.61.7 0.437.4
711.9oa 0.2 0.293,‘7 3.9
720.022.2 1.0 1.928.5
731.10.40i2 10.1 0.188^1
740.2 1.317.6 28.0 1.3
751.40,2 7.7 0.4 0.190,'2

760.7 0.2 0.214.4
771.90.2 0,293,1 0.1 4,5
78.0,0 1,112.4 0,618,2
791,00,2 10,2 0,5 0,188^0
800,1 0,713,3 0,69,6
811.40,1 0,4 0,189/9 8,1

Eßlingen

195 1 61 1
1102 7 2

27 13219 732 
18 980

9 562 3270 1 389 656 
9 400 13616 565 15 31254 2 4

13819 927 
19 082

10 576 27270 1 39 59 656 
9 400 13716 572 15 31254 2 6

5727 17 1 545 194 3 8 7
12 8566 65 213 1 7 11 5?

10152 1 177 
1 425

97 10 3 91 226 
1 200

81
1431 137 7 10104 69 11213

1152 2 722 
1 991

291 1581 233 
1 201

Sl 17 2 13 11
12155105 69 18 1 202 9 1226

1357 122 1 8 86
;441 128 390 41

15218209 20 326 60 10 5363
166829 1 589 11 399 47 30 18 484

1723021 383 68 10369 211 8 5
189229 1 717 1 211 489 48 34 485

19510 21 2 4 — 203571 6Q6 74

21621 107 1l 105 56 4 26
2245524 10 6 566 2 416 399 4 92 3

2367l 58 1 8 117 28106 1
244810 7 174 2 56 970 4 96 48 324
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung om Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial*
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgL

Penor>enGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen

u. dgl.

Angehörigeschlecht
Nr. insgesamt

74 52 3 61

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs personen25 mönnl. 
weibl. 10 819 

7 051
10 714 

6 219
6 33 30 42

26 4 79 74 3 749

N i c h te rwe rbs pe rsone n27 mönnl. 
weibl.

163 137 126 7 26
28 6 186 310 269 24 5 876

Zusommen29 mönnl. 
weibl. 10 714 

6 219
17010 962 

13 237
8 158 9 30

30 4 389 343 27 6 625

45 bis unter 55 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n31 mönnl. 

weibl. 11 939 
6 921

11 6S3 
5 885

77 72 3 36
32 269 7634 261 6

Nichterwerbspersonen33 mönnl. 
weibl.

343 330 321 139
34 7 587 1 415 l 337 53 6 172

35 Zusarmnen mönnl. 
weibl. 11 893 

5 885
12 262 
14 508

6 407 393 12 16
36 1 684 1 598 59 6 9354

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen37 mönnl. 

weibl. 6 645 
3 742

6 416 
2 930

8 216 206 10 5
38 340 4675 318 22

Nichterwerbspersonen39 mönnl. 
weibl. 1 322 

3 211
39 161 340 

6 188
1 263 
3 06240 4 977112

41 Zusammen mönnl. 
weibl.

8 1 536 
3 551

1 489 
3 400

239 985 
11 930

8 416 
2 930

49
42 5 134 5 444

65 Jahre und dorUber 
Erwerbspersonen‘43 mönnl. 

weibl. 1 735 
1 062

1 119 475
1 613 584 26 2

44 402 375 18526

Nichterwerbspersonen45 mönnl. 
weibl. 5 108 

9 520
5 081 
7 204

4 940 
6 890

136 27 •46 262 2 316
IZusammen47 mönnl. 

weibl. 6 843 
10 562

1 119 1 5 694 
7 606

5 524 
7 265

164 29
48 2 501475 308

ohne Angobe des Alters Erwerbspersonen49 mönnl. 
weibl.

65 83 1 1 1
50 40 36 4

Nichterwerbspersonen51 mönnl. 
weibl.

5 1319 6
52 23 3659 23

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 7 14104 83 6
54 99 36 23 23 40

Insgesamt
E rwe rbspe rsonen55 mönnl. 

weibl. 
insg.

67 358 
39 274 

106 632

47 2 135
3 675 
5 610

64 2Q2 
34 458 
98 660

36 985 930
56 23 1 118 

2 103
1 046 
1 978

60
57 10759

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 22 600 
49 197 
71 997

30 219 
61 726 
91 947

7 419 
12 531 
19 950

7 038 
11 901 
18 939

254
59 507
60 761

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61
97 577 

101 002 
198 579

64 202 
34 456 
98 660

36 6 404 
13 649 
22 053

7 966 
12 949 
20 917

301 24 935 
52 872 
77 807

62 23 567
63 59 868

Anteil
Insgesamt

lOÖErwerbs personen mönnl. 
mönnl, 
weibl. 
weibl, 
insg. 
insg.

64 0,1 1,5 0,1 3,295,-3 1,4
65 100
66 100 87^7 0,1 2.8 2,7 0,2 9,4
67 100
68 100 92 ,'5 0,1 2,0 1,9 0,1 5,4
69 100

Nichterwerbspersonen70 mönnl. 
mönnl. 
wei^l. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 24,6 23,3 0,8 75,4
71 100
72 20,3 79,7100 19,3 0,8•i
73 100
74 21,7 0,8 78,3100 20,6
75 100

Zusommen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 65^8 0,0 8i6 0,3 25,68,2
77 100
78 52,3100 34;i 0,0 13,5 12,8 0,6
79 100
80 49,*7 0,0 llil 10,5 0,4 39,2100
81 100
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler ur>d Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorsttinde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

)dM 1712. 11 1± 15.T 11 117
Eßlingen

121 251
17 732 16 26716

276 17 275 22
261^3 5 2 2890 5 697 32 15 665

39 296 185 32
263 159 6 2 3097 6 4296 361 2 1

1 312 1 1
l1 32707 2 526739

3326 II
2312 3 343 32990 5 6Q25 982

1 35310 12
24 3613 36 509 5 381966 721

1 373 4
1 38127 28 336 1451

2 39139 12
16 4039 33 595 2 1 322694 779 .

3 41112 16 3
17 423 41 377 3 931 1 4495 230

432 2
4442 97 124173

45312 ' 129
46331 671 53 2997482 077
473114 25
483357 250 614 1 7952 250

491
5012 13

511125 1 -r.
52322« 4

531135 1
54134 527 4

55833 3 936 1 816 
3 236 
5 092

2215 114
5623103 402 1382 756 

2 756
2 2

5710613 101 74 6 623716

5852148 4774 39 21 417 
44 245 
65 662

9 75811 360 
10 714 
22 074

6193
5951013628 4 230 

4 988
48104 43026 538 

26 541
416

601 03137 184 951 035 178 469

6160475 12 979 51 56624 75 23 233 
47 481 
70 714

11 374 
10 716 
22 090

3
62533468 31 4 632

5 611

146 4910441829 294 
29 297

631 137543 197 105179 431 042

in %
640.10.0 0.0 0.0
653.90.1 10.4 0.1 0.485.'1
660.17.0 0.0 0.0
670.3 0.0 0.688^1 0.1 10.9
680.0 0.12.6 0.0 0.0
691.80,287 jO 0.1 10,7 0.2

700.10,0 37,6 2,0 0,2
712,30,0 3.3 0.2 0.293^9
720,70,7 0,243,0 17,4 730,3 1.084^9 0.1 8,6 0,1
740,51.1 0,228,9 24,0
751,40.1 0,3 0,191,2 6,9

760.10,0 11,7 0.6 0,1 772,493^2 0,0 3,9 0,2 0,2
780,529,0 10,6 0,4 0.1 791.00,384 ;8 0,1 8,8 0,1 800.314,8 11.1 0.5 0,1 811,50,1 7,2 0,3 0,190,'9
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tib. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Eleteiligung om Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

davon mit überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Personen Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgL

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
ttitigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben irugesamt

1 2 3 4 5 76

Lar>dkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen 569 2»2 1 1 3321 mönnl. 

weibl. 420 213 3 3 1442
21 406 
20 701

74 71 21 332 
20 578

Nichterwerbspenonen3 mdnnl. 
weibl. 3123 1164 ■)

21 991 
21 121

292 75 72 21 664 
20 722

Zinammen mtlnnl. 
weibl.

5
213 3126 1196

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 8 077 
7 007

1 21 16 493 
6 484

39 1 5447 männl. 
weibl. 1 11 11 5118

1 194 
1 334

Nichte rwerbspersonen 34 30 4 1 160 
1 284

9 mtlnnl. 
weibl. 50 4710

59 271 
8 341

6 493 
6 484

1 73 51 2 704 
1 795

11 Zusammen männl. 
weibl. 1 5812 61

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen 7 327 

5 546

57 374 
5 637

3 1 3913 männl, 
weibl. 214 1 1 88

Nichterwerbspersonen männl. 
weibl.

31 24 4 27915 310
16 1 309 26 18 4 1 283

17 männl. 
weibl. 7 327 

5 546

5 34 25Zusommen 7 684 
6 946

4 318
18 2 27 19 4 1 371

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen männl. 
weibl.

519 15 251 
8 325

IS 133 
f 899

3 3 10
20 6 12 9 448

N ichtprwerbs Personen männl. 
weibl.

12 11821 210 92 74
522 5 492 106 98 5 386

Zusammen männl. 
weibl.

23 19 133 
7 899

5 77 1215 461 
13 817

95 128
24 6 118 107 5 5 834

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen männl. 
weibl.

25 10 428 
7 974

10 398 
7 371

3 25 23 2 2
26 1 81 77 3 521

Nichte rwerbspersonen männl. 
weibl.

173 17027 187 2 14
28 5 811 405 374 19 5 406

männl. 
weibl.

Zusammen 10 615 
13 785

10 398 
7 371

3 198 193 4 1629
30 1 451 22 5 927486

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen männl. 

weibl. 11 888 
8 290

11 814 
7 543

8 61 3 231 6<
50432 2 241 230 8

Nichterwerbs Personen männl. 
weibl.

392 17 2333 435 412
5134 7 542 1 541 1 477 6 001—

Zusammen männl. 
weibl. 11 814 

7 543

453 20 2535 12 323 
15 832

8 476
36 2 1 782 1 707 59 6 505

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen männl. 
weibl.

737 9 097 
3 897

8 121 113 89 193 
4 43338 3 231 24 276257

Nichterwerbs Personen männi. 
weibl.

39 1 443 
3 829

1 397 
3 680

46 271 470 
8 880 5 05140 130

Zusammen männl. 
weibl.

9 097 
3 897

8 1 564 
4 086

1 510 
3 911

54 3441 10 663 
13 313 3 154 5 32742

65 Jahre urtd darüber 
Erwerbs personen männl. 

weibl..
387 3143 1 126 418 11 745 

1 064 3244 679 294 262 91

männl. 
weibl.Nichte rwerbspersonen 7145 6 14S 

9 237
5 965 
8 826

1746 216 
11 430 392 2 19346

männl. 
weibl.

Zusommen 7247 1 326 6 5«3 
9 531

6 352 
9 088

2057 961 
12 494

4
424 2 28467948 4

136



und nach dem Überwiegenden Lebensunferhalf in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdorunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
ouße rhalbvon Anstalten

lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgL

inin ihrer Familie 
leber>d

Haushalts-
vorstörxie

Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgi.

Lfd.sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

9T 10 n M il 16 18J4. 17

Göppingen

1 1 294 35 3 1
128 1 12 21 2

10 286 
10 069

313 35 20 446 
19 704

7 637 20 28 194 3
295 39 8 627 16 21 200 4

10 287 
10 089

313 35 1 20 740 
19 832

7 672 20 28 197 5
295 39 9 639 18 22 202 6

5 1 9 71 383 133 3 2 23
7 1 496 40 104 1 8

. 1 068 36 12 1 017 
1 ICl

2 100 97 4 30
149 932 25 41 7 96 109 l 65

1 073 37 12 9 2 400 
1 967

2 233 1110 536
156 932 25 41 6 136 1213 2 75

3 4 29 134 1 5
. 62 1 3 85 143-4

226 25 2 1 219 25 154 31
1 072 51 2 4 22 1 223 1625 294 2

229 25 2 5 17248 29 5 36
I 134 52 2 184 25 1 306 25 324 2

1 1 2 194 4 2
421 204 436 1 8 2 1

73 4 1 2111 68 25 l 24
5 127 13 3 5 306 227 66 2 37 5 1 35

74 2312 4 3 72 29 1 26
5 548 13 247 3 70 5 742 3 45 5 363

251 2
504 264 498 21 1 1

275 5 4
5 227 281 74 5 2 30 l 144 10 174

291 7 5 4
5 731 301 78 5 728 1 165 11 4 18

311 1
32493 6 471 29 4

2 3310 17 2 2 2
345 810 89 5 610 2 3S0 16 3 20

352 10 18 3 2 2
6 303 3695 6 081 2 379 16 3 24

375 5 1 1
38268 2 206 66 3 1

3915 19 3 5
40

4 841 77 3 694 3 1 300 31 23

4120 24 4 l 5
42

1 3665 109 79 3 900 3 34 24

431 1
4476 2 45 45 1
4526 60 2 1 8
461 895 59958 l 513 44 2 35

4727 61 2 1 6
481 971 60 644 1 556 45 2 35

1 37



11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgL

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Rente

u. dgl.
Erwerbs-
ttitigkeit

eigenes
Vermögen

u. dgl.

Angehörigeschlecht
Nr. insgesamt

74 65321

noch: Lar>dkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen 2U711949 mönnl. 

weibl. 2118350 86

181192051 mönnl. 
weibl.

38Nichterwerbspersonen
6636 23852 106

2019 12012753 ZuMimnen männl, 
weibl.

157
7037 23954 63192

Insgesamt
1 939
2 585 
4 524

45610Erwerbspenonen mönnl. 
weibl. 
insg.

30 67455 62 017 
39 735 

101 792

64 660 
43 236 

107 896
6782515 90156

1121 4351 5754557

23 042 
47 250 
70 292

2608 142 
14 672 
22 614

mönnl, 
weibl. 
insg.

8 424 
15 355 
23 779

58 N ichlerwerbs Personen 31 466 
62 605 
94 071

60659
86660

24 981 
49 835 
74 816

8 752 
15 497 
24 249

305mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen 30 9 098 
16 256 
25 354

61 62 017 
39 735 

101 792

96 126 
105 841 
201 967

6731562
97863 45

Anteil
Insgesamt

3.0mönnl. 
mönnl. 
weibl'. 
weibl. 
insg. 
insg.

Erwerbs Personen 0,9 0,164 0,0 1,095,:9100
10065
6,00,21,966 0,0 2,191,9100
10067
4,268 1,3 0,10,0 1,594 #3100
10069

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

73,2Nichterwerbspersonen70 25,9 0.826,8100
10071

75,51,072 24,5 23,4100
10073

100 74,774 0,924,325,3
10075

Zusommer) mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

26t076 0,39,19,‘50,064 »5100
10077

78 47,114,6 0,615,437,5 0,0100
10079

37,080 12,0 0,50,0 12,650^4100
81 100

Landkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen 20922mönnl, 
weibl.

1433541
1221883102

13 509 
12 826

712mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 13 521 
12 643

3
110154

13 718 
12 950

9mönnl, 
weibl.

14Zusammen 13 875 
13 153

1435
110151886

15 bis unter 21 Johre Erwerbspersonen 93667 21 72mönnl. 
weibl. 3 100 

3 383
4 109 
3 737

7
34517 628

5691B10mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 5999
7622141878010

1 525 
1 107

375mönnl. 
weibl.

621Zusammen 3 100 
3 363

4 708 
4 517

11
20 325212

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 30mönnl. 
weibl.

33 53 637 
3 002

13 3 675 
3 055

51214

4 ^5mönnl. 
weibl.

24Nichterwerbspersonen 75215
69419 616 703

75mönnl. 
weibl.

7 2Zusammen 3 123 637 
3 002

17 3 727 
3 758

74512 9 618

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

513 6 4e 663 
5 056

6 649 
4 787

19
2615 l2 620

31mönnl. 
weibl.

39 4Nichterwerbspersonen 467721
3 05642 8513 10722

36mönnl. 
weibl.

543Zusammen 3 5223 8 649 
4 787

8 740 
8 163 3 31747 957224
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrer

Lebensunterholt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler urd Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
vorstönde

Lfd.in ihrer 
Fami lie leber>d

Arbeits-
losen-

geld/-hi(fe

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

queMen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17iZ üli9 iZT
Göppingen

492
5021
5116 2w19
52159 8436 10
5321619
541661437 10

55332176 51 721
2 327 
4 048

23210 5622492 221221 832 
1 832

1 575514 6399245211
58296333460121 867 

42 536 
64 403

953533862 11 662 
11 095 
22 757

59425137 344 102 
4 903

397 168632924 157 
24 159 6067 72317125450141715

6133135. 979
4 323
5 302

3923 588 
44 663 
66 491

953 7611 672 
11 096 
22 768

3662
6244738146184198832925 989 

25 991
637787318527495141717

in %
640«0OtO0»0
65U70»3 0,19,286;6
660,14,2 0,0
670,2 0,90,38,590,:o 0,1 680,00,01,7 0,0 691,20,10,38^889,:5 0,0

700,20,21,20,0 37,1 711,30,10,13,594^9 0,0
720,60,10,517,738,6 73C,90,3 0,18,790,'0 0,0
740,50,10,825,7 24,2 751,00,2 0,17,09W6 0,0

760,10,10,40,0 12,1 771,30,10,23,994^4 0,0
780,40,10,310,524,6 79C,90,18,7 0,39Q,:0 0,0
800,20,10,411,312,9 810,1 1,00,27a0,09i;5

Heidenheim

1110197 1
215107

36310433 9312 991 
12 342

181556 654 
6 325 10 60 4393 16720148

510 64443 913 186 
12 449

4181556 654 
6 325 60 610167 40820148

7284790 114137
8162730217 1
9182 256911719546 108051 22 62932 6179 515

11462 61 301 170137553 19 122 96931 783613286 516

13517173
14612 4431
1514401135 161 11106721753611 15
171 6119731 135 18171117161953642 15

1921 3 20532933244
21121 9-i16 22113 006 35 1 1525 12 914
2311 124116 241 1638 13 2615513 158 b
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

I davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial-
versiche-

rur>gsrente,
Pension
u. dgl.

Persor>enGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

31 2 4 5 76

noch: Landkreis:35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen25 5 938 

4 697
mönnl. 
weibl. 5 909 

4 336
4 24 24 1

26 1 37 36 3231

Nichterwerbs Personen 7927 mönnl. 
weibl.

6769 1 10
28 3 254 188 174 3 0666

29 Zusammen mönnl. 
weibl. 6 017

7 951
5 909 
4 336

934 91 1 11
30 1 225 210 7 3 389

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 mönnl. 

weibl. 6 596 
4 046

6 565 
3 638

2 28 27 11
32 1431 135 7 264

Nichterwerbs Personen33 mönnl. 
weibl.

224 215 209
■ 5 9

34 4 468 959 925 24 3 509
35 Zusommen mönnl. 

weibl. 6 820 
8 514

6 565 
3 638

2 243 236 106
36 1 1 102 1 060 3 77331

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen37 mönnl. 
weibl. 4 718 

2 095
4 643 
1 845

1 73 66 7 1
38 2 123 106 15 125

Nichterwerbs penonen39 mönnl. 
weibl.

943 927 911 15 16
40 4 858 2 135 2 055 72 2 723
41 Zusammen mönnl, 

weibl, 5 661
6 953

4 643 
1 845

1 1 000 
2 258

977 22 17
42 2 2 161 87 2 848

65 Jahre und darüber 
'Erwerbspersonen43 mönnl. 

weibl.
865 613 244 214 30 8

44 541 330 165 138 27 46

Nichterwerbs penonen45 mönnl. 
weibl. 3 331 

6 037
3 277
4 833

3 167
4 616

109 54
46 207 1 204-s

I Zusammen47 mönnl. 
weibl. 4 196 

6 576
613 3 521

4 998
3 381
4 754

139 62
48 330 234 1 250

ohne Angabe des Alters 
E rwe rbspe rsonen49 mönnl. 

weibl.
52 90 1 1 1

50 25 22 3 1 2

N i c hte rwe rbspe rsonen51 mönnl. 
weibl.

6 3 3 5-4—52 37 20 19 171

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

60 SO 4 4 16
54 62 22 23 20 3 17

I.
Insgesamt

E rwe rbspe rsonen55 mönnl. 
weibl, 
insg.

34 970 
23 562 
56 532

33 309 
21 531 
94 840

14 455 408 1 192
1 537
2 729

41
56 10 484 427 54
57 24 939 835 95

Nichterwerbspersonen■ 58 mönnl. 
weibl, 
insg.

.18 834 
36 087 
54 921

4 566 
8 228 

12 794

4 415 
7 861 

12 276

137 14 268 
27 859 
42 127

59 322
60 459

61 Zusammen mönnl, 
weibl. 
insg.

53 804 
59 649 

113 453

33 309 
21 531 
54 840

14 5 021 
8 712 

13 733

4 823 
8 288 

13 111

15 460 
29 396 
44 856

178
62 10 376
63 24 554

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 95.13 0,0 1.3 1.2 0,1 3,4
65 100
66 100 91 ;4 0,0 2.1 1.8 0,2 6,5
67 100
68 100 93 #7 0,0 1.6 1.4 0,2 4,7
69 100

N ic hterwe rbspe rsonen70 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 24,2 0,7 75,823.4
71 100
72 100 22,8 21,8 77,20,9
73 100
74 100 23,3 22.4 0,8 76,7
75 100

Zusommen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 61^9 0.0 9,3 9,0 0.3 28,7
77 100
78 100 36.*1 0,0 14,6 13,9 0,6 49,3
79 100
80 100 48*3 0,0 12,1 11.6 0,5 39,5
81 100
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und noch dem überwiegenden Lebensunterhalt In den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbexirk Nordwürttemberg

Von den Personen mit Uberwl^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterholt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt dur^Schüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Artttolten
labfind

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
leber>d

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17üüIQ . JJ.9T
Heidenheim

L 25
10313 26313

373 272
1 667 3144 2 986 282 971

7 4 2932
677 3 11 3044 3 3013 284

311 1
17 322473256

3335 6
7237 5 343 239 1553 381

35 .376
7 36254 5158 3 5063 637

371
38342 91119

39110 151
18 4012 278537 1 9062 615

4110 16 11
42182121 997 819392 734

433 8
441227 16233

457320 441
462029324 83131999

477323 921 4821847 31391331 032

491
50
5152
52314111 2

5362
5431 1411 2

553411 018
1 384
2 402

134 421 17
5628213 1231 003 

1 003
1 576231 257 4348

588912 1213 640 
25 142 
38 782

3 512175 387 255 
6 862 

14 117

262
592132 412 

2 924
68 15239 9184 8613 581 

13 583 6030212 80 27277359 112

611231314 698 
26 526 
41 184

646 16175 26 59 47 262 
6 863 

14 125

2
62241702 535

3 181
15252 9184 8614 584 

14 586
6336483 31311 13359 112

in %
640,10.0
650,1 2,90,311.2 0,185;4
660,14,3 0,0
671.80.190^0 8.0
680.11.7 0,0
692,30,10,0 0.18b;o 9,4

700,20,0 38.5 0,9 0,1 710,695^6 0,0 3,6 0,1 0,1 720,70,5 0,237,6 19,0 730,80,0 0.2 0,190 ;2 8,7
740,50,7 0.224,7 25,7
750,70,2 0,192,'1 0,0 6,9

760,3 0.0 0,10,0 13,5 770,80,0 0.1 0,194 ;8 4,2
780,424,4 0,3 0,111.5 790.80.29042 0,0 8,6 0.1 800,312,9 12,5 0,3 0.1 8t0.89148 0,0 7,1 0,2 0,1
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension

u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligurrg am ErwerbslebenNr. insgesamt

4 6 72 3 51

Landkreis
unter 15 Jahre

E rwe rbs pe rson e r I1 l 1 372mönnl. 
weibl.

611 236
2 260 164424

3 N ichterwerbsp^rsonen 117129 1 19 861 
18 776

mönnl. 
weibl. 19 990 

18 6704 92 72

Zusammen 1305 mönnl. 
weibl. 20 601 

19 294
238 116 1 20 233 

18 9426 92260 72

15 bis unter 21 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n7 mönnl. 

weibl.
12 1 3786 018 

5 352
4 626 
4 796

2 10
8 5473 4 4

Nichterwerbspersonen9 26 17 1 658mönnl. 
weibl.

684
210 34 84819662

Zusammen11 mönnl. 
weibl.

27 14 626 
4 798

2 38 2 036 
1 395

6 702 
6 23412 3 36 23 2

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weibl.

1 455 397 
3 819

45 447 
3 93814 1 1162 1

15 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

37 10 12023157
16 30 3 1 403141 433
17 mönnl. 

weibl.
Zusommen 5 397 

3 629
38 10 1655 604 

5 371
4 23

18 31 32 15 1 519

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19 14 311 867 
3 479

11 11 811 900 
6 151

20 65215 15 14

N i c h te rwe rbs pe rsone n21 mönnl. 
weibl.

15130 103 52182
22 134 3 5 012965 146

Zusammen mönnl. 
weibl.

23 6011 867 
5 479

144 114 1812 082 
11 297

11
24 149 5 6645 110 4

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

25 7 28 332 
5 383

3 42 348 361 
6 135

26 83 79 4 6654

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

27 173 1316L 2186
28 13 4 337360 3324 697 -4

Zusammen mönnl. 
weibl.

29 15215 96 567 
10 832

8 332 
5 383

5 195
30 17 5 002443 4114

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

31 6 38 901 
5 221

109 1019 022 
6 328

9
32 399 21 7043764

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen33 7 17365 375402 —34 32 4 2051 418 1 3705 623 s

mönnl. 
weibl.

Zusammen35 15 20494 4768 901 
3 221

99 424 
11 95136 1 817 53 4 9091 7464

55 bis unter 65 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n mönnl. 

weibl.
37 17 7337 3207 140 

3 220
137 497 

4 31338 43 543548 5052

mönnl. 
weibl.N i c h terwe rbspe rsonen39 1 136

2 540
38 141 893

2 415
1 150 
5 69640 114 3 356

Zusammen mönnl. 
weibl.

41 1 473 
3 088

1 413
2 920

55 217 140 
3 220

138 647 
10 20942 157 3 6992

65 Jahre und darüber 
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
43 78 141 307 1 944 6662 266 

1 76444 56 254666 606644
mönnl. 
weibl.N i c h terwe rbspe rsonen45 165 693 823 

6 057
3 656 
5 672

3 692 
7 79446 1 737375

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 243 634 767 
6 723

1 307 1 4 522 
6 280

6 156 
9 55848 433 1 991844
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Lebensunterholt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstolten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstär^de

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Houshalts-
vorsttinde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Verrr»ögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17iü ü9 ü li üT
Heilbronn

340 41 24 31 1
140 23 12 2

19 093 
18 044

21 131337 34 6 628 209 433 
9 060

3
10511 582 25299 3 11 4

19 393 
18 184

21 135337 34 9 652 239 434 
9 062

5
25 1053 11 605299 12 6

1 182 21 71 12 1 171 35
416 92 61 1 816

6255 531 1 62 1556 19 1 9
7 SO 77 3 1625 6 2 10217 460 6

831 713 
1 226

220 55 12 233 1 4 11561
2525 138 2 4223 6 8 12461

32 21 2 11 13l
1S2 3 1 1489

67 253 24 27 1 1573 1
131 36926 1 19 1 161 251 15

2799 38 174 24 3 174
181 481 1326 1 22 2151 340

2 193 4 2
20639 15 11 1587

213 3 32 11 82^ 1 1
224 917 73 161 67 2 3 14 779 5

2336 103 3 134 1
17 2472 5 996 2 11 64 45 366

2511
26634 27 1 24 1629

2752 81
281078 4 185 1 21334 153 6

2912 6 61
3062 4 819 1 3 12160 74 782

CI123
3225 626 74675 2

337 12 5
343 815 1874 9 342 17 44 052
3514 110 5
36204 727 79 4 441 9 416 419

3776
388 348 1522 189 5

3918 II 2
40

2 202 223 170 63 1 1 107 24

4118 114 2
422371 2 SSO3 692 1 1 296 29

4310 37 1
442235 3 92 141 19

4537 820 4
4631520 1 1 132 21 422 58 51
4767 1127 5
48331 657 612 261 1 1 273 70
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s11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg !

davon mit Überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe Personen Soziol'
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben irts gesamt

1 2 3 4 5 76

noch; Landkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen49 38 38mönnl. 
weibl.

-T
50 2738 7 16 4

51 N i chte rwe rbspe rsone n mönnl. 
weibl.

13 33 10
52 38 17 16 1 21

53 Zusommen mönnl. 
weibl,

51 38 3 3 10
54 76 27 2224 2 25

Insgesamt
55 E rwe rbs pe rson e n mönnl. 

weibl. 
insg.

47 846 
29 OSl 
76 897

1 343
1 593
2 936

51 180 
34 443 
85 623

45 1 460 
1 723 
3 183

113 1 829 
3 649 
5 478

56 20 128
57 65 241

58 N ichterwerbs Personen mönnl, 
weibl. 
insg.

26 656 
50 379 
77 035

5 842 
10 682 
16 524

5 548 
10 006 
15 554

239 20 814 
39 697 
60 511

•*59 543
60 782

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

47 846 
29 091 
76 897

77 836 
84 822 

162 658

45 7 302 
12 405 
19 707

6 891 
11 599 
18 490

352 22 643 
43 346 
65 989

62 20 671
63 65 1 023

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

9it5 0,1 2.9 2,6 0.2 3,6100
65 100
66 84,3 0.1 5,0 0,4100 4,6 10,6
67 100
68 89d3 0.1 3,7 3,4 0,3100 6,4
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

20,8 0,9 78,121,9100 T
71 100
72 1.1 78,82i;2 19,9100
73I 100 f74 20f2 IfO . 78,6100 21»4
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 ioo 6l,:5 8,9 0,5 29,10,1 9,4
77 100
78 13,734,2 0,0 0,8 51,1100 14,6
79 100
80 47^3 0,0 12,1 11,4 0,6 40,6100
81 100

Landkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen mönnl. 

weibl.
62961 118
2392 692

3 992 
3 822

mönnl. 
weibl,

70N i c h te rwe rbs pe rso n en 723 4 064 
3 667 46 434

mönnl. 
weibl.

70 4 054 
3 845

725 Zusammen 964 182 
3 959 4369 466

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
2 202874 21 0787

838 900963

mönnl. 
weibl. •

7 234N i c h te rwe rbs pe rson e n 6 19 242
4 12210 126 4—

mönnl. 
weibl.

4361Zusammen 674 911 1 320 
1 109

10
205412 900 4

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

713 969 962
1 1414 741 1756

mönnl. 
weibl.N ichterwerbs personen 615 6

16 15723160

mönnl. 
weibl.

Zusammen 1317 962975
18 3 171741 4916

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3219 22 031 
1 265

2 036 
1 351 1 8420 11

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 55 121 611
3 6581922 23681

mönnl. 
weibl.

Zusammen 623 7 162 031 
1 265

2 047 
2 032

74220 324 1 24
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk NerdwGrttemberg/

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

er ur)d Studierende mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU
ohr>e An
gabe des Uberwie- 
ger>den 
Lebertt- 

unterhalts

nicht In ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon 

Anstalten 
leband

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pemion 
u. dgl.

Haushalts-
vorstöndein ihrer Familie 

leber>d

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eiger>es 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbi-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

17 li.Jfl. 12. 14. liT T n 12.
Heilbrbnn

49
5044

51101 4-3 •• 1 5214 6110 1

53l to3
1 5461 1614 1

5534209 3 333 1 918
3 011
4 649

227
562 17529 30272 747 

2 747
3

575152 738 332 6010

58235747 23 2219 718 
39 816 
99 994

363 116 39 910 086 
9 941 

19 627
592323 471

4 218
37373 26 11532919 054 

19 054
9

60467138 59412 35688 125

6125 26911 996 26369 72 21 396 
38 887 
60 243

10 093 
9 544 

19 637

116
622494 000 

4 956
145 39400 2621 801 

21 801
325 9

63518171 64472 37690 125

In %
640.10.00.0
650.2 1.911.4 0.28643 Oil
660.18,0 0.0
670,1 C,51445 0,88442
680.13,2 0,0 0,0
690,91945 0,10,0 0,68449

701.4 0,4 0.137,8
711.10,0 0.1 0,13.69940
720,737,8 0,6 0.018,9
738.7 0,1 0,60,1 0,39042
740,9 0,524,7 25,5 0.2
750,8041 7,0 0,2 0.19149
760,5 0,113,0 0,1 771.24 42 0,1 0,10409443 7825,7 0,4 0,511,3 0,0 790,1 0,6041 94 2 0,38947 8013.4 0,312,1 0,4 0,1 810,87,5 0,3 0,10419143

Kunze liau
97 4 1 1

3 220

48 31 968 
1 859

46 28 3 805 
3 666

131 7 1
54 1 132 212 4

135 51 968 
1 859

46 28 3 862 
3 686

7 1 49
135 2154 1 2 6

72 25 6168 3
81 11 9 3

910 123103 5 123 101
10229 112 876 4

1135 129103 5 123 2 269 3
1217 529 76 4 1 183

1325
147 14 4

1511 54
162129 193 1 12 4

172 11 104
182136 2 4 167 1 1

193 ■*

20172 83

2111 4
2214 7 3608 2 646 2

2311 7
24680 729 7 414 22
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

af L

dovon mit Uberwiegerxiem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente 
u, dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

3 72 4 5 61

rtoch; Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs Personen 5 51 SI2 
1 248

1 517 
1 372

mönnl. 
weibl.

25
10023 IB 3126

216 16 120Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

27
57962 26464328

223 21 11 512 
1 248

1 537
2 015

mönnl. 
weibl.

Zusammen29
67987 80 5130

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen

219 21 5S7 
1 203

211mönnl. 
weibl. 1 581 

1 344
31

825258 6132

355 257Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

6033
522256 248 677834

5741 597 
1 203

78 41Zusommen mönnl. 
weibl. 1 641

2 122
35

604314 300 12136

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen 254 481 338 6mönnl. 
weibl. 1 396 

1 010

237
75 7393 1884438

164 10 9174Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

18339
461477 454 2093840 -i

11212 16mönnl. 
weibl. 1 338 228Zusammen 1 579 

1 948

241
534570 529 38S4442

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen 13mönnl. 

weibl.
230 184 4643 368 1612

50173 142 3124744 470

mönnl. 
weibl.

779 60 34Nichterwerbspersonen 83945 873
1 168 93 2961 2811 57746

I 47mönnl. 
weibl.

963 106Zusammen 366 1 1 069 
1 454

47 1 465
2 047 1 330 124 34624748

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
1349 13

21050 12

mönnl. 
weibl.

3Nichterwerbs Personen 1151 4
1 1 4552

Zusammen mönnl. 
weibl.

1 3153 17 13
1 1 654 1017

Insgesamt
291E rwe rbs pe rson e n mönnl. 

weibl. 
insg.

314. 260 5455 8 711 
6 527 

15 236

9 320 
7 390 

16 710

4 f5112893 349 5856
802663 549 11257 7

mönnl. 
weibl. 
insg.

4 288 
6 621 

10 909

Nichterwerbs Personen 1 175
2 154
3 329

1 097
2 021 
3 118

7558 5 463 
8 775 

14 238
12459
19960 -t

ZusotTtmen mönnl. 
weibl. 
insg.

4 579 
7 132 

11 711

1 357
2 310
3 667

8 711 
6 527 

15 238

1 489
2 503
3 992

12961 14 783 
16 165 
30 948

4
18262 3

63 3117

Anteil
Insgesamt

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Erwerbs Personen64 3tl2,8 0,693i5 0,0 3.4100
65 100
66 6,988,3 4,7 3,9 0,80,0100
67 100
68 4,80,791.2 4,0 3,3100 0,0
69 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Nie hterwerbs Personen70 78,520,1 1,421,5100
71 100
72 75,524,5 23,0 1.4100
73 100
74 76,623,4 21.9 1,4100
75 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
inSg. 
insg.

Zusammen76 31,09,25Bd;9 0,0 10,1 0,9100
77 100 i.
78 44,10.0 15,5 14,3 1,1100 40^4

I79 100
80 37,811,8 1.049 {12 •1,0 12,9100
81 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungtbetirk NofdwSrttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angeharige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOeihalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstände

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Haushalts-
Vorständein ihrer Familie 

lebend

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tat igkeit

Anstalten
lebend Nr.

Ji16 17Jfi. ü iS9 il M.
KUnzelsau

25
4 19594 26

2 27
213 114 S£3555 28

2 29
21714 2698 30649

1 2 31
7 174 3276

21 1 33
43 115 52462 34490

22 353
4115 536 59 4 36566

2 37
1 45 27 1 3859

5 8 1 39
27 17 170280 1 40421

15 10 41
2197 18 1 8 42325480

4313
4418 32918

1 455 32 1
21 465 167 17108 1196

1 4715 45
2 48185 20 15 137 1214

49
501 12 -r

5131
524 —1 1

5331
545 113

55733 290 31
5642 432 69 6328
57115 100 9682328

5817311 146 9 151 152 3 999 
5 994 
9 993

2 077 
1 940 
4 017

-V
593733 359 3 551582 429 

2 429
602104152 70 3 697 42109

611801152 177 1251 14 4 209 
6 426 

10 635

2 077 
1 940 
4 017

624139620 358 61 32 757 
2 757

63221797152 75 3 51 4109

in %
640.0
652.41.0B5>9 10.7
660.04.4
670.813.5 1.284^5
680.02.0
691.412.5 1.185^0

702.8 0.20.938.0
714.092 »3 3.4 0.2 o.p 720.722.1 0.727.7
730.690^5 0,0 8.3 0.5 0.0
741.1 0,517,1 28,2 0,8
751,90,4 0,091 ;2 0.0 6,4

761.0 0.114,0 0,3
773,991 j9 3,9 0,3 O.t
780,417,1 12,0 0.4
790,5 0.0 0,690.:i 0,0 8,7
800,5 0,28,9 13,0 0,4
811,90,0 0,4 O.p90.i8 6.8
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Alrervgruppen, Befeiligung am Erwerblieben
Regierungsbezirk Nenlwürtteiiiberg

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLtd. Sozlal-
veriiche-

rungirente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe
Erwerbi-
tOtigkelt

Rente
u. dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. Insgesamt

4 71 3 5 62
Landkreis

unter IS JahreErwerfasperionen 130220mönnl. 
weibl.

«01
89196 1072

10 889 
10 4SI

N ichterwerbspersonen 11 003 
10 545

1143 mönnl.
weibl.

112
94 934

Zusammen 11 019 
10 540

mörml. 
weibl. 11 223 

10 741
114 112905

107 94 936

15 bis unter 21 Jahre Erwerfasperionen 787mönnl. 
weibl.

11 27 3 756 
3 174

2 958 
2 856

9
3098 9 9

N Ic hterwerfaspersoran 629mönnl.
weibl.

7 2 39 636
76016 210 776 14

Zusammen mönnl. 
weibl.

18 5 1 416 
1 069

11 4 392 
3 950

2 958 
2 85b

11
25 212 23

21 bis unter 25 Jahre Erwerfasperionen mönnl. 
vrelbl. 3313 1 13 958 

2 865
3 923 
2 815

1
4614 4 2

Nlchterwerfasperionen mönnl. 
weibl.

19115 17 4208 10
16 7 931938 4

mönnl, 
weibl.

Zusammen 22417 1 18 11 44 166 
3 803

3 923 
2 815 97718 11 6

25 bis unter 35 Jahre Erwerbsperionen mönnl. 
vreibl.

19 7 119 355 
4 499

9 337 
4 229

6
20 7 2621 6

N ichterwerfasperiorren mörml.
weibl.

8121 44 7125 31
3 40722 3 451 44 28 9

Zusammen mönnl. 
weibl.

23 51 9237 79 480 
7 950

9 337 
4 229 3 66924 51 91 34

35 bis unter 45 Jahre Erwerfasperionen mönnl. 
weibl.

25 185 428 
3 581

3 85 416 
3 293 26226 26 223

Nlchterwerfasperionen mönnl.
weibl.

1027 53 47 563
28 2 75415154 1312 908

mönnl. 
weibl.

Zusammen 1129 61 55 55 491
6 489

5 416 
3 293

3
30 3 016180 17154

45 bis unter 55 Jahre Erwetfaspersonen mörml. 
weibl.

31 242 35 538 
3 452

5 493 
3 842

1 39
27032 71 139 131

mönnl. 
weibl.

Nlchterwerfasperionen 733 198 9205 188
34 2 7633 485 722 665 43

Zusammen mönnl. 
weibl.

35 9240 125 743
6 937

1 2275 493 
3 04236 3 0338611 796 50

55 bis unter 65 Jahre Erwerfasperionen mönnl. 
weibl.

37 1116 112 44 104 
1 934

3 983 
1 553

4
38 177 11 204165

mönnl, 
vreibl.

Nichterwerbsperionen39 10628 604 23638
40 2 0491 556 1 464 833 605

Zusammen rhönnl. 
weibl.41 11744 716 274 742

5 539
3 983 
1 553

4
2 25342 1 733 1 629 94

65 Jahre und darüber 
Erwerfasperionen mönnl.

weibl.
43 1299903 284 15603
44 7214587 183 1693S2

mönnl. 
weibl.

Nlchterwerfasperionen45 242 212 
3 650

802 236 
4 680

2 132
3 42546 1 030220

mönnl. 
weibl.

Ztisommen47 252 511
3 833

953 139 
5 267

2 416
3 594

603
48 1 102234592
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt In den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexirk Nerdwürttemberg

Von den Persorren mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Uberwiegerrdem Lebensunterhalt durcher urrd StudierendeSchU
ohne An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht In ihrer 
Familie, 

aber
auBerhalbvor

Anstalten
lehenH

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
vorstönde

Arheits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

in eigettes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tdtlgkeitAnstalten

lebend Nr.

Jl17Ji. M.11Jfi.9T
Leonberg

1I IU9 9
4 285

12719 31810 472 
10 0S4

257751274 818 
4 912 10224 4248 203138 45

128 5266 18 1675 10 591 
10 139

1274 818 
4 512 10224 63 252 20138 45

732886946
9 81 2279 2215 1

88 93 15571 482523 20
52 103 . 16839 63620 6130 492

91 II143 5 11 17671529 20
573 12915 90 43921 6135 493

2 1327 4111
1424434

1528137 24 2192 29
16a13 39072 121817 44

173028 21641153 30
183 8159S1122 1851 44

1913 12 614
201299 22244 1
211311 49356 122
22111 13 361 33358 23 292
23149149912 1 22 60
2412135 137 3 6203 536 29

251
2627 22911250

2723533
28770 3 133 2 67312 663
29243 53
3077 5 1 92 9243412 913

312 2
32227 25 239255

33253
341 11183 122 995 1402 678
3525 7
361314 121045 2 794 12 933

371 1
383631385195

391 17 8
4015964 1332 1 496 11 939
41118 9
4213 1862737 1 994 12 134

431 1
4444 42467

451 416 311 4634680 2638 210879

471 4312 17
4834724 3038 314946
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem *;
dorunter t'

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

LM. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersortenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
totigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. dgl.insgesamt u.

743 5 61 2

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen49 2 1 1 2SO 76mönnl. 
weibl.50 1 136 34 1

51 Nichte rwerbspersonen 2 emönnl. 
weibl.

10 2
52 3110 8 241

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

1090 76 4 3 1
54 77 34 11 9 2 32

Insgesamt
55 Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

460 2533 342 
20 324 
53 666

31 879 
18 261 
50 140

9 486 968
56 546 506 34 1 515

2 483
2

57 11 1 032 59966

58 N ichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

3 275 
6 253 
9 528

3 128 
5 832 
8 960

131 11 849 
24 176 
36 025

15 124 
30 429 
45 553

59 374
60 505

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

31 879 
18 261 
90 140

9 3 761 
6 799 

10 560

3 588 
6 338 
9 926

156 12 817 
25 691 
38 508

48 466 
50 753 
99 219

62 4082
63 11 564

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

0.0 1.5 0.1 2.9100 95.6 1.4
65 100
66 100 7.589.8 0.0 2.7 2.5 0,2
67 100
68 0.1 4,6100 93.4 0.0 1.9 1.8
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

21,7 20,7 0,9 78,3100
71 100
72 79,5100 20.5 19,2 1.2
73

1 100 I74 79,120.9 19,7 1.1100
75 100
76 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

0,0 7,8 7,4 0,3 26,4100 65,6
77 100
78 50,60,0 13.4 12.5 0,8100 36^0
79 100
80 0,6 38,8100 50^5 0,0 10,6 10,0
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs personen1 mönnl. 
weibl.

663 272 411
2 259570 310 1 1 *

Nichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl.

179 170 25 996 
24 991

26 175 
25 1434 152 142 1

mönnl. 
weibl.

5 Zusammen 26 407 
25 250

26 656 
25 713

272 179 170
w 6 310 153 143 1

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

2 0449 598 
6 270

7 521 
7 460

3 30 297
8 15 14 795

9 Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl. -

32 3 1 410 
1 946

1 456
2 010

46
10 64 55 5

mönnl. 
weibl. 3 454 

2 741
11 Zusammen 11 054 

10 280
7 521 
7 460

3 76 361
12 79 569

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

13 9 542 
6 789

2 10 2 809 446 
6 615

14
14 1607 7 6 1

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 50915 605 96 26 28.1
16 31 2 1552 186 20 6

4, mönnl. 
weibl.

Zusammen17 10 147 
8 975

9 446 
6 615

2 110 36 30 589
18 7 38 26 7 2 315

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen nkJnnl. 

weibl.
19 21 024 

9 868
20 992 

9 044
12 10 104 4

20 7 13 S 2 804

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 19721 316 119 58 32
7 80922 7 919 110 86 10

mönnl. 
weibl.

23 Zusarmnen 12921 340 
17 787

20 992 
9 044

12 62 36 207
24 127 123 94 8 613
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbeiirli Nordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdorunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
oußerhalbvon

Anstalten
lehwnd

Eheportner 
sofern nicht 
Haushol ts- vorstörtde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermägen 
u. dgl.

Lfd.sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

leberrd Nr.

16li 17lö. 11 Ji H. 15T 9

Leonberg

2 ■i 49
1 50

171 514 ■*

26 5 52524

1 531 94
27 5 54524

7892 105 3 1 551 711 1
1313 171 9 2 561 320

2 172
1 050 
1 050

2 1
2020 12 3 5727613 2 1

263 5828 17147 24 11 185 
21 998 
33 143

3565 556 
5 061 

10 617

1882
240 59196 5 1 864

2 220
81 28163 8512 422 

12 424 503 60220 5 109 45232351

270 613131 12 037 
23 278 
35 315

461 185 567 
5 063 

10 630

189 1482
253 62209 5 2 035 

2 496
90 308513 472 

13 474
164

523 63240 5 121 48353 233

ln %
640.0 0,0 0.0 0,0
650,788Ü0 10,8 0,3 0,1
.660.10,0 0,05,2
670,911,3 0,6 0.187,1
680,0 0,00,0 0,02.0
690,80.5 0,187^5 11,1

701,0 0.20,0 36,7 1,2
712,20,294 Ü4 3,0 0,1
720,5 0,3 0,640,8 16,6
731,00,390k18 0,0 7,7 0,1
7427,3 0,8 0,5 0,523,3
750.3 1.492 jO 0,0 6,‘2 0.1

760,4 0.3 0.111.50,0
772.13,6 0.2 0,193ü9
780,426,5 10,0 0,3 0,2
791,090 Ü6 0,0 7,9 0,4 0,1
800.213,6 10,7 0,4 0.2
811,40,0 6,5 0.3 0.191Ü7

Ludwigsburg

2382 27 11 -• 22422 14 1 2

27 166334 43 25 041 
24 063

2 712 48 312 053 
11 571 19515 40371 55 6 672 4

1682 739 2712 054 
11 573

334 43 25 423 
24 305

48 5
197371 1555 6 686 41 6

3215 1 795 207 77 6 4
11 8708 73 2 18 4 1 4

795 978 35 1 198 
1 471

126 21 256 
1 152

■*

336 10130 7253 163 195 6 2

1111178 35 15 2 993 
2 179

333 111 263 
1 156

6
12347164 195 10 203 9 3261

1331 3 70 7 -4
148146123 2 5 6

15114100 15 333366 2 58 4■w

16117301 803 81 13 1 999 36 2 189

17117100367 15 5 403 65 4
181251 926 89 13 35 2 145 42 2 183

199 11 — 20310 792 1750 8

214010 115 37 5120 628
22437 472 5 97 7 701 3 52 9 118 9

234010 124 57 3828120
245 107 3 10 468 222 8 493 60 118 9

;5i



11b. Die Wohnbevölkerung noch Alferegruppen, Beteiligung om Ervrerbsleben
Reglerungebeiirk. Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Altengruppe

Beteiligung am Erwerblieben

LM. Sozial-
veniche-

rungirente,
Peruion
u. dgl.

PerionenGe- Arfaeits-
loien-

geld/-hilfe

Erwerbi-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigene!

Vermögen
schlecht AngehörigeNr. irugesamt

u. dgl.

2 3 41 5 6 7

noch: Lartdkreii
3S bis unter 45 Jahre Erwerbspenonen25 mönnl. 

weibl. U 3(8 
T 9«1

13 364 
8 972

2 3941 1 3
26 7 97 89 3 877

27 Nichte rwerbspenonen mönnl, 
weibl.

156 131 125 255
28 7 296 414 371 23 6 882
29 Zusommen mönnl. 

weibl. 13 520 
16 268

13 3(8 
7 991

2 172 164 286
30 7 511 460 26 7 759

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspenonen31 mönnl. 
weibl. 14 410 

7 418
14 523 
8 745

8 96 92 4 9
32 438 421 13 889

Nichterwerbs penonen33 mönnl. 
weibl.

432 415 400 14 17•0

34 1 9289 545 2 014 68 7 531
35 Zusammen mönnl. 

weibl. 14 410 
7 4(8

51114 955 
18 290

8 492 18 26
36 2 4S2 2 349 81 8 420

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspenonen37 mönnl. 
weibl. 10 323 

3 5(0
10 599 
4 533

4 266 246 20 6
38 1 387 358 28 635

Nichterwerbspenonen39 mönnl. 
weibl. 1 591 

3 956
1 539 
3 763

1 617 
9 651

50 26
40 167 5 695
41 Zusammen mönnl. 

weibl. 12 216 
14 184

10 923 
3 5(0

1 785 
4 121

4 1 857 
4 343

70 32
42 1 195 6 330

65 Jahre und darüber Erwerbspenonen43 mönnl. 
weibl.

1 5832 346 
1 388

1 753 693 60 9
44 678 4282 476 48 232

Nichterwerbspenonen45 mönnl, 
weibl. 6 071 

8 497
6 376 

11 747
6 314 
8 995

239 62•e
46 2 752480

47 Zusammen mönnl. 
weibl. 8 722 

13 133
1 583 1 7 067 

9 471
6 764 
8 925

299 71
48 678 2 528 2 984

ohne Angabe des Alten Erwerbspenonen49 mönnl. 
weibl.

176 169 22 5
50 7179 8••

Nichterwerbspersonen51 mönnl, 
weibl.

2140 22 1 18
52 110 30 28 1 80

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 169 23216 24 1 23
54 71189 30 28 1 88

Insgesamt
55 Erwerbspenonen mönnl. 

weibl. 
insg.

81 855 
49 214 

131 069

76 034 
43 097 

121 131

32 1 115
1 325
2 440

2 577 
4 659 
7 236

1 212
1 434
2 646

91
56 24 95
57 56 186

Nichterwerbspenonen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 37 173 
75 607 

112 760

6 913 
15 766 
24 679

8 442 
14 890 
23 332

372 28 260 
59 841 
88 101

59 761
60 1 133

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61 78 034 
43 097 

121 131

119 028 
124 821 
243 849

32 10 125 
17 200 
27 325

9 557 
16 215 
25 772

463 30 837 
64 500 
95 337

62 24 856
63 56 1 319

Anteil
Insgesamt

Erwerbspenonen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 95 Ü3 0.0 0.11.5 1.4 3.1
65 100
66 8746100 0.0 2.9 2.7 0.2 9.5
67 100
68 9244 0.0100 2.0 1.9 0.1 5.5
69 100
70 Nichterwerbspenonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 22.724,0 1.0 76.0
71 100
72 100 20.9 19.7 1.0 79,1
73 100
74 20,7100 21,9 1.0 78,1•f
75 10p

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl, 
insg. 
insg.

76 100 6546 0,0 845 8,0 0,4 25,9
77 100
78 100 34 ÜS 0,0 13.8 13,0 51,70,7
79 100
80 100 4947 0,0 10,611.2 0,5 39,1
81 100

152



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexirk Nordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Van den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehdrige erhielten diesen von einem Erntihrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchu er und Studierende
ohne An
gabe des Uberwie- 
gertden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lehnnH

Ehepartner 
sofern nicht 
Haushol ts- vorsttlnde

Sozial
versiche

rungsrente , Pension 
u. dgl.

Haushalts-
vorstdndein ihrer Familie 

lebend

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in eigenes 
Vermdgen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tdtigkeitAnstalten

lebend Nr.

ü16. 17J2. JiJfi. 11 Jä.7 9

Ludwigsburg

12 2 25
125 2 13 848843 26

3123 193 2 3 27
9149 560 6 Tt3 61 l 286 680

12 45 II 12 3 293 il
1083 T 161 174 8 6 307 523 1 1 ■*.

215 316
462 2 3211 821865

8 II 6 334
2296 7 047 431 23 4 3447 310

27 3513 17 -t
493 267 868 25 4 36109 48 175

374 6 -4
183 4 381 448622

32 3918 20 12
38 401 614 44 389 3 945 15 426

3 412 122 262
1 797 38 4248 390 4 443 16 048

1 435 8
1 44131346 84214

4513323 46
4672 3474 761 1 883 22 408
4714328 94
48352 017 85 280 8452 622

4923•e 5066

5118 -f9
52101 70754 1

532219 -* 54101 787 160

55245 41435 2 281 
4 097 
6 378

69 — 56505 3040 24 33 431 
3 431

36
5771750 30 77515 3

58416956 43 5060 26 791 
93 820 
80 611

25 13 806 
12 838 
26 644

543 103
597944 977

5 933
178 58475 14626 26631 406 

31 411 60221 108 1 212535 161 169 371

611 201
5 482
6 683

26 072 
9J 917 
86 989

49 54 459103 95 25 13 815 
12 844 
26 659

543
62202 61 824629 515 1434 837 

34 842

266
63115 1 283610 2511 172 371 16

in%

64OsOOtO
65lf68845 9,5 0,2 0,2
660,10,07,0 0,0
6710,8 0,5 0,68749 0,1
680,10,0 0,02,6
691,0ata 10ü4 0,4 0,1
700,237,1 1,5 0,30,0
713.4 1,50,2 0,294^8 0,0
720,641.5 17,0 0.8 0,4
731,38,3 0,3 0,189^ 0.0
740,51.0 0.327,9 23,6
751.4«,7 0.3 0.191 ;5 0,0

760.10,5OiO 11.6 0.1 771,594^3 OüO 3,9 0.2 0,2
780,427,9 10,3 0,5 0.2
798,5 1,389M OkO 0,3 0,1 800,314,3 10,9 0,5 0.2
810,0 7ü0 0.3 0.1 1.391ü2
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11b. Die Wohnbevblkerung nach Altersgruppen, Beteiligung om Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

davon mit überwiegendem
darunter

L
Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Personen .Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tütigkelt

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. ^1.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

r1
4 73 5 621

Landkreit
unter 15 JahreErwerbspenonen1 173 93 80mdnnl. 

weibl.
■t

1X0 322 142

N ichterweibipenonen3 5 011 
4 880

7 5 5 004 
4 869

mOnnl.
weibl. 114 8-i L

ZuMmmen5 männl. 
weibl. 5 184 

5 022
«3 7 3 5 084 

4 9011X0 11 86

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen7 mannl. 
weibl.

1 400 
1 450

1 165 
1 940

1 1 1 233
8 2 2 2 106

9 Nichterwerbspersonen mdnnl. 
weibl.

204 4 4 200
10 253 9 5 244

11 Zusammen mdnnl.
weibl. 1 604 

1 703
1 165 
1 340

1 5 3 433
12 2 7 35011

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mdnnl. 

weibl. 1 104 
1 072

3 2 71 116 
1 101

2 I*■14 1 2 1 1 26

Nichterwerbs Personen15 mdnnl. 
weibl.

20 4 3 1 16
■8 16 240 4 4 236■e

mdnnl. 
weibl.

17 Zusonmen 1 104 
1 072

7 231 136 
1 341

2 5 1i 18 1 5 2626 1 I!
25 bis unter 35 Jahre 

E rwe rbs pe rs o n e ni Imdnnl. 
weibl.

19 2 339 
1 586

2 332 
1 503

12 4 4
20 1 1 811

Nichterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

21 22 12 10 1 10
22 ■;844 16 3 82813-1

IZusammen mdnnl. 
weibl.

23
2 361 
2 430

2 332 
1 503

2 16 14 1 11
24 17 9091 14 3

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen

i P
mdnnl. 
weibl.

25 I1 849 
1 852

1 823 
1 741

2 24 24
26 16 9514 1

Nichterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

27 751 44 42 1
28 1 013 97 94 2 916

mdnnl. 
weibl.

Zusammen29 1 900
2 865

1 823 
1 741

2 68 1 766
30 113 108 3 1 011

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mdnnl. 
weibl.

31 2 126 
1 784

2 898 
1 635

3 24 21 3 1
32 71 63 5 771

Nichterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

33 90 90 898
34 378 13 8311 209 360-I

Zusammen mdnnl. 
weibl.

35
2 224 
2 993

2 098 
l 635

3 114 111 3 9
36 1 423 18 908449

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen mdnnl. 
weibl.

37
1 834 
1 289

1 799 
1 IXX

1 73 60 12 1
38 100 78 22 78

mdnnl.
weibl.

Nichterwerbspersonen39 281 269 267 2 12
40 670 6791 349 621 48

Zusammen mdnnl. 
weibl.

41 2 115 
2 638

1 799
1 in

1 342 327 14 13
42 757770 699 70

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen mdnnl.
weibl.

43 789 278 207 71 18493
44 893 171 68632 123 48T

Nichterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

45 1 158
2 206

1 098 
1 623

1 001 
1 469

6096
46 583148•n

ZusomttMn mdnnl. 
weibl.

47
1 947
2 838

493 1 376 
1 794

1 208 
1 592

167 78
48 393 196 691

1

4

I
!m

J ^ 194 -



und nach dem überwiegenden Leberuunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungebexirk Nordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Persorsen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er und Studlererrde
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lehenri

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u, dgl.

Lfd.sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

9 Jfi.T n J4. 17Jl 15

Mergentheim

1 71 26 1 1
26 4 2

2 522 
2 462

85 9686 4 682 
4 629

8 208 6 4 3
80 25 384 192 24 4

2 522 
2 462

85 86 4 793 
4 697

981 6 214 56 5
80 25 196 384 24 6

1 10 74 181 39 21
1 83 19 4 8

172 6 11 134 33 112 9
25 151 7 14 1 201 27 1 131 1 10

173 8 11 135 214 1 72 2 2 11
26 151 7 14 1 284 171 46 1 1 12

21 134 1
17 22 23 1 14-t

11 14 2 15
164 8 1 224 48 -! 2 166

2 1711 1 16 3
18201 8 1 10 247 7 2 6--
191—77 2066 2 12 1

1 214 5 14
730 1 36 10 22786 30 1 1

234 1 5 5 1
11 24796 1 38 863 32 2 1

25-t
2689 86 8 1*
2721 1 1 3 1
28851 26 847 58 63 2

291 21 1 3 1
30940 26 933 3 3 666

311 1■e

3273 1 70 7-■

331 7 1-4
34777 27 698 122 81 2

351 1 7 1 1
36850 28 768 1 129 2 8

371 1
3860 902 26 2

395 111
407624 12 409 254 9

4112 16
4214 499 7684 280 11

4317 1
4423 41 25 2

451 4 95 1 224

46367 17 203 337 1924

47721 4 31 2-t
48390 17 244 362 26 19
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Betelllgurtg am Erwerbsleben
Reglerungebeiirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

LU. Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PetsortenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tOtigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. insgesamt

31 2 4 5 6 7

noch; Landkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 16 15 1 1♦mönnl. 

weibl.50 16 ES 1

51 6 2 2Nichte rwerbspersoisen mönnl.
weibl.

4.4

52 10 5 1 54

53 Zusammen 22mönnl,
weibl.

ES 3 3 4
54 26 iS 9 14 6

Insgesamt
55 Erwerbspetsonen mönnl. 

weibl. 
insg.

11 642 
9 852 

21 494

10 882 
8 920 

19 882

11 408 320 86 341
56 5 363 77282 564
57 16 771 602 163 905
58 N ichterwerbspersorten mönnl.

weibl.
Insg.

1 424
2 578 
4 002

1016 851 
12 004 
18 859

1 530
2 813 
4 343

5 321 
9 191 

14 912

59 215
60 316■t

61 ZuHsrnmen mönnl. 
weibl. 
insg.

18 493 
21 856 
40 349

1 744
2 860 
4 604

18710 882 
8 920 

19 882

11 1 938 
3 176 
5 114

9 662 
9 755 

15 417

62 5 292
63 16 479

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbs Personen mörml.
mönnl.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

3 dB100 93 dS 0.1 2.7 0.7 2.9
65 100
66 98^5 0.1 3.7 0.8 5.7100 2.9
67 100
68 0.1 0.8100 9221 3.6 2.8 4,2
69 100

70 Nichte rwetbspersonen mönnl.
mönnl.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

100 2223 20.8

21,5

1.5 77,7—71 100
72 100 1.8 76,6.4 23,4
73 100
74 100 23s0 21.2 li7 77,0•*75 100

Zusammen76 mönnl.
mönnl.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

100 5828 0.1 9,4 1.0 30,61029
77 100
78 100 4028 0.0 1485 13,1 1.3 44,6
79 100
80 0.0100 4921 12.-7 11.4 1.2 38,2
81 100

Landkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen 368 136 2321 mönnl.

weibl. •»310 280 1102 4

88 1 15 012 
14 259

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 15 102 

14 329
903

63664

mönnl. 
weibl.

Zusammen 136 90 88 1 15 244 
14 369

5 15 470 
14 635 200 636 66

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 4 929 
4 409

3 897
4 089

3 11 1 1 050157
8 4 1 3146

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl..

2 7839 796 13 9•*10 69 63 1 0181 083 4

mönnl.
weibl. 1 833 

1 332
Zusammen 3 897

4 089

3 28 20 311 5 721 
5 49212 71 67 1

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspetsonen mönnl. 
weibl.

13 1 4 314 968 
3 594

4 525 
3 492

6 6
14 3 994

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen15 300 52 24 22 248
16 1 065 16 2 1 04619■4 -t

Zusammen mönnl. 
weibl.

17 26 2794 868 
4 659

4 525 
3 492

6 58 25
18 3 19 16 2 1 149

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19 10 Sfil 
5 289

1 10 1110 391 
5 828

18 8
20 2 13 52410

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen21 51 41 7 89140 4
22 3 736 51 47 3 3 6854

23 Zusammen mönnl. 
weibl.

1 1710 931 
9 564

10 361 
S 289

69 49 100
24 2 64 57 3 4 209
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhoif In den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Persorten mit UberwI^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Errtöhrerdarunter

mit Uberwlegertdem Lebensunterholt durchSchu er und Studierende
ohrte An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstalten
labend

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Fomilie 
lebertd

Hausholts-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige 
Unterhol ts- quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr,

iä17Ji JA.9 Jll. IL Ji 158^

MergenfKeim

•4 •4■4 49
11 ■« 50

2 4 51
2322 52

2 4 53
3 33 2 54

131 48 3T 21411 55
767 418 93330 56-r 223732 1 141 614331 1 57

1128 12 397 4 9S3 
8 000 

1:2 93B

2312 711
2 624
3 333

112 94 58
103439 1 028 

1 279
687 40 1273 360 

3 362
59

21717 33 11137 138181 60

12712 897 8 207 
8 498 

13 063

9 2992 712
2 624
3 336

183 94 61
1129 1 121 

1 620

49 687 40 1343 890 
3 893

62
23918 61 14137 132181 63

in%

OtO 0.1 640.0
4,40.3 0,98044 14,1 65

660.13,3 * 1.2lflj3 la 678242
680,0 0.11.3

2,40.1 0,7 698049 13,6 0.3

7039,6 0,20,0 1.4 1.4
2,10.2 0,2 0,1 7192 447

721.129,7 21.9 0.7 0,3
1.18740 0.1 1142 0.3 0.1 73

740,728,3 1.0 0,718.9
1.3 750,4 0.18921 041 848

7614,7 0,3 0.10.30,0
772.2042 9.3 0.2 0,192,4)
7812,0 0.4 0.2 0.617,8
791.1Oill 0.3 0.18«»7 11.3
800,413.2 0.4 0.39.6
811.60.4 0,10.1 9.28826

Nürtingen

212218 1•4
1248 a 2

1767 029 
6 737

38 19 18238 14 340 
19 703

400 3
14927 376 13 19243 4

1787 029 
6 737

19 18238 38 14 608 
19 801

412 5
14327 13243 388 19 6

2211 24 922 101 2 7
112 266 4911 8

23616 16 3720 26 18 4 9
149128 7647 93 9 797 67103 10

49177724 26 18 11 1 948 
1 063

6 5 11
146139 53 5 112 8649 103 12

33 21 7 131
141 96 374

9327 195 2 15169 30 38
70 167 990 20 4 2860 '44 48 13

56 17170 27 3 116 230 49
70 182942 44 48 13 8 1 046 23 4

1922 2 8 1
1 20917487 1 6

8 212 17 17 6366 * 21 2239 3 34 3 633 263 514 1 4

10 2311 168 7 4 18■4

2235 5 243 1 4 190 324 001 9
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nb. Die Wohnbevölkerung nach Altertgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nerdwurttemberg

dovon mit Überwiegendem
darunter

LAlferigruppeLfd. Soxtal- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

PenonenGe- Aibelh-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tdHgkeit

Rente

u. dgl.
eigenes 

Vermögen
schlecht Angehörige

Nr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt
u. dgl.

2 3 4 5 7 I1 ö
L

noch; Larrdkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen 20mönnl. 

weibl. 6 720 
9 369

6 6F7 
6 806

4 26 6 325
42 40 51926 2 2

82 11Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

93 77 427
28 3 384 316 194 12 3 1684

Zusammen 6 813 
8 753

97 1029 mönnl. 
weibl. 6 687 

4 806
4 108 14

3 68730 2 258 234 14

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 331 mönnl. 
weibl. 7 392 

5 659
7 320 
4 8S8

7 62 55 7
32 287 266 16 5104

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

22333 231 219 84 6
34 4 171 1 009 960 34 3 1624

Zusammen mönnl. 
weibl.

35 7 623 
9 830

T 320 
4 8S8

7 285 270 13 11
36 4 1 296 1 226 50 3 672

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen37 mönnl. 

weibl.
185 177 95 694 

3 436
5 499 
2 724

5 S
38 3 304 291 13 405

Nichterwerbs Personen39 mönnl. 
weibl.

741 722 696 25 19
40 2 081 1 997 75 2 7024 783 4

Zusammen mönnl. 
weibl.

41 6 435 
8 219

B 499
2 724

5 907 873 33 24
42 3 1073 2 385 2 288 88

■i I'

65 Jahre und darüber 
Erwerbspersonen43 mönnl. 

weibl. 1 594 
1 204

1 005 987 568 19 2
f 44 398 373 24 1956£1

I I

Nichterwerbs Personen45 mönnl. 
weibl. 3 242

4 939
3 386 
6 686

3 342 
5 210

98 44
46 269 1 476

J IZusammen mönnl. 
weibl.

47 1 005 3 929 
5 608

3 810 
5 308

117 464 980 
7 89048 293 1 671611I

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
49 158 56 1 1
50 127 26 4

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

51 13 10 9 3-(52 14 2 2339 1644

|lZusammen53 mönnl. 
weibl.

71 96 11 10 4
54 26 2 2466 16 14

Insgesamt
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 41 710 
29 836 
71 546

26 900 841 95 1 338
2 677 
4 015

39 446 
26 095 
65 541

56 14 1 050 
1 950

984 56
57 40 1 825 111

Nichterwerbspersonen58 mönnl, 
weibl. 
insg.

16 217 
30 539 
46 756

20 802 
39 272 
60 074

4 585 
8 733 

13 318

4 401 
8 289 

12 690

165
59 397
60 562-td

. Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61 17 555 
33 216 
50 771

62 512 
69 108 

131 620

39 446 
26 095 
65 541

26 5 485 
9 783 

15 268

5 342 
9 273 

14 515

220
! 62 45314

63 67340

I Anteil
Insgesomt

Erwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 2.0 3.2100 94,^ 0.1 2.2 0.1
65 100

3 66
87 ;5 0.2 9,0100 0,0 3,5 3.3

67 100
68 100 91^ 0.1 2if7 0,2 5,62.6
69 100

Nichterwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 78,0100 22,0 21,2 0,8•e
71 100
72 100 22,2 21.1 1.0 77,8

100
77,8

-e
73
74 100 22.2 21.1 0,9
75 100

Zstsammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 63»1 28,1100 0,0 8.8 8,4 0,4
77 100
78 100 37^ 0,0 14,2 13,4 0,7 48.1
79 100
80 38,6100 49 ;8 0.0 11,6 11,0 0,5
81 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunlerbalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierung!bexirk NerdwSrItemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er und Studierende
ohr» An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvort

Anstalten
lehend

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstörrde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Fomilie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Lfd.Erwetbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

10T 9 11 Jl.ü 17J4. Ji
Nürtingen

2 3 ■* 25
A95 4 SOI 16 2■< 26

1 2 4 6 1 27
' 3 036 1 51 3 048 2 94 4 1 19■V 28

1 4 7 6 1 29
3 531 1 55 3 549 2 110 214 1 30

3 1 2■4 ■» 314
498 4144 1 34 1 32

6 7 144 33
3 051 55 2 968 178 7 111 34

9 8 1 2•i 354

3 549 3 43959 1 212 7 1 12 36

4 4 1 37
394 2634 116 24 38

14 17 1 1 39■*

45 1 927 7372 582 17 192 404

18 21 2 1 41
2 976 49 2 190 873 21 214 2 42

1 1 2 4 43
186 2 62 127 5 1 44

20 32 3 9 45
1 281 43 111 1 040 39 26 464

1 21 34 93 474

1 467 45 433 1 167 44 27 48

1 494
1 1 50-4 -•

1 3 514

18 1 19 524

531 4
5419 1 20 4

551 7 26 1 ISO
2 218 
3 498

1221 2 2 31
562 162 146 

2 147
2 379 10 8

57429 1 501 12 392

7 981 
7 438 

15 419

58295 90 44 15 397 
27 413 
42 760

10 541 27028 21
5914 478 

14 478
347 145 240 2 542

3 083
7 96 25 456

60642 235 284 17 124 72646
611 7 988 

7 440 
15 428

295 90 70 16 527 
29 691 
46 218

11 663 30 23 301
347 145 6216 624 

16 625
256 9 2 921

3 584
106 25 464

63642 235 326 20 136 76548

ln%

640.0 0.0 0.1
658842 0.1 9*1 0.1 2.30.1
667.2 0.0 0.1
678541 0.1 14i2 0.30.4
683.0 0.0 0.1
698641 Orl 12.5 0.3 1.00.0

7038.4 0.4 0.21.4
719446 3*3O.'l 0.2 1.70.1
7236.9 18.9 0.9 0.4 0.6
738048 0.0 8.3 0.3 1.50.1
7425.724.1 1.1 0.4 0.3
759145 0*0 6*6 0.3 0.1 1.6

760.0 12.8 0.5 0.1 0.1
779441 0*1 3.8 0.1 1.70.2
7824.1 10.8 0.5 0.2 0.4
798944 0.0 8.8 0.3 0.1 1.4
8012.6 11.7 0.5 0.2 0.2
819140 7*10*0 0.3 0.1 1.5
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Alfengruppen, Behelligung am Erwerbsleben
Reglerungsbexirk NoniwurHemberg

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lid. Sozial- 
versiehe- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Rente

u. dgl.

Erwerbs-
totigkeit

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

73 4I 2 5 6
Landkreis

unter 15 Jahre
Erwerbs Personen

901172 81 11 rrsönnl. 
weibl. 41114 T32 -s

1 S 300 
S 280

38 345 338 
3 300

Nichte rwerbspersonen3 mönnl. 
weibl. 20 16 14

5 590 
3 321

15 710 
3 414

39 3581Zusammen mönnl. 
weibl.

5
20 113 186

15 bis unter 21 Jahre Erwetbspersonen 2931 573 
1 323

3 3i 217 
1 202

mönnl. 
weibl.

-s7
1192 2*8

1692171 2Nichterwerbspersonen9 mönnl. 
weibl. 257267 10 1910 *

46251 744 
1 390

1 217 
1 202

5Zusammen nsönnl. 
weibl,

11
376112 1112 •*

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 1 81 311 
1 004

1 302mönnl. 
weibl.

13 * 2098414
I

Nichterwerbspersonen 5 14mönnl.
weibl.

19 315
3 3092314 216

221 330 
1 318

6mönnl. 
vreibl. 1 302 317 Zusammen

3 3292 218 984

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen 3mönnl. 

weibl.
23 5 319 2 996 

1 618
2 985 
1 492 1221 3 320

11N ichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

25 14 1221 — 36 1 1421 178 30 422 -t

rrrönnl. 
weibl.

14Zusammen 19 15 23 021 
2 796

2 983 
1 492

323
1 264391 33 424

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

225 14 122 128 
1 812

2 114 
1 623 16325 31 2226

Nichte rwerbspersonen mönnl. 
weibl.

535 3527 40
92 1 02780 828 1 119

mönnl. 
weibl.

3Zusammen 22 168 
2 931

49 4729 2 114 
1 623 1 190117 1130 1 102

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3631 2 238 
1 720

2 200 
1 301

2 36
87 13275 1132

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3116 533 119 111
954346 1034 1 300 328

mönnl. 
weibl.

Zusammen 3152 147 535 2 337
3 020

22 200 
1 301 1 086433 2136 403

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
12337 2 014 

1 309
1 913 
1 044

4 96 73
1253738 140 103*

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

317 308 22 939 286-t
80840 1 300 692 642 49

mönnl. 
weibl.

Zusammen 10404 339 4541 2 331 
2 809

1 913 
1 044

4
933832 8642 745

65 Jahre ursd darüber 
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
23443 740 256 202482

61168 122 4644 516 287

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen 3414045 1 300

2 412
1 266 
1 824

1 126 
1 630 588192. 46

mönnl. 
weibl.

482Zusammen 3647 2 040 
2 928

1 522 
1 992

1 328 
1 752

194
238 64938748
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und Studie erxieSchü
ohne An
gabe des Uberwie- 
ger>den 
Lebens

unterhalts

' nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerholbvon

Anstalten
leband

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
vontände

Arheits-
losen-

geld/-hilfe

sonstige
Unterhalts

quellen
in ihrer Familie 
lebertd

eiger>es 
Vermögen 
u. dgl.

in Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebertd Nr.

181716üil J4.iZJfl. nT 9

Öhringeh

1 17S2 -?

237 4 -i1 *
24 36105 2X8 

5 038

2021322 705 
2 580

1910 412201131

25 56209 10S 340 
5 075

1322 705 
2 581

1910 612205131

75146 1238 231
1 816 110111. 2

9221 21446160
48 10119 11889 4612638

115367 3382 236161
49 12135 2289110 4612838

1381
1411913
15131011
1612293 47101256

17131812 181253127101269

19121 201611595

2115525 22317 11 1211931 060 2

2317 626 24423 11 2361931 155 2

2544 -r 26111923150 4

27231 28554896927 ■*969

293 21 30555930 1 1211 119

31■44
3215 21151125
333 42
3451110 11826 121903

3532 44
3651125 13941 122

1 028
4

371
38140 6701107 4

3994
405290 13497 313739

41104
426330975 19314846

432 41 44325 330243
45.21315 4684039618411 4433
4721336 4811381 4321413476
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbeiirk Nördwürttemberg

dorvon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLM. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

42 3 51 6 7

noch: Lorsdkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 21 20 1mönnl. 

weibl.50 221 18 1 1 1

51 3 2Nichterwerbspersorten 9 1 6mönnl. 
weibl.52 1629 16 13

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

30 20 3 2 71-i
54 18 17SO 18 1 14

Irtsgesomt
55 Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

412 33013 193 
9 437 

22 630

12 314 
8 224 

20 998

9 ai 398
56 4272 328 78498
57 83911 658 179 1 182
58 N ic hterwerbs Personen mönnl, 

weibl. 
insg.

7 538 
13 419 
20 957

1 787
3 041
4 828

1 613
2 755 
4 368

5 751 
10 378 
16 129

169
59 267-I
60 436
61 Zusammen mönnl. 

weibl. 
insg.

20 731 
22 856 
43 587

12 314 
8 224 

20 598

2 199
3 468 
5 667

1 943 
3 083 
5 026

250 6 149 
11 162 
17 311

9
62 2 365
63 11 615

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
vreibl. 
insg. 
insg.

loo 3,1 2,593^8 0.1 0,6 3,0
65 100
66 100 4,5 3,587dl 0,0 1.0 8,3
67 100
68 3,7100 91 dO 0.0 2,9 0,8 5,2
69 100
70 N ic hterwerbs Personen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 23,7 21,4 2,2 76,3
71 100
72 100 22,7 20,5 2.0 77,3
73 100
74 23,0100 20,8 2.1 77,0
75 100

0,0*mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl, 
insg. 
insg.

76 Zusammen 100 59 d7 10,6 1.2 29.7 
100

48.8

9,4
77
78 15,2 13.5100 36 dO 0,0 1,6
79 100
80 13,0100 47 d3 0.0 11,5 1.4 39,7
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen mönnl, 
weibl.

I 346 198 -188
2 280 163 1 1 116

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3 11 793 
11 215

113 105 11 680 
11 133—4 82 79

mönnl. 
weibl.

5 Zusammen 12 139 
11 495

113158 105 11 868 
11 2496 83163 80

15 bis unter 21 Johre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 3 741 
3 763

3 000 
3 379

9 8 7317 1
8 11 10 3721

mönnl. 
weibl.

9 N ic hterwerbs Personen 768 14 13 1 754-r10 839 38 79346 1
mönnl. 
weibl,

II Zusammen 3 000 
3 319

4 509 
4 602

1 23 21 1 485 
1 165

1
12 571 48 1

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weiLI.
13 3 134 

2 761
3 1E2 
2 642

22
14 3 1 1 66

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen15 32236 17 8 204

16 711 19 10 1 692

mönnl. 
weibl.

Zusammen17 173 370 
3 472

3 112 
2 642

32 8 226
18 22 11 2 758

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen

mönnl. 
weibl.

19 7 097 
4 202

7 085 
3 880

2 3 2 1 7
20 11 7 311

mönnl.
weibl.

Nichterwerbspersonen21 37103 23 8 66
22 452 677 56 3 2 621

mönnl. 
weibl.

Zusammen23 407 200 
6 879

7 085 
3 880

2 25 739
24 67 52 2 9323
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbeiirk Nordwürttemberg

Leberuunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und StudierendeSchU
ohne An
gabe des Uberwie- 
gertden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht 
Haushol ts- vorstönde

Sozial
versiche

rung vente, Pension 
u. dgt.

Haushalts
vorstände

Lfd.in ihrer Familie 
lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

eigertes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17Ji.11 il.9
Öhringen

1 49
1 501

2131 513
10 3 525 3

214 533 1
410 5436

1 614 334 2 54 553
6121198 847 5613534

1213 1«81 173 5712 21534 6

29912235 5814 5 466 
9 126 

14 S«2

1392 884 
2 712 
5 596

10512831 048 
1 283

59459 981404 403 
4 403

13495 21 6059 112 4279

3513 10289 615 800 
9 773 

15 573

2181392 887 
2 715 
5 602

111121 167 
1 456

954 6259 1061414 937 
4 937

146108 22 6359 124 6280

in %
640,00,0

1,50,30,3 650,5 13,683^9
660,10,05,7 0,0

0,8 671.515,282,'5
680.10,02,4 0,0

1.0 691,1 0,183,'0 0,2 14,6

700.21.838,3
0,5 710,2 0,295^0 4,1

720,70,432,8 20,2 1,0
1,0 730,8 0.187^9 o;o 10,1

740,50.31.321,0 26,7
750,80,6 0,190,'5 0,0 8,0

760.10,713,9
770.2 0,2 0.64,794 ,'3 0,0
780,3 0,521.6 11.9 0,6
791.00,9 0,187,‘6 0,0 10,5
800,1 0,311.3 12,9 0,6
810,80,6 0.190 0,0 8.4

Schwäbisch Gmünd
2175 11 1
2109 5 2

2857 20237 10 967 
10 533

4015 591 
5 460

171 3
1955 23377167 149 4

7 28720237 II 142 
10 642

4121715 591 
5 460

5
1975 23382149167 6

1012 635 1 842 1 7
423 289 40 1 85

1713 1120 511 68557 57 9
246487 63 5493 159 1067 411

3 1811 146 152 2120 2 1 11559 58
2886 1776 94 12159 672 411 93

117 131 41
659 1 1451

4 1 96 152 84 1983 2086
672 16611 1224 1338518 29

97 1713 101 23 42087 83
182 73670 1324 1329 38569

1921 5
20212 301 7291

21271 28 1 27 926 18
221527 1 443 2 57411 32 487

23271 22 32 11826 18
17 242 875 1 545 342 778 11 3
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ä

i
= 11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs

töt igkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

4 72 3 5 61

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs peisonen 2 4mönnl. 
weibl. 4 615 

3 657
23 2025 4 723 

4 085
1

1 3772 49 4526

3 8Nichte rwerbspetsonen 74 71mdnnt. 
werbt.

8227
10 2 461208 19128 2 669

4 695 
3 657

97 5 12Zusammen rrtönnl. 
weibl. 4 805 

6 754
1 9129

257 11 2 8382 23630

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 3mönnl. 
weibl. 5 269 

3 747
1 46 43 231 5 318 

4 203 294160 151 432 2

Nichterwerbs Personen 10mönnl. 
weibl.

198 195 333 208
849 27 2 53134 3 380 809

ZusotTtmen mönnl. 
weibl.

243 5 1335 5 269 
3 747

1 2385 526 
7 583 1 009 2 82536 2 960 31

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen 7137 rrtönnl. 

weibl. 4 325 
2 177

55 164 404 
2 541

4 4
196 27 16738 1 166

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

56039 548 12 11571
1 727 67 2 14240 1 6523 869

Zusammen mönnl. 
weibl.

2841 4 525 
2 177

631 603 154 975 
6 410

4
42 1 9231 1 818 94 2 309

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
43 962 316 277 39 51 28344 541 204 167 34 65810

N ic hterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

45 2 805 
4 631

117 542 687 
4 380

2 859 
5 75546 237 1 124

I
■Zusammen mönnl. 

weibl.
47 962 3 121

4 835
2 964 
4 547

156 594 142 
6 56548 271 1 189541

ohne Angobe des Alters 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
49 125 24
50 12021

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

51 2 2 46
52 12 12 1123

Zusornmen mönnl. 
weibl.

53 2 524 231
54 1220 12 1244

Insgesamt
mönnl. 
weibl. 
insg.

Erwerbspersonen55 467 96530 071 
22 666 
52 737

28 630 
20 2S6 
48 886

9 405 60
56 67635 1 769

2 734
6 548

57 12715 1 102 953
Nichterwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

58 3 835 
7 630 

11 465

152 12 791 
23 506 
36 299

16 626 
31 138 
47 764

3 661 
7 216 

10 877

59 346
60 498—

Zusornmen mönnl. 
weibl. 
insg.

61 4 302 
8 265 

12 567

212 13 756 
25 277 
39 033

46 697 
53 804 

100 501

28 630 
20 2S6 
48 686

9 4 066 
7 764 

11 830

62 4136
63 15 625

Anteil
Insgesamt

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Erwerbs Personen64 0,29542 146 3.2100 0,0 1,3
65 100
66 0.389.'4 

9247

248 7,8100 0.0 2,4
67 100
68 2.1 5,2100 0,0 1,6 0.2
69 100

Nichterwerbs Personen mönnl. 
trrtönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 23,1 0,9100 22,0 76,9
71 100
72 24,5 1.1 75,5100 23,2
73 100
74 2440 1.0 76,0100 22,6-4
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
ihsg. 
insg.

76 9.2 0,56143 0,0 8,7 29,5100
77 100
78 IS,4 0,8 47,0100 3746 0,0 14,4
79 100 I80 4846 0,0 12,5 0,6 38,8100 11,8
81 100

( f
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterholt in den Stadt- / Landkreisen
Reglerungsbesirk Nordwurttemberg

Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
^2£UQtS£

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und StudierendeSchl)
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
oußerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Houshalts-
vorstönde

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen
in ihrer Familie 
lebend

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1715J2. il M.ja. nT 9

Schwäbisch GmUnd
4 252 •e

198671 26■*

370

35 273
11387 2838 2 36022 376

3 2995
1196 4 302 7273922 746

3133
117 1 322754285

1 3396
11 34170 447 2 3462 439

351129
12 36187 551 2 6212 724

37132
3830 11362158

392941
1 1915 405371 568 2502 020

4131261
1 19 42567 1652 1 704 22 178

435
2 4426 631346
4 454 14516

32 4629 187538742902
4741416 SO
48341701 3541845948

491
5011

5122 41 1
52291 1 -e7

53321 1
543-491 27

55141102847 11113 56562135 916 1 567
2 414

1 206 
1 206 57703237 912713

5858516 2430732 11 659 
20 875 
32 534

330 3866 260 
5 911 

12 171

1 5959829651 939
2 446

223733230410 816 
10 817 601 18353812269718634

61599251660912 506 
22 442 
34 948

1433863311 6 263 
5 911 

12 174

6265474 312 074 
2 683

332 253 230412 022 
12 023

631 2535690296 3718635

in %
64OtO0,00,0 651,50.110,60,187;8
660.15,3
673.20.17i6 0.586d6
680.10,02,3 0.0 692.60.0 8d7 0,3 0,186d3

700.22,32,00.0 37,7 710.2 4,6410 0.19U2 ■*

720,81,0 1.134,7 19,0 732,50.3 0,10.0 8,288 ;8 740,61.51,322,6 25,5 753.30.16^7 0,20.08946

760.10,7 0,80,0 13.4
774,40.1 0.20.0 4*490*9
780.50.60,622,3 11,0 792.60.3 0.10.0 8.288*8
800.30,70,612,0 12.1 813,20,2 0.16.989.5 0.0
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Ervrerbsleben
Regierungsbeiirk Nordwürttemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Soziol-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersortenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tdtigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

3 41 2 5 76

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 225 105mönnl. 
weibl.

2 2 116
2 178 121 57

3 N ichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

7 320 
7 094

42 7 278 
7 058

41
4 36 35
5 Zusammen mönnl. 

weibl.
7 545 
7 272

105 44 43 7 396 
7 1156 121 36 35

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen7 mönnl. 

weibl. 2 568 
2 086

2 199 
1 839

11 11 398
8 1 5 5 241

9 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

357 9 8 1 348
10 401 12 10 3891

11 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 925 

2 487
2 199 
1 839

20 19 7461
12 1 17 15 1 630

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mönnl. 

weibl. 1 704 
1 477

1 689 
1 443

1 14
14 34

15 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

35 3 323•i
16 397 79 1 388st

17 Zusamnen mönnl. 
weibl. 1 739 

1 874
1 689 
1 443

31 3 46
18 79 1 422

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen19 mönnl. 

weibl. 3 622 
2 224

3 617 
2 064

1 2 2 2
20 51 5 154

N ichterwerbs Personen21 mönnl. 
weibl.

26 14 13 1 12
22 1 507 43 35 1 4641
23 Zusammen mönnl. 

weibl. 3 648 
3 731

3 617 
2 064

1 16 15 1 14
24 1 48 40 1 1 618

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen25 mönnl. 

weibl. 2 826 
2 307

2 807 
2 121

3 15 15 1
26 32 31 154

Nichterwerbs Personen27 mönnl. 
weibl.

52 43 42 1 9
28

1 649 158 147 4 1 491
29 Zusammen mönnl. 

weibl. 2 878
3 956

2 807 
2 121

3 58 57 1 10
30 190 178 4 1 645

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen31 mönnl. 
weibl. 3 213 

2 376
3 180 
2 108

29 28 1 4
32 109 7 15999

33 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

120 117 116 1 3
34

1 926 533 501 27 1 393
Zusammen35 mönnl. 

weibl. 3 333
4 302

3 180 
2 108

146 144 2 7
!36 642 600 34 1 552

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen37 mönnl. 

weibl. 2 669 
1 662

2 566 
1 396

4 97 85 2 I12
38 3 158 128 29 105

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

39 385 875 356 19 10
40

2 097 978 906 59 1 119
Zusammen mönnl. 

weibl.
41 3 054 

3 759
2 566 
1 396

4724 441 31 12
42 3 1 136 1 034 88 1 224

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 969 656 306 244 62 7
44 437705 54214 160 54

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45
1 660 
3 380

1 629
2 708

157 311 471
2 293

46 672318
Zusammen mönnl. 

weibl.
47

2 629 
4 085

656 1 935
2 982

1 715
2 453

219 38
48 437 372 726
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhait
durch Angehdrige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchu er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstärrde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
Vorstände

in Arheits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

7 JJl 12 177 ü J2 15

Schwäbisch MalI
1»7 20 1

SA 3 2

3 595 
3 403

131 1 6 929 
6 619

267 64 34 6 8
57162 3 303 124 4

3 595 
3 403

7 026 
6 733

65131 1 287 8 54 6
57162 3 306 124 6

7132 325 60
43 203 34 8

10710 218 9225 98 1 20 1 2—
—49 273 9 2 344 37 8 10

10 3 943 120 11225 98 80 1 2
1252 273 9 2 547 71 12

2 139 3
1 1418 1 32 1

1520 5 3 21 5 6
16312 15 2 14 367 91 11

17520 3 30 8 8
18330 16 2 14 10399 1 12

192
203134 ISl6

2110 25
221 339 1760 1 426 19 24

2312 25
24201 5771 473 66 19 24

2511
2627 143142 8 1

2731 6
281 426 61 389 3 64 3 53 2 1

2911 31 6
3083 71 1 569 3 61 21 531 2

312 3 1
32152 23 147 10

332 11
341 325 1 272 744 2 109 3

353 5 2
361 477 47 1 419 119 92 3

372
3890 82 119 3

395 10
401 046 32 732 361 121 13

415 12
421 136 32 814 1 13380 16

433 7
4434 2 28 123 2

457 25 51
46490 11 215 416 30 II

4710 32 51 48524 13 243 12439 32

167



\

i
11b. Die Wohnbevölkerung noch Alfengruppen, Befelllgur>g om En«rerbsleben= Reglerimgsbexirk Nerdwürttemberg=

davon mif Überwiegendem
darunter

Alfengruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Ud. Sozial-
venlche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersortenGe- Aibelts-
losen-

ge(d/-hilfe

Erwerbs-
tdtlgkeif

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. Insgesomt

4 6 71 2 3 5

noch: Lortdkreis.
ohrte Angabe des Alten 

Erwerbs personen49 V) 121mönnl. 
welbl.50 16 16 «5

51 3 2 58 1Nichte rwerb.ipenonen mttnnl. 
weibl.52 I 711 4 3

53 2Zutominen 20 3 1 6männl. 
weibl.

29
54 1 727 16 4 3

Inigeianit
55 Erweibspersonen 17 817 

13 031 
30 848

18 799 
11 B49 
28 3«4

462 387 75 547mtlnnl. 
weibl. 
in>g.

9
56 90523 428 9585
57 985 165 1 50581514
58 Nichte rwetbtpenonen 2 235 

4 481 
6 716

182 7 728 
13 981 
21 709

mOnnl. 
weibl. 
iiug.

2 051
3 937 
5 988

9 963 
18 462 
28 425

59 412
60 594

61 Zunmnen mOnnl. 
weibl. 
insg.

18 799 
11 845 
28 344

2 697 
5 004 
7 781

257 8 275 
14 939 
23 214

27 780 
31 493 
59 273

2 438 
4 365 
6 803

9
62 502S
63 75914

Anteil
Inigeiamt

64 Erweibjpenonen männl.
mUnnl.
weibl.
weibl.
insg.
Insg.

0,4 3.19443 0.1 2.6 2.2100
65 100
66 3.3 0,7 7,48846 0.0 4,0100
67 100
68 0,5342 4,99149 0,0 2,6100
69 100

70 Nichterwerbspersonen männl.
mtlnnl.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

1,8 77,622.4 20,6100 •e
71 100
72 75,72443 21,3 2.2100 •i
73 100I b74 2.1 76,423,6 21,1100 -t
75 100

Zusammen mtlnnl.
mtlnnl.
weibl.
weibl..
insg.
insg.

76 947 0,9 29,8S04S 0,0 8,8100
77 100
78 , 47,415,9 1,63647 0,0 13,9100
79 100
80 1.3 39.213.0 11.54748 0,0100
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs personen 1 166145 1mdnnl. 
weibl.

3121
1111 11142862

10 552 
10 189

14 14Nichterwerbs personen mtlnnl. 
weibl. 10 566 

10 206
3

17 174

10 718 
10 300

männl. 
weibl.

15 15Zusammen 14510 878 
10 492

5
174 18 186 I

I15 bis unter 21 Jahre
Erwerbs personen

5003 3männl. 
weibl. 2 SZS 

2 633
3 028 
2 891

7 I2571 18

■2 27624 8Nichterwerbs personen männl. 
weibl. •

3009
2961 110 297

2 776männl. 
weibl.

27 112 523 
2 63a

Zusammen 3 328 
3 188

11
5532 212 I

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersorwn 16männl. 
weibl. 2 767 

2 226
13 2 783 

2 271
«9

44214

2 41männl. 
weibl.

8 4Nichterwerbspersonen 4915 -s
4922 216 494 r' f

57männl. 
weibl.

2Zusammen 82 767 
2 225

42 832 
2 763

17
5362 218 2

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen männl. 
weibl.

5116 21» 
3 399

19 6 260 
3 615 2103 2320

26männl. 
weibl.

29 19 6Nichterwerbspersonen 5521
2 20335 4302 23822

, 31 
2 413

männl. 
weibl.

7Zusammen 30 196 394
3 899

23 6 315 
5 853 38 32 4324 t
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebertfunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
phr>e An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
varstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

sonstige
Unterholts-

quellen

eigenes 
Vermögen 
u, dgl.

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

181716üü 12. JiJÄ.T 9

Schwäbisch Hall
1 49

50-s

1 511 4
521.V-f 64

2 531 4 -* 54164

18 55848 446
56145 19818 840573 1

32 571518226 1 285573 1

581831072994103 14 7 225 
12 467 
19 692

3 845 
3 698 
7 543

1461
5912755 131 309 

1 608
102271735 954 

5 955 60310236214103 241319

612017 103837 6T0 
13 307 
20 917

4103 223 845 
3 699 
7 544

1461
62141146010 1 407 

1 790
2451736 527 

6 528 6334267 2414103 267319

in %
64OtO
653t313,461.14
660,14,4 0,0 671,50.10,510,287,7
680,11,9 0,0 692,10,112wl 0,385,:4

700,138,6 1,5 1,00,0 710,1 2,40,1 3,9 0,193,15
721,232,3 20,0 0,9 730,90.10,40,1 9,489^2 740,826,5 1,1 0,420,9 751,40,17,4 0.39047 0.1
760,4 0,113,8 0,50,0 772,40.10.192 47 0,0 4,6 780,811.720,7 0,5 790,90,10,1 9,4 0,48941 800,50,211,0 12,7 0,5 810,1 1,50,1 7,7 0,39044

Ulm
111195

1 251 105

67 311290 1310 168 
9 798

34 992 
4 772

183
6712303 7 42188

567113 30110 323 
9 903

134 992 
4 772

183
66 6122 306 71188

75160 31 4311
83212331 2 —
943125 120631210 20

10621 32662198 960

1148285 463731 1211 20
12-942 32 49920061 9

13121 131
14134026
152 633025 8 1696 14769421 11 3
17725431 426 8 18109 151693447 11

19231 -f4 2022082190
21414177 51 1 229126 22 165372 076 3 1
23614208 5 11 249128 239 2 373132 266
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Reglerufiflsbesirk NerdwOrttemberg

dovon mit Uberwieger)dem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. dgl.insgesamt u.

4 72 3 5 61

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs personen 17 15 14 029 
2 912

3 225 mönnl. 
weibl. 4 044 

9 261 29934 12926

51 1254 2Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

6627
1 971159 15128 2 130 6

71 13Zusomman 4 110
5 391

4 023 
2 972

3 66 429 mdnnl. 
weibl. 2 226193 180 730

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen 1 30 3031 mönnl, 

weibl. 4 371 
3 032

4 340 
2 723 2 20932 1 117 114

833 Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

129 125 4137
1 875595 579 1334 2 470

Zusammen mönnl. 
weibl.

1 159 155 4 835 4 508
5 522

4 340 
2 725 712 693 15 2 08436 1

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen 137 mönnl. 

weibl.
5 71 54 173 700 

2 124
3 623 
1 825 14338 156 133 23

Nichte rwerbs personen mönnl. 
weibl.

39 480 464 15 6486
1 67440 1 137 1 089 422 811

Zusammen mönnl. 
weibl.

41 73 623 
1 825

5 551 518 
1 222

324 186 
4 93542 1 293 65 1 817

65 Jahre urtd darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 300 257 43 131 123 810
44 68604 240 196 44912

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

45 2 275
3 199

2 138 
2 971

135 602 335 
4 17746 978220

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 2 STB
3 439

738t0 2 395
3 167

1783 458 
5 089

48 1 046604 264

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
49 28 28
50 21 20 1 1

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen51 2 2 68

52 127 719

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 36 28 2 2 6
54 12840 20 8

Insgesamt
mönnl, 
weibl. 
insg.

Erwerbs personen55 70224 BIS 
16 5T7 
41 892

9 423 360 6325 649 
18 433 
44 082

56 1 297 
1 999

553 477 706
57 15 976 837 133

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 10 987 
19 690 
30 677

3 015 
5 152 
8 167

2 825 
4 847 
7 672

16614 002 
24 842 
38 844

59 285
60 451

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen61 24 5E5 
16 517 
41 092

9 3 185 
5 324 
8 509

229 11 689 
20 987 
32 678

39 651 
43 275 
82 926

3 438 
5 705 
9 143

62 3556
63 15 584

Anteil
Insgesamt

Erwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 2,7100 9BjB 0,0 1,6 1,4 0,2
65 100
66 0,0 3,0 0,4 7,0100 89;n 2,6
67 100
68 4,5ns2 0,0 2,2 1,9 0,3100
69 100

Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 78,5100 21,5 20,2 1.2
71 100
72 79,320.7 19,5 1,1100
73 100
74 79,0100 21,0 19,8 1,2
75 100

Zusammen76 8,7 8,0 29,5100 61,8 0.0 0.6
77 100
78 48,538,3 0,0 13,2 12,3 0,8100
79 100
80 11,0 10,3 0,7 39,4100 49,6 0,0
81 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stodt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit Uberwieqerxiem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierer^ie
ohne An
gabe des Uberwie- 
ger>den 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalb von Anstalten 

jgbgnd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständeIn ihrer Familie 

leber^

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1712. 11 1111 ü9T

Ulm
1 25

14 12494242 26

3e i31 27
953 4 I23 1 902 2 2811 896
3191 3 29

1057 5 127 2 151 21 302 138

31
11171903 32198 ■e

12 12 4 33— 841 728 135 34371 796
12 12 354
9152 51 918 3640l 994

1 1 37-♦
26117 383130

15 393 T

122483 1323 1 161 3 401 596
1 414 6

122509 13 4226 1 278 31 726

431 13 — 1 4425 53 3739

2 45111 37
15 4633 1320 60929743

2 4770 112
16 4838 1397 63432782

49-4
50

51242 1
1 523819

532412
5413819

5581617 73 343
56871 179 

1 796
103162826

57161176 1020826 5

58129153 326 1516 10 499 
17 824 
28 323

5 237 
4 985 

10 222

220 321
59136177 1 639 

1 965
671608 597 

8 598
202

602653210 8217632422

6113716II 116 
19 003 
30 119

3 399 1832 202201 5 240 
4 987 

10 227

6214474 177 1 742
2 141

1762029 423 
9 424

6328110 92 33422 32 196

in %
640.00.0
651.110.4 0.4 0.187^9
660.14.5 0.0
670.60.590 .'9 7.9
680.00.01.9
690.80.5 0.189^8 8.8

700.2 0.137.4 1.60.0
711.20.0 3.0 0.1 0.195 ;6 720.8 0.620.134.6
730,78,3 0.3 0,190^5 0,0
740,51.1 0,122,1 26,3
750,992^3 0,0 0,3 0,16,4

760.10,6 0,10,0 13,2 771.20,2 0.195;i 0.0 3,4
780,5 0,411,521,8
790,790,’5 0,0 8,3 0,4 0.1
800,212,3 0,5 0.011,4 810,90,3 0.192,*2 0,0 fi.6
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i

11b. Die Wohnbevölkerung nach Alfersgru|>pen, Beteiligung am Ervrerbsleben
Regierungsbezirk NordwurttembergrJ

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altengruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Ud. Sozlol-
venlche-

rungirente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hllfe

Erwetbs-
tdtlgkelt

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Insgesomt

1 3 42 5 76

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs pertonen 296 1261 mönnl. 
welbl.

2 2 168
1922 125 1 1 66

N lebte rwerbspertoitep B 650 
8 287

3 mönnl. 
welbl.

7 8 641 
8 275

9-f
4 12 10

Zutammen mönnl. 
welbl. 8 946 

8 479
1265 11 9 8 809 

8 3416 125 13 11

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen7 2 873 

2 512
2 333 
2 276

mönnl. 
welbl.

35 31 505
8 1 4 2314

Nichterwerbspersonen9 mönnl. 
welbl.

346 25 24 321
10 405 56 399

Zusontmen11 mönnl. 
welbl. 3 219 

2 917
2 333 
2 876

60 55 826
12 1 10 9 630

21 bis unter 25 Johre Erwerbspersonen13 mönnl. 
welbl. 2 767 

1 941
2 747 
1 889

2 5 5 13
14 52■4

Nichterwerbspersonen mönnl.
welbl.

15 79 11 10 68
16 622 5 5 617-t

17 mönnl. 
welbl.

Zusammen 2 846 
2 563

2 747
1 889

2 1516 81
18 5 5 669

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

welbl.
19 6 327 

3 319
6 315 
3 031

2 6 6 4
20 1 3 2834

Nichterwerbspersonen21 rrrönnl. 
welbl.

64 31 27 1 331
22 2 233 3340 1 2 193•4

23 Zusammen mönnl. 
welbl. 6 391 

5 552
6 9X5 
3 031

2 37 3733 1I I24 1 «4 36 2 4741

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

welbl.
25 3 831 

2 977
3 882
2 8S3

1 27 25 1 1
26 44 41 280

Nichterwerbspersonen mönnl. 
welbl.

27 53 -i 49 45 43
28 1 904 149 137 1 7556

mönnl. 
welbl.

Zusammen29 3 884
4 881

3 802 
2 613

1 76 71 54
30 191 178 2 0356

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
welbl.

31 4 061 
3 108

4 OOD 
2 652

3 34 54 4
32 1 ' 283162 161 1

N Ic hterwerbspersonen mönnl. 
welbl.

33 146 137141 54i>■a
34 2 248 579 552 20 1 669

Zusammen mönnl. 
welbl.

35 4 207
5 356

4 000 
2 662

3 195 191 4 9 S
36 1 713 1 952741 21

i
55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 

welbl.
37 3 404 

2 044
3 236 
1 991

1 162 155 7 5
38 239 229 2549

Nichterwerbs Personen mönnl. 
welbl.

39 510 501 482■s 19 9
40 2 705 1 1611 200 33 1 505-(

Zusammen mönnl. 
welbl.

41 3 914
4 749

3 2» 
1 991

6371 663 26 14
42 1 499 1 390 1 799424

65 Johre und dorUber Erwerbspersonen mönnl. 
welbl.

43 1 073 697 ■* 414 403 11 2
44 716 395 269 293 96124

mönnl. 
welbl.Nichterwerbs Personen45 1 841 

3 788
1 748
2 763

1 814
2 912

2766
46 876147

Zusammen mönnl. 
welbl.

47 2 914 
4 504

697 2 228 
3 177

2 151
3 016

77 29
48 395 972159
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt In den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk NerdwOrttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er urtd Studierende
ohrte An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lehAnd

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer 
Fomi lie lebend

Hausholts-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
töt igkeit

Anstolten
lebertd Nr.

Ji171611 15T 10 il M.T
Vaihingen

3193 12w 1
161 4 2

18 38178 8 311 
7 999

3 298 133 924 
3 887

3 3
31261 5 145 4166

4113 188 464 
8 020

S 2703 924 
3 887

178 3 5
32269 5 149166 6

71 23419 624
1209 29 86 1

41 930 1296 11 39 249 ■*

396 936 1 10243 11 3 194 ■e

1 64 1111 39 668 92 1296 4 -1

3 961 61 1 1 6 1211100 244

1 13tl 1 * 3 1432 4639 1

1 15898 191 1
9 1612 1 14 11 998931 19

1 179 169 191 1
18813 19 1 120 4 644570 -4

1911 3 ■4
201252 9 2T5 7•e
21121 25 162
22821 32 077 9 22 2 1611

2321 28 6 121 2
24927 2 436 28 32 329 9 1 ■e

251-t■4

261 268 12267

274-»■4
281933 1 664 2 90 11 676 3

29X -i 5-» 30193 134 1 992 2 621 943

313 3 1 X -r-•• 32290 1 19 31273 ■4

331 41
341S4 627 1 9031 599 6

3594 4X

3611 193 185 7 6321 868 f»

374 5
381168 82 31246 -*
39125 6 •e 407466 2333 1 0091 426
41111 29
4281 117 94834 261 672

431 2e •4
4411 30 6591

45618 20
4615996 1829 247793
4769 22 1 481530 217 661 19844
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordwurttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial-
verslche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. irtsgesamt

4 72 3 5 61

r>och: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

E rwerbspersonen49 mönnl. 
weibl.

29 227
50 19 19

51 NI chterweibspersonen mönnl. 
weibl.

36 3 2 1
52 1216 6 3 1
53 Zufommen männl. 

weibl.
35 1 527 3 2

54 35 3 1 1219 4

Insgesamt
55 Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

705 19 70424 661 
16 828 
41 489

23 243 
14 561 
37 804

9 681
56 719 22 1 545

2 249
3 692

57 1 424 1 373 4112

58 N ic hterwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

11 695 
22 208 
33 903

2 584 
4 907 
7 491

9 111 
17 301 
26 412

2 483 
4 669 
7 152

94
59 208
60 302

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

3 164 
5 361 
8 525

36 356 
39 036 
75 392

23 243 
14 561 
37 804

9 3 289 
5 626 
8 915

113 9 815 
18 846 
28 661

62 2303
63 12 343

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 94,3 2,9 2,8 0,1 2,90,0
65 10066 100 86,5 0,0 4,3 4,1 0,1 9,2
67 10068 91,1 0,0 3,4 3,3 0,1 5,410069 100
70 Nicbterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

22,1 0,8 77,9100 21,271 10072 100 22,1 21,0 0,9 77,9
73 10074 [0,9 77,9100 22,1 21,175 100
76 Zusammen mönnl. 

mönn I. weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

0,3 27,0100 63^9 0,0 9,0 8,777 10078 100 37,3 0,0 14,4 13,7 0,6 48,3
79 10080 0,5 38,0100 50,1 0,0 11,8 11,381 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mönnl. 
weibl.

524 185 3354 4
2 310 156 1 1 153

Nichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl. 21 133 

20 189
443 357 20 690 

19 8764 313 242

5 Zusammen mönnl. 
weibl. 21 657 

20 499
185 447 361 21 025 

20 0296 156 314 243

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

7 7 274 
6 400

5 525 
5 725

2 84 84 1 6638 326 32 637
Nichterwerbspersonen9 mönnl. 

weibl. 1 247 
1 618

139 138 1 108 
1 427

10 191 189

11 Zusarrrmen mönnl. 
weibl. 8 521 

8 018
5 525 
5 725

2 223 2 771 
2 064

222
12 6 223 221

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weiLI. 7 258 

5 418
7 172 
5 256

79 1 706
14 3 2 1 1 157

N ic hterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

15 433 95 88 4 338
16

1 827 73 65 2 1 754—
Zusammen17 mönnl. 

weibl. 7 691 
7 245

7 172 
5 256

9 102 94 5 408
18 3 75 66 3 1 911

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen rrrönnl. 

weibl.
19 17 086 

8 008
17 051 

7 279
8 15 12 122

20 101 9 718

Nie hterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

21 331 186 165 14 145
22

6 650 151 134 5 6 499
23 Zusammen mönnl-. 

weibl. 17 417 
14 658

17 051 
7 279

8 201 177 16 157
24 1 161 143 5 7 217
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterbolt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Rordwürttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwiegerxlem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdorunter

mit Uberwieaertdem Lebensunterhalt durchSchü er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vertnägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

18169 JÄ. 15 17ü JiT J4.
Vaihingen

11 49
50

11 2 511
1 II l 528

2 531 1 3
111 5418

2813 »97 77 552
715 1 303 

1 90D

229 5 1 5621 174 
1 174 35306 5728 5 32

89 586 6T2 
15 »28 
24 200

3134 252 
4 159 
8 411

14 3 16 18193 43
92 59158 1 597 

1 910
60 17182 78 160 

8 160
6018176375 43 172 10 35

117 61193 27 9 269 
16 831 
26 100

390 16 204 252 
4 161 
8 413

43 3
99 62173 1 826 

2 216
182 7 65 189 334 

9 334
63216200 10 81 38375 43

in %
640.1
654,084 »8 10,9 0,3
660,10,07,0
670,584^3 14,3 0,3 0,1
680,10,02,8
6984 13,6 1,60,2 0,1

700,11,7 0,436,4
711,09»d2 Si4 0,20,0 0,2
720,718,7 0,836,7
730,59,289ü6 0.0 0,3 0,1
740,524,8 1,1 0,124,1
750,77,'291 d6 0,3 0,10,0

7611,7 0,10,5 0,1
771,294^4 4,0 0,2 0,20,0
780,410,7 0,523,9
790,589^3 OiO 9,7 0,3 0,1
800,5 0,1 0,311,212,4
810,87,791»! 0,0 0,3 0,1

Waiblingen

293 37 41 1
5138 1 8 1 2

21619 849 
19 034

574 15 32 39 501 
9 173

217 42 4
198582259 28 4 24 34 4

217 20 142 
19 172

611 15 220 59 501 
9 173

42 4 33
203259 28 590 24 65 35

67 77 10 1 430 1631 1 1 1
81 »96 154 1 6616

85 9972 30 940 76 541 2
104 109 114958 26 72 1 194 1 5237 4

II152979 10 2 310 
1 790

23931 41 1 36
125 175 12927 72 1 5253 962 4

1371 114 1 91 1
143 4148 4119 1

155133 243 42266 4 1 1
164762 21 1 683 211 533 6 20 2 1

1753 58270 34 4 1 394 2 1
1824 1 831 25 511 652 62 6 20 2 2

191 1 7 14
202 706 11 1678

2187 2 25 352 1 81 2 215
2272 4711 6 397 506 251 13 2 1 4

2388 3 88 3615 1 29 2 22
2413 74 7 103 61 4811 16 929 2 4
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l
11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Rvgltrungibeilrk Nerdwürtttmbarg ' h

davon mit Uberwiegondem
darunter

Alterigruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozlal-
vertlche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. insgesamt

1 2 3 4 5 76

noch: Londkreis
35 bis unter 45 Johre 

Erwerbs Personen 10 207 
7 240

25 10 163 
6 375

6 34 31mönnl. 
weibl.

2 4
26 82 76 3 783

247Nichterwerbspersonen 21627 205mönnl, 
weibl.

8 31
5 63728 407 374 19 5 230

10 454 
12 877

10 163 
6 375

29 Zusammen 6 250 236 10mönnl. 
weibl.

35
30 489 450 22 6 013

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 11 183 

7 437
11 072 

6 364
8mönnl. 

weibl.
99 92 7 4

32 1 332 302 25 740

33 Nichterwerbspersonen 488 470mönnl. 
weibl.

450 20 18
34 6 928 1 523 1 439 59 5 405

11 671 
14 365

11 072 
6 364

35 Zusammen 8mönnl. 
weibl.

569 542 27 22
36 1 1 855 1 741 84 6 145

55 bis unter 65 Johre 
Erwerbs Personen37 8 240 

4 411
7 936 
3 407

9mönnl. 
weibl.

292 274 18 3
38 3 473 433 40 528

N ichterwerbspersonen 1 280 
7 063

39 1 258 
3 075

mönnl. 
weibl. 1 210 

2 941
47 22

40 120 3 988

• 41 Zusammen 9 520 
11 474

mönnl. 
weibl. 7 036 

3 407
1 550 
3 548

9 1 484 
3 374

65 25
42 3 160 4 516

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen43 mönnl. 

weibl. 2 288 
1 642

1 444 841 784 57 3
44 830 585 525 60 227

45 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 4 432 

9 059
4 382 
7 009

4 215 
6 600

167 50
46 397 2 050
47 Zusammen mönnl. 

weibl. 6 720 
10 701

1 444 5 223 
7 594

4 999 
7 125

224 53I I48 830 457 2 277

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 mönnl, 
weibl.

84 82 1 1 1
50 47 43 1 1 3

Nichterwerbspersonen51 mönnl. 
weibl.

18 6 5 1 12
52 51 27 23 3 24-t

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

102 82 7 6 1 13
54 98 43 28 24 3 27

Insgesomt
Erwerbspersonen55 mönnl. 

weibl. 
insg.

64 144 
40 913 

105 057

60 630 
35 435 
96 065

42 1 377
1 518
2 895

1 288
1 380
2 668

87 2 095
3 946 
6 041

56 14 129
57 56 216
58 Nichterwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

29 609 
59 022 
88 631

7 195 
12 769 
19 964

6 833 
12 007 
18 840

261 22 414 
46 253 
68 667

59 605
60 866 t

Zusammen61 mönnl, 
weibl. 
insg.

93 753 
99 935 

193 688

60 630 
35 436 
96 065

42 8 572 
14 287 
22 859

8 121 
13 387 
21 508

348 24 509 
SO 199 
74 708

62 14 734
63 56 1 082

rAnteil
Insgesamt

64 Erwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 94;5 0.1 2.1 2.8 0.1 3.3
65 100
66 100 86 »6 0.0 3i7 3.4 0,3 9,6
67 100
68 100 91 r4 0.1 2.8 2,5 0.2 5.8
69 100

Nichterwerbspersonen70 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 24,3 23.1 0,9 75,7
71 100
72 100 21,;6 20.3 1.0 78,4
73 100
74 100 22.5 21,3 77,51.0
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 64r7 0,0 9,1 8,7 0,4 26,1
77 100
78 100 31e5 13,40,0 14,3 0,7 50,2
79 100
80 100 49 p8 0.0 11,8 11,1 0,6 38,6
81 100
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und nach dom Uberwiegendan Lebensunterhoit ln den Stodt- / Landkreisen
Reglerungsbexirk Nerdwürtferaberg

Lebensunferbalf durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem EmOhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchu er und Studierende
ohrte An* 
gäbe des iBwrwie* 
genden 
Lebens* 

unterholts

nicht In ihrer 
Familie, 

aber
ouOerholbvon

Amtolten

-

Ehepartner 
lofem nicht Houihalts- 

vontOnde

Soziel- 
veiilehe- 

rungvente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
Vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vetmägen 
u. dgl.

sonstige
Unteiholts-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr,

12 17II 11 U J52T
Waiblingen

1 1 23 2S■4
ll.7 T48 13■r748 26•e

167 23 61 1 27
30119 1195 S 049 11 285 060
1668 71 61 29
315 797 172 1262 11 305 808

64 31
411 867 2 186 32711 4 4

85 4 336 ■* -f

»6 21 4687 4 974 4 344S 223 -T

8 3S9 IC 44
5023422 5 3698 5 641 4> 5,34

3 3 374

4 tf
13 370 151 6 38507

71 3911 14 41
31 441 079 3 4067 2 829 23 783

717 1 41141 44
4537 4270 1 230 33 199 24 290

433 44 4

2 44677 132 6203 44

8 45rr 514
50 4657SS6 1 388661 752

8 47514 404
48521 120 6373 6421 959 4

491 4
50122 4

511II6 4
5223 12 1813 1 1 -*
531126 4
542141 2 2015 1 4

5579216 4 222 1 793 
3 422 
5 225

112 2
56331534 472 312 984 

2 984

4 1
57112888 19 556 216 3

58426734 29 373510 833 
10 207 
21 040

88 21 166 
41 733 
62 921

43 296
595783 727

4 461
13 156 46132 37423 852 

23 855
294 601 004181 83409 17220590

6150529 3957 5 95010 845 
10 211 
21 056

88 22 981 
45 115 
68 136

3 298
626114 199

5 149
171 49132 408 1426 836 

26 839

295
631 116200 88220 465 19593

in %
640.00.0 0.0
653,810,3 0.2 0,185 0.0
660.0 0,17,3 0,0
670,812.0 0.4 0.186^ 0.0
680.12.8 0.0 0,0
691.911,4 0.386^3 0.0 0.1
700.10,30,0 36,6 1.0 711.93<3 0.1 0.294^5 OjO
720.617,3 0.240,4 0,5
730.3 0.1 1.2O.'O 8,190^2
740.2 0.523,7 0,726,9
751.56;s 0,3 0,191^ e.o
760.10.3 0.10.0 11.6 772.13i9 0.193^ 0,0 0.2
780,40,126,9 10,2 0,3
7?1.28^4 0,3 0,198« 0^0
800.1 0,210,9 0,313,9
811,50.3OlO 6.9 0,191^2
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbesirk Nordwfirttemberg

s
5
■

I davon mit Uberwiegandem
darunter

Lfd. Alterigruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbelti-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tatigkelt

Rente 
u, dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

2 3 4 5 761

Regierungsbezirk
unter 15 JahreErwerbspersonen mönnl.

weibl. 4 eoa
2 629

1 37 30 19 319 
S 719

8 164 
6 3822 1718

N ichterwerfaspersorren rrrörml. 
weibl.3 324 520 

311 565
2 108 
1 635

2 338 
1 882

4326 898 
313 4474 8

mönnl. 
weibl.

Zusammen 329 328 
314 194

5 2 138 
1 652

53 319 
3 795

2 375 
1 900

339 022 
319 8296 8

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
7 25 570 

10 240
53289 006 

91 898
990 10115 209 

102 369
39

8 204 724146
mönnl. 
weibl.

N ic hterwerfaspersonen9 59 20 053 
23 126

698 48620 711 
23 94910 707 30823

mönnl, 
weibl.

Zusammen11 45 623 
33 366

1 018 6989 006 
91 838

39 1 248 
1 064

135 916 
126 31412 911 3746

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl, 
weibl.

13 1 118 
1 799

54 15108 241 
82 034

71 104109 934 
83 991

14 65 32 1453

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen15 6 698 
23 008

592 3321 2567 954 
23 94816 940 320 70

mönnl. 
weibl.

17 Zusammen 7 816 
24 807

606 3471 360117 488 
107 499

108 241 
82 034

71
18 605 352 8453

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
19 243128202 48238 727 

123 742
238 148 
114 917

134
20 138 8 944207 2974

mönnl. 
weibl.

N i c h te rwe rbs pe rsonen21 2 743 
88 731

1 033 
1 266

3551 738 
1 698

4 481 
90 42922 172

mönnl. 
weibl.

Zusammen23 2 986 
97 275

1 161 
1 404

403I 1 940 
1 905

238 148 
114 917

134243 208 
214 171 I24 20174

35 bis unter 45 Jahre 
Erwetbspe rsonen mönnl. 

weibl.
25 536 48 64157 882 

105 783
591158 292 

117 077
95

26 10 0131 239 1 084 6946

mönnl. 
weibl.Nichterwe rbs personen27 2 131 

5 110
3212 266 

9 746
952 987 

90 38928 84 643321
mönnl. 
weibl.

Zusammen29 3852 667 
6 194

1432 897 
6 981

157 502 
109 783

95160 839 
207 46630 94 65639046

45 bis unter 55 Jahre 
E rwe rbspe rsonen mönnl. 

weibl.
31 731 172 

4 280
651 243 

4 566
178 153 
103 691

108179 977 
117 849

32 9 54021252

mönnl. 
weibl.Nichterwerfaspe rsonen33 2605 860 

22 619
2036 082 

23 983
6 342 

114 69334 90 710913
mönnl. 
weibl.

Zusammen35 3337 325 
28 549

7 032 
26 899

268178 153 
103 691

108185 919 
232 542 f36 100 2501 12552

55 bis unter 65 Jahre Erweibspersonen mönnl. 
weibl.

37 822 996 
4 745

2683 269 
5 300

139 014 
95 688

141136 506 
67 037

38 527 6 09930

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen39 747 34020 195 
49 631

20 963 
52 276

21 303 
123 846 1=40 71 5702 281

mönnl. 
weibl.

Zusammen4i 4221 015
2 808

24 232 
57 576

23 191 
34 376

133 014 
55 688

141157 809 
190 88342 77 66930

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 1409829 893 

6 426
8 909 
5 555

22 697 
11 905

832 738 
20 711

44 2 3782 864

mönnl. 
weibl.Nichterwe rbspe rsonen45 80 013 

116 017
3 629 
7 406

1 093 
36 530

83 691 
123 918

84 784 
160 44846

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 1 233
38 908

88 922 
121 572

4 611 
8 270

93 584 
130 344

22 697 
11 905

8117 522 
181 15948 2

!r
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und noch dem Überwiegenden Lebensunferboli in den Stodt- /-Landkreisen
Reglerungibexirk NordwSrttemberg

Lebensunterhalr durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emdhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und StudierendeSeht)
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstünde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebertd

Haushalts-
Vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
töt igkeit- Anstalten lebend Nr.

Jfi.16 179 ifi. n JA. J^T
NordwUrttemberg

A 324 
2 403

8 899 5 378 44 1
4 162 2 202 29 2

3 039 
2 622

154 838 
149 519

4 760 
4 756

837 9 310 346
5 Z98 203

141 10 057 
9 726

383 954 3
949487 139 326 4

14 314 870
7 300 606

562 3 128 
2 638

194 842 
149 528

4 760 
4 756

837 146 10 435 
9 928

387 5
593487 141 328 6

770 909108 14 21 888 
8 947

14 6146 251 2 628
288 826 2950 12 1 56 2 948132

1 727
2 034

63 917 447 
15 902

1 048 
1 114

994 16 546 
19 133

9 1 616 
1 773

926
60 102 792 1 177 124 7 119

133 1117 555 
19 952

1 062 
1 126

1 040 
1 178

257 38 434 
28 080

23 153 2 636 
2 322

4 244
2 7212 924 89 12180 9 145

171 1310 797 464 29 105 138 8
83 147 1 610 58 215 1 481 201 6

1525 2 374 
1 080

3 924 
1 101

1 949 452 13 3 591 
21 424

651 57
16555 203 405 62 3118 815 486 6

172 545 
1 163

1 978 462 4 388 
23 074

78» 65 293 988 
1 116

118
1833562 463 6820 016 204 534 6

191 442 33 146 47 533 16
206752 8 336 1 127 87 814 966

21802 158 1 274 
87 095

14 1 01434 1 400 406 1 351 2249 1 515 41 61028 905 9284 152 112296

231 0581 420 
95 391

447 151 384 813 67 1 456 160
246771 611 29 4691 966 302 1 032 100114 49

2516 81 29 18 21 1
267 30103 9 641 2 314 199 584
273 141 6138 26 44 113 69
2881 8131 503 39 34723 13 5 34 2 277 11381 419
2927 177 131 6939 3 73 810
3091 474 37723 13 5 1 606 36 2 591 132 4691 003

3110 1048 131
328 746 5 716 6 419 203 125 26

3321116 172 56 116
341 577 83 875 56 41887 581 49 6 019 293

35222 317 164 69 11
361 702 92 6Z1 54 6 735 62 45996 784 319

3757 69 7 42
3877 4 373 1 4 225 783 1 638 61

39265 38204 32 97 ■r
4050 118 4671 184 39 20 314 3168 340 581
41261 314 39 427 7
421 261 14 511 21 952 3574 123 40 642 469

43129 243 91
441 00550 1 254 191001 965
456«4 133342 60 25 4 461 065 10 109 1 043 23 71130 964 5 24 639
471 023 

11 114
142365 62 4 26

487301 115 5 25 893 1 143 2332 929

179 -



11b. Die Wohnbevttlkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerfatleben
Regierwngtbeiirk Nerdwürttemberg

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altengruppe

Beteiligung am Erwerbileben

Lfd. Sozlal- 
venlehe- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

PenorrenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe
Erwerbs
tätigkeit

Rente
u. dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Insgesomt

2 3 41 5 6 7

noch: Regierungsbezirkohne Angabe des Alten Erwerfaspenonen49 männl. 
welbl. 1 674 

1 053
1 633 12 11 1 29SO 9T6 31 29 5 46

51 Nichte rwerbspeisonen möruil.
weibl.

379 172 153 13 20752 1 086 433 393 31 653
53 Zusssmmen mönnl. 

weibl, 2 053 
2 139

1 633 184 164 14 23654 936 484 418 36 699
Insgesomt

Erweibspetsonen55 mönnl. 
weibl. 
Insg.

980 377 
640 167 

1 620 544

931 713 
970 487 

1 502 200

996 15 941 
18 089 
34 030

14 368 
16 080 
30 448

1 438 
1 727 
3 169

32 127 
51 288 
83 419

56 303
57 899
58 N ic htervrerbspenorten mörml. 

weibl. 475 399 
941 835 

1 417 234

119 164 
211 299 
330 483

9 437 
11 232 
16 669 1 086 771

112 531 
197 698 
310 229

356 239 
730 936

59
60 insg.

61 Zueammen mörml.
weibl.
insg.

1 455 776 
1 582 002 
3 037 778

931 713 
970 487 

1 902 200

996 135 109 
229 388 
364 493

126 899 
213 778 
340 677

6 875 
12 959 
19 834 1 170 186

388 362 
781 82462 30363 899

Anteil
Irugesomt

Erwerbspenonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
Insg.

64 100 99 iO 0.1 1.6 1.9 0.1 3.365 10066 100 8931 0.0 2.8 8.02.9 0.367 10068 100 9237 0.1 2.1 1.9 0.2 5.169 100
70 Nlchterwerbspersonen mönnl.

mönnl.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

100 25.1 74.923.7 1.1« ■*

71 10072 100 22.4 77.621.0 1.273 10074 100 23.3 76.721.9 1.275 100
Zusammen76 mönnl.

mörml.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

6430100 0.0 9,3 26,78,7 0,577 10078 100 3631 0,0 14.9 13.9 0,8 49,479 10080 100 4935 0,0 12,0 38,511.2 0,781 100
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und noch dem ubeiwiegenden Lebensunterhalt in den Slodh / Landkreisen
Regierunoibeiirlt NerdwJrttemberg

Lebensunterhalt durch Von den Persanen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehdrige erhielten diesen von einem Emdhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durelTSchu er und Studierende
ohne An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
ouQerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstdnde

Sozial- 
verslche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

In ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
voistdnde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermdgen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen
Erwerbs-
tdtigkeitAnstalten

lebend Nr.

Jfi.17uJfl. nT 2
NoidwUrttemberg

5 49Z2 21
2 50S1 •933

2T3 51a3 16920 681
14 523 3BI3 807 2 1978414
32 533191 10481 20 6
16 5483 3 320 99278 7 2447

551 24927 461 
48 140 
72 801

3 283 
8 262 
8 499

82 8398 972 19210 603
968 5697248998 1321 239 719 

39 718
80

1 817 5732 330 1401 13081 60290
588 434 

8 303 
16 737

191 12 993 
86 138 
79 131

998 661771 189 398 
692 123 
989 721

177 679 
166 919 
344 998

8 609 
6 997 
.9 162

2 490 
1 923 
4 373

33
59833307 2 632

3 230
7 478
8 249

374 477 
374 510 601 494498

619 689 
8 871 

18 994

744•60 889 
697 463

170 16 226 
71 408 
87 626

6802 908 
1 929 
4 433

1 949
8 036
9 379 1 088 822

177 889 
166 999 
344 888

8 665 
6 978 

19 243

36
622 880 

3 960
890920410 192 

410 228 631 694490

ln%

64OtO OeO 0.10.00.0 650.3 3.910.1 0.38969 0.1 660.0 0.10.0 0.05.6 670.1 1.10.90.0 10*30080
680.10.0 0.02.2 0.0 692.20,210.2 0.407» 0,0

700.9 0.21.80,0 37,4 710,2 2,43.6 0,29386 0.0
720.2 0.817,7 0,739,8 731.10,18983 0,0 9.1 0.4
740,3 0.624,3 1.126,4 751.90,3 0.190«7 0,0 7i3
760.2 0.112.2 0,60,0 772.90.24,2 0.29289 0.0
780.1 0.910,6 0.429,9 790.1 1.10982 0.0 9,1 0.4 800.30,5 0.113.9 11.4 811.67,9 0.3 0,19084 0.0

/
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Reglerungtbeilrk Nonibaden

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

PersonenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötlgkeit

Rente 
u. dgl.

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

3 4 5 71 2 6

Stadtkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen mönnl. 

weibl.
2 370583 2tl 21

1 321563 2«1 12

21 736 
21 103

N Ichterwerbspersoisen mönnl. 
welbl. 21 936 

21 255
198 1923 -t
152 1684

Zusammen mönnl. 
weibl. 22 517 

21 818
211 200 22 106 

21 626
1965

153241 1696

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspetsonen mönnl. 
weibl. 2 035 

1 185
7 756 
7 591

5 886
6 383

27 26 17 6
13 128 10 1

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 2 760 

2 615
9 2 861 

2 706
121 66 16

10 91 63 3

mönnl. 
weibl.

Zusammen 6 775 
3 800

11 10 615 
10 297

5 «86
6 583

168 88 156
12 10 106 75 6

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
vreibl.13 13 1536 611 

5 812
6 436 
5 678

11 6 6
14 1199 6 6

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

15 531 205 116 2 826 
2 159

3 357 
2 26616 105 66 9

mönnl. 
weibl. 6 436 

5 «78
17 ZusamiTien 2 979 

2 278
9 968 
8 076

11 566 209 120
18 111 689 9

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19 25 5 5815 128 

8 356
15 OZO 

T 879
25 12

20 18 19 11 4 660

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 608 116 109 1 267 
7 662

1 675 
7 65822 216 116 23

« mönnl. 
weibl.

Zusammen23 25 633 116 1 325 
7 882

1« 803 
16 016

15 020 
7 879

128
24 235 127 2718

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl. 12 «06 

7 926

2« 37 36 1525 12 686 
8 637

1
18 81 72 617626

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 263 204 186 10 5927
8 76228 9 660 716 629 33

mönnl. 
weibl.

Zusammen 12 967 
18 097

12 606 
7 926

26 261 218 11 7629
13 799 701 39 9 35930

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3 1216 220 
7 976

16 118 
T 206

28 62 5931
236 52014 227 632

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 2833 617 589 567 20-••5

7112 128 2 596 2 617 9 53234 -‘i ■V

mönnl. 
weibl.

Zusammen 6035 16 837 
20 102

16 118 
7 206

26 651 626 23
7536 2 832 2 666 10 05216

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
37 n i£5

3 993
131 119 12 1011 296 

6 673
38

38 217 2576 206 7

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen39 2 139 

5 683
2 165 

13 679
2 092 
5 197

63 26-■

40 202 7 996
imönnl. 

weibl.
Zusomnsen41 38 2 270 

5 700
2 211 
5 601

13 659 
17 952

11 1E5 
3 993

55 36
I'42 209 8 2530

65 Jahre und dorOber 
Erwerbs personen

:mönnl. 
weibl.

1'43 1 768 1 316 1 369 356 13 2
44 720 527 138 131 556 ■■

mönnl. 
vreibl.Nichterwerbs personen45 8 786 

12 526

588 862 
16 870

8 589 
11 957

193-s r46 630 6 366•s i.

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 10 590 
17 590

1 316 9 153 
12 6«6

1 8 965 
12 088

206 60
48 827 636 6 399

r

%
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- t Landkreisen
Reglerimgibexlrli Nerdbeden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstalten
labend

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rung srente, Pensian 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

in Aiheits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwerbs
töt igkeit

Anstalten
lebend Nr.

Ji17JiJJL ü Ji Ji J4. 15,9T
Karlsruhe

2033 3314 11
1226283 2

2441 009 
1 034

39 74 320 342 
19 645

28452 1 111 151 
10 633 27723 24 100 4460 21

26477 528 1 042 
1 060

391 20 6S6 
19 928

11 152 
10 633

452 1
28910023 24 6460 21

799244 4 91 679 
1 010

3 1015 -- 39 8130 23 17212 9

457 911282 111 975
2 0S5

4443 702 168 
1 866 286 10249 13 84187 135 8258

556 11526 15 203 634 
3 065

470 104462 183 
1 875 325379 10 127 1415189 135270

40 1324 114 8819 112
8 14103 1011371

2 087 1510133 5591280 3712 1 796 241 1682 631 839 6178 24 421981 580
172 127157 1017 679 61 815 281724

'8 18249732 6179 45 1 940241 651 201

1927121 98197
2071424 810411

2195189 35219801 110 33231
2211613111 207 178 453 18136 941 46
239784240 98 511820 1103301
24123119 20 147 602 43 191537 352 46

2527 5 181
261 62258810591

2730171228 511 1
57 2837 265 118 3996 2248 339 1 1

293222 113 1929 111
30637 2878 987 11 42348 930 1 6 1

31211 10
3210478 1 31 221489

8 3317 314
347511 802 39 4240 8 6019 142
35852725
36858339 077 12 39 62619 631

37108
3831205 4810242

39619 116
4010 642 652 435 221 61637 655
41629 124
42672 700 43 11173 5 426 67 897

4322
4424 30 1150
452233 321
46993 246 3931 2 631173 880
472223 35 3
48993 276 39S5 2 641183 930
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11b. Dt« WotmbevOlkeiung noch All*ngnj|ipen, Batalligung am Etwarfaiiaban
Wi|lwnibii Irb NofAadoa

dwon mll Ubcrwiagendem
dorunter

AI fang ru pp«

Botelllgung am Erwoibslaban

LM. Panocwn Sozial- 
veniche- 

lungsrente, 
Paraion 
u. dgl.

Go- Aiballi-
losen-

gali^-hllfe

Erwaibi-
»Otlgkalt

Rente•chlecht eigenes
Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr, u. dgl.Inegeiamt

1 2 3 T 5 76

noch: Stadtkreis
ohtw Angabe des Alten Erwetbipenenen49 87 SS 1 1 1

SO 69 «5«ralbl. 3 3 1

31 Nlchteiweibspenonen 28 10w 3 2 18
32 welbl. 63 4 27 27e 36

33 fflOnnl.
welbl.

113 83 11 26 19
34 132 68 30 30 37e

Insgesamt
ErweibspenonenSS 70 109 

44 193 
114 304

68 691 
39 896 

188 1417

13B 687 611 39 2 686 
3 313 
6 171

36 welbl. 70 714 663 2837 insg. 208 1 381 1 276 67
38 Niehterweibspenanen mOnnl.

welbl. 41 742 
88 883 

127 628
12 984 
21 914 
34 898

■*
12 014 
20 898 
32 612

307 28 738 
63 969 
92 727

39 771■4
60 insg. 1 2784

61 111 881 
130 078 
241 929

60 691 
39 896 

206 847

139 19 691 
22 628 
36 279

12 623 
21 263 
33 888

346 31 414 
67 484 
98 898

62 welbl. 70 799
63 insg. 208 1 343

Anteil
Insgesamt

Erweibspenonen64 mönnl.
mönnl.
welbl.
welbl.

100 9821 o»a ItO 0.9 0.1 3.8
63 10066 100 0023 0.2 1.6 1.3 0.1 8.0
67 10068 Insg. 100 9822 0.2 1.2 1.1 0.1 3.4
69 Insg. 100
70 NIchterweibspeisonen mörml.

möml.
welbl.
welbl.

100 31.1 28.8 1.2M 68.9
71 10072 100 2328 24.04 0.9 74.54
73 10074 insg. 100 27234 4 29.6 1.0 72.7
75 insg. 100
76 7uiemmen mönnl.

mönnl.
welbl.
welbl.

100 99* 0.1 U«2 11.9 0.5 28.177 10078 100 3027 0.1 19.4 16.3 0.6 51,979 10080 Insg. 100 4420 0,1 13»0 14.0 0,6 40.981 insg. 100

Stodtkreis
unter 15 JahreErweibspeisonen1 mönnl.

welbl.
294 99 1994

2 268 122 1464

3 Nichterwerbspeisonen mönnl.
welbl.

10 958 
10 463

179 172 1 10 783 
10 360

4 4
4 103 100 14 4

5 mörml. 
welbl.

11 212 
10 731

99 175 172 1 10 938 
10 9066 122 103 100 1

15 bis unter 21 Jahre Erweibspeisonen mönnl.
welbl.

7 3 931 
3 851

2 893
3 203

2 28 20 9081
8 4 13 9 631

NIchterweibspeisonen9 mönnl. 
welbl.. 2 273 

2 386
199 984 6 2 114 

2 281
10 109 89 24

11 Zusammen mönnl.
welbl. 5 804

6 237
2 993
3 203

2 187 118 7 3 022 
2 912

12 4 118 98 2

21 bis unter 25 Jahre Erweibspeisonen13 mönnl. 
welbl. 3 123 

3 304
3 007 
3 179

6 36 18 1 74
14 134 7 1 108

Nichterwerbspeisonen15 mönnl. 
welbl.

2 984 
2 221

474 169 43 2 110 
1 978

4 4
16 2434 106 184

17 Zusammen mönnl'. 
welbl.

5 707 
3 325

3 007 
3 179

6 510 187 44 2 184 
2 08618 2564 113 19

25 bis unter 35 Jahre Erweibspeisonen mönnl. 
welbl.

19
7 236 
4 564

7 072 
4 916

14 121 64 4 29
20 9 15 6 5 224

Nichterwerbspeisonen21 mönnl. 
welbl. 1 268 

3 783
331 7066 9374

22 160 74 31 3 623
23 Zusammen mönnl. 

welbl. 8 904 
8 347

7 072 
4 316

14 452 130 74 966
24 1759 80 3 84736

- 184 -



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordbaden

Von den Personen mit uberwi^ervlem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler urtd Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

Iphnnd

Eheportner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständein ihrer Familie 

lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

■ff 1816 1712. 11 J4.9 JI
Karlsruhe

491
1 501

71 511 1074
17 2 521 26124 4

7 5311 1174
7 2 1 54271125 4

16813 553172 132
3 112 
5 244

66135 42 1
85 56305 2 762 41 867 

1 867
12 3

273 5720622 8123 447 45 1

3 612 
1 215 
5 027

581 538
8 429
9 967

9823 218 
53 695 
77 113

32 60643 527 46214 369 
12 748 
27 117

1
59150221976 5918486537 819 

37 820 60281 2481 040 914 412 646

4 000 
1 300
5 300

611 855 
8 734 

10 589

11132 66125 25 350 
57 007 
82 357

3 569 46314 404 
12 760 
27 164

1
223 157 621 036 

1 163
63866 16439 686 

39 687
63268289954 457 647

V

in %
640.10,1 0,00,0
657,10,2 0,511,980d3
660.10,0 0,04,2
672,48,7 0.1 0,288d5 0,1
680,10,00,0 0,01.6
694,410kl 0,1 0,385*0 0kl

700,21.134,4 8,40,0
7113,35,3 0,2 0,380 j7 0,1
721,11,0 0.244,0 14,8
731,913,2 0,3 0,284d3 0,1
74 ,0,80,529,6 21.2 3,5
7510,7 0,3 5,40,383,i2 0.1

760.112,9 3,2 0,40,0
7712,70.2 0.480 ;7 5i9Oil
780,80,7 0.130,5 9,8
791,90,3 0.284,-5 0.1 12,9
800,511,2 1.8 0,316,4
8110,7 0,3 5,40,383ö3 Oil

Heidelberg

7 1145 3
2131 13 1 1-s

3530 254153 9 893 
9 504

16 34 565 613 
5 354

229
20515 548 38 50239 87 4

5537 2575 613 
5 354

153 10 038 
9 635

16 34 56229
206 615 561 38 51239 87

7735 129 3312 1 4 67 3
868 3 667 492 23 8 49

9177 7961 1 107 
1 186

3 14 171 247 
1 204

475 368
10877186 15 14282 6 3102 618

1118 23 829368 13 1 842 
1 618

4 3061 254 
1 207

478
1218 94313 3 254 16111 626 286

138 5 45 11 1 1 1624
1497 6 1 4437 7 41

1597389 11 1 598 
1 051

507 1 268 316 1 14
16■19 848 62 8595 253 118 9894

175 434 108 12 15 1 614 
1 095

511 1 276 318 1
1823 905 68 9632 253 901 119 9

1974 13 9l 7 5 1 -s
2011205 1 7193 2 3 1

2163 6983 169 3253 131 4532
226760 3 269 13 2543 134 65 9 6 14208

23132 7 182 70 707260 3 41 537
2410 3 474 783 327 67 60 14 14 2616211
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Eleteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbet irk Nordboden

davon mit überwiegendem

i darunter

Beteiligung am Erwerbsleben

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
ttitigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. insgesamt

41 2 3 5 76

noch; Stadtkreis
35 bis unter 45 Jahre 

E rwe rbs pe rsonen mönnl. 
weibl.

25
6 012 
4 414

5 899 
4 087

13 96 68 3 4
26 7 55 47 3 265

mönnl, 
weibl.N i c h te rwe rbspe rsonen27 212 17 58154 126

1
28 4 611 392 31331 4 219■

Zusommen mönnl. 
weibl.

29
6 224 
9 025

5 89.9
4 oa7

13 250 194 20 62
30 7 447 378 34 4 484

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
31

6 598 
4 231

6 527 
3 819

17 3744 5 10
32 1236 108 9 283

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen33 351 335 306 24 16
34 5 967 1 412 1 259 79 4 555 1

Zusammen mönnl. 
weibl.

35 6 527 
3 619

6 949 
10 198

17 379 343 29 26
36 1 535 1 3676 88 4 838

55 bis unter 65 Jahre 
E rwe rbspe rsonen mönnl. 

weibl.
37

5 354 
2 568

5 239 
2 284

27 83 73 55
11738 3 134 11 147

mönnl. 
weibl.Nichterwerbspe rsonen39 1 105 

6 775
1 094
2 954

1 041
2 727

49 11
40 167 3 621

Zusammen mönnl. 
weibl.

41
6 459 
9 343

5 239 
2 284

27 1 177 
3 068

1 114
2 844

54 16
42 3 178 3 968 ■

65 Jahre und darüber 
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
43 1 001 802 195 181 14 44 44 565 399 123 108 11 43

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45
4 312 
8 848

4 272 
6 727

4 125 
6 310

146 40
46 376 2 121

I mönnl. 
weibl.

Zusammen47 5 313 
9 413

802 4 467 
6 850

4 306 
6 416

160 44
48 399 389 2 164

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

49 74 70 1 II2 1 1i 50 73 87 1 1 5

N i c hte rwe rbs pe rsonen mönnl. 
weibl.

51 51 IB 14 35
52 75 31 30 1 4«

Zusammen münnl. 
weibl.

53 125 70 1 18 15 36
54 148 67 32 31 1 491

Insgesamt
mönnl. 
weibl. 
insg.

Erwerbspersonen55 33 183 
23 838 
57 021

31 308 
21 476 
S2 784

80 605 462 33 1 190 
1 852 
3 042

56 33 477 403 40
57 113 1 082 865 73

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 23 114 
45 129 
68 243

7 010 
12 127 
19 137

6 117 
11 026 
17 143

356 16 104 
33 002 
49 106

—59 708
60

1 064
Zusammen mönnl. 

weibl. 
insg.

61
56 297 
68 967 

125 264

31 308 
21 476 
52 784

7 615 
12 604 
20 219

80 6 579 
11 429 
18 008

389 17 294 
34 854 
52 148

62 33 748
63 113 1 137

Anteil
Insgesamt

Erwerbspe rsonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64i 100 94.3 0.2 1.8 1.4 0.1 3,665 100
66 90.1100 0,1 2,0 1,7 0,2 7,8
67 10068 100 92 ;6 0,2 1,9 1,5 0,1 5,369 1003 •

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Nichterwerbs persanen70 100 30.3 26,5 1,5 69,7
71 100724 100 26 »9 24»4 lt6 73,1-s73 10074 100 28,0 25,1 72,01.6
75 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Zusammen76 100 55.‘6 0,1 13.5 11,7 0,7 30,7
77 10078 100 3U1 0,0 18,3 16,6 1,1 50,5
79 10080 100 42*1 0,1 16,1 14,4 0,9 41,6
81 100
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und nach dem überwiegenden Leber^unterhaU in den Stodf- / Landkreisen
Regierungsbexirk Nordboden

Von den Personen mif UberwI^endem Lebensunferhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterholt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht In ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
soFern nicht Hausholts- 

vorstärtde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Houshalts-
vorstöndein ihrer Familie 

lebend

Arbeits
losen- 

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs-
tötigkeltAnstalten

leberKl Nr.

18171611 12 M J4. IL9 11T
Heidelberg

21 2 251
5S 212926 26253

37312 63 2 272713
475143 148129 4 0022 2883 969 4

378 3143 3 292714
5259 148 16135 4 2942 3084 222 4

11 319 8— 526 4 3215 248254

26 33■ 7 81
41210 427 28 34116 4 0474 344

37 3516161
46210 453 32 364 2951314 598

373 5
1 3825 31184136

392991
435 401 2705 402 498983 631

41214121
445 421 295 432 5761023 767

433 4
2 44243 1734

11 451317 25
67 46491 l 49283 5121 850

47113 12920
48691 516 49186 9291 884

4911
2 50122

26 5111 1 9 -»145
12 52161 253722 6

5326* 111 2 9145
541417273 1724 6

62 5571 158 59973 38161 19
561333179 1411 922

2 479
39618918 5

57195102 337 19779919 24 34

583 422 
2 597 
6 019

9188420 6611 621 
25 891 
37 472

982 402 545 
1 974 
4 519

2 7 638 
6 886 

14 524
591004 201

5 085
2054851250117 647 

17 649 60191271681 483 552

613 484 
2 730 
6 214

9821 1 042
4 380
5 422

7112 978 
27 373 
39 991

985 787 657 
6 891 

14 548

2 561 
1 992 
4 553

. 3 6210349 21955150718 565 
18 568

63201290701 492 629

in %
640.0 0.10.1 0.00.0
655.20.613,3 0,480.'4 0,1
660,0 0.20,0 0,13,9
677,20,2oa 9,7 0,882^2
680,10,00,10,01.6 690,3 6,411.1 0,60,1ai;5
704,2 0.233,0 11,00,0
7121,20,60,1 9.5 0,472,2
721.11.139,1 15,3 4,4
737,90,312,7 0,60.178^3
740.82.225,9 21.3 6,6
7512.30,410,-4 0,60.176V3

761.7 0,113,6 4,50.0
7720,10,66,0 0,4^2t^ 0,1
780,80,726,9 10.0 2.9 790,3 7,80,1 12,6 0,678,15
801.2 0,511.6 3,614,8 810,4 11.910,‘4 0.676^6 0,1
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbeiirk Nordboden

4 davon mit Überwiegendem
dorunter

Beteiligung am Erwerbsleben

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Perttion
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr, insgesamt

2 3 4 5 71 6 p
Stadtkreis

!•unter 15 Jahre
E rwe rbs pe rs on e n1 mönnl. 

weibl.
881 360 4 5174

391 1 4072 800 2

N ichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl.

29 158 
28 056

301 283 26 857
27 798

1
4 258 251

Zusammen mönnl.
weibl.

29 374 
28 205

5 30 039 
28 856

360 305 287 1
260 2526 391

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

7 10 487 
9 863

7 907
8 483

41 37 1 2 533 
1 349

6
8 11 20 16

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

9 2 308 
2 571

59 49 1 2 249 
2 51210 59 54 4

Zusommen mönnl. 
weibl.

11 12 795 
12 434

7 907
8 483

100 86 2 4 762 
3 861

6
12 7211 79 4

21 bis unter 25 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n13 mönnl. 

weibl. 9 6T3 
7 176

12 10 1 3 1159 810 
7 31014 1235 6 3 1

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

15 166 78 22 9261 094
2 69016 2 2 62466 48

mönnl. 
weibl.

17 Zusommen 176 7910 904 
10 000

9 673 
7 176

12 25 1 043
2 74718 5 72 51 3

25 bis unter 35 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n mönnl. 

weibl.
19 20 3823 323 

11 064
23 227 
10 525

38 14 4
■ 20 2021 15 2 498

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 212 117 33 460672
22 10 38010 675 295 234 15

I Zusammen mönnl, 
weibl.

23 23 227 
10 625

38 232 131 37 <»9823 995 
21 73924 21 315 17 10 878249

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

25 23 37 1118 114 
10 786

18 039 
10 027

41 3
26 20 94 78 5 645

- Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

27 268 10326 280 46
28 38 11 34912 275 926 804

mönnl. 
weibl.

Zusammen29 305 13 5718 440 
23 061

18 039 
10 027

23 321
30 20 1 020 882 43 11 994

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl, 

weibl.
31 1619 947 

10 077
19 836 
9 226

30 65 58 6
32 247 232 7 59014

Nichterwerbspersonen mönn I. weibl,
33 24742 718 683 33
34 13 01916 170 3 151- 2 959 84

mönnl. 
weibl.

Zusammen35e 783 4020 689 
26 247

19 836 
9 226

30 741 39
36 3 191 13 60914 3 398 91

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
37 16 111 

4 991
15 949 
4 518

36 118 109 8 8
38 7 7 260206 189

mönnl. 
weibl.N ichterwerbspersonen39 2 697 

17 678
2 669 
6 718

2 585 
6 403

81 28
40 202 10 960■n

Zusammen mönnl. 
weibl.

41 18 808 
22 669

15 949 
4 518

36 2 787 
6 924

2 694 
6 592

89 36
42 11 2207 209

65 Jahr^und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 1 798 3 287 7 22 050 280
44 631 133804 124 9 40

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen45 10 716 

18 891
10 654 
13 960

10 435 
13 458

62214
46 4 931436

Zusammen mönnl.
weibl.

47 12 766 
19 695

1 798 3 10 715 
13 582

22110 941 
14 093

64
48 4 971631 445

I
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und noch dem überwiegenden Lebensunterhalt In den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordbaden

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem EmOhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
Igbend

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorsttinde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorstände

Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in ihrer Familie 
lebend

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen
Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1712. il 11IQ. il 1±9
Mannheim

115449 52 1
4314 29-i 2

477171271 26 689 
25 895

29 1 464 
1 313

16214 449 
14 093

546 3
36027 14439149511 4

468176271 516 
1 342

1 27 138 
26 269

29546 18214 449 
14 093

5
3841442739149511 6

137269 7 8 7230 2 090 
1 149

9
466142 1173 817 5

10713219 101 899
2 185

1103 52 92 023 
1 726 10011201 1439 12 1 1079429

24421508 173 989 
3 334

352 30 112 032 
1 731

103
14815 192 34339 1962 12446

2177 1710 1316 6
911108 41 4 14283

33478 7 672 5 503 15556 264
6157 72 4 1643 2 413154 43 42 207

35595 7 6 1773 15 sao270562
905 8 1847 2 581 2 6144 42 290 156

8112 19172 55
4 20485 95466 1

192360 3 21202131 54 22201
83132 10 11 2210 13513 171 940 39 892

200 233 472133 54 7 2192251
87 241110 620 141 1013 176 941 310 358

1 252 2 8
3 26136293630

271021152 69 4 — 51 28e 910 9S2 9 3202123 110 956
291129172 89 4
3054333 8 9215 11 581 91311 586

311114 14 •4

32522813 995568

3 33312 182 «4

3486885 1139243 11 987 1112 624
35426 32 42
369141 11256 12 542 11 91313 192

37118 6
38343 1 12126244

3935 118 191
4011 977 736 3 092 48198 1610 592
414126 25 61
42100123 095 49204 7 948 1610 836

432 2
4411 11 2838

4518334 41
464 463 12643 841 591 101140

4718336 43
481263 652 60 41 1291414 501
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tdtigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. insgesamt

I 2 3 4 5 6 7

noch: Stadtkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 307 297 4 4 6mönnl. 

weibl.50 186 173 5 4 8

51 Nichterwerbspersonen 68 34 33 34mönnl. 
weibl.52 192 70 65 1223

53 Zusammen 375 297mönnl. 
weibl.

38 37 40
54 378 173 75 13069 3

Insgesamt
55 Erwerbspersonen 101 030 

55 881 
156 911

97 046 
S1 150 

148 196

mönnl. 
weibl. 
insg.

148 590 544 32 3 246 
3 920 
7 166

56 78 733 31664
57 226 1 323 1 208 63

58 Nichterwerbs Personen 47 781 
109 198 
156 979

mönnl. 
weibl. 
insg.

15 093 
25 503 
40 596

14 531 
24 276 
38 807

395 32 688 
83 695* 

116 383

59 784
60 1 179
61 Zusommen mönnl. 

weibl. 
insg.

148 811 
165 079 
313 890

97 046 
91 ISO 

148 196

148 15 683 
26 236 
41 919

15 075 
24 940 
40 015

427 35 934 
87 615 

123 549
62 78 815
63 226 1 242

Anteil
Insgesamt

64 E rwe rbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 96»! Otl 0t6 0»0 3,20,5
65 100
66 100 91,^5 0,1 1,3 7,01,2 0,1
67 100
68 94,4100 0,1 0,8 0,8 0,0 4,6
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 31,6 30,4 0,8 68,4
71 100
72 100 23*4 22,2 0,7 76,6
73 100
74 24,7100 25,9 0,8 74,1
75 100

76 Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

65^2 10,5100 0,1 10,1 0,3 24,1
77 100
78 100 31,*0 0,0 15*9 15,1 0,5 53,1
79 100
80 100 47 ;2 0,1 13,4 12,7 0,4 39,4
81 100

Stadtkreis
unter 15 Jahre

E rwe rbs pe rson e n1 mönnl. 
weibl.

1241 1202 77
2 112103 1 1216

3 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

53 7 970 
7 426

538 023 
7 4794 53 53

rr>Önnl. 
weibl.

5 Zusammen 8 094 
7 538

77 54 548 225 
7 695 •;>6 54 54103

15 bis unter 21 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n mönnl. 

weibl.
6567 27 26 13 077 

2 941
2 394 
2 41*5

■—

8 514101 11
Nichterwerbspersonen9 mönnl. 

weibl.
66416 16680

10 17 60715 1624

11 Zusarrvnen mönnl. 
weibl.

1 1 320 
1 121

43 423 757 
3 565

2 394 
2 41512 1 28 25 1

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weibl.

202 1 12 510 
2 366

2 486 
2 309

2
14 532 2 1

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

15 12610 7 2136
16 7 2 51611527

Zusammen mönnl. 
weibl.

17 3 1462 486 
2 309

2 12 82 646 
2 89318 2 56913 82

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl, 
weibl.

19 75 548 
3 535

5 3 25 569 
3 749

9
20 2028 14 6

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 6033 27 393 -f

22 2 05841 322 099
mönnl. 
weibl.

23 Zusommen 6738 30 55 662 
5 848

5 548 
3 535

9
24 2 26049 38 14
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbesiric Nordbaden

Von den Personen mit Uberwl^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Leberuunterhalt durch
dorunter

mit überwiegertdem Lebensunterhalt durchSchüler ur>d Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebpnd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Lfd.Hausholts-
vorsfände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

in sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend
Nr.

181716ü119 Jü 11¥
Mannheim

496
5085

51712613 6
521124964118 181
53713213 6
5411241Q41 418 186

551807 14380271 2 663
3 948 
6 211

120 8
567610279 61398 42 051 

2 051
5725613 246593110128 12

58193 1 151
1 005
2 156

481 854 
9 625 

11 479

3078 29 412 
72 560 

101 912

36217 270 
16 034 
33 304

1 0544 59208210871 023 
1 101

19664851 244 
51 248 604012581175581 702

61207 1 331 
1 081
2 412

5532 2 234 
9 904 

12 138

32 015 
16 108 

108 183

14936317 290 
16 042 
33 332

1 0624
62216 218881 062 

1 211
19665253 295 

53 299 63425271120559l 714

in %
640,10,00,0 0,0
655,511,7 0,2 0,40,182,:0
660,13,7 0,0 0,0
670,3 1,97,1 0,20,090 ;5 680,10,00,0 0,01,3 693,60,2 0,30,0 9,286;7

700.8 0,22.236,10,0 713,55,7 0,1 0,60,190,0
720,90,214,746,9 0,6 731.20.3 0,211.50.186,7
740,4 0,721,2 1,132.6 750.2 0,3 1.90,1 9,987,6

760.10,20,70,0 11,6 773,70,2 0.66,289 ;3 0,1
780.1 0.69,732.3 0,4 791.20.20,20.1 11.386^:9
800,40,20,517,0 10,6 812.00,39,8 0.28 7,'6 0,1

Pforzheim

12110 10 2
2105 5 1 1

3537 948 
7 030

319 83 947 
3 688

123 13 6 36
45 301 35 49139 8 6

5553 947 
3 688

7 698 
7 135

329 8 38123 13 6
65 306 7 49139 8 36

7937 70 3 3 431 46
837 3 3 495 52 4

941588 21 965 51 3 432
1067 908 1 2 2 48440 32 25 5 46

111 102 121 7 84594 33 21 4 6
125 5274 443 32 25 8 963 1 98 2

131 2 12 2 1 51
•,4440 4 48 1

15328 83 10 186 22
16487 7 1 21419 28 9 2 12

1787 8 12 2 3723 2 95
1893545 9 28 9 2 16 8 1 25

1911 5 1
20191 5 199 2 1

211 31 7 36 12 1226 227 2 009 30 2 121 961 33 1 43
2331 41 13 131 7 36 242 152 7 2 208 5 1238 1 32 2J
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Rtgltrungsbexlric Nordbaden

davon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

4 73 5 61 2

noch: Stodtkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs Personen 1225 mönnl. 
weibl. 4 136 

3 674
4 121 
3 376

1 13 1 1
32 25 1 26626

Nichterwerbs Personen 70 2 11mönnl. 
weibl,

Bl 6827
28 2 295 168 154 5 2 127

Zusammen 4 217
5 969

4 121 
3 376

29 mönnl. 
weibl.

1 83 80 3 12
30 200 179 2 3936

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 mönnl. 

weibl. 4 864 
3 881

4 835 
3 566

4 24 22 2 1
32 2 95 87 2186

33 N i c h te rwe rbs pe rson en mönnl. 
weibl.

200 192 184 7 8
34 3 004 683 2 321645 19

Zusammen mönnl. 
weibl.

35 5 064
6 885

4 835 
3 566

216 2064 9 9
36 2 778 732 25 2 539

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen37 mönnl. 

weibl. 3 947 
2 061

3 895 
1 862

4 44 41 2 4
81 7738 2 4 116

Nichterwerbs Personen39 mönnl. 
weibl.

533 527 507 20 6
40 4 1 793 1 7223 901 63 2 108
41 Zusammen mönnl. 

weibl. S 895 
1 862

4 571 548 104 480
5 962

22
42 1 7992 1 874 67 2 224

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen43 mönnl. 
weibl. 1 060 906 1 153 151 2

44 347 299 191 68 61 7

Nichterwerbs Personen45 mönnl. 
weibl. 2 661 

5 468
2 646 
4 301

2 570 
4 149

76 15
46 141 1 167

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 3 721 
5 815

906 1 2 799 
4 369

2 721 
4 210

78 15
48 299 1 148 1 186

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 mönnl. 
weibl.

9454
50 28 129

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

51 59 5 4•n
52 28 15 15 13

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 63 - 94 5 5 4■i

54 57 28 15 15 14

Insgesamt
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 25 419 
19 264 
44 683

24 316 
IZ 493 
41 769

21 257 813269 11
56 12 268 1 501

2 314
298 19

57 33 567 525 30
Nichterwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

58 12 416 
25 425 
37 841

3 552 
7 082 

10 634

3 437 
6 792 

10 229

110 8 864 
18 343 
27 207

59 231
60 341-t

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61 37 835 
44 689 
82 524

24 316 
17 493 
41 769

9 677 
19 844 
29 521

21 3 821 
7 380 

11 201

3 694 
7 060 

10 754

121
62 12 250
63 33 371

Anteil
Insgesamt

Erwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl.. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 100 9547 0,1 0.01.1 1.0 3,2
65 100
66 100 9646 0.1 US 1.4 7,80,1
67 100
68 100 9945 0,1 1.3 1.2 0,1 5,2
69 100

Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 100 28,6 27,7 0,9 71,4
71 100
72 72,1100 27*9 26,7 0,9-s-*73 100
74 71,9100 28*1 27,0 0,9
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 ioo 10,16443 0,1 9,8 0.3 25,6
77 100
78 100 3941 0,0 1645 15,8 0,6 44,4
79 100
80 13,6100 5046 0,0 13,0 0.4 35,8
81 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^ertdem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher urxj Studie endeSchU
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
Igband

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstär>de

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

Ji7 11 16 17T II 13' IL
Pforzheim

1 25
1257 73 1 26261

12 7 3 272 2
42 061 56 4 1 2836 12 052 1

l7 292 3 12 2
51 3039 2 318 1 63 512 313

311 1
32202 1 I4 14209

3326 6
17 3417247 2 123 2 6 12 236

357 7 2-t
17 3651 2 325 2 186 7 22 445

373 3 1
1 3813 97 17109

39116 4
40131 SB8 489 17 12 027 30

4)19 7 2
42141 685 506 17 2332 136

43-4
4411 13 517

45212 17
462545 438 676 281 029
4727 12 1
482646 491 681 281 046

494 •• 5011
511311
5211 212
531311
5421213

55515 52 11 668 847
561123 1 377

2 045

4 103 63 4835
5762187 9 11835 10 2 34

5814323 8 264 
16 295 
24 919

398 13 404 655 
4 164 
8 819

184 49 63
591891 779

2 177
67 43183 35 208 109 803 

9 806
6033280 83367 84 231 16

611948 932 
17 632 
26 964

482 18 454 662 
4 167 
8 829

186 49 34 63
62200231 10 1 882 

2 364
71 49183 3510 638 

10 641
63394265 89 94369 84 16

in%

640.00,0 0,0
656,382,12 10,3 0,6 0,6
660,10.04,3
670,70.3 0,491rf7 6,9
680.10.0 0,01.9 692,70,588^4 8,1 0,4

701.5 0.237,5 0,40,0
714,'5 0.1 0,5 1,693,i2 0,1 720,7 0.1 0,838,6 16,4
731,00,1 9,17 0,4 0,288^6
740,2 0,623,3 1.025,9
751.299^1 0.1 8,0 0,3 0,3

760.5 0.1 0,112.30,0
772.092.’3 oa 5,-0 0,2 0,5
780,1 0,523,8 9,3 0,4
799,5 1.088;9 0,1 0,4 0.2
8010,7 0,4 0,1 0,312,9
811.390,10 0,1 8,0 0,3 0,3
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nb. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbelts-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

3 4 71 2 5 6
Landkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen1 mönnl. 
weibl.

465 158 307
2 314 181 133

3 N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

15 122 
14 476

16 15 15 106 
14 4584 16 14

Zusammen5 mönnl. 
weibl.

15615 567 
14 790

16 15 15 413 
14 5916 181 18 14

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen7 mtlnnl. 

weibl. 4 038 
3 830

3 221 
3 491

2 5 16 809
8 4 3 3 332
9 Nichterwerbspersonen mtinnl. 

weibl.
530 7 1 5236

10 541 11 10 530

11 Zusammen mdnnl. 
weibl. 4 568 

4 371
3 221 
3 491

2 13 11 2 1 33212 14 134 862

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen'13 mdnnl. 

weibl. 4 135 
3 160

4 133 
3 047

2 20
14 13 109

Nichterwerbs Personen15 mdnnl. 
weibl.

149 10 10 1399»

16 14914 9 1 900

17 mdnnl. 
weibl.

Zusammen 104 304 
4 074

4 133 
3 047

2 10 159
18 3 15 9 1 0091

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mdnnl. 

weibl.
19

9 103 
5 470

9 081 
4 914

5 9 7 2 8
20 2 12 10 542

N ichterwerbspersonen21 mdnnl. 
weibl.

3785 35 1 48
22

3 149 52 1 3 09746

Zusammen23 mdnnl. 
weibl. 9 188 

8 619
9 081 
4 914

5 46 42 3 56
24 2 64 56 1 3 639

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen25 mdnnl. 

weibl. 6 011 
4 267

6 105 
5 023

5 45 44 1 4
26 1001 97 1 655

Nie hterwerbs Personen27 mdnnl. 
weibl.

134 120 119 1 14
28

2 861 246 2 616231 8

Zusammen mdnnl. 
weibl.

29 6 239
7 884

6 OSl 
4 267

5 165 163 2 18
30 1 346 328 9 3 271

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mdnnl, 
weibl.

31
6 268 
5 234

6 108 
4 047

8 149 148 3
32 1 396 790389 4

Nie hterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

33 338 328 323 104
34

3 488 1 094 1 071 18 2 394
Zusammen mdnnl. 

weibl.
35

6 606 
8 722

6 108 
4 047

4778 471 134
36 1 1 490 1 460 22 3 184

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen mdnnl. 
weibl.

37
4 992 
3 367

4 4S9 
2 168

9 516 511 5 8
38 3 583 570 8 613

Nichterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

39 884 868 16854 14
40

4 079 2 158 2 096 49 1 921
Zusammen mdnnl. 

weibl.
41 5 876 

7 446
4 459
2 168

9 1 384
2 741

1 365
2 666

19 24
42 3 57 2 534

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen mdnnl. 
weibl.

43
1 596 
1 090

632 2 936 13922 6
44 339 1 554 542 11 176

Nichterwerbspersonen mdnnl. 
weibl.

45
2 645 
5 261

2 617 
4 311

2 587 
4 232

30 28
46 72 950

Zusammen mdnnl. 
weibl.

47 4 241 
6 351

632 2 3 653
4 865

3 509
4 774

43 34
48 339 1 83 1 126
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler urtd Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
IfthwrvL

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

leberxJ Nr.

18179 11 il J4. ü.7
Bruchsal

261 40 6 1
51 113 15 2

2747 267 
7 022

173 14 119 
13 726

5 628 4 16186 3
154192 34 3 S96 5 14 4

280173 5 668 167 267 
7 023

186 14 440 
13 839

4 5
15934 571 5 14192 3 6

3 20615 1 1103 1 8 7— 5292 3519 8

6417 1422 62 413 43 2 9
282326 10 22 7 443 56 199 10

84153425 18 62 8 1 088 1 2 4 11
337 735327 10 22 91 2 1108 12

23 17 11 13
106 31 1485

4106 28 1 15117 4
917 814 17 16791 26 2 2 *
61 173 123 29118 4
9 1817 980 2027 2 2876

191 351
20935 71515

1 2134 12 13 230
11 223 037 3 45 1602 928 5 1

1 2313 3 39 1631
11 2411 61 3 912 3 5253 443

252 41 -- 2 265 618 35625

277 12 6
281311054 2 492 12 504 4

2910 7 141
301559 3 110 1 1453 129 2

312 11
323616 1116765

333 5 5
34953 2 088 6 286 52 268
3574 6
36122 764 397 559 63 033

375 8 rr 381366 245 18593

39110 14 1
401252 1 234 2 662 111 802
41115 22 1
42131 600 2 907 12602 395

4321 3 1
441 92 124169

45157 22
461430 240 685 11799 -i

4738 25 6
481431 292 809 11968
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente ,Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

2 41 3 5 6 7

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen
3 349 4649 mönnl. 

weibl, 539 31 5 3SO

17 1 1 1651 Nichte rwerbspersorten
•nmönnl. 

weibl. 1938 19 1952

4 1666 46 453 Zusammen mönnl. 
weibl. 3177 24 222454

Irugesamt
36 771 
27 527 
64 298

33 909 
22 505 
56 414

33 1 664 
1 654 
3 318

1 640 
1 616 
3 256

22 1 165
3 353
4 518

55 Erwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

241556
48 4657

19 904 
34 807 
54 711

4 004 
7 922 

11 926

3 950 
7 728 

11 678

51 15 900 
26 885 
42 785

58 Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
Insg.

14959
20060

5 668 
9 576 

15 244

5 590 
9 344 

14 934

73 17 065 
30 238 
47 303

56 675 
62 334 

119 009

33 909 
22 505 
56 414

3361 mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusommen
1731562
2464863

Anteil

Insgesamt
4,5100 92;2 0.1 4,5 0,1 3,264 Erwerbs Personen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
Insg. 
insg.

10065
6,0 5,9 0.1 12,2100 81,8 0,166

10067
5,2 7,0100 87#7 0,1 5,1 0,168

10069

20,1 0,3 79,970 100 19,8Nichterwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

10071
22,8100 22,2 0,4 77,272

73 100
21,8100 21.3 0,4 78,274

10075

10..0 0,1 30,176 100 59ü8 0,1 9,9Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl, 
weibl. 
insg. 
Insg.

77 100
78 36rl 15,4 15,0 0,3 48,5100 0,0

10079
39,780 100 47,4 12^8 12,5 0,20,0

81 100

Landkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen 131244 113mönnl, 
weibl.

1
641171812 —

8 004 
7 767

186 1858 190 
7 888

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

3
121 1174

186 185 8 135 
7 831

8 434 
8 069

113nWtnnl. 
weibl.

Zusammen5
121 1171176

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 370221 962 
1 7.99

1 589 
1 636

1mönnl, 
weibl.

7
1585 48

24736 31mönnl. 
weibl. -

2839 Nichterwerbspersonen
27821 2129910

38 61733mönnl. 
weibl. 2 245 

2 098
1 589 
1 636

111 Zusamrrwn
43626 2512

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 1 1 1313 mönnl. 
weibl. 1 944 

1 348
11 959 

1 405 2 541 114

mönnl. 
weibl.

1610 5 1N Ic hterwerbspersonen 2615
433437 4 416

mönnl. 
weibl.

Zusammen 11 1 2917 1 985 
1 842

1 944 
1 348

1 6
487518 1 6

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

163 793 
2 347

3 764 
2 147

9 9419
7 192620 1

mönnl. 
weibl.

38 29 24Nichterwerbspersonen 6221 -«
1 36638 34 11 40422

3 764 
2 147

47 38 40mönnl. 
weibl. 3 855 

3 751
23 Zusammen 4

45 40 1 5581 124
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt« / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdorunter

mit überwieqerziem Lebensunterhalt durchSchüler urwl Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebgnd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
vorstärxlein ihrer Familie 

lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1712J2 11 12 14. 12T
Bruchsol

49
2 1 503

2LA 511
11 16 52l39 —

21‘f 531
20 21 54112 3

303935 1 156 552116
165T6 1 5621 2 760

3 735
2 764 
2 764

3 T

46732 1 3 5742 19 1

3457 21 585 729235 24 14 793 
24 192 
3S 945

7 836 
7 384 

15 220

211
250 5915 2 418

3 147
34 16274206 5811 200 

11 200 595 603720 41417 293 298

3757 24 6115 768 
26 912 
42 680

885235 45 67 842 
7 387 

15 229

212
266 6215 2 994

3 879
35 1658 29520613 964 

13 964 64140 6321 42293 340418

in %
640.10.0 0,0
652.613,4 0,383^7 oa
660,10,010,0
670,517,2 0,002^3 4
680,0 0.14,3 0,0
691.082^7 0,0 0.10^0 16,2

701.2 0,139,4 1.1
712.299 jO 0,0 4^6 0,0 0,1
720.2 0.832.2 21,2 0,6
730,99,0 0,189 j8 oa 0,1
740.527,8 0,8 0.520,5
751,47,4 0.1 0.191.0 0^0

760,4 0.113.8 0,4
772,2OiO 1.2 0,0 0.192^4
780.1 0,522.4 11,9 0,3
790,90,1 0.1040 8,9S9j0
800.312,8 0,4 0.211.7
811,40,190,’2 OiO 842 0,1

Buchen
1219110 4

1 297 1 5

313177 483 
7 310

5 974 43 742 
3 731

89192
459 47 994 2187 20

513377 593 
7 967

5 3933 742 
3 731

192 89 4
69 468 399 2187 20

773 299 64
88128 2223 1

■*

93632 2 226 175196 16
1037 192 22213 1155 141 4

1143414 96 2 23196 16 26
122711 4 390 59142 1358

13139 4
141 13 9227

1537 2 1 9 4
16922 413 1 9 1339 5 1

17477 2 1 18 — 18101025 465 1 1366 5 1

1911 5
20184 83151

2182 169 1
2281 326 3049 21 214 1

231 27 1329
2481 510 2 38521 365 1
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Reglerungtbeiirk Nordboden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. dgl.insgesamt u.

3 41 2 5 76

noch; Landkreis
35 bis unter 45 Johre Erwerfaspersonen25 mönnl. 

weibl. 2 763 
2 237

2 801 
2 504

1 34 33 1 3
26 31 28 2 236

Nichterwerbs Personen27 mönnl. 
weibl.

7785 74 1 8
28 1 457 208 198 4 1 249

Zusommen29 mönnl. 
weibl. 2 763 

2 237
2 886 
3 961

1 111 107 2 11
30 239 226 6 1 485

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 mönnl. 

weibl. 3 003 
2 293

543 062 
2 631

2 54 3
32 134 129 4 204

Nichterwerbs Personen33 mönnl. 
weibl.

205 194 186 4 11
34 1 975 709 679 20 1 266

Zusammen35 mönnl. 
weibl. 3 267

4 606
3 003 
2 293

2482 240 4 14
36 843 808 24 1 470

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen37 mönnl. 

weibl. 2 706 
1 502

2 836 
1 899

4 124 112 12 2
38 214 195 17 1831

' 39 N ichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

512 496 485 10 16
40 2 344 1 206 1 167 34 1 138
41 Zusorrtmen mönnl. 

weibl.
3 348
4 243

2 706 
1 502

4 620 597 22 18
42 1 420 1 362 51 1 321

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen43 mönnl. 

weibl. 1 064 693 361 318 42 10
44 781 195484 224 29 73

Nie hterwerbs Personen45 mönnl. 
weibl. 1 925 

3 622
1 857
2 806

1 766
2 645

89 68
46 158 816

Zusammen47 mönnl. 
weibl. 2 989 

4 403
693 2 218 

3 030
2 084 
2 840

131 78•?
48 484 187 889

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen49 mönnl. 

weibl.
23 23

50 28 25 21 1
Nichterwerbspersonen51 mönnl. 

weibl.
12 6 4 6

52 28 16 15 1 12
Zusammen53 mönnl. 

weibl.
35 23 6 4 6

54 56 25 17 16 141

Insgesamt
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 17 744 
13 575 
31' 319

16 598 
11 789 
28 387

13 586 529 55 548
56 2 618 559 52 1 166 

1 71457 1 203IS 1 088 107
Nichterwerbspersonen58 mönnl. 

weibl. 
insg.

11 300 
19 454 
30 754

2 900 
5 129 
8 029

2 765 
4 880 
7 645

8 400 
14 325 
22 725

105
59 218
60 323

Zusammen61 mönnl. 
weibl. 
insg.

29 044 
33 029 
62 073

16 598 
11 789 
28 387

IS 3 485 
5 .747 
9 232

3 294 
5 439 
8 733

160 8 948 
15 491 
24 439

62 2 270
63 15 430

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 93.*5 0,1 3,3 3,0 0,3 3,1
65 100'
66 100 86V8 0,0 4,6 4,1 0,4 8,6
67 10068 100 90.'6 0,0 3,8 3,5 0,3 5,569 100

Nichterwerbspersonen70 mönnl. 
rrrönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 2557 24,5 0,9 74,3
71 10072 100 26.4 25,1 1,1 73,6
73 100
74 100 26,1 24,9 1,1 73,9
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 57 a 0,0 12.0 11,3 0,6 30,877 100
78 100 35 f 7 0,0 17^4 16,5 0,8 46,979 10080 100 45^7 0,0 14,9 14,1 0,7 39,4 ;81 100

I
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^ertdem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler ur>d Studie erxie
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
Iftbflnd

Ehepartner 
sofern nicht Hausholts- 

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

In ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstünde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

18T IQ. 12. 16 17T 11 II li14.
Buchen

2 1 25
224 1 11206 4 26

11 5 2 27
52 1 199 1 82 2 1 41 146 28

7 3 11 29
2 456 1 383 2 93 11 352 30

1 2 31
1160 233 32187

17 334 31 T
1150 1 096 192 14 341 153

15 354 61
12 3653 1 238 4 215 11 340

1 1 37
I62 2 382 U8153 ■*

21 3911 13 -f
437 5663 13 40311 035 -4

211 14 2 41
6519 15 4233 7811 188

43-»10
44528 4054 **
45415 60 4-3

11 46493 19 229118526

47• 41015 4
482 112418 319 333580 •i

49
502

516 -44
5210 210 1

5364
5412 2110

5510443 953
561217 9T3 172 72781 1
5722267 720 1 416 2781 1

581777117 33 7 774 
12 432 
20 226

5 428 93 958 
3 879 
7 837

2101
59112224 15 1 696

2 124
38 12315 478 

5 479
201

6045 21 289257 20148411

611878 217 
13 425 
21 642

7117 36 5 523 93 958 
3 880 
7 838

2101
6212417 45 1231 241 1 868 

2 391
2016 259 

6 260
63311277 22 52 21411 148

in %
640(0
651(880.-8 17,3-4

660,15,8 0,0
671,00,2 14,8 0,683.*4
680,12,5 0,0
691,382 46 Oil 13,6 0,4

701,9 1,0 0,335,00,0
712,192.'S 0,1 5,1 0,1 0.1
721,0 0,2 1,228,2 19,9
730,1 0,886 49 o;i 11,8 0,3
741,3 0,5 0,817,8 25,5
751,3Oil 0,189 40 9,3 0,2

760,113,6 0,7 0,40,0
772,19148 oa 5,8 0,1 0.1 780,711,7 0,6 ' 0,119,0
790,1 0,88647 0,1 12il 0,3
800,7 0,2 0,410,1 12,6
811.38846 9,8 0,2 0,10,1
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? 11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben t

Regierungsbezirk Nordboden

davon mit überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
gcld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben dgl.insgesamt u.

3 41 2 5 6 7

Landkreis
unter 15 Jahre

E rwe rbs pe rs on e n1 mönnl. 
weibl.

496 180 316
2 466 295 1 2121

3 N Ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 17 580 

16 638
17 556 
16 610

24 22-5
4 28 22 1

Zusammen n>önnl. 
weibl.5 18 078 

17 106
180 24 22 17 874 

16 6226 255 29 123
15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen7 mönnl. 

weibl. 4 872 
4 587

8 875 
4 005

1 12 12 984
8 2 10 l9 570

Nichterwerbspersonen9 mönnl. 
weibl.

863 50 44 2 813■4

10 961 32 323 929-
11 Zusommen mönnl. 

weibl. 5 735 
5 548

1 623 815
4 005

2 l 797 
1 499

56
12 2 42 32 4

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen-13 mönnl. 
weibl. 4 722 

3 655
44 686 

3 511
3 2 27

14 4 80

15 N i c h te rwe rbspersonen mönnl. 
weibl.

443 98 4 34569
16

1 464 70 7 1 39446

17 männl. 
weibl.

Zusammen 5 165 
5 119

4 688 
3 5T1

4 101 71 3724
18 704 46 7 1 474

25 bis unler 35 Jahre 
Erwerbs Personen19 männl. 

weibl. 10 99S 
5 677

10 960 
5 261

e 114 10 16
20 2 16 311 398

N ichterwerbspersonen21 männl. 
weibl.

413 243 10 170205
22 5 145 157 142 4 4 988

Zusammen23 männl. 
weibl.

II 11 411 
10 822

8 25710 960 
5 261

215 11 186
24 72 173 5 386153

35 bis unter 45 Johre Erwerbspersonen25 männl. 
weibl. 7 502 

4 921
7 449 
4 419

6 42 1 541
26 2 60 57 2 440

27 Nichterwerbs Personen männl. 
weibl.

386 365 e354 21
28

4 888 524 500 9 4 364
Zusammen männl. 

welbi.
29

7 888 
9 809

7 449 
4 419

4076 395 9 26
30 2 584 557 11 4 804

45 bis unter 55 JahreErwerbspersonen männl. 
weibl.

31
7 458 
4 612

7 366 
3 948

6 83 80 1 3
32 5 239 233 4 420 h
33 N ichterwerbspersonen männl. 

weibl.
620 606 10 14596

34 1
6 262 1 713 351 659 4 549

Zusammen männl, 
weibl.

35
8 078 

10 874
7 366 
3 948

6 689 676 11 17
36 5 1 952 39 4 9691 892

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen männl. 
weibl.

37
5 846 
2 529

S 595 
1 932

11 238 14 2224
38 257 320248 8

N ichterwerbspersonen männl. 
weibl.

39
1 465 
6 524

1 446 
3 089

1 406 
3 008

40 19—40
3 43564

Zusammen männl. 
weibl.

41 7 311 
9 053

5 545 
1 992

11 1 684 
3 346

1 630 
3 256

54 21
42 72 3 755

65 Jahre und dorUber 
Erwerbspersonen männl. 

weibl.
43 1 310 T18 1 587 579 8 4
44 736 319333 306 12 84

männl. 
weibl.Nichterwerbs Personen45

4 566 
8 006

4 527 
6 327

764 448 
6 149

39
46 163 1 679

Zusammen männl. 
weibl.

47
5 876 
8 742

718 1 5 114
6 646

5 027
6 455

84 43
48 175333 1 763

1
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und nach dem Uberwle9enden Lebensuntarholt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordboden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher urid StudiererxieSchü
ohne An7 
gäbe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
iaband

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorsttinde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Heushalts
vorstände

in Arbeiti-
losen-

geld/-hilfe

LFd.eigenes 
Vermägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Anstalten
lebend Nr.

Jl.Jfi. 17T 9 11 J2. Ji. J4.ja la
Heidelberg

286 30 2-t 1
2 184 116 1 2

2478 384 
7 982

124 16 488 
IS 625

U 779 41 29819 3
285 70 1 18 694 26 22819 4

8 384 
7 984

247 124 16 694 
15 819

II 300809 19 41 5
70285 1 18 TIO 26 22920 6

71 1 813 159 la8 2 4S8 87 12.4 2 1 8

82 22690 687 1 122 765 92
IBS 68 11566 762 19 89 5 70 102

83 22691 1 420 
1 230

■1 281 2 5 88 II
68 11193 568 9 1 176 82 124 6

3 1 1 1322 3 2
56 28 2 14

130188 10 151X6 47 1411
1 140 5555 9 25 1 229 1 24 163 5 82

17191 131 10 1 128 14350 1
18551 196 55 9 25 11 397 26 3 5 82

191 5 58 34
20366 9 385 12 1

211 49 2 5 2497 30 1 65
224 696 6 83 4 841 422 2 74 5 5 59

231 4998 10 82 33 702 1
245 062 6 92 5 226 4 5 6022 86 52

2554
26409 226 436 2

2751 2 4 11 6
284 148 3 91 4 103 3 204 4536

291 5 6 9 11 64
304 557 3 4 97 2264 519 3 3 476

312 2 14 4 44
32401 74 374 4 42 4

337 31 3
344 324 90 4 008 2 494 654 18 2

359 33 3 14
364 725 4 97 4 382 2 496 218 69

371 2 4 4
38312 2 206 112 2

399 32 5 24 4 403 241 73 2 238 4 1 138 20 2 53

4110 34 ■4 5 2
423 553 75 2 424 4 1 250 22 2 53

433 1-4
4477 1 31 52 1
451 8 33 3 3
461 442 43 399 1 214 26 2 38
471 8 36 3 4 481 519 44 430 1 266 27 2 38

:oi



11b. Oie Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

davon mit überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

3 72 4 5 61

rvoch: Landkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen 48 46 1 I 149 mönnl. 

weibl. 40 35 3 3 250

18 18 133151 N i chte rwe rt>spe rsone n mönnl. 
weibl. 82 45 364652

79 46 19 19 1453 Zusonunen mönnl, 
weibl. 122 35 49 48 3854

Insgesamt
43 254 
27 225 
70 479

40 877 
23 779 
64 696

37 980 949 25 1 360
2 526
3 886

55 Erwerbs personen mönnl. 
weibl. 
insg.

15 905 868 3056
52 1 885 1 817 5557

7 377 
11 986 
19 363

26 367 
49 970 
76 337

7 162 
11 594 
18 756

150 18 990 
37 984 
56 974

58 N ic hterwerbs personen mönnj. 
weibl. 
Insg.

28659
60 436

17540 877 
23 779 
64 696

37 8 357 
12 891 
21 248

8 111 
12 462 
20 573

61 69 621 
77 195 

146 816

20 350 
40 510 
60 660

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

15 31662
63 52 491

Anteil
Insgesamt

64 E rwe rbs pe rson e n mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

94r'5 0,1 2,3 3,1100 2,2 0,1
65 100
66 100 87^3 0,1 3,3 3,2 0,1 9,3
67 100
68 100 91i7 0,1 2,7 2,6 0,1 5,5
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 28r0 27o2 0,6 72,0
71 100
72 100 0,6 76,024,0 23,2
73 100
74 100 25,4 24,6 0,6 74,6
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 58^7 0,1 12,0 11,7 0,3 29,2
77 100
78 100 30,8 0,0 16,7 16,1 52,50,4
79 100
80 100 44^0 0,0 14,5 14,0 0,3 41,5
81 100

Landkreis

unter 15 JahreErwerbspenonen 422635 210 3 31 mönnl. 
weibl. 1 10 10 246443 1862

20 056 
19 370

94 87 19 962 
19 273

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3
97 89 14

97 90 20 384 
19 519

mönnl. 
weibl. 20 691 

19 813
210Zusammen5

1166 1 107 996

15 bis unter 21 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n 1 1185 960 

5 106
4 791 
4 516

2 89 89mönnl. 
weibl.

7
67 67 52218

733839 106 103 1N i c h t e rwe rbs pe rso n e n mönnl. 
weibl. •

9
1 C031 023 20 1810

4 751 
4 516

2 1 1 851 
l 525

mönnl. 
weibl. 6 799 

6 129
195 192Zusammen11

1 87 6512

21 bis unter 25 Jahre 
E twe rb s pe rso n e n mönnl. 

weibl. 5 932 
4 017

5 904 
3 864

3 1 1 2413
3 2 2 14814

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

22 14 2 23325515
1 7181 739 21 16 316

mönnl. 
weibl.

257Zusommen 3 23 36 187 
5 756

6 904 
3 864

1417
18 3 1 86618 3 23

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3 13 3 1013 417 
6 160

13 391 
5 394

819
23 2 7394 2020

mönnl. 
weibl.

84 71 114Nichterwerbspersonen 198 621
6 077 108 100 5 96922

)mönnl. 
weibl.

Zusammen 97 ' 124
6 708

23 13 615 
12 237

13 391 
5 394

3 79 9
131 120 2424
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordboden

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
do runter

mit überwIegerKiem Lebensunterhalt durchSchüler urui Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalbvon

Anstalten
l^bgnd

Ehepartner 
sofern nicht Housholts- 

vorstände

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushohs-
vorstönde

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in Ihrer Fomitie 
lebend

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs
tätigkeitAnstolten

lebend Nr.

li1716J4. ILifi. Ji9 üT
Heidelberg

l 49-i
2 502

41 511 8 •43 13 2 521 28 6I19 3

41 531 93 13
230 6 5411321

2319S 551 142
2 194
3 296

1325
20345 6 1 56251 631 

1 631
4

43540 1 5763829

5954723 5812 1 000
3 897
4 897

32 17 313 
33 263 
90 576

1595162 9 363 
8 631 

17 994
64250 5933 9993 41641419 195 

19 197 1 237 609745 122448930 252

61823 47 6112 1 195
4 242
5 437

45 18 495 
35 417 
53 872

518 1592 9 368 
8 635 

18 003
662105 51 6233441_9341420 826 

20 828 1 280128 98 6345486252932

in %
640.00.0.0,0

1.7 6514.384.:0 -t
660.16,0 0,0

0,8 670,2 0.013,78S;3
680,10,02,3 0.0

1,1 690.2 0,013,984^8

700,135,5 0,62,00,0
713,10,1 0,20,1 5,391 ,'2 720,80,8 0,217,338,4

1,7 730,310,3 0,1oa87 Ü6 740,61,2 0,325,1 23,6
752,20,20.1 8,6 0,288^8

760,10,7 0,20,0 13,5
773,00,1 0,20,1 5,990 ,'7 780,60,5 0.127,0 11,2
791,60,1 10,5 0,3 0,187,'4
800,30,6 0,214,2 12,3
812,10,2 0,20.1 8,98845

Karlsruhe

1 379 1 38 2 2 1
1216 291 2

1075 777 10 22201 10 19 041 
18 395

39 806 
9 416 1102 758 19 29255 8 4

1091 19 420 
18 571

815 10 24201 10 6 59 806 
9 417 111255 2 787 19 298 6

271938 151 1 72 63
373 82 4468

1927 620 91 1 2 9680 9
447 1 3 1 1023 33 894 100285 559

46 111 998 
1 300

242 2 329 9 6683
47 121 173 3 1293 559 23 33 9

133 1 23 1
142 12 141 4114

35 1535 1 198 11 184 1 39
16261 554 32 1 672 18 238 —
17352 40 11 187 35 1 181 -4
182734 1 813 22 41 668 38

191 3 161
2014 718 20689

212717 1 99 1 26 164 1
22285 735 1 95 5 870 67 1 3a
232 1 1 2865 17 1 65 29
242999 6 588 87 1 36 424 1B
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Alfengruppen, Befelllgung am Erwerbsleben
Regtenmgibeilrk Nerdbodtn

davon mif Überwiegendem
dorunfer

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Personen Sozlol-
venlche-.

rurrgsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbelfs-
losen-

geld/'hllfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Insgesamt

1 2 3 4 5 6 7

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspenorren25 mönnl. 

welbl. 8 379 
5 820

8 941 
4 798

6 28 27 1 4
26 2 101 101 919

Nichterwerbspersonen27 mönnl.
welbl.

168 146-! 144 1 22
28 9 219 473 451•f 10 4 742

Zusammen29 mönnl. 
welbl. 8 747 

11 039
8 941 
4 748

6 174 171 2 26
30 2 574 552 10 5 661

45 bis unter 55'Jahre Erwetbspersotsen31 mönnl. 
welbl. 8 843 

5 806
8 702 
4 412

10 124 120 3 7
32 2 399 392 6 993

33 Nichte rwerbspersorren mönnl. 
welbl.

375 365 357 5 10
34

5 968 1 666 211 635 4 302
35 Zusammen mönnl. 

welbl. 9 218 
11 774

8 702 
4 4S2

10 489 477 178
36 2 2 069 2 027 27 5 299

55 bis unter 65 Jahre Erwetbspersonen37 mönnl. 
welbl. 7 109 

3 890
6 846 
2 914

9 450 437 13 4
38 3 479 465 14 894

39 N Ic hterwerbspersonen mönnl.
welbl. 1 317 

6 492
1 308
2 801

1 279
2 746

28 9
40 -t 41 3 691

Zusortmen41 mönnl. 
welbl. 8 426 

10 382
6 646 
2 914

9 1 758 
3 280

1 716 
3 211

41 13
42 9 55 4 585

65 Jafire und darüber 
Erwerbspersonen43 mönnl. 

welbl. 1 816 
1 220

920 4 889 878 11 3
44 492 424 405 30419

45 NI c hterwerbspersonen mönnl. 
welbl.

4 431 
7 996

4 389 
9 971

4 339
5 806

49 4246 158 2 025
Zusarrrmen47 mönnl. 

welbl.
9206 247 

9 216
5 276
6 399

4 5 217
6 211

60 49
48 492 177 2 329

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 mönnl. 
welbl.

82 81 L 1
50 46 37 2 2 7

Nichterwerbs Personen51 mönnl. 
welbl

23 9 9 14
52 37 13 12 1 24

Zusammen53 mönnl. 
welbl.

105 81 10 10 1454 63 37 15 14 1 31
Insgesamt

55 Erwerbspersonen mönnl. 
welbl. 
Insg.

52 373 
32 508 
84 881

49 146 
26 2» 
75 399

37 1 598 
1 907 
3 109

1 563 
1 464 
3 027

32 1 592 
4 772 
6 364

56 16 4157 53 73
58 Nichterwerbspersonen mönnl. 

welbl. 
insg.

27 662 
53 917 
81 579

6 923 
11 170 
17 693

6 403 
10 873 
17 276

92 21 139 
42 747 
63 886

59 235
60 327-e

Zusarrrmen61 mönnl. 
welbl. 
insg.

80 035 
86 425 

166 460

49 146 
26 213 
76 399

37 8 121 
12 677 
20 798

7 966 
12 337 
20 303

124 22 731 
47 519 
70 250

62 16 276
63 53 400

Anteil
Insgesamt

Erwerfaspersonen64 mönnl. 
mönnl. 
welbl. 
welbl. 
insg. 
insg.

100 93 ;8 0.1 3.1 3.0 0.1 3.065 10066 100 8046 l0.0 4.6 4.5 0.1 14,767 10068 100 8846 0,1 3,7 3.6 0,1 7,569 100
70 Nichterwerbs Personen mönnl. 

mönnl. 
welbl. 
welbl. 
insg. 
insg.

mönnl. 
mönnl. 
welbl. 
welbl. 
insg. 
insg.

100 23,6 23.1 76,40,3-*71 110072 100 20;7 20,2 0,4 79,3473 10074 100 21i7 21.2 0.4 78,3•s75 100
Zusommen76 100 6144 0.0 10.1 10,0 0.2 28,477 10078 100 3043 0.0 1417 14,3 0.3 55,079 10080 100 4543 0.0 12,5 12.2 0.2 42,281 100

2041



und nach dem überwiegenden Lebeniunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regitrungsbexirk Nerdbaden

Von den Persor>en mit Überwiegendem t^bensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
do runter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchu er urtd Stodierer)d_e
ohr>e An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhaibvon

Anstalten
lebend__

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

Soiiol- 
versiehe- 

rungsrente, 
Peruion 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
vorsttlnde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

eigenes 
Vermögen 
u, dgl.

in sonstige
Unterhalts

quellen

Ervrerbs-
tötigkeitArutalten

lebend Nr.

Jl16 1715il J4.JÄ. 117T
Karlsruhe

4 25
343Sil8 26670

372 12 27131
71193 284 S3B 3664 5B9 1

3112 12 2911 3 4
10123B5 409 3074 35 459 1

313 3 4
1 2107 32881 25970

3322 61
3 19 34428 978 3 841 24 153

35II 651
214 36835 114 72283 25 123

374 4 44
1 385 165 326 2872 4

1 397 8 44
19 4021 314 252 280 11583 537

41111 12 4
42201 680 27 263 2 845 114 409 4

432 11
441202 26 99287

4553349
462447 364 1 619 181 801
47536 491
48251 821 20463532 088

4944
50165

5111127 1
5220 43- 11 6

53111217
54526316 6

55303202 116 1 395 
3 943 
5 298

121 7
5613807 18323 815 

3 816
1 574341 1 009 94828

5819813 2419 912 
37 794 
97 746

9466282 21 223 10 744 
10 028 
20 772

59277394 541
5 487

77279 41 386 1921 665 
21 668 604756390561 408 2562

61228271 148
5 348
6 496

1421 307 
41 737 
63 044

721 3810 751 
10 029 
20 780

2844
6229085 4019279 41 41825 480 

25 484
6367 51826 99456563 62

In %
64OiOOtO OtOOtO T 65ls912f7 0.285^1 0,1Oil 660,111,7 0,0
670,30,016,9 0.28246
680,10,04,5 0,0
690,78342 1549 0,1 0.1040

700.11,0 0,10,0 38,8
710.94.5 0,1 0.19444 040
720,70,5 04140.2 18,6 730,68844 1046 0,2 0.10,0
740,7 0.50,125,526.6 750,79044 8,6 0,1 0,10,0

760,013.4 0,4 0,00,0 771.09347 0,0 5,1 0,1 0,1 780,0 0.50,329,5 11,6 790,68748 11«3 0.2 0.10.0
800,3 0,0 0.315,3 12.5 810,78447 942 0,1 0,10,0
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11b. Dm Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordboden

davon mit UbefwiegerxJem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersorwnGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tütigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

73 4 52 61

Landkreis
unter 15 Jahre

E rwe rbs pe rson e n mönnl. 
weibl.

1 2951 194 1450
2452 406 163

N ichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl.

144 17 768 
16 717

14417 912 
16 7674 50 48

Zusammen mönnl. 
weibl.

18 063 
16 962

5 145 14518 362 
17 175

194
6 50 48163

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
7 7 1 2595 351 

4 903
4 085 
4 274

6 1
8 11 1 61610

N i c h te rwe rbs pe rsone n9 mönnl. 
weibl.

38 31 2 1 061 
l 105

1 099 
1 12710 22 15 2

Zusammen mönnl. 
weibl.

11 37 3 2 320 
1 723

4 oas
4 274

496 490 
6 03012 33 29 3

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

13 423 1 29 114 
3 946

9 OfiS 
3 499

1
14 1 1 864

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

15 31691 21 16367
16 1 64811 2161 664

mönnl. 
weibl.

17 Zusammen 22 18 3989 068
3 4S5

1 949 481 
9 21018 17 1 73411 34

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl, 
weibl.

19 1412 067 
9 093

4 812 093 
9 911

6
20 39917 122

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl,

21 13 14087 69227 —22 9 837109 86 99 946 w.

mönnl, 
weibl.

Zusammen23 99 71 13 19412 067 
9 093

12 320 
11 497

4
24 6 236126 98 92

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
25 817 179 089 

9 092
9 096 
4 929

4
26 92 4644 99

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

27 3 14148 149162
28 11 9 592491 4496 043

mönnl. 
weibl.

Zusammen29 2239 247 
11 099

9 096 
4 629

4 169 162
30 11 6 016946 9014

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
31 27 42 40 69 181 

3 903
9 236 
4 629

32 531179191 64

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 13 13445473 460
34 5 7461 753 1 698 367 499

mönnl. 
weibl.

Zusammen35 502 485 15 199 709 
12 128

9 181 
3 903

7
36 6 2771 944 1 877 424

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
37 11 412 174 1636 823 

2 560
6 623 
1 924

38 12 3981 237 222

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

39 18 161 948 
3 017

1 527
2 917

1 564 
7 646

40 75 4 629
Zusammen mönnl. 

weibl.
41 201 722 

3 254
1 690 
3 139

298 387 
10 206

6 623 
1 924

12
42 5 027871

65 Jahre upd darüber 
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
43 25 4«77 487 4611 16844 18 123230 212731 378

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen45 485 139

6 275
5 038
6 079

1015 187 
8 379

-i
46 2 104186

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 525 626
6 509

5 499
6 291

1266776 355 
9 11048 204 2 227378
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordbaden

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit Uberwieger^em Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

|gber>d

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
vorstärxJe

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

in sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

18171611 ü 15.11 J4.9 12.T
Mannheim

4252 2661 1
11222 21 2

2565216 T67 
15 893

685 8158 26 656 
8 235

306 3
136663 7 5656 6289 4

258710 8 52158 2 17 033 
16 015

28 657 
8 235

306 5
1356 7 5568656289 6

23162 5 72 1 067 1 113
1987 12 511116 1 8

1613 3118 816 96867 56 9
37963 96 3 6705 33 22 6 10216

6 1662 1 883 
1 6T6

1 260 656 119 11870
7 56333 23 8 183 12706236

63 31 5 131•6
1 82 6 1458 1

68203 63 1 1 1536236 35
3035 1 586 21 6 6 166 11 621 67

76 1766 1 136 3 236262 36
30 1836 1 668 1 25 6 681 679 68

2 193 8 63 1
201395 3362

31 212713 2 828 7 16
28 223 9. 79 5 726 715 600 6

2333315 90139Ü 1 5 24293 979 6 121 765 982 1 6

253 5 3
26669 152650

27132 8 25
28161 2 1683 5 366 1 615 353 1

2915 35 135
3018176 285 5 815 1 65 603 1 1

3115 16
322682 676517 -*
3318 66
34667 285. 223 5 9 65 550 99

35211 12 5
3630103 5 715 5 516 9 66 077

3712 21
381 212 125 1386

391l13 16
403285 3 062 l 505 25 236 639
4115 15 3 2
422 3266 3 336 3 1 630 266 625

431 6
441 29 91 2 1119

45513 39 6<4
462 291 896 66 366 1 672 37

47543 616
4867 393 1 763 39 3 292 013
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\ 1b.. Die Wohnbevölkerung rwch Altengruppen, Betelligurtg om Erwerbsleben
Regitrungsbtilrk Nerdboden

davon mit Überwiegendem
daainter

AltersgruppeLfd. Personen Sozial* 
versiehe* 

rurtgsrente, 
Peruion 
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen

ge ld/*hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigeries

Vermögen
u. dgl.

Ar>gehOrigeNr. Beteiligung om Erwerbsleben Irugesomt

2 31 4 5 6 7

rweh: Larrdkreis
ohne Angabe des Alten Erwerbspersonen49 S3männl. 

weibl.
52 1

50 22 21 l

51 Nichterwerbspersonen münnl. 
weibl.

17 6 8 9
52 1146 11 35

53 Zusommen männl.
weibl.

70 S2 8 8 10
54 68 21 11 11 36

Insgesamf
55 Erwerbs penonen münnl. 

weibl. 
insg.

49 373 
27 362 
76 735

46 973 
23 740 
tO 713

28 739 41 1 633
2 865 
4 498

695
56 15 742 38687
57 43 1 481 1 382 79
58 N ichterwerbspersonen münnl. 

weibl. 
insg.

27 008 
55 117 
82 125

7 623 
11 744 
19 367

19 385 
43 373 
62 798

7 424 
11 314 
18 738

166
59 321
60 487

61 Zusammen münnl. 
weibl. 
insg.

76 381 
82 479 

158 860

46 973 
23 740 
70 773

8 362 
12 486 
20 848

28 8 119 
12 001 
20 120

207 21 018 
46 238 
67 256

62 15 359
63 43 566

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen64 münnl. 
münnl. 
weibl. 
weibl, 
insg. 
insg.

100 95 jl 0.1 li5 0,1 3.31.4
65 100
66 2,7100 8628 0.1 0.1 10.52.5
67 100
68 100 9222 0.1 1.9 1.8 0,1 5,9
69 100

70 N i c hterwerbspersonen münnl. 
münnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 20,2 0,6 71,827,5•e71 100
72 21.'3100 20.5 0,6 78,74 ■4
73 100
74 76,4100 22,8 0,623264
75 100

Zusammen münnl. 
münnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 0,0 1029 10,6 0.3 27,56125
77 100
78 100 282» 0,0 15,1 14,6 0,4 56,1
79 100
80 100 13,1 0,4 42,34425 0,0 12,7
81 100

Landkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen münnl. 

weibl.
1 242 lao 142■e

241 137 12 103

münnl. 
weibl.

münnl. 
weibl.

Nichterwerbs Personen 8 298 
7 846

288 8 010 
7 703

3 287
1434 140

Zusammen 288 8 152 
7 806

5 8 540 
8 087

100 2874
in 1446 140

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen münnl. 

weibl. 2 243 
2 008

1 803 
1 792

2 43827
8 2115 4

münnl. 
weibl.N ichterwerbspersonen9 363 254109 109

10 439 81 35880
münnl. 
weibl.

Zusammen11 2 606 
2 447

111 6921 803 
1 792

111
12 86 56984

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen münnl. 

weiLI.
13 1 963 

1 363
1 948 
1 315

1 14
14 1 2 451

münnl. 
weibl.N ic hterwerbspersonen15 74 46 2944

16 633 45 1 58844-♦

Zusammen münnl. 
weibl.

17 2 037 
1 996

1 948 
1 315

1 45 4344
■ 18 1 47 63345 1

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen münnl. 
weibl.

19 4 251 
2 122

4 243 
1 939

4 22 4
20 1 10 1725

münnl. 
weibl.N i c hterwerbspersonen21 93 27120 87 1

22 1 936 68 1 86861 2

münnl. 
weibl.

Zusommen23 4 371 
4 058

4 243 
1 939

2 97 2991 1
24 78 2 0401 266
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und nach dem Überwiegenden Lebentunferhalt in den Stadt* / Landkreisen
Regierangsbexlrk Nordhoden

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhoit
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Fomilie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
Inhnrvt

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorsttlnde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hrlfe
in ihrer Familie 
lebend

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unteiholts-

quellen
Erwerbs
tätigkeitAnstolten

lebend
Nr,

Ü1716Ji.M.n üT Jfl.T
Mannheim

1 49
1 501

5192
5231 4128 1

53192
545l 3129 1

37 555203 121 1 386
2 442
3 sze

11211
23 563394 31 1121 929 

l 929
60 5785971 42 32213

502 585617 946 
38 184 
S6 130

864 152325 364099 855 
9 018 

18 873
336 59854 660

5 524
9276 1643433524 513 

24 513 838 6014118 107470744 401
539 611 067

5 054
6 121

6116326 57 19 332 
40 626 
99 998

34119 866 
9 020 

18 886

359 628895445 167733526 442 
26 442

898 63149111502 19403746

in %
640.0 0,00,00.0
652.30,312.4 0,10,184 d9 660.0 0,07,0 0,0
670,80,113,8 0,185 d2 680.0 0,00,00,02.5
691.30.213,3 0.10.085 dl
700.11.21,536,5
712,60,34,5 0,10,092 ,'6 720,80.10,644,5 16,4
730.80.210,7o;o 0,288 dO 740,5 0,623,0 0,929,8
751.30,2OdO 8d8 0.28«d4

760.10.40.512.9
772,60,30.10.0 5,192 dO 780,50,4 0.110,932,1 790,80.210,9 0,287 d9 0.0
800,30,5 0,311,916,6
811,30.2OdO 9il 0,289dl

Mosbach

1413125
211290

37687 976 
7 265

339 510 63 833 
3 619

215
463352 105 8232 4

5807 701 
7 395

352 5 8215 10 63 833 
3 619

664364 105 8232 4

712390 274
843317414 2

91218 33212230
101138307 ■i 217 584 187 4

1113968 2 107 212230
1215; 240117 5 588 189

13310 11 •T
1443 2124

1517 12119
166963 18 123466 6

1727 15 1119 1 18620606 124490 * 6

19111 -* 2018 11621146

2114 137 1 2210331 823 1 11 611 677 3 •*
2314151 1 ■V7
241141 2 11 905621 823 3 1
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ifi
3 Hb. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Regierungsbezirk Nordbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vetmögen
u. dgl.

Angehörigeschlecht
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

73 4 5 621

noch; Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Etwerbspersonen mönnl. 

weibl.
25 3 183 107 

1 937
183 128 

2 22226 24143 381

Nichterweibspetsonen mönnl. 
weibl.

76 2 1227 7890
28 1 852201 52072 059

Zusammen mönnl. 
weibl,

29 2 12943 107 
1 937

3 963 218
4 28130 2 093239 51 250

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 mönnl. 

weibl.
228 11 293 288 

1 744
3 320 
2 043

32 19397 23 103

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 7 7179186193 •e
34 1 842668 126852 527

Zusammen mönnl. 
weibl.

35 207 8 92153 513
4 570

13 288 
1 744

36 2 035765 143 788

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
37 106 9 15 1152 731 

1 203
2 852 
1 50838 10 1871042 116

mönnl, 
weibl.N ic hterwerbs Personen39 7535 14550557 ■i

40 1 4701 158 281 1912 661
-f

' mönnl. weibl.
41 Zusammen 641 23 85 6652 731 

1 203
3 409
4 169

42 1 6571 307 1 262 382

65 Jahre und darüber 
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
43 278 17 5295882 682
44 85123 17146360591

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl,

45 1 937
2 605

331 979
2 703

412 012 
3 589

46 93 886

I mönnl. 
weibl.

Zusammen47 382 274 
2 849

2 215 
2 728

582 894 
4 180

582
48 110 971360 •e

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
49 22729
50 31123 19

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

51 66 612
52 12 1413 127

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 8627 641
54 1 17131450 19

Insgesamt
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 436 27 60612 46318 910 
12 121 
31 031

17 829 
10 446 
28 2TS

56 373 29 1 240 
1 846

8 427
57 809 5620 890

Nichterwerbs Personen58 mönnl. 
weibl, 
insg.

3 260
4 969 
8 229

65 8 385 
16 581 
24 966

3 334 
5 136 
8 470

11 719 
21 717 
33 436

-s «59 142
60 207

Zusammen mönnl, 
weibl. 
insg.

61 3 696 
5 342 
9 038

92 8 991 
17 821 
26 812

12 3 797 
5 563 
9 360

30 629 
33 838 
64 467

17 829 
10 446 
28 215

62 1718
63 26320

Anteil
Insgesamt

Erwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 3t22t3 0.10.1 2.4100 94 d3 t65 100
66 10.23.1 0.28e;2 0.1 3.5100
67 100
68 0.2 5.90.1 2d9 2.8100 91JI1
69 100

Nichterwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 71.627.8 0.628.4100 r71 100
72 0.7 76.422.923.6100 -s73 100
74 74.725i3 24.6 0.6100 •s
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 29.412.1 0.30.0 12.4100 58^77 10078 52.715.8 0.50.0 16k4100 30 i979 10080 0,4 41.60.0 14.5 14.0100 494981 100
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I

und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regienrngsbeiirk Nerdbaden

Lebensunterhalt durch Von den Persorten mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehdrige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchl) er und Studie ende
ahne An
gabe des Uberwie- 
gertden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
Inhenrt

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tdtigkeitAnstalten

lebend Nr.

Ji171612. JI Ji9 JI II Jä.T
Mosbach

-* 25
2S2 B 12220 26

16 11 42 1 27
711 796 82 546 1 261 747
114 61 292 1
790 11 988 1 648 301 967

112 31•9

1116 32162 ■s181

2 3351
11187 341 637 3 4551 735

1 353 5 3-♦
12 361 813 3 203 4571 916

3711 -t-s
381 120 66 1168

1 395 14
10 40579 148S6 1401 363

1 4115 6 ■9* 10 42645 15986 1411 531 •1

431 5 •i *• 44SO 233 -t68

4532286
4614613 1118 248666 -tr-

3 472337
48141366318 281734 -*
4911 4
503 42

51154
521137 2

531164
5411629

55181 2493 926
567195 51 033 

1 926
82813

5725287 2614813 2

58827 87 812 
14 418 
22 390

8 40812230 104 095 
3 817 
7 912

591321210 1 903
2 311

46247250 97 745 
7 745

6020 21418 53259480 19

61100108 365 
15 Sll 
23 816

8 500 810 182304 095 
3 819 
7 914

6212 13910 2 098 
2 898

51255250 98 558 
8 558

6323918 59 22273480 19

in %
64OtO
653.015.2 0.2 0.381 ;4 660.10.06.7
670.60.483d3 19.7
680.00.02.6
691.419.5 0.3 0,182 .:7 •f

702.0 0.1 0,134,9
711.04,9 0,1 0,199 d9 0,1 721.117,6 0,035,7 1.2
730,80.187 d3 o.-i 11.5 0.3
740.1 0.823,2 23,7 1,4
750.1 0,99,3 0,289d5 0.1

760,0 0.10.813,4 771.18.6 0.1 0,193dO Oil 780,811.3 0,7 0,025,3
790.887 dO 11.8 0.3 0,10.1
800,7 0.0 0.412.313,3 810,1 0,98930 Oil 9,7 0,2
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbtilrk Nordboden

davon mit Uberwiegeridem
darunter

AltersgruppeLfd. Personen Sozial-
Versiche

rung srente,Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tOtigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgT.

AngehörigeNr. Beteiligurig am Erwerbsleben insgesomt

1 2 3 4 5 6 7
Landkreis

unter 15 Jahre
E rwerbspe rsone n1 233 86mönnl. 

weibi.
L l 146

2 196 68 108•e -4

N Ichferwerbspenonen3 7 096 
6 830

27männl, 
weibi.

27 7 069 
6 7974 33 33

Zuwmmen männl, 
weibi. 7 329 

7 026
5 86 28 28 7 215 

6 909
4

6 88 33 33

15 bis unfer 21 Jahre 
Erwerbs penonen7 2 195 

2 106
1 712 
1 890

1männl. 
weibi.

1 1 421
8 2 4 2504

Nichierwerbspersonen9 210männl. 
weibi.

5 5 205
10 265 2•i 3 262

Zusammen11 männl. 
weibi. 1 712 

1 890
2 409 
2 371

1 6 6 626
12 2 7 6 512

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs penonen13 männl. 

weibi. 2 115 
1 «16

2 143 
1 670

1 74
14 94■*

N ichterwerbspersorten15 männl.
weibi.

49 4 2 1 396
16 425 4 9 9 416

männl.
weibi.

17 Zusammen 2 188 
2 099

2 138 
1 616

4 7 2 1 46
18 9 9 470

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs penonen männl. 

weibi.
19 4 718 

2 988
4 786 
3 200

2 3 3 34
20 3 209

Nichterwerbs penonen männl. 
weibi.

21 36 16 13 204 44
22 1 998

4 31 1 52725 3

Zusammen männl. 
weibi.

23 4 822 
4 798

4 118 
2 988

2 19 15 4 29
24 5 31 . 25 3 1 736

35 bis unter 45 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n männl. 

weibi.
25 3 206 

2 916
3 190 
2 647

1 114 14
26 1 39 33 2332

N i c hte rwe rbspe nonen männl. 
weibi.

27 96 99 54 114
28 l 199 111 109 1 08424

Zusammen männl. 
weibi.

29 3 262
4 111

3 190
2 847

1 69 68 1 2
30 1 146 138 1 3174

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs penonen männl. 

weibi.
31 3 556 

3 347
3 Btl 
2 939

412 41 2
32 1704 169 1 214

Nichterwerbs personen männl. 
weibi.

33 119 111 108 3 8-i
34 1 634 439 426 11 1 195

Zusammen männl. 
weibi.

35 3 675
4 981

9 511 
2 9S9

2 152 149 3 10
36 4 609 599 12 1 409

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen männl. 
weibi.

37 3 002 
1 935

2 879 
1 864

2 119 118 1 2
38 189 184 5 182

Nichterwerbs penonen männl. 
weibi.

39 391 384 379 5 7•r
40 2 149 1 028 1 007 19 1 121-*

Zusammen männl. 
weibi.

41 2 879 
1 864

3 393
4 084

2 503 497 96
42 1 217 1 191 1 30324

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen männl. 

weibi.
43 938 595 382 381 1 1
44 622 286 261 254 7 75

männl. 
weibi.Nichte rwe rbs Personen45 1 690 

3 206
1 682 
2 617

1 659
2 577

23 8
46 38 589

männl. 
weibi.

Zusammen47 2 628 
3 828

515 2 064 
2 878

92 040 
2 831

24
48 286 49 664

212



und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordboden

Lebensunterhalt durch Von den Persor>en mit Uberwi^endem Lebensunterholt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchler und StudierendeSchul
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebem- 

unterhaits

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
___Iflbflnd___

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorsttinde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstär>de

Lfd.Arberts-
losen-

geld/-hilfe

in eiger>es 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

queilen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17'12. il 11I nI
Pforzheim

15 1129 1 1
11196 2•e

203 230 5 36 809 
6 339

61013 367 
3 249 27123 212 8 4100 4

20249 76 934 
6 631

3 6 51013 367 
3 249 288 123 223 6100 4

77311 2 13 1 39
2 8227 20 17

2 9191885190
54 1019 12 m 18 SO63 114

9 11399 2 19 1 943190
96 1239 2 14188 2114 9070 *

139 212
14239949

15928 99 128
164403 14 87384

17933 71 130 5
1861492 117 4429 T

193■*

20206 3194 ■*

212IS 32 19
2231 417 1 22 3 1151 475 2

232152 1 69
2431 703 1 29 3 1151 669 2

251* 261225 74219
271•• 28410 1 046 341 049 •-
2911 "T
3041 211 114 411 264

311 2
32114 20207 4

33122 51
3451 084 1 101 3 1191 148
3513 941
3691 218 1 121 3 1191 355

3712 1
381127 941175 -r

395 6 1•e 4010803 1 301 5 1211 077
4117 7 1
425 11130 1 399 1221 292

431 ■4
4425 5074
45225 4 4
462115924 405 4523
4729 29 482118424 495 4597

- 213



11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

dovon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente ,Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes 

Vermögen 
kil.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

u. dg

73 4 5 62I

rtoch: Larsdkreis
ohne Angabe des Alters 

E rwerbspersonen
2231 2949 mönnl. 

weibl. 231 4 43750

1610 1051 26NI ch te rwe rb: oe rsone n mönnl, 
weibl. 308 852 38

12 161253 57 29Zusommen mönnl. 
weibl. 3212 1254 75 31

Insgesamt
583564 561 255 Erwerbspersonen 18 935 

14 029 
32 964

820 090 
16 029 
36 119

mönnl. 
weibl. 
insg.

1 327 
1 910

1510 663 64856
1 227 1 209 171857

37 7 373 
13 021 
20 394

2 296 
4 279 
• 575

2 256 
4 192 
6 448

58 Nichterwerbs Personen 9 669 
17 300 
26 969

mönnl, 
weibl. 
insg.

7359
60 110—

7 956 
14 348 
22 304

61 2 817 
4 840 
7 657

3918 935 
14 029 
32 964

8 2 860 
4 942 
7 802

Zusanstiten 29 759 
33 329 
63 088

mönnl. 
weibl. 
insg.

62 8810
63 12718

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbspersonen 2,9mönnl, 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
Insg. 
irwg.

2,8 2,8 0,0100 94,:3 0,0
65 100
66 8,34,087 j5 0,1 4.1 0,1100
67 100
68 5,33,4 3,3 0,091^3 0,0100
69 100
70 Nichterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76,323,7 29.3 0,4100
71 100
72 24,7 75,324.2 0,4100 -f
73 100
74 75,623,9 0,4-4 24.4100
75 100

76 Zusommen mönnl, 
mönnl, 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

26.79,5 0.10,0 9.6100 63^6
77 100
78 0.3 43,014,5100 42 ;i 0,0 14.8
79 100
80 0,2 35,40,0 12.4 12.1100 52^3
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen 1801 mönnl. 
weibl.

7 7276 89
1092 237 126

9 337 
8 961

Nichterwerbs Personen 123 16mönnl. 
weibl. 9 353 

8 9784 17 15

9 517 
9 070

mönnl. 
weibl.

5 Zusarrunen 1929899 629 
9 215 156 17128

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspetsonen 536107mönnl, 
weibl.

10817 1 988
2 042

2 633 
2 265 2198 3 31

2762Nichterwerbs Personen 109 mönnl. 
weibl. ■

12288
35810 22360

812mönnl. 
weibl.

211 Zusammen 11712011 988
2 042

2 921 
2 625

57712 551

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

welLI.
1813 1122 4S3 

1 797
2 464 
1 853 5414 2

45N Ic hterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

15 15651
62416 89633

Zusammen mönnl. 
weibl.

6317 25722 535 
2 486

2 4&3 
t 71718 676892

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
919 13 15 408 

2 774
5 421 
3 010

22920 5 52

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. . 32121 373971

2 076122 53612 137
mönnl. 
weibl.

23 Zusorrrmen 412374035 406 
2 774

5 492 
5 147 2 30524 158662

214 -



und noch dem überwiegenden Lebensunterhott in den Stadf- / Landkreisen
Regisrungsbezirk Nerdboden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und StudierendeSchU
ohrte An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten

lehnnri

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u, dgl.

Haushai ts- vorstündein ihrer Familie 
lebertd

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwerbs-
ttitigkeitAnstalten

lebend Nr.

7 lä.16 17117 Jfi. M. 1511

Pforzheim

49-i
2 50-*2

214 51•*6
24 6 52515

214 536
626 5417 5

2 860 37 1 559092 * 61168 15 1 191 
1 660

56923
1431 228 412 57923 2

3452617 063 
11 742 
18 805

4 6 58131131 3 600 
3 377 
6 977

12817246 1 104 
1 365

5995541085 730 
5 731

16230 2210 6010854221

4275 321 97 972 
12 893 
20 465

61201131 3 602 
3 377 
6 979

13425 181 272 
1 993

6 62100546 653 
6 654

108
17634 2511 6394 120221

in %
0.0 640.0

1.40.5 0.30k2 10.3 6587d3
660.05.8

0,50.1 0.1 6712.766d7
680.02.6 0.0

0.70.2 690.20kl llk986 d9
700.11.20,0 37,2

0.5 710,1 0.10.1 3,59548
720,50,319,5 0.633,1

1,00,1 730.0 8.-5 0.29042
740,40.225,9 0,821.3

0,8 750,16,-7 0.10,092 42
760,112.1 0,40.0

0,5 770.1 0.1Oil 4.095 42 780,30.20,320,0 10.1
0,9 790.2 0,10.0 8498949

800,20.10,410,5 11.1
810,80.10.20,0 7,-19148

Sinsheim

115164 1
97 12 2

12 588 408 77 8 844 
8 494

32144 371 
4 313 50127 393 5212 4 4

59423 7 127 9 008 
8 591

8 54 371 
4 313

214
507 405 5 12 6212 4

31 97 2 1432 7
4 8179 363 1

445 922721241
537 1 102 1 265 13 312203 1

7 11142 1659 1 221241
1292 1 73 2 168 13 1 491204

1316 2
14152 132

1523>3 10226
16915 10527 1 6059

1721226 2 49
1811 1015 697559 19

1936
201218 104194

2121 121 1811
2241 2 834 2 26 121 931 1 24

2321 24 15111
241345 2 2S2 2 36 22 125 14

?15



11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung om Erwerbsleben
Reglervngebetirk Nerdbeden

dovon mit überwiegendem
darunter

LM. Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Personen Sozlal-
versiche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

gole|/-hIlfe

Erwerbs-
tütigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. irugesomt

1 2 43 5 6 7

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs Personen 3 446 
2 965

3 426 
2 634

2 17 17 125 mönnl. 
weibl. 1 46 144 28426

89 77 75 2 12Nichterwerbspersonen27 mönnl, 
weibl. 1 862 240 225 S 1 62228

3 535
4 827

3 4Z6 
2 634

2 94 92 2 13Zusommen29 mönnl. 
weibl. 1 286 269 6 1 90630

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 3 811 
2 973

73 749 
2 508

55 5531 mönnl. 
weibl. 2 167 165 2 29632

229 217 212 4 12N ic hterwerbs Personen33 mönnl. 
weibl. 2 677 921 891 24 1 75634

4 040
5 650

3 749 
2 508

2 272 267 4 12Zusammen35 mönnl. 
weibl. 2 1 088 1 056 26 2 05236

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen 3 608 

2 036
3 462 
1 589

10 133 124 9 337 mönnl. 
weibl, 3 214 197 14 23038

637 618 601 16 19Nichterwerbspersonen39 mönnl, 
weibl. 3 199 1 522 1 470 51 1 67740

4 245
5 235

103 462 
1 589

751 725 25 22Zusammen41 mönnl. 
weibl. 3 1 736 1 667 65 1 90742

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen 918 537 381 362 1943 mönnl. 

weibl. 655 340 218 197 20 9744
2 387 
4 581

2 331
3 631

2 276
3 469

53 5645 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 151 95046

3 305 
5 236

537 2 712
3 849

2 638
3 666

72 56Zusommen47 mönnl. 
weibl. 340 171 1 04748

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen 26 26mönnl. 
weibl.

49
12 38 2 1 150

713 6 5 1N i c h t e rwe rbs pe rson e n mönnl. 
weibl.

51
28 14 13 1 1452

39 26 6 5 1 7Zusammen mönnl, 
weibl.

53
40 8 17 15 2 1554

Insgesamt
2522 623 

16 006 
38 629

21 148 
13 820 
34 968

703 672 30 747Erwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

55
11 656 38 1 519

2 266
61356

36 1 359 1 285 6857
13 118 
24 455 
37 573

3 322 
6 417 
9 739

3 .233 
6 146 
9 379

80 9 796 
18 038 
27 834

Nichterwerbs Personen58 mönnl. 
weibl. 
insg.

23359 •e
31360

■*

35 741 
40 461 
76 202

21 148 
13 820 
34 968

25 4 025 
7 073 

11 098

1103 905 
6 759 

10 664

10 543 
19 557 
30 100

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61
11 27162
36 38163

Anteil

Insgesamt
0.1100 93fS 0.1 3.1 3.33.0Erwerbs Personen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64
10065

100 86 ;3 0.1 4il 0.2 9.53.866
10067

100 90 Ü5 0.1 3.5 0.23.3 5.968
10069

100 25d3 0.6 74.724.670 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

10071
100 26.2 25.1 1.0 73.872

10073
100 25.9 25.0 0.8 74.174

10075

Zusammen 0.1 11.3 0.3mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 59 d2 10.9 29.576
10077

100 0.0 17.5 0.7 48.33442 16.778
10079

0.0100 4549 14.6 14.0 0.5 39.580
10081

216



und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexirk Nordbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterholt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lehenH

Eheportner 
sofern nicht Haushalts- 
vorstönde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.In eigenes 
Verrrtägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17JÄ. ü M.9T
Sinsheim

1-• 25
22 12615262 26

22 61 27
81 127 1 8A 227 281 528 *
252 6l 29
831 788 1 10632 301 790 •*

31-•-t
130 2363 324280

5 16 333 -• 1211 507 230 354 3 341 654
5 1 353 6

13260 1 361 770 3 5581 934

37311
85 38144 14212 •*-0

31 391514
17 401 022 6 616 17411 574

3 41118151
17 421 166 5 701 18451 786

43■r-S
445717 -i 378

45454713
4620847 1626736745

474513 . 47 -♦
4820704 1936 304 -t823

49-« 501■n

5111 62 -e
523II128

5311 62
5411 42 18

554118 11 21 6211
5671 251 

1 872
254 71711 061 

1 062
57111 372 9 1181

5876490 129 202 
15 779 
24 981

8 8235 10 344 652 
4 531 
9 183

5913347 1419 2 046 
2 636

21672268 032 
8 032

602092627 55250461 17
6180608 10 139 823 

17 030 
26 893

10 35 92354 652 
4 532 
9 184

1 621402 300 
2 908

54 1419233226 79 093 
9 094

632202728 64268461 17

in %
640,00,0
650,515,8 0,10.1 0,383dl
660,10,06,6
670,51S,'7 0,582 d4 680,02,7 0.0
690,516,4 0,00,0 0,482 d6
700,31.8 0,135,5 710,80,193d9 O.'l 8,0 0,1
720,9 OkO 0,932,8 18,5 730,70.187 d5 0i)l 11*3 0.3
740,71.2 0,021,4 24,4
750,80.1 0,189d7 9,1 0,2

760.10,713.0 0.00,0
770.8B>8 0,1 0.10*193 d2 780,0 0,611.2 0.622.5 790,70,10*1 11,8 0,387*1
800,40,012,1 0,611.9 810,79*7 0.2 0,189*2 0*1

217
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung om Erwerbsleben

Regierungsbezirk Nordboden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial-
versiche-

rur>gsrente,
Pension
u. dgL

Persor>enGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. Beteiligur^g am Erwerbsleben insgesamt

73 4 52 61
Landkreis

unter 15 Jahre
E rwe rbs pe rson e n 20211326 1231 mönnl. 

weibl. 112261 1492

24 23 10 021 
9 525

10 045 
9 536

3 N ichterwerbs Personen münnl. 
weibl. 11114

10 223 
9 637

25 2410 371 
9 797

123Zuionmen mOnnl. 
weibl.

5
11111496

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs pereonen 7 43872 403 

2 191
1 9S8 
1 996

7 münnl. 
weibl. 234118

21 44221463Nichterwerbspersonen9 münnl. 
weibl. 9 407941610

88028 281 998 
1 996

2 866 
2 607

Zusammen11 münnl. 
weibl. 10 6411012

21 bis unter 25 Johre 
Erwerbs Personen 1412 332 

1 668
2 317 
1 617

13 münnl. 
weibl. 5114

5 1 50858Nichterwerbspersonen münnl. 
weibl.

15 ■s
1 6028 .1016 612

5 1 641 82 390 
2 280

2 317 
1 627

17 münnl. 
weibl.

Zusammen
1 65381018

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen 83 5 4 1münnl. 

weibl. 4 855 
2 729

19 4 839 
2 521 2021 5 4 120

3028N ichterwerbspersonen 29münnl, 
weibl.

5921
1 827343722 1 864I

3832 13 3423 Zusommen münnl. 
weibl. 4 914 

4 593
4 839 
2 521 2 02911 42 3824

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen 424 1münnl. 
weibl.

1 2525 3 795 
3 140

3 TflS
2 844 24047 75626

1 8Nichterwerbspersonen münnl. 
weibl.

6372 6427 •s
1 810194 32032 01328

87 121 89 2Zusammen münnl. 
weibl. 3 867 

5 153
3 765 
2 844

29
241 2 050259 1030

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 2 1414 43münnl. 
weibl. 3 909 

3 032
3 861 
2 690

31
2262 154 151 332

5137 7münnl. 
weibl.

144N ic hterwerbs Personen 14933
1 634782 178032 43734

L:187 178 9 6Zusammen münnl. 
weibl. 4 058

5 469

435 3 861 
2 690 1 860933 202 95736

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen münnl. 
weibl.

10 155 149 6 43 213 
1 903

37 3 442 
2 291 187190 101 20038

532 18 16münnl. 
weibl.

551Nichterwerbspersonen 56739
1 171 1 4321 222 462 65440

681 24 20münnl. 
weibl.

10 706Zusammen 4 009 
4 945

3 273 
1 903

41
1 361 56 1 6191 422142

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen 11münnl, 

weibl.
394 181 270 847 41243

106265 29294996 59644

münnl. 
weibl.

100Nichterwerbs Personen 2 176
3 373

2 090
3 210

842 276 
4 493

45 4
161 1 12046

münnl. 
weibl.

2 484
3 475

102 111Zusammen 2 588
3 667

84747 3 546 
5 489 1 22619059648

1
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexiric Nordbodtn

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit überwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studie er>de
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u, dgl.

Lfd.sonstige
Unterholts-

quellen

Erwerbs
tätigkeit

Anstalten
leberKl Nr.

T 9 ifi. ii 12. 18J1 16 171± ü
Tauberbischofsheim

1 176 22 1 3 1
1 lai 9 1 l 2

4 824 
4 721

231 143 9 394 
9 020

7 413 1906 11 3
235 24 11 403 7110 10 4

4 824 
4 722

231 143 9 570 
9 121

1 7 435 12 1936 5
235 24 11 412 7211 10 6

3 2 360 762 2 14
3 1 1 183 46 5 8

332 7222 305 7759 1 9
71 233 299 5 334 36 1 36 10

335 22 72 2 665 121 3 91 11
74 234 299 5176 82 411 12

1 11 2 1 13
28 49 2 14

30 324 6 10 1 . 7 15
465 9 1 5 22 966 1616 1 1 18

30 4 6 1 43 1712 1 8
18493 9 1 5 22 615 18 1 1 18

191 4 3 1-r 20176 2 200 1H 1

2110 1 223 6 2
1 662 221 49 1 780 2 39 6

2310 1 1 263 9 3
241 838 1 51 1 980 2 40 7

251 1 3
26215 4 225 15

271 3 5
281 652 66 1 694 3 103 3 1 6

292 4 8
301 867 70 1 «19 3 118 3 1 6

311 1
32207 7 195 29 2

332 3IT'

341 518 65 1 419 3 201 1 1 9

351 3 3
361 725 72 1 614 3 230 1 1 11

371 2 2
38167 5 104 80 2 1

396 12 3 1
401 300 32 832 570 18 1 11

417 14 4 5 1
421 467 37 936 650 20 121

431 11
4468 1 92 51 3

4517 88 5 7
46764 25 384 1 695 13 27

4718 «9 5 7
48832 26 436 1 746 16 27
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLM. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

3 4 71 2 5 6

noch; Lartdkreis
ohne Angabe des Alten Erwerbspersonen 181849 mönnl. 

weibl. 20 1 12150

112 21351 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 181230 1252

1118 2 23153 Zusammen mönnl. 
weibl. 181351 20 1354

Insgesamt
682620 2822 350 

16 329 
38 679

21 001 
16 256 
35 297

19 66855 Erwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

711 659 50 1 358
2 060

656
781 27923 1 35957

io 683 
18 375 
29 058

2 901 
5 631 
8 332

1113 019 
5 680 
8 699

13 702 
26 055 
37 757

58 N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. ' 
insg.

22859
33960

11 365 
19 733 
31 098

21 OQl 
16 296 
35 297

19 3 667
6 391 

23 10 058

3 521 
6 090 
9 611

13936 052 
60 386 
76 636

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

278662
61763

Anteil

Insgesamt
2,8 0.1 3,164 Erwerbs Personen 0,1 2,9mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 96^0
10065
8.36,0 0.366 0.0 6,6100 87.'3
10067

3.3 0,2 5,368 0.1 3,5100 91 d2 10069

70 Nie hterwerbspersonen 78,0mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

22,0 21,2 0,8100 -s
71 100
72 0,9 76,623,6 22,6100 ■n
73 100
74 22.1 0,9 77,023,0100 175 100

Zusammen76 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

31,50,1 10,2 9,8 0,6100 58^3
77 100
78 15.8 15,1 0,7 68,9100 39,3 0,0
79 100
80 60,70,0 13,2 12,8 0,5100 66 ;i
81 100
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Nordbaden

Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von eir>em Emöhrer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit Uberwiegerxiem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des Uberwie- 
ger>den 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebgnd

Eheportner 
sofern nicht Haushalts- 
vorsttir)de

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
vorstörKie

Lfd.A^its-
Ibsen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

in eigenes 
Verrrfögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwerbs-
ttitigkeitArutalten

lebend
Nr.

ü16 17T ü ILJ4.J ü
Tauberbischofs heim

49
50-♦

1 51^025

* 12 52152 *45
1 531025 12 542 15 -i5 4

191 552S66 9493 n 10 56623320 1 109 
1 615

2864 291 57»27 8295864
285 5811504 8724 9 868 

16 044 
25 912

2222625 201 
4 968 

10 169
18547 14 592 065 

2 569
2058 2662457 437 

7 437 470 6055 2527290507 280
30412 61998 1033 10 434 

17 193 
27 987

7262 2225 204 
4 970 

10 174

19514 622 298 
2 896

5320286245 588 301 
8 301

499 6363 2627319280507

in %
640»0OtO
652,80,3 0,113,883,'0
660,10,05,3
670,70,417,281,i7
680,10,02,2
691,40,00,416,082W1

700,21.9 1.638.0
712,70,14,7 0.1Oill92 V4 721.11.0 0,220,730,9
731.00.3 0.111,281 ;3 • 0,1 740,80,726,9 1,319,7
75U60,18,8 0.289 ,‘2 0,1

760,10,7 0,614,4 772,70,1 0,191^8 oa 5,3
780,712.3 0,6 0,120,6
791.0oa0,311,68649 0,1
80Ö,7 0,40,413.310,9
811.60.2 0,19,38847 0.1
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

davon mit überwiegendem
darunter

Lfd.

Betelllgurrg am Erwerbsleben

Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersorsenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. insgesamt

75 62 3 41

Regierungsbezi rk
unter 15 JohreErwerbspersonen 3 309 

2 318
1 mönnl. 

weibl.
20S 289 

4 596

201 960
2 261 142 1 16

N ichterwerbs;jersonen 1 502 
1 041

182 179 
174 498

3 mönnl. 
weibl.

1 546 
1 084

2183 725 
175 582 34

Zusammen mönnl. 
weibl.

1 522 
1 055

2 185 488 
176 816

5 1 566 
1 100

189 014 
180 178

1 960
2 261 36 1

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen 12 505 

6 793
mönnl. 
weibl.

3387 22 357 656 506 
53 041

43 622 
46 046 154 38 36 166

N ic hterwerbs Personen 587 12 321
13 245

9 mönnl. 
weibl.

739 2913 060 
13 71610 473 401 15

Zusammen mönnl. 
weibl.

925 35 24 826 
20 036

11 22 1 09669 566 
66 759

43 622 
46 04612 36 555 18639

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mönnl. 

weibl.
54128 137152 858 

41 129
52 200 
89 912

46
14 3 1 08438 35 19

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

15 7 202 
15 600

1 437 634 2098 639 
16 22316 360623 46

mönnl. 
weibl.

17 Zusamnsen 7 743 
16 684

662 22261 497 
57 352

52 200 
39 972

46 1 508
18 379 4938 658

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19 218237 144 23119 973 
63 959

120119 398 
59 28620 4 44670 157 111 18

N Ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 895 3 329 
52 058

1 650 
1 373

2514 979 
53 43122 1 037 90

Zusammen mönnl. 
weibl.

23 3 547 
56 504

1 039 
1 148

274120 1 887 
1 530

124 952 
117 390

119 398 
59 286

24 70 108

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

25 61386 1388 013 
55 728

92 42788 593 
62 07426 5 505719 3052 789

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen27 1 750 

4 472
59 2861 838 

4 906
2 124 

56 23428 164 51 328
mönnl. 
weibl.

Zusammen 34729 2 136 
5 191

7290 717 
118 308

92 2 265 
5 695

88 013 
55 72830 56 83319452

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
31 783 25 66126 81595 092 

60 470
94 085 
52 2T9 5 47832 2 558 5859 2 654

N Ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 1664 283 
16 789

1414 445 
17 625

4 611 
71 73634 54 111447

mönnl. 
weibl.

Zusammen35 2325 260 
20 279

5 066 
19 347

16612699 703 
132 206

94 085 
52 27936 59 58950559

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
37 572 286 

2 962
107177 2 400

3 127
77 216 
36 108

74 582 
28 97638 3 97412731

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen39 356 19613 823 

32 789
14 198 
34 182

14 394 
79 58140 45 3991 041

mönnl. 
weibl.

Zusammen41 25316 109 
35 751

463177 16 598 
37 309

91 610 
115 689

74 582 
28 97642 49 3731 16831

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 521905 541 

2 923
16 821 
9 858

12 5 734 
3 132

11 023 
5 44444 1 2801952

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen45 5971 175

2 565
51 859 
72 646

53 053 
75 528

53 650 
99 21046 23 682

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 1 365
2 760

64957 400 
75 569

11 023
5 444

12 58 787 
78 660

70 471 
109 06848 24 9622
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungibezirk Nordbaden

Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und StudierendeSchU
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhaltsAnstalten
InhnnH

nicht inihrer
Familie,

aber
außerhalbvon

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorstände

Lfd.in ihrer 
Fami lie lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

18171615ü M.9 ü
Nordboden

603192 914 
2 079

1 1 144 12
293203 31 25

2 436 
1 793

177 Sll 32 170 969 
164 2S7

131 7 955 
7 621

3 243 
3 336

1 06389 410 
86 056 178 505487 1 144 4

89 412 
86 061

2 496 
1 822

132 8 274 
7 824

178 525 51 063 173 883 
166 396

3 243 
3 336

6
508181487 1 145 6

743710 346 
5 714

7 1 650 26 3911 1 8050
219 8831 8 1713 32 429 5106

1 821 
1 615

91 267 
1 186

58820 1 9 115 
10 322

11 499 874 
8 270

1 309 
1 110 60 50 1075 126651 981

2 256 
1 834

75 97 1118 2 917 
2 017

821 81 19 461 
16 036

1 320 
1 123

9 924 
8 299 6768 12670 107 162 087

139476 142 366 436 36 4
70 14143 422 9667 9 1700

4 316 
1 587

1532516 28732 9 2 308 
13 608

23 566 
1 191

1 2 698 16387 330 3031116511 888 655

174 410 
1 657

32 3351 2 614 
14 5T4

2 5927362 734 3 602 
1 200

1
18397 373 3433316612 588 862

195457 230 10527 11 ?5
2024102 3 14 3161 4434 074 3

211 983361 13 11960 1241 5591 151 3214
2263034 747 62 60977 SO 52548 846 213 290 18

232 03713322 418 1354 1 065
84 841

11 176 1 5865
2465434 849 65 6119 1 021216 29352 920

3 2528 28 21 212
26222 227 5 262 S 2475 211
2791«5 91 947 6 283 66
282711 837 59 273 1 096 49 095 3949 028 16 16

299467 49 123 119 1149 63
3029364 293 1 158 14 342 41 2 06454 239 16 16

3151350 4^
32364 902 1 524 11 4915 235
331667 103 46 16
343884 832 165 301 209 48 633 6351 859
3521117 181 59 16
3642453 S3S 5 356 176 341 300 6457 094

37339 47 71
38132 684 1 288 16 3523 769
3922180 22 21282
4038635922 29 983 54 14 645 29643 273
4125167 197 29 23
4239938974 32 637 54 15 933 31247 042

43347 2111
444787 20 116 4681 133
458742 2172 4661 4651517 098 354 13672 5 698 420 382
4790513 2183 442 4851917 885 374 14688 6 166 421 515
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r

11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Nordbaden

dovon mit Uberwlegerxlem
darunter.

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

Erwerbs-
tOtigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

41 2 3 5 6 7

noch: Regierungsbezirk
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen 1249 mönnl. 
weibl,

14 13sei 854 1
3650 29 27 1SSO625

18951 Nichterwerbsper'.onen mönnl, 
weibl.

131 120 3320
41752 295 8284712

Zusammen53 mönnl, 
weibl.

201884 145 133 31 201 
1 337

1
54 453500 324 311 9

Imgesamt
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 10 075 
10 105 
20 180

16 821 
30 914 
47 735

485 7>7 
290 552 
776 289

596 9 539 
9 487 

19 026

377513 229 
331 860 
845 089

56 435289
57 812885

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 2 225 
4 379 
6 604

206 465 
430 338 
636 803

79 037 
136 089 
215 126

75 453 
129 819 
205 272

285 502 
566 427 
851 929

59
60

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61 223 286 
461 252 
684 538

485 737 
290 552 
510 289

596 89 112 
289 148 194 
885 255 308

84 992 
139 306 
224 298

2 602 
4 814 
7 416'

798 731 
898 287 

1 697 018
62
63

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 3t30.10.1 2.0 1.9100 94,6
65 100
66 9.33.0 0.10.1 2.9100
67 100
68 5.60.191 d9 0.1 2.4 2.3100
69 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl, 
weibl. 
insg. 
insg.

70 N ic hterwerbspersonen 72,327,7 0.826.4100
71 100
72 76.00.824,0 22,9100 .4
73 100I 74 74,70,825,3 24.1100 4
75 100

Zusammen mönril. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 28.00.311.2 10.66048 0.1100
77 100
78 51,316,3 0,532.3 0,0 15.5100
79 100
80 40.30,413,9 13.24547 0,110081 100

rL

I

:

}

t
»I.
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und nach dem Ubenviegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbeilrk Nordboden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

mit Überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhaltsAnstalten
lehervt

nicht inihrer
Fomilie,

aber
außerhalbvon

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

In Ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

>117Ji.7 il 15.JÄ. 118

Nordboden

121 9 49
2529 5024

SO4 31S212 4 5156 39
1666 3 214 3285 5255 11251

I

5135 141 6 5339 1256
1814 373 23ST55 5 54275 11

66033 56278 13 910 
319 26 375 
597 40 285

2 154 
4 010 
6 164

8 553 115 75 6
.41970 326744 29 5620 252 

20 255 1 079103 6816159 100 13 57
10 822 
7 201 

18 023

28110 304 
46 364 
58 668

615435 184 298 
9 277 372 449 
5 712 196 747

145,9 778 
5 954 

15 732

2 954 
1 343 
4 297

5817 103 236 
95 465 

198 701
760357 1 207 

1 488
59227 508 

227 525 1 375502 60
11 482 

7 620 
19 102

671153 12 458 
52 374 
64 832

314713 198 208
5 596 398 824
6 309 597 012

103 351 
95 509 

198 860

9 853 
5 979 

19 832

2 960 
1 350 
4 310

6120
l 277 
1 591

792365 62247 760 
247 780 1 463518 63

In %
0,10,00,0 0,0 640,0

3,90,0 12,8 0,2 0,302 tl 65
0,0 0,1 660,0 0,06,1

6713,0 0,2 0,1 1,485 ;3 0,0
0,1 680,0 0,0 0,02,4

2,312,9 0,2 0,20,0 6984 ;4
0,21,0 7036,2 3,40,0

5,25,0 0,389,3 0,1 0,1 71
720,2 0,916,9 1,140,2

1,711,2 0,20,1 0,386,15 73
740,723,3 0,526,7 1,8

2,89,2 7587 d4 0,1 0,2 0,2

760,4 0,112,90,0 1,2
5,6 0,3 5,10,1 0,1 7788d6

780,60,227,6 10,6 0,7
1,7 7911,4 0,3 0,286ii5 0,1

800,411,7 0,314,6 0,9
2,69.5 8187d2 0.1 0,2 0,2
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Ii E11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbslebens

Regierungsbezirk Sudborlen
1-■

davon mit UbefwiegerxJem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Sozial-
versiche-

rurrgsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd. PersonenGe- Arbelts-
losen*

gel4/~hilfe
Rente

u. dgl.
Erwerbs-
tötigkeit

eigenes
Vermögen

u. dgl.
Angehörigeschlecht

Nr. imgesamt

73 4 5 621
•Stadtkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen mdnnl.
weibl.

10^1 1»241
10232 3«5200

Nichferwer^penonen mUnnl. 
weibl. 13 194 

12 845
3 249 24613 443 

13 0624 217 204

Zuwmman mOnnl, 
weibl. 13 303 

12 947
5 249 246IK13 684 

13 2626 220 207«5

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
7 43 1 1 046483 038 

3 592
44 136 

4 3328 70574 571
Nichterwerbspersonen mOnnl. 

weibl.
7 2 590

3 333
9 1101422 732

3 534
—10 11201 166

Zusammen mönnl.
weibl.

11 3 636
4 038

190 153 83 038 
3 892

46 868 
7 86612 111 275 223

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
13 745 393 333 

3 674
3 246 
3 569

4
9214 9 44

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

15 2 763 
2 660

214 624963 261 
2 97216 43312 160

mönnl. 
weibl.

Zusammen 2 837 
2 752

17 65507 2193 246 
3 669

46 594 
6 646

18 321 434 164

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19 3217 7 458 503 

5 193
8 649
4 91620 25655 16 3

N ichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

21 80 1 033 
4 687

1053841 417 
4 93822 251 95 62

I ■mönnl. 
weibl.

Zusammen23 1 065 
4 943

84401 11299 920 
10 131

8 449 
4 916

24 67267 98S

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
25 5 88 25 196 317 

4 334
6 358 
4 716

26 3 31853 4511
mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen27 125 10 46144190 4
28 4 695311 414055 100

■*

mönnl. 
weibl.

Zusammen29 54158 169 1446 317
4 334

6 548 
9 816

30 356 5 013458 4411

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
31 31 3 6347 507 

4 709
7 417 
4 2B

10
32 309122137 68

mönnl. 
weibl.N ichterwerbs personen33 24 11323 297334 4

34 5 324731 545 1 4236 869 -r
mönnl. 
weibl.

Zusammen35 27 17357 3287 4»7 
4 2S5

107 841 
11 57836 5 6331 682 1 545 798

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
37 53 3 410 565 917 

2 716
S 847
2 4fS

38 112106 94 93

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen39 52 161 038 

3 160
9821 054 

7 485
4

40 4 3252 917 191-i

mönnl. 
weibl.

Zusammen41 55 201 094 
3 266

1 035 
3 011

6 847
2 4«5

106 971 
10 20142 4 4372003

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 352 176 1711 0101 19144 2272 981615 5H

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen45 474 763 

7 169
1714 937 

7 725
4 984 

10 204
46 2 479495 I

rmönnl. 
weibl.

Zusammen47 176 505 113 
7 806

4 934 
7 241

1 010 26 175 
10 81948 2 501504512



und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- ■/ Landkreisen
Regierungibezirk Süilbaden

Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er urtd Studierende
ohrte An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhaltsAnstalten
lehervt

nicht inihrer
Familie,

aber
auBerhalbvon

Ehepartner 
sofern nicht 
Haushai ts- vorsttinde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
Vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen
in ihrer Familie 
lebend

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

18171611ü li.JÄ. n9T
Freiburg im Breisgau

l22 1994 13
319 289

24855 3597 2812 248 
11 898

18676 586 
6 329

351
23429 76 46008347 74

24957606 30 512 342 
11 987

19676 589 
6 329

351
23776609 30 6874347

63 7137 6611 83435
4687 6 9 89971725 21

93820 9298 151 397 
1 904

2 2756 2391 946 
1 924 1 500281 33 15 10534 61 020124

1 001 
1 546

11399 21 26213 2 191 
2 061

2391 551 
1 929

759
368 39 24 12235361 022125

23 1311 1439616 14
11 1410 26927 1143

2 299 
1 598

1522102 233821 929 
1 308

382432 4
1613 148620 949294294681

2 322 
1 609

1723113 23778383436 1 945 
1 315

•e
1896 15 141 018255 22295724

19262 136165
2072510 2421 1219 3

2182462 6139 6685 6112216
2249298 19 134 061112 436885 823 840
238507 66412 138fOl 112 ■»

221
24499103 154 303 19122369 488 834 059

25233 32 4
261 ' 613 32969294
2723147 217 391 2846192 12 124 429130 415 794 404
292517 23 1039 191 3052205 12 15139 4 72515 7 4104 698

3124 4 — 323271 32 313287 ——
33323 61 3444508 31 74 733129 15 052
3537 4101 3647540 31 10142 5 004 15 339

3711 12 11 3831867 411 -•96
3931 18 311 40641 346 50 2127 2 8634 072
412 410 12 2

■*

2 42671 364 50138 2 050 -t 64 168

431 3 •?-r 4435 1 25 El13 -n
45155 232 24 12 — 46741 717 62 598 620 12 147
47155 233 27 12 48771 722 63 7103 631 12 160

227



11b. Die Wohnbevölkerung nach Alterigruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südbaden

dcrvon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Peruion
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-bilfe

Erwerbs-
tütigkelt

Rente

u. dgl.
eigenes 

Vermögen 
dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben irugesomt
u.

41 2 3 5 76

noch: Stadtkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen 21 2149 mönnl. 
weibl. 20 19 1 150

29 5 19651 -tNichte rwerfaspersonen mönnl. 
weibl. 1730 13 13-t52

S 1946 21 653 Zusammen mönnl. 
weibl. 1750 29 14 1454

Insgesamt
Erwerbs Personen 37 207 

26 175 
63 382

39 517 
23 797 
S9 264

43 365 329 24 1 282 
1 916 
3 198

55 mönnl. 
weibl. 
insg.

480 401 323256
9675 845 73057

7 721 
13 829 
21 550

27 440 
54 194 
81 634

6 847 
12 458 
19 305

406 19 719 
40 369 
60 084

58 N ic hte rwerfaspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

mönnl. 
weibl. 
insg.

91659
1 32260

7 176 
12 899 
20 039

21 001 
42 281 
63 282

64 647 
80 369 

145 016

36 517 
23 797 
99 264

8 086 
14 309 
22 395

4304361 Zusarttmen
32 94862

1 3787563

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen ItO 0.164 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg, 
insg.

100 95 d9 0.1 0.9 3,4
65 100
66 100 7,300/7 0.1 1.8 1.5 0.1

10067
68 100 93dl9 0.1 1.3 1.2 0.1 5.0
69 100

70 Nichterwerfaspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

28ül 71,9100 25,0 1.5
71 100
72 100 29,9 23,0 1,7 74,5-» -73 100
74 73,6100 26 Ü4 23,6 1.6
75 100

76 Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

32,9100 12.9 11.1 0,79449 0,1
77 100
78 0.0 52,6100 29/9 17,8 16.0 1.2
79 100
80 0.1 13.8 1.0 43,6100 40/9 15.4
81 100

Stadtkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen mönnl. 
weibl.

88 541 34
2 96 27 69-t

Nichterwerfaspersonen mönnl. 
weibl. 3 568 

3 293
68 67 3 500 

3 261
3

32 314

mönnl. 
weibl.

Zusammen 67 3 ,954 
3 330

5 3 696 
3 389

34 68
27 32 316

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 1 235 
1 327

928 10 297107
8 1801 135 1 11 11

Nichterwerfaspersonen mönnl. 
weibl.

9 393 3876 5 1
10 480 69 69 411-rt

mönnl. 
weibl.

11 Zusammen 1 628 
1 807

928 16 15 1 684
12 1 135 80 5911 80

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
13 988 9T1 161
14 1 073 1 048 25—

mönnl. 
weibl.

Nichterwerfaspersonen15 69 le 3 579
16 258 4 3 254

mönnl. 
weibl.

Zusammen17 1 057 
1 331

971 1 12 3 739 ;18 3 2791 048 4
25 bis unter 35 Jahre Erwerfaspersonen mönnl. 

weibl.
19 2 104 

1 418
2 092 
1 339

3 54 1 1
20 3 23 1 73

mönnl. 
weibl.

Nichterwerfaspersonen21 42 12 7 304
22 1 142 28 1 11420 3■s

mönnl. 
weibl.

Zusammen23 2 146 
2 560

2 092 
1 339

4 15 8 5 35
24 31 1 1873 21 5

228



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südbeden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher urtd StudierendeSchU
ohne An
gabe des Uberwie- 
ger>den 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
l«»h<ind

Ehepartner 
sofern nicht Housholts- 

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Fomitie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhaits-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

181711 il J4. ILT U2 11T
Freiburg im Breisgau

49■# -i•*
50■4H

102 517103
7 5219163

■*

4 -r

10 5327103
7 541913 64

116 55165 9981 1 1037 3317 11
82 56179 231067 1 622 

2 803
1010 4953

19632 571 144 2047 10027 5954

4 363 
4 059 
8 422

5810321 1 043
4 629
5 872

5614 113 
31 066 
45 199

538 792 
8 244 

17 036

3 748 
3 064 
6 812

8035
59249 14418951 62320 324 

20 329 6024739 3056761 754

4 479 
4 141 
8 620

611 208
5 008
6 216

66 11215 1X4 
32 688 
47 002

223 785 
3 074 
6 859

868 809 
8 254 

17 063

8046
62259 1671869095521 277 

21 283 63279325776 401 759

In %
640.10,1 0,00,00,0
659,00,7TOtf 0.1 12,9 0,8
660.30,0 0,00,03.6
674,31.284^7 9i3 0.5-t
'680,1 0.20.01.5 0,0
691.0 6,20^0 18,8 0,681^4

7013,7 2.9 0,232,00,0
710.5 22,15V3 0,37,1*7 Oil
721,15,7 1,837,5 15,2
7310,10.477*0 8,0 12,0 0,6
748.3 2,1 0,820,924,9
7514,071*2 e,°i 9*8 0.5 0,4

760.113,6 5,9 1.20,0
7721.30.572*0 0*1 5*8 0.3
780,910,3 3.8 1,226,5
799,877*3 0*0 11*8 0,6 0,4
804,7 1,2 0.511,814,7
8113,60,475*5 0,1 9,8 0.5

Boden-Baden

1146 6 1
259 9 1

31571 824 
1 721

123 3 224 
2 979

18 22 6422 15
113 47 152 13 10048 10

53 370 
3 038

18 651 824 
1 721

123 22 163 2315
6101113 7 181 10 1348

75 238 33 223 1
8137 31 113 1 2 1

945 27334 26 18 301 59
1017 2 310 36 5923 286 47 3 3

1178334 26 18 5 539 12 496
1217 447 67 70287 4726 4 4 3—
1313 11 1 1
1423 1 111 1

1550 1 44 10 21
16232185 13 2 12 5 6 16

171 57 11 251 2 1
18255 7 17196 13 2 12 6

1922 3
207067 1 2 1

21821 1 20 11 1
2211.7 2 33 1 084 4 14 11 014
2329 1029 1 1 11
241 1941 081 7 2 34 4 16 1 1 11



11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung oirr Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial-
versiche-

lungsrente,
Pension

u. dgl.

PersonenGe
schlecht

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs

töt igkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. dgl.insgesamt u.

4 72 3 5 61

. noch: Stadtkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs personen25 mönnl. 
weibl.

11 860 
1 520

1 SS2 
1 3t3

3 4 3 1
10726 20 14 4

N ic hterwerbspe rsonen mönnt. 
weibl.

32 30 2 427 36
28 1 536 127 102 8 1 409

Zusammen mönnl. 
weibl.

29 1 832 
1 393

36 33 3 51 896 
3 056

3
30 147 12 1 516116

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
31 2 22 231 

1 638
2 218 
1 489

2 9 6
32 so 3 981 44

Nichterwerbspersonen33 mönnl. 
weibl.

91 80 10 495 -s
34 37 1 4881 957 469 416

Zusommen mönnl. 
weibl.

35 122 326
3 595

2 228 
1 489

2 100 86 6
36 1 5861 519 460 40

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

Weibl.
37 271 883 7 25 21 919 

1 06038 1 51 49 2 59949

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

39 354 22 10329364 .4
40 1 3191 054 953 822 373

Zusammen mönnl. 
weibl.

41 102 283
3 433

1 885 7 381 354 24
42 1 3781 1 105 1 002 84949

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen43 mönnl. 
weibl.

7475 3X9 1 94 87 1
44 313 232 62 57 5 19

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

45 1 454
2 394

85 131 552 
3 481

1 539
2 66446 817246-t .4

« k
Zusammen mönnl. 

weibl.
47 2 027

3 794

3X9 1 541
2 451

141 1 633
2 726

92
48 232 251 836

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
49 19 28 1 1
50 1212

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

51 22 1 14
52 2 1 810 1

Zuscrrrunen mönnl. 
weibl.

53 23 2 123 28
54 1 822 22 2 1

Insgesamt
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 10 3X7 
X 624 

18 881

133 13 37610 919 
8 457 

19 376

18 148
56 630197 176 166
57 346 29 1 00624 309

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 4 007 
10 081 
14 088

6 123 
14 530 
20 653

2 116 
4 449 
6 565

1 982 
3 989 
5 971

128-«59 377-4
60 505

i
Zusammen mönnl. 

weibl. 
insg.

61 4 383 
10 711 
15 094

17 042 
22 987 
40 029

10 3X7 
7 624 

18 081

18 2 264 
4 646 
6 910

2 115 
4 165 
6 280

141 I62 3936
63 24 534

Anteil
Insgesamt

Erwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 0.2 1.2 0.1 3,4100 95 iK) U4
65 100
66 100 2,3 2,1 0.2 7,490ü2 0,1
67 100
68 100 92^9 0.1 1.8 1.6 0.1 5,2
69 100

Nichterwerbspersonen mönnl. 
mörini. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70
34 dO 2.1 65,4100 32,4-s

71 100
72 100 30,6 27,5 2,6 69,4-4 -e
73 100
74 100 31ü8 28,9 2,4 68,2
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 0.1 13.3 0.8 25,7100 60ü9 12.4
77 100
78 100 S3A2

4BM

0,0 20,2 18.1 1.7 46,6
79 100
80 37,7100 0.1 17,3 15,7 1.3
81 100

[230



und noch dem überwiegenden Lebensunrerboir in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südbeden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem ErnOhrercJorunter

Scho er und Studierende mit überwiegendem Lebensunterholt durch
ohne An- 
gobe des überwie
genden 
Leberrs- 

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOeihalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstonde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
totigkeitAnstalten

lebend Nr.

ü16 177 10 11 ü M.8

Baden-Boden

251
23 26101 699

2711 2 2
1 18 281 55 1 331 1 49 91 297

291 2 31
20 301 58 I 432 11 396 1 53 9

311 1 1
321 89 8 192

3312 1 2
341862 1 329 125 41 381 1 11

3513 2 3— 361863 1 418 1 1331 473 12 4

37■V ■*-S
3811 41 1 1656

2 398 7 11 4
15 40831 752 2 444 201 234

2 418 7 11 ■e
4253 7 16872 3 460 201 290

431 1 -t
442 8 1114 «9

45310 8 2
463144 218 538683 26 4-4

47311 9 2-■

483146 226 549 26697 4

49-* 50

512 2
525 316

5322 4
545 316

55237 302 33 44 4
561652811 1 82 2 1342 1
573918 830 1 126 4342 4 6

58992 232 
2 028 
4 260

150 40 22 3 609 
8 319 

11 928

18 28E26 272
59268133 107 32253 15 1 367 

1 893
805 823 

5 825 60367285 147 275 33 107 60

611222 235 
2 029 
4 264

150 40 3 911
8 847

12 758

3129 18 270 312
62284135 107 1 449 

1 719
336 165 

6 167
264 16 82

63147 406285 293 11334 64

in%

640.0 0.1
656.180.13 11.7 1.1 0.84
660.0 0.14.0
672.583»'8 0.2 13.0 

12.‘5

0.3 0.2
680.0 0.11.8
690.6 0.4 3.982 35 0.1
700,736,5 2.4 0,40,0
712,590rl 0,70.4 8,6 0,7
7240,1 14.0 0,9 0,7 1.7
732,78235 oa 13.'6 0,8 0,3
7428,2 20,6 1.4 0,7 1.3
758437 11.9 0.8 0.4 2.60.2

7613.1 0,90,0 0,2 0.2
772.88532 0i4 632 0,7 0,7
7826,8 8,8 0,6 0,5 1.1
798236 2,70.1 13,8 0,8 0.3
8015,4 10,7 0,7 0,4 0.7
812,78435 032 1134 0,7 0,4

7,31



11b. Die Wohnbevölkerung noch Altengruppen, tteteiligung am trwerPsleben
Reglerungibezirk Südbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozlol-
veniche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PenonenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hitfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

2 3 4 5 71 6
Landkreis

unter 15 Jahre
Erwerbs Personen1 mönnl. 

weibl.
279 126 151

2 106265 196 3 3

N ichterwerbspursomn3 mönnl. 
weibl, 10 462 

9 842
10 538 

9 924
76 58

4 82 81

Zusammen mönnl. 
weibl,

5 10 617 
10 189

10 613 
9 948

128 76 58••6 85 .8^196

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen7 mönnl, 

weibl.
2 4592 579 

2 510
2 118 
2 290

2
8 24992 9

9 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

73 541614 6
10 3877 7394

ZusammenII mönnl. 
weibl. 1 0003 193 

2 904
2 118 
2 290

75 8
12 63616 162

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weibl.

172 535 
1 979

2 515 
1 863

1 12
14 1142

Nichterwerbspersonen15 mönnl. 
weibl,

6343 17106
16 2 630640 10 6

mönnl. 
weibl.

17 Zusammen 18 802 641 
2 619

2 515 
1 863

2 44
18 74422 10 6

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19

5 499 
3 136

105 479 
2 618

4 14 6
20 5102 6 6

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 347 36 1966
22

2 37043 36 42 413
Zusammen mönnl. 

weibl.
23I 295 565 

5 549
5 479
2 eie

53 40 44
24

2 880449 422

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl, 

weibl.
25 531 313 742 

2 588
3 781 
3 230

3
26 6023840

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl,

27 79899106 -r
28 7 1 7811912061 987

mönnl. 
weibl.

Zusammen29 12130 1293 887 
5 217

3 742 
2 588

3
30 2 383229 7246

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
31 352 13 830 

2 689
533 889 

3 566
3

32 594277 6283

mönnl. 
weibl.N ichterwerbspersonen33 9178 173 4187

34 1 609705 187412 350 n
Zusammen mönnl. 

weibl.
35 125231 2253 830 

2 689

34 076
5 916

36 2 203982 241 024*
55 bis unter 65 Jahre 

Erwerbs Personen rrrönnl. 
weibl.37 10 4179 1683 338 

1 907
3 522 
2 747

1
38 530112973091

rrtönni, 
weibl.Nichterwerbs Personen39 1713430445462 -1

40 1 3311 017 949 382 348
Zusammen mönnl. 

weibl.
41 2123598624.3 984 

5 095
3 338 
1 907

1
42 1 8611 246 491 3261

65 Jahre und darüber 
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
43 2527608 5819981 631 

1 41544 24238434 396739

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen45 721 546

2 199
691 618 

2 428
1 690 
3 419

•»46 991162•ri

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 97962 127 
2 595

2 226 
2 862

9983 321
4 834

48 1 233200739 T

t
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und nach dem Überwiegenden Leberuunterhair in deri Stodt- / Landkreisen
Regleninoebeilrk Südboden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emdhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohrte An
gabe des Uberwie- 
gersden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstolten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstdrsde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebertd

Housholts-
vorstdnde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in LFd.eigenes 
Vermdgen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tdtigkeitArsstalten

lebend Nr.

jaja 17Ji 1510 11 J1 jaT T
Buhl

1» 1817 1
91982 2

2909 14238 9 737 
9 369

8 4044 756 
4 674

299 3
81366 159 6260 28 4

2909 870 
9 4SI

422 9 14238 84 763 
4 678

300 5
90S 381 1928 6260 6

2 9379 72 1 734 — 621 192 48 111 86

2187269 47217 1284 20 9* 14317 93 310 3210 13 1074

227119 1 9217 644288 20 4 11
20101 1 910 909211 14 480 ■V 12

1161 13
1110 31 1454

1011 22 1 4040 8 15
3613 10 3 11410 2 16483

1111 22 962 8 1740
3723 13 4 115 18537 10 2

1 1991
29 2 204836383

212 92 2111 -* 142 313 36 2 41 90 1 222 084 5

2 232 21 612
2 796 141 61 4 4 241 962 467 5

14 25
1172 1289 26537

131 3 27
881 2 294 1 685 3 281 629
17 4 291 •n

2 963 2 297 3 109 3 302 166

2 1 311
2931 99 28 32947 -t

7 1 13 33
1 419 2 173 7 2 6 34611 486

2 1 354 9
81 990 232 9 2 36.69 22 033

371 2 2
38367 153 108485

2 392 13 2
4010892 4SI 16 2381 209
413 2 2 275
42101 21946 604 26 21 694 *
435 24 1
443114 1216 4157

451099 315
4623379 970 16 352654

471020 83 4 -s 482658 493 691 20 3811
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Allengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Reglerungibeilrk Südboden

davon mit Uberwiegerrdem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersortenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente 
u, dgl.

eigenes
Vermögen

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

u. dgl.

4 73 52 61

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alten Erwerbspersonen49 1 121 19 1mönnl. 

weibl.SO 1 212 115

351 3Nichterwerbspersonen 3mönnl. 
weibl.52 5 5 813

53 Zusammen 14mönnl. 
weibl.

19 424
54 1028 t2 6 6

Insgesamt
55 Erwerbspersonen 675881 840mönnl. 

weibl. 
insg.

23 736 
18 863 
42 599

22 167 
14 822 
36 989

13 39
56 1 085 

1 966
1 027 
1 867

55 2 949
3 624

7
57 9420
58 Nichterwerbspersonen 2 582 

4 539 
7 121

2 367 
4 179 
6 546

11 190 
18 949 
30 139

mönnl. 
weibl. 
insg.

13 772 
23 488 
37 260

89-f

59 231
60 320—
61 Zusammen mönnl. 

weibl. 
insg.

37 508 
42 351 
79 859

22 167 
14 822 
36 98«

13 3 463 
5 624 
9 087

3 207 
5 206 
8 413

128 11 865 
21 898 
33 763

62 7 286
63 20 414

Anteil
Insgesomt

Erwerbspersonen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

0.1 3,'7 3,5100 93^ 0,2 2,8
65 100
66 15.678e6 0,0 5.8 5,4 0,3100
67 100
68 0,0 0,2 8,5100 86dS 4,6 4,4
69 100

70 Nichterwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

18.7 17,2 81,3100 0,6
71 100
72 80,719,3 17,8 1,0100
73 100
74 19,1 17,6 0,9 80,9100
75 100

76 Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

9,2 31,6100 59;i 0,0 8,6 0,3
77 100
78 0.0 13,3 12,3 0,7 51,7100 35,0
79 100
80 10.5100 46ir3 010 11,4 0,5 42,3
81 100

Landkreis
unter 15 JohreErwerbspersonen 1011 mönnl. 

weibl.
254 153

552 160 105

Nichterwerbs Personen 107 8 632 
8 058

3 mönnl. 
weibl. 8 739 

8 089
104

4 31 30—
mönnl. 
weibl.

Zusammen B 733 
8 113

5 107 1048 993 
8 249

193
316 105 30T

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen 372mönnl. 

weibl.
12 416 

2 106
2 0’40 
1 994

3 17
ISO8 11 1

Nichterwerbs Personen9 mönnl. 
weibl. ■

22 17 346368 5
10 8 267275 8

mönnl. 
weibl.

Zusammen 71811 232 784 
2 381

2 040
1 994

3 18 5
12 9 4171 9

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
13 3 3 82 459 

1 767
2 447 
1 719

1
14 452 21

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen15 19455 31 19249
16 4479 2456 6

Zusammen mönnl. 
weibl.

17 58 2022 708 
2 223

2 447 
1 119

1 34 19
18 49211 8 21

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19 34 981 

2 853
4 975 
2 686

1 3 2
20 15610 71

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 42 4082 29 10
22 471 707 41 2 1 660

fhönnl. 
weibl.

23 Zusammen 455 063 
4 560

4 975 
2 686

1 32 10 42
24 57 1 81648 21

23.4 -



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbeiirk Sudbaden

Von den Persor>en mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie^ 

ober
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

Soziol- 
veniche- 

rungsrente, 
• Pension 

u. dgl.

Haushalts-
vorstöndein ihrer Familie 

lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

queilen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

Ji)71611 J4. üü98

Buhl

491
5022 -f

51
2 52614

531
2 54816

1021 5511 96966112
2120 3452 5639 2 493

3 019
S 12 171 

2 171 3121 5 575485017 2

53314 21 588 47422 10 140 
16 993 
27 093

3215 091 
4 899 
9 990

466
15932 5911 1 742

2 216
52312277 387 623 

T 623
69253 6066334 19504598

54323 618 570 1533 10 706 
19 406 
30 lU

322 4665 103 
4 904 

10 007

18072 3511 2 194 
2 764

62351278 389 794 
9 794

72387 635819600 504 384

in %
640.00.1 0.0

1.50.1 0.3 6514^283.9 -T

660.20.00.011.5
0.70,7 0,1 6715,383^2

680,10.05,1 0,0
0,9 6915,1 0,6 0.18)^3

700,22,3 3,437,0
4,8 710.1 0.20,1 4,290 ,'6 721.30,232,5 20,9 1,2
0,80,3 0.2 73oa 9,289;5

740,91,6 1,420,5 26,8
2,3 75oa 7,4 0.2 0,289j9

760,10,9 1,213,6
4,6 770.1Oil 4,8 0,290 j2 780,80,711.6 0,123,1

790,80.3 0,2Oil 10,088M
800,512,5 0,8 0,612.3
812il0,3 0.2oa89» 8,2

Donaueschingen

188 121 1
21349 2

90115 326 433 8 196 
7 613

206 33 986 
3 683 487 131 3165183 4

91115 338 48 284 
7 722

207 333 986 
3 683

5
507319 1415183 6

91303 3921 1 7
51151 129 85 1

10540201102 13 9215
321 240 22 101016147

11412 99504 11103 13216
82 1372 369 12162 1052

137 1
144534

16215 152615725 6
71 16123 4277374

1621 1733 6157 625
7 181472 1237 -408

1911
20l195135

26 2110 4254
17 22351 607 1311 550
26 235El254
1736 241 762 1311 685

235



11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung om Erwerbsleben

Lfd. Persorten Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente 
u, dgl.

schlecht eigenes
Vermögen

AngehörigeNr. insgesamt
u. dgl.

1 2 3 4 5 6 7

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen25 mönnl. 

weibl. 3 203 
2 564

3 1S3 
2 397

1 15 15 4
26 23 20 144
27 Nichterwerbs Personen mönnl. 

weibl.
75 72 70 1 3

28
1 661 172 166 4 1 489•nc

1 29 Zusomrrten mönnl. 
weibl. 3 278

4 225
3 1S3 
2 397

1 87 85 1 7
304 195 186 4 1 633I

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspeisonen31 mönnl. 
weibl. 3 186 

2 580
3 149 
2 343

3 33 32 1 1
32 1 117 115 1 119

33 Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl,

170 162 160 2 8 I34
2 026 617 597 15 1 409

35 Zusammen mönnl, 
weibl. 3 356

4 606
3 149 
2 343

3 195 192 3 9
36 1 734 712 16 1 528

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen37 mönnl. 

weibl. 3 035 
1 842

2 911 
1 608

1 62 59 2 1
38 138 124 9 96

\ 39 Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

401 390 378 12 11■V

40 2 201 975 928 40 1 2261 41 Zusammen mönnl. 
weibl. 3 436

4 043
2 971 
1 808

1 452 437 14 12
42

1 113 1 052 49 1 322
65 Jahre und darüber Erwerbspersonen43 mönnl, 

weibl.
7671 088 311 293 17 10

44 709 467 198 178 19 44

45 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 1 621 

3 134
1 578
2 375

1 450
2 202

120 43
46 167 759

47 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 709

3 843
76T 1 889

2 573
1 743
2 380

137 53
48 467 186 803

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 mönnl. 
weibl.

17 15 1 1 150 18 18

51 Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

7 3 3 4
52 20 7■e 6 13
53 Zusammen mönnl. 

weibl.
24 15 4 4 554 36 16 7 6 13

Insgesamt
55 Erwerbs Personen mönnl, 

weibl. 
insg.

20 639 
14 599 
35 238

19 700 
15 297 
32 997

10 429 407 20 50056 4 489 447 29 80957 14 916 654 49 1 309
58 Nichterwerbspersonen mönnl, 

weibl, 
insg.

11 712 
19 569 
31 281

2 242
3 984 
6 226

2 431 
4 241 
6 672

169 9 281 
15 328 
24 609

59 230-r60 399
61 Zusammen mönnl. 

weibl. 
insg.

32 351 
34 168 
66 519

19 700 
13 297 
32 997

10 2 860 
4 730 
7 590

2 649 
4 431 
7 060

189 9 781 
16 137 
25 916

62 4 259
63 14 448

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 99^ 0,0 2,1 2,0 0,1 2,465 10066 100 91 n 0,0 3,3 3,1 0,2 5,567 10068 100 93j;6 0,0 2,6 2,4 0,1 3,769 100
70 Nichterwerbs Personen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl.

100 20,84 19,1 1,4 79,271 10072 100 21,7 20,4 1,2 78,373 10074 Insg. 100 21.3-t 4 19,9 1.3 78,775 insg. 100
J 76 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
Insg. 
insg.

100 «0^9 0,0 8,8 8.2 0,6 30,277 100i 78 100 58,9 0,0 13j8 13,0 0,8 47,2I 79 100

I 80 100 49tf 0,0 11,4 10,6 0,7 39,081
100

■=36 -



und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emdhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er urrd Studierende
ohrre An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvor^ 

Arwtalten 
___ lebend .

Ehepartner 
sofern nicht 
Haushai ts- vorstOnde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Fomilie 
lebend

Haushalts-
Vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitArsstalten

lebersd Nr.

1816 1711 JA.T 9 iO Ji J1
Donaueschingen

252 4 * 37 262 134135

1 271 1
7 281 418 1 59 43411 411
1 295 12

10 301 46 436 1 5321 546 1

3111
321E3 62113

3342 21
7 343l 217 1 121351 337

3543 211
7 3631 330 1 127371 450

371
3867 28 1278

39654 -t-t
4012381 4 1828221 136
4164 6
4212424 835 409 21 214

4310
4422 2221

45834 112
462521 3284 42629563

478112 44
4821 3 2529 306 448584

491 -I
50

513 l4
5217 2 318 2

53.4 14
547 12 318 2

5573 1 105 4161 2
56107 714 82 3521 1
571 130 155 4 202 12521 2

584 40252 16 8 418 
13 761 
22 239

5 380 121 4 234 
3 854 
8 088

490
595 1 374 

1 754
39 23 127193 156 46 426 

6 427 6035 52957 172 9 43683

6141252 5 453 4 134 235 
3 855 
8 090

492 21 8 894 
14 415 
23 369

1
6239 1376 947 

6 948
5 163 4 1 456 

1 909
26193

6357 184 43 39 549685 9

in %
640.0 0.0 0.0
652.083.:2 14.6 0.2
663.6 0.0 0.0
671.288 j3 10.1 0.4
681.5 0.0 0.00.0
6986,:3 11.8 1.50.3

700.0 0.4 0.136.2 4.2
7191i!3 0.1 4.1 0.0 0.1 4.3
7232.8 19.7 0.0 0.81.0
730.0 0.3 0.889.8 f.O 0.2
7420.5 25.9 2.2 0.2 0.5
7590,'4 ovo 7V1 0.2 2.10.1

760.0 13.1 1.5 0.2 0.1
7790V9 0,1 0.1 4.24V6 0.0
7820.3 0.0 0,511.3 0.6
7989 »'7 0.0 0.0 0.2 0.2 0,8
8010.4 12.2 1.0 0.1 0.3
8190 f 2 0.0 7V4 0.2 0.2 2.1
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudboden

davon mit überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
• Pension
u. dgl.

Persor>enGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilFe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente 
u. dgi.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben irtsgesamt

1 2 3 4 5 76
Landkreis

unter 15 Jahre
E rwe rbs pe rso n e n1 mönnl. 

weibl.
337 114 1 1 162

2 320 lf9 121

3 N ichterwerbsporsorsen mönnl. 
weibl. 13 367 

12 694
16 16 13 369 

12 670
4 24 21

5 Zuiommen mtinnl. 
weibl. 13 724 

13 014
174 19 17 13 531 

12 7916 199 24 21
15 bis unter 21 Jahre 

Erwerbs penonen7 mönnl, 
weibl. 3 608 

3 603
2 943
3 168

74 6 654
8 1 18 5 4161
9 N ic hterwerbspersonen mOnnl. 

weibl.
429 21 19 1 408

10 511 17 15 1 494

11 Zusammen männl. 
weibl. 4 037 

4 114
2 943
3 168

4 28 25 1 1 06212 1 35 20 2 910

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 männl. 

weibl. 3 308 
2 699

3 288 
2 590

5 3 2 1 12
14 3 6 100
15 Nichterwerbspersonen männl. 

weibl.
147 40 34 2 10716 661 40 39 621

17 Zusammen männl. 
weibl. 3 455 

3 360
3 28B 
2 S90

5 43 36 3 11918 3 39 72146

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen19 männl. 

weibl. 7 215 
4 714

7 188 
4 311

4 12 11 1 1120 2 5 3964

N ic hterwerbspersonen21 männl. 
weibl.

206 138 136 1 68
22

2 374 135 123 2 2399

23 Zusammen männl. 
weibl.

I
7 421 
7 088

7 188 
4 311

4 ISO 147 2 79
24 2 140 127 2 6359

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen25 männl. 

weibl. 4 628 
4 216

4 564 
3 716

2 60 59 1 2
26 3 42869 68

Nichterwerbspersonen27 männl. 
weibl.

218 210 204 5 8
28

2 457 387 375 7 2 070
Zusammen männl. 

weibl.
29 104 846 

6 673
4 564 
3 716

2 270 263 6
30 7 2 4983 456 443

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 münnl. 

weibl.
25 008 

4 465
4 919 
3 693

83 82 14
32 1 350 338 12 421
33 Nichterwerbspersonen männl. 

weibl.
273 12285 272 1—34

1 9913 181 1 190 1 161 25

Zusammen35 männl. 
weibl.

145 293 
7 646

4 919 
3 693

356 354 24
36

2 4121 1 540 1 499 37

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen männl. 
weibl.

37
4 404
3 000

4 213 
2 292

5 182 175 7 4
38 367 347 18 3383

Nichterwerbspersonen männl. 
weibl.

39 613 592 566 25 21
40

3 532 1 766 65 1 6931 839
Zusammen männl. 

weibl.
41 255 017

6 532
4 213 
2 292

774 741 325
42

2 0312 113 833 2 206

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen männl. 
weibl.

43 129331 635 
1 152

690 644 46
44 407 38 114593 446

Nichterwerbs Personen männl. 
weibl.

45
2 351 
4 902

2 304
3 953

2 177
3 739

127 47
46 212 949

Zusammen männl. 
weibl.

47
3 986 
6 054

933 2 994 
4 398

2 821 
4 146

173 59
48 250 1 063593

!
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbesirk Sudbodon

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

Schüler urKi Studlererxle mit überwiegendem Lebensunterholt durch
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Fomilie, 

ober
außerhaibvon

Anstalten
labend

Ehepartner 
sofern nicht Hausholts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in ihrer Familie 
lebend

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17ü11. 11 lA.T 21 J18
Emmendingen

12laa 7
21106 141

3162517 8 1190 12 648 
12 014

-3912 16 028 
5 754 4809 540 12 19504

12 801 
12 IZO

51843 524 8 11512 90 16 028 
9 755 613 80594 155904

79592 9324
8399 51 614 4 •44

923329 15540 1346
10203 1404 6526 5 155 311

1132881 148 12350 40 1 -• 1226116 3763 1 12659 315 6

1310 2 4-44
1497 3157 1 -5

^3 153660 11061
16182986 1514 6471 30 4

173610 133 1261 4 •• 18182683 18526 31 14 9 4

19101 13 4
20389 1 13 5321

211832 213 1641 222 204 2 2 839 2942 014 3
231842 21 17-*1344 242 593 3 842 2 28 12 335 3 4

2522 4 ■a

2613 402 25392

27221 1 4
2842 1 996 4 1 111 937 96

2921 3 4 26 4
302 360 1245 121 4 12 329

312
32313 1 2402 3 45

335 7 1 134
341 623 7 537 2 153 11 892
355 3 1 19
3640 2 196 2 196 8 1 72 294

3712 3
38235 1309 5 98 4

397 18 3 4
401 168 17 111 560 41 1 496
41121 39 421 403 1 594 21 121 869 464

431 II 1 4487 2 48 63 3
454212 1 44
46330 35 12721 29 5724

4713 93 2 4 48318 38 12608 31 6354 4
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Alfertgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

davon mit Überwiegendem
dorunter

Lfd. Altei^ruppe Personen Sozial-
versiche-

rurrgsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbetts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbileben insgesamt

21 3 4 5 76

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alten 

Erwerbs personen49 mönnl, 
weibl.

30 26 2 2
so 22 21 1

51 Nichterwerbspenorsen mönnl. 
weibl.

13 7 7 6
52 20 14 14 6mi

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

43 28 9 9 6! 54 14 14 742 21

Insgesamt
55 Erwerbs personen mönnl. 

weibl. 
insg.

30 173 
24 191 
54 364

28 2S0 
20 583 
48 833

24 1 040 
1 260
2 300

962 57 859■I
56 13 1 169

2 151
2 335
3 194

6957 37 126■I
d 58 Nichterwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

17 649 
30 332 
47 981

3 603 
7 599 

11 202

3 431 
7 253 

10 684

162 14 046 
22 733 
36 779

59 319
60 481

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

47 822 
54 523 

102 345

4 643 
8 859 

13 502

28 2S0 
20 583 
48 833

24 4 413 
6 422 

12 835

219 14 905 
25 068 
39 973

62 13 388
63 37 607_l

1

i Anteil
Insgesamt

Erwerbspersonen-64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 93,°6 3.40,1 3.3 0,2 2.8
65 100
66 100 5j26s;i oa 4.8 0.3 9,7
67 100
68 100 69.^8 4i2 0.20,1 4,0 5,9
69 100
70 Nichterwerbs personen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 20,4 19,4 0.9 79,6«1
71 10072 100 25^1 23,9 1.1 74,9
73 10074 100 23a 22,3 76,71.075 100
76 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 59Ü1 0,1 9,7 9,2 0,5 31,277 10078 100 37a 0,0 16^2 0,715,4 46,0
79 10080 100 4737 0,0 13.2 12,5 39,10,6
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs personen1 mönnl. 
weibl.

1 1 138249 ItO af
2 105208 1 1192

Nichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl.

33 32 10 592 
10 214

10 625 
10 253

4 39 38*
mönnl. 
weibl.

5 Zusammen 3310 874 
10 461

34 10 730 
10 319

110 *6 40 39102

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
7 5212 781 

2 419

2 42 254 
2 118

4
8 1 1 300

Nichterwerbs personen9 mönnl. 
weibl. ■

12 1 476488 6•*10 51512 11527

mönnl. 
weibl.

11 Zusammen 9972 254 
2 118

2 16 10 13 269 
2 946

12 81513 12

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

13 212 560 
1 967

2 533 
1 854

2 4 4
14 2 1 1 110

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

15 51 31 7 260311
16 68318 12 2701 -t T

mönnl. 
weibl.

Zusammen17 2 55 35 7 2812 871 
2 668

2 533 
1 854

18 7932 19 13 2

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen ttrönnl. 

weibl.
19 1111 8 25 943 

3 248
5 915 
2 808

6
20 7 5 4321 1

mönnl. 
weibl.N ic hterwerbspersonen21 13 12252 32174 *22

2 23442 35 22 276 —
I 23 mönnl. 

weibl.
Zusammen 40 15 133 < 

2 666
6 636 117 

5 524
5 915 
2 808

24 31 49 40

240



und noch dem überwiegenden Lebensunferhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudbaden

Lebensunterhalf durch Von den Personen mit überwi^erxiem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler urrd Studie ende
ohne An
gabe des überwle- 
gerxjen 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstörxie

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständein ihrer Familie 

leberxl

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1711 IL10 li 11 119

Emmendingen

49-5

5011

51153
52332 1 —
53153
543413

55121048 7437
10 561304 1018 2 010 

2 733
1 573 
l 573

6
22 571408 102613 ■a

581212 26626 13 145 
20 490 
33 635

3 606916 460 
6 099 

12 579

598
165 59241 963

2 371
60201 113488 652 

8 652 6043192 36227 141 146 91

278 6112 1234 13 886 
22 900 
36 388

3 712598 916 487 
6 105 

12 592
175 622 267 

2 979
90 25219 1154810 225 

10 225 6337 453253 10291 141 146

in %
640*00>0
65I2«l lf486 »'5 66O.l0.06,5 670,613,0 0,4 0,0S6,:i
680,00,02,9 * 690.0 0,712.8 0,386 ;2
700,5 0,136,7 3,4
710.1 1,993 ;6 0,0 4,3 0,1
720,728,5 20,1 1.8
730,78,6 0,4 0,190,11 0^0
740,52,4 0,218,0 26,2
75O.l 1.20,0 7i0 0,39U5

760,2 0,113,6 1.3
770.0 4,8 0,1 0.1 1.993^2
780,418.8 11.2 1.0
790,70,0 9,0 0,4 0.189;8
800,21.1 0,112,310,0
817,5 0,3 0.1 1.19120 020

Freiburg

1124 101 4
2. 92 10 1 2

34 652 
4 638

375 82 9 945 
9 696

440 15 1806 6
348 1 9 13 112 44 420

53754 653 
4 638

82 10 069 
9 748

450 15 1846 6
61 430348 4 9 14 114

71 1 114 22 1 399 6
82 1 2961 36 1 1 6

977 1 236256 114 88 3 3 146
1067 272 54 2 4006 61 2 2 50

11258 115 78 2 5635 202 3 152
12274 5568 2 6 696 97 3 3 56*
131 2 13 -i 5 3
142 100 8 1 152

1511 354 182 49 19 1 2 189
16471 37 62 3 2 581 2 18 1 3 78

17555 182 11 62 1 224 192
18523 37 62 3 4 681 22 26 3 79

191 8 2 1
202 418305 14

212362 1 19 9 1 9324
221 974 12 7 40 2 190 1 47 7 1 285

2363 23 1 1127 124 94
242 279 12 7 42 2 968 I 61 7 1 285

24 1. -



11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbocien

davon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
ttitigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. Beteiligung am Er>verbsieben insgesamt

42 3 5 6 71

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
2 229 2725 3 5Q3 

2 502
13 535 

2 953 2 38367 62l26

71NI c h te rwe rbspe rsonen mönnl. 
weibl.

59 5527 66 — 7 1 588l-»! 13128 1 729
3 9Zusammen mdnnl. 

weibl.
88 823 503 

2 502
129 3 601 

6 682 9 1 9712081 19330

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 3 4mdnnl. 
weibl.

66 6331 3 &48 
2 618

53 723 
3 238 10252 238 36432 4

3 6Nichterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

116 11333 122
20 1 329519 48934 1 848

6 10Zusammen mdnnl. 
weibl.

5 182 1763 648 
2 618

35 3 845 
5 086 1 693771 30727436

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen 2mdnnl. 

weibl.
170 163 63 051 

1 899
537 3 228 

2 534 360275 261 1338

18357 14N ichterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

34339 375
40 1 104852 80840 1 956

Zusammen mdnnl. 
weibl.

527 20 2050641 3 051 
1 859

53 603
4 490 1 127 53 1 4641 06942

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mdnnl. 

weibl.
28 1643 877 442 4141 335 

1 121 352 36 161608 31544

Nichterwerbs Personen mdnnl. 
weibl.

656745 1 368
2 059

1 300 
1 918

1 433
2 868 131 80946

Zusammen mdnnl. 
weibl.

95 8147 877 1 810 
2 411

1 714
2 233

2 768
3 989

167 97048 608

ohne Angobe des Alters 
Erwerbs Personen mdnnl. 

weibl.
12649 27

250 1719

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 2 8251 10
1 261052 936

Zusammen mdnnl. 
weibl.

853 3 237 26
1 2854 17 1055 9

Insgesamt
mdnnl. 
weibl. 
insg.

Erwerbs Personen 728 41 71555 21 917 
14 526 
36 443

21 68423 381 
17 707 
41 088

62 2 217 
2 932

956 88456 8
1 684 1 568 10357 29

mdnnl. 
weibl. 
insg.

Nichterwerbspersonen 106 11 554 
18 502 
30 056

2 050
3 692 
5 742

1 914 
3 451 
5 365

58 13 604 
22 194 
35 798

20359 -t
30960

Zusammen mdnnl. 
weibl. 
insg.

2 778 
4 648 
7 426

2 598 
4 335 
6 933

147 12 269 
20 719 
32 988

61 21 917 
14 526 
36 443

36 985 
39 901 
76 806

21
62 2658
63 41229

Anteil
Insgesamt

mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Erwerbs Personen64 93.7 3,1 0,2 3,1100 0,1 2,9
65 100
66 0,4 12.582^0 5,4 5,0100 0,0
67 100
68 4,1 0,3 7,188.7 0.1 3.8100
69 100

mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Nrchterwerbs Personen70 0.8 84,9
100

83,4

15,1 14.1100
71
72 0,9100 16,6 15,5-e
73 100
74 84,016,0 15,0 0,9100 •*75 100

Zusammen mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 59^3 7,5 7,0 0,4 33,2100 0,1
77 100
78 0,7 51,936j4 0.0 11,6 10,9100
79 100
80

47 #4 9,7 0.5 42,90,0 9,0100
81 100

242



und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt In den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudboden

Von den Personen mit Uberwl^ertdem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierer^de
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalbvon

Anstalten
lebertd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd,Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

sonstige
Unterfialts-

quellen
in ihrer 
Fami lie leber>d

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend
Nr.

18171611lA.11ü9

Freiburg
252
262362 197326

2713313
2893 3731 5003721 482 . 2
2915313 301133921 8622 44 ■<>

1 808 2

312 4
321325 389 *336

33151 3463150 4240 1 1641 247
3513 9
3673188 41 409 2491 583

3711 383115 32398314
39317 14 40181363 11232 70998 5
4132157
422114 12 478948401 299

431154
44287 728110
45398 46 461111243130 394501
47357310 48131503 1238 441611

49-j *r 50112 T

i 51812 52211 2312 3

538 -412 54221 2414 3

5514135 296492 14 56175 231336 1 880 
2 444

121 446 
1 446

57317 2448453 16

5861610 2156410 337 
16 937 
26 814

6193 207344 991 
4 957 
9 948

59314274911 1 564
2 128

14 1894766 739 
6 739

6093059 48172092071 210
6163021699 1229 10 901 

18 417 
29 318

6736 1944 995 
4 959 
9 954

623312911 1 877
2 576

54225477 146 185 
e 185

639615017 66208 2541 213

in %
640.00.00.0 0.0 652.00.318.976.'9
660.20.0 0.08.2 670.60.2 0.114.184^8 680.0 0.10.03.5 0.0 691.115.3 0.2 0.183^4

701.4 0.15.436,7 715,30,2oa 4,9 0.189^5 720,92,1 0.122.330,4 731.70.18.5 0.38934 0,1 740,60^627,8 3,418,8 753.10.2031 T31 0.286^

760.10.513,5 2.0 775.15,7 0.1 0,20308838 780,0 0,61.220,5 12,4 791.60.10.1 9.1 0,38839 800.31.6 0,312,910,6 812.97*8 0,2 0,20,18839

243



f1
11b. Oie Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am ErwerbslebenI

Regierungsbezirk Sudbadeni !3

davon mit Uberwiegerxiem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Personen Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötlgkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. dgl.insgesamt u.

1 2 3 4 5 76

Landkreis
unter 15 Jahre

E rw e rbs pe rson e n 741 134mdnnl. 
weibl.

60
129 952 34

3 N ichterwerbspersorten 5 625 
5 026

12mönnl. 
weibl.

10 1 5 613 
5 0204 6 4

5 759 
5 155

74 125 Zuiommen mönnl. 
weibl.

110 5 673 
5 0546 95 6 4

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs personen I 553 

1 748
1 310 
1 603

7 5mönnl. 
weibl.

1 2364
8 1 3 3 141

9 N i c h terwerbspe rsonen 504mönnl. 
weibl.

4 4 500
10 255 4 4 251

11 Zusammen 2 057 
2 003

1 310 
1 603

mönnl. 
weibl.

9 8 1 738
12 7 71 392

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs personen13 mönnl. 

weibl. 1 299 
1 18£

1 269 
1 226

10
14 38

15 N i c h te rwe rbspe rsonen mönnl. 
weibl.

33 4 3 1 29
16 5299 2 2 294

17 mönnl. 
weibl.

Zusammen 1 302 
1 525

1 299 
1 106

4 3 1 39
18 5 2 2 332

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen19 mönnl. 
weibl. 2 710 

1 665
2 701 
1 542

72 5
20 6 1176

N ichterwerbspe rsonen21 mönnl. 
weibl.

25 10 8 1 15
22 1 141 29 24 3 1 112

»23 Zusommen mönnl. 
weibl. 2 735 

2 806
2 7Q1 
1 542

2 17 13 1 15f 24 35 30 3 1 229

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen25 mönnl. 
weibl. 1 820 

1 593
1 799 
1 459

1 18 111 2
26 1 23 220 110

e
N i c h te rw e rbs pe rs c n e n27 mönnl. 

'weibl.
40 33 30 1 7

28 1011 124 92 3 1 023
Zusammen mönnl. 

weibl.
29 1 799 

1 499
1 860 
2 717

511 41 2 9
30 1241 112 5 1 133

45 bis unter 55 Jahre 
E rwe rbs pe rs o n e n31 mönnl. 

weibl. 2 054 
1 674

2 023 
1 516

3 26 19 1
32 75 71 3 63

33 N i c h te rwe rbs pe rsone n mönnl. 
weibl.

78 73 269 5
34 I1 231 316 292 21 915

U
Zusommen35 mönnl. 

weibl. 2 132 
2 905

2 023 
1 516

1013 88 3 5
36 391 363 24 998

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen i37 männl. 
weibl. 1 987 

1 262
1 902 
1 069

2 81 62 6 2
38 112 102 10 81

Nichterwerbs personen39 mönnl. 
weibl.

240 228 209 19 12
40 1 366 588 522 59 778

K

Zusammen mönnl. 
weibl.

41 2 227 
2 628

1 902 
1 069

3092 271 25 14
42 700 624 69 859

65 Jahre und darüber 
Erwerbspersonen43 mönnl. 

weibl,
410646 231 205 21 5

44 527 313 166 150 16 48

Nie hterwerbs personen mönnl. 
weibl. 1 017 

1 952
45 1 000 

1 488
919 80 17

46
1 356 129 464

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 1 663
2 479

410 1 231 
1 654

1 124 
1 506

101 22
48 313 145 512
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit überwl^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht In ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstünde

Sozial- 
versiche- 

rurtgsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Houshalts-
vorstörxJe

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

Lfd.sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

9 18T Jü JJ. 11 16 17lA.
Hochschwarz wo Id

3 90 7 3 1
1 31 3 2

2 393 
2 326

258 358 989 
4 709

212 3932 7 10 3
176 14 2 239 5014 46

2 396 
2 327

258 358 5 039 
4 740

2 219 7 10 396 5
176 14 2 242 506 14 6

72 4 174 2 37 241
34 1 IKl 15 12 81 2

165 22 299 197 29 312 91 1
17 1723 132 1 192 21 1032 3 3

167 22 B31299 4 2 336 11' 66 I 2
1723 136 20 2 3Q3 47 334 5 12

1 1 136 4
16 1 30 3 1 4 14

14 3 13 7 156 9
280 7 5213 6 9 2 16

15 3 1 19 176 11 9
1810 310 10231 6 2 1 9

19
2062 1 110 6 1

10 21 t9 3i 35 —1 077 22977 222 1 24 1 91

5 2310 9 3 31
1 187 241 059 l 23 302 1 1 10

252
2691 1 96 13 1

272 2 4 3
28929 37 964 1 53 2 21

292 2 6 3
301 020 36 1 060 1 66 3 1 2

31
3273 4 72 6 21

2 332 1 2
34845 38 T94 103 6 2 10

352 2 1 2
918 3642 866 111 126 3

371 2
3871 3 96 21 1 3

392 4 1 7
40734 18 935 226 13 4

413 6 1 7
42805 21 991 247 14 7

431 5
4435 21 24 3

451 1 16 1
46352 12 163 281 17 3

471 2 21 1
48387 12 184 305 20 3
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension

u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen

u. dgl.

Angehörige
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

3 4 5 7I 2 6

noch; Landkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen 113 1249 mönnl. 
weibl. 18 1850

3 3 6951 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 2 2 6852 r

3 3 722 1253 Zusammen mönnl. 
weibl. 18 2 2 62654

Insgesamt
306 30 31812 186 

9 842 
22 028

11 490 
8 603 

20 293

6 37055 Erwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

352 31 6522 38556
97010 755 658 6157

6 204 
9 863 

16 067

7 571 
12 402 
19 973

1 367
2 539
3 906

1 255
2 298
3 553

10558 N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

21759
32260

1 561
2 650 
4 211

Zusammen 1 737
2 924 
4 661

135 6 522 
10 515 
17 037

19 757 
22 244 
42 001

11 490 
6 603 

20 293

861 mönnl. 
weibl. 
insg.

248262
3831063

Anteil

Insgesamt
64 Erwerbs Personen 0,1 3,0 2,5 0,2 2.6100 94 d3mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

10065
66 0,0 3,9 3,6 0,3 6,6100 89 e4 10067
68 3,4 0,3 4,4100 92,1 0,0 3,0
69 100

70 N ichterwerbspersonen 16,1 16,6 1.4 81,9mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100
71 100

79,572 20,5 18,5 1,7100
73 100
74 17,8 80,419,6 1.6100
75 100

76 Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

33,058;i2 0,0 8,6 7,9 0,7100
77 100
78 47,313,139,6 0,0 11,9 1.1100
79 100
80 11,1 10,0 0,9 40,648;3 0.0100
81 100

Lorsdkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen 77162 851 mönnl, 
weibl. 58145 872

21 6 575 
6 488

6 598 
6 502

23Nichterwerbs Personen3 mönnl. 
weibl. 14 124

mönnl. 
weibl.

6 652 
6 546

Zusammen 6 760 
6 647

85 23 215
87 14 126

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen 2951 630 

1 455
2 7mönnl. 

weibl. 1 326 
i 275

67
2 1788 2

Nichterwerbs Personen 19 18 1 1859 mönnl. 
weibl..

204
30310 317 14 14

480mönnl. 
weibl.

24 111 Zusammen 1 634 
1 772

1 326 
1 275

2 26
48112 16 16

21 bis unter 25 Johre 
Erwerbs personen mönnl. 

weiul.
913 1 683 

1 042
31 695 

1 100 5814

N ic hterwerbs personen mönnl. 
weibl.

5 1915 424
16 5757 7582

Zusammen mönnl. 
weibl.

17 5 281 683 
1 042

3 41 719 
1 68218 6337 7

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
19 3 569 

I 574
1 1 33 577 

1 765
4

20 7 3 18110

mönnl. 
weibl.Nie hterwerbs personen 1821 31 3149 'S

22 35 2 1 686l 727 41-t

Zusammen mönnl. 
weibl.

23 213 626 
3 492

3 869 
1 574

4 32 32
1 86724 51 42 5

Z46



und noch dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexirk Südbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdorunter

mit Uberwiegertdem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des Uberwie- 
gertden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
oußerhalbvon

Anstalten
lehpnft

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstörrde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer 
Fami lie lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

181716ü 159 JÄ. ü7
Hochschwarzwald

491
SO-t

1 51511
1 5251 •e
1 531 61
1 5451

271 5546224076
22 56493 6«273 115370
49 575141767 2 63 1811370

727 58157 8 115 199
6 719 

13 918

2673 82842 580 
2 465 
5 045

1
105 5920504 965138195 314 073 

4 074 632 6058 311 2226704 146479

754 6112505 85 439 
9 246 

14 685

415284 6732 586 
2 470 
5 056

1
127 62241 058 

l 363
564149195 344 443 

4 444 63881366 64707 164479

in %
640.10.0
658.50.30Ü6 15.179^5
660.0 0.10.13.8 673.40.9 0.614.380d6 -U

680.10.01.7 0.0
695.10,514^5 0.679,*1 0^2

700.13.8 8,934,10,0 7111,70,24,1 0,10.083d8
721.10.232.8 19,9 1.6
731.10.5 0,29.888 .'4 0,0
743,5 0,72.425,320,4 755,20,27,6 0,486^6 0,0

760.11.4 3,413,10,0 7711.60,24,7 0,183^4 0.1
780,70.20,920,0 11.1 791.20,5 0.20.0 101187.-9
801.1 1.7 0,410,6 12,0 815.20,28,0 0,40,086d2

Kehl
2 11767

2395

48 393 320 26 193 
6 140

2 850 
2 865

356
3515285 9 44340

50 5327 2 1036 260 
6 195

3562 850 
2 865 35 615288 94340

4 741 124911
1 812119515

3 923214813158
6 1025 2268 291363 130

7 11173 2397113 4159
127122 4642i391413068

131.21 61
14494120 -r
1516121 19
161118 299329407 3
1728182110 1811112 260730427 3

193
20131773124
215581 4 22121 241 6495311 433 2
2355II1 4 * 24131 271 8265611 557 2

247



11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerb$lek>en
Regierungsbezirk Südbaden

dcrvon mit Uberwiegerxjem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Personen Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgL.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. insgesamt

1 2 3 4 5 76

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

E rwe rbs pe rsonen25 mönnl. 
weibl. 2 525 

2 046
2 500 
l 757

23 23 2
26 1 41 40 207

Nichterwerbs pe rsonen27 mönnl. 
weibl.

67 60 60 7
28 1 575 167 157 4 1 408
29 Zusammen mönnl, 

weibl. 2 592
3 621

2 500 
1 797

63 83 9
30 1 208 197 1 6154

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs pe rsonen31 mönnl. 

weibl. 2 740 
2 071

2 690 
1 723

7 39 37 2 4
32 1 141 139 206
33 Nichterwerbspersonen * mönnl. weibl.

120 115 113 1 5
34

l 671 548 536 1 1239

35 Zusommen mönnl. 
weibl. 2 860 

3 742
2 690 
1 723

7 154 150 3 9
36 1 689 675 9 1 329

55 bis unter 65 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n37 mönnl. 

weibl. 2 613 
l 770

2 477 
1 963

1 129 123 5 6
38 2 165 162 3 240

39 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

326 317 305 12 9
40

l 874 804 770 27 1 070
41 - Zusammen mönnl. 

weibl. 2 939
3 644

2 477 
1 363

1 446 428 17 1542 2 932969 30 1 310
65 Jahre und darüber 

Erwerbspersonen43 mönnl. 
weibl. I 168 744 417 403 14 7

44 831 494 230 214 16 147

N i c h t e rwe rbs pe rs o n e n45 mönnl. 
weibl. 1 378

2 842
1 329
2 065

1 282 
1 964

45 49
46 77799

47 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 546

3 673
744 1 746

2 295
1 685
2 178

59 56
48 494 115 924

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 mönnl. 
weibl.

2526 150 2021 1
Nichterwerbspereonen51 mönnl. 

weibl.
6 4 4 2

52 20 7 7 13

53 Zusammen mönnl, 
weibl.

32 25 4 4 3
54 41 20 7 7 14

Insgesamt
Erwerbs Personen55 mönnl. 

weibl. 
insg.

16 136 
11 204 
27 340

15 099 
9 335 

24 434

17 616 593 21 404
56 4 589 564 1 276 

1 680
2257 21 1 205 1 157 43

Nichterwerbs Personen58 mönnl. 
weibl. 
insg.

8 772 
17 110 
25 882

1 903 
3 667 
5 570

1 838 
3 502 
5 340

59 6 869 
13 443 
20 312

59 141
60 200

Zusommen61 mönnl, 
weibl. 
insg.

24 908 
28 314 
53 222

15 099 
9 335 

24 434

17 2 519 
4 256 
6 775

2 431 
4 066 
6 497

80 7 273 
14 719 
21 992

62 4 163
63 21 243

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbs Personen mönnl, 
mönnl. 
weibl, 
weibl, 
insg. 
insg.

100 93;:6 Otl 3.8 3,7 0,1 2,565 10066 100 83 e3 0,0 5,3 5,0 0,2 11.467 lO'O
68 100 89^4 0.1 4.4 4.2 0.2 6,169 100
70 Nichterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 21,74 21,0 0,7 78.3
71 10072 100 21.4 20.5 0,8 78.673 10074 100 21,5 20.6 78.50.8-t Hl
75 100

Zusammen76 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 bOtt, 0.1 10,1 9,8 29,20,377 10078 100 33 jO 0.0 15,0 14,4 0,6 52,079 10080 100 45 ;9 0,0 12.7 12.2 41,30,581 100

2^b



und nach dem Überwiegenden Lebensunrerhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südbaden

Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lehenrt

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 
vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

LFd.Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
in ihrer Familie 
lebend

in Erwerbs
tat igkeit

Anstalten
lebend Nr.

Ji1716Ji JiJ1 12 M.JÄ.97
Kehl

252
2610H7116T

3 271311
13 28262l 329 25121 278

3 291511
-■

13 302721 526 25221 665

31132
1 321201866190 ->
6 331

10 341105 11 006 2331 068
356162

11 361125 21 188 2371 238

372133
3821951426225

39117e 4013363 6707 128978

412121011
42157849 63832 11 203

4313 6
44270 75111
45641 610
46238 1259 68636535

47547 613 -s 48231561 1032936666

491
5011
512 -41 -4
52■«1336

53121 54167 3

551063 2339102 w
5653 22311 035 

1 376
131863

57153 6286231863 2

5868369 1066 615 
11 922 
18 337

3370 203 023 
3 005 
6 028

1 5912330 181 338 
1 707

122375 768 
5 769

356
6019136 2815257726

61786 756 
12 957 
19 711

622 6 123303701 3 025 
3 005 
6 030

62128201 569 
1 091

33122503556 591 
6 592

6320637 32280 15725

in %
640.10.0 652.513kl 0.583»9
660,0 0.17,5 •0

670,60,218,1 0,28141
680,10.0 0.03.1 690,90.2 0.216.98148

700.236.5 6.20.0 711.00.1 0.10,0 5,69346
721.633,6 17,6 2.1 730,90.28847 0.1 10,0 0.1 741.023,3 2.822,2 750,90,28k6 0,19043 0.1
760.11.50,0 12.1 771,15.8 0.20,0 0,19249 780,91,323,3 10,6 790.1 0,910,7 0.28840 0.1 801.6 0,511.312,6 810,90,10,1 9,1 0,2894%

- 269 -



11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

davon mit Ubeiwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgU

PersonenGe- Afbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

73 4 5 621
Landkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen 221IT7mönnl. 
weibi.

3981
145192 l3382

16 965 
16 063

2161169mdnnl. 
weibi.N ichferweH» Personen 17 136 

16 185
3

1351624
17 206 
16 188

2161169männl. 
weibi.

117Zusammen 17 532 
16 523

5
162 135192 16

15 bis unter 21 Johre Erwerbspersonen 1 199222 183männl. 
weibi.

6 326 
6 775

5 568 
5 663

7
6568 868

1 322 
1 166

162950TTsännl. 
weibi.N ic hterwerbs Personen9 1 372 

1 187 3306110
2 521 
1 800

166772Zusammen männl. 
weibi.

36 326 
6 775

11 6 920 
6 630 33869612

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs personen

365männl. 
weibi.

11 61213 5 382
6 373

5 639
6 679

9723614

651männl. 
weibi.

66Nichterwerbspersonen 119 5615 770 ■4

1 15018 63016 1 180
68551männl, 

weibi,
6012 13017 Zusammen 5 382

6 373
6 209 
5 659 1 26720 63318 6

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen männl. 

weibi.
6 9913 1319 11 830 

5 896
11 865 

6 206
2992320 6

290münnl. 
weibi.

38N ichterwerbs personen 10116621 636
6 822103 812622 6 968

männl. 
weibi.

299Zusammen 6211023 13 159II 830 
5 896

12 301 
11 152 5 121810512924 6

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs personen männl. 

weibi.
3225 31 2877 971 

5 501
7 930 
5 066

2 606626826 3

25männl. 
weibi.N i c hterwerbspersonen 6198 19027 223 ■6

6 67630665 60128 5 161 *
männl. 
weibi.

288Zusommen 2187 2297 930 
5 066

29 8 196 
10 662 5 080326633 51330

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 3männl. 
weibi.

6616731 8 811 
6 831

118 872 
5 388

36371865 19932

32männl. 
weibi,

21Nichterwerbspersonen 667 62533 679
5 223601 662 1 56134 6 885 •i

männl. 
weibi.

3527Zusammen 66635 11 6968 811 
6 821

9 351 
12 273 5 586671 7671 86136 5

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen männ I. weibi.

693 810237 126 935 
2 936

7 073 
3 366

2251616838 185

männl. 
weibi.

2656Nichterwerbs personen 1 069
2 705

1 106 
2 896

39 1 128 
6 967 6 05116040

männl. 
weibi.

28Zusammen 621 162 
2 873

12 1 206 
3 081

6 995 
2 936

41 8 201 
10 291 176 6 27642

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen

1
männl. 
weibi,

10368 1638643 1 2801 676 
1 092

851719921844 789
Imännl. 

weibi.
70Nichtfirwerbs personen 6 627 

6 061

1666 575 
6 562

45 6 665 
8 801

627 2 25946

männl. 
weibi.

80Zusammen 1626 959 
6 760

6 795 
6 260

47 1 2806 319 
9 893 2 36666678948

2 50



und nach dem Ubenviegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler und Studiererrde
ohne An
gabe des Uberwie- 
gersden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Fomilie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
Inhend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17ü 11ff 9 J4. 11
Konstanz

9 1187 1l 1 24
, 7 22 122 16

33867 786 
7 494

453 162 15 868 
15 044

5 25 43658
4275437 76 411 9 650 24

5395162 .7 787 
7 496

453 l 16 095 
15 166

5 682 25 44
6282437 76 411 9 666 24

7492 1 19 992 153 1 46
882497 722 3 1 27 1

9142 5 331923 182 177 2 833 11
1061 159127 870 105 7 5108 698 4

11380178929 184 21 1 825 
1 367

295 12 9
1224163 127 7 177 8 7115 699

13751 4 223
142960 840 61

1548032 128 37 5144 446 2 1
16403 23 1 010 33 5 1907 8 140

17487147 447 32 190 42 1 56
18698 3 29 1 130 41 5 1‘41 1947

1913 5I -r
20105 219 10241 -<
2121131.6 191 9 97 18 3 11
2211 724 6715 2 90 4 61 13 14 404
232123 60 3 1191 9 231 67
24822 95 4 990 4 71 13 14 651 511

251 2 1
2626 384 18372

27102 117 42
28654 4272 105 2 162 15 54 373 1
29107 3 1262
30

4 811 672 111 2 180 15 54 745 1

313 12 -i
32513 330 25 3340

3312 26 2 44
34584 6954 976 132 4 438 24 4

35515* 28 24
36

5 025 63145 4 463 275 316 4

3713 3 -e 38118 28 42206 3

3917 2 49 12 H
405589 2 660 2 1 296 353 849 3

41512 20 2 12
4297 2 838 1 138 574 055 2 38 34

432 10 -t
444 42 42 160

4521 95 61 6 3
466982 665 1 483l 789 1 40 1
4723 65 66 31 4
4886 107 1 S25 691 849 1 41 1

251



i
11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Regierungsbezirk Sudbaden

dovan mit Überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

1 32 4 5 6 7

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 63 81 1 1 1mönnl. 

weibl. —50 as64 31 2 51

51 Nichterwerbspersonen 29 10mönnl. 
weibl.

9 19
52 71 22 21 491

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

112 ai 11 10 20
54 135 35 1 25 23 2 54

Insgesamt
55 Erwerbspersonen 48 923 

31 853 
80 776

46 770 
28 881 
75 691

58 611mönnl. 
weibl. 
insg.

564 43 1 484
2 277
3 761

56 28 667 609 43
57 86 1 278 1 173 86

58 N ic hterwerbspersonen 26 216 
51 345 
77 561

mönnl. 
weibl. 
insg.

6 798 
11 926 
18 724

6 425 
11 035 
17 460

327 19 418 
39 419 
58 837

59 695
60

1 022*
61 Zusairrmen mönnl. 

weibl. 
insg.

75 139 
83 198 

158 337

46 710 
28 881 
75 691

58 7 409 
12 593 
20 002

6 989 
11 644 
18 633

370 20 902 
41 696 
62 598

62 28 738
63 86 1 108

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 95ft> 0,1 1*2 1,2 3.00,1
65 100
66 100 90^7 0,1 2.1 1,9 7,10.1
67 100
68 100 93 .'7 0.1 1.6 1,5 0,1 4,7
69 100
70 N i c hterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 25.9 24,5 1.2 74,1
71 100
72 100 23.2 21,5 1,4 76.8
73 100
74I 100 24,1 22,5 1.3 75,9
75 100
76 Zusommen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 62.’2 0.1 9,9 9,3 0,5 27,8
77 10078 100 34,17 0,0 15.1 14,0 0,9 50,179 10080 100 47,!8 0.1 12,6 11.8 0,7 39,5
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mönnl. 
weibl.

295 190 1 144
2 173257 84

Nichterwerbs Personen3 mönnl. 
weibl. 10 383 

9 895
152 150 10 231 

9 794
1

4 101 98 1

5 Zusammen mönnl. 
weibl. 10 678 

10 152
190 1 152 ISO 10 375 

9 878
1 r6 173 101 98 1

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
7 2 777 

2 652
2 339 
2 362

71 7 430
8 1 2 1 1 287

Nie hterwerbspersonen9 mönnl. 
weibl.'

410 8 7 4021 i10 522 29 28 493
Zusoftunen mönnl. 

weibl.
11 3 187 

3 174
2 339 
2 362

151 14 8321 1'12 1 78031 29 1

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weiLI. 2 547 

2 268
2 525 
2 203

1 21
14 1 64

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

15 57 8 496 2
16 485 11 4749 1

Zusammen17 mönnl. 
weibl. 2 604 

2 753
2 525 
2 203

1 708 6 2
18 12 9 5381

25 bis unter 35 Johre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19

5 485 
3 767

5 468 
3 410

72 5 81
20 1 8 8 348

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl,

21 68 30 22 386
22

1 661 3138 2 1 623
23 Zusammen mönnl. 

weibl. 5 553 
5 428

5 468 
3 410

372 27 7 46
24 1 46 39 1 9712

- -2 52



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexirk Sudbaden

Lebemunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrerdorunter

mit Uberwieoer¥iem Lebensunterhalt durchSchü er utkI Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Amtalten
Ighand

Ehepartner 
sofern nicht 
Haushai ts- vorsttinde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
vorstdndein ihrer Familie 

lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen

Erwerbs-
rdtigkeltAnstalten

lebend Nr.

18171612. 11 11 119 10 nT
Konstanz

491
5 504

514 51154
21 521 42 4234 5

5 531 1554
21 47 4 1 54238 5

685 5533 l 222 
1 847 
3 119

188 11311
1372 56233 84521 276 

1 276
4

2057 571 78 421 915 5

1 437 58876 54381 51 17 002 
34 144 
51 146

5 441 2848 925 
8 249 

17 174

8
61 795 594 232

5 108
527 23 16420851520 440 

20 448 2 232 60115578 28 2085891 799

1 505 615918 224 
36 041 
54 265

5 1 064
4 465
5 529

451 287 382 848 936 
8 253 

17 189

8
932 6263572 23 17220851721 716. 

21 724 2 437 63122217590 656 281 804

in %
640.0 0.10.0 0.0
650.3 4.60.182 V3 12.-7
660.14,0 0,0 0.0
676.00,10,483,:3 10.2
680.0 0.10,0 0,01.6
695,50,20,282 1:9 11,2

701.5 0.234,00,0 4,9
710.3 7,487^6 0,20,0 4.5
720,4 1.039,8 16,1 1.0
732,00,210.786,:6 oa 0,4
740,70,826,4 22,1 2,3
750.2 3,886 .'9 0,0 8,7 0,4

761.7 0,5 0,111.90,0
777,20,387^2 5.1 0,20,0
780,70,326,1 9,9 0,6
790,2 2.20,486V4 0.1 loa 800,4 0,413,7 10,9 1.1
810,2 3,986a 0,0 8,8 0,3

Lahr

13128 12 1
1 216 71

315 1619 6E3 
9 218

1 432 94 740 
4 567

230 101
1171138 439 5 4223 4

164 59 Ml 
9 294

15101 1 444 104 740 
4 568

230
118 638 4 946 5 11223

81 71 391 703
5 8244 37 123 13

83 9170 261 56 1301 16
10136284 2127 6 65 61542 246 •r

II91270 1 612 126 1304 16
121413127 928 102 6845 249 16

1321 13 6
143983 331

1552 35 7 1 135 5 ■ii

161519 443 1 145 1372 8 1

17712 1 48 13 135 5
1817 185 22 501 1 1403 18

19132 4
2013 335 12297 -t

2151 23 1016 11 4
221 113 2 82 46 1 34 51 475 4

2361 3 27 131 416
242 949 1 908 1 52 46l 772 4
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd, Sozial* 
versiehe* 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. ir^sgesamt

4 5 73 61 2

rx>ch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs personen 329 29mönnl. 
weibl. 3 522 

3 535
13 489 

3 064
25

40961 61126

1080 4Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

769027
1 508218 210 61 72628

13109 105 4Zusommen mönnl. 
weibl.

13 612 
5 261

3 489 
3 064

29
1 917279 271 6130

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen 2mönnl, 

weibl.
52 15 5131 4 007 

3 756
3 948 
3 161

361231 21 23332

N i c hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

e154 148 633 162
759 1 509799 2234 2 308

mönnl. 
weibl.

Zusammen 199 7 105 20635 4 169 
6 064

3 948 
3 161 24 1 8701 032 99036 1

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen 3mönnl. 

weibl.
187 518237 63 498 

2 581
3 302 
1 920 321340 327 1238

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

11 939 462 450471
1 23040 1 421 1 362 382 651

mönnl. 
weibl.

Zusammen 1241 16649 6323 969 
5 232

3 302 
1 920

6
1 55142 1 689 501 761

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
443 576 554 228111 391 

1 024 9644 408 387 18520

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45 491 787 
3 417

1 717 
3 211

691 836 
4 14346 147 726

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 532 363
3 825

2 271
3 598

913 227 
5 167

811
48 822165520

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
49 22 22
50 12021

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

51 102 212
52 124 416

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 102 234 22
54 134 437 20

Insgesamt
mönnl. 
weibl. 
insg.

Erwerbspersonen55 6152917 858 82823 544 
19 861 
43 405

22 094 
16 833 
38 887

56 1 971
2 586

331 053 
1 911

1 015 
1 843

4
57 6221

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 10 806 
17 369 
28 175

2 578 
5 712 
8 290

1002 683 
6 038 
8 721

13 489 
23 407 
36 896

59 217
60 317

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen61 11 421 
19 340 
30 761

3 541 
7 091 

10 632

3 406 
6 727 

10 133

12937 033 
43 268 
80 301

1722 094 
16 833 
38 887

62 2504
63 37921

Anteil
Insgesamt

Erwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 2,63,6 3,5 0,1100 93,17 0,1
65 100
66 0,2 9,90,0 5,3 5,1100 84 ;s67 100
68 6,00,10,0 4,4 4,2100 89,16
69 100

N i c hterwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 80,10,719,9 19,1100 -rr
71 100
72 74,225,8 24,4 0,9100 -4 •n73 100
74 76,423,6 22,5 0,9100 -4
75 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Zusammen76 30,80,30,0 9,6 9,2100 59
77 100
78 44,716,4 15,5 0,60,0100 30^9
79 100
80 38,312,6 0,50,0 13,2100 48M
81 100
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungebeiirk Südbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

Schüler und Studierende mit UberwieaerKlem Lebensunterholt durch
ohrte An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lahftnd

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Fomilie 
lebend

Haushalts
vorstände

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17Ji 13. Ji11T 9

Lohr

1 2 1 25
380 12 27 1 26376 -*

52 5 27
68 1 416 3 8 281 402 2 74 41

73 296
l 7« 950 101 S 3 301 778 2 1

2 2 31
320 4 326 36 1341

332 4 3 1
1 399 1 15 3436 122 111 433 1

354 6 3 1
361942 1 619 158 111 774 1 2

3733 •e
381233303 6 83 4

3925 7 -t
401125 845 361 3101 142
4128 10 -Ti -• 421231 1 018 4441 445 14 3 .-t

431 4 44
443 41 1SO68 4

4511 42 34
46294 2130 431 20557

47312 46 44
4833 295 481 22625 24

49-t
5011 44

514 61 6 4■*

52II 126

536 4 61 4
54127 2 1 4

5511 507 143 92 1 1
561725 1 688 

2 195
2S5 21 91 420 

1 420
4

573136 347 37 1 10
58265255 180 21 9 994 

15 409 
25 399

1 517 12 171 5 093 
4 829 
9 922

59331172 210 1 541
2 098

226 429 
6 430

239 8 62
60231 996494 352 74 399

61279255 180 32 10 501 
17 093 
27 994

•09 13 181 5 096 
4 833 
9 929

1
62172 235 1 796

2 405

348240 8 71 247 849 
7 850

63392 267 627495 84 429

in %

64OtOOtO
652i362 »*4 19,0 0,2 0,2•e 660,0 0,17,1 0,0
678946 12,9 0,90,9 0,1 680,0 0,13,3 0,0
691,219<48449 0,4 0,1
701,9 1,3 0,20,0 37,8
7192,*5 0,0 2,94,8 0,1 0,2
7227,5 20,6 1,0 0,7 0,9
73849 1,988 47 0,0 0,4 0,1 741,017,4 26,9 1,3 0,6
759041 0.0 7,3 0.1 2,10,3

7613,6 0,7 0.5 0.10,0
779149 0,0 543 0.1 0.2 2,4
780.518,1 11,2 0,6 0,4
798844 0.0 9*3 1,60,4 0.1 809,8 12.4 0,6 0,4 0.3
818947 0,0 748 2,00,3 0.1
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altertgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbesirk Südbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

ge!d/-hilfe

Erwerbs-
totigkeit

Rente eigenes
Vermögen

schlecht AngehörigeNr. dgl.insgesamt u.
u. dgl.

1 2 3 4 5 6 7

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mOnnl. 
weibl.

303 t& 171
2 339 105 150

N ichterwerbspersorsen3 mOnnl. 
vreibl. 16 473 

15 704
194 100 16 279 

15 6124 172 170■*

Zusammen mOnnl.
weibl.

5 16 776 
16 119

132 194 100 16 450 
15 7626 105 172 170

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs personen7 mflnnl. 

weibl. 5 020 
4 459

4 047 
3 905

1 1 9699
8 1 14 549

Nichte rweibspersonen9 mOnnl. 
weibl.

060 09 23 77562-s
10 75 793060 73 1

II Zusammen mOnnl. 
weibl, 5 060 

5 327
4 047 
3 905

1 744 
1 342

1 96 71 24
12 764 74 1

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mOnnl. 
weibl. 4 7S7 

3 202
54 001 

3 300
6 2 3 33

14 3 95•V

Nichterwerbs personen münnl. 
weibl.

15 300 100 20033 65
16 1 172 22 22 1 150
17 mOnnl. 

weibl.
Zusommen 5 101 

4 552
4 757 
3 202

5 106 35 60 313
18 3 22 22 1 245

25 bis unter 35 Jahre 
Eivverbs personen mOnnl. 

weibl.
19 10 052 

5 197
10 OFT 

4 703
120 10 1 15

20 5 11 9 1 390

N ic hterwerbs personen mOnnl. 
vreibl.

21 210 103 64 35 107
22

4 316 92 70 5 4 224
Zusommen mOnnl. 

weibl.
23

11 062 
9 513

10 027 
4 003

0 115 74 36 122e 24 5 103 79 4 6226

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs personen mOnnl. 

weibl.
25

6 410 
4 737

6 304 
4 2E0

29 3 32 24
26 5 60 50 2 456

Nichterwerbs personen mOnnl. 
weibl.

27 144 127 122 174—28
4 030 304 200 3 73412

mOnnl. 
weibl.

Zusammen29
6 562 
0 775

0 304 
4 220

2 156 146 7 20
30 3 364 4 190330 14

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen mOnnl. 

weibl.
31

7 264 
4 040

7 101 
4 206

0 66 62 4 9
32 2 210 195 9 422

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 310 307 294 13 11
34 5 024 32 3 7051 239 1 179■s

mOnnl. 
weibl.

Zusammen35
7 502 
9 064

7 101 
4 206

3730 356 17 20
36

1 449 4 2072 1 374 41

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen mOnnl. 

weibl.
37

6 359 
3 233

6 193 
2 634

1905 107 10 3
38 2621 247 14 336

Nichterwerbspersonen mOnnl. 
weibl.

39 936 924 35 12000
40

5 346 2 369 2 277 74 2 977
mOnnl. 
weibl.

Zusammen41
7 295
8 579

6 1X3 
2 634

5 1 122 
2 631

1 075
2 524

45 15
42 1 80 3 313

65 Jahre ursd darüber 
Erwerbspersonen mOnnl. 

weibl.
43

1 799 
1 115

1 106 599 576 23 14
44 329692 309 20 134

münnl. 
weibl.Nichterwerbs personen45

3 578 
6 632

3 500 
5 096

3 302
4 881

78116-t
46 201 1 536-t

münnl. 
weibl.

Zusammen47 5 377 
7 747

1 106 4 099
5 425

3 950 
5 190

92139
48 692 221 1 670
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und noch dsm überwiegenden LebeniunterhaU in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbeilrk Sudboden

Von den Persorwn mit Uberwi^endem Lebensunterhalt 
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer 

mit überwiegendem Lebensunterholt durch

Lebensunterhalt durch
darunter

Schüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie- 
gertden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorsttir>de

Soziol- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgt.

Lfd.Haushalts-
vorstärvle

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen
in ihrer Familie 
lebend

in Erwcrbs-
ttitigkeitAnstolten

lebend Nr.

1817161112, lA.II 11119T
Lörrach

21 113195
2 291391

256 3362213 68115 211 
14 662

667 370 
7 060

589
22940 4627 201453562

25837 5227 370 
7 061

69415 426 
14 821

1366589
23140 62063614562 53

7212119 24 82524
11 813643 470 ■*

224

114 9356314 1 985111614
19 1032723 697 •429 3474141

140 11571 4t0 
1 167

18214 5113618
30 124136 5629 5476145

3 13171 221
1 14589247

■»

181 151252 731275 164
17 16272122 1 10329 3924

17184132 112 3 9576 164
18187 22622 1 192331 4971

1923 491
■*

2053 377 16301 r

2161116 128SO 4241
222598 257 32 4 1363 870 7

23631 1203 3751 4241
243074 260 34 51324 171 7

252 3
262224 432406
2723 1n4131 28247 576 1353 56313 516
292136 143 11 305 26157 780 3 9953 922 1 •Ä

3126 7
323379 408398

33236 6 -i
34255344 1280 3 3993 616 4

352512 13
36285384 1288 3 7784 014

373 3
38131076 225312 4
39218 9 4
4029798 26 12 120 3682 803
41211 1124
4230905 29 174 2 345 33 115

4314 13
4477 64 91111
45820 704 463140 192964 5351 184
47924 83 4831168 1 006 465861 295 4
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

dovon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension

u. dgl.

PersonenGe- Arbeih-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tüfigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

1 2 3 4 5 6 7

noch; Landkreis
ohne' Angabe des Alters Erwerbspersonen49 56 96mönnl. 

weibl.50 2727

51 2 79 2Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.52 42 18 18 24n

53 Zusammen 65 96 2 2 7mönnl. 
weibl.54 27 18 1869 24

' Insgesamt55 Erwerbspersonen 42 880 
27 323 
70 203

40 713 
23 892 
64 609

29 921 870 1 217
2 540
3 757

45mönnl. 
weibl. 
insg.

56 18 873 819 46
57 47 1 794 1 689 91
58 N ichterwerbspersonen 22 908 

43 222 
66 130

5 342 
9 387 

14 729

5 035 
8 970 

14 005

291 17 566 
33 835 
51 401

mönnl. 
weibl. 
insg.

59 329
60 616

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

65 788 
70 545 

136 333

40 713 
23 892 
64 605

6 263 
10 260 
16 523

5 905 
9 789 

15 694

336 18 783 
36 375 
55 158

29
62 37118
63 47 707

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 94^9 2,1 2.0 0,1 2,80.1
65 100
66 100 87 j4 0,1 3,2 3,0 0.2 9,3
67 100
68 100 92,0 0,1 2,6 5,42,4 0,1
69 100
70 N i chterwerbs Personen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 23,3 1,3 76,722,0
71 100
72 78,3100 21,7 20,8 0,8
73 100
74 100 22,3 77,721,2 0,9
75 100
76 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 9,561,9 0,0 9,0 0,5 28,6
77 100
78 100 3S,-9 0,0 14,5 13,9 0,5 51,6
79 100
80 100 47*4 0,0 12.1 11.5 0,5 40,5
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mönnl. 
weibl.

161 74 87
2 57120 63

3 Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. 6 932 

6 598

79 66 6 853 
6 526

1
4 72 61

5 Zusammen mönnl. 
weibl. 6 940 

6 583
7 093 
6 718

74 79 166
6 7263 61

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen7 mönnl. 

weibl. 2 065 
1 997

1 680 
1 765

5 3796
8 10 2211 10

9 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. ■

249 25 25 224
10 356 21 19 335

11 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 314 

2 353
1 680 
1 765

31 30 603
12 1 31 29 556

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mönnl. 

weiLI. 1 678 
1 363

1 663 
1 310

1 1 1 13
14 1 52

15 Nichterwerbs Personen mönni. 
weibl.

52 7 439 2
16 488 47216 15 1
17 Zusammen mönnl. 

weibl. 1 730 
1 851

1 663 
1 310

1 10 8 2 56
18 17 15 1 524

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19
3 841 
2 198

3 830 
1 935

5 4 1 6
20 7 2566

21 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

47 22 19 1 25
22

I 536 40 33 3 1 498
23 Zusommen mönnl. 

weibl. 3 666 
3 736

3 830 
1 936

27 3123 2
24 47 39 3 l 754
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und noch dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudboden

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt 
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebemunterholt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie/ 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebgnd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstdnde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebertd

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

in Erwerbs-
tütigkeitAnstalten

lebend
Nr.

1816 17üü 12. J4.9T
Lörrach

49
50

511622
522117 41 215
531622

2 541k7 42l15

5529331«51 037
2 162 
3 199

2335
56251123402S251 579 

1 579
575415 4485512310
58632422879216 0S9 

30 292 
46 311

1341969178 088 
7 572 

15 660

2 5957 4011172 988
3 780

370 205659816 069 
16 071 601 0339914533152 4111 515

6166131 459371317 096 
32 414 
49 510

96 649202 8 093 
7 577 

15 670
62426583 328

4 265
1292058 39859817 648 

17 650 631 08710316033154 4621 518

in %
640,10,0 0,0 652,40,2 0,211,985^2
660,10,00,05,8 671.00,5 0,013,485^1
680,10,00,00,02,2 691.40,112,9 0,48S,'l

700,20,44,035,30,0 710,2 3,60,24,591V4 0,1
720,90,117,5 1,437,2 731.20,3 0,28,80.189^4
740,60,223,7 2,324,3 752,00,27i4 0,390,11 0,1

760,10,112,3 1,40,0 773,50,2 0,25,091,’0 0,1
780,60,110,7 0,825,0 791.20,20,49il89,1 0,1
800,30.111,5 1,112.9 812,00,3 0.27,789,-8 0,1

Mullheim
110n3 •• 2492 11

3587312 1326 461 
6 087

122773 121 
3 003 59 410 1735039263

5587322 136 938 
6 139

2122773 124 
3 004 610 17 633513263 9

72 5 6631 3032
811 1362 1822 6
94112419415196 1036351 2^3 13239 181 16

111087 3 6497115198 12371 11 713 44532187 1641

1318 411 1448 422
155132535 4 161 1 415 497 9378 8
17617331436 181 1 415 905 13400 8

193 31 2011245 94190
21117 7114 222 1128 332 1 493 111 336 2
23120 1015 1 241237 4 21 698 13611 526 2
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

davon mit Ubeiwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Persor>enGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

2 3 4 5 71 6

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

E rwe rbspersonen25 mönnl. 
weibl. 2 545 

2 142
2 512 
1 637

5 24 23 1 4
26 1 36 34 1 268

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

27 48 42 39 3 6
28 1 411 136 126 1 2754

Zusoimnen mtjnnl. 
weibl.29 2 593

3 553
2 412 
1 B37

5 6266 104
30 1 172 160 5 1 543

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs penonen31 mönnl. 

weibl. 2 627 
2 224

2 574 
1 B23

5 45 42 1 3
32 155 147 4 246

Nichterwerbspe fronen33 mönnl. 
weibl.

104 9B 96 1 6*34
1 636 516 4B8 17 1 120

Zusammen35 mönnl. 
weibl. 2 731

3 862
2 574 
1 825

5 143 138 2 9
36 673 635 21 1 366

55 bis unter 65 Jahre Erwerbsperronen37 mönnl. 
weibl. 2 367 

1 758
2 241 
1 ,364

1204 113 7 2
38 1 164 156 7 229

Nichterwerbsperronen mönnl. 
weibl.

39 332 322 304 17 10
^ ■ 75240 1 743 699 99142—

41 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 699

3 501
2 241 
1 364

4 442 417 24 12
42 1 916 855 1 22049

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
43 1 000 636 1 348 333 15 15
44 488 ' 205795 183 22 102

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

45 1 320
2 680

1 292 
1 964

1 225 
1 759

65 28
46 141 716

Zusommen mönnl. 
weibl.

47« 2 320
3 475

636 1 1 640
2 169

1 558 
1 942

80 43
48 488 163 818

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen49 mönnl. 

weibl.
17 15 1 1 1

50 21 17 1 1 3

Nichterwerbspersonen51 mönnl. 
weibl.

8 2 2 6
52 8 5 5 3

Zusommen mönnl.
weibl.

53 25 15 3 3 7
54 29 17 6 6 6

Insgesamt
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 16 301 
12 618 
28 919

15 225 
10 602 
25 827

16 550 522 51025
56 3 579 537 34 1 434 

1 94457 1 12919 1 059 59
Nichterwerbspersonen mönnl, 

weibl. 
insg.

58 9 092 
16 460 
25 552

1 891 
3 524 
5 415

1 783
3 205
4 988

90 7 201 
12 936 
20 137

59 208
60 298

Zusommen mönnl, 
weibl. 
insg.

61
7 711 

14 370 
22 081

25 393 
29 078 
54 471

15 225 
10 602 
25 827

2 441 
4 103 
6 544

2 305
3 742 
6 047

16 115
62 3 242
63 19 357

Anteil
Insgesamt

Erwerbspersonen mönnl. 
mönnl, 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 100 93 Ü4 0.1 3.4 3.2 0.2 3.165 10066 100 84,4) 0.0 4,-6 4.3 0,3 11,467 10068 100 89 A 0,1 3i9 3,7 0,2 6,769 100
Nichterwerbspersonen mönnl.

mönnl.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

70 100 20,8 19,6 1.0 79,2
71 10072 100 21e4 19,5 1.3 78,6
73 10074 100 21,2 19,5 1.2 78,8
75 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Zsssommen76 100 60,.0 0.1 9,6 9,1 0.5 30,4
77 10078 36.5100 0,0 14,1 12.9 0,8 49,4
79 10080 100 47#4 0.0 12,0 11.1 0,7 40,5
81 100
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südboden

Van den Personen mit uberwi^ertdem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterholt durch
darunter

mit überwiegertdem Lebensunterholt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
tnhervt

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
Vorstände

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer 
Fami Ile lebend

eigenes 
Vermögen 

u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

in Erwerbs
töt igkeit

Anstalten
lebend Nr.

181716JiJfi.9 n7

Müllheim

251 3 1
1 26247 20240

27S 12
3 2858 327 1 210 11 204

291 282
30327 1 4S7 78 411 444

311 3
32253 219 2234

332 5 1
347139 230 «63 3 61 059
353 18
36733 3 164 8 21 1821 293

371 2
3874 24 193207

395 19
4012985 3 373 17 139905 *
416 n i-s
4243 447 1 12738 3 191 112

434 15
443 47 54 1.75

“ V
4526 23 3
4615297 1 419 23 126505

47210 38 3H •• 4815304 1 473 24 129580

491 ■e
50122

5112 2 5
522 3

532 12 6
5414 5

5577 81 2 59 415 566972 7 16 1 195 
1 610

224 8 1. 571325 305 10972 14 6

58
6 744 

11 278 
18 022

362 713 370 
3 194 
6 564

299 12 13 2 14 8
59280 1475 428 

5 428
41 170 13 1 411 

1 773
63 24

60218579 53 183 15 77 32

6112 783 377 
3 201 
6 578

299 22 7 199 
12 473 
19 632

2 443 16 13
62280 1536 400 

6 400
41 186 13 1 635

2 078
71 25

63579 53 208 15 38 23187

in %
640,0 0,1 65

81 »4 15,9 0,4 1.0 1,4-• 667,7 0,1 0.1 6783»3 0.615,6 0.1 0,4
680,0 0.13,4 690,782 »8 15,7 0,5 0.3

7037,1 3,3 0.1 0,1 7193,!7 OkO 9.0 0.2 1.00.1 721,733,0 19,4 0,2 1.0 73
87 ,'2 0.20,1 10,9 0.5 1.1 7425,7 2.3 0,721,2 0.2 758«e5 0,-1 8,10 0.4 0,2 1.1

7613,3 1.2 0.10,0 7792^8 1.00.0 5,7 0,2 0.2 781.0 0,622,0 11,0 0.1 79
86 .*8 0,11 11.4 0.5 0.2 1.1 8011.7 12.1 1.1 0.1 0,4 8188^ 0.1 9j:4 1.00,4 0,2
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]lb. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudboden

davon mit überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl..

PersonenGe
schlecht Arbeiti-

losen-
geld/-hilfe

Rente

u. dgl.

Erwerbs-
tötigkeit

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

4 751 2 3 6

Landkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen mönnl. 

weibl.
1 170169339
2 97257 160

N ichterwerbs^'ersonen3 mönnl. 
- weibl.

12 667 
12 026

47 4512 734 
12 091

4 61 265

Zusommen mönnl. 
weibl.

5 12 857 
12 123

47 4513 073 
12 348

169
6 160 61 265

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

7 605112 699 
2 890

1 123 277 
3 281

8 4243 34

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

9 2 51614534 16
10 66621 3897 29

Zusammen mönnl. 
weibl.

11 1 123 
l 292

25 22 699 
2 850

1 283 811
4 178

12 4 24 332

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

13 2512 965 
2 463

3 12 994 
2 54914 851 1

N i c h te rwe rbs pe rsone n mönnl. 
weibl.

15 10 2 681381
16 78322 14 4805

mönnl. 
weibl.

17 Zusommen 11 2 932 965 
2 463

3 143 075 
3 354

18 15 868423

25 bis unter 35 Jahre 
E rwerbspersonen mönnl. 

weibl.
19 36 407 

3 393

3 16 46 420 
3 821

20 41315 13

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 41 2 404787
22 2 87761 2712 948

■ Zusammen männl. 
weibl.

23 3 •136 407 
3 393

51 446 507 
6 769

6
24 3 29074 286

35 bis unter 45 Jahre Erwerbsper^onen männl. 
weibl.

25 26 1 33 274 596 
3 099

4 629 
3 664

26 500163 612

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

27 597 5102107
28 2 820232 62533 073

mönnl. 
weibl.

Zusammen29 8123 64 596 
3 099

3 1294 736 
6 737

30 3 320293 73162

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
31 550 1515 127 

2 965
35 186 

3 603
32 439191 31972

mönnl. 
weibl.N ichterwerbspersonen33 12213217 4229

34 2 584873 229193 503
Zusammen mönnl. 

weibl.
35 1752635 127 

2 965
3 2685 415 

7 106
36 3 023251 116 1 0642

55 bis unter 65 Jahre 
E rwerbspersonen mönnl. 

weibl,
37 181 11 44 013 

2 092
5 1924 216 

2 734
38 382247 92573

mönnl. 
weibl.N ichterwerbspersonen39 1021656677687

40 2 1681 554 861 6623 830
mönnl. 
weibl.

Zusammen41 14837 328694 015 
2 092

54 903 
6 56442 2 550951 8011 9193

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
43 14404 204248311 269 

1 025
44 16426269295566

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen45 562 438
3 371

1022 543
3 623

2 599 
4 95446 1 331186

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 702 842
3 640

1222 967
3 918

8313 868 
5 97948 1 495212566
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterholt in den Stadt- / Landkreisen
Regiorungsbetirk Sudbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler urKi Studie ende
ohne An
gabe des 

‘ überwiegenden 
Lebe ns- unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
oußerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Maushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Fomilie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige 
Unterhalts- 

' quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

18171611 üT 9 ifl. AA.
Offenburg

147 617I 1
'2191 51

7012 093 
11 387

492 5 295 995 
5 780

335 2 3
141467 14 14330 64 3 4

7612 240 
11 418

2 509 5 255 995 
5 781,

335 1 5
1423 472 14 14330 64 6

15488 71 2 1021 T*

21348 53 12 3 5 1 8

3 29425 60 1449 37 99
304127 59 260 399 190 5 501 1 1 10

3 442 913 162 1450 38 9 11•r
325190 127 849 112 362 402 10 1 2 12

5 32 171 13
282 146 14

1513 41 1240 3 15
22 68555 39 22 698 16 1 1621

13 2 58 17 1841 3 17
22 780 17 70 18601 21 39 22 1

3 19
335 405 5 1 2 206

2 27 1 9 21 21220
2 591 50 2 801 50 2 211 2 225 12

2 30 1 9 2 231220
56 3 206 55 3 232 926 1 2 245 12

1 2 1 25
437 7 469 720 4 26

1 1 2 1 2 27
2 645 2 2 691 11164 1 1 142 28

1 2 4 2 2 29
3 082 2 71 3 160 131 211 1 306

21 1 2 31
406418 5 32 1 32

73 3 1 1 33
2 440 70 2 344 1 214 5 1 19 34

4 9 3 354 1
2 7902 858 75 1 246 5 1 20 36

1 3 371
333 5 273 107 1 1 38

2 5 2 1 2 39
2 003 53 1 318 402 749 19 1 19

3 8 413 21
2 336 1 69158 856 20 422 20 1

43144
97128 2 64 443

459113 5
46975 28 415 850 35 3 28

4717 65 5■*

1 103 4847930 947 3 2838
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung om 'Erwerbsleben
Regierungibeiirk Südboden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLFd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PeisonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Eleteiligung am Erwerbsleben imgesamt

2 3 4I 5 6 7

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs personen49 1 1mönnl. 
weibl,

35 34
50 43 1 339 1

51 Ni chterwerb,oersonen mönnl. 
weibl.

17 6 5 1 11
52 37 20 18 2 17

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

52 34 7 1 116
54 80 21 2 2039 19

Insgesamt
55 Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

28 365 
20 977 
49 342

712 677 34 82926 803 
17 627 
44 430

21
56 78611 832 39 2 507

3 33657 7332 1 544 1 463
58 N ichterwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

3 519 
6 205 
9 724

139 13 407 
25 474 
38 881

17 075 
32 138 
49 213

3 668 
6 664 

10 332

59 313
60 452

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

4 380 
7 496 

11 876

17345 440 
53 115 
98 555

26 803 
17 627 
44 430

21 4 196 
6 991 

11 187

14 236 
27 981 
42 217

62 35211
63 32 525

Anteil
Insgesamt

64 E rwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

0,1 2,5 0,1100 94d5 2,4 2,9
65 100
66 100 0,1 4ü0 3,7 0,2 12,084M
67 100
68 0,1 3,1 0,1100 90^0 3,0 6,8
69 100

N i c hterwerbspersonen70 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
Insg. 
insg.

21.5 0,8 78,5100 20,6-i •e71 100
72 1.0 79,320,7 19,310073 100
74V 21,0 0,9100 19,8 79,0
75 100
76 Zusonvnen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

9,2 0,4 31.3100 59^ 0,0 9,6
77 10078 0,7100 0,0 14,1 13.2 52,733;2
79 10080 12.1 0,5 42,8100 4Bdl 0,0 11,481 100

Landkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen1 mönnl. 

weibl.
2480 181 2 297

2 312 1S7 155

3 Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

14 767 
14 039

28 24 14 739 
14 008-•4 31 28

rrtönnl. 
weibl.

5 Zusammen 15 247 
14 351

181 30 26 15 036 
14 1636 3115.7 28

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

7 4 054 
3 762

3 296 
3 345

4 3 794
8 5 10 40410

9 Nichterwerbs personen rrtönnl. 
weibl. ■

578588 10 10
10 814 94 93 720

11 Zusammen mönnl. 
weibl.

4 642 
4 576

14 1 372 
1 124

3 296 
3 345

13
12 1043 103

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weiLI.

34 004 
2 731

3 918 
2 604

1 2 1 22
14 2 1 1 124

N ic hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

15 102 10 929
16 13 1 2911 304 10 1

Zusammen mönnl. 
weibl.

17 4 106 
4 035

3 918 
2 604

13 1 1141 11
18 2 14 11 1 1 415

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen rrtönnl. 
weibl.

19 9 015 
3 217

9 102 
3 908

6 14 3 711
20 1 13 1 68211

Nichte rwerbs personen mönnl. 
weibl.

21 38 3 4381 35
22

4 592 73 5 4 51964

23 Zusammen rrtönnl. 
weibl. 9 075 

3 212
509 183 

8 500
6 52 46 6

24 5 2011 86 75 6
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexirk Sudboden

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebemunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durcher und StudierendeSchü
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebertt- 

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstalten
lebend

Eheportner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgL

Haushalts
vorstände

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hiife
in ihrer Familie 
lebend

in eiger>es 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhoits-

quellen

Erwerbs-
tütigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1711 11 lA.11 ü9T
Offenburg

49
2 5012

51tl2
1 52169 3

53a2
3 5417311

26127 556761212
352322 9 562 139 

2 815
301 701 

l 701
4

6124«9 9 571 426

12629 58579 8S21 12 662 
22 231 
34 893

387 126 506 
6 208 

12 714

1
6142 617

3 096
79 24 599573 213 29211 278 

11 279 74887 53 6012225 313960

152293 706 8 6133 13 338 
24 370 
37 708

388 126 508 
6 212 

12 720

1
6492 839

3 545
88 269 62322573 21312 979 

12 980 80155 6312 96225 355961

in %
640.00.00.0

3.1 6513;381.5
660.10.08,1

1.4 670.112.8 0.485.3
680.10.03.4 0.0

1.8 690.3 0.113.584.4

702.3 0,1 0.138.10.0
710.90,24,3 0,194,4 0,0
721.8 0,7 0,919,335.1

2.4 730.3 0,187,3 0,0 9,9
740.60,52,022.9 25,8
751.90.10,0 8.0 0.289,■>

760,0 0.10,914,30.0
771.10,20,0 5.0 0,193,7
781.1 0,4 0,611.724,4
792,310.1 0,3 0,187,1 0,0
800.2 0,41.013,2 12,9
811.98,4 0.2 0.10,089,3

Rastotf

31 1 253 40 1 1
140 15 2

72 13 930 
13 207

142 37 050 
6 811

269 8 613 14 32
270 15 82666 7 31 4

269 72 57 051 
6 811

1 14 183
15 347

8 653 15 14532
270 15 681 82 67 31 I

7639 136 142 8 1 4
8343 556 4 6

9487 12 54 57435 83 2 1
10174 401 21 7 74622 5 172

1112 54489 8 1 014 219 713 5
1221180 7 129405 965 5 232

131 62 14 2
1477 116 1 5 11

1579 4 12 16 3l
161 153 12 19 1 211 2 14 31

17581 86 22 51
181 230 12 19 1 887 3 19 1 1 4

192 5
20590 1 5 694 25 3

21123 1 24 18 l
224 270 7 87 4 435 1 62 2 5 14

231 123 26 23 1
244 860 92 5 089 i 87 2 17B 5



nb. Dte Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südbaden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

4 73 5 61 2

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen25 mönnl. 

weibl.
526 16 037 

3 209
1 256 069 

4 13126 813101 98 18

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

27 12105 2117 102
28 3 686377 94 063 352

29 Zusammen mönnl. 
weibl.

17131 127 36 186 
8 194

6 037 
3 209

1
30 4 499478 108 450

45 bis unter 55 Johre 
Erwerbs Personen31 mönnl, 

weibl.
287 26 295 

3 109

9 856 393 
4 333

32 7894305 429

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 93293 284 281
34 3 2771 2421 286 294 563

Zusammen mönnl. 
weibl.

35 371 5 116 686 
8 896

6 245 
3 109

9 366
36 1 716 1 671 29 4 0665

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen37 mönnl. 

weibl.
10310 343 3405 284 

3 108
4 921 
1 919

38 738451 8443

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

39 10814 16824 798
40 2 5931 929 1 874 424 522
41 Zusammen mönnl. 

weibl.
201 157

2 380
1 138
2 317

10 196 108 
7 630

4 921 
1 919

42 3 33150

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mönnl, 

weibl.
43 1868 861 71 540 

1 116
670 1

44 313391 381 10412

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45 322 806 
3 746

2 764
3 624

402 838 
5 191

46 1 445100

Zusammen mönnl. 
weibl,

47 3 625
4 005

333 674
4 137

474 378 
6 307

670 1
48 1 758110412

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
49 345 42
50 234 32 2

51 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

71 18
52 1512 1227

Zusarrunen mönnl. 
weibl.

53 101 153 42
54 1514 1461 32

Insgesamt
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

55 1 329
1 375
2 704

17 1 141
4 018
5 159

28 1 347
1 399
2 746

36 971 
23 435 
60 406

34 495 
17 999 
52 454

56 2019
57 3747

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 15 522 
31 554 
47 076

4 096 
7 561 

11 657

4 024 
7 299 

11 323

6419 618 
39 115 
58 733

59 186
60 250

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61 16 663 
35 572 
52 235

5 353 
8 674 

14 027

8134 455 
17 999 
52 454

28 5 443 
8 960 

14 403

56 589 
62 550 

119 139
62 20619
63 28747

Anteil
Insgesamt

Erwerbs oersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 3,193,2 3.6 0,0100 0,1 3,6
65 100
66 17,16,0 0,10.1 5,9100 76,8
67 100
68 8,50,10,1 4,5 4,5100 86,8
69 100

Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 79,120,9 20.5 0,3100
71 100
72 80,719,3 18,7 0,5100
73 100
74 80,219,8 0,4100 19,3
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 0,1 29,4100 0,0 9,6 9,560,9
77 100
78 14,3 0,3 56,913,9100 28,8 0,0
79 100
80 43,812.1 0,20,0 11,8100 44,0
81 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudbaden

Leberuunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdorunter

mit überwiegerKlem Lebensunterholt durchSchüler ur^i Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten 

lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorsttinde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
vorstdnde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u, dgl.

in ihrer Familie 
leberKl

in sonstige
Unterbalts-

quellen
Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend
Nr.

181711il lä.ii 12.iü9T
Rastatt

2 2532
45766 268749

57 271l1
1411603 907 4 288013 469

7 2910311
141205 304 215 4884 238 1

1 3111
21 3281 27037749

33454
235 34310 42 931 4773 111

1 35465
25 367 53913 634 4843 860

37198
2 38295 24396704

39376
2111 40914 11 642 4552 450

41414 16
23 4213 14 1 2092 081613 154

431
1 44241714290

6 4532316
21 46111 099314411 249

47632416
48221 340 11385451 539

2 491
50

51l64
52312210

2 53174
5412 3210

22 55190 2923 45 201
15762 l 563 234

4 IS7
1 5303 165 

3 165

5
377 57952 5SO 110 1

209 5814 509 
27 «91 
42 4S0

8 746 17 33126286 281 7 644 
7 234 

14 878

195 593 302
4 048

4530 4136629115 906 
15 907 6040458 7838126 394577

6123119 3715 432 
31 135 
46 607

8 936126 482877 649 
7 239 

14 888

1
210 6231 4 064

5 000
46 4639629119 071 

19 072
634418339 65126 444578

in %
640,10,0 0,0
651,90,216,7 0,480.9
660,10,013,5
670,40,1 0,019,080.5 0.0
680,10,0 0,05,2
690,70,118,5 0,180.6 0,0

700.6 0,11,539,00,0
711,30,1 0,20.1 4,8«3,5
720,918,5 0,740,7
730,610,5 0,1 0,188,5 0,1
740,2 0,71,027,1 25,3
750,90^1 8.6 0,1 0,2«0.2 .
7613,5 0,2 0,10,50,0
771,40.0 5,6 0,1 0,292,6
780,60,530,5 11,6
790,1 0,687,6 0.1 11,4 0.1
800.1 0,412,5 0.516,0
810,80,1 9,6 0,1 0,289,2
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nb. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudboden

davon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

73 4 5 61 2

Londkrels

unter 15 Jahre
Erwerbs personen 1 111212 100 11 mönnl. 

weibl. 91 691602
6 219
7 873

179 1798 398 
7 967

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3 T

94944

180 180 8 330 
7 942

8 610 
8 127

100Zusoimian münnl. 
weibl.

5
94 94916

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen 1 4801 11 92 400 

2 153
1 908 
1 917

männl. 
weibl.

7
2312 338

S 5 3083139 N i c h t e rwe rbs pe rs orte n männl. 
weibl. 2 1 342345 310

1 788Zusammen 2 713 
2 498

1 908 
1 917

1 16 14männl. 
weibl.

11
5 1 5732 612

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 19männl. 
weibl. 2 370 

1 802
2 349 
1 761

213
372 2214

männl. 
weibl.

39Nichterwerbs Personen 4 415 43
5166 5 116 522 *T

männl. 
weibl.

582 413 
2 324

2 349 
1 761

2 4 417 Zusammen
5532 8 5 318

25 bis unter 35 Jahre 
E rwerbspersonen männl. 

weibl.
5 1 419 5 305 

2 627
5 291 
2 428

4 6
7 5 19020 2 1

Nichterwerbs Personen männl. 
weibl.

30 3121 62 31— 30 2 03522 2 065 26 2

Zusammen männl. 
weibl.

23 37 35 1 355 367 
4 692

5 291 
2 428

4
2 22537 31 324 2

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen männl. 

weibl.
25 43 161 

2 064
3 21 213 189 

2 29426 30 1981 31 1

Nichterwerbs Personen männl. 
weibl.

27 2 547 42 40
28 1 745157 140 111 902

männl, 
weibl.

Zusammen29 93 236
4 196

3 161 
2 064

3 63 61 2
30 170 1 9431 188 12

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen männl. 

weibl.
31 3 279 

2 031

30 1 23 321 
2 317

9 31
32 176104 101 16

männl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen33 7107 100 94 6
34 1 765581 550 232 346

Zusammen männl. 
weibl.

35 73 279 
2 031

131 124 93 428
4 663

9
36 24 1 941685 6516 ;

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen männl. 

weibl.
37 83 m

1 241
11 93 89 33 223 

1 50338 117 110 7 145
imännl. 

weibl.
Nichterwerbspersonen39 9366 350 16375

40 1 079 1 035 1 4942 573 40

männl. 
weibl.

Zusammen41 173 Itl 
1 241

11 459 439 193 598
4 07642 1 145 47 1 6391 196

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen männl. 

weibl.
43 5787 524 2 256 244 11
44 306 195 184 10 49550

männl. 
weibl.Nichterwerbs Personen45 1 554

2 212
1 489
2 113

62 241 578
2 85746 64594

Zusammen männl. 
weibl.

47 731 810 
2 407

1 733
2 297

292 365
3 407

524 2
48 104 694306
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Südboden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwieger)dem Lebensunterholt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Hausholts-
vorsttinde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

leberKJ Nr.

1816 1711 il ü9 II J4.T
Säckingen

17103 1
2265 2

135137 730 
7 443

5 327 9248 62 33 794 
3 575

73137 326 92224 19 4

1369 137 833 
7 508

5 334623 794 
3 575

248 5
73330 157 92224 19 6

92 173 739563
32206 20 82 1

11276 281 9270 15
333 1305 1012 219472

10673 101 3 1 1115 1 6273
62511 53 12 1274 195 12

115 3 13
33 4 1421

1135 2 1526
59 211 499 1 16410 20

290 5 1 1726
5 18932 13 211 120431

194
1 201183 52153

21124 620 1
101 223667 1 98821 856 2

23128 620 1
112 242 171 61692 22 007

25311
26101863177
2732
28667 3 21 688 1251 662 6

293 61
306257 31 816 1281 B39 6

3111 1
322133 161166

331661 34163128 81 608 6251 696
351 1751
3616161 8 31 769 6281 862

3726 6
3812 1361076126
3996
4013380 16 2132 1 0861 396
41210 15
421631 191 1 616 16381 520

435 -• 4427 2260

45618 291 4613386 1619 2» 1512 • —
47622391 • 481316260 1 60619552
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudbaden

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligur>g am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötlgkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. dgl.insgesamt u.

1 2 43 5 6 7.

noch; Lar>dkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 32 32mönnl. 

weibl.50 226 24 2

51 7 1 6Ni chte rwerbi De rsone n 1mönnl. 
weibl.52 5 1419 5

53 Zusammen 139 32 1 6mönnl. 
weibl.54 7 1445 24 7

Insgesomt
55 Erwerbs personen 32 419 399 17 63320 839 

13 432 
34 271

19 7i5 
11 863 
31 618

mönnl. 
weibl. 
insg.

56 22 l 095 
1 728

13 481 435
57 46 39860 634

58 N ic hterwerbspersonen 2 282 
4 167 
6 449

86 8 648 
16 429 
25 077

10 930 
20 596 
31 526

2 192
3 970 
6 162

mönnl. 
weibl. 
insg.

59 172
60 256

61 Zusammen 31 769 
34 026 
65 797

32 2 701 
4 626 
7 329

103 9 281 
17 524 
26 805

mönnl. 
weibl. 
insg.

19 795 
11 863 
31 616

2 591 
4 405 
6 996

62 13 194
63 45 297

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 0*2 2»0 0.1 3,094,8 lt9 .65 100
66 0,1 3,4 8,2100 880 3,2 0,2
67 100
68 0,1100 92,3 0,1 2,6 5,02,4
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 20,9 20,1 0,8 79,1
71 100
72 0,8 79,8100 20,2 19,3
73 100
74 20,5 0,8 79,5100 19,5
75 100

76 Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl, 
weibl. 
insg. 
insg.

. 0,3 29,2100 62,2 0,1 8,5 6,2
77 100
78 0,60,0 13,6 12,9 51,5100 34,9
79 100
80 0,5 40,7100 48,1 0,1 11,1 10,6
81 100

Londkreis
unter 15 Jahre

E rwe rb s pe rs on e n 871 175 86mönnl. 
weibl. 502 127 77

5 850 
5 647

Nichterwerbspersonen 5 881 
5 663

31 313 mönnl. 
weibl.4 36 134

5 Zusammen mönnl. 
weibl. 5 937 

5 697
6 056 
5 610

88 31 31
16 17 36 34

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 1 799 
1 462

1 533 
1 361

4 2 1 262mönnl. 
weibl.

7
1178 1 3 3

33 3559 Nie hterwerbspersonen 397 42 6mönnl. 
weibl.10 207 11 11 196

34 61711 Zusammen mönnl. 
weibl.

46 102 196 
1 669

1 533 
1 361 31312 1 14 14

21 bis unter 25 Jahre 
E rwe rbs pe rs o n e n13 mönnl. 

weiLI.
131 664 

1 219
1 851 
1 18814 273 1 l

15 Nie hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

147 12 135 338485
16 275275

Zusammen17 mönnl. 
weibl.

147 135 3512 349 
1 494

1 851 
1 188

12
18 3 1 1 302

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
19 23 609 

2 074
3 602 
1 965

1 4 3 1
20 2 1034 3 .

Nie hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 60 94189 95 15
22 1 0391 056 17 14 1

23 Zusammen mönnl. 
weibl.

813 798 
3 130

1 99 16 963 602 
1 96524 2 21 1 1 14217
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und nach dem Überwiegenden Lebensunferhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudboden

Lebensunterhalt durch Von den Persorien mit Uberwi^endem Lebensunterhalt 
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwieoertdem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Maushalts- 

vorstdnde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständein ihrer Familie 

lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

leber>d Nr.

1816 1712 ü9 ifi. ü 11T
Söckingen

49
50-•
516I
5217

5361
14 547 1

13166 3 5511 33031
7110 2 6970 56191685

207196 5 5725 1 5009686

19112 13 58108 5 36919 8269 631112 9
135211 395 

1 719
51 59161 19 862 1521796 2387 607 

7 609

3
27663 39 60180 22 970 20502 897 907

159955 1915 6130 8 638 
15 832 
29 970

5119 269 633 9
1921 955 

1 910
53 27 62175 IS21797 238a 292 3

2969168 63205 20895027 9118 295

in %

640,10,00,0
2.10,5 0,213,6 6583,7

660,10,05,1
0,60,2 0,5 6710,088,6

680.10,02,0
1.211.3 0,3 690,986,8

700,20,637,6 2,90,0
1,69;3 710.1 0,293,8 0.1

720,81.2 0,118.936.9
0,8 738,2 0,3 0,190,5 0,1

740,60,325,1 1.629,1
1.1 756,8 0,3 0,191,6 0,1

760.10,212.9 0,80,0
1.7 779,-9 0.2 0,293,1 oa 780,311,2 0,7 0.129,9
0,8 798,'3 0,3 0,290,3 0.1

800,30.112.0 0,812,6
1.1 817,1 0,3 0,291,3 0,1

Stockach

779 1 1
699 2

93192 8 35 998 6183 32 603 
2 579

652225 6 9392 323161 4

93,199 3677 7 852 603 
2 579

183 5
65228 6 95 386 323161 6

82591989 7
215 199 81

21629 1119 9176 52119
3621139 103398 932

22978 1 2 1131252 9176119
3836 1238 123398 933

1 13tl 1
1 1 1425111

321 153193511 288
65 1 1 167 2623 21221

321 17925 13511 288
18626 18 2873 2232 1

1911
201102278

82 2121076 6‘)
6 2212 102015 11957 2

823 231176 69
612 1 1 2417 1 22211 035 2

-TT 1



11b. Die Wqhnbevollcerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbexirk Südbeden

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersorwnGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
ttitigkeit

Rente 
u, dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

4 5 7__ 11 2 3 6
nocht-Landkreis

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen25 mönnl. 

weibl. 2 178 
1 896

2 166 
1 796

1 10 B 1 126 17 17 125

Nichterwerbs Personen27 mönnl. 
weibl.

41 32 29 3 9
28

1 064 94 84 9706

29 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 219 

2 962
2 166 
1 796

1 42 37 10430 111 101 1 0956

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 mönnl. 

weibl. ■
2 352 
1 656

2 332 
1 690

181 18 132 70 67 3 96

N1 c h te rwe rbs pe rsone n33 mönnl. 
weibl.

75 74 72 2 134
1 295 394 374 14 901

35 Zusommen mönnl. 
weibl. 2 427

3 151
2 332 
1 690

921 90 2 2
36 464 441 17 997

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen37 mönnl. 
weibl. 2 065 

1 416
2 000 
1 229

2 60 50 10 3
38 1 97 81 16 89

Nichterwerbs Personen39 mönnl. 
weibl.

291 276 267 15940
1 364 562 520 80241

41 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 356 

2 780
2 000 
1 229

3362 317 19 18
42 1 659 601 57 891

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen43 mönnl. 

weibl.
826 601 1 215 191 24 9

44 651 493 140 119 5821
45 Nichterwerbs Personen mönnl. 

weibl. 1 134
2 115

1 079 
1 532

1 011 
1 400

5565
46 583130-t

47 Zusammen mönnl. 
weibl. 1 960

2 766
601 1 294 

1 672
1 1 202 

1 519
69 •64

48 493 151 641

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen49 mönnl. 

weibl. 26 27 150 16 13 3

Nichterwerbs Personen51 mönnl. 
weibl.

5 2 2 3
52 27 10 179 1

Zusammen53 mönnl. 
weibl.

33 27 2 2 4
54 1043 13 209 1

Insgesamt
Erwerbspersonen55 mönnl. 

weibl. 
insg.

14 896 
10 739 
25 635

14 200 
9 732 

23 932

3116 272 37 379
56 3327 290 41 668
57 643 562 1 04713 78

Nichterwerbspersonen58 mönnl. 
weibl. 
insg.

8 498 
13 086 
21 584

1 778
2 656 
4 434

1 447
2 446
3 893

327 6 720 
10 430 
17 150

59 194■s
60 521

Zusommen61 mönnl. 
weibl. 
insg.

23 394 
23 825 
47 219

14 200 
9 732 

23 932

2 069 
2 988 
5 077

1 719
2 736 
4 455

6 364 7 099 
11 096 
18 197

62 7 23563 13 599

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 95,3 0.0 2,1 1.8 2,50,265 10066 100 90,6 0.1 3,1 2,7 6,20.467 10068 100 93,4 0.1 2.5 4,12,2 0,369 100
70 Nichterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 20,9 17,0 3,8 79,171 10072 100 20,3 79,718,7 1.573 10074 100 20.5 18,0 79,52,475 100
Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 100 60 W 0,0 8,9 7,3 1.6 30,377 10078 100 12,5 11,540dl8 0.0 1,0 46,679 10080 100 50^ 10,8 38,50,0 9.4 1.381 100

27 ^



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudbaden

Von den Personen mit Uberwi^ervJem Lebensunterhoit
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler urKi Studierende
ohne An
gabe des Uberwie- 
gertden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
oußerhalbvon

Anstalten
lebertd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstär>de

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts
vorständein ihrer 

Fami lie lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs
tätigkeitAnstalten

leber^d Nr.

181716ii 11 1±II
Stockach

1 25
42 121 26112

511 3 275
924019 1 289t8919

51 291 45
9244 3021 1 039 11 031

311 1
1 32491B7

331
1 997 4 34T89 120846

351 2
92101 41 3620 880933

3731
2119 383 6777

23 39106
17259 405359742

23 417 13 -t

3278 8 4212 -•602819

1 431 8
1 44243329

5 45112 49
111 46311 1017, 250371

47613 157
111 48935 1117 283400

1 49
12 501

3 51
215 5212 1

534 4
317 5413 1

922 637 303 55
474 3 38 584 56396

133 513715 2 57887396

3 674226 919 5 802 
9 210 

15 012

6 58932 737 
2 676 
5 413

728
14331 1296987 5 59581694 100 

4 100 817151 195 4011 60151 106897

5 683289 926 6 105 
9 854 

15 959

8 61728 932 737 
2 676 
5 413

147151 043 
1 332

3458 95 5 621694 496 
4 496

8302043 63121 13151897

in %
640.0

2,40,5 6516,679,!9 0,5
660.13,7

0,6 670,4 0,411,187,-4
680.11,5
690,5 1.213. 1 0,30.284,!7

700.28,6 1,132.2
710.1 0,0 10,03,486,:3 0.1
720,70,420,4 1,331,3
731,40,3 0.188^9 9i30,0
740,7 0,54,225.119,0
754,80,1O.I 7,0 0.2

760,4 0.13,111.7
770.1 0.1 9,60,1 4,186^0
780i2 0,411.2 0,718,9
791,30,3 0.10.0 9,488,'8
800,30.31.99,5 11,5
817,3 0.2 0.1 4,60,181^7
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11b. Die WohnbevOlkening nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südbaden

davan mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sazial- 
versiche- 

rungsrente, 
Pensien 
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen*

geld/-hi1fe

Erwerbs-
ttttigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

Angehörigeschlecht
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben dgl.insgesomt u.

73 4 5 621
Lartdkreis

unter 15 JahreErwetbspersonen1 mönnl. 
weibl.

11778195
2 74187 1162

3 N ichterwerbspersonen mönnl.
weibl.

13 6 871 
6 715

196 890 
6 726

4 11 9

Zusammen5 ntönnl. 
weibl. 6 988 

6 789
1378 197 085 

6 8886 1087 12

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspetsonen7 mönnl. 
weibl.

4211 7 71 809 
1 837

2 238 
2 059

8 2 1 2191

9 Nichterwerbspersonen rrrönnl.
weibl.

65440 39694
10 3 4205425

1 07511 Zusammen mönnl.
weibl.

47 461 809 
1 837

12 932 
2 484

12 6392 6 4

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl.
weibl.

3 3 112 067 
1 630

2 081 
1 662

14 302

15 Nichterwerfaspersonen 7 7 4653
weibl.16 7 4269435

17 rrrörml.
weibl.

Zusammen
2 067 
1 630

10 57102 134 
2 097

18 7 4562 9

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen19 mönnl. 
weibl.

1 3 83 901 
2 075

3 43 916 
2 208

20 2 2 1256 4

N ichterwerbspersonen21 mönnl.
weibl.

1 2812 1140
22 1 47028 3351 505

Zusammen mönnl. 
weibl.

23 3 16 12 4 363 901 
2 075

3 956 
3 713

24 5 1 5952 41 32

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen25 mönnl. 

weibl. 2 620 
2 054

3 8 1 22 634 
2 234

9
26 1 26 26 153

Nichterwerfaspersonen mönnl. 
weibl.

27 42 40 2 850
28 15 1 4671 617 150 131

Zusammen rrrönnl. 
weibl.

29 2 620 
2 054

3 51 48 3 10. 2 684 
3 85130 1 6201 176 157 15

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen31 mönnl. 
weibl.

1 29 3 23 285 
2 230

3 249 
2 007

33
32 1 72 65 5 150

Nichterwerfaspersonen mönnl. 
weibl.

33 13131 8152 144
34 1 537518 475 342 055

Zusammen35 mönnl. 
weibl.

160 16 103 437
4 285

3 249 
2 007

1 177
36 39 1 6871 590 540

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

37 7 72 632 
1 598

2 550 
1 389

626 69
38 1 97 81 14 111

Nichterwerfaspersonen mönnl.
weibl.

39 38 14390 376 338
40 953 97 1 1802 133 848

Zusomirten mönnl. 
weibl.

41 2 550 
1 389

400 45 213 022 
3 731

4456
42 1 2911 1 050 929 111

65 Jahre urtd darüber Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

43 939 709 222 198 24 8
44 432 127 98 29 65624

mörml. 
weibl.

Nichterwerfaspersonen45 134 911 744 
3 126

1 653
2 230

1 516 
1 99046 232 896

Zusorrunen mönnl. 
weibl.

47 709 1582 683
3 750

1 875
2 357

1 714
2 088

99
48 432 261 961
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emtihrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Amtalten
lehnrwt

Ehepartner 
sofern nicht Hausholts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pemion 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstUnde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwetbs-
tötigkeitAmtalten

lebend Nr.

1816 17T Jli. n IZ JA 15T
Überlingen

313 1101
TI 3 2

187 3126 6 388 
6 340

5 263 17 113 145 
3 110

212
9436 3 294 15 9 4191

190 5212 124 6 489
6 4tl

5 276 17 113 145 
3 110 9436 3 257 15 9 6191

76396 93 3 31 4
3 81 185 29 1 11 2

384 9379 227 40 3245 14 -i
70 1063 1 302 40 7 1250 1148

3903 1114 379 4 983 93 6246 ■e

73 12487 2252 11 63 2 69 849 -e

1 131 8 2
1428 1 111

151026 2 9 22 11 31
11 167 2 19 404 10 1331

11 172 1 30 13 31 26 9
18432 11342 7 2 15 11 2

1913 4
202 120 197 4

2141 2 20 3 1112
22845 1 425 2 30 51 316 13

2323 7 51 1 2 112
2447 1 545 82 34 5 11 413 13

252 1 1
1 26146 5 14137

1 2723 22 1
15 2847 1 357 3 81 111 350 1

1 2932 4 22 1
301651 1 503 3 86 1211 487

1 3111
1 322 130 19138

13 1 334 3
19 3418 357 1 340 1 1561 413

3523 2341
20 36359 1 470 1 175 181 551

371 161
3879 29 398

392115 11
401633 716 1 420 24 31 061
41217 1 162
42795 3 1633 1 449 271 159

438
4434 30 1131

45429 83 2
4617345 488 44 235597

472 49 «1 2
481736 379 518 45 2628

“r
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südbaden

davon mit Ubeiwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

3 42 5 71 6

noch; Lattdkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 30 ZTmönnl. 

weibl.
1 1 2

50 25 24 1 1

51 Nichterwerbspersorten mönnl. 
weibl.

11 22 9
52 14 9 59

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

41 27 3 3 11
54 39 24 10 510

Insgesamt
55 Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

17 950 
12 802 
30 752

17 eio
11 535 
28 545

14 348 309 57838
56 331 2779 50 927
57 23 679 586 1 50588

58 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

10 024 
18 036 
28 060

2 295
3 920 
6 215

2 097
3 500 

, 5 597

188 7 729 
14 116 
21 845

59 381
60 569

61 Zusammen mönnl. 
weibl, 
insg.

27 974 
30 838 
58 812

17 010 
11 535 
28 545

14 2 643 
4 251 
6 894

2 406
3 777 
6 183

8 307 
15 043 
23 350

226
62 9 431
63 23 657

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbspersonen mönn I. mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 0,194,8 1,9 1,7 3,20,2
65 100
66 100 90,1 0,1 2,6 2,2 0,4 7,2
67 100
68 100 92,8 0,1 2,2 1,9 0,3 4,9
69 100
70 Nichterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 22,9 20,9 77,11,9
71 100
72 100 21,7 19,4 2,1 78,3
73 10074 100 22,1 19,9 2,0 77,9
75 100
76 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl, 
insg. 
insg.

100 60, B 0,1 8,6 29,79,4 0,8
77 100
78 100 0,037,4 13,8 12.2 48,81,479 10080 100 0,0 10,548, S 11,7 1.1 39,7
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mönnl. 
weibl.

274 123 151
2 244 153 91

Nichterwerbs Personen3 mönn I. weibl. 9 934 
9 413

47 47 9 887 
9 378

4 35 31

5 mönnl. 
weibl.

Zusammen 10 208 
9 657

123 47 47 10 038 
9 469

6 193 35 31

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
7 3 015 

3 248
2 490 
2 927

3 2 522
8 1 2 2 318

Nichterwerbspersonen9 mönnl. 
weibl.

678 10 9 1 668
10 574 13 11 1 561
11 Zusammen mönnl. 

weibl. 3 693 
3 822

2 490 
2 927

13 11 1 1 19012 1 15 13 8791

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weiul. 2 880 

2 507
2 863 
2 442

2 3 1 12
14 1 3 1 61

N ichterwerbspersonen15 mönnl. 
weibl.

47 7 2 2 40
16 571 8 7 5631

Zusammen mönnl. 
weibl.

17
2 927
3 078

2 863 
2 442

2 10 3 2 5218 1 11 8 1 624

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbspersonen rrtönnl. 

weibl.
19

6 690 
3 821

6 616 
3 548

4 5 2 2 5
20 4 8 6 2611

N ic hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 47 19 14 2 28
22 2 512 29 21 3 2 483
23 Zusammen rrtönnl. 

weibl. 6 737 
6 333

6 6T6 
3 948

4 24 16 334
24 4 37 27 4 2 744

?lb



und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudboden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des Uberwie- 
ger>den 
Leberu- 

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerbolbvon

Anstalten
lehend

Eheportner 
sofern nicht Haushaiti

vorstände

Sozial- 
verstche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17li 11.I ji 11I
Überlingen

2 49
50

11 1 8 514
11 4 521

1 534 1 1 10
541 4 11

12 5572 6 31 8 4852
5120 7 2 562 10 783513

17192 5716 1 2T8 13 53515

6 765 
12 233 
18 9«8

29 594 58514 5 32 5 113 434 
3 372 
6 806

231 202
25010 1 480 

1 605
125 18 59205 99 2346 116 

6 118 154 844 6015 29436 613 254

606 61231 514 7 250 
13 026 
20 276

5 397 35 143 435 
3 374 
6 809

284
25513299 10 1 600 

1 997
20 62205 2446 629 

6 633 861 63272 15 167 34436 613

in %

640.0 0.00.0
6512,5 0.5 2.183.9 1.0
660.10.04.0

0.5 6785.5 12.9 0.20.8
680.0 0.11.7
690.3 1.184.9 12,8 0,9

702,3 5,1 0,234,30,0
717,787.5 0,1 4,2 0,4 0,1
720,5 1.333,9 18,7 1,1
7366,7 0.1 10,5 0,9 0.1 1.8
7424,3 2,221,8 1.6 0,9
758,3 3,987.0 0.1 0,7 0,1

761.8 0,112,3 0,80,0
7787.3 0,1 4,8 0,4 0,2 7,3
780,7 0,3 0,821,5 10,9
791,786,6 0,1 10,6 0,9 0,1
800,7 1.011.3 11,6 0,5
813,786.8 0.1 8,6 0,7 0,1

ViHingen
11 132 15 1 3
280 9 1 1

34 494 
4 337

165 198 9 296 
8 901

3 295 196 268
188 84 6 288 45 23 155

54 494 
4 337

165 198 1 9 428 
8 981

3 310 2716 20
188 684 6 297 5 24 156

75 13 452 44 1 1 24
833 3 3 2 TO 31 17

377 927 253 1 347 44 4 4 269
1068 293 25 107 3 389 44 2 2 124

11382 27 253 14 799 88 5 5 293
1271 25 110296 6 6S9 75 2 2 141

131 9 3
1441 55 3 21

1522 8 2 27 5 8
1615466 2 8 539 1 12 1 10

1722 8 2 1 36 5 11
18507 15 2 8 594 1 15 1 1 12

191 4 1
20236 1 255 5 1

211 1 2 1513 11 2
222 325 3 46 2 431 29 5 171

23113 1 3 19 11 1 2
242 561 3 47 2 686 34 5 2 17

»



11b. Die Wohnbevölkerung nach Altengruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
ibezirk SüdbodenRegierui

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppeüd. Sozlal-
veniche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersorrenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörigeschlecht
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

73 4 5 621

noch; Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
325 11^ 266 

2 930
3 114 283 

3 227 25626 3941

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 1 827 63 6171
28 2 132153 134 52 285

mönnl. 
weibl.

Zusommen29 113 74 72 14 354
5 512

4 266 
2 930 .30 2 388194 173 5

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
31 22 22 23 14 458 

3 184
4 431 
2 838

32 3 2462 98 94

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen33 136 7 4144148
34 24 2 194661 6242 855

mönnl. 
weibl.

Zusammen35 158 8 64 431 
2 838

2 1674 606 
6 03936 27 2 4402 759 718

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
37 43 8 1513 770 

1 919
3 714 
1 643

4
38 152123 115 61

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen39 442 426 15 8450
40 57 1 8331 182 1 1083 015

mönnl. 
weibl.

Zusammen41 23493 469 94 220 
4 934

3 714 
1 643

4
42 1 9851 305 1 223 631

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
43 237 15252 6975 717
44 43147 16379 163585

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen45 76 311 884
2 776

1 804
2 610

1 915 
3 623

46 847141

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 372 041 
2 757

912 136 
2 939

7172 890 
4 208

48 157 890379

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
49 333134
50 22325

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 1051 12313
52 184422

mönnl. 
weibl.

Zusammen53 101563147
54 204 42347

Insgesamt
mönnl. 
weibl. 
insg.

Erwerbspersonen55 702321 2635125 3tl 
16 883 
42 194

1526 379 
18 760 
45 139

1 430
2 132

56 264044389
57 5272578924

mönnl. 
weibl. 
insg.

Nichterwerbspersonen58 10 684 
20 009 
30 693

1052 501 
4 550 
7 051

2 619 
4 861 
7 480

13 303 
24 870 
38 173

59 232
60 337

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen61 11 386 
21 439 
32 825

1312 970 
5 299 
8 269

2 822 
4 954 
7 776

1525 911 
16 883 
42 194

39 682 
43 630 
83 312

62 2589
63 38924

Anteil
Insgesamt

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Erwerbs Personen64 ' lt3 2,70,11,20,196^100
. 65 100

66 7,60,12,3 2,20,090,010067 100
68 4,70,11,7 1,60.19*^510069 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Nichterwerbspersonen70 80.30,818,819,710071 100
72 80,50,918,319,510073 100
74 80,40,918,519,610075 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
Insg.

Zusommen76 28,70,37,5 7,10,063,810077 100
78 49,10,611.412 Sl0.038,710079 100
80 39,40,59,9 9,30,050,610081 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt In den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südboden

Lebensunterhalt durch Van den Persorsen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studiererrde
ahne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvan

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Fomilie 
lebend

Haushalts-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

Ji1716Jl. 159 Jfi. nT
Villingen

25122
8 262482238

273521
8 282 039 2 79 4322 041

297 441
8 302 287 2 87 4342 279

31111
321230 153233

332 21
342 16125 42 047452 111
351232
363 162 2?7 4140482 344

3711
381 123 29137

39115 6
401 13141 355 450351 733
4117 16
421311 478 479 14361 870

4363
4423 20133

45222791
461311 18302 51220713
472212 331 481318 11 53232521746

49
50112

51193
52116 17 5

53193
54117 29 5

552 3 306023 6075
564 201211 285 

1 892
3 113923

577 50181 23 34923 8

5823 551109 734 
18 019 
27 753

3 363454 204 910 
4 653 
9 563

2011 5930 3565410 1 540 
1 903

193 1892139 464 
9 465

609075313 64647 209414
6126 5811210 341 

19 304 
29 645

3 423454 434 915 
4 656 
9 571

2011
623763410 1 661 

2 084
54213 196 20010 387 

10 388 639576013 66650 243414

in %
640,10,0
650,4 4,30,38,586.5
660,0 0.10,04,9 670,3 1,48,589,9
680,0 0,0 0,12,0 692,30.1 0,38,588,7
703,4 0.236,9 1.50,0 710.2 5.20.10,0 3,491,1
720,8 0,818,7 0,938,1 730,3 0,1 1,87,79C,i 0,0
741,7 0,525,1 1.124,8 750.2 3,00.20,0 6,290,4
761.10,5 0,10,0 12,4 770,2 5,10,0 3,7 0,190,8
780,4 0,510,7 0,523,8 791.80,290,0 0.0 7,7 0,3
800,30,5 0,812,5 11,5 810.2 0.2 2,90,0 6,390,3
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbexirk Südboden

davon mit Uberwiegerxlem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

ge1d/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

2 3 41 5 6 7

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mönnl. 
weibl.

96198 102
2 61149 87 1 1

N ichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl.

11 8 882 
8 617

8 893 
8 646

10
4 29 27

Zusammen mönnl. 
weibl.

5
8 978 
8 678

102 119 091 
8 795

10
6 30 2887

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen7 mönnl. 

weibl.
50212 388 

2 171
1 879 
1 9S3

6 6
8 1 2161 1

Nichterwerbspersonen9 mönnl. 
weibl.

279294 15 12
10 374439 65 . 64

Zusammen mönnl,. 
weibl.

11 7812 682 
2 610

1 879 
1 993

1 21 18
12 1 65 59066

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weibl.

212 144 
1 613

12 122 
1 571

14 375
Nichterwerbspersonen mönnl. 

weibl.
15 13 2134 8
16 505510 5 4

mönnl. 
weibl.

17 Zusammen 13 422 178 
2 123

2 122 
1 571

1 8
18 5425 5 4

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19 754 727 

2 426
4 711 
2 277

4 5
20 1441 4 3 1

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 2647 21 21
22

1 99236 31 12 028
Zusammen mönnl. 

weibl.
23 334 711 

2 27.7
264 774 

4 454
4 26

24 40 2 2 1361 34

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
25

3 111 
2 449

3 11 13 697 
2 265

10
26 27 1561 26

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

27 51 47 447
28

1 7011 802 101 94 5

Zusammen nsönnl. 
weibl.

29 3 162
4 251

3 097 
2 265

3 58 57 1 4
30 1 8571 128 5120

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

31
3 227 
2 373

273 188 
2 136

12 25 2
32 15281 76 34

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 3125 122 113 5
34

1 6722 229 557 536 12
Zusammen mönnl. 

weibl.
35 33 352

4 602
12 149 138 73 188 

2 13636 4 638 15 1 824612

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
37 2 925 

1 616
32 866 

1 386
7 49 346

38 3 113 104 7 114

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

39 380 14 11391 366
40

1 3152 176 861 33824

mönnl. 
weibl.

Zusammen41 143 316 
3 792

2 866 
1 386

7 429 412 17
42 974 1 4293 928 40

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

43
1 011 284 16 11716 268

44 183 15 73763 507 16B
mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen45 72 671 525

2 712
1 458 
1 932

1 386 
1 816

46 780111
mönnl. 
weibl.

Zusammen47
1 742
2 116

88 782 536
3 475

716 1 654 
1 984

48 853907 126
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südboden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er ursd Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstalten
lebend

Eheportner 
sofern nicht Haushalts
vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebersd

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1812. Ji. 17T 9 10 IL ü M. IS

Waldshut

A81 II I
1155 1 31 2

991431 8 419 
8 205

10 334264 64 000 
3 989

3
119158255 41 264 6 4

1031431 8 500 
8 260

10 345 64 000 
3 990

264 5
120157255 41 9 267 6

91413 763 2 12 7
8182 24 111 8

1719 224 1 35 1231 22 9
143 335 22 212 9 157 208 10

26637 111 222 3 3 2233 9 11
22517 2 312 9 3 4620858 12

113 16 13
1351 118 14

17 3 111 15
1 613 490 8392 10 16

130 211 9 17
7114 525 9410 10 18

12 4 2 19
21 140 2122 20

1 17 8 127 21
' S 81 9S3 11 56 1 26 31 826 22

12 3 21 10 17 23
1 101 57 2 093 28 311 948 248

25
2145 13 8132 26

3 1 27
5152 1 624 34 641 594 28

3 1 29
7155 1 789 724 4I 726 30

31
1434 9142 32

2 2 1 33
8359 1 513 5 138 51 579 34

2 2 1 35
8363 1 6S6 5 147 51 721 36

2 2 1 37
15 78 35101 38

14 9 11 39
1636 877 12 412 71 208 40

1116 2 411
1741 1955 2 447 71 309 42

II 43
33 11 38 142 44

57 59 5 45
1425 324 418 23 461520

559 88 47
1526 387 456 481 24562
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung om Erwerbsleben
Regiervngsbesirk Sudboden

davon mit überwiegendem
darunter

k
rAltengrupp«

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial- 
veniche- 

rungsrente, 
Pension 

dgl.

PeisortenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörigeschlecht
Nr. insgesamt

u.

742 3 5 6i r

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen 28 2849 mönnl. 
weibl. 221 1950 —

4451 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 119952 20 •e

53 4Zusammen 32 28mönnl, 
weibl. 13954 941 19

Insgesamt
360 22 64055 Erwerbs Personen 18 709

12 aoi
30 910

38219 759 
13 581 
33 340

28mönnl. 
weibl. 
insg.

26 953410 37956 19
1 595792 739 484357
9 297 

16 967 
26 264

1 963 
3 405 
5 368

9158 2 067
3 595 
5 662

Nichterwerbspeisonen 11 364 
20 562 
31 926

mönnl. 
weibl. 
insg.

16259
25360

9 937 
17 922 
27 859

11361 18 709 
12 201 
30 910

2 449 
4 009 
6 454

2 323
3 784 
6 107

Zusammen 31 123 
34 143 
65 266

28mönnl. 
weibl. 
insg.

1881562
30163 43

Anteil

Insgesamt
64 Erwerbspersonen 0.1 3.2mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

1.9 1.8100 94 .‘7 0.1
65 100

0.2 7.066 3.0 2.889.8 0.1100
10067

68 0.1 4.82.4 2.2100 92.7 0.1
69 100

70 Nichterwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

17.3 0.8 81.818.2100
71 100
72 0.8 82.517.5 16.6100

1 73 100
74 82.30.817.7 16,8100
75 100 Ir
76 Zusommen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

0.4 31,97,9 7,5100 0.160,1 I

I 77 100 il78 11.1 0.6 52,511,7100 35.7 0.0
79 100
80 0,5 42,7100 0.1 9,9 9,447#4
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

E rwe rbs pe rson e n 90179 89mönnl. 
weibl.

1
44128 842

6 952 
6 789

6 961 
6 797

9 93 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 8 74

7 042 
6 833

7 140 
6 925

mönnl. 
weibl.

89 9 9Zusammen5
78846

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 3643 11 903 
1 823

1 534 
1 643

1 4mönnl. 
weibl.

7
1808

s
171174 3 2 1Nichterwerbspersonen mönnl. 

weibl.
9

2405245 510

5352 077 
2 068

7 5 2mönnl. 
weibl. 1 534 

1 643
1Zusammen11i

5 420512

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen

3 5mönnl. 
weiul. 1 788 

1 468
1 782 
1 405

1 113 *■J 62114

mönnl. 
weibl.

17Nichterwerbspersonen 19 2 215
337339 2 216

mönnl. 
weibl.

Zusammen 221 807 
1 807

1 782 
1 405

3 317
1 2 39918 2

25 bis unter 35 Johre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl. 3 807 

2 052

2 5 5 13 815 
2 216

19
16420

6
mönnl. 
weibl.

1636 20 20N ic hterwerbspersonen21
1 37125 21 399 2822

Zusammen mönnl. 
weibl.

1723 3 807 
2 052

25 253 851 
3 615

2
1 53528 25 224
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und nach dem Überwiegenden Lebensunrerbalt in den Stadt- / Landkreisen
Reglenmgebezlrk SSdbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit Überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studiererxie
ohne An
gabe des Uberwie- 
gertden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial- 
verslche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorstände

Arheits-
losen-

geld/rhilfe
In ihrer Familie 
lebertd

LFd.In eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

16 17ISJfi. n Jl. 149T
Waldshut

49
50112

51I32
5210 1124

533 12
54211126

551517 524 2 96 22
5616121 415 812 2560 1 573112171 336 622 43560

5812215108 TSl 
15 3>1 
24 082

11 388164 251 
4 217 
8 468

288 401 59190221 353 
1 741

22 49268 51 2447 180 
7 181

6037 3125933556 91 260

6113712 169 275 
16 143 
25 418

48423 134 253 
4 218 
8 471

288 401 6220622531 474 
1 958

259 24268 517 740 
7 741

633433865282 3791556

in %
640.00.0
652,30.20,30,3 15,081,9
660.14,1 0,0 671,70,40,2 12.785,0
680,10,01,7 690.1 1,90,40,3 13,683,8

702.5 0,4 0.137,40,0 711.30.1 0,24,294,1 0,1 721.3 0.2 1,220,534,9 731.10.3 0,18,090,4 0,1 740.3 0,81.722,5 26,5 751.20.10.291,7 0,1 6,6

760.113.7 0,9 0,10,0 771.40,1 0,293,3 0,1 4,9
780.1 0,80,822,7 12.4 791.10,10,390,1 0,1 8,2
800,9 0,1 0,411,9 13,0 810,1 1.20.20.1 7,091,2

Wolfdch

4 1680
2 2488

985 3272 66 568 
6 439

3342143 199 
3 159

582277 5 483186

1025 563 2786 648 
6 477

342143 199 
3 159

6025 628183186

91 748306
21 82415311

11 9271427153 812 102520414913326

92 1175 14487153
102 1224935714913427

1314
141259133

15241110 3 161732656248

17251510 3 1811938566281

191
2032 161131
2141212 228301 332 1331 201
2341312

8 24331 493 1351 332
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Hb. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk .Sudbaden

davon mit Überwiegendem
dorunter

Lfd. Altersgruppe Perzor^en Sozial*
Versiche

rungsrente,
Pension

u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
totigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

1 2 3 4 5 6 7

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs personen
3 17 162 276 

1 956
2 2S6 
1 760

1mönni. 
weibl.

25
2 13 13 18126

41 38 36 3
N i c h te rwe rbs pe rso n e n mönni. 

weibl.
27

128 117 1 2281 356 528

3 55 54 32 317
3 312

2 25« 
1 760

1Zutommen männl, 
weibl.

29
2 141 130 5 1 40930

45 bis unter 55 Jahre 
E rwerbs personen 2 525 

1 793
1 26 26 42 556 

2 051
männl, 
weibi.

31
1611 96 9632

92 88 4 496N ic hterwerbs personen mtinnl. 
weibl.

33
505 1 2461 751 480 1934

2 525 
1 793

1 118 1142 652
3 802

4 8Zusammen männl. 
weibl.

35
601 576 19 1 407136

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen 1 74 52 405 

1 348
2 325 
1 134

68 6männl. 
weibl.

37
98 84 14 11638

338 7345 329 9Nichte rwerbs personen männl. 
weibl.

39
845 796 1 1211 966 4040

2 750
3 314

2 325 
1 134

1 412 397 15 12Zusammen männl. 
weibl.

41
1 237943 880 5442

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen 7740 521 212 189 23männl. 

weibl.
43

352 158 139 19 5256244

1 383
2 581

1 335 
1 953

1 241 
l 827

94 48N ic hterwerbs personen männl, 
weibl,

45
117 62846

N

1 547
2 111

1 430 
1 966

117 55männl. 
weibl. 2 123

3 143
521Zusommen47

680352 13648

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs personen 1männl. 

weibl.
131449

1 1850 9

1Nichterwerbs personen männl. 
weibl.

3 2351
85 51352

Zusomrrsen männl. 
weibl.

113 3 2 153 17
8 854 22 6 6

Insgesamt
männl. 
weibl. 
insg.

339 308 31 477Erwerbspersonen 14 892 
10 231 
25 083

855 15 676 
11 561 
27 237

366 333 33 960456
705 1 43712 641 6457

Nichterwerbspersonen männl. 
weibl. 
insg.

1 731
3 264
4 995

109 7 218 
12 968 
20 186

1 840 
3 479 
5 319

58 9 058 
16 447 
25 505

18359
29260

Zusammen männl. 
weibl. 
insg.

7 695 
13 928 
21 623

14 892 
10 231 
25 083

8 2 179
3 845 
6 024

2 039
3 597 
5 636

14061 24 734 
28 008 
52 742

I

62 4 216
35663 12

Anteil

Insgesamt
männl. 
männl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Erwerbs personen64 3,094,7 0,1 2,2 2,0 0,2100
65 100
66 88,5 0,0 3,2 0,3 8,3100 2,9
67 100
68 5,392,1 0,0 2,6 2,4 0,2100
69 100

Nichterwerbspersonen männl. 
männl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 79,728,3 19,1 1,2100
71 100
72 78,81,121,2 19,8100
73 100
74 20,9 1,1 79,119,6100
75 100

Zusammen männl. 
männl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 31,160,0 0,0 8.8 8,2 0,6100
77 100
78 13,7 0,8 49,736,9 0,0 12,8100
79 100
80 0,0 10,7 0,7 41,0100 47,6 11,4
81 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunterholt in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudboden

Lebensunterhalt durch Von den-Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er ur^ Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhaibvon

Anstalten
leband

Ehepartner 
»fern nicht 
Maushai ts- vorsttlnde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstUnde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

Lfd.»nstige
Unterhalts-

quetlen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

9 iÄ. J1 16 18T 17Jä. 15

Wolfoeh

25
1«7 13 1158 1 26

1 1 271 1
1 163 281 143 1 28 60 1

1 1 291 1
29 1 330 73 4 301 301 1 2

3131 1
3 32153 3 146 12

332 4
341 110 121 leo 29 120 4

3573 1
361 2B6 132 IS1 333 32 4

3712 4
3897 87 29

3974
407911 032 25 312 8 10

4111 16
42878 101 129 25 341 8

431 7
4428 29 22 1

4543 3 16 1
46440 14 253 345 821 1

477 50 3 1 1
48468 14 282 367 22 1 8

491
50

51
522 83

531
542 83

55406 144 56 1
5677 840 109 2 2l601
57211 246 165 2 311601 1

5813 10034 6 788 
11 626 
18 414

3 311 9 73 365 
3 299 
6 664

221
591117 137 1 176 

1 487
42 45 273 

5 273
195 9

60211ISO 51 11i2416 41

61367 11417 7 194 
12 4S6 
19 6S0

3 9 83 365 
3 300 
6 665

221 34
621181 285 

1 652
5 874 
5 874

195 7 144 9 44 6
63232161 12 5341 14416

in%

64OiO
652,985,1 11,7 0,2
665,2 0.10,0
670,787,5 11,4 0,2 0,2
680,02,2 0,0
691,586,7 11,5 0,1 0,2

7037,1 2,4 0,4 0,1
7194,0 0,0 4,3 0,1 0,1 1,4
7232,1 20,1 1,2 0,0 0,8
7389,7 9,1 0,90,1 0,3 0,0
7420,7 0,2 0,626,1 1,6
7591,2 0,1 7,4 1,00,3 0,1
7613,6 0,1 0,10,9
7793,5 0,0 1,54,8 0,1 0,1
7821,0 11,8 0,7 0,0 0,5
790,189,5 9,2 0.3 0,0 0,8
8011,1 0.1 0,312,6 0,8
8190,9 0,1 7,6 0,2 1,10,1

- ■JH’i
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11b. Dia WohnbevOlkarung nach Allertgruppen, Beteiligung am Eiwerbsleben 1
Reglerungibeiirk Südbarfen

davon mit Überwiegendem
darunter

Beteiligung am Etwerfaileben

AlterigruppaLfd. Sozial- 
veniehe- 

rungsrente, 
Peruion 
u. dgl.

PenortenGe- Aibelti-
loien-

geld/-hilfe

Erwerbä-
tdtigkeit

Rente
u. dgl.

eigenes
VermBgen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

74 5 631 2

Regierungsbezi rk
unter 15 JahreErwerbspersonen 2 594 

1 727
1 92 3S3 

2 3«
5mOnnl. 

weibl.
4 993 
4 112

1
1 9 92

196 372 
187 426

1 331 
1 241

1 457 
1 176

5mOnnl. 
weibl.

197 903 
188 667

N ichterwerbs oeiTonen3
44 -1

198 966 
189 193

1 336 
1 290

1 462 
1 185

92 3S3 
2 315

1Zusammen mOnnl. 
weibl.

202 896 
192 779

5 1 46

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 10 809 
6 139

181 158 8mOnnl. 
weibl.

45 419 
47 699

2356 430 
94 030

7
33 163 132 28

11 687
12 449

mOnnl. 
weibl.

407 91608Nichte rwerbspersonen 12 299
13 172

9
21723 69410

22 496 
18 988

Zusammen mOnnl. 
weibl.

29 789 565 9945 415 
47 695

68 725 
67 202

11
2333 886 78612

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 396mOnnl. 
weibl.

1346 49 3213 52 737 
42 526

92 246 
41 105 1 39312 337 3114

5 176 
14 106

mOnnl. 
weibl.

348Nichterwerbspersonen 1 147 49715 6 323 
14 659 66949 34816

mOnnl. 
weibl.

361 5 572 
15 499

Zuiomtnen 1 196 52952 246 
41 109

4817 59 060 
57 181 580 360 693718

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mOnnl. 
weibl.

14927144 10319 115 783 
58 768

83116 159 
64 499 18 9 90414920 38 109

mOnnl. 
weibl. 2 111 

47 095
N ichterwerbspersonen 2801 300 

1 231
77721 3 411 

48 286 12491622

■mOnnl. 
weibl.

Zusammen 307 2 260 
52 559

88023 115 783 
98 768

83 1 444 
1 380

119 570 
112 745 1421 0253824

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mOnnl. 
weibl.

57417 2225 79 974 
53 488

54 49076 535 
60 606 6 21819860 81226 40

mOnnl. 
weibl.

201Nichte rwerbspersonen 521 627 
4 242

1 553 
3 826

27 1 828 
46 647 42 40928 199

mOnnl. 
weibl.

Zusammen 258742 077 
5 102

1 970 
4 638

29 75 974 
93 488

5478 363 
107 253 214 48 62330 40

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspetsonen mOnnl. 
weibl.

5731 803 3682 874 
52 906

104 85183 886 
62 096 5 795813 350 3 22232 45

mOnnl. 
weibl.

Nichterwerbspersorsen 1653 368 
14 760

13233 3 514 
15 584

3 679 
57 585 42 00152634

mOnnl. 
weibl.

Zusammen 2224 171 
17 982

16835 104 4 365 
18 934

82 874 
52 906

87 565 
119 681 47 79636 60749

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen

mOnnl. 
weibl.

7637 2 282 
3 599

12269 837 
34 467

105 2 424
3 827

72 442 
43 089 4 77438 20521

mOnnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 25339 10 202 
26 800

9 763 
25 215

42410 455 
61 401 34 60140 1 292

mOnnl. 
weibl.

Zusammen 32912 045 
28 814

54641 69 037 
34 467

105 12 626 
30 627

82 897 
104 490 39 3751 49742 21

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mOnnl. 

weibl.
43 1837 221 

4 372
3817 609 

4 780
15 320 

9 774
823 120 

16 585 2 03144 400

mOnnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen45 98239 291 
57 604

1 805 
3 668

41 139 
61 780

42 121 
82 217 20 43746

mOnnl. 
weibl.

Zusammen 1 165 
22 468

47 2 186 
4 068

48 748 
66 560

46 512 
61 976

15 320 
9 774

865 241 
98 80248

'86



und nach dam überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Reglerungsbeilrk Südbaden

Von den Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emührer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht In Ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
Icbflnd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rung n’ente, Pension 
u. dgl.

Lfd.Housholts-
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
In ihrer Familie 
lebend

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts-

quellen

in Erwerbs
tätigkeitArutolten

lebend Nr.

la.171615jaJ2. J4.Jfl. 119T
Sudbaden

15272 228 
1 536

2 251 6419 2
236531 14613

33 398 
2 207

3707 844 
7 750

219184 415 
176 733

1261 752 190 372 
87 449

5 919 
5 561 4403119 214615 4

53 450 
2 243

3778 095 
7 896

2231 752 5 186 693 
178 269

12890 391 
87 462

5 921 
5 561 6217 408120615 4

737 3241 577 258 842 
S OTS

42 9448 10
825426764 19110 42858 44

93 282 
2 599

1 220 
1 170

63 567 0«3
8 546

31 727 
1 575

1 882 
1 244

87 664 
6 601 1083 4567 61 343

113 606 
2 853

9315 905 
13 621

7 2 797 
1 934

881 737 
1 583

1 884 
1 254

1027 712 
6 645 12717 1021091 401

13523 27222 266 118 116
14561 216 1 70 421 6687 5 7 1

153 737 
1 924

331 082 
U 783

308 16508 111 199 3 242 
1 444

1
1643 28269 8 320303S779 642
173 789 

1 980
35380 1933 1 348 

12 999
13 260 

1 451
5091 2151 1832390 49304 290 958210 329

19331 178 36151813 2034157 962 5 300 41 14 413 4
211 34010519 1 224 171 116 211675 552 22799757 73 33414 46 363 301 02442 311 162 94
231 373111 134 597 1 260 18361695 565 2483377 42415 1 086 50 663 30 91446 724 95166

25237 17 12 191 26305 855 319 10 47715 575
275278 5 119 6531 44 29 2828793 381 043 40 219 32 1 73625 20 939 705
295482 138 115 633 45 29 303174246 074 32 2 055 1031 12026 20 945 280

31540 9 3291 3232527 95 216 111015 439
332434 558 1027 343313 769 173 521 095 37 641 3539 748
352987 142 43 88 363634 296 184 611 196 42 857 3545 187

378239 58 82 38243 276 1 427 401 6924 335
393922 5 2111 1856 4036310 774 30857 23 081 24 32932 230
41477 2150 243 308 423873612 201 36926 357 2594936 565

433177 336 4411876 1 110 32 2461 483
459852 7 1239 823 16 464636 754 12 690 496 28729 615 568
477 10155 1275 1 000 

7 630
16 4847430775 13 800 528617 051
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südboden

davon mit Überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Persorten Sozial-
Versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. dgl.irtsgesomt u.

1 2 43 75 6

noch; Regierungsbezirk
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen mönnl. 
weibl.

512598 13 12 1349
477 438 13 12 2550 1 1

mönnl. 
weibl.

51 Nichterwerbspersorten 203 58 13964 4
52 473 183 176 2906

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 572801 77 70 1524
54 950 438 1961 188 7 315

Insgesamt
mönnl. 
weibl. 
insg.

55 Erwerbspersonen 460 3T4 
301 016 
761 390

11 726 
13 182 
24 908

14 334 
33 566 
47 900

486 860 
347 980 
834 840

426 11 033
12 279 
23 312

609
56 216 729
57 1 338642

mönnl. 
weibl. 
insg.

N ichterwerbspersonen58 217 086 
400 770 
617 856

278 218 
513 103 
791 321

61 132 
112 333 
173 465

57 171 
104 675 
161 846

3 141 
5 902 
9 043

59
60

mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen61 460 374 
301 016 
761 390

72 858 
125 516 
198 373

3 750 
6 631 

10 381

231 420 
434 336 
665 756

765 078 
861 083 

1 626 161

426 68 204 
116 954 
185 158

62 216
63 642

Anteil
Irtsgesomt

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
vreibl. 
insg. 
insg.

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Erwerbs personen64 100 94,6 2,4 2,3 2,90,1 0,1
65 100
66 100 86,5 0,1 3.8 3,5 0,2 9,6
67 100
68 100 91,2 3.0 2.8 5,70.1 0.2
69 100

N ic hterwerbs personen70 20,5 78,0100 22.0 1.1
71 100
72 21.9 20.4 78,1100 1,2
73I 100
74 78,1100 21,9 20,5 1,1
75 100

rrtönnl.
mönnl.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

Zusammen76 60,2 30,2100 0,1 9,5 8,9 0,5
77 100
78 35.0100 0,0 14.6 13,6 0,8 50,4
79 100
80 12,2 11,4 0,6 40,9100 46,8 0.0
81 100

j
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbeiirk Südbaden

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdorunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er ur>d Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Fomilie, 

ober
außerhalbvon

Anstalten
lebe nH

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Hausholts-
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigertes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17T Jfl. li 11 13. Ji.T
Sudbaden

210 1 49
18 720 50

266 10721 1 641 51
33 1512 e 239 30151 36 52

288 117 721 141 53
3 15237 37 312 8171 36 54

47 4813 11 786 
28 368 
40 114

7 1 974 
4 527 
6 501

3950 2584 96 5565 47712512 441 422 010 
22 014

67 16 56112 95815 11 164163 69966 57
131 473 11 996 

8 988 
20 984

4 323 
2 265 
6 588

469 194 374 
5 096 350 3S9 
5 565 944 733

9 775 
38 996 
48 771

33712 056 
9 026 

21 082

29 99 857 
94 850 

194 707

58
1 507 
1 844

260 660160 698 
180 727

59
1 133391 60

138 376 520 12 477 
9 465 

21 942

4 326 
2 277 
6 603

727 206 100
5 537 378 727
6 264 584 887

11 749 
43 523 
55 272

12 106 
9 042 

21 148

33 99 953 
94 917 

194 870

61
264 1 632

2 008
725202 708 

202 741
62

402 1 245 63

in %
0.0 0,10,0 0,0 0,0 64

3,482.2 0,0 13,8 0,3 0.3 65
0,06,3 0,0 0.10,0 66

0,0 0.284,-5 13,5 0,4 1,4 67
0.10,0 0,02.6 0,0 68

83Ü8 0,0 13,6 0,3 0,2 2,0 69

1.6 0.20,0 35,9 4,3 70
89 ;5 0.1 4,5 0.2 0.2 5,5 71

0,4 1.035,2 18.5 1.8 72
0.287 Ü4 0,1 9,7 0,4 2,2 73

0,82,7 0,722,8 24,6 74
8862 0.1 7,9 0,3 0,2 3,4 75

0,6 0.10,0 13,1 1.6 76
89,1 0,1 5.1 0,2 0.2 5,4 77

0.323,5 1,1 0,611.0 78
87 j2 0,1 10,0 0,4 0,2 2,2 79

0,4 0,412,5 12,0 1.3 80
3,38769 0,1 8.3 0,3 0,2 81
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Alter^ruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbetirk Sudwurtt.41ohenzollern

Ü
davon mit Überwiegendem

dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
ttitigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. Beteiligur>g am Erwerbsleben insgesomt

4 71 2 3 5 6
Landkreis

unter 15 Jahre
E rwe rbs pe rson e n 2044364 196mönnl. 

weibl.
1

I Lll211 13232

1 11 117 
10 835

11 142 
10 851

25 24N ichterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl. 16 164

11 321 
10 946

29 24 111 506 
11 174

1S6Zutommen mönnl. 
weibl.

5
17172116

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 7082 693
3 106

1 14 23 416 
3 413

mönnl. 
weibl.

7
2979 918

3126316 6Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

9
36912 11 136110

1 02020 83 734 
3 794

2 693
3 106

1Zusommen mönnl. 
weibl.

11
20 11 21 66612

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 2 1 203 260 
2 888

2 1mönnl. 
weibl. 3 284 

2 966
13

962 214

5 5 19Nichterwerbspersonen 24mönnl. 
weibl.

15
5 1 450456 616

7 1 39mönnl. 
weibl. 3 308 

3 444
3 260
2 886

2 617 Zusammen
5488 7 118

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
5 2 87 154 

5 246
7 139 
4 834

2 319
3992 11 10 120

31N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

26 23 25721
33 4 1 9061 948 4222

I 39mönnl. 
weibL 7 139 

4 834
31 26Zusammen 7 211 

7 194
2 423

2 30543 52 5324

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen 2312 31mönnl. 
weibl. 4 726 

4 843
4 691 
4 408

25
376158 55126

547 14853N i c h te rw e rbs pe rs o n e n mönnl. 
weibl.

27
154 8 1 7071651 87228

779 78 14 779 
6 715

4 691 
4 408

2mönnl. 
weibl.

Zusommen29
2 083223 209 9130

45 bis unter 55 Johre Erwerbspersonen 165 15 530 
4 913

2 64mönnl. 
weibl.

5 598 
5 499

31 i332252 247 4232

10176 174 4168Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

33
1 82527789 7532 61434

5 112 243 236Zusammen mönnl. 
weibl. 5 786 

8 113
5 530 
4 913

35
2 1571 041 1 000 31236

55 bis unter 65 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n 3mönnl. 

weibl.
150 149 14 342 

2 662
4 d02 
3 169

737
216283290 638 1

527 9mönnl. 
weibl.

544 16Nichterwerbs personen 55339
47 1 6161 675 1 6193 29140

17 12676Zusammen mönnl. 
weibl. 4 342 

2 662

69475 U55
6 460

41
1 8321 902 531 965142

65 Jahre und darüber 
E rwe rbs pe rson e n 2mönnl. 

weibl.
19609 5901 04643 I 657 

1 298 125486 467 1968744

mönnl. 
weibl.

212 1S3
3 783

2 079
3 602

74Nichterwerbs personen 2 174 
4 579

45
ff79617746
1

mönnl. 
weibl.

23Zusammen 2 762 
4 269

931 046 2 669 
4 069

47 3 831 
5 077 921687 19648

I

290



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudwurtt.44ohenzol lern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdorunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studlererxle
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht In ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständein ihrer Familie 

lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1711ü M 1±9 11
Balingen

l 1185 181
L 2180 10

45 310 701 
10 4Q6

342 11 155 306 
5 156

218 3
50 4353 13 9230 1 49

515 46360 1110 886 
10 506

35 307 
5 156

218
51 6363 13 9230 9 1 4

715391 110 5981
2 83248 4419

93284 2415296
1012321 32 3 1227 9 9 261

1115882 115 4 310 1297 , 5 121476 6 12 5699 970 228

1313161
14192 5374

15116 212 1
1692430 1 82 12379 13

17232 5112 1
18102522 1 131513 2453

197 11
20173911366

21125 5112 1
22115 11 869 2042l 779 4

231322 612 1
24125 12 260 27432 145 4

2511 l
26366 104358

2711 4
2 2821 646 57401 614

2921 51
3022 012 67 2441 972

311 1
322315 152320

1 337 9
341011l 703 1001341 750
351108
3610132 018 1151362 070

3712 2
38162 533 1208

39l7 16
40133821 204 1429 31 535
4119 28
4213141 366 43532 41 743

432
445863 43109

455112 312
461424326 43229673

47514 3 112
4814389 2849032762
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben r
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit Uberwiegertdem
dorunter

AltersgruppeLfd. Personen Sozial
versiche

rungsrente,
■ Pension

u. dgl.

Ge- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligurtg am Erwerbsleben dgl.insgesamt u.

2 31 4 5 76

rtoch: Lortdkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen49 1 1mönnt. 
weibl.

46 44 1
50 52 50 1 1 1

51 Nichterwerbspersonen 21 3 18mönnl. 
weibl.

3
52 27 7 207

53 Zusorrrmen mönnl. 
weibl.

67 44 4 194
54 79 8 2190 8

Insgesamt
55 Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

30 747 
26 831 
57 578

28 901 
23 799 
52 660

881 94916 841 2456 7 1 110 
1 991

1 955
2 904

1 075 
1 916

31
57 29 55
58 N ichterwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

14 530 
26 019 
40 549

2 988 
6 495 
9 483

11 542 
19 524 
31 066

2 888 
6 200 
9 088

98
59 265
60 363

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

45 277 
52 850 
98 127

28 901 
23 799 
92 660

16 3 869 
7 685 

11 474

3 729 
7 275 

11 004

122 12 491 
21 479 
33 970

62 7 296
63 29 418

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 0.1 2,9 3.194,0 2.7 0,1
65 100
66 100 88,6 0,0 4,1 7,34.0 0.1
67 100
68 100 91,5 0,0 3 iS 3,3 0,1 5,0
69 100
70 Nichterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 20,6 0,719,9 79,4
71 100
72 100 25,0 23,8 1.0 75,0
73 100 !■I 74 100 23,4 22.4 0,9 76,6
75 100
76 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 8.563,8 0.0 8,2 0,3 27,6
77 100
78 100 49,0 0,0 14,4 13,8 0,6 40,6
79 10080 100 11,753,7 0,0 11.2 0,4 34.6
81 100

Lartdkreli
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mönnl. 
weibl.

446 198 248
2 333 219 114

3 Nichterwerbs Personen 13 379 
12 908

mönnl. 
weibl.

59 13 320 
12 806

59
4 102 102

Lmönnl. 
weibl.

5 Zusommen 13 825 
13 241

198 59 59 13 568 
12 9206 219 102 102

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 3 808 
3 214

3 086 
2 892

1 57 5 716
8 1 3211

N ic hterwerbs Personen9 mönnl. 
weibl.

454 23 23 431
10 618 43 57542

11 Zusammen mönnl. 
weibl. 4 262 

3 832
3 086 
2 892

1 28 1 14728
12 44 89643

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mönnl. 

weibl. 3 285 
2 649

3 266 
2 602

4 1 141
14 4 43

N ic hterwerbs Personen15 mönnl. 
weibl.

83 35 29 5 48
16 626 26 21 6001

LZusammen mönnl. 
weibl.

17 3 368 
3 275

3 266 
2 602

4 36 30 5 62
18 4 26 21 1 643

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19 6 748 
3 950

6 733 
3 722

7 5 35
20 2 9 2175

21 N ic hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

mönnl. 
weibl.

157 114 12 4399 :22 2 648 91 83 2 557
23 Zusammen

6 905 
6 598

6 733 
3 722

7 119 104 12 46
24 2 100 88 1 2 774
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und noch dem überwiegenden Lebensunterhalt In den Stadt- t Landkreisen
Regierungsbeiirk Sudwurtt.-Hohenzollern

Von den Personen mit Uberwl^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler ur>d Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht inEhepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

ihrer
Familie,

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
Vorstände

Lfd.in ihrer Familie 
lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

181716J2 15ii9 ifi.T
Balingen

491
5011
511818
521191211

531918
5420 11212

5517115 1 3813162
5631 738

2 5S1
202 91161 445 

1 445
1 57223317 101323

5854378 15 1511 076 
17 924 
29 000

4262265 635 
5 402 

11 037
591211 385 

1 763
1174918 1902417 802 

7 802 6017589 261318 216467

617116 1849342 11 889 
19 662 
31 551

42265 637 
5 403 

11 040
621261 587

2 080
83 1110206182419 247 

9 247 6319799 2914248467 18

in %
640,10,0
651,80,385,7 12,1 0,1
660,15,4 0,0 670,30,50,1 10,388,9
680.12,5 0,0 690,80.3 0,187,8 0,0 10,9

700,238,8 1,6
710,50,1 0,10,0 3,396,0
720,70,10,920,830,0 730,67,1 0,4 0,191,8 0,0
740,50,01,227,219,2 750,65,7 0,3 0,193,3 0,0

760,112,5 0,5 770.1 0.1 0,60,0 3,995,2
780,0 0,40,510,217,5 790,1 0,60,491,5 0,0 7,4
800,30,5 0,011,39,4 810,66,1 0,3 0,192,9 0,0

BIberach

8 1223 13 161
1 2104 9

3143446 11 1312 699 
12 OBO

8251 16 144 
5 853 21611 16 47 506116246

151 512 1312 922 
12 154

8 46236 144 
5 853

252 1
217 67 515 11 16116246

725596 17 941
81147 23 26121

9653313 49 120 48331
1043 2 1585 371 120 13527746

11901437 909 4 120 48332
1216990 2632 1 220 135 847 279

132110 12
14239 222

157 14277 2 216
162572 11 1413 112 2 2485

171 1637 87 2 416
182 1613 611 131507 12 2 2

191 111
20209 82184

2111 101 21 19 3 11
22202 481 1 50 53 492 360 3

2312 11223 1 2 11 9
2458 2051 2 690 53 12 544 3



11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Rtgierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

tosen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. Beteiligung cm Erwerbsleben dgl.insgesamt u.

3 4 71 2 5 6

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen 27 24 534 

3 634

29mönnl. 
weibl. 4 565 

3 929

225
1 25538 32226

24159 156 3Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

18327
2 399267 251 1128 2 666

5 24183Zusammen mönnl. 
weibl. 4 748 

6 595
4 534 
3 634

2 18829
12 2 654305 283230

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 1 230 29mönnl. 
weibl. 5 030 

3 903
4 995 
3 567

331
213123 109 332

7298 10N i c h te rwe rbs pe rsonen 309mönnl. 
weibl.

33 316
2 245835 781 4534 3 080

327 11 9Zusammen mönnl. 
weibl. 4 995 

3 567

3 3395 346
6 983

35
2 458958 890 4836

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen 4101 93 837 mönnl. 
weibl. 4 091 

2 336

44 200 
2 620 126131 2115838

32 21Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

696 66339 717
l 7541 526 1 441 8040 3 280

25Zusammen 797 756 40mönnl. 
weibl.

41 4 917
5 900

4 091 
2 336

4
l 572 101 1 68042 1 684

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen 12mönnl. 

weibl.
239 5543 294I 510 

1 118
1 204 55 59231 16544 8Z6

Nichterwerbspersonen 106mönnl. 
weibl.

2 420
3 768

2 201 
3 406

21445 2 526 
4 937 1 16935346I I

Zusammen mönnl. 
weibl.

\182 714
3 999

2 440
3 571

26947 1 2044 036 
6 055 408 1 22848 828

ohne Angabe des Alters 
E rwerbs pe rsonen

251 49mönnl. 
weibl.

49
47 4750

1521 6 6Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

51
17 2138 1752

17Zusommen mönnl. 
weibl.

72 49 6 653
17 17 2165 4754

insgesamt
1 001
1 348
2 349

28 1S6 
19 847 
48 003

21 465 399 66mönnl. 
weibl. 
insg.

29 643 
21 763 
51 406

E rwerbs pereonen55
560 443 80856

1 025 842 1462957

5 821
6 675 

10 496

5 534
6 144 
9 678

276 14 015 
24 126 
38 141

17 836 
30 801 
48 637

Nichte rwerbs personen mönnl. 
weibl. 
insg.

58
-I 49159

76760

342 15 016 
25 474 
40 490

Zusantmen mönnl. 
weibl. 
insg.

47 479 
52 564 

100 043

28 156 
19 847 
48 003

21 4 286 
7 235 

11 521

3 933 
6 587 

10 520

61
571862
91363 29

Anteil
Insgesamt

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Erwerbs personen 0.2 3,464 100 95,0 0,1 1,6 1,3
10065

OiO 2,6 2,0 0,4 6,266 100 91,2
10067

68 2.0 0.3 4,6100 93.4 0,1 1.6
69 100

N i c hterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

1.5 78,670 100 21,4 19,8
71 100

21,7 78,372 19,9 1.6100
10073

74 21,6 1.6 78,4100 19,9
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 0^0 9,0 8.3 0,7 31.6100 59,3
77 100
78 1.1 48,537,8 0.0 13.8 12.5100
79 100
80 48,0 11.5 10.5 0,9 40,5100 0,0
81 100
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und noch dem überwiegenden Lebensunterholt in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit überwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durcher und Studie endeSchü
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalb von Anstalten

lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

Sozial- 
versiche- 

rurigsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständein ihrer 

Farnl lie lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1711 il lA. 15.9 ü
Biberach

25
11243 10 264242

83 3 2710
112 116 9 2860 2 2592 240

833 2910
1210 302 502 2 128642 482

311 11
3216 13 196204

5 332 2
14222 11 341 99755 12 110

5 3513 3
14 361 238 1256 2 1932 314

37132
2 381262 97111

9 39398
25 40538 20 241 1 167 2

1 612
9 4112 410

27 42564 21 21 264 2431 723

432194
44238 19138

4520335 63
464240 263345260828

472239 92 4
484242 265261 490866

492
50

5111414
1 525155 1 110

5311614
1 5415 55 1 110

5538115 320 84511
17 56137 5 215 1 187

2 032
802 2

5755235 252 83 1802

58274523 18 1413 178 
21 364 
34 542

8282 52 486 504 
6 150 

12 654

1
595012015 2 126 

2 649
100272 254 2639 691 

9 692 60775116 34331 23554 306

6131221 1466 14 023 
22 551 
36 574

6 638283 521 6 505 
6 152 

12 657
625162215 2 263 

2 901
105254 29810 493 

10 494
272

63830126 3623555 306 366

in %
64OfO 0»1OfO
653,6llfS 0,384,4
660,13,7 0,0
671,310,2 0,4 0,168,L
680,10,0 0,01,6
692,310,7 0,3 0,166,5

700,3 0,336,5 1,60,0
712,03,7 0,194,0 0,1 0,1
720,931,5 20,0 0.9 0,8
732,18,8 0,4 0,186,6 0,1
740,71,1 0,619,9 26,0
752,00,190,6 0,1 6,9 0,3

760,1 0,113,7 0,60,0 772,10,193,4 0,1 4,2 0,1
780,5 0,5 0,620,0 ll»7
790,1 0,1 2,08,9 0,488,5
800,40,6 0,310,5 12,7 812,00,1 7,2 0,3 0,190,3
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li
11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben- Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzol lern

davon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Personen Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Ge
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente
u. dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

2 3 41 5 76

Lartdkrels
unter 15 JahreErwerbspersonen1 mönnl. 

weibl.
390 119 2 2 269

2 308 117 1 1 150

3 N ichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. 13 699 

13 050
118 112 1 13 581 

12 981
4 69 64

5 Zusammen mönnl, 
weibl. 14 089 

13 358
119 120* 114 1 13 850 

13 1316 117 70 65

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen7 mönnl. 
weibl. 4 043 

4 011
3 156 
3 506

2 10 9 865
8 1 9 8 1 495

Nichterwerbspersonen9 mönnl. 
weibl.

986 51 38 4 935
10 759 21 17 3 738

11 Zusammen mönnl. 
weibl. 5 029 

4 770
3 156 
3 506

2 61 47 4 1 800 
1 23312 1 30 25 4

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mönnl. 

weibl. 4 016 
3 214

4 040 
3 367

21 1 21
14 1 3 2 109

Nichterwerbspersonen15 mönnl. 
weibl,

229 50 2022 179-t
16 947 22 109 925

17 mönnl, 
weibl.

Zusammen 4 0C6 
3 294

4 269 
4 314

1 52 2122 200
18 251 11 10 1 034

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen19 mönnl. 

weibl. 8 694 
4 714

8 619 
5 155

4 8 8 13
20 2 10 8 429

N ichterwerbs Personen21 mönnl. 
weibl,

116 63 9 5346
22

3 249 64 45 7 3 185
I ■23 Zusammen mönnl. 

weibl. 8 735 
8 404

8 594 
4 714

4 71 54 9 66
24 2 74 753 3 614

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen25 mönnl. 
weibl. 5 475 

4 802
5 419 
4 315

503 50 3
26 781 71 3 408

Nichterwerbspersonen27 mönnl. 
weibl.

155 134 132 2 21
28

2 814 213 194 2 60111

Zusammen mönnl. 
weibl.

29 5 630 
7 616

5 419 
4 315

3 184 2182 24
30 1 291 3 009265 14

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen31 mönnl, 

weibl. 5 958 
5 383

5 880 
4 734

724 67 5 2
32 299 295 350

N ichterwerbspersonen33 mönnl. 
weibl.

277 260 248 10 17
34

3 328 896 858 2 43224

35 Zusorrunen mönnl. 
weibl. 6 235 

8 711
5 880 
4 734

332 315 154 19
36

1 195 1 153 2 78224

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

37 5 300 
3 951

S 024 
3 166

2 272 264 8 2
38 3 435 405 21 347

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

39 772 756 729 26 16
40

4 016 1 884 1 783 90 2 132
Zusarmnen mönnl. 

weibl.
41 6 072

7 967
5 024 
3 166

1 028 
2 319

2 993 34 18
42 3 2 188 2 479111

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

43 1 2182 016 
1 552

754 733 21 4 r.
44 806 532 27498 214

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45
2 883 
5 916

2 839 
4 611

2 740 
4 390

4498
46 1 305 i183

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 1 2184 899 
7 468

3 593 
5 143

3 473
4 888

119 48
48 806 1 519210

»
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und nach dem überwiegenden Lebensunferhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.41ohenzollern

Van den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studiererrde
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht i n ihrer 
Familie, 

ober
außerhalbvan

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts-
vorstörrde

Arheits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in ihrer Familie
in eigenes 

Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.lebertd

J816 1711Ifi. ü7
Calw

12 I33222
1 219130

IBl 326523 912 636 
12 320

6314 986 191 
6 017

9715 32 451251310 11

193 526558 913 0B6 
12 4S0

6963146 191 
6 017

32 9815 65 33111 1310

71 342716 1 1092 113
41 85739767 2

467 91264401418437 60
103 11978 2536566404 68113
II2 501173 411 1 119 142060440

160 123135 29331168 66406120

1351153 4
1 141197163

15136133 9107 2240
165121815 65440 1754 13
1714110 14625 410740
18522299611640 1817 13

19671 1
20215 14116364

211982631014
222453 5 33 09869 242 972 5

23191433110 414
245 2668 475 3 509 25 43 336

2512
262257 381365

276 63 71
2820132 42 439 61 652 441
29693 91
30157 4 222 820 67212 806

312
3247 13024330

332 38 451
341210 124459 2 163 22 299
353245 101
36291 11 1 12263 2 4652 629

3722
382126 43 215325

3939 46
4012639 22 11 467 1392 015
41311 48
42765 26 1 141 672 1422 340

4312 11
441123 7833182
45557 212
46774 2 36459 34551 049
47639 313
48897 41 2 3758 5421 231
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f
nb. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Regierungsbezirk Südwürtt.^ohenzollern

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligur>g am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tdtigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. insgesamt

4 73 5 61 2

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen 46449 66mönnl. 

weibl. 25 54350 50

13551651 N i ch te rwerbspe r$or>e n mönnl. 
weibl. 2617 1752 43

175 553 64Zusconmen 66mönnl. 
weibl. 2822 2254 4393

Insgesamt
35 1 183

2 504
3 687

1 170
1 372
2 542

1 133
1 293
2 426

55 Erwerbs Personen 16mönnl. 
weibl. 
insg.

35 909 
28 579 
64 486

33 540 
24 695 
58 235

5256 8
8757 24

170 14 859 
26 325 
41 184

4 276 
7 797 

12 073

4 072 
7 377 

11 449

58 N rchterwerbs Personen mönnl, 
weibl. 
insg.

19 135 
34 122 
53 257

32659
60 498

16 042 
28 829 
44 871

5 446 
9 169 

14 615

5 205 
8 670 

13 875

20561 Zusammen mönnl, 
weibl. 
insg.

1655 044 
62 701 

117 745

33 540 
24 695 
58 235

38062 8
63 58524

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

3,33,3 3,2 0,193,4 0,0100
65 100
66 4,5 0,2 8,60,0 4,8100 86. 4

10067
68 5,70,13,9 3,890,3 0,0100
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

77,721,3 0,922,3100
71 100
72 77,11,022i9 21,6100p 73 100 P74 77,322,7 21,5 0,9100
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 29,19,5 0,40,0 9,9100 60,9
77 100
78 46,00,6/14,6 13,839,4 0,0100
79 100
80 38,111,8 0,549,5 12,4100 0,0
81 100

Lortdkrels
unter 15 JahreErwerbspersonen 11222mönnl. 

weibl.
204 901

39901292

5 867 
5 665

9898mönnl. 
weibl. 5 965 

5 690
Nichterwerbspersonen3

125 234

5 979 
5 704

mönnl. 
weibl.

100 100Zusammen 906 169 
5 819

5
125 23906

15 bis unter 21 Johre 
Erwerbs Personen 294100 100mönnl. 

weibl. 1 222 
1 279

11 617 
1 387

7
10422 28

3287 7mönnl. 
weibl. -

Nichterwerbs Personen 3359 — 271636310 334

107 622mönnl. 
weibl.

107Zusammen 1 222 
1 279

11 952 
1 721

11
37565 65212

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 11mönnl. 
weibl.

13 1 325 
1 174

21 338 
1 186 1114 1

mönnl. 
weibl.N ic hterwerbs Personen 192 215 21

22516 22227

mönnl. 
weibl.

Zusammen 3017 2 21 325 
1 174

21 359 
1 41318 23621 2

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

219 2 22 832 
1 719

12 837 
1 805 7920 7 5 1

mönnl. 
weibl.

16Nichterwerbspersonen21 24 2442
2 96322 2630993

mönnl. 
weibl.

Zusommen23 201 262 832 
1 719

262 879 
2 79824 3 1 04237 31

t
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und nach dem überwiegenden Lebensunrerholr in den Siadi- / LandVreijen
Regierungsbexirk $üdwürtt.41ohenxollern

Von den Personen mir Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er urtd Studie ertde
ohne An
gabe des überwie
genden

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
vorstörtde

Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Lfd.Haushalts
vorständein ihrer Familie 

lebend

Arbeits
losen-

geld/-hilfe

in eigenes
Vermögen
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebertd Nr.bens-
srhalts

Le
unte

Ji1716Ji. 15J2. JlJi JI9T
Calw

494
5021

2 5110 146
5242211 4

2 5311446
5424 4412

S2 5512974 1 1531963
50 561124232 018 

2 992
3021 637 

1 637
102 572141 5764965

822 58271462313 367 
23 348 
36 715

6542 264956 688 
6 443 

13 131

1
371 5996 462 454

3 077
1079 30842211 654 

11 655 601 1937311016334621917

874 61281614 341 
25 366 
39 707

7 776548 454956 691 
6 445 

13 136

1
47 421 621082 877

3 653
1079 33842213 291 

13 292 1 295 637512417627 383917

in %
640,0 0,10,0
654,40,2 0,112,982,3 0,1
660,15,7 0,0
672.00,5 0,016.980,6
680.10,00,02,5
692,80,10,481,1 0,0 15,6

700,12,835,0 2.60,0 715,50,20.190,0 0,0 4,2
720,2 0.934,2 18,9 1.2
731,40,4 0,29,388,7 0,0
741,7 1.2 0.624,721,9 752,90,3 0.27,589.1 0,0

761.0 0,10,912,20,0 775,40,20,10,0 4.889.4
780,1 0,50,710,3 ,21,2 791,50,4 0,210,088, 0 0,0
800,30,50,811,3 11.2 812,90,3 0,20,0 8,188,5

Ehingen

101 11 1
34 5 21

1485 474 
5 326

231 2 9 3129 1 32 709 
2 716

92
5 9 8971 2 234 487

5 575 
5 360

2 1483 242 9 5129 12 709 
2 717

92
5 89239 971 2 687

2 4247 41 71
4 890 10

205 9202 112 11113 4
1 65 10182 237 61 214325

209 11359 2202 521113 4
121 69272 337 61 225 143

1310 1
141287

153153 111
1669 214 52175 4

17325 2311
187222 72 9182 4

191 2
2077 269

2112 21 47
22941 1 223 1 18889 4

232142 47
2421 018 1 20 123958 4
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I Ib. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben iragesamt

1 2 3 4 75 6

noch; Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen II1 915 

1 642
111 946 

1 761
mönnl. 
weibl.

25
21 962 19 126

539 37 144mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen27

97595 41 070 8828

511 935 
1 642

50 481 990
2 831

Zusammen mönnl. 
weibl.

29
1 071107 52 11630

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 19 12 173 
1 500

1 182 193 
1 626

mönnl. 
weibl.

31
8045 21 4232

87 1 48691Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

33
889352 338 91 24134

106 2 42 173 
1 500

1 1042 284 
2 867

Zusammen mönnl. 
weibl.

35
397 380 11 969136

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen 1 780 

1 089

2 38 34 41 820 
1 210

mönnl. 
weibl.

37
71 7 506438

285 8 6276291N ichterwerbspersonen mönnl. 
‘ weibl.

39
675 27 7626421 43740

32-3 12 61 780 
1 089

2 3102 111 
2 647

Zusammen mönnl. 
weibl.

41
746 34 81270642

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen

3189 167 22687 495mönnl. 
weibl.

43
28131 101 30598 43944

76 541 026 
1 654

9501 080 
2 139

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen45 -S

4851 395 14146

571 215 
1 785

1 117 
1 496

1 767
2 737

495 98Zusammen mönnl. 
weibl.

47
171 51343948

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs persorien

2 23032mönnl. 
weibl.

49
2 2262850

72 1 19Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

51
3 910 71952

41 714 330Zusammen mönnl. 
weibl.

53
12 3 947 26 954

Insgesamt
422363 2711 882 

8 958 
20 840

7 33612 674 
9 730 

22 404

Erwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

55 487279 41235656 909642 571 681357
6 308 

10 244 
16 552

871 570
2 906 
4 476

1 481
2 584 
4 065

7 878 
13 150 
21 028

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

58
18759
27460

6 730 
10 731 
17 461

1 933 
3 185 
5 118

1 817
2 819 
4 636

114720 552 
22 880 
43 432

11 882 
8 998 

20 840

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61
228662
3421363

Anteil

Insgesamt
3,32,7 0,293,8 0,1 2,9Erwerbs Personen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

10064
10065

0,4 5,02,9 2.492,1 0,110066
10067
4,12,5 0.30,1 2,9100 93,068
10069 t

80.11.1N i c hterwerbs Personen mönnl. 
rrtönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

19,9 18,870 100
10071

77,91.422,1 19,772 100
10073

78,721,3 1.319,374 100
10075

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

32,79,4 0,657,8 0,0 8,876 100
10077

46,90,0 13,9 12.3 1.078 39,2100
10079

40,211,8 10,7 0,848,0 0,080 100
10081 i
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexirk Südwurtt.-Hohenxollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^erxlem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerholbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstärrde

Soxial- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

Jl.1716J2. 15T iS. ii J4.7
Ehingen

25
2690 690

274 11
284921 50261914

29141
3041 011 561 261 004

31
32142 6676

3321 2
344811 2 69 329840

35221
364331 817 2 83916

37
381 34 1643

391 11 42
405476 271 1014709

41111 42
425510 287 1015752

433
44114 12 1214

456213 46
4617251 1726 200304

476213 49
4818263 1828 214318

49
50

1 513 1 6
521 1 6 36

5313 1 6
5431 616

55453 22 363
566675 413 1299 1
57120 107 776 31299

583635 671 
9 077 

14 746

256 9335 17 3 63 2 843 
2 868 
5 711

96
5937 192135 130 5 924 93 862 

3 865

94
60555147 8 1 180 43 18190 470

613676 034 
9 490 

15 524

3 309 8 93 2 843 
2 869 
5 712

96 335 19
6219638135 135 5 991 94 161 

4 164
94

635651 300 18190 470 154 8 46

in %
64OfO
650,912,6 0,586,0
663,1 0,10,0
671,213,6 0,284,8
681,3 0,0 0,0
691,113,285,4 0,3

700,20,0 36,1 1,2 4,3
715,869,9 0,0 4,1 0,1 0,1
720,729,4 21,8 1.0 1.0 730,1 1,988,6 0,0 9,0 0,4
7427,2 2,2 0,718,4 0,9
757,1 0,1 3,489,1 0,0 0,3

760,0 13,8 0,5 0,11.6 775,589,7 0.0 4.6 0.1 0,1 7812,5 0,618,2 0,4 0,6
791.668,4 0,0 9,2 0,4 0,1
8013,2 1.1 0,49,6 0,4
817,4 0,3 0,1 3,288,9 0,0

301



i
11b. Die Wohnbevölkerung noch Aifersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Regierungsbezirk Südwurtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
dorunter

Lfd. Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Sozial'
Versiche

rungsrente,
Peruion

u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilFe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. irugesamt

2 3 4 71 5 6
Landkreis

unter 15 Jahre
E rwe rbs pe rsone n1 203 TB 125mönnl. 

weibl.2 178 127 51

3 N ichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. 6 746 

6 444
45 6 700 

6 411
46

4 33 33

Zuiomman5 mönnl. 
weibl.

78 45 6 625 
6 462

6 949 
6 622

46
6 127 33 33

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen7 mönnl. 
weibl. 1 935

2 138
1 583 
1 936

7 7 3414
8 1 1 2001

9 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

240 14 14 226
10 413 24 24 389

11 Zusommen mönnl. 
weibl. 2 175 

2 551
1 583 
1 936

21 5674 21
12 25 25 5891

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weibl. 1 816 

1 761
1 609 
1 704

1 6
14 2 55

15 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

36 10 10 26
16 475 9 9 466

17 Zusonvnen mönnl. 
weibl. 1 852

2 236
1 809 
1 704

1 10 10 32
18 5212 9 9

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen19 mönnl. 

weibl. 3 908 
2 410

3 898 
2 188

2 4 2 2 4
20 2133 6 5 1

N ic hterwerbspersonen21 mönnl. 
weibl.

38 26 25 1 12
22 1 788 47 42 4 1 741

Zusommen23 mönnl. 
weibl. 3 896 

2 186
273 946

4 198

2 30 3 16
24 53 473 5 1 954

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen25 mönnl. 
weibl. 2 552 

2 260
2 532 
2 038

1 18 116
26 5 27 27 190

Nie hterwerbspersonen27 mönnl. 
weibl.

69 66 65 1 3
28 1 551 154 1 397139 10

Zusammen mönnl. 
weibl.

29 2 621 
3 811

2 532 
2 036

1 84 83 1 4
30 5 181 166 10 1 587

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen31 mönnl. 
weibl. 2 974 

2 511
2 9Z0 
2 180

4 49 49 1
32 115 112 3 216

Nichterwerbspersonen33 mönnl. 
weibl.

158 147 7 11140
34 2 016 562 547 29 1 434
35 Zusammen mönnl. 

weibl. 3 132
4 527

2 920 
2 180

4 196 169 7 12
36 697 659 32 1 650

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersoneh37 mönnl. 
weibl. 2 650 

1 946
2 535 
1 586

3 110 105 24
38 171 159 10 189

Nichterwerbs Personen39 mönnl. 
weibl.

447 439 423 16 6
40

2 244 975 922 47 1 269
Zusammen mönnl. 

weibl.
41

3 097
4 190

2 535 
1 586

3 549 526 20 10
42 1 146 1 061 57 1 458

65 Jahre una darüber 
Erwerbs personen43 mönnl. 

weibl.
931 664 247 234 12

44 843 515 256 242 14 72

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45 1 591 
3 039

1 565
2 317

1 486
2 134

79 26
46 173 722

Zusommen mönnl. 
weibl.

47 2 522
3 862

684 1 812 
2 573

1 720
2 376

91 26
48 515 187 794

r
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und nach dem überwiegenden Lebensunferholf in den Siodf- / Landkreisen
Regierungibexirk Südwürtt.<Hohenzollern

Lebensunterhali durch Von den Persorsen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer■ darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in Ihrer 
Familie/ 

aber
Qußerhalbvon

Anstalten
InhenH

Ehepartner 
sofern nicht Mousholts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständein ihrer Familie 

leberrd

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Verrrrägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tütigkeitAnstalten

lebend Nr.

181711 11 il9 M.
Freudenstadt

I1109 61 9
292 18

3156 1 6 296 
6 026

3 II 673 178 
3 015

319 9
4136 1 306 15 556

5156 6 905 
6 070

3 12 733 178 
3 015

1 1 328 9
61 15136 319 566

7266 221 2 53
81S59 1926

9169206 9 31 6
1033 269 7751 190 95 5 93

119B52 26207 9 69
1233 92955 190 95 5 69 96

139 11 1
1425 1 98 1 61

1521 117 1 9
16370 2 2 15 995 2 1010 9

171 1 25 1 117 5
18993395 11 2 2 16 10 2 16

199
20263179 19

215 73
221 1 697 2 101 593 5 98 32

239 73
241 767 1 900 115 1 98 91 2

251
26175179 2 15

2711 1
281 9191 309 37 71 2 1 9

291 11 1
301 978 39 1 969 86 2 1 9

311
32203 2 185 30 1

3339 6 2
341 352 36 1 293 1 179 16 9

3529 6 9
361 555 1 92838 1 209 106 1

372 2
38181 1S61 151 1

3919 6 1
401 167 80639 2 936 1 1019

416 16 1
421 368 90 992 2 15 11987 1

43
4463 1 99 27 1

4510 20 51
46582 22 290 997 29 11

4710 20 1 5
48695 23 289 979 29 1 11
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11b. Die Wobnbevölkeaing nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben dgl.insgesamt u.

4 72 3 51 6

noch: Lartdkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen49 22 235 31mönnl. 
weibl.50 5 525 20

51 3Nichterwerbspersonen 5 58mönnl. 
weibl.52 12 10 2 1830

53 Zusammen 7 Smönnl. 
weibl.

31 743
54 2 1817 1555 20

Insgesamt
55 Erwerbs Personen 417 482mönnl, 

weibl. 
insg.

16 070 
12 294 
28 364

15 437 1817 004 
14 072 
31 076

56 581 551 28 1 186 
1 668

11
57 1 018 968 4626

58 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

7 015 
13 847 
20 862

2 213
3 860 
6 073

1042 318 
4 153 
6 471

9 333 
18 000 
27 333

59 265
60 369

61 Zusammen 7 497 
15 033 
22 530

mönnl. 
weibl. 
insg.

2 755 
4 734 
7 489

12216 070 
12 294 
28 364

2 630 
4 411 
7 041

26 337 
32 072 
58 409

15
62 29311
63 41526

Anteil
Insgesamt

64 Erwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

2.82,5 0,1 .94,5 0.1 2,6100
65 100
66 8,487,4 4,1 3,9 0,2100 0,1
67 100
68 3,3 3.1 0,1 5,491,3 0,1100
69 100

70 Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

1.1 75,224,8 23,7100
71 100
72 1,5 76,923.1 21,4100
73 100
74 76,323,7 22,2 1,4100
75 100

76 Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
Insg. 
insg.

0,5 28,50,1 10,5 10,0100 61,0
77 100
78 46,914,8 13,8 0,938,3 0.010079 100
80 0,7 38,60,0 12,8 12,1100 48,6
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mönnl. 
weibl.

196 80 1 1 115
2 204 155 49

Nichterwerbs Personen3 mönnl. 
weibl. 6 282 

5 927
1 1 6 281 

5 9214 6 6

Zusammen mönnl. 
weibl.

5 6 478 
6 131

80 2 2 6 396 
5 9706 195 6 6

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 1 632 
1 670

1 361 
1 586

2657 1 5 4
8 1 831

Nichterwerbs Personen9 rnönnl. 
weibl.

190 7 1 183
10 171 3 2 168

mönnl. 
weibl.

11 Zusammen 1 361 
1 586

1 822 
1 841

1 12 5 448
12 2514 3

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen13 mönnl. 

weibl. 1 685 
1 582

1 671 
1 534

122
14 2 451 1

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

15 64 31 3 33
16 219 5 5 214

Zusommen mönnl. 
weibl.

17 1 749 
1 801

1 671 
1 534

2 31 3 45
18 2 2596 6

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19 3 757 
2 805

3 748 
2 510

2 34 4
20 51 6 228

mönnl. 
weibl.N i c hterwerbspersonen21 48 26 22 1 22

22 927 20 90718 1

23 Zusammen rrtönnl. 
weibl. B 748 

2 570
3 805 
3 732

2 30 26 1 25
24 1 1 1 13526 23

304 -



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudwürtt.-Hohenzollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
iebftnd

Ehepartner 
soFern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalis-
vorsrände

Lfd.in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhqlts-

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

181716T 11 J4.T
Freudenstadt

4911
50

5111 21
52313 210 2

5321 2 11
54313 210 2

5530385 65 1 161
56297 1 1988 167824 1
5759. 13 1 373 232 2 2824 2

58833167 18 6 546 
12 0S5 
18 601

367 5 1113 405 
3 222 
6 627

5919418183 36 202 4 1 520 
1 887

566 449 
6 449 60277350 37 220 7 61 29

61113432 12167 24 6 931 
13 043 
19 974

3 63 406 
3 223 
6 629

1
622231 687

2 119
57 19183 209 47 273 

7 273
36

63336350 233 7 63 3137

in %
640,00,0
656,279,9 13,5 0,2 0,2
660,05,9 0,0
672,483,3 14,1 0,1 0,1
682,7 0,0 0,0
693,513,9 0,182,3 0,1

700,236,5 1,8 0,0
711,20,193,3 0,0 5,2 0,2
7217,9 1,0 0,2 1,135,8
731,487,1 0,0 11,0 0,4 0,1
740,81,3 0,123,6 24,2
751,30,0 0,389,2 9,0 0,1

760,112,9 0,6 0,0
771,592,5 0,0 5,8 0,1 0,2
780,722,7 10,0 0,10,6
791,586.8 0,0 11,2 0,4 0,1
8012,5 0,1 0,411,3 0,6
811,588.7 0.0 0,39,4 0,1

Hechingen

3 1105 7
246 3

97 32 885 
2 812

73 5 981 
5 673

2 214 5 2104
3613 202 6 4 494

100 573 6 086 
5 719

5 22 885 
2 812

104 2 221
36 694 13 205 6 4

3 71 353 227
822 74 74

9911 145 27 1161 6 1
1057 2 1736 91 144 2

111211 1 372164 6 62 1 1
1277 240 91 4 218 24

1311 11
;435 44 1

153719 19 11
16170 6 7 199 64 9

177 1 30 419 11
18205 7 64 6 243 10

191 2 1
201209 2 224 3

218 161 6
22832 1 35 887 41 15 1

232 78 18
24537 1 111L 041 1 1 18 1
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1 )b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudwürtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
dorunter

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Persor>enGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilFe

Erwerbs
tätigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben dgl.iragesomt u.

2 3 4 71 5 6

r)och: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

E rwe rbs pe rsonen25 männl. 
weibl. 2 287 

2 435
2 268 
2 246

1 17 16 1 I
26 X 25 25 163

Nichterwerbspersonen27 mönnl. 
weibl.

48 43 39 3 5
28 771 78 76 6931

29 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 335

3 206
2 268 
2 246

1 60 55 4 6
30 1 103 101 1 856

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen31 mönnl. 
weibl. 2 699 

2 807
2 695 
2 504

37 36 34 1
32 1 125 123 177

Nichterwerbspersonen33 mönnl. 
weibl.

97 790 89 1
34 7941 165 371 353 10

35 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 796

3 972
1272 695 

2 504
125 2 104

36 1 496 476 10 971

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen37 mönnl. 
Weibl. 2 313 

1 851
2 221 
1 530

3 86 85 1 3
38 1 148 143 5 172

39 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

289 275 10299 14
40 7431 462 722 20 719

41 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 221 

1 530
3752 612 

3 313
3 360 15 13

42 1 691 865 25 891

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen43 mönnl. 

weibl.
845 549 295 l289 6

44 714 398 214 202 12 102

Nichterwerbspersonen45 mönnl. 
weibl. 1 159

2 406
1 135 
1 875

1 110 
1 794

25 24
46 77 531

47 Zusammen mönnl. 
weibl. 2 004

3 120
949 1 430

2 089
1 399 
1 996

31 25
48 398 89 633

ohne Angabe des Alters 
E rwe rbs pe rs o n e n49 mönnl. 

weibl.
13 12 1

50 22 18 3 3 1

51 Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

10 2 2 6
52 15 10 8 2 5

Zusammen53 mönnl, 
weibl.

23 12 2 2 9
54 37 16 13 11 2 6

Insgesomt
55 Erwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

15 427 
14 090 
29 517

14 565 
12 541 
27 106

13 445 435 4049
56 6 523 503 17 l 020 

l 42457 19 968 938 26

58 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

8 197 
13 063 
21 260

1 624
3 lll
4 735

1 542
2 984 
4 526

6 573 
9 952 

16 525

44
59 111
60 155

Zusammen mönnl. 
weibl. 
Insg.

61 23 624 
27 153 
50 777

14 565 
12 S41 
27 106

13 2 069
3 634 
5 703

1 977 
3 487 
5 464

53 6 977 
10 972 
17 949

62 1286
63 19 181

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 100 0»194«4 2t9 2.8 0»1 2,6
65 100
66 100 69»Ü 0,0 3,7 3,6 0,1 7,2
67 100
68 100 91,8 0,1 3,3 3,2 0,1 4,8
69 100

N i c h te rwe rbs pe rsonen70 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 19,8 18,8 0,5 60,2
71 100
72 100 23,8 22,8 0,8 76,2
73 100
74 100 22,3 21,3 0,7 77,7
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
Insg.

76 100 61,7 0,1 8,8 29,58,4 0,2
77 100
78 100 0,046,2 13,4 12,8 0,5 40,4
79 100
80 100 53,4 0,0 11,2 10,8 0,4 35,3
81 100

^06



und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbeiirk Südwurtt.-Hohenxollorn

Von den Personen mit uberwi^erxiem Lebensunterholt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und StudierendeSchU
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerbalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
lebend

in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterbalts-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebertd Nr.

18171612. 127 12 11
Hechingen

251
2652 1B8152
27321 3 2827 1166113665

29331
3 3032 1819 115817

3131
2 32161616169

33363
3 34373716 128765

35376
5 3631 8787532916

3712 2
1 38651263165

398 10
3 408235672 126665

4111210
4268280127 598830

431
446953196

45317 610
461110176 33630619

47361810
48111038322931513

491
5011
511 85
52162

53915
54263

7 556635363
6 5612888616829

571317220 1 2393829

581123268 66 182 
8 930 

15 112

223791223 079 
2 908 
5 987

71 596313 91313 1391083 536 
3 536

601837371 181516292230

61119362 3126 535 
9 816 

16 351

79 291223 082 
2 908 
5 990

627731 61 061 
1 353

153 3108 136 363 
6 363

63196737518292230

in %
640.00.0
651.710.987x6
660.15,9
670.612.386,9
680.10.02.8 6912.1 0.987t0

700.31.5 1.037.6
711.70.06.1 O.l0.096,1
721.10.122,3 0,827,1 730,70,3 0.00,0 9,289d7
740,80,628,2 1.116,6 751.17,1 0,2 0,00,091 «6
760.10.30,513.0 771,70,00.0 6,5 0,193,'7
780,0 0.610,7 0,616, 1 790,70,3 0,00,0 9,589115

•800,60,5 0,211,88.6 811.10,07,5 0,20,091,1
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hoheniollern

davon mit Überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Sozial-
versiche-

rur>gsrente,
Peruion
u. dgl.

PersonenGe- Arbcits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. insgesamt

1 2 3 4 5 76

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs personen1 139mönnl. 
weibl.

90 69
2 112 75 37

3 N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

5 332 
5 067

69 64 5 267 
9 0534 1214

Zusommen5 mönnl. 
weibl.

5 471 
5 179

90 65 64 5 356 
5 0906 75 1214

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen7 mönnl. 
weibl. 1 497 

1 266

31 213 
1 174

2813
8 1 911

9 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

164 7 7 157
10 190 14 13 176

11 Zusammen mönnl. 
weibl. 1 661 

l 456
1 213 
l 174

1010 438
12 15 26714

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weibl. 1 495 

1 147
I 484 
1 114

11
14 1 32

N i c h te rwe rbs pe rsone n15 mönnl. 
weibl.

26 4 3 22
16 334 10 6 3 324

17 mönnl. 
weibl.

Zusammen 1 521 
1 481

1 464 
1 114

4 3 33
18 1 10 3 3566

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen19 mönnl. 

weibl. 3 070 
1 837

3 061 
1 675

2 3 3 4
20 4 1566 2

N ichterwerbspersonen21 mönnl. 
weibl.

32 18 17 14
22 1 056 16 14 1 038
23 Zusammen mönnl. 

weibl. 3 102 
2 893

2 21 20 183 061 
1 67524 1824 2 1 194

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen25 mönnl, 
weibl. 1 833 

1 887
1 825 
1 683

2 6 6
26 36 35 1 166

27 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

36 33 33 3
28 846 87 83 7591

Zusammen mönnl. 
weibl.

29 1 869
2 733

1 825 
1 663

2 39 39 3
30 123 118 9272

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen31 mönnl. 
weibl. 2 250 

2 047
12 202

1 749
45 44 21

32 2 144 141 1523

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 64 81 80 31
34 3411 119 349 7704

Zusammen mönnl. 
weibl.

35 2 334
3 166

2 202 
l 749

1 126 124 2 5
36 2 493 482 7 922

55 bis unter 65 Jahre 
E rwe rbs personen

l
mönnl. 
weibl.

37 1 905 
1 560

31 810 
1 246

92 90 2
38 150 163151 1

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

39 247 246 237 7 2
40 1 169 517 622547 29

Zusammen mönnl. 
weibl.

41 2 152 
.2 729

1 810 
1 246

337 327 59
42 690 667 30 785

65 Johre und darüber Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

43 869 579 287 276 311
44 768 207 197 92469 10

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45 866 816 14852 35
46 1 845 1 405 1 331 73 440

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 1 735
2 613

579 1 139 
1 612

1 092 
1 528

1746
48 469 53283
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und nach dem Überwiegenden Lebensunferhalt in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwurtt.-Hohenzollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durch.Schüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstolten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstande

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vemrögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quelten

Erwerbs-
tdtigkeitAnstalten

lebend Nr.

18JÄ. ü 12. 16 17T 9 Jl. . 15
Hoib

80 7 21 1
321 5 2

104 50 872 350 
2 305

4 931 
4 788

1 238 1 9 3
114 9 212 7 43 43

2 350 
2 306

104 50 1 5 011 
4 820

1 89245 1 9 5
114 9 217 7 433 6

72271 48 6
2 74 116 8

8135 5 127 8 920 2
35 8 21 25 1083 136 15

136 8 5 11354 68 2 14
37 8 1283 21 210 31 26

138 12
1421 1 30 1 1

1711 1 1 154
2B1 5 3 311 7 161 6

1 25 1711 26
18302 5 3 2 341 7 8

194
20125 3 1148 6 1

213 1 19 2 2
22975 17 1 020 17 1

233 1 13 2 2 1
241 100 20 1 168 23 1 2

25
140 2 150 1 2614 3

271 2
726 11 28720 1 36 1 1

291 2
866 3013 870 1 50 24

312
138 323 130 22

1 2 331
725 3427 666 99 2 3

351 3 2
863 3630 796 121 32

371 3
152 382 101 60 1 1

391 1
40573 18 381 231 35 2

411 4 1
4272 5 20 482 291 2 46

433
4482 2 43 49

45116 1 2
46361 14 133 285 715

47146 1 2
48443 16 176 334 715
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudwürtt.-Hohenzollern

davon mit überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial-
verslche-

rur>gsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hllfe

Erwerbs-
ttitigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

4 72 3 5 61

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

E rwerbspersonen 24 I49 25mtinnl. 
weibl. 22 21 1 150

2 2 81051 Nichterwerbspersorten mönnl. 
weibl. 133 352 16

24 2 2 953 Zusammen 35mönnl. 
weibl. 4 1354 38 21 4

Insgesamt
E rwe rbs pe rs on e n 5 436 422 14 39455 mönnl. 

weibl. 
insg.

13 063 
10 646 
23 729

12 248 
9 206 

21 434
546 529 17 89156 3

31 1 2858 962 95157

N ichterwerbspersonen 1 307
2 447
3 754

5 490 
9 195 

14 685

58 1 259
2 320
3 579

43mönnl. 
weibl. 
insg.

6 797 
11 642 
16 439

11059
15360

mönnl. 
weibl. 
insg.

19 680 
22 288 
42 168

12 248 
9 206 

21 434

5 1 743
2 993 
4 736

1 681 
2 849 
4 530

57 5 884 
10 086 
15 970

61 Zusammen
S 12762

63 1848

Anteil
Insgesamt

Erwerbspersonen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl, 
weibl. 
Insg. 
insg.

3.3 3.0100 93.6 0.0 3,2 0.1
65 100
66 86.5 0,0 5,1 5,0 0,2 8,4100
67 100
68 4,1 4,0 0,1 5,4100 90.4 0,0
69 100

Nichterwerbspersonen70 mönnl, 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

80,819,2 18,5 0,6100
71 100
72 79,021,0 19,9 0,9100
73 100I 74 20,4 19,4 0,8 79,6100
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 61i.6 0,0 8,8 8,5 0,3 29,6100
77 100
78 45,312,8 0,6100 4U3 0,0 13,4
79 100
80 37,90,0 ii;2 10,7 0,4100 50 Ü981 100

Landkreis

unter 15 JahreErwerbspersonen 7277149mönnl. 
weibl.

1
30891192

4 875 
4 829

10104 885 
4 842

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3
13 134

4 947 
4 859

mönnl. 
weibl.

10 1077Zusammen 5 034 
4 961

5 T

13 13896

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen

18622mönn I. weibl. 1 274 
1 123

1 086 
1 049

7
748

10711 11mönnl. 
weibl. -

N ichterwerbspersonen 1189
101272712810

29313 13mönnl. 
weibl. 1 086 

1 049
Zusammen 1 392 

1 251
II

175272712

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen 21mönnl. 
weiul.

11 3S3 
1 097

213 1 358 
1 112 1514

7mönnl. 
weibl.

18N ic hterwerbspersonen 182515
190141416 204

mönnl. 
weibl.

Zusammen 919 18 1a17 1 353 
1 897

1 383 
1 316

20518 14 14

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
12 1319 2 699 

1 701
12 664 

1 784
802 1320

mönnl. 
weibl.

13Nichterwerbspersonen 76 7521 89
72358 15922 782

mönnl. 
weibl.

14Zusammen 77 17923 12 699 
1 701

2 753 
2 566

8032606224
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ur>d noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt In den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudwürtt.^Hohenzollern

Leberuunterholt durch Von den Personen mit uberwl^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

mit Uberwieqerxiem Lebensunterhalt durchSchüler ur>d Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
labgnd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorsttinde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer 
Fami lie lebend

Houshalts-
vorstönde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

181716üifi. n ilT 9

Horb

491
50

51172
521394

53182
l 5439' 4

559572 3281
565117313 7d6 4660 1
571 14I 036 230 415660 2

589991 271 555 8 5 105
6 164 

13 269

1132 501 
2 393 
4 894

599191 904 2633 883 660 
3 680

122
6019031 182 l 17568235 96

61108328 95 433
6 872 

14 305

1 555 102 502 
2 394 
4 896

113
6210 961 1 077 

1 405
3033 1014 340 

4 340
122

63204192 3566 111235

in %
64OtO0.0
652,314,583,2
660,16,2 0,0
670,1 0,619,4 0,479,5
680,10,02,8
691,10,117,9 0,360,6

700,8 0,11,736,8
711,80,20,0 4,9 0,193,0
720,3 0,831,6 20,6 1,0
730,1 1,09,8 0,388,8 0,0
740,5 0,51,320,0 26,5
750,1 1,30,0 6,0 0,290,4

760,3 0,112,6 0,6
771,80,20,0 5,692,3 0,1
780,1 0,519,5 10,7 0,5
791,010,7 0,10,0 0,388,0
800,2 0,311,610,3 0,6
811,30,10,0 0,289,6 6,8

MUnsingen

66 6 11
29 1 2

4054 616 
4 660

2 150 2 32 247 
2 205

126
391 1 124 5109 4

402 54 742 
4 689

156 2 52 246 
2 205

126
5 391 125109 i 6

330153 7
1 864 9

3 91094 5 94
2 10153 89 919 8

II6247 4094 5
2 12153 2 1653 619

13111
;411 15

15251
16165 1 4154 1 1 6

1732 5 1
18165 200 1 41 1 6

1911
20$068

21721 43
226655 19 702 122 1

2362 23 4
248723 19 782 12 12

iil



11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Eieteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbexirk Sudwürtt.41ohenzol lern

' davon mit UberwiegerKJem
dorunter

Lfd. Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

Persor>enGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. insgesamt

2 41 3 5 6 7

r>och: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
25 9l 707 

1 852
1 696 
1 746

2 9
26 19 861 19

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

327 101 98 96 2
28 167 5 576743 159

Zusammen mönnl. 
weibl.

329 1 696 
1 746

107 105 21 808 
2 595

2
30 186 178 5 6621

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
31 1 769 

1 629
20 19 11 790 

1 769
i

7632 164 63

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

33 15168 164163 4
55634 405 395 8961

Zusommen mönnl. 
weibl.

35 188 151 973
2 730

1 769 
1 629

1 183 5
63236 469 458 9

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
37 51 752 

1 467
1 684 
1 305

1 67 62
6138 100 41 96

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

39 279 11290 274 5
40 1 078 588 573 15 490

Zusammen mönnl. 
weibl.

41 1 684 
1 305

346 336 10 112 042 
2 545

1
42 5511 688 19669

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

43 18 1797 610 186 168
44 53476 139 123 16670

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45 973 56 379171 010 
1 91546 1 484 4311 388 93

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 381 159 
1 623

741 807
2 565

610 l 085 
1 51148 478 109 484

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

149 33 30 2 2
150 1718

Nichterwerbspersoner^ mönnl. 
weibl.

451 8 4 3 1
52 5 49 5

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 30 6 1 541 5
54 17 5 527 5

Insgesomt
Erwerbs personen mönnl. 

weibl. 
insg.

26355 11 524 
9 914 

21 436

10 964 
9 in 

20 075

7 290 26264
47656 2 325 303 22

615 73957 9 567 48
Nichterwerbspersonen mönnl. 

weibl. 
insg.

58 6 709 
10 662 
17 371

1 637
2 762 
4 399

5 072 
7 900 

12 972

1 568
2 632 
4 200

68
59 122
60 190

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

61 5 335 
8 376 

13 711

18 233 
20 576 
38 809

10 964 
9 111 

20 075

7 1 927 
3 087 
5 014

1 832
2 935 
4 767

94
62 2 144
63 2369

Anteil
Insgesamt

Erwerbs personen mönnl. 
mönnl, 
weibl. 
weibl. 
insg. 
Insg.

64 95,1 2,3100 0,1 2f 5 0,22,3
65 100
66 100 91,9 0,0 3,3 0,2 4,83,1
67 100
68 100 93,6 0,0 2,9 0,2 3,42,6
69 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
Insg. 
insg. .

Nichterwerbspersonen70 100 24,4 1,0 75,623,4
71 100
72 25,9 74,1100 24,7 1,1
73 100
74 74,7100 25,3 24,2 1,1
75 100

Zusammen76 29,3100 60,1 0,0 10,6 10,0 0,5
77 100
78 440 40,7100 0,0 15,0 14,3 0,7
79 100
80 35,35U7 0,0 12,9 0,6100 12,3
81 100
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwünt.-Hohensoliern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrerdarunter

mit Überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
oußerholbvon

Anstalten
leitend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

Vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts-
vorstörtde

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebertd Nr.

T 1810 11 16 17T M.
MUnsingen

25
8686 2 26

1 2 27
531 19 566 25 51 1 28

1 2 29
615 19 628 27 51 1 30

31
72 2 66 10 32

2 76 2 33
676507 16 131 66 34

2 76 2 35
18579 562 1 76 13 36

37
58 69 81 3 38

2 9 39
665 13 303 173 86 40

2 9 41
503 13 3S2 1 181 89 42

1 43
39 19 30 6 44

3 29 1 7 45
ISO306 2606 16 25 46

303 1 7 47
365 169 270 25 486 20

1 49
1 1 50

3 1 6 51
2 3 1 52

13 5 53
1 2 6 1 54

21 221 37 5 55
333 6072 2 60 7 56
333 21 6282 972 7 5 57

2 367 
2 261 
6 608

136 5 6 821 
7 112 

11 933

2 165 2 5 77 58
2 617 
2 617

120 1 79 6506 526 105 59
256 1 86 6 815 6026 10 182

2 368 
2 261 
6 609

136 5 5 062 
7 519 

12 561

2 202 2 5 6182
2 950 
2 950

120 1 81 710 31 105 626 5
256 1 86 638 912 33 10 187

in %
0,0 0,0 64

86,0 6516,1 1,9
3,6 0,0 66

678535 0,6 12,6 1,5
0,01,6 0,0 680,0

6985,0 0,3 13,1 0,9 0,7

35,0 702,0 0,1
719531 0,0 3,3 0,0 0,1 1,5

26,5 21,2 721,1 0,0 0,7
7390,0 0,1 8,2 0,3 0,1 1,3

15,1 26,5 1,5 0,0 740,5
7592 20 0,0 6,3 0.2 0.1 1,6

7612,9 0,7 0,0
779635 0,0 3,8 0,0 0,1 1,5

16,3 11,0 78.0,6 0,0 0,6
7989,8 0.1 8,5 0.6 0,1 1,3
807,6 11,9 0,7 0,0 0.2
819136 0,1 6,7 0,2 0,1 1,6
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c

\11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PorionenGe- Aibeih-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tdtigkeit

Rente
u. dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. Insgesamt

74 62 3 51

Landkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen 1962359 1611 mönnl. 

weibl. 119314 1952
12 490 
12 155

224 2N ichterwerbs Personen 12 714 
12 298

2193 mönnl. 
weibl. 143 11384 •t

Zuiammen 2 12 686 
12 274

mönnl. 
weibl.

226 2195 13 073 
12 612

161
143 138 11956

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen 964mönnl. 

weibl,
2 27 107 3 981 

3 758
2 988
3 2S4 7 1 4968 1 6

N i c hterwerbspersonen 57 7789 mönnl. 
weibl.

54 1835
79710 47 44844

1 742 
1 293

Zusammen mönnl. 
weibl.

8411 2 64 14 816 
4 602

2 988
3 294 5412 1 50 1

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weibl,

3 293 227 
2 710

3 13 262 
2 773 6114 2 •91

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

15 57 7 146203 40
16 45 3 76437809 *

mönnl. 
weibl.

17 Zusatranen 17560 83 465 
3 582

3 227 
2 710

3 40
18 82545 37 32

25 bis unter 35 Jahre 
E rwerbspersonen mönnl, 

weibl.
19 97 10 8 26 917 

3 791
6 891
3 56020 7 1 2186 4

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 52134 4125186
22 2 951136 33 087 118

i Zusammen mönnl. 
weibl.

23 617 103 
6 878

7 144 133 66 891 
3 56024 143 3 169122 46

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl, 

weibl.
239 225 4 925 

3 696

2 364 882 
3 420 2362 38 3826

Nichte rwerbspersonen 22rrrönnl. 
weibl.

22827 223 4250
3 02328 360 324 93 383

Zusammen mönnl. 
weibl.

24267 259 629 5 175 
7 079

4 882 
3 420

2
3 25939830 2 362 9

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

57 40 37 231 5 571 
3 530

5 519 
3 217 208105 98 732

mönnl. 
weibl.

13N ichterwerbspersonen 39133 380 10404
1 113. 3 14534 1 044 444 258

Zusommen mönnl. 
weibl.

181235 5 975 
7 788

7 431 4175 519 
3 217 3 3535136 1 218 1 142

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

37 80 44 417 
1 869

3 764 500 
2 240 13138 140 129 11

IrN ichterwerbspersonen mönnl, 
weibl,

1939 927 47878946
2 38440 1 886 1 739 1184 270

Zusammen mönnl. 
weibl.

191 807
2 026

5141 4 417 
1 969

3 9545 446
6 510 2 51512942 1 868

65 Jahre und darüber 
Erwerbspersonen mönnl. 

weibl.
843 321 233 1 233 201991 1

5844 135 106 29831 637 1

mönnl, 
weibl.

Nichterwerbspersonen 8745 2 881 
3 928

1922 685
3 535

2 968 
5 293 1 36546 313

Zusammen mönnl. 
weibl.

9547 3 114
4 063

2 886 
3 641

2244 201 
6 124

1991
1 42334248 1637
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und noch dem überwiegenden Lebemunterholt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzol lern

Von den Personen mit uberwi^erxJem Lebensunterholt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrer

Lebensunterholt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchU er und Studierende
ohrse An
gabe des überwie
genden 
Lebe ra

unte rholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
__l£bfiDd__

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorsttinde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
vorstünde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer 
Fami lie lebend

eigertes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

in Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

18171615ü H.10 11

Ravensburg

13120172
2 2112104

352528659 1611 256 
11 234

63135 768 
5 679

321
4279241359411255 91

552829679 1611 428 
11 338

63135 768 
5 679

321
6281251311 606255 91

7422 413818 778211
869113«1 6442
93012401 1 73232452 75

101895 2835 51889 10541279
11343211 4 418 1 179 175 2341 453
122583147879 6989 10541281

13551932
1414242 3130
1599131 341032 81
16551689 1 1820 1212 25603
17104184 5383 1032 1869121 213 731 125 2012633

1963
2072200 97183
212517 1013 414
222232 851 2 69 4491112 720
232516201314 4 24293783 051 2 65612 903 11

252
26114 12203222
2778712 2 282121702 823 1 65812 850 2 2
297101 722 30227 21 1843 0432 6113 072 2

31113 3
3241201834198

2 33132 7
341316 231565 2 795 43 018
35314105
3617335 16 32 978 4693 216

37
38230 2973118
39531112
401536 27691 558 4542 217
415312 11
4217799 38 257 1 665 42 335

438
44218 335230
45661141 4630831 49455431 037
4768914 •41 483252849490451 067
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit überwiegendem
dorunter

Lfd. Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Sozial
versiche

rungsrente,
Pertsion
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
loien-

geld/-hllfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
schlecht eigenes

Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr, irugesomt

2 41 3 75 6

noch; Landkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 mönnl. 

weibl.
49 47 2

50 30 29 1

51 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

6 1 l 7
52 37 13 10 2 24

53 Zusammen mönnl. 
weibl.

57 47 l 1 9
54 67 29 131 10 242

Insgesomt
55 E rwe rbs pe rson en mönnl. 

weibl. 
insg.

30 797 
20 963 
51 760

29 123 
18 991 
46 114

25 434 368 1 215
1 527
2 742

43
56 13 432 361 49
57 38 666 749 92

58 N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 
insg.

18 514 
34 279 
52 793

4 900 
7 671 

12 571

4 605 
6 989 

11 594

267 13 614 
26 608 
40 222

59 493
60 760

61 Zusammen münnl. 
weibl. 
insg.

49 311 
55 242 

104 553

29 123 
18 991 
48 114

25 5 334 
8 103 

13 437

4 973 
7 370 

12 343

14 829 
28 135 
42 964

310
62 13 542
63 38 852

Anfeil
Insgesamt

64 Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl, 
weibl. 
insg. 
insg.

100 94.16 0,1 1,4 1.2 3,90,165 10066 100 90,16 0,1 2,1 1.8 0,2 7,3
67 10068 100 93.0 0.1 1.7 1.4 0,2 5,3
69 100
70 Nichterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 26,5 24,9 73,51.4
71 10072 100 22,4 20.4 1.4 77,6
73 10074 100 23,8 22.0 1.4 76,2
75 100
76 Zusammen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

100 59.1 0,1 10,8 10.1 30,10,6
77 10078 100 34^4 0,0 14,7 13,3 1,0 50,9
79 10080 100 46^0 0,0 12,9 11,8 0,8 41,181 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen1 mönnl. 
weibl.

425 139 4 2 282
2 360 205 11 154

Nichterwerbs Personen3 mönnl. 
weibl. 17 146 

16 701
162 160 16 984 

16 5584 143 131

mönnl . weibl.
5 Zusammen 17 571 

17 061
139 166 162 17 266 

16 7126 205 144 132

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 5 773 
5 417

7 4 408 
4 963

1 58 53 1 1 3068 2 7 6 4451

9 Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.' 1 197 

1 173
8796 1 101 

1 102
2

10 71 59 2

mönnl. 
weibl.

11 Zusammen 6 970 
6 590

4 408 
4 963

1541 140 2 407 
1 547

3
12 782 65 3

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

13
5 684 
4 828

S 624 
4 6T7

1 4 1 551
14 151

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen15 809 168 Sb 88 641

16 1 205 58 51 1 1474

Zusammen mönnl. 
weibl.

17
6 493 
6 033

5 624 
4 6T7

1 172 57 69689
18 58 51 1 2984

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19
11 910 

7 197
11 883 

6 533
8 9 5 10

20 1 18 16 6452

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

21 404 156 83 55 248
22

4 577 118 104 4 459r*. 6-r

mönnl.. 
weibl.

23 Zusammen 12 314 
11 774

11 883 
6 133

8 165 88 55 258
24 1 136 120 5 1048
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und noch dem überwiegenden Lebensunterbolr in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Uberwieaertdem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lehnnH

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 
vorstönde

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorstände

Lfd.in ihrer Familie 
lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

in Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

1817161511 JA.9T
Ravensburg

1 491 1
50

5172
1 5251 18512

5311 e2
1 541 18 5512

52 5551722 25 984 21 21
5610131 242

2 226
170 1124783

153 578342 132 49784 1 2

58970769 28559 30 11 821 
22 941 
34 762

7 196 270 
6 121 

12 391

4921
5962536217 287 23 2 854

3 623
12937212 536 

12 537 601 59564776 317 30 148864

611 0223312 805 
24 183 
36 988

755 941 216 271 
6 121 

12 392

5612 494
726 623923 3 024 

3 965
217 311 14037213 319 

13 321 631 74872778 366 30 161866

in %
640.10.00.00,0 0,0
654,381,0 14,2 0.2 0,4
660.13,7
676,60.281,3 11.1 0,7
680,0 0.10.01.5 0,0
695,60,312.581 j2 0,5

700,23,033,9 2,70.0
717,10,20.1 5.686,8 0,1
720,817,9 0,636,6 1,1
732.30.186^2 0,1 10,7 0,5
741,5 0,623,523,7 1.6
754,00.20,1 0,486^4 9,0

761.1 0,112,7 1.00,0
776,90,286,:4 0,0 6,3 0,1
780,60,7 0,424,1 11.1
792,60,186d0 0.1 10,7 0,5
SO0,7 0,412,7 11,9 0,8
814,10,286,1 0,1 9,2 0,4

Reutlingen

6296 20 1
1146 7 2

1432 16 191 
15 767

29 3243 10 5 606 108 168 
7 944 1632718 5 589 7285 4

14916 447 
15 913

29 58 168 
7 944

243 10 2 5 626 10
27 16418 5 596 7 6285

71 723 1 072 155 55 2 3
8182 7 389 36 224 7 1

92 19292 813 89 5857 109
74 10788 15 5 914 103 7 4122 80

11263792 23 1 885 
1 303

244862 111 8
129217 12 139 7146 795 81 6

1387 39 814
u32 5 142116 6

15339307 32 1 239 57 3286 3
16871 035 1864 9 35 22 285 62 T

1734732 278 3290 308 8 65 3
181 177 90980 62 11 40 28 2 185

1913 4 8 1
20636597 9 6 3

19 21993 113119 68 36
22272 78 4 324 54 198 16 3 1 50 2

2310019 7 131 37122 68
24274 795 2 87 5 010 1 516 3 56 5
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Eleteiligung om Erwerbsleben lRegierungsbezirk Südwürtt.<Hohenzol lern

davon mif Ubervriegerrdem
darunter

Lfd. Altersgruppe Sozial- 
versicbe- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente 
u. dgl.

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. Beteiligung om Erwerbsleben insgesamt

742 3 5 61

noch; Londkreis
35 bis unter 45 Johre 

Erwerbs Personen 36 36 2 47 586 
6 392

7 540 
5 693

4mönni. 
weibl.

25
72 1 6544 8126

142 8 33184 151Nichterwerbs Personen mönni. 
weibl.

27
342 10 3 9643604 32428

37169 178 107 540 
5 693

4Zusammen 7 770 
10 716

29 mönni. 
weibl. 441 414 11 4 618430

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen 677 76 18 602 

5 616
2mönni. 

weibi.
8 689 
6 795

31
6121 366 354 932

20332 322 9N i c hterwerbspersonen 35233 mönni, 
weibl. 4 3681 506 1 444 425 87434

398 10 282 409Zusammen mönni. 
weibl. 9 041 

12 669
8 602 
S 816

35
4 9801 1 872 1 798 5136

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen 173 165 7 47 063 

3 928
6 878 
3 232

837 mönni. 
weibl. 376302 161 31938

1 006 
2 893

974 32 14Nichterwerbs Personen mönni. 
weibl. 1 020 

6 536
39

3 6432 767 10940

39 18mönni. 
weibl. 6 876 

3 232

8 1 179 
3 212

1 139 
3 069

41 Zusammen 8 083 
10 464 125 4 019142

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen 17 3mönni. 

weibl.
610 59343 1 741 

1 250
1 126 2

197416 2344 612 441

Nie hterwerbspersonen 45mönni. 
weibl. 4 256 

6 887
4 108 
6 535

14945 4 303 
8 778

* 347 1 89146

I ■Zusammen mönni. 
weibl. ^ 701 

6 953

484 668 
7 328

16647 6 044 
10 026

1 126 2
370 2 08848 612

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs personen 1mönni. 

weibl.
70 6949

3 232650 31

7 4NI c h te rwe rbs pe rso n e n 7mönni. 
weibl.

1151 — 20 192052 39

57 7Zusammen mönni. 
weibl.

53 81 69
2123 2370 2654

Insgesamt
1 673
3 236
4 909

973 931 29Erwerbspersonen mönni. 
weibl. 
insg.

2655 46 269 
31 717 
77 986

48 941 
36 198 
85 139

521 172
2 103

9 1 236
2 209

56
813557

19 090 
37 151 
56 241

3436 336 
12 056 
18 392

5 939 
11 453 
17 392

Nichterwerbs personen mönni. 
weibl. 
insg.

58 25 426 
49 207 
74 633

52059
86360

20 763 
40 387 
61 150

mönni. 
weibl. 
insg.

6 870 
12 625 
19 495

372Zusammen 7 309 
13 292 
20 601

61 74 367 
85 405 

159 772

46 269 
31 717 
77 986

26
57262 0
94463 35

Antei I
Insgesamt

Erwerbs personen mönni. 
mönni. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

3,464 0,12,0 1,90,1100 94d^5
10065
8,966 0,13,4 3,2100 0,0

67 100
68 0,1 5,82,50,0 2^6100 91^6
69 100

Nichterwerbspersonen mönni. 
mönni. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 1,3 75,124,9 25,4100
10071

72 1,1 75,523,324,5100 ■s
73 100
74 75,41,225,324,16100

10075

mönni. 
mönni. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg. I

Zusammen76 27,90,50,0 9i8 9,262j2100
77 100
78 47,30,715,6 14,837a 0,0100
79 100
80 38,312,2 0,60,0 12,948^8100
81 100

\

H
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk SüdwOrtt.-HehenzeMem

Lebensunterhalt durch Von den Penorten mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

Schüler und Studierende mit überwiegendem Lebensunterhalt durch
ohrte An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständeIn ihrer Familie 

lebend

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

18)ö 1712. JA. J5T Jfi. J1
Reutlingen

1 252 3
11 26625 26 113611

12 275 121 915
12 28112 876 3 83213 785
13 29121 7 1215
13 3016 657 138 98916 396 6

317 17
32167 13 583588

9 33388
3416277 1 273 106 0866 200
35915 615
3616320 36 629 1 11806 788

37132
382270 1063367

2 393991
4023322 673 1 916603 698

2 411211 61
23 421 018 3663 2 963 13 865

4311 2
4472 123 26179

4512621 29
4666571 26671 563 11 630
4712522 31
48661 367 59615 1751 809

491
5022

2 511 1 21
52131 1512 1

53231 11
54131 17116

87 553 51871 391
2 865 
6 236

3 6612
56236355 9667 1 62 686 

2 686 110 57562 12 96 9019 6

5881017 613 
33 219 
50 632

18 36155 5 810729 699 636 
8 837 

18 273

1
59669125 399 3 310 

6 120
66 60318 309 

18 310
632

601 25973163199 652 161 161
618973995 18 806 

36 0S6 
56 868

5 997 21732 1559 668 
8 866 

18 292

1
62672136 63667 9 3 665 

6 662
20 793 
20 796

633 68
631 369155 82203 562 161 165

in %
640.0 0,10.0
655.20,311.2 0,28311
660.10,0 0,00,06,9
670,70,111,0 0,387,9
680,0 0,12,9 0,0 0,0
692,20,286,3 11,0 0,2

700,6 0,20.0 37,1 2,9
716,20,0 6,2 0,1 0,291,2
720,1 0,837,2 18,0 0,9
731,20,189,6 0,0 8,9 0,3
7426,5 1,6 0,3 0,626,5
752.298 £0 0,0 7,3 0,3 0,1
760,2 0,112,7 1,00,0
776,390 £6 0,0 6,8 0.1 0,2
780,510,6 0,5 0,126,3 791,20,3 0,189£3 0,0 9,1
800,7 0,1 0,313,0 11,6 812,20.189 27 0,0 7,6 0,3
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11b. Oie Wohnbevöltcerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk $üdwurtt.>Hohenzol lern

davon mit überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. dgl.insgesamt u.

2 3 41 75 6

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen 345 1891 186mönnl. 
weibl.

-r
297 197 4 1002

13 558 
13 058

62 573 N ichterwerbs Personen 13 496 
12 977

mönnl. 
weibl. 77814 4

13 903 
13 355

189 57 13 682 
13 077

5 Zusommetr mönnl. 
weibl.

62
77197 816

15 bis unter 21 Johre Erwerbspersonen 4 668 
4 306

3 18 167 mönnl. 
weibl. 3 663 

3 861
984

2 108 10 433

9 N i c hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

757 23 19 73424

10 53 50814 7614

11 Zusorrrmen mönnl. 
weibl. 5 425 

5 120
3 663 
3 861

3 41 35 1 718 
1 194

2
12 632 60

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen13 mönnl. 
weibl. 3 950 

3 541
3 920 
3 463

2 3 1 252
14 2 1 1 75

15 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

102 25 16 778
16 12659 17 6424

mönnl. 
weibl.

17 Zusammen 4 052 
4 200

2 28 173 920 
3 463

10 102
18 2 18 13 7174

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19 8 491 

5 519
118 463 

5 894
7 12 9

20 3 15 12 4071

N ichterwerbs Personen21 mönnl. 
weibl.

154 8099 14 55
22 98 2 8082 906 94 1

Zusammen mönnl. 
weibl.

23 8 645 
8 425

7 1118 463 
5 094

91 14 64
24 1133 106 2 3 215

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

25 5 654 
5 303

S 625 
4 845

28 28 1
26 3 61 56 3 394

Nie hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

27 160 143 142 171
28 2 978 262 248 2 7169

rrrönnl. 
weibl.

Zusammen29 171 1705 814 
8 281

5 625 
4 845

1 18
30 323 3043 12 3 110

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
31 7 266 

5 854
7 ISO 
S 167

3 80 77 33
32 260 252 4252 6

Nie hterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

33 315 296 285 10 19
34 4 471 1 116 1 060 3 35533

mönnl. 
weibl.

35 Zusammen 3767 581 
10 325

7 180 
5 167

3 362 13 22
36 2 1 376 1 312 3 78039

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
37 6 202 

3 352
6 048 
2 890

3 150 150 1
38 2 244 233 10 256

mönnl. 
weibl.Nichterwerbs Personen39 787829 813 25 16

40 5 033 2 048 1 951 2 98575—
mönnl. 
weibl.

17Zusammen41 7 031
8 385

963 9376 048 
2 850

3 25
42 2 292 2 184 3 2412 85

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

43
1 692 
1 132

516 498 171 172 4
44 702 301 281 12919

. mönnl. 
’ weibl.

Nichterwerbs Personen45 3 620 
6 341

3 578
4 823

3 460
4 559

113 42
46 236 1 518

mönnl. 
weibl.

Zusammen47 5 312 
7 473

1 172 4 094
5 124

3 958
4 840

130 46
48 T02 255 1 647—
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.4iolienzolleni

Lebensunterhalt durch Von den Persorren mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegerrdem Lebensunterhalt durchSchU er und Studierende
ohne An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
InhenH

Ehepartner 
sofern nicht Mausholts- 

vorstartde

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

in Lfd.eigenes 
Verrrrögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17T ja 11 21 J1 Ji. 15

Rottweil

170 412 1
195 24

12 798 
12 288

17 192 36 471 
6 221

264 102 5 534 10
143 4231 56 6 514 10 16

6 471 
6 221

102 12 908 
12 383

546 17 196 5264 5 10
518 144231 56 6 10 16 6

7845 108 2 2 262 4 1
368 12 860 1 25

995 564 53 1 120569 39 6
1017576 397 99 88 1 520 64 2

1195 1 399 161 3 146571 39 4 1 8
187878 1281 397 99 88 1 124 3 2

1320 4 1
143 70 252 3

1512 43 17 1 1649 1
16608 17 3 14514 25 9 17

171783 21 149 12 1
1816566 25 9 20 678 20 3

1918
20371 1 397 9 1

2112 114 30 1 1120
2256 2 732 50 3 202 644 2 32

2398 1 13 114 1120
243 015 2 57 3 129 3 59 3 1 202

251
26365 4 384 8 1 1

271 2 1 7 36 1
282 576 56 2 607 86 3 1 19

291 2 1 7 7 1 3
302 941 60 2 991 94 4 1 20

312 2 1
32407 5 382 140 2

5 11 332 1 5
343 198 78 3 095 1 231 8 20

357 13 2 1 6
363 605 83 3 477 1 271 9 22

371 1
38239 2 192 63 1

391 8 7 72— 40
2 838 54 2 143 1 783 29 281

411 9 8 72
423 077 56 2 335 1 846 29 291

431 4
44114 35 91 2 1

4510 36 2 4
46

1 287 36 472 985 21 40

4711 40 2 4
481 401 36 507 1 076 23 1 40
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llb. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

idavon mit überwiegendem
dorunter

Altersgruppe

Beteiligur>g am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. insgesamt

73 4 5 621

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

E rwe rbs pe rson e n 198 149 59mdnni. 
weibl. 14 457 9250

67 1651 13Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 2515 1552 40

7 1 653 Zusammen 98 8mönnl. 
weibl.

72
261954 92 1997

Insgesamt
1 213
2 220 
3 433

78255 Erwerbs personen 808 2236 288 
26 231 
62 519

18mönnl. 
weibl. 
insg.

38 327 
29 361 
67 668

3956 14 896 649
611 704 1 63157 32

174 14 462 
27 787 
42 249

58 N ichterwerbspersonen 5 046 
8 513 

13 559

4 652 
8 066 

12 918

mönnl. 
weibl. 
insg.

19 506 
36 300 
55 608

35859
53260

15 675 
30 007 
45 682

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

5 634
6 915 

14 549

19618 5 654 
9 409 

15 263

36 288 
26 231 
62 519

57 835 
65 661 

123 496
39762 14

63 59332

Anteil
Insgesamt

Erwerbs personen64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
Insg. 
insg.

3f22»0 0«10«0 2*194 ;7100
65 100
66 7,63»1 2,9 0,10,089»’3100
67 100
68 5,10,10,0 2.5 2,492^4100
69 100

Nichterwerbspersonen70 mönnl. 
mönnl. 
we i b I. weibl. 
insg. 
insg.

74,10,925,9 24,9100
71 100
72 76,523,5 22,2 1,0100\ 73 100
74 75,71.023,124,3100
75 100

Zusammen münnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 27,10,362^7 10.1 9,70,0100
77 100

■ 78 45,70,614,3 13.60,039 ;9100
79 100
80 37,011,8 0,512,450i6 0.0100
81 100

Landkreis
unter 15 JahreErwerbspersonen F106mönnl. 

weibl.
1351 243

60. 2 1S5215

8 678 
8 473

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

114 1133 8 792 
8 493 204 20

I mönnl. 
weibl.

Zusommen 8 786 
8 533

114 1135 1359 035 
8 708 206 20155I

15 bis unter 21 Jahre 
E rw e rbs pe rs on e n91 mönnl. 

weibl.
3277 712 233 

2 090
1 898 
1 952

7
1358 21 2

1 Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

4019 89410
39210 55 36447

mönnl. 
weibl.

Zusommen 72811 151 162 643 
2 537

1 898 
1 952 52712 57 381

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weiLl.
13 932 075 

1 655
2 063 
1 62714 262

mönnl. 
weibl.N i c h t e rwe rbs pe rs on e n 2115 12 733

16 403117 7420

Zusammen mönnl. 
weibl.

17 303 12 72 063 
1 627

2 108 
2 075

18 4292 17 7 1

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

19 5154 330 
2 5Q1

1 64 342 
2 609

20 1071

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen21 1 2633 3059
22 1 56632 3431 611

mönnl.. 
weibl.

Zusommen23 31239 354 330 
2 501

14 401 
4 22024 1 6753321 43

322



und noch dem überwiegenden Lebensunterhalt ln den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudwürtt.-Hohenzollern

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterholt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährer

Lebensunterhalt durch
dorunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler ur>d Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Fomiiie, 

ober
auße rhalbvon Anstalten

lebend

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorsttinde

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
vorstünde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
in ihrer Familie 
lebend

in Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend
Nr.

1816 17il11 1±119 ifi.■ff
Rottweil

49
5011
5164
52120 4318

5364
1 5442119 3

55322 2126l 050
1 914
2 964

1e2
56195 4278151 554 

l 554
57517 61 404232

58358182062813 432 
24 485 
37 917

199 24 67 115 
6 646 

13 763

3192
5946079 182 734

3 362
296 1114434113 151 

13 153 60818369917322343660

6139022 2075414 482 
26 399 
40 881

7199 327 117 
6 648 

13 765

3192
6247922843 012 

3 766
313 11341 14414 705 

14 707 63869106 42345 18343660

in %
64OfOOtO
652.60.2 0*20»1 10t486 « 6 660,15.3
670.90.2 0.212.566»2
680.00.02.3
691.50.2 0,211,886i3 0,0

701.6 l.O 0.136,50.0 712.50.1 0.14.392.^9 0.0
720.818.3 0,9 0.436,2 731.70.3 0.19.888;i 0.0
740.61.2 0.624,723,6 751.90.10.20.0 8.089,7

760,3 0.112,3 0.60,0 772.50.1 0.14.892,4 0,0
780,50.5 0,210,122,4 791.688.0 0.3 0.110,00.0
800,30,311,1 0,511.9 811.90.2 0.18,289.5 0,0

Saulgou

94 14 1
51 8 1 2

2028 4 38 130 
7 981

333157 11754 035 
3 934 14711328 6 4110172

2028347 4 58 224 
8 032

11574 035 
3 934

175
14712336 66172 110

4 7270 5321
12 8110 223

1761 1 9191 32210 16713
1342 1032 43 220128146 949

180 1185 1 1461167 2211 13
135 122330 54 6128 3146 952

139
1432315

151317115
1683380 10 110 14316 9 1

17132615 1
18813 3 1403 1101 4333 9

1923
201102 4189

2128 1 114125
2251 525 33 4 1331l 421 4
232117 10 12 15
24537 5 ll 627341 510 14

323



11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLM. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hllfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

3 41 2 75 6

noch; Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs Personen 2 998 
2 529

36 363 035 
2 689

125 mönnl. 
welbl. 20 18 1 16026

58 161 60 2Nichterwerbspersonen mönnl. 
welbl.

27 -i
139 128 1 67781 61628

11 96 96 23 096 
6 305

2 998 
2 529

Zusammen mönnl. 
weibl.

29
1 617159 166 930

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 273 287 
2 606

27mönnl. 
weibl. 3 260 

2 605
31

10893 89 332

162 139 6Nichterwerbs Personen 168 133 mönnl. 
weibl. 562 533 20 1 3591 92134

166 63 635 
6 527

3 260 
2 605

169 135 Zusammen mönnl. 
weibl. 1 667655 622 2336

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen 196 86 102 896 
1 912

2 796 
1 710

537 rrrönnl. 
weibl. 123 113 791038

393 10618 608 13Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

39
915 1 157967 682 12640

677502 23 11mönnl. 
weibl. 3 312 

6 036
2 796 
1 710

541 Zusammen
1 090 1 028 58 1 23642 T

65 Jahre und darüber 
Erwerbspersonen mönnl.

weibl.
266 225 543 1 132 61861
196 33 68927 16144 685

1 783
2 600

76Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 1 857 

3 616
1 666
2 382

13645
81621646

mönnl. 
weibl. 2 069 

2 796
1 869
2 563

177 79Zusammen 2 989 
6 361

47 861
86226948 685

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen 3mönnl, 
weibl.

28 349 25
26 2 250 22

Nichterwerbs Personen 7 3 12mönnl. 
weibl.

19 651
726 8 1 1652 m

12Zusammen mönnl. 
weibl.

67 25 10 653 6
68 22 10 9 1 1654 6

Insgesamt
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

639 387 65519 269 
16 727 
33 996

18 366 
13 586 
31 950

11 5255
703636 385 67656

873 772 1 15815 9957

N i chterwerbspersonen 11 797 
20 070 
31 867

2 568 
6 611 
6 979

2 395 
6 060 
6 655

9 229 
15 659 
26 886

mönnl. 
weibl. 
insg.

15758

— 29759
60 656—

Zusammen mönnl, 
weibl. 
insg.

3 007 
6 868 
7 652

2 782
6 665
7 227

31 066 
36 797 
65 863

18 366 
13 S86 
31 990

11 209 9 686 
16 362 
26 066

61
36662 6

63 55315

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 100 0,1 2,3 2,0 0,3 2,695^3
65 100
66 100 2,9 6,892 ;3 0,0 2,6 0,3
67 100
68 100 0,0 2«6 2,3 0,3 3,696 ;o
69 100

Nichterwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
Insg. 
insg.

70 21i8 20,3 1,3 78,2100 -t
71 100
72 78,0100 22,0 20,2 1,5■e
73 100
74 20,3 78,1100 21,-9 1,6
75 100

Zusommen76 9,7 9,0 0,7 31,2100 5921 0,0
77 100
78 67.0100 1329 12,8 1,03920 020
79 100
80 1U9 11,0 39,5100 6828 0,0 0,8
81 100

- 326 -



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stodt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hehenzollem

Von den Personen mit uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchü er ursd Studierende
ohne An- 
gobe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhoibvon

Anstalten
Iflbflnd

Ehepartner 
sofern nicht Houshalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Hausholts-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in ihrer Familie 
lebend

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

in Etwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 17il 15n9 •
T

Saulgau

25
15ISA 2621S5

1 27
l5 272 281 397291 395

I 29
277 5 2 3027 1 5311 530

31
1 32101 61104

3312 51
7177 8 1 341 186331 280

351521
88 1 361831 267341 384

371 1
382158174

1 397 9
919 40725 40226 21 073
1 41108
9 42423 19783 2271 147

4352
1 4431331227

12 45257 3241
31 4632 1316 43436585

12 473 226 621
32 48447 35 134738612

49
50

1 51114
1 5212 374

531114
1 5431274

4 55382 6951
5645 2826107447

8 57151 5 299212447 1

39412 588 434 
13 722 
22 156

382 61326 331902 4 269 
4 100 
8 369

34285 591 491 
1 873

163242 1661836 125 
6 127

736 6097 224373 568 199

398 61451 12 68 816 
14 332 
23 148

326 38 14 270 
4 100 
8 370

1902
90 346 621 573

2 024
183242 1731836 572 

6 574
744 6324102568 211 4373

in %
640,00,0
650,915,284,0
660,03,0
670,611,7 0,7 0,386,8
680,00,01,3 690,70,213,Ü 0,485,7

702.8 0,336,2 1.60,0
714,30,10,0 4,1 0,191,4
721,2 0,830,5 20,4 0,9
732.20,19,5 0.587,6 0.0
74US 0,626,3 1,219,2
753,00.17,5 0.40,089e0

760.113,7 1.00,0 0.6
774,14,7 0,1 0,191i0 0,0
780,7 0,511,8 0.518,9
792.10,19,6 0,687.6 0,0
800,9 0.310,0 12,7 0,6
812,97,8 0,10,488.9 0,0
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben

Regierungsbezirk Südwurtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
dorunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbelts-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tdtigkeit

Rente 
u. dgl.

eigenes 
Vermögen 

u. dgl.

Angehörige
Beteiligung am ErwerbslebenNr. insgesamt

4 73 5 6) 2
Landkreis

unter 15 Jahre
E rwe rbs pe rso n e n 9278 1 11711 mönnl. 

weibl. 521 1177 1242

60 60 6 062 
6 052

6 122 
6 119

N ic hterwerbspersonen3 mönnl. 
weibl. 67 664

6 154 
6 104

6 293 
6 296

78 61 61Zusammen mönnl. 
weibl.

5
67681246

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersonen 2241 473 
l 519

2 21 699 
1 628

7 mönnl. 
weibl. 1071 1 18

2 1971199Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

9
7 7 40441110

4211 473 
1 519

4 3Zusammen 1 898
2 039

11 mönnl. 
weibl. 5118 8112

21 bis unter 25 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n 151 833 

1 264
13 mönnl. 

weibl. 1 848 
1 296 2822 214

22N i c h te rwe rbs pe rso n e n mönnl. 
weibl.

33 11 215
9 8 1 31616 325

mönnl. 
weibl.

3717 1 833 
1 264

11 2ZusomrTten 1 881 
1 62118 10 1 3442 11

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
19 3 1 43 404 

2 170
3 396 
2 004

4
20 4 2 1 1602

N ichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

1521 32 1947
22 25 21 3 1 041l 066 *fl

■Zusammen mönnl. 
weibl.

23 193 396 
2 004

36 22 13 451 
3 236 23 1 20124 2 29 4

35 bis unter 45 Jahre Erwerbspersonen 2mönnl. 
weibl.

7 72 169 
1 606

225 2 180 
l 991 25 1 1582426

mönnl. 
weibl.

33 2 2Nie hterwerbspersonen 3627 38
85 94087 128 1 027

mönnl. 
weibl.

Zusammen 43 40 2 42 169
1 806

229 2 2X8
3 016 X12 109 2 1 09830

45 bis unter 55 Jahre 
E rwe rbs pe rs o n e n 2mönnl. 

weibl.
25 252 395 

2 004
2 368 
1 804

31
11783 73 132

mönnl. 
weibl.N i c h t e rwe rbs pe rson e n 106 101 433 106

12 911359 34434 1 270
Zusammen mönnl. 

weibl.
2131 126 435 2 501

3 274
2 368 
1 804

* 13 l 02836 442 417••
55 bis unter 65 Jahre 

Erwerbs personen mönnl. 
weibl.

737 65 582 126 
1 432

2 061 
1 236 94102 1438 86

mönnl. 
weibl.N ichterwerbs personen 14 5262 26839 267 I

792740 4440 6941 532
Zusammen münnl. 

weibl.
5347 2132641 2 413 

2 964
2 061 
1 236 58 886842 78042

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 28 26X7 251 222890 * 30 5344 179 144387619

/
mönnl. 
weibl.N ichterwerbs personen45 1 095 

1 655
103 321 199 

1 805
1 231
2 415 140 61046

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 1 317 
1 799

131 34637 1 450 
1 984

2 121 
3 034 170 66348 387

.

J26



und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudwurtt.«Hehenzollern

Lebertsunterhalt durch Von den Personen mit uberwi^er>dem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegerKiem Lebensunterhalt durcher und Studie endeSchul
ohne An- 
gobe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

In ihrer Familie 
lebend

Hausholts-
vorstünde

in Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 179 11 ü.11 1±
Sigmaringen

1 178 13
A4 6 2

35 716 
5 603

1362 777 
2 665

106 102 194 5 101
246 4192 6 5104 226

137 55 794 
5 647

52 777 
2 685

106 102 1 207 10
200 6 5 246 6104 226

7190 29 1 4
81 81 1 61 172

93111 27 144 22153
10225151 28103 13 22233 4

113511 27 334 51 1153
233 1213 5 2 32 45 1104 22235

1314 11
1427 123 1

1599 11 1 19
1619 296 4 16244 9 10

1725 2 910 9 1
18323 510 20 16267 9

191 4
20165 12 4142

21211 225
2251 021 142 14951 2

2315 2 26 2
241 1T6 18 644 1l 093 2

251 11
5 2 264 151149

271 1
28897 734 1 30 1 4868

292 21
30738 1 048 351 017 l 1 6

3122
321053 11 1112

33
34 ■726 814 85 4 1859

3522
36919 5 729 96 1971

37
383 67 l 185 24 1

3915 4
4024 493 279 11 9724

415 14
4227 560 303 12 10809 1

432
4427 12 22 340

4525 19 6
46383 22458 19 186 18 1

479 27 1 6
48208 21 23498 21 410 1

377



11b. Die Wohnbevölkerung nach Alfengrupp«n, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbei iric Südwürlt.41ohenzol lern

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

1 2 3 4 5 76

.noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters .Erwerbspersonen49 25 25mönnl. 

weibl.50 25 22 3 3

51 Nichterwerbspersonen 10 1 1 9mönnl. 
weibl.

'S

52 918 9 8 1

53 Zusammen 1 9mönnl. 
weibl.

35 25 1
54 12 11 1 943 22

Insgesamt
55 Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

14 738 
11 342 
26 080

14 040 
10 168 
24 208

2 355 318 36 341
56 336 47 7695 400
57 755 1 1107 654 83
58 N ichterwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

8 073 
14 183 
22 256

1 729
3 108
4 837

1 580
2 888 
4 468

123 6 344 
11 075 
17 419

59 202
60 325-t

61 Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

159 6 685 
11 844 
18 529

22 811 
25 525 
48 336

14 040 
10 168 
24 208

2 2 084
3 508 
5 592

1 898 
3 224 
5 122

62 5 249
63 7 408

Anteil
Insgesamt

E rwe rbs pe rson e n64 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

2.2 2.3100 9Si3 0.0 2i4 0.2
65 100
66 0.0 315 3.0 0.4 6.8100 88 d6
67 100
68 0.3 4.3100 92 M 0.0 2.9 2.5
69 100
70 Nichterwerbspersonen mönnl. 

mönnl. 
weibl. 
weibl, 
insg. 
insg.

1.5 78.6100 21.4 19.6-t
71 100
72 78.1100 21.9 20.4 1.4
73 100
74 21.7 20,1 1.5 78.3100 —75 100

76 Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

29,361.15 0.0 9,1 8.3 0,7100
77 100
78 391:8 0,0 13i7 12,6 1.0 46,4100
79 100
80 38,3100 50,1 0.0 11,6 10,6 0.8
81 100

Landkreis
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen 106230 121 3 31 mönnl. 
weibl. 85170 852

8 783 
8 492

103 1028 886 
8 601

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

3 .. 109 1064

mönnl. 
weibl, 8 889 

8 577
9 116 
8 771

121 106 1055 Zusammen
85 109 1066

15 bis unter 21 Jahre Erwerbspersrsnen 713mönnl. 
weibl. 3 268 

2 871
2 548 
2 572

1 6 67
29058 3 6

437Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl. ■

52 529 489
55 61110 667 56

mönnl. 
weibl.

Zusammen 1 15011 3 757 
3 538

2 548 
2 572

1 58 58
90112 3 62 60

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weiLI.

13 252 736 
1 939

2 707 
1 «HO

2 2 2
14 2 1 1 334

Nichterwerbs Personen mönnl. 
■ weibl.

7715 37 34 3114
16 35 32 1 605640 -i

mönnl. 
weibl.

Zusammen17 3 1022 650 
2 579

2 707 
1 900

2 39 36
18 63837 33 24

25 bis unter 35 Johre 
Erwerbs Personen- mönnl. 

weibl.
19 15 271 

2 077
4 2 25 282 

2 159
6

20 1335 4 3

mönnl., 
weibl.

Nichterwerbspersonen21 57 2860 388 T

22 2 47563 76 22 558 -t

mönnl. 
weibl.

23 Zusammen 5 271 
2 077

59 5 295 370 
4 717

6 64
24 87 79 2 2 6085

328



und noch dem Überwiegenden Lebensunterholt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudwürtt.^ohenzellem

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und Studie endeSchü
ohr>e An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Houshalts-
vorstönde

Lfd.Arbeits-
losen-

geld/-hilfe
in ihrer Familie 
leber>d

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

in sonstige
Unterhalts-

queilen
Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

18-171612. ilifl. 119T
Sigmaringen

49
50

51L83
52923

53163
5493 2

5 5543 23 2912
131 5697 616 652553 1
18 578 114094319553 3

185 587 112205 920 
9 470 

15 390

114117 1402 947 
2 601 
5 748

534 5981 015 
1 235

471168117 4584 140 
4 140 719 6019542182598234

190 61263 11917 6 211 
10 122 
16 333

1117 1402 949 
2 802 
5 751

54753 621 112 
l 375

91117 458 1844 693 
4 693 737 6362 20201 25962 34

in %
64OfOOfO

ItS 6512f6 0i685^3
660.10»04,9

lf7 670i8 0,112»664fi8
680»12f 1 OfO
690«1 lf612f6 0,785»0

700*2lf736»5 lf4
2f9 71Ofl 0f23f593ü3 OtO

72lt20»8 3,229,2 19,7
4,8 730,4 0,185,5 0,0 9,2

740,62,725,8 1,118,6
4,1 757,1 0,3 0,10,088,4

760,6 0,10,512,9
772,83,9 0,1 0,20,092^9
780,70,5 1,811,016,4
790,1 4,60,485,5 0,0 9,4
800,5 1,2 0,411,99,7
814,00,0 7,4 0,3 0,188,1

Tettnang

1 195 9 1
79 61 2

25 488 336 
8 020

10 336 264 313 
4 099

2146 3
9753 14 321 24 16154 4

347 26 498 431 
8 099

10 264 313 
4 100

146 2 5
9714 327 24 16154 53 6

177 616 75 3 2 74
81 253 26 2 1 8l 1

374 3 49 1 1 9400 9 9
3 9764 3 452 1 54 479 349 11 10

‘tÖ‘t 1249907 3 4 3 26 119
105 12705 1 80 6350 11 84 4 480

1321 35 2 1
143320 11

151 59 11 1 664
1617 513 2 8 2 1 19492 15 2

171269 1 2 80 1 9
18606 8 2 192 18 2 1512 16

191 1
202 126 1122 6

2110 1 5 112 1 11
222 328 1 44 2 419 1 28 216 6

2310 1212 1 1 1 5 1
2 545 34 7 21 242 450 1 46 16
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwurtt.-Hohenzollern

dovon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial'
versiche-

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/“hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Beteiligurtg am ErwerbslebenNr. insgesamt

2 3 4 5 761

noch: Lortdkrels
35 bis unter 45 Jahre 

Erwerbs personen 3 &76 
1 946

15 23 596 
2 161

2 1625 mönnl. 
weibl. 212 22 18926

7693 80 13N i c h te rwe rbs pe rsonen mönnl. 
weibl.

427
191 2 5762 783 207 1128

3 576 
1 948

913 689
4 944

2 96 4 1529 Zutommen mönnl. 
weibl. 229 212 11 2 765230

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen 4 883 
2 047

274 839 
1 838

8 33 331 6mönnl. 
weibl. 4932 2 55 4 152

212Nrchterwerbspe rsonen 224 220 7 433 mönnl. 
weibl. 640 602 24 3 02234 3 662

4 839 
1 838

239 13 75 107 
5 709

6 25335 Zusammen mönnl. 
weibl. 6512 695 28 3 17436

55 bis unter 65 Johre 
Erwerbs personen 3 1933 228 

1 060
3 30 25 5 237 mönnl. 

weibl. 56 8919 1 7438 66

502 475 27 10Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

51239
995 702 892 l 072 1 62040

500mönnl. 
weibl. 3 193 3 532 32 1241 Zusommen 3 740 

3 952 1 051919 1 1 138 78 1 89442

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen 569 106 1043 mönnl. 
weibl.

726 1 146 40
284 61 25 4044 410 66

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

45 1 625
2 336

1 668 
2 119

155 491 874 
3 189 20846 853

I mönnl. 
weibl.

47 Zusommen 1 774
2 180

195 59569 1 1 971
2 422

2 600 
3 599 233 69348 284

ohne Angabe des Alters 
Erwerbs personen 39 37 2mönnl. 

weibl.
49 —16 117 150

12 2 2 651 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

4
11 1426 12 l52

37 2Zusammen mönnl. 
weibl.

51 4 2 1053
43 16 13 12 1 1454

IInsgesamf
Erwerbspereonen männl, 

weibl. 
insg.

22 861 
11 579 
34 440

240 186 5355 23 988 
12 834 
36 822

23 864
17 242 197 38 99656

38340 482 91 1 86057

2 678 
4 187 
6 865

12 292 
25 018 
37 310

2 883 
4 550 
7 433

201 9 409 
20 468 
29 877

58 Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl. 
insg.

59 317
60 518

Zusammen mönnl. 
weibl. 
insg.

22 861 
11 579 
34 440

23 3 123
4 792 
7 915

2 864 
4 384 
7 248

254 10 273 
21 464 
31 737

61 36 280
37 852 
74 132

17 35562
63 40 609

Anteil
Insgesamt

Erwerbs personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 99^100 0.1 1.0 0.8 0.2 3,6
65 100
66 90j2 0,1 1,5 0,3 7,8100 1,9
67 100
68 93i5 1,0 0,2100 0,1 1,3 5,1
69 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

70 Nichterwerbs personen 100 23,6 21,8 1,6 76,5
71 100
72 16,7 1,3100 18,2 81,8
73 100
74 100 19,9 18,4 1,4 80,1
75 100

Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 63;:0 0,1 7,9 0,7100 8,6 28,3 !77 100
78 100 30^6 0,0 12,7 11,6 0,9 56,7
79 100
80 46ji5 0,1 10,7 9,8 0,8 42,8100
81 100
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit Uberwieqerxiem Lebensunterhalt durcher und StudierendeSchü
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
oußerhalbvon

Anstalten
Igbgnd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushalts-
vontünde

Arteits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
in ihrer 
Fami lie lebend

in Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 1715JÄ, ü9T
Tettnang

2522
26118A1181

S 27e111 15 28281 62 A71 15612 AA6
5 293 1011

15 30285 72 6>5 1572 627 1

31121
1 321139 1 1051A5

3 331
25 342102 762 3 22077

2 882
3 35131

26 362230 1142 901823 027

372
1 38112 5B5163

7 393 3
21 40271 272 2 498421 704

7 4153
422232 12 5101 327431 767

4310
4412143 2321
45617 421 4632527 35268 120679

47652 171 483337541123 281700

4911
50

51175
5211 1319

53285
54113119

552287 2413 7499
11 5678 12 2892 1143553
33 57165 16 427 1 641 1553 12

589528 2714 40511 8 840 
18 240 
27 OSO

157 24 795 
4 471 
9 266

2
5932711525 1 737

2 142
2426013916610 619 

10 621
60422143 51271 39141323

6111732 2949224 9 589 
19 132 
28 721

14157 24 804 
4 474 
9 278

2
623381271 815

2 307
26139 274 2616611 172 

11 174
63455159 55298 40141323

in %
640,10,0
652,50,5 0,210,186 i7 660,10,04,3
671,17,8 1.2 0.289^6 0,1
680.11,5 0,0
691,80,9 0.280i2 0.1 8,9

700,0 0,11.339,00,0
711,00,30,1 4,3 0,394,^0
721,00,7 0,617,942,4
731.68,5 0.6 0.189.1 0,1
740,70,424,8 0,928,5
751,47,2 0,5 0,290,6 0,1
760.0 0,10,40,0 13,2 771,10.1 4,8 0,3 0,393i3
780,70,411,8 0,429,5
791,60,6 0,189ül 0,1 8,5
800,2 0,40,415,1 12,5 811,47,3 0,5 0,290;5 0,1
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungtbezirk Sudwurtt.41oHenzollern

davon mit Uberwiegertdem
darunter

Lfd. Altersgruppe Sozlal-
versiche-

rungsrente,
Peruion
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben irugesomt

2 31 4 5 76

LarKl kreis
unter \5 Jahre

E rwe rbspe rson e n 2324 109 2 2131 mönnl. 
weibl. 1 83277 193 12

100 95 13 196 
12 970

13 296 
13 049

3 N tc hterwerbspersorten mönnl. 
weibl. 79 794

97 13 409 
13 053

109 10213 620 
13 326

Zusommen mönnl. 
weibl.

5
193 60 806

15 bis unter 21 Jahre 
E rwe rbs pe rsone n 3 OÖl 

3 385
12 1 909143 924 

3 733
7 mönnl. 

weibl. 12 336128

176 96 12 2 056 
1 667

2 232 
1 771

9 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 67 410410

3 001 
3 385

190 108 13 2 965 
2 003

6 156 
5 504

11 Zusormnen mönnl. 
weibl. 116 79 412

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen 3 926 

3 405
1 10 6 1 4913 mönnl. 

weibl. 3 966 
3 552 3 2 13614 11

227 49 2 794 
2 016

15 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

6113 405 
2 285 269 116 1716

mönnl. 
weibl.

3 926 
3 405

1 621 233 ,50 2 843 
2 152

17 7 391 
5 837

Zusommen
280 119 1918

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
2 2019 8 878 

4 780
2 18 98 916 

5 288 12 3 48520 2 21

N ichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

395 78 69121 1 286 
3 573

62
61 24 3 42722 146

8723 Zusammen mönnl. 
weibl. 8 878 

4 780
2 413 64 91110 204 

8 861 73 27 3 91216724 2

35 bis unter 45 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n mönnl. 

weibl.
25 5 399 

4 il5
1 31 30 1 45 395 

4 692 741 77 1 49926

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 126 99 14 2827 154
28 233 200 20 2 8393 072

rr>önnl. 
weibl.

129S 399 
4 175

1 157 15 3229 Zusammen 5 549 
7 764 274 21 3 33630 1 310

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl. 6 112 
4 343

81 3 231 6 206 
5 184

4 88
321 306 9 52032

mönnl. 
weibl.

33 Nichterwerbspersonen 209 195 12 11220
34 867 50 2 9293 865 936

mönnl. 
weibl.

35 Zusammen 2766 112 
4 343

297 15 136 426 
9 049

4
36 1 1731 257 59 3 449

55 bis unter 65 Jahre 
E rwe rbs pe rs on e n mönnl. 

weibl.
37 4 723 

2 515
203 11 24 946 

3 283
5 216

38 324 23 357351

6iimännl. 
weibl,Nichterwerbs personen39 597 566 30 14

40 1 743 1 618 113 2 2423 985 —
männl. 
weibl.

Zusammen 4 723 
2 515

769 41- 41 5 557 
7 268

5 813 16
42 2 094 1 942 136 2 599

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen männl, 
weibl.

43 984 611 20 41 620 
1 300

632
44 428 194646 460 26

männl. 
weibl.Nichterwerbs personen45 2 430 

4 015
412 566 

5 743
2 525 
4 297

91
46 272 1 446

männl. 
weibl.

Zusammen47 3 041
4 443

984 3 157
4 757

111 454 186 
7 04348 298 1 640646 -*
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbexiric Sudwurtt.-Hoheniollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler ur>d Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens- 

unterholts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
laband

Ehepartner 
sofern nicht Mausholts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
leberrd

Haushalts-
vorstünde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen
Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

lebend Nr.

ü171612. 15T Jfl. ü II 14.T
Tübingen

1 1192 201
275 8

20330 3477 202115 12 464 
12 250

6 201 
6 184

283
17330496 19 474 2284

20330 5497 21115 12 696 
12 325

26 202 
6 184

283
17330504 19 674 2284

7352766 104 284 24
56 8233 111 24426

1 219 91706 123 7294785 951
763 10119 8 6123 771649 275464

1 254 1131 472 
1 015

227 98789 955 296
819 12152 9 8123 1365170 754

131613 19 193 4
30 1445 10 10261 1

2 495 
1 203

1570 2 62 074 
1 087

407 221304
7 16762 379 1 6159 89587

2 511 
1 233

172 7832 078 
1 092

407 9 240307
1874189 864 1 6160 19648

191421 8 42 6
2018452 151 4397

2173612 108 42 482150 644
222641067 3 102 45 6322 945 57 202
23750112 4 183 10 44650152
242821071 3 SS4 60 6322033 342 57

1 251 1 2
26427 24 466452

15 2773 1 68 11
22 2811 32 680 1227 2 65 12 682 4

291683 2 88 11
302613 37 2 69 3 146 1 1493 134 4

3111 1
322SO 2 26 464487

11 335 8 1
34151758 2 676 2212 795

2 351 196
17 36271 19 23 140643 282

371 2
381091 248345

393296
4014677 20 41 526 12 124 49

4137 11 2
42786 1450 1 7T4 1 20 42 469

432 4
107 44285172 1

456317 32
4641991 32 13811 224 52

47636 319
48411 098 34 153 4661 396 r
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L

l11b. Oie Wohnbevölkerung nach Alfeitgruppen, Eleteiligung am Erwerbsleben

IRegi»rungtbezirk Südwürtt.4iohänzol lern

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PetsorrenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tdtigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

41 2 3 75 6

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen 33 1 230 149 mönnl. 

vreibl. 28 1 225 150

3 1720 3Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

51
16 1632 13 352

Zusommen mönnl. 
weibl.

53 6 1953 30 4
17 1854 60 25 14 3

Insgesamt
1 205
2 612 
3 817

Erwerbs Personen mönnl. 
weibl. 
insg.

35 352 
27 337 
62 689

33 122 
23 467 
S6 589

13 1 012
1 255
2 267

3955 955
3 1 161 

2 116
56 64

16 10357

N ichterwerbs Personen mönnl, 
weibl. 
insg.

23 790 
37 375 
61 165

4 742 
7 823 

12 565

3 789 
7 036 

10 825

19 048 
29 552 
48 600

58 270
59 503

77360

mönn I. weibl. 
Insg.

Zusammen 5 754 
9 078 

14 832

61 59 142 
64 712 

123 854

33 122 
23 467 
98 589

13 4 744 
8 197 

12 941

309 20 253 
32 164 
52 417

62 3 567
63 16 876

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 100 93ii7 0.0 2.9 2.7 0.1 3.4
65 100
66 100 0.0 4.6 9.685di8 4.2 0.2
67 100
68 100 90j3 0.0 3.6 0.2 6.13.4
69 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Nichterwerbs Personen70 100 19.9 15.9 1.1 80.1-»71 100
72 100 20.9 1.3 79.1-4 18.8
73 100
74 100 20,5 17,7 1.3 79,5-i
75 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
Insg.

Zusammen76 9.7 34,2100 56^0 0,0 8,0 0,5
77 100
78 100 0.0 14,0 12.7 0,9 49,736 j379 100
80 100 4537 0,0 12,0 42.310,4 0,7
81 100

Landkreis
unter 15 JahreEiwerbspersonen mönnl. 

weibl.
233 1 14290 11

85196 m2

mönnl. 
weibl. 8 670 

8 386
121N ic hterwerbs Personen 118 8 549 

8 333
3

55 544

mönnl. 
weibl.

Zusammen 8 903 
8 584

122 8 691 
8 418

90 1195
55lEl 546

15 bis unter 21 Johre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 2 769 
2 714

2 197 
2 422

8 56467
2 29028

mönnl. 
weibl. -

Nie hterwerbs Personen 339 13 326119
379 36316 1510 -f

mönnl. 
weibl.

Zusanvnen 3 106 
3 093

2 197 
2 422

21 8901711 •r
18 6531712

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 2 576 
2 209

1 1513 2 558 
2 148

2 1
2 5914 •4

mönnl. 
weibl.N ichterwerbs Personen 47 3815 9 7

16 396 38610 84

mönnl. 
weibl.

Zusammen 5317 2 623 
2 605

2 596 
2 146

2 10 6 4
18 10 4452 8

25 bis unter 35 Jahre Erwerbspersonen rrrönnl. 
weibl. 5 717 

3 624
5 703 
3 333

4 4 619 4
20 4 2834 4

fmönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 50 25 2521 18 1
1 86622 1 906 40 32 4

mönnl. 
weibl.

Zusammen23 5 767 
5 530

5 703 
3 330

29 314 22 1
24 44 4 2 1494 36
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und nach dem überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt* / Landkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

Van den Persorsen mit uberwi^erxJem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durcher und StudierendeSchU
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstörxie

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Lfd.Haushai ts- vorstörxle
Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

sonstige
Unterhalts

quellen
in ihrer 
Fami lie lebend

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

in Erwerbs-
tötigkeitAnstalten

leberrd
Nr.

18171611 11 14.Jil. 119T
Tübingen

4921 5021
511342111 52B1715 224

5313611 22
5481915 225

55673141 39913031411 56110473532 138
3 129

37811 921 
1 921

571777104946732212
584 691 

2 503 
7 194

38724 34231 13 559 
24 155 
37 714

9033 974 
2 234 
6 208

7 449 
7 160 

14 609

59612 709
3 433

1195322 30312 425 
12 425

60153 9973341 225
614 758 

2 613 
7 371

37 4186514 5B0 
26 293 
40 843

2619063 988 
2 242 
6 230

7 460 
7 161 

14 621

62651265 3 062 
3 927

34032214 346 
14 346

6310616374011 228

in %
640,10,0 0,00,0
655,60,211,7 0,282,2
660,10,00,07,0
674,20,20,313,581,9
680.10,0 0,00,03,1 694,60,20,312,982,0

700,116,7 3,831,3 7124,60,20,20,0 3.871,2
720,80,96,033,2 19,2
738,50,20,40,0 9,281,7
740,52,010,120,3 23,9
7514,80.3 0,27,177d6 0,0

761.5 0,16,712,6
7723,50,2 0.20,0 4,371118
780,50,53,511,122,2
798,10,29,5 0,481,7 0,0
800.31,05,011.6 11,8 8114,17,5 0.3 0,277d9 0,0

Tuttlingen

17125 1
279 4 2

423 88 176 
7 931

320 311194 101 
3 966 39349 6 44 4145

42337 3 88 301 
8 010

514 101 
3 966

119
414 353 6 4 6145

1178 74756
4 842 224213

1533 4 9274294 19
2631 1030610 4228 1950

26 11111 47496294 19
30 122548 7310 51953 228

13212 11
14158150

15103251021
169370 1 61113 6 1319

171237 410 121
18104287 11 1 613 1369

19241
201277 51256 1

21910 6,86 221028 124 1 8271 11 778 4
23981481 (> 24112 104 33 11 2512 034 5
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11b. Oie Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwurtt.41ohenzoliern

dovon mit Überwiegendem
dorunter

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe- Arbelts-
losen-

geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

schlecht AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben dgl.insgesamt u.

2 3 4 5I 6 7

noch: Landkreis
35 bis unter 45 Jahre 

E rwe rbs pe rson e n 3 662 
3 227

3 63S 
2 916

25 mdnnl. 
weibl.

1 22 21 1 1
26 50 50 261

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

7727 72 69 3 5
28 1 925 161164 1 761

3 739 
5 152

3 638 
2 916

29 Zusornmen mdnnl. 
weibl.

1 94 90 4 6
30 214 211 2 022

45 bis unter 55 Jahre 
E rwe rbs pe fs o n e n31 mdnnl. 

weibl. 4 470 
3 551

4 417 
3 142

5 4546 I 2
32 163 156 2 246

33 Nichterwerbspersonen mdnnl. 
weibl.

141149 141 8
34 2 732 704 691 11 2 028
35 Zusammen mdnnl. 

weibl. 4 417 
3 142

4 619 
6 263

5 187 166 1 10
36 867 649 13 2 274

55 bis unter 65 Jahre 
E rwe rbspe rsonen37 mönnl. 

weibl. 3 712 
2 064

3 592 
1 676

4 116 . 113 3
38 1 213 210 3 194

Nichterwerbspe rsonen39 mdnnl. 
weibl.

465 460 466 14 5
40 3 267 1 557 1 499 49 1 710
41 Zusornmen mdnnl. 

weibl. 4 197
5 351

3 592 
1 676

4 596 579 17 5
42 1 1 770 1 709 52 1 904

65 Jahre und darüber Erwerbspersonen43 mdnnl. 
weibl.

7571 169 2 408 394 14 2
44 431811 294 276 16 86

Nichterwerbspersonen45 mdnnl. 
weibl. 2 232 

4 113
2 150
3 109

2 211 
3 254

61 21
46 145 859

47 Zusammen mdnnl. 
weibl.

7573 401
4 924

2 2 619
3 548

2 544
3 385

75 23
48 431 161 945

ohne Angabe des Alters Erwerbspersonen49 mdnnl. 
weibl.

93 154
50 329 26 3 —
51 Nichterwerbspe  rsonen mdnnl. 

weibl.
410 4 6
752 7 815

Zusammen mdnnl. 
weibl.

53 93 74 464
54 1026 10 844

Insgesamt
55 E rwe rbspe rsoneri mdnnl. 

weibl. 
insg.

23 005 
16 205 
30 210

18 565 19 73324 362 
16 445 
42 807

606
56 7 729 703 21 1 504

2 23757 25 1 336 1 288 40

58 N i c h te rwe rbspe rsonen mdnnl. 
weibl. 
insg.

3 076
5 607
6 883

2 984 
5 576 
8 560

79 8 963 
17 314 
26 297

12 059 
23 121 
35 180

59 209
60 288

61 Zusammen ffftjnnl. 
weibl. 
insg.

23 005 
16 203 
39 2(0

3 569 
6 279 
9 848

98 9 716 
18 818 
28 534

36 421 
41 566 
77 987

18 3 682 
6 536 

10 218

62 7 230
63 32825

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen Imönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 2.4 0,1 3.094.4 0.1 2,5100
65 100
66 8.287^9 0,0 4,0 3,8 0,1100
67 100
68 0.1 311 3.0 0,1 5.2100 91.6
69 100

Nichterwerbspersonen70 mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

24,7 0,7 74,5100 25,5-i
71 100
72 24,1 0,9 74,9100 25a
73 100
74 24.3 0,8 74,7100 25j3
75 100

Zusommdn mdnnl. 
mdnnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

76 9,8 26.76322 0,0 10,1 0,3100
77 100
78 15.13920 0,0 1547 0,6 45,3100
79 100
80 5023 12,6 0,40.0 13,1 36,6100
81 100
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urtd nach dem Überwiegenden Lebensunferhalt in den Stadt* / Londkreisen
Regierungsbezirk Südwurtt.41ohenzollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Leberv- 

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstalten
lebend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Soziol- 
versiche- 

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

Lfd.sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

189 Ifi. 11ü 11 16 17i4. H
Tuttlingen

1 25
253 2 251 19 26

1 21 2 1 27
1 33 1 629 71 688 74 1 28

11 2 2 2 29
81 941 35 1 930 831 1 30

2 2 31
1 Z22236 24 32

3 15 2 33
28 11 963 1 685 130 61 5 34

5 7 2 1 35
29 2 107 12 201 154 5 61 36

37
185 2 127 65 2 38

3 3 2 39
1 647 22 1 206 488 32 II 40

3 23 41
1 832 24 1 333 553 32 13 42

2 43
3761 48 1 44

10 16 23 45
740 35 271 547 1526 46

10 18 3 2 47
821 35 308 595 15 4827

I 1 49
50

2 6 51
2 4 8 52

12 6 l 53
2 4 8 54

1 10 620 99 14 55
1 066 
1 067

1 71 1 293 
1 913

197 565 9
1 171 23 '57296 5

157 17 8 517 
15 483 
24 000

4 424 
4 216 
8 640

1 370 7 8 5881
8 187 
8 187

171 12 157 1 653
2 023

8 5949 1156
328 17413 60,8 56 19614

1 1574 424 
4 217 
8 641

27 9 137 
16 776 
25 913

1 469 7 95 61B
9 253 
9 254

172 12 164 1 850
2 319

62B 54 1246
329 13 191 638 61 14 219

in %
0.0 OtO 64

6584,6 13,5 1,9
5,8 0,00,0 0,0 66

6786;'0 13,1 0,3 0,6
2,5 680,0 0,0 0,0

6985»5 I3r2 0,2 1,0

7036,7 1,3 OiO 0,1
7194,8 4,1 0,1 0,1 0,9
7235,4 0,718,2 0,1 0,7
7389,4 9,50,0 0,3 0,70,0
7423,3 24,6 0,9 0,0 0,5
7591^3 0,0 7,7 0,2 0,70,1

760,0 0,412,1 0,0 0,1
7794ir0 4,8 0,1 1,00,1
7822,3 10,1 0,4 0,0 0,4
7969,1 0,0 9,8 0,3 0,70,0
8011,9 11,1 0,4 0,20,0
8190,8 0,0 8,1 0,2 0,0 0,8
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llb. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Sudwürtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
darunter

AltersgruppeLfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente

u. dgl.
eigenes

Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

4 72 3 5 6I

Landkreis
unter IS Jahre

E rwe rbs pe rson e n 2 106278 168 2mönnl. 
weibl.

1
2 54222 166 22

75 9 324 
8 929

75N i c h te rwe rbs pe rs on e n 9 399 
9 005

3 mönnl. 
weibl. 76 754

77 9 432 
8 983

77Zusammen mönnl. 
weibl. 9 677 

9 227
1665

78 771666

15 bis unter 21 Jahre 
E rwe rbs pe rson e n 365mönnl. 

weibl.
2 213 
2 297

6 67 2 584 
2 461 1971 68 6

39 33 1 5139 Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

552 — 36 1 576612 3410

1 878Zusammen mtinnl. 
weibl. 2 213 

2 297
45 3911 3 136 

3 073 1 77342 4012 1

21 bis unter 25 Jahre Erwerbspersonen männl. 
weibl.

813 1 982 
1 706

21 992 
1 726 2014

Nichterwerbspersonen mdnnl. 
weibl.

51 30 16 12215 173
16 18 14 2 467485 •i

mönnl. 
weibl.

51 16 13017 Zusammen 1 982 
1 706

302 165 
2 211

2
48718 18 14 2

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19 4 363 

2 831
2 4 4 44 373 

2 72720 1 4 4 91

N ichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

21 52 40 10 4496
36 32 2 1 61822 1 654 ■t

■ mönnl. 
weibl.

Zusammen 10 4823 4 963 
2 631

2 5b 444 469 
4 381 224 1 40 36 1 709

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
173 077 

2 625
2 1725 3 096 

2 766 15 1241 1626

2 11Nichte rwerbspersorien mönnl. 
weibl.

110 10827 121
145 10 1 58015628 1 736

mönnl. 
weibl.

127 2 11Zusammen 3 077 
2 625

2 1253 217
4 502

29
10 1 704172 16030 1

45 bis unter 55 Jahre 
Erwerbs Personen 2mönnl. 

weibl,
32 43 6S3 

2 818
3 2831 3 690 

3 008 12168 61 6132

mönnl, 
weibl.N ichterwerbspersonen 220 214 6 1433 234

30 1 598555 52134 2 153 -
mönnl. 
weibl.

Zusammen 10 163 693 
2 878

252 24235 33 924 
5 161 36 1 719623 58236 1

55 bis unter 65 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

5 537 683 296 
1 806

1 623 330 
1 970

f16 7688 7038

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 31 1639 524 492540
71 1 27740 1 0902 367 1 014

mönnl. 
weibl.

Zusammen 36 2141 3 296 
1 806

1 592 554 I3 870
4 337 1 35342 1 178 1 084 87

65 Jahre und darüber 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
43 38 10893 194 1561 058 1

142 31 4944 581 110772

mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 172 10345 1 868 
2 470

1 692
2 170

1 971 
3 371

-e
293 90146

mönnl. 
weibl.

Zusammen 2 062 
2 612

210 11347 893 1 1 848
2 280

3 029
4 143 324 95058148
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und noch dem überwiegenden Lebensunterholt in den Stodt- / Londkreisen
Regierungsbezirk Sütfwürtt.>llohenzollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwieqerxiem Lebensunterhalt durchSchüler und Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Leberts

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Hausholts-
vorstände

in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 179 Jfi. n 12. 15

Wangen '
1 19A 13
1 248 9

311 3264 375 
4 313

180 247 1 8 585 
8 417

4 388 10
46 109158 51 1 390 6

511 327247 e 619 
6 485

104 375 
4 313

180 1 4 401
110 651 1 6158 395 6

717296 50 26
8141S5 2874 1

9167 1 239241 90 226 45 2
102452190 96 281 47 143 162 2

111 256167 522 95241 90 46
12436 2 259191 96 75 147 162 9

13251 1
141161 312

1537 9557 20 718
1617 397 1 63319 39 16 69

1737 9757 1 25 818
1817 64331 39 17 413 1 99

194
208980 1 2

2111 13 15 5 241 6
22933 1 585 43 11 474 1

2311 2413 19 51 6
241 1 654 1 934 451 554

25
1 262 116 1114 6

2711 4 ‘ 1 281 480 51 475 1 38 1 91 3

291 4 16
301 1 596 1 971 589 40 4 6

312
321116 1 111 9

332 9 1 22
341 480 2 51 513 29 1 179 11

352 CI 22 1
361 5111 629 30 2 188 11 2 5

373 5
3865 53 23 21

393 15 1
401 170 81435 417 27 2 17

41206 1
421 235 38 887 27438 2 19

43101 1
4428 34 14 1

4522 90 121
46586 50 384 440 43 34

471 23 100 121
48614 418 3450 454 44
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' 11b.' Die Wohnbevölkerung nach Altengrupperf, Befeiiigung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs
tätigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. dgl.insgesamt u.

72 3 4 5 61

noch: Landkreis
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen49 3 257 52 3mönnl. 
weibl. 250 250 n 2

51 20 11 10 1 9Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl. 1752 28 25 245

53 13 1 11Zusammen 77 92 14mönnl. 
weibl.54 1930 27 295 «6

Insgesamt
55 Erwerbs Personen 326 278 47 50420 458 

15 702 
36 160

19 6F7 
14 636 
34 293

11mönnl. 
weibl. 
insg.

56 328 270 53 7344
57 654 548 100 1 23815

58 Nichterwerbspersonen 10 156 
16 963 
27 119

2 950 
4 465 
7 415

2 694 
4 030 
6 724

239mönnl. 
weibl. 
Insg.

13 106 
21 428 
34 534

4

59 411
60 650■s

61 10 660 
17 697 
28 357

Zusammen 19 627 
14 636 
34 293

11 3 276
4 793 
8 069

2 972 
4 300 
7 272

286mönnl. 
weibl. 
insg.

33 564 
37 130 
70 694

62 4644
63 75015

Anteil
Irssgesamt

64 Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

9Sil9 0,2 2,5100 0,1 1,6 1,4
65 100
66 4,793;2 0.0 2.1 1,7 0,3100
67 100
68 0,0 0,3 3,4100 94^7 1.8 1,5
69 100

Nichterwerbs Personen70 mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

1.8 77,5100 22.5 20,6
71 100
72 20,8 18,8 1.9 79,2100
73 100
74 21,5 19,5 1.9 78,5100
75 100

76 Zusammen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

31,8100 S8j4 0.0 9s8 8,9 0,9
77 100
78 47,7100 3934 0,0 12,9 11,6 1,2
79 100
80 48 35 10.3 1.1 40,1100 0,0 11,4
81 100

I

*
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und nach dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt* / Lar^dkreisen
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohenzollern

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Uberwi^erxJem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwieger)dem Lebensunterhalt durchSchüler und Studierende
ohne An
gabe des überwie- 
ger^den 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstdnde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Haushalts
vorständein ihrer 

Fami lie lebend

Afbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

Ji16 1712 13 J4. 159 nT
Wangen

492
502

51453 4
5215 11029 2

534743
541512 1229

552064 2418111 5619624 1 88 215419 1 57391521 042 1 426420 1
58702455 1229 8 969 

14 748 
23 717

4 144 643 
4 514 
9 157

342 4641 594881 618 
2 073

93 12203 4362 1656 589 
6 590

601 1908 107 24232704 629

61722519 129 387 
218 15 372 
258 24 7S9

1640 44 643 
4 515 
9 158

342 4642
625071 706

2 225
125 951653627 008 

7 010
631 229111 24704 629 9

in %
640.10.0
654.012,782^9 0,4
660.12.7 0.0
672.68Sk0 0.1 12,0 0,3
680.11.2 0.0
693,20.1 12,3 0,384.'2

700,235,4 2.6 3,50.0
716,94,5 0,1 0,168,3 0,0
721.721.1 0,8 0,930,7
732,90,0 9,5 0,5 0,186,9
741.8 0,719,1 26,5 2,0
754,40,0 0.187^5 7,6 0,4

761.0 0,113,8 1,40,0
776,84,9 0,188,1 0,0 0,2
780,612,2 1,0 0,418,9
792,986,9 0,0 9,6 0,5 0.1 801.0 0,9 0,413,09,9
814,387,3 0,0 7,8 0,10,4
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11b. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbexirk Südwurtt.41ohenzoilern

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Perttion
u. dgl.

PersonenGe- Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Eisverbs
tätigkeit

Rente 
u, dgl.

eigenes
Vermögen

u. dgl.

schlecht Angehörige
Nr. insgesamt

743 5 61 2

Regierungsbezirk
unter 15 Jahre

Erwerbs Personen mönnl. 
weibl.

1 2 667 
1 373

24 164 699 
3 934

2 008 
2 5f42 7 7

N ichterwerbs Personen3 mönnl. 
weibl. 164 570 

159 440
l 443 
1 051

166 013 
160 491

1 412 
1 015

4
4 2

Zusommen mönnl. 
weibl. 167 237 

160 813
5 1 467 

1 058
1 428 
1 022

4170 712 
164 425

2 008 
2 5146 2

15 bis unter 21 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
7 10 012 

4 394
292 250 250 121 

47 200
30 799 
42 7t3

18
8 77 73 316

Nichterwerbspersonen9 mönnl. 
weibl.

9 222 
9 460

593 229 815 
10 112

468
. 10 652 11566

Zusammen mönnl. 
weibl.

11 19 234 
13 854

2418 885 71859 936 
57 312

39 799 
42 71312 729. 1416 639

21 bis unter 25 Jahre 
Erwerbs persanen mönnl. 

weibl.
13 327829 1346 410 

39 311
3048 024 

38 287
14 99722 12 325

Nichterwerbspersonen mönnl. 
weibl.

15 4 291 
10 140

1965 427 
10 712

1 136 511
16 572 48356

Zusammen mönnl. 
weibl.

17 204 4 618 
11 137

1 165 52451 837 
50 023

46 024 
38 267

30
18 594 5125 368

25 bis unter 35 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
19 106105 80 1398 111 

60 076
5897 842 

55 57620 4 330135 1435 101

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

21 175 1 590 
35 233

1 359 
1 096

8612 949 
36 329

22 68889

Zusammen mönnl. 
weibl.

23* 188 1 696 
39 563

1 464 
1 231

941101 060 
96 405

97 842 
56 576

58
24 8235 990

35 bis unter 45 Jahre 
Erwerbs Personen mönnl. 

weibl.
25 23405 964 220 

56 686
63 764 
51 571

28 394
26 4 397692 1426 651

Nichterwerbs Personen mönnl. 
weibl.

27 201531 827 
35 177

1 626 
3 194

1 555
2 968

28 31 983129

mönnl . weibl.
Zusommen29 66 047 

91 863
2 031
3 886

62 22463 764 
51 571

28 1 949 
3 619

30 143 36 38026

45 bis unter 55 Jahre Erwerbspersonen mönnl. 
weibl.

31 785 31 3874 949 
60 124

74 074 
53 326

52 749
32 4 1052 681 2 572 6312

N ichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

33 3 377 
12 070

97 1693 268 
11 472

3 546 
45 73034 422 33 660

Zusammen mönnl. 
weibl.

35 128 20752 4 162 
14 751

4 017 
14 044

78 495 
105 854

74 074 
53 32636 485 37 76512

55 bis unter 65 Jahre 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
37 85 321 908 

3 170
1 818 
2 954

60 449 
32 893

5462 443 
39 035

38 2 96118611
mönnl. 
weibl.Nichterwerbs personen39 357 1929 264 

49 983
9 072 

22 609
8 703 

21 411
■e

40 27 3741 052
Zusammen mönnl. 

weibl.
41 22454 10 980 

25 779
10 521 
24 365

44271 707 
89 OlB

60 449 
32 89342 30 33511 1 238

65 Jahre und darüber 
Erwerbs personen mönnl. 

weibl.
43 7420 573 

15 613
4116 117 

4 428
5 702 
3 980

14 375 
9 585

7
44 415 1 5991

Nichterwerbs personen mönnl. 
weibl.

45 82035 091 
53 297

1 829 
3 440

35 911 
69 433

33 231 
49 51946 16 136

Zusammen mönnl. 
weibl.

47 41 208 
67 725

2 240
3 855

89438 933 
53 499

14 375 
9 585

756 484 
85 04648 17 7351
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ur>d noch dem Überwiegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Regierungsbezirk Sudw0rtt.*Hohenzollern

Lebensunterhalt durch Von den Persorien mit Uberwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Emöhrerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterhalt durchSchü er und Studierende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
auOerhalbvon

Anstalten
lebftnd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorstönde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer 
Fami lie leberKi

Haushalts-
vorstörvle

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterholts-

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstalten

lebend Nr.

181716ül 12. II 14.T 9

SUdwUrttemberg-Hohenzol lern

i 12 367 
1 238

247 485 3 23
11 2122 1 13

32 625 
2 021

4 15B 166 
liO 742

6 312 
6 222

152 25377 219 
75 104

3 202 
3 114

1 401 62
463 161 231909 2

2 673 
2 032

5157 533 
151 980

6 559 
6 344

155 25577 222 
75 107

3 203 
3 114

1 401 9 62
63 232 6909 2 162

7339106 8 340 
3 516

2 1 291 2127 6 6 191
8270544 1215 3 2 43 1 1177

9755 3 065 
2 391

5 734 
4 835

1 438 
1 303

1 753 
1 196

5 348
6 181

5 39 10
1050 3 821 2539981

1113 688 
9 737

7 3 404 
2 661

1 759 
1 198

106 2 046 
1 365

60 295 761 
4 850

1 444
1 306

1
1293 4 50 371 058

13232 498 3 32 44 1 113
63 14886 22 28 46637 3 6

153 230 
1 581

2 667 
1 282

524 4 822 220 9 10924
16224 8 320 9 195 24 117 028 398 162

173 279 
1 644

527 36 1 054
9 286

11937 2 675 
1 288

264 10
18267 665 164 252 9 241 11401

19187 18 85 2321 6
203342 4 137 110 71 33 796 1

21957398 767 10 4C6 2 171 12 22 126
22728 577 47 46336 34 lEt 11 2432 514 126 223

23975511 2774 12E 28 2 194 123 404
24770 38 288 496127 36 11 687 54 2736 310 224

2527 tl 8 2
26164 178 14 087 56 191 11

27615 14 71 62 73 18 14
28161712 30 370 10 1 354 72 1630 200 10 9 6

296314 5 21 82 70 93 18
30177768 34 548 83 1734 287 10 9 6 10 1 545

31321 50 5
321351 3 691 2 385 103 907 4

3330 412 52 92 6
34182755 30 452 2 878 135 1332 036 20

3573 44122 35 62
36195806 34 123 22 3 263 145 1735 943

3719 28 4
38142 784 34 2 087 2 834 22 2

394989 118 24 14
4018 676 218583 8 132 311 1525 736 22

4149108 146 28 14
42232617 20 76328 520 24 8 966 333 17

433312 881
44727 751 822 37 21 313
45119235 663 34 43
464545 402 9 778 712 748 604 2 493

47751 122247 374 4
48461631 6 153 2 10 600 53014 061 9
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Ilb. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Regierungsbezirk Südwürtt.-Hohentollern

davon mit Überwiegendem
darunter

Altersgruppe

Beteiligung am Erwerbsleben

Lfd. Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente eigenes
Vermögen
u. dgl.

Angehörige
Nr. dgl.insgesamt u.

42 3 5 71 6

noch; Regierungsbezirk
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen49 mönnl. 
weibl.

221515717 680
50 12361 36555 506

51 mönnl. 
weibl.

Nichterwerbspersonen 10 15474 64228
52 26417209 190473

Zusammen mönnl. 
weibl.

53 17679 1089945 680
54 226 27617245506 11 028

Insgesamt
Erwerbs Personen mönnl, 

weibl. 
insg.

55 13 301 
24 168 
37 469

9 037 
10 386 
19 423

559247 9 680 
11 248 
20 928

422 243 
322 534 
744 777

399 015 
286 991 
686 006

56 698127
57 1 257374

Nichte rwerbspeisonen mönnl. 
weibl. 
insg.

58 2 743 
5 189 
7 932

181 209 
323 690 
504 899

53 771 
94 750 

148 521

50 073 
88 386 

138 459

234 980 
418 440 
653 420

59 n60
mönnl. 
weibl. 
insg.

Zusammen61
3 302 
5 887 
9 189

194 510 
347 858 
542 368

63 451 
105 998 
169 449

59 110 
98 772 

157 882

399 015 
286 991 
086 006

247657 223 
740 974 

1 398 197

62 12763 374

Anteil
Insgesamt

Erwerbs Personen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 3.22,3 2.1 0,19425 0.110065 100
66 7,53,5 3,2 0,20.0100 89 2067 100
68 5,02.6 0.20,1 2.8100 922169 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Nichterwerbspersonen70 77,121,3

21,1

1.222,910071 100
72 77,41.222,610073 100
74 77,31,222,7 21.210075 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

Zusammen76 0,5 29.69,7 9,0100 6027 0,0
77 10078 0,8 46,914,3 13,33827 0.010079 10080 11,3 0,7 38.84921 0.0 12.110081 100
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und noch dem Überwiegenden Lebensunferholt in den Stadt- / Landkreben
Regierungsbezirk Südwü'rM.41ohenzollern

Leberuunferholt durch Von den Personen mit Uberwi^er^em Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchu er ur>d Studie ende
ohne An
gabe des Uberwle- 
geixlen 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

ober
außerhalb von Anstalten

lebend

Eheportner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
iebend

Haushalfs-
vorstönde

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

Lfd.in eigenes 
Vermögen 
u. dgl.

sonstige
Unterbalts-

quellen

Erwerbs-
tatigkeitAnstalten

lebend Nr.

1816 179 Jfi. n Ji IL"8 Jl.
SudwUrttemberg-Hohenzollern

492 317 21
50II 18

512357 24 4 1 125 6
521842 9 3 203 40 3127 6

532658 24 4 3 142 8
5442 9 3 3 18135 214 416

5546522 222 11 198 
281 20 595 
503 31 713

1 627
3 055
4 682

27 223 50 11 2
5642710 101 2516 609 

16 612
22 4 5

5747 89272 32 15 7 128

5810 170 
7 489 

17 659

8 112 
5 940 

14 052

3 813 
2 312 
6 125

409 162 891
3 664 284 437
4 073 447 288

7 614 
29 997 
37 611

230 27514 84 350 
80 515 

164 865

69
59140 1 285 

1 515
342141 370 

141 384 60209 617

6110 635 
7 916 

18 551

631 174 009
3 945 304 992
4 576 479 081

257 29784 400 
80 537 

164 937

8 134 
5 950 

14 084

3 824 
2 316 
6 140

71 9 241 
33 052 
42 293

17
62367157 979 

157 996
145 1 386 

1 643 63216 664

in %
64OtO 0,0 0,0 0,0 0,1
653,583 j9 0,0 12,2 0,2 0,2
660,0 0,05,1 0,0 0,1
670,0 12,6 0,4 0,1 1,885,1
680,0 0,02,2 0,0 0,1
6984 «6 0,0 12,5 0,3 0,1 2,4

703,5 1,6 0,20,0 35,9
715,689,i9 0,0 4,2 0,1 0,2
7219,2 1,4 0,633.8 0,9
7387 £9 0,0 9,3 0,4 0.1 2,3
742,225,2 0,9 0,621,6
757,4 0,3 0,1 3,588 £6 0.0

761.2 0,10,0 12,8 0,6
775,589£5 0.0 4.6 0,1 0,2
780.821,3 10.9 0,3 0.5
7987£7 0,0 9,5 0,4 0.1 2,3
800,311,3 11,8 1.0 0,4
817,8 0.3 0,1 3,486 £3 0,0

1
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und nach dem Uberv^iegenden Lebensunterhalt in den Stadt- / Landkreisen
Land Boden-Württemberg

Von den Personen mit überwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernöhrer

Lebensunterhalt durch
darunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchüler urd Studie ende
ohne An
gabe des überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außerhalbvon

Anstalten
Iahend

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts- 

vorsttinde

Sozial
versiche

rungsrente, 
Pension 
u. dgl.

Hausholts-
vorstände

Lfd.in ihrer Familie 
leber>d

Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermögen 
u, dgl.

in sonstige
Unterholts-

quellen

Erwerbs-
ttitigkeitAnstalten

leberKl Nr.

1816 1711 il J4. IL9 11 üT
Boden-Württemberg

124912 31l 19516 11 863 
7 256

826 3
92 2673 9 134230

311 498 
8 643

931 1 688 
1 686

460 32 166 
31 319

5 053 
2 496

16 820 896 
789 935

411 639 
398 128

17 124 
16 767 487912 465

11 747 
6 735

51 719 
1 701

33 363 
31 992

9435 053 
2 496

832 7T9 
797 191

468411 667 
398 158

17 127 
16 767

34
668614 469

72 009 
1 031

27 133 16555 531 7 146 
3 087

233 49 416 
23 292

411
8846 64138 18 173373 36

99 695 
8 639

243 18728 4 658 
4 950

40 719 
35 608

5 522 
5 102

5 449 
4 282

15 38 072 
44 182 10301 160316 287 (J97

1111 904 
9 670

376 35255 12 004 
8 037

5 504 
4 300

546 87 488 
67 474

40 952 
35 746

5 563 
5 138

1
1236 365 2644697 470

1336616 81 33018 201 1 661 
4 718

129 91
1427218 71 21730 5 119293 225
1513 657 

6 172
2 110 1006 745 

2 931
2 216 37 7 603 

55 135
1 695 
l 250

11 424 
4 472

2
16159 106633 1 290 3047 373
1714 023 

6 444
126 1082 234 236 3 2 025 

1 467
8 874 
2 961

11 515 
4 501

9 464 
59 853

2
18177838 1 409 31 11550 598

191495 96 394 163 6 477 682
2015822 162 22 129 1 49614 7 24420 097
215 294 

2 502
5 1 156

2 966
82 37774 89 3 199 

217 064
17 3 452 4 244 

1 039 22103 274 156197 4 244797207 823
235 443 

2 660
4 312 
1 046

3 529 5 1 319 
3 462

88 41185 3 593 
239 183

19 779
241764 488 104 296«11227 920 199

251576 71 71123 42
269845 14298 24 921 4 1 05124 457 1

2726527137 18 105 385 331 113219
281 066337 12023 4 354 201 517 115 7 20474 58200 352
29280497 402 34 1135 141 18 18121
301 164119 8 255 382 13475 23 4 652 226 436224 609 58

312340 3148 1682
3212258 23366 22 565 8 2 15223 784
3310223293 16646921
341 319766167 17 498 1514 636 200 581211 224
3512526441 637 20623
361 441175 824 1745 004 223 136 19 650235 008

3715154 202 26 43
38735 187 139 15255 . 12 390 416 671
39146532 718 100 13 219 401 517 1 4343 546 139 53 665 111121 876169 579
4116317686 920 126 222 421 507143 59 052 1 656 1263 801 134 266186 250

431810102 4213
44413 973 169 5139 3 0605 894
45'15 437171 166 3968 2 646 

27 963 462 1432 3863 070 17 64 205 7179 662
47455171 090 

3 209
3 267 

31 043
1 196 318 482 575 76 2 18417 66 17885 556
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11b. Die Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben
Land Boden -Württemberg

davon mit Überwiegendem
darunter

Lfd. Altersgruppe Sozial
versiche

rungsrente,
Pension
u. dgl.

PersonenGe
schlecht Arbeits-

losen-
geld/-hilfe

Erwerbs-
tötigkeit

Rente 
u. dgl.

eigenes
Vermögen
u. dgl.

AngehörigeNr. Beteiligung am Erwerbsleben insgesamt

41 2 3 5 6 7

rtoch: Land
ohne Angabe des Alters 

Erwerbs Personen49 mönnl. 
weibl. 3 870 

2 710
3 739 
2 480

1 S4 51 1 76
50 2 109 100 7 119

51 mönnl. 
weibl.N i ch te rwe rbspe isone n 1 130

2 744
441 395 30 689

52 1 120 1 043 1 62462

Zusonmen53 mönnl. 
weibl.

1 495 31 7655 000 
5 454

3 739 
2 480

446
54 1 7432 1 229 1 143 69

Iragesamt
55 Erwerbs Personen mönnl. 

weibl. 
insg.

2 402 709 2 276 839 
1 642 541 1 449 046 
4 045 250 3 T2S 8»

47 422 
92 624 

100 046

43 977 
48 232 
92 209

76 583 
139 936 
216 519

1 865 2 983
3 989 
6 572

56 935
57 2 800

mönnl. 
weibl. 
insg.

58 N ichterwerbs Personen 1 274 099
2 439 805
3 713 904

313 104 
984 471 
887 579

295 228 
520 978 
819 806

13 946 
26 702 1 885 334 
40 248 2 846 329

960 99559
60

mönnl. 
weibl. 
insg.

61 Zusammen 16 529 1 037 578 
30 291 2 025 270 
46 820 3 062 848

3 676 808
4 082 346 
7 759 154

2 216 839 
1 449 046
3 125 885

1 865 360 926 
607 099 
967 621

339 205 
968 810 
908 019

62 935
63

2 800

Anteil
Insgesamt

Erwerbspersonen mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl. 
insg. 
insg.

64 3t2100 9428 0.1 2.0 1.8 0.1
65 100
66 100 8822 0.1 3.2 8.52.9 0.2
67 100
68 100 9281 0.1 2.5 0.2 5.42.3
69 100

Nichterwerbspersonen mönnl.
mönnl.
weibl.
weibl.
insg.
insg.

70 75.4100 24.6 23.2 1.1
71 100
72 22.7 1.1 77.3100 21.3■e
73 100
74 76.6100 23.4 22.0 1.175 100

mönnl. 
mönnl. 
weibl. 
weibl.

Zusammen76 100 28.2
100

49.6

6129 0.1 9.8 9.2 0.4
77
78 100 3929 0.0 14,9 13,9 0,7
79 10080 insg. 100 4880 0.0 12,9 11.7 39,90.6
81 insg. 100
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und nach dem überwiegenden Lebensunterholt in den Stodt- / Landkreisen
Land Boden-Württemberg

Lebensunterhalt durch Von den Personen mit Ubetwi^endem Lebensunterhalt
durch Angehörige erhielten diesen von einem Ernährerdarunter

mit überwiegendem Lebensunterholt durchSchU er urtd Studierende
ohrte An
gabe des Überwie
genden 
Lebens

unterhalts

nicht in ihrer 
Familie, 

aber
außeihalbvon

Anstalten
Iftherrd

Ehepartner 
sofern nicht Haushalts

vorstände

Sozial
versiche

rung srente, Pension 
u. dgl.

in ihrer Familie 
lebend

Haushalts
vorstände

Lfd.in Arbeits-
losen-

geld/-hilfe

eigenes 
Vermägen 
u. dgl.

sonstige
Unterhalts

quellen

Erwerbs
tätigkeitAnstolten

lebend Nr.

ja16 17T J2. 21 21ja ii ji.T
Baden-Württemberg

491174 981
4 50181 9785

126 519 533 24 6235 100 30
63 5247 1 323 218 12 8211 39 10943

991 137 533113236 100 30 6
67 5423648 1 420 12 8211 39 101 028

552 859 
1 891 
4 746

1 330
1 599
2 929

64 315 
120 438 
184 793

8 988 
16 854 
25 842

181 208471 207 78 3613
56544 179213 25 307294 586 

94 599 57725 387279 103 66684
5841 422 

31 981 
73 403

874 9212 084 
21 519 1 669 568 
23 599 2 634 489

40 686 
183 495 
224 181

1 446 
6 631 
8 077

2 024 
2 595 
4 619

465 122 
437 749 
902 871

38 551 
27 477 
66 028

13 540 
7 843 

21 383

49693
591 064 

1 560
924 093 
924 146 60

6144 277 
33 872 
78 149

49 674 
200 349 
250 023

1 627
7 175
8 802

3 414 
23 114 1 780 006 
26 528 2 719 242

939 236 532 2 232 
2 774 
5 006

465 593 
437 962 
903 555

38 758 
27 549 
66 307

13 618 
7 868 

21 486

106
621 094 

1 626
1 018 639 
1 018 745

63

in %
640.1OtO OiO 0.00.0
653.711.784.0 0.0 0.2 0.3
660.10.0 0.0 0.05.8
671.486Ü1 12.0 0.4 0.10.0
680.10.0 0.0 0.02.3
692.211.9 0.3 0.285ü3 0.0

700.236.5 3.0 1.10.0
714.34.291,0 0.1 0.2 0.2
720.917.9 1.1 0.337.9
7388,0 1.79,7 0,10,1 0,4
740,624,3 1.8 0.624,9
757,9 2.689^0 0,3 0.20.1

760,112,7 1.1 0,4q.o 774,390.5 4.8 0.2 0,20,1
780,610,7 0,7 0.225,0
791.707.9 0,1 9,9 0,4 0,1
800,311,6 0,9 0,313,1
812.68.2 0.388.8 0.1 0,2
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12a. Die Wohnbevölkerung nach dem Überwiegenden

Emöhrer mit überwiegendem Lebensunferhalt durchdovon

Stadl- / Landkreis Wohn
bevölkerung

insgesarnt

Lond- und Forstwirt
schaft^ 

Tierhaltung 
und

Fischerei

Lfd. Energie
wirtschaft 

und Wasser
versorgung, 

Bergbau

Verarbeitendes
Gewerbe

(ohne
Baugewerbe)

Regierungsbezirk insgesamt Bau
gewerbe

Nr.
Land

2 3 4 5 T1

RB NordwUrttemberg

Stadtkreise

1 Stuttgart
Heilbronn 637 539 

89 100 
92 701

530 512 
74 410 
77 308

5 411 
1 664

7 575 
1 889 
l 069

36 639 
5 454 
4 457

211 915
32 152
33 599

2
3 Ulm 904

Landkreise

Aalen
Backnang
Böblingen
Oailsheim
Eßlingen
Göppingen
Heidenheim
Hellbronn
KUnzelsou
Leonberg
Ludwigsburg
Mergentheim
Nürtingen
Öhringen

Schwöbisch Gmünd 
Schwäbisch Hall Ulm
Vaihingen
Waiblingen

4 142 126 
89 362 

145 616 
63 325 

198 579 
201 967 
113 453 
162 658 

30 946 
99 219 

243 849 
40 349 

131 620 
43 587 

100 501 
59 273 
82 926 
75 392 

193 688

118 623 
74 736 

126 741 
52 634

169 476
170 275 

96 061
137 242 
25 683 
85 471 

208 192 
33 501 

111 619 
36 186 
83 852 
49 349 
71 236 
63 926 

164 275

21 004 
11 770 

9 435 
18 100 

5 754 
11 139 
9 660 

24 853 
8 871 
5 851 

13 219
11 591

8 414 
10 299
9 659

12 382 
16 374

8 393
13 749

1 221 56 796 
39 336 
74 549 
13 176 
93 969 

103 481 
59 923 
66 093 
10 027 
46 914 

110 905 
7 440 

66 939 
13 601 
46 376 
15 164 
32 536 
36 216 
86 083

10 985 
6 616

10 730 
6 031

15 728 
12 732
6 856 

12 437
1 752
7 093

16 312 
3 507

11 520 
3 962 
5 714 
5 559 
7 516 
5 811

15 250

5 311
6 734
7 275
8 2 256 

1 7829
10 874

n 2 610
12 254
13 288
14 2 569
15 241
16 597
17 656
18 415
19 339
20 349
21 391
22 938

23 Zusammen 3 037 778 Z 561 910 238 712 27 628 1 257 214 212 683

RB Nordbaden
Stadtkreise

24 Karlsruhe
Heidelberg
Mannheim
Pforzheim

241 929 
125 264 
313 690 

82 524

189 204 
92 916 

256 725 
68 382

4 373 
1 714 
4 638

1 386
1 786
2 077

60 477 
27 824 

118 218 
35 978

11 950 
6 325 

18 012 
5 340

25
26
27 736 752

Landkreise

28 Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sirttheim
Tauberbischofsheim

119 009
62 073 

146 616 
166 460 
158 860
64 467
63 068 
76 202 
76 436

99 163 
90 066 

118 625 
138 482 
130 733

52 189
53 458
61 665
62 894

9 715 
16 204

8 007 
10 963

5 996
9 422 
4 277

12 674 
19 141

549 48 057 
15 677 
55 921 
63 163 
70 292 
20 289 
33 209 
25 898 
19 404

11 684
5 492 

13 779 
16 241 
10 090

7 390 
4 773
6 083 
6 955

29 254
30 1 221 

1 316 
1 166

31
32
33 366
34 390
35 440
36 389

Zusammen37 1 697 018 l 374 724 102 383 17 588 594 407 126 114

RB Sudbaden

Stadtkreise

Freiburg im Breisgau Baden-Baden
38 1 247 1 441 25 607 

6 234
8 698 
2 138

107 181 
30 817

145 016 
40 02939 776 616

Landkreise

40 Buhl
Donaueschingen
Emmendingen
Freiburg
Hochschwarzwa Id 
Kehl
Koretanz
Lahr
Lörrach
Mull he imOffenburg
Rostatt
Söckingen
Stockach
Uberlingen
Viilingen

79 859 
66 519

102 345 
76 886 
42 001
53 222 

158 337
80 301 

136 333
54 471 
96 555

119 139 
65 797 
47 219 
58 812 
83 312

13 461 
11 178 
15 346 
19 080 

8 372
8 624

11 414 
10 660
10 645
9 173

12 812 
6 416 
6 028

11 338 
13 706
6 634

21 874 
25 687 
37 423 
17 405 
9 768

13 800 
59 953 
29 392
52 767 
10 947
29 839
53 431
30 006
14 776
15 039 
39 211

10 463 
5 171 
9 885 
8 644 
3 305 
5 674 

10 484 
7 686 

10 671
5 350 
7 204

10 650
6 086 
3 654
5 122
6 001

67 140 
56 369 
65 272
65 607 
34 996
44 181 

130 030
66 511 

114 195
45 493 
82 182 
99 146 
56 153 
39 917 
48 859 
71 876

629
41 245
42 623
43 542
44 414
45 205

75046
47 924
48 1 125 

3 18049
50 485
51 819
52 818
53 217
54 236
55 639

+) Einschi
(vgl. Liste bei Einführung und Erlouterungen).

bestimmter Anstalten und Einrichtungen, auch wenn sie nicht als Unternehmen (oder Teil eines Unternehmens) betrieben werden
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Lebensunterhalt und der Wirtschaftsabteilung des Ernährers in den Stadl* / Landkreisen

davon
Erwerbstätiqkeit oder Arbeitslosengeld/-hilfe und deren Angehörige 
Wirtschaftsabtei jung____________ _______________________________ Personen 

ohne AngabeErnährer mit überwiegendem 
Lebensunterhalt 

durch
Rente u. dgl. 

und deren Angehörige

Organisationen
ohne

Erwerbscharakter
und

Privote
Hausholte"*^)

des Lfd.Dienst
leistungen, 

soweit nicht an 
anderer Stelle genannt+)

Gebiets
körperschaften

und
Sozialver

sicherung*^)

Verkehr
und

Nachrichten
übermittlung

Kreditinstitute
und

Versicherungs
gewerbe

überwiegender.
Lebens

unterhalts
ohne Nr.

Angabe ^ ^Handel

des
Ernährers

12 TT9 10 II 158 147

6 600 163 318 
6 317 
8 189

22 081 
1 562 
1 226

11 387 
1 029 
1 186

41 aoi
6 154 
6 134

5 801 100 427 
14 355 
14 681

71 976 
10 214 
9 988

73 208
7 503
8 576

335 2492
37121 980

45 317
2 640
3 843 
3 486

10 875
6 112 
2 508 
5 912

880 5 671
2 840 
5 886
3 602 
8 456 
7 939 
3 296 
5 067 
1 161
3 932 

12 719
1 749
4 027
1 416
5 485 
3 713
2 287 
2 209 
7 202

1 792 5376 601
4 225 
8 605
3 327

12 740 
10 791

5 267 
8 606
1 079
6 400 

14 992
2 276 
6 688 
2 068 
5 469
2 705
4 131
3 109

13 675

7 361
4 901
8 123
3 053 

13 346 
11 720

5 571 
8 359 
1 374 
7 097

15 175
4 679 
7 003 
1 855
5 942 
4 010 
3 549 
3 371

13 691

1 195 22 766
14 296
18 356
10 352
27 966 
30 914 
17 028 
24 898

4 844 
13 225 
34 374

6 609
19 036

7 253
15 396 

9 582
11 409 
11 250
28 298

5917 330663 311
61 646 1 ISO 2 040 519
7339458 6S4 472
82 250 

1 527
1 998 
1 981

2 105 
1 051

1 137 9778
10775 429 364902
111 324 1 3312 518649
12748 175 316 126 221
134 147 

12 768 
1 009 
3 891
1 393
2 496
2 267
3 041 
2 839 
7 754

2 328 
5 557

96i8 453 523
U2 180 1 800 1 283 15348 411 190 239
161 120 1 102 518 765
17343 390 185 146
18808 863 425 1 253 192 114 612 404 342
20514 614 323 281
21696 617 274 216
223 037 1 806 1 094 1 115

23142 146214 932 140 870 51 666 219 467 33 418 22 914 457 315 18 553

3 439
1 219
2 528

47 425 
26 132 
54 753 
13 748

5 300
6 214 
2 412

2424 910 
11 023 
36 084 
10 078

18 227 
7 423

19 006 
2 866

7 865 
l 598 
7 052 
1 040

3 093 
1 998 
3 053

24 266 
11 011 
19 564 

3 817

29 219 
20 997 
26 493 

6 457

25
26
27402916 394

289 426
2 250 
9 233

11 533 
10 705

3 910
2 325
3 150 
3 915

938 708 5 361 
2 974 
7 261 
9 260 
7 915
2 984 
1 593
3 151 
3 525

8776 007
2 343 
9 088

10 983
11 175

3 126 
3 449 
3 562 
3 773

5 841 
3 051 

10 896 
10 179 

9 658 
3 345
2 344
3 524 
3 801

19 205
11 696
26 911
27 460 
27 229
12 039 
9 454

14 097
13 043

641
29354 492 975 311
301 243

2 043 
1 949

8701 106 
1 208 
1 086

1 280
315181 593 32701 898
33418 603 316 239
34428 319 291 176
35481 548 374 220
36626 672693 499

37135 601 26 035103 969 135 805 15 883 102 682 303 192 19 10214 257

15 746 
4 017

9 442 
1 846

3 609 21 947 
9 467

B 235 15 014 
3 973

8 6201 195 29 215 
8 806

38
637 888 225 406 39

4 781
2 975
5 090 
4 575
1 984
3 530 

10 720
4 212 

10 053
3 099
6 533 
6 784 
3 363
2 003
3 005
4 449

3 751
2 494
3 829
4 443 
2 112
5 007 
9 559 
3 284

10 559
2 895 

10 244
5 448 
1 917 
1 430 
1 987
3 713

608 5 610
3 485
6 050 
5 486
5 980 
2 865

14 007
4 391 
8 936
6 296 
6 702 
6 927
4 466 
2 608
5 ISO
6 348

917 4 772
2 941 
4 888
3 682
1 999
3 366 
8 787
4 224 
6 110 
3 041
5 756
6 303
2 146 
2 144 
2 486 
2 939

274 723 4011 996 
9 581 

16 620 
10 118 

6 124 
8 835 

25 870 
13 163 
21 051

8 747 
15 572 
19 551

9 348 
6 472 
9 092

10 479

440 5E4 1 059 549 41
817 893 508 453 42
758 823 43369 961
318 516 168 44881
441 490 229 45206

1 630 1 812 2 437914 46
587 791 358 627 47

1 063 1 394 712 1 087 48
525 717 210 231 49
891 1 211 801505 50
877 9S6 525 442 51
467 598 298 296 52
354 421 972 53830
431 707 988 54861
728 809 325 957 55

’H*) Ohne bestimmte Anstalten und Einrichtungen (vgl. Liste bet Einführung und Erläuterungen).

1) Einschi. Soldaten und deren Angehörige.

351



12o. Die Wohnbevölkerung noch dem Überwiegenden

Ernährer mit überwiegendem Lebensunrerholt durchdavon

Stadt' i Landkreis ' Wohn
bevölkerung Land- und Forstwirt

schaft, . Tierhaltung 
und

Fischerei

Lfd. Energie
wirtschaft 

und Wasser
versorgung, 

Berg^u

Verarbeitendes
Gewerbe

(ohne
Baugewerbe)

Regierungsbezirk
insgesamt Bau

gewerbe
Nr. insgesamt

Land

32 4 5 6i
RB Slidbaden

Landkreise

56 Waldshut
Wolfach 65 266 

52 7«
56 408 
46 767

13 295 
10 425

911 23 787 
19 686

5 167 
3 654

57 539

58 Zusammen 1 347 3201 626 161 199 632 15 360 536 832 135 909

RB SudwUrttemberg-Flahenzollern 
Landkreise

59 Balingen
Biberach
Calw
Ehingen
Freudenstadt
Hechingen
Horb
Munsingen 
Ravensburg 
Reutlingen 
Rottweil 
Saulgau 
Sigmaringen 
Tettnang 
Tübingen 
Tuttl Ingen Wangen

98 127 
100 043 
117 745 
43 432 
58 409 
50 777 
42 168 
38 809 

104 553 
159 772 
123 496 

65 863 
48 336 
74 132 

123 854 
77 987 
70 694

84 248
84 629 
97 983 
36 385 
48 371 
43 481 
35 769 
32 653
85 170 

132 903 
103 450

55 117 
40 550 
63 241 
97 455 
65 156 
59 036

6 745 
24 065 
13 338 
11 319

7 950
6 397
7 864 

11 172
16 013 

6 921 
9 981

17 059 
10 258
8 522
9 998 
S 560

18 588

451 52 072 
32 230 
46 274
13 687
18 318 
23 066 
16 241 
10 760 
32 810 
74 475 
59 852 
20 437
14 602 
29 587 
41 221 
39 493
19 162

6 627
7 298 
9 277 
3 287 
5 084
5 195 
3 761
3 528 
7 670

11 822 
7 684
4 497
4 237
6 135 
9 388
5 081 
5 659

60 1 98061 683
62 308
63 434
64 381
65 193
66 183
67 799
68 932
69 677
70 322
71 246
72 371
73 678
74 571
75 360

76 Zusammen 1 398 197 1 165 697 191 750 9 569 544 289 106 230

77 Land insgesamt 7 759 154 6 449 551 732 477 70 145 2 932 742 581 136

RB NardwUrttemberg
AnteilStadtkreise

100 83.278 Stuttgart 0^8 1.2 33,2
39,9

5,7
10079 1.0 1,4 6,9

Heilbrann 83,580 100 U9 2.1 36.1
43.2

6.1
81 100 2.2 2.5 7,3

82 Ulm 100 83,4 1.0 1.2 36,2
43,5

4,8
83 100 1.2 1.4 5.8

Landkreise

84 Aalen 100 83.6 14^8
17,7

0,9 40.0
47«8

7,7
85 100 IkO 9,2

86 Backnang 100 83,6 13.2
15,7

0.3 44,0
52,6

7,6
87 100 0.4 9,1

Böblingen88 100 87,0 0,5 51.2
58,8

6i5 7,4
89 100 7,4 0,6 8,5

90 Crailsheim 100 83,1 28,6
34,4

0.4 20,8
25.0

9,5
91 100 0,5 11.5

92 Eßlingen 100 85,3 2,-9 1.1 47.3
55.4

7,9
93 100 3,4 1.3 9,3

Göppingen94 100 84,3 5;t 0.9 51.2
60,8

6.3
95 100 1.0 7,56.6

100 84,7 8,5 0,8 52,8
62,4

6.096 Heidenheim
100 0,997 10,1 7,1

Heilbrcnn98 100 84.4 15i3
18,1

1.6 40,6
48,2

7,6
10099 1,9 9.1

100 KUnzelsau 100 83,6 28,7
34,3

32,4
38,7

5,70,8
101 100 1.0 6.8

-t) Einschi, bestimmter Anstalten urxi Einrichtungen, auch wenn sie nicht als Unternehmen (oder Teil eines Unternehmens) betrieben werden 
(vgl. Liste bei Einführung und Erläuterungen).
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Lebensunterhalt und der Wirtschaftsabteilung des Ernährers in den Stadt- ! Landkreisen

davgn
Erwerbstatigkeit oder Arbeitslosenqeld/-hilfe und deren Angehärige 
Wirtschgftsobtei jung _____________________ ________________

Personen 
ohne AngabeErnährer mit überwiegendem 

Lebensunterhalt 
durch

Rente u ■ dgl. 
und deren Angehörige

Organisationen
ohne

Erwerbscharaktei
und

Private
Haushalte"^)

Lfd.desGebiets
körperschaften

und
Sozialver

sicherung'^)

Dienst
leistungen, 

soweit nicht an 
anderer Stelle genannt"*")

Kreditinstitute
und

Versicherungs
gewerbe

überwiegender
Lebens

unterhalts

Verkehr
und

Nachrichten
übermittlung

ohne 1 \ Angabe
Nr.Handel

des
Ernährers

11 12 13 14 1510987

3438 515 
7 743

3 172 
1 717

318612 563 981 
3 276

4332 705 
2 135

2 963 
2 145

2325S2 225 57325

21 943256 898 5810 37719 026 89 440133 97815 939102 027 88 800

197 5913 682
14 584
18 467

6 482 
9 702
7 100
6 195 
5 969

17 635 
25 500
19 177 
10 002

7 049 
10 436 
19 028 
12 612 
10 429

3 144
3 746
4 487
1 531
2 431 
1 779 
1 565
1 851 
4 840 
6 371 
4 466
2 385
2 550
3 586 
8 002 
2 416 
2 320

604762807 4 899
5 587 

10 885
2 336
6 157 
2 126
2 049 
1 886
7 951 

10 705
.7 171
3 591 
2 824 
5 055

13 141
4 018
5 104

5 630 
4 727
6 025 
1 818 
3 914
2 149 
1 651 
1 285
7 139 

11 583
6 838
3 027 
1 914
4 291 
6 085 
4 583 
3 748

2 507 
2 814 
4 136
1 139
2 628 
1 564 
1 683

830 601 037 
1 307

467678
1 295 61727844

565 62177531252
336 63717 236442
196 64213319290
204 65140368254
187 66308 524237919

1 748 
1 369

671 539 
1 739 
1 213

5561 267 
1 605

4 566
4 986 
3 967
2 091
1 735
3 843
5 632 
1 816
2 263

681 764
869 69591950
744 70710 426512
737 714C9 1 424311

72455457784610
7 371 735031 7881 019 74219353607658

751 229914 363555

76214 049 18 55197 47015 292 9 52511 291 95 48576 407 48 289

7778 1491 231 454584 735 83 619 57 073104 931 391 73P,528 967 3H1 928

in %
781.0i.e 6,5 15,83,5 11,5

13,8
0,96,811,3

13,6 792,11 7,84,2 1,18,2

800,41.2 6,9 0,6 16,11.7 8,47,111,5
13,7 818,3 0,72,1 10,1 1,48,5

8215,8 0,89,3 1.3 6,6 2,11.310,8
12,9

8,8
8311.1 1.5 7,9 2,61.610,6 .

840.45,2 0^8 4,0 1,3 16,00,63,74,6
851.50,7 6,2 l.:o 4.84,55,6

860.40,17 3,2 0,3 16,01,0 5,54,7 3,0
870,-9 3,81.2 0,43,5 6,65,7

8812,6 0.40,i8 4,0 1,41.1 5.65,9 2,6
890,-9 4,61,3 6,4 1.63,06.8

900,50,7 1.» 5i7 "0,7 16,34.85,3 5,5
91i,:2 6,80,9 5,8 0,96,3 6,6

920,6Uß 4,3 14,11.1 6,7 1.16,4 5,5
937,9 1,12 5,-0 1.21,37,5 6,4

94i,:o 3,9 15,3 0,40,8 5,8 0,55,3 3.0
954,'7li2 0,60,9 6,93,66,3

960,18 2,9 0,-4 15,0 0,30,7 4,92,24,6
973,40,8 5,8 0»9 0,45,5 2.6

980^8 15,3 0,35,1 3,1 0,40,85,3 3,6
99UO 3,7 0,56,11.06,3 4,3

1000,71^ 3,8 0.4 15,70,6 4,43,5 2,4
1014i50,7 5,3 1« 0,54,2 2,9

-H-) Ohne bestimmte Anstalten und Einrichtungen (vgl. Liste bei Einführung und Erlöuterungen).

1) Einschi. Soldoten und deren Angehörige.
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12a. Die Wohnbevölkerung nach dem Überwiegenden

Ernährer mit überwiegendem Lebensunterhalt durchdavon

Sladt- / Landkreis Wohn
bevölkerung Land- und Forstwirt

schaft, 
Tierhaltung 

und
Fischerei

Lfd. Energie
wirtschaft 

und Wasser
versorgung, 

Bergbau

Verarbeitendes
Gewerbe

(ohne
Baugewerbe)

Regierungsbezirk insgesamt Bau
gewerbeNr. insgesamt

Land

72 7 51 6

RB NordwUrttemberg 
La rtd kreise 

Leonberg

rx)ch: Anteil

102 100 a6.1 5,9 0,3 A7,3
54,9

7,1
103 100 6,8 0,3 8,3

104 Ludwigsburg 100 85,4 5,4 1,1 45,5
53,3

6,7
105 I 100 6,3 1,2 7,8

106 Mergentheim 100 83,0 28.7
34.8

0,6 18,4
22,2

8,7
107 100 0,7 10,5
108 Nürtingen 100 85,0 6.4 0,5 50.9

59.9
8,8

109 100 7,5 0,5 10,3■
\Öhringen110 100 83,0 23.6

28,5
1.5 31,2

37,6
9,1

111 100 1,8 11,0
112 Schwöbisch Gmünd 100 83,4 9,8 0,4 46,1

55,3
5,7

113 100 11,8 0,5 6,8

114 Schwöbisch Holl 100 83,3 20.9
25.1

0,6 25,6
30,8

9,4
115 100 0,7 11,3

Ulm116 100 85,9 19,7
.23,0

0,4 9,139,2
45,7117 100 0,5 10,6

118 Vaihingen 100 84,8 11.1
13.1

0,5 48,0
56,7

7,7

1119 100 0,6 9,1
120 Waiblingen 100 84,8 7,1 0.5 44.4

52.4
7,9

121 100 8,4 0,6 9,3

122 Zusammen 100 84,3 7,9 0,9 7,041,4
49,1123 100 9,3 1,1 8,3I

RB Nordboden

I Stadtkreise

124 Karlsruhe 100 18,2 0,6 25.0
32.0

1,8 4,9
125 100 0,7 2.3 6,3

126 100Heidelberg 14,2 1,4 5.01,4 22,2
29,9127 100 1,9 6,81.8

100128 Adonnheim 81,8 0,7 1,5 37*7
46,0

5,7
129 100 0.8 1,8 7,0

130 100Pforzheim 82.9 0,9 0,9 43.6
52.6

6,5
131 100 1,1 1.1 7,8

Landkreise

100132 .Bruchsal 83,3 8.2 0.5 40.4
48.5

9,8

1 133 100 9,8 0,6 11,8

100134 Buchen 80,7 26,1
32.4

0.4 25*3
31,3

8,8I 135 100 0,5 11,0
z"

100136 Heidelberg 80*18 5,5 0,8 38.1
47.1

9,4
100137 6,7 1,0 11,6

n
100Karlsruhe 83,2138 6,6 0,8 37,9

45,6
9,8

100 7,9 1,0139 11,7

Mannheim 100 82,3140 3,8 0,7 44,2
53,8

6.4
141 100 4*6 0.9 7,7,! Mosbach 100 81,0142 14,6

18,1
0,6 31.5

38.9
11.5
14,2100143 0,7

100Pforzheim 84,7 6,8 0,6144 52,6
62,1

7,6
100145 8,0 0,7 8,9

Sinsheim 100 81,2146 16,6
20,5

0,6 34,0 
41,8

+) Einschi, bestimmter Anstalten und Einrichtungen, auch wenn sie nicht als Unternehmen (oder Teil eines Unternehmens) betrieben werden 
(vgl. Liste bei Einführung und ErlSuterungen).

10,6
13.1100147 0,7

354



Lebensunferhalf und der Wirtschoftsobreilung des Emdhrers In den Stodt- / Landkreisen ■-

davon
Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosengeld/-hilfe utxi deren Angehörige 
Wirtschaftsabtei jung____________ _______________ _________ _ Personen 

ohne AngabeErnährer mit überwiegendem 
Lebensunterhalt 

durch
Rente u. dgl. 

und deren Angehörige

Organisationen
ohne

Erwerbscharokter
und

Private
Haushalte"*^)

des Lfd.Dienst
leistungen, 

soweit nicht an 
anderer Stelle genonnt+)

Gebiets- 
körpersc haften und

Sozialver
sicherung*^)

Verkehr
und

Nachrichten
übermittlung

Kreditinstitute
und

Versicherungs
gewerbe

überwiegender
Leber«-

unterhaltsohne 1 \ 
Angabe

Nr.Handel
des

Ernährers

TT9 10 11 12 151487

in %
1020.51(» 0,5 13,37.24,2 2,36,5
1038.3 Isll 4^6 0,52,77,5 4,9

1040,514.10,19 5,2 0,75.2 2.3 6.26,1
1052,7 7,3 Is» 6ül 0i97,2 6.1

1060,64,3 0,5 16,42.5 0,9 11,6
14,0

5,6
107lsi4 5,2 0,66,8 3,0 1,0

1080.63,1 0,4 14,53.0 0,9 5,3 0^85.1
109IsK) 0.51.0 6.3 3d63,56,0

1100,34,3 0^9 3.2 0,4 16,64,7 3.2 0,8
1113.8 0.9 5,1 1^1 3,9 0,55,7

1121,25*5 15.32.5 0,8 5,9 0*9 0,45,4
1137,1 1*0 6.5 0ü56,5 3,0 1.0

1140,66,0 1*1 6,3 0,7 16.23,8 3,64,6
1151*4 7.5 0*84,6 4,3 8,15,5

1160,32,8 0.4 13,83,7 0,6 4,3 0*75,0
1170,7 0*9 3.'2 0,55.8 4,3 5,0

1180,30*8 14,93.8 0,9 4,5 2,9 0,44,1
1193*51.1 5.3 1*0 0*44,44,9

1200.67,1 0*9 3,7 0,6 14,67,1 4.0 1,6
1218.3 1*1 0,78.3 4,7 1,8 4*4

1227,2 0,61.7 1*1 4,7 0,8 15,17,1 4,6
1232.0 1*3 5*5 0,98.4 5,5 8.6

1241*312.1
15,4

10*0
12*8

1,4 19.6 2,27,5 3,310.3
13.2 1251*6 1.84,29.6

1265.01*6 8*8 1*0 20,91.3 16,8
22,6

5,98,8
1271,7 2*2 11*9 1.38.011,9

1280,82,2 8.4 1*0 6.2 0,8 17,46,111.5
14,1 1292,7 10,3 1*2 7,6 1.07,4

1301*1 0,5 16,7 0.53,5 1,3 . 7,8 4*812.2
14,7 1319,4 1*3 5.6 0,64,2 1,5

1320,7 0.50.8 4,9 0*6 4,5 16,15,0 7,9
1330*75,9 5*4 0,99,5 0,96,1

1340*8 0,54*8 1*6 18,83,8 3.6 0,6 4,9
1350,7 6.1 1*0 5*9 1.94,7 4,5

1364,9 18,3 0,90,8 7,4 0*8 0,66.2 6.3
1370,77,8 9.2 0*9 6*17,7 1.0

1380,*7 1.0 16.5 0,31,2 6,16,9 5,66,6
1391.5 7,4 0*9 U27,9 8,3 6,7

1400*7 5*0 0*4 17,1 0,66,7 1.2 6,17,0
1410*38,2 1.5 7,4 0*8 6*18.5

1425.2 0*9 0,5 0,46.1 0,6 4,6 18,74,8
1431*2 5*77,5 0.8 6,4 0,66,0

1443,7 0,7 3,7 0*6 2,5 0*5 15,0 0,35,5
1450*7 3*0 0*56.5 4,3 0.8 4,4

1460*7 0.5 0,34,1 0,6 4,6 4*1 18,54,7
1475,7 0*9 5,1 0,65.1 0.85.8

-H-) Ohne bestimmte Anstalten und Einrichtungen (vgl. Liste bei Einführung und Erlöulerungen). 
I) Einschi. Soldaten und deren Angehörige.
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12o. Die Wohnbevölkerung nach dem überwiegenden

Ernährer mit überwiegendem Lebensunterhalt durchdavon

Stadt- / Landkreis Wohn
bevölkerung Land- und Forstwirt

schaft, 
Tierhaltung 

und
Fischerei

Lfd. Energie
wirtschaft 

und Wasser
versorgung, 

Bergbau

Verarbeitendes
Gewerbe

(ahne
Baugewerbe)

Regierungsbezirk Bau
gewerbe

insgesamtNr. insgesamt
Land

3 4 5 621

RB Nardbaden

noch: AnteilLandkreise

148 Tauberbischafsheim 100 82.3 25.0
30.4

0.5 25,4
30,9

9,1
100 11,10.6149

150 Zusammen 100 81,0 6,0 1.0 35,0
43,2

T,4

- 151 7,4100 1.3 9,2

RB Sudbaden

Stadtkreise

100152 73,9Freiburg im Breisgau 0,9 1,0 17,7
23,9

6,0
100153 1.2 1.3 8,1

154 Baden-Baden 77,0 1,9 1.5 15,6
20.2

5,3100
155 100 2,5 2,0 6,9

Landkreise

156 Bühl 100 84.1 16,9
20,0

0,8 27,4
32,6

13,1
15,6157 100 0,9

158 Donaueschingen 100 84,8 16,8
19,8

0.4 38.9
45.9

7,8
159 100 0,4 9,2

160 Emmendingen 100 83,3 15.0
18.0

0,6 36,6
43,9

9,7
161 100 0,7 11,6

162 Freiburg 100 85,6 24,8
29,0

0,7 22,6
26,4

11,2
13,1163 100 0,8

I ■
164 Hachschwarzwa Id 100 83,3 19.9

23.9
1,0 23,3

27,9
7,9

165 100 1,2 9,4

166 Kehl 100 83,0 16.2
19,5

0,4 25,9
31,2

10.7
12.8167 100 0,5

168 Konstanz 100 82.1 7,2 0,5 37,9
46,1

6,6
169 100 8,8 0,6 8,1

170 Lahr 100 82,8 13,3
16,0

1,2 36,6
44,2

9,6
171 100 1,4 11,6

r172 Lörrach 100 83,8 7,8 0.8 38,7
46,2

8,0
173 100 9,3 1,0 9,5

174 Mül Iheim 100 83.5 16,8
20,2

5,8 20,1
24,1

9,8
175 100 7,0 11,8

176 Offenburg 100 83.4 13,0
15,6

0,5 30.3
36.3

7,3
177 100 0,6 8,8

178 Rostatt 100 83,2 5,4 0,7 44.8
53.9

8,9
179 100 6,5 0,8 10,7

180 Söckingen 100 85,3 9,2 1,2 45,6
53,4

9,2
181 100 10,7 1.5 10,8

182 Stackach 100 84,5 24,0
28,4

0,5 31,3
37,0

7,7
183 100 0,5 9,2

Überlingen184 100 83,1 23.3
28.1

0,4 25,6
30,8

8,7
185 100 0,5 10,5

186 Villingen 100 86,3 8,0 0.8 47,1
54,6

7,2
187 100 9,2 0,9 8,3

188 Waldshut 100 86,4 18,8
21,8

1,4 36,4
42,2

7,9
189 100 1.6 9,2

190 100 84,9Walfach 19,8
23,3

1,0 37,3
44,0

6,9
191 100 1.2 8,2

192 Zusammen 100 82,9 12.3
14,8

0,9 33,0
39,8

8,4
193 100 1.1 10,1

+) Einschi, bestimmter Anstalten und Einrichtungen, auch wenn sie nicht als Unternehmen (oder Teil eines Unternehmens) betrieben werden 
(vgl. Liste bei Einfuhrsjng und Erlouterungen).
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Lebensunterhalt und der Wirtschaftsabteilung des Ernährers in den Stadt- / Landkreisen

dovon
Erwerbstätiqkeit oder Arbeitslosengeld/~hilfe und deren Angehäriqe 
Wirtschoftsobteilung____________ _______________ ^__________ Personen 

ohne AngabeErnährer mit überwiegendem 
Lebensunterhalt 

durch

Rente u. dgl. 
und deren Angehörige

Organisationen
ohne

Erwerbscharakter
und

Private
Haushalte"*^)

Lfd.desGebiets
körperschaften

und
Sozialver

sicherung"*^)

Dienst
leistungen, 

soweit nicht an 
anderer Stelle genannt"*")

Kreditinstitute
und

Versicherungs
gewerbe

überwiegender
Lebens

unterhalts
des

Ernährers

Verkehr
und

Nachrichten
übermittlung

ohne 1 \ 
Angabe

Nr.Handel

n 12 TT 14 1510987

in %
0,717,1 1480,94,65,0 0,90,85,14,9

1491,11,1 5,66,06,2 1,06,0

1501,117,90,80,98,0 0,1
7,0

1,56,18,0
1511,01,29,97,6 1,99,9

1525,920,115,1
20,5

2,2 10,4
14,0

0,82,56,510,9
14,7 1531,13,03,48,8

1541,02,2 0,6 22,023.7
30.7

9,91,610,0
13,0

4,6
15512,9 0,72,92,16,0

1560,90,3 15,01,1 6,07,00,84,76,0 1577,1 0,41,40,9 8,45,67,1
158' 4,5 0,81,6 14,40,8 4,45,23,7 0,7
1590,9 5,2 1,96,20,85,3 4,4
1600,44,7 0,5 16,20,95,90,85,0 3,7 1615,6 0,67,1 1,01,04,56,0
1621,20,5 13,21,1 4,87,11,05,86,0 1635,6 0,68,3 1,31,27,0 6,8
1642,10,4 14,61,4 4,814,2

17,1
0,84,7 5,0 1655,7 0,51.60,96,05,7

1660,416,66,3 0,45,4 0,80,89,46,6 1677,6 0i51,06,51,08,0 11,3
1681.50,6 16,31,1 5,58,81,06,8 6,0 1690,76,810,8 1,41,37,48,2
1700,80,4 16,41.0 5,30,7 5,55,2 4,1 1710,51,2 6,40,9 6.64,96,3
1720,80,5 15,41,0 4,57,7 0,8 6,67,4 1735,4 0,67,8 1,20,99,28,8
1740,416,15,6 0,411,6

13,8
1,41.05,7 5,3 1750,51,7 6,71.26,8 6,4

1760,85,8 0,5 15,81,20,9 6,810.4
12.5

6,6 1770,61.5 7,08,21.17,9
1780,416,45,3 0i40,7 5,8 0,85,7 4,6 1790,57,0 1,0 6,45,5 0,96,8
1800,40,5 14,26,8 0,8 3,30,75,1 2,9 1810,51,0 3^80,8 8,03,46,0
1821.8IS,70.9 4,5 2,10,7 5,53,04,2 1835,4 2.41.10,9 6,55,0 3,6
1841,7 15,5 1,58,8 1.2 4,"'20,75,1 3,4 1852.05,110,5 1.44,1 0,96.2
1861.112.67,6 3,5 0,41.14,5 0,95,3 1874,1 0,58.8 1.25,2 1.06,2
1880,50,5 13,01.0 4,90,7 6,14,14,5 1897,1 iib 0,61.24,8 0,85,3
1900,40,4 14,71.1 3i46,24,1 4,0 0,6 1910i57,3 1.3 4,00,74,84,8

1921,35i5 0,6 15,88,2 1.25,5 1.06,3 1930,89,9 1.4 6.61.27,6 6.6

-H-) Ohne bestimmte Anstalten und Einrichtungen (vgl. Liste bei Einführung und Erläuterungen)

1) Einschi. Soldaten und deren Angehörige.
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12a. Die Wohnbevölkerung nach dem Überwiegenden

Ernährer mit überwiegendem Lebensunterhoh durch
dovon

Stadt- / Landkreis Wohn
bevölkerung

insgesamt

Land- und Forstwirt
schaft, 

Tierhaltung 
und

Fischerei

Lfd. Energie
wirtschaft 

und Wasser
versorgung , Bergbau

Verarbeiterrdes
Gewerbe

(ohne
Baugewerbe)

Regierungsbezirk
insgesamt Bau

gewerbe
Nr.

Land

2 71 4 5 6

RB SudwUrttemberg-Hohenzollern

noch: AnteilLandkreise

194 Balingen 100 85.9 6,9 0,5 53.1
61,8

6,8195 100 8,0 0,5 7,9

196 Biberach 100 84.6 24fl
28,4

2,0 32,2
38,1

7,3
197 100 2,3 8,6

198 Calw 100 83.2 llilS
13k6

0,6 39,3
47,2

7,9199 100 0,2 9,5

200 Ehingen 100 83,8 26a
ai,i

0,2 31.5
37.6

7,6
201 100 0,8 9,0

202 Freudenstadt 100 82.8 13j6
16$4

0,7 31,4
37J9

8,7
203 100 0,9 10,5
204 Mechtngen 100 85,6 12k6

14,-2
0,8 45,4

53,1
10,2
11,9205 100 0,9

206 Horb 100 84,8 18.«
22,0

0^5 38.5
45.4

8,9
207 100 0,5 10,5
203 - MUnsingen 100 84,1 2828

24,-2 oa 27,7
33.0

9,1
209 100 0,6 10,8
210 Ravensburg 100 81.5 15,3

18.8
0,‘8 31.4

38.5
7,3

211 100 0.9 9,0

212 Reutlingen 100 83,'2 4;3 Oit 7,446,6
56^0

48,5
57,9

213 100 5.-2 0,7 8.9

214 Rottweil 100 83,8 8a 0,5 6,2
215 100 9t6 oa 7,4

216 Saulgau 100 83.7 25,'B
31,0

0,5 iuo
37,1

6,8
217 100 0.6 8,2

218 Sigmaringen 100 83.9 2ia
25.3

0,5 30,2
36.0

8,8
219 100 0,6 10,4
220 Tettnang 100 85.3 iia

13il
0,5 39k9

46,8
8.3

221 100 0,6 9,7

222 Tübingen 100 18,7 8a 0.5 33.3
42.3

7,6
223 100 10,-3 0.1 9,6

224 Tuttlingen 100 83,5 7a 0,7 50.6
80.6

6,5
225 100 8,5 0,9 7,8

226 Wangen 100 83,5 26,-3
31.9

0,5 27,1
32k5

8,0
227 100 0,6 9,6

228 Tlusatnmen 100 83.4 13,-7
16,8

0,7 38,9
46.7

7,6
229 100 0.8 9,1

230 Land Insgesamt 100 83,1 9,4 0,9 37.8
45,5

7,5
231 100 11,4 la 9,0

+) Elnschl. bestimmter Anstalten urtd Einrichtungen, auch wenn sie nicht als Unternehmen (oder Teil eines Unternehmens) betrieben werden 
(vgl, Liste bei Einführung und Erlfiuterungen).
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Lebensunterhalt und der Wirtschaftsabtellung des Ernährers in den Stadt- / Landkreisen

davon

Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosengeld/-hilfe und deren Angehärige 
Wirtschgftsgbteilung____________ _______________ _______________ Personen 

ohne AngabeErnährer mit überwiegendem 
Lebensunterhalt 

durch

Rente u. dgl. 
und deren Angehörige

Organisationen
ohne

Erwerbscharakter
und

Private
Haushalte"*^)

Lfd.desDienst
leistungen, 

soweit nicht an 
anderer Stelle genannt+)

Gebiets- 
körpersc haften 

und
Sozialver

sicherung"*^)

Verkehr
und

Nachrichten
übermittlung

Kreditinstitute
und

Versicherungs
gewerbe

überwiegender
Lebens

unterhalts
ohne Nr.

Angabe ^ ^Hondel

des
Ernährers

12 TT 1510 119 1487

in %
0.213.92.6 0.8 5.0 O.B 3.2 0.6 1945.7

0.75.8 0.9 3.7 1953.0 1.06.7

0.80,5 1961.0 3.7 14,62.8 0,7 5,64,7
1971.2 4.4 0,63,3 0,8 6,65,6

1.1 1980.6 15,79.2 1.1 3^83.5 0,75,1
1991.3 0.711.1 4,64.2 0,96,1

2000,4 1.35,4 1.2 3.5 14,92.6 0,64.2
2011.5 0;56,4 4.23,1 0,75,0

2020,610,5
12,7

1.3 4.2 0,4 16.64,5 0,86,7
2030,51.6 5,05,4 0,98,1

2040,40.6 3,5 0,4 14,03,1 4,20.64,2
2050,7 0,'54.9 4,13.6 0,74,9

2060,53,-7 0,3 14,74,9 0.93,9 4,0 0,6
2070,45,7 1.0 4.44,7 0,74,6

2080,50.8 1,4 15,44,9 4,83,3 2,4 0.6
2095,7 1.65.8 0,92,8 0,73,9

2101,77,6 1,5 0,5 16,94,64,4 1.26.8
2111,8 0,79,3 5,75,4 1.58.4

2121.1 0,96,7 1..1 4^0 16,03.17,2 1,0
2131.3 1.33.8 8.1 4,81.28,7

2140,75,8 3,6 0,5 15,51,03,2 0,85,5
2151,2 4i3 0,63,8 6,90,96,6

2161.10,65,5 1.2 3.6 15.23,2 0.84.6
2176.5 1,4 0,83.8 0,9 4,35,5

2181,55,8 0,9 5,3 2^9 14,63.64,0 0,6
219Ul 6i:3 3,57,04,7 4,3 0,8

2201,1 0,60,6 14,15,2 6,8 4^85,8 0,8
2211.2 5,7 0,76.1 1.0 8,06,8

2226,010,6
13,5

1,4 8.5 0^4 15,44,5 0,84,9
223Oii5.8 1,8 8,26,2 1,0

2240,32,3 5.2 0,8 3.1 0,5 16,25,9 0,8
2256.2 0.9 3,7 OüS7,0 2.8 1,0

2267,2 1,3 0,5 1,73.2 3,3 14,85,3 0,8
2273,8 8,6 1.5 3,9 0,66.3 0,9

2281.33,5 6,8 1,1 4.1 0,7 15,35,5 0.8
2291,34,1 1.0 8,2 4,9 0,86,6

2307,5 0,7 1.04,9 1.4 1,1 5,0 15,9.6,8
2315,9 9,1 1.3 6.1 0^98,2 1.6

-H-) Ohne bestimmte Anstalten und Einrichtungen (vgl. Liste bei Einführung und Erläuterungen). 
1) Einschi. Soldoten und deren Angehörige.
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12b. Die Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt des Ernährers durch Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosengeld/-hilfe

noch dessen Stellung im Beruf in den Stadt- / Landkreisen

Ernöhrer mit überwiegendem Lebensunterhalt durch
Erwerfastätigkeit oder Arbeitslosenaeld/-hilfe und deren Angehäriae
__________________________ davon Stelluno im Beruf_________ _____

Stadt- / Landkreis
Mit

helfende
Familien
angehörige

Regierungsbezirk ins- 
gesom t

Selb
ständige

Lehrlinge

u. dgl.
ohne ..AngabeBeomte Angestellte Arbeiter

Land

7 81 2 3 54 6

An zahl
Regierungsbezirk

Stadtkreise

212 612 
33 840 
32 120

Stuttgart
Heilbronn

42 536
6 645
7 417

198 676 
22 136 
25 849

5 126530 512 
74 410 
77 308

59 721 
9 027 
8 024

7 8L8 
1 599 
1 1E5

4 003
892 311

1 021 1 762Ulm

Landkreise,

Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Oailsheim 
Eßlingen 
Göppingen 
Heidenheim 
Heilbrenn 
Künzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mergentheim 
Nürtingen 
Öhrin

118 823 
74 736 

126 741 
52 634

169 476
170 275 
96 061

137 242 
25 883 
85 471 

208 192 
33 501 

111 819 
36 188 
83 852 
49 349 
71 236 
63 926 

164 275

20 702
12 448 
14 686 
14 077 
17 109
20 970 
11 569 
24 830

6 979 
10 466 
23 712 

9 715 
14 850

8 558
13 089 
10 390 
13 573
9 714

21 956

6 185
3 079
4 754 
3 721 
8 774 
8 567
3 540
5 714 
1 215
4 551 

13 227
1 749 
4 724
1 645 
3 932 
3 026
2 847
3 066 
8 381

19 075 
12 421 
28 456

5 134 
44 415 
34 149
20 741
20 520

3 184
21 139 
49 342

4 679 
21 055
4 370 

14 873 
8 665 
8 553 

10 165 
40 110

60 873 
39 744
70 405
19 693 
91 758 
97 036 
54 028
71 877
10 059 
^4 775

110 657
11 340 
64 289 
16 244 
45 485
20 158 
37 387 
35 589 
83 848

1 167 1 6569 165 
6 086
5 604 
9 089 
4 162
6 951 
4 887

12 596
4 085
3 4319
7 792
6 4»
5 4T1
4 824
5 333
6 118
8 003 
4 533
7 705

739 219
961 1 875
507 413

1 528 
1 838

1 730
764
352944

1 236 470
248 113

300 . 
1 430

801
2 032

407 155
3701 060
148399gen

Schwäbisch Gmünd 
Schwäbisch Hall 
Ulm
Vaihingen
Waiblingen

320820
731 261

261612
667 192

1 502 773

Zusammen 131 790 617 707 1 263 817 17 8782 561 910 356 165 149 315 25 238

Regierungsbezirk

Stadtkreise

2 85422 822 
10 509 
15 318 
3 811

69 470 
31 755 
88 112 
20 415

68 856 
35 050 

120 231 
31 969

2 265 
1 127
3 172 
1 082

Karlsruhe
Heidelberg
Mannheim
Pforzheim

20 313 
11 918 
24 491 

9 704

2 624 
1 787
3 839 
1 190

189 204 
92 918 

256 725 
68 382

772

1 562251

Landkreise

Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sirssheim
Tauberbischofsheim

7 355
2 809
7 394
8 722 
8 043
3 203 
2 134 
2 977
4 085

13 835
5 402 

22 488 
25 118 
30 333

7 372
8 207
6 854
7 595

T25,99 163 
50 066 

118 625 
138 482 
130 733

52 189
53 458
61 885
62 894

13 421 
12 911
15 068
16 233
14 128 
9 546 
7 001

12 060 
16 312

5 998 
7 693 
4 699
6 486
4 384
5 044 
2 717
6 4X4 
9 409

56 993 
19 848 
67 273 
79 517 
72 268 
26 290 
32 608 
32 882 
24 399

876
458 945

1 128 
1 134 
1 057

575
1 272

520
497 237
547 184

241457
600494

Zusammen 10 7381 374 724 183 106 62 264 99 182 336 956 668 184 14 294

I) Einschi. Soldaten und deren Angehörige.
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12b. Die Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt des Ernährers durch Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosengeld/-hilfe

noch dessen Stellung im Beruf in den Stodt- / Landkreisen

Ernährer mit überwiegendem Lebensunterhalt durch
Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosenaeld/-hilfe und deren Angehörige
___________________ _______ dovon Stellung im Beruf_________ _____

Stadt- / Londkreis
Mit

helfende
Familien
angehörige

Regierungsbezirk ins
gesamt

Selb
ständige

Lehrlinge

u. dgl.
ohne ..AngabeBeamte Angestellte Arbeiter

Land

87I 2 3 5 64

Anteil in %
Nordwürttemberg

Stadtkreise

0.8leS 6.0 37.4 
29,7
33.4

1,0100 11.3 
12.1
10.4

40,1
45.5
41.5

Stuttgart
Heilbrann 0,41.28,9100 2,n 2,31,3W4100 9,6Ulm

Landkreise

1,4Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Gailsheim 
Eßlingen 
Göppingen 
Heidenheim 
Heilbronn 
Künzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mer^ntheim 
Nürtingen 
Öhrin

16,1
16,6
22,5

51.2
53.2 
55,6
37.4
54.1
57.0
56.2
52.4 
38,9
52.4
53.2
33.8
57.5
44.9
54.2
40.6 
52,5
55.7
51.0

1,0100 17,4
16.7 
11,6
26.7 
10,1
12.3 
12,0 
18,1
27.0 
12,2
11.4
29.0
13.3
23.6
15.6
21.1
19.1
15.2
13.4

7,.7 5,2
0,31.0100 8,1 4,1
1,50,6100 4di4 3,8
0,31,017,3 7,1 9,8100
1,00,9100 2,5 5,2 26,2

20,1
21,6
15.0
12.3
24.7
23.7
14.0
18.8
12.1 
17,7 
17,6 
12,0 
15,9
24.4

0,4100 4,1 5,0 1.1
0,4100 5,1 3,7 1,0
0,30,9100 9,^ 4,2

1,0 0,4100 15,8 4,7
0,45,3 0,9100 4f,0
0,73,7 1,0100 6.4
0,55,2 1,2100 16.3
0,30,9100 4,9 4,2

1.1 0,4100 13,3 4,5gen
Schwäbisch Gmünd 0,44,7 1.0100 6,i4
Schwäbisch Hall Ulm
Vaihingen
Waiblingen

0,512v^4
11,2

1,5100 6,1
0,40,9100 4,0
0,3Tri 4.8 1.0100
0,50,9100 4,7 5,1

Zusammen 0,7100 13,9 5,1 5,8 24,1 49,3 1,0

Nordbaden

Stadtkreise

100 10.7
12.8

36,7
34.2
34.3 
29,9

lw4 12,1
11.3

36,4
37.7
46.8 
46,8

1,51,2Karlsruhe
Heidelberg
Mannheim
Pfarzheim

100 1,9 1.2 0,8
100 9,5 1,5 6,0 1,2 0.6

0,4100 14,2 1,7 5,6 1.6

Landkreise

Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Touberbischofsheim

0,713.5 
25,8
12.7
11.7
10.8 
18,3 
13.1
19.5 
25,9

7,4 14.0 
10,8
19.0
18.1 
23,2
14.1 
15,4
11.1 
12,1

57.5
39.6
56.7 
57,4
55.3
50.4 
61,0 
53,1
38.8

0,9100 6,0
1,9100 15,4 5,6 0,9
0,51,0100 4,0 6.2
0,96,3 0,8100 4,7

6,2 0,8 0,4100 3,4
0,5100 9,7 6.1 1.0
0,3100 5,2 4,0 1,0

lOf 4 
15,0

0,7 0,4100 4,8
1,0100 6,5 0,8

Zusammen 0,813,3 4^5 7,2 24,5 1,0100 48,6

J) Einschi. Sgidaten und deren Angehörige.

t
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12b. Die Personen mit (^rwiegendem Lebensunterhalt des Emührers durch Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosengeld/-hilfe

nach dessen Stellung im Beruf in den Stadt- / Landkreisen

Ernährer mit überwiegendem Lebensunterhalt durch
Erwerbstätiakeit oder Arbeitslosenaeld/-hilfe und deren Anaehärioe
___________________ davon Stellung im Beruf_________ _____

Stadt- / Landkreis
Mit

hel FendeFamilien-
ongehärige

Regierungsbezirk ins
gesamt

Selb
ständige

Lehrlinge

u. dgi.
ohne ..

Angabe '
Beamte Angestellte Arbeiter

Land

1 jL 7 82 54 6

Anzahl
Regierungsbezirk

Stadtkreise

Freiburg im Breisgau Baden-Baden
1 691 15. 856 

2 058
39 985 
10 S55

107 181 
30 817

13 058 
6 691

36 206 
12 370

1. 572 817
761 386 196

Landkreise

Buhl
Donaueschingen
Emmendingen
Freiburg
Hachschwarzwald
Kehl
Konstanz
Lahr
Lörrach
Mullheim
Offenburg
Rastatt
Säckingen
Stockach
Überlingen
Villingen
Weidshut
Walfach

6 712
5 762 
8 046 
8 836
6 026
5 205
6 807
5 545
6 3K3 
6 7T5 
6 876 
6 346 
3 616
5 316
6 010 
3 923 
6 037 
5 037

67 160 
56 389 
85 272
65 807 
36 996
66 181 

130 030
66 511 

116 195
65 693 
82 182 
99 166 
56 153 
39 917
68 859 
71 876 
56 608
66 767

13 751
10 362
16 360 
13 953
7 676
7 990

17 978
11 967 
13 519

8 352 
13 381

9 932 
7 591 
9 186

12 365 
9 662

10 626 
9 131

3 525 
2 823
6 156 
6 168
2 679
3 222 

11 221
3 512 
9 589 
2 932
7 715
5 155
2 591
1 587
2 611
3 666
6 178 
2 399

9 601
7 595 

13 156
8 865
5 121
6 250 

29 606
9 651 

23 029
7 228 

13 798 
18 622 
10 260
6 625
7 231 

16 866
7 962
5 227

32 615
28 256 
66 230
29 125 
15 026
20 781 
62 376 
36 815 
60 151
21 391 
39 022 
59 689 
31 623 
18 060 
19 398 
38 661 
26 921
22 660

720 216
626 987
899 62C
629 251
536 136
525 208

1 612 632
776 265

1 115 609
666 169
966 666
982 622
691 201
381 926
665 939

1 057 263
676 210
350 183

Zusammen 1 367 320 219 089 105 602 252 96795 261 651 132 16 986 8 305

Regierungsbezirk

Landkreise

12 516 
20 839 
17 008 

9 120 
10 073 

8 060
7 257
8 690

16 550
17 108 
16 727 
16 398
9 068 
9 966

16 160 
9 816 

15 372

6 500 
10 349

7 9S9
5 030
6 627 
3 683
6 246 
5 51'6
7 388
5 026
6 292
7 763 
6 742 
6 000
5 887 . 
3 716
8 205

86 268 
86 629 
97 983 
36 385 
68 371 
63 681 
35 769 
32 653 
85 170 

132 9Q3 
103 650 

55 117 
60 550 
63 261 
97 655 
65 156 
59 036

3 063 
3 869 
6 662
1 663
2 963 
1 670 
1 899
1 560
5 690
6 656
5 076
2 582 
2 195
6 001 

10 066
2 660 
2 589

16 596 
12 672 
15 600
6 682
7 593
5 068 
3 782 
3 077

17 167 
31 265
19 350
6 825 
5 688

12 926
20 266 
11 865

8 371

68 396
35 816 
51 503 
15 669
22 510 
26 772 
18 261 
19 286 
37 006 
70 292 
56 592 
22 618 
17 161 
31 169 
65 891
36 267
23 566

Balingen
Biberach
Calw
Ehingen
Freudenstadt
Hechingen
Morb

Müns Ingen Ravertsburg 
Reutlingen 
Rattweil 
Saulgau 
Sigmaringen 
Tettnang 

' Tübingen Tuttlingen 
Wangen

660 539
727 377
869 592
255 166
595 210
299 169
232 96
223 521
950 621

1 229 
1 018

1 569
637

579 372
353 1 383
769 632
858 389
569 285
636 301

Zusammen 1 165 597 216 662 98 617 62 598 200 333 570 731 10 759 8 237

Land

Land insgesamt 6 669 551 972 822 398 133 606 336 1 607 963 3 153 866 65 275 65 158

1) Eiruchl. Soldaten und deren Angehörige.
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12b. Die Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt des Ernährers durch Erwerbstätigkeit oder Arbeitslosengeld/-hilfe

noch dessen Stellung im Beruf in den Stadt- / Landkreisen

Ernährer mit Überwiegendem Lebensunterholt durch 
Erwerfastätiakeit oder ArfaeitslQsenawld/-hilfe und deren Anaehdriae

dovon Stellung im Beruf

Stadt- / Landkreis
Mit

helfende
Familien-
angehärige

Regierungsbezirk ins
gesamt ahne ..

Angabe ’
Lehrlinge

u. dgl.
Selb

ständige
Angestellte ArbeiterBeamte

Land

875 632 41

Anteil in %
Südbeden

Stodtkreise

31,9
40,1 o,e1.937.3

34.3
le* 14.812,2

14.6
100Freiburg im Breisgau Baden-Baden 0,61.36,72*5100

Landkreise

0,3l.l14.3
13.5
15.4
13.4
14.6
14.1 
22.8
14.5
20.2 
15,9 
16^8 
18,8 
18,2 
11,1 
14,8
20.7 
14,1 
11,-7

48.6
50.1
51.9
44.3
42.9
47.0
48.0
52.3
52.7
47.0 
47,5
60.2
56.3 
45,2
39.7
53.8 
47,7
50.1

5,310,0
10,2

20,5
18,4
16,8
21.2
21,9
18,1
13.8 
18,0
11.8
18.4
16.3 
10,0
13.5 
23,0
25.3 
13,2 
18,8
20.4

100Buh!
Donoueschingen
Emmertdingen
Freiburg
Hochschwarzwa Id Kehl
Konstanz
Lahr
Lärrach
Mullheim
Offertburg
Rastatt
Säckingen
Stockach
Uberlingen

Vi II IngenWaldshut
Wolfach

1.81,15,0100
0,51.19^4 4,9100
0,41.06,313*4

11,5
11,8

100
0,41.57,1100 0,51.27,3100
0,51.18,65,2100
0,41,25,38.3100
0,41,08,45,6100
0,41,410,5 6,4100
0,51.29,48,4100
0,41.05,24,4100
0,40,94,66,1100
2,31.04,013*5

12*4
100

1,91.04,9100
0,41,55,-5 5,1100
0,40,810*7

11*3
7,4100

0,40,85,4100

0,61,148,318,87,17*816,3100Zusammen

SüdwGrtt.4f ohenzol lern

Landkreise

0,60.857.4
42.3
52.6 
43,1
46.5
57.0
51.1
40.7
43.4
52.9
54.7
41.0
42.3
49.3
47.1
55.6
39.9

17.3 
15,0 
15,7
12.3 
15,7 
11.6 
10,6

5d3 3,614.9 
24,6
17.4
25.1 
20,8
18.5
20.3 
26,0
19.4
12.9
14.2 
26.1
22.3 
15,8
14.5 
15.1 
26,0

100Balingen
Bi be rachCalw
Ehingen
Freudenstadt
Hechirtgen
Horb
MUnsirtgen
Ravensburg
Reutlingen
Rottweil
Saulgau
Sigmaringen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

0,40,94i512,2100
0,60,94,88 dl100

c 0,50,713*8 4,6100
0,41.29d2 6,1100

0,7 0.43,88*0100
0,30.65,311*9

16*9
100

0,7 1.64,7 9f4100
0,51,16,7 20,2

23,5
18.7
12.4 
14,0
20.4
20.8 
18.2 
14,2

8*7100
1,20,93d8 4,9100
0,41.04,96,0100
0,71.14,714d0

11*7
100

3,40,95,4100
0,71,26,36*3100
0,40,910.36d0100
0,40,94,15d.7100
0,51,113d9 4,4100

0,70,917,2 49,0Zusammen 5,418,4 8d4100

Baden -Württemberg

Land Insgesamt | 0,71.06,3 21,8 48,915,1 6d2100

1) Einschi. Soldaten und deren Angehörige.
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